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VORWORT. 


JLuf  die  aus  dem  Kloster  Windberg  herstammende  und 
in  der  k.  Bibl.  zu  München  aufbewahrte  Interlinearver- 
sion der  Psalmen  hat  zuerst  Docen  („ein  merkwürdiges, 
bisher  aber  ganz  unbemerkt  gebliebenes  Denkmal  der 
altern  teutschen  Sprache  ist  eine  vollständige  Interlinear- 
version der  Psalmen  aus  der  ersten  Hälfte  des  12ten 
Jahrhunderts,  wovon  die  k.  Bibliothek  zu  München  das 
einzige  noch  vorhandene  Exemplar  aus  dem  Kloster 
Windberg  besitzt."  Miscell.  I.  S.  26.)  aufmerksam  ge- 
macht. Mit  Recht  fügt  er  (S.  29)  hinzu:  „für  die  Ge- 
schichte der  teutschen  Sprachkultur  würde  die  Heraus- 
gabe dieser  Uebersetzung  von  grofser  Wichtigkeit  seyn"; 
denn  dieses  Werk  giebt  nicht  nur  eine  reiche  Belehrung 
über  den  Uebergang  der  Wortformen,  sondern  liefert 
auch  eine  Menge  anderswo  selten  oder  gar  nicht  vorkom- 
mender Wörter.  Das  grofsartige  und  uneigennützige  Un- 
ternehmen des  Hrn.  Buchhändler  Basse,  eine  Bibliothek 
der  gesammten  deutschen  Nationalliteratur  aufzustellen, 
hat  jetzt  die  Herausgabe  dieses  auch,  wie  ich  glaube, 
den  Exegeten  der  Bibel  nicht  uninteressanten  Sprach- 
denkmals möglich  gemacht  und  zugleich  mir  Gelegenheit 
gegeben,  eine  bisher  noch  ganz  unbekannte,  dem  ISten 
Jahrhundert  angehörige  und  dem  Niederdeutschen  sich 
nähernde  Interlinearversion  der  Psalmen,  die  sich  in  der 
Stadtbibliothek  zu  Trier  befindet,  mit  abdrucken  zu  las- 
sen.    Da    diese    letztere   erst   mit  dem    14ten  Verse    des 


TI  VORWORT. 


37sten  Psalmes  beginnt  und  nur  bis  zum  6ten  Verse  des 
144sten  Psalms  reicht,  so  habe  ich  diese  Lücken  dersel- 
ben durch  Nolker's  Lebersetzung  der  Psalmen  nach  der 
St.   Galler  Handschrift  (11.  Jahrh.)  ausgefüllt,    wodurch 
nun  wenigstens  ein  Theil  dieser  Psalmenübersetzung,    zu 
deren  vollständiger  Herausgabe  es  mir  jetzt  noch  an  Zeit 
gebricht,    berichtigt  wird.   ■ —   Ob  die  windberger  Hand- 
schrift  schon   der   Isten  Hälfte   des    12ten  Jahrhunderts, 
wie  Docen  behauptet,  angehört,  bleibt  zweifelhaft;  die  auf 
den  ersten  Blättern    des    Codex  enthaltenen  Notizen    sind 
im  Jahre  1187  geschrieben    (s.  Diutisca  HI.  S.  461).  — 
Hinter  den  Psalmen  stehen  noch  canticum  ejaiae,  cant. 
ezechiae^  cant.  annae,  cant.  muriae  prophetiffae  ^  cant. 
abacuc^  cant.  moiß^   hymn.  trium  puerorum^  cant.  za- 
chariae,    cant.  f.  mariae,    cant.  fymeonis^    oratio  do- 
minica,  Jymbolum  apoßolorum^ßdcs  catholica,  hymn. 
amhroßi  et  augußini  und  6  Gebete  (diese  und  der  hymn. 
amhrof.   sind  in  Diutisca  III.  493  —  496  mitgetheilt),  alle 
mit  deutscher  Interlinearversion  versehen.  —  Beide  Inter- 
linearversionen   sind    genau    nach    der   Handschrift  abge- 
druckt,    aufser  wo   entschiedene  Schreibfehler  stattfinden, 
die  ich  aber   auch  in  den  Anmerkungen    angezeigt  habe. 
(Die  Verse   sind  in  den  Handschriften  nur   durch  Punkte 
von   einander  abgesondert.)    —   Zur  Vergleichung   ander- 
zeitiger und  anderartiger  Lebersetzungen  der  Psalmen  mit 
den  vorliegenden  habe  ich  nicht   nur  die  Abweichungen, 
die  in  Notker's  Psalmenübersetzung  sich  vorfinden ,    son- 
dern auch  diejenigen,  die  in  andern  althochdeutschen  und 
gothischen  Sprachdenkmälern  sich  darbieten^  in  den  An- 
merkungen mitgetheilt. 

Berlin,    den  25.  März  1839. 

Graff. 


WINDBERGER  INTERLIIVEARVERSION  DER  PSALMEN. 

PSALM   I. 

ilirre   eriste      salmo   iione    diu    de»   brief  nihene    hat      wände 
Iße   primiis  pfalmus      ideo  tituluin        non    habet  ^     quia 

houbete  iinferem  heilaeri  deme  Herren  iione  demo  er  ledicllche  ^) 
capiti      noflro  faluatori      domino^         de      quo         ahfolute 

gefaget  ift  nihne  foUe  furegefezcit  ^)  werden,  fo  lanch  in  felben 
dictus  eßi  nihil  debuit  preponi^  cum  ipfum 

dinge     allere     gefte  wefen  ein  anegenge. 

rerum  oinnium  conßet   ejfe      principium. 

1.     Ein   faliger  man,    der   nihne  liine  fiior  (abiit)  in  deme 

rate  der  unguoten  {impiorum)  iinde  an  dem  wege  dere  funtaere 

nihne  Iluont  vnde   uf   demo   ftiiole  dere  fuhtluome  (pcßilentiae) 

nihne  faz. 


ST.  GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

PSALM  I. 

I.     "er  man  ift  falig,  der  in  dero  argon  rät  ne  gegieng, 
(fo    adäm    teta,    do   er   dero   chenun   rätes   folgete    uuider 
gote) 

noh  an  dero  fundigon  wege  ne  ßuont, 

(fo  er  teta.  er  cham  dar  ana,  er  cham  au  den  breiten 
uueg,  ter  ze  hello  gät,  unde  ftiiont  tär  ana,  uuanda  er 
hangta  finero  gelufte,  hengendo  ßuont  er.) 

noh  an  demo  fuhtftiiole  ne  faz. 

(ih  meino,  daz  er  richefon  ne  uuolta,  luianda  diu  fuht  ftüret 
fie  nah  alle,    fo  fi  adämen  teta,    do  er  got  uuolta  uuerden. 

fieo  niderfiahende  f 

peßis  chit  latine  pecora  ßernens;  fo  peftis  fih  kebreitet,  fö 
ift  iz  peßilentia.  i.  e.  late  peritagota  peßis ^  unito  uual- 
londe  fterbo. 


1)  Kann  auch  erlediciiche  gelesen  werden. 

2)  Durch  zc  ist  in   diesem  Denkmal   das   inlautende  harte   z  oder 
z  z  bezeichnet. 

{nindb.   Ps.)  1 
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II.  Halt  3)  {fed)  in  der  ewe  {lege)  des  herren  wille  fin 
linde  in  der  ewe  liner  ahtet  er  {meditabitw)  tach  iouh  naht. 

III.  ünde  wifit  (enV)  alfo  daz  holz,  daz  geplilancit  ift  bi 
den  niderfluzzen  {fecus  decwfus)  derc  wazzere,  daz  wuocher 
(fnictimi)  finen  gibit  in  zile  lineni,  unde  blat  —  oder  *)  loub  — 
fin  nihne  zefliuzzit  —  oder  abe  ne  nailit  —  {defliiit)  unde  eiliii 
fuelihiii  ')  {quaecunque)  er  tuot,  werdent  gefrarafputiget  (pro- 
fperabu7itiir). 

IV.  ISiht  fo  die  unguote,  niht  fo,  halt  alfo  der  nioltc  {pul- 
vis) den  wirfit  der  wint  uone  dem  antiuzce  {facic)  der  erde. 


ST.    GALLER   PSALMENÜBERSETZUXG. 

II.  Niibe  der  ift  fälig,  tes  uuillo  an  gotes  eo  ift  unde  der 
dara  ana  denchet  tag  unde  naht. 

III.  Unde  der  gediehet  alfo  uuola  fo  der  boum,  der  bl 
demo  uuazzere  gefczzet  ift,  der  zitigo  finen  uuuocher  gibet 

gnäda  des  heiligen  geines 
(daz  rinncnta  uuazzer  ift  gratia  fpirilus  fancti;  den  ft  nez- 
zet,  ter  ift  pirig  poum  guolero  uuercho.) 
noch  fin  loub  ne  rifet. 

(taz  chit,  noh  fin  uuort  ne  uuirt  uuendig) 
unde  fraradiehent  alliu  diu  der  bouin  biret  unde  bringet 
uuuocher  ^)      pleter  uucrch         uuort 

(ioli  fructus  ioh  folin^  ih  meino  facta  et  dicia.) 

IV.  So  uuola  ne  gediehent  aber  die  argen,  fo  nc  gediehent 
fie,  nube  fie  zefarent  alfo  daz  ftuppe  dero  crdo,  daz  ter  uuint 
feruuähet. 

(föne  demo  gotes  riche  uuerdent  fie  feruuähet) 


3)  Hnlt  kommt  als  Conjnnbtion  bei  Notker  nicht  vor,  sondern  nur 
der  adverbiale  Ausdruck  halto,  far  halto;  aber  in  der  abd.  Ucber- 
sctzung  der  Evangelicnharmonie  (^Tal/nn)  findet  sicli  schon  lialt,  balt 
mer,  ouh  halt  als  potius  und  nibi  halt  als  alloquin ,  und  bei  Otfrid 
mcr  thiu  halt  als  potius  und  thiu  halt  nl  als  nihilominus ;  auch  in 
fragm.  cuang.  matth.  ist  ite  jiothis  durch  gat  uz  nu  halt  übersetzt. 

4)  Das  bisweilen  vor  den  Synonymen  stehende  oder  ist,  wie  es 
scheint,  mchrenthcils  von  einer  späteren  Hand  geschrieben. 

5)  Statt  fwclililu  aus  fo  wclihiu. 

a)  Die  über  den  lat.  Wörtern  stehenden  deutschen  Wörter  schei- 
nen später  geschrieben  zu  sein. 
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V.  Voiie  diu  niline  erftent  (refurgent)  die  unguote  an  dem 
urteile  —  oder  an  dem  gerihte  —  (iti  judicid)  noh  die  fnntaßre 
an  dem  rate  der  reliten  {jußon/m). 

VI.  Wände  erchennet  {novit)  der  herro  den  wech  der  reh- 
ten  unde  daz  geuerte  {itei')  der  unguoten  wirdit  uerlorn  {perihit). 

PSALM  IL 

Pfalmiis  ilauid. 

I.  Warumbe  ergremiten  (frenmermit)  die  diete  (gentes) 
nnte  die  liiite  (poptdi)  alitente  —  oder  dahten  —  fint  dei  iipi- 
gen  —  oder  iteiiu  (inania)1 

II.  Zuoftuonten  die  chunige  der  erde  unte  die  furften  zefa- 
mene  choraen  ^)  in  ein  wider  den  herren  unte  wider  chrifl  finen. 

ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

V.  Pediu  neßant  arge  ze  dero  urteildo, 

(doli  fie  erlianden,  üe  ne  bitent  danne  urteildo,  uuanda  in 
iu  irteilet  ift.) 
noh  fundige  ne  fizzent  danne  in  demo  rate  dero  recton  {fic) 

(ene  ne  irftänt,  daz  fie  irteilet  uuerden,  noh  tife  ne  irßänt, 
daz  fie  irteilen.  ene  fint  tie  uuirfeften,  dife  ne  fint  tie  bez- 
zellen,  uuanda  fie  beide  fundig  fint.  tie  aber  die  bezzellen 
fint,  tie  irteilent  tien  raetemen.) 

VI.  Uuanda  got  uueiz  ten  uueg  tero  rehton 
(er  geuuerdet  fie  uuizzen  unde  iro  uuerch) 

unde  dero  argon  fart  uuirt  ferloren 

(uuanda  fie  felben  ferloren  uuerdent,  pediu  uuirt  iro  fart 
ferlörcn  (./fc),   daz  flnt  iro  xuierch.) 

PSALM  II. 

Pfalmus   daiiid. 

iudon  dict 

I.  Ziu  grifcramoton  an  chrifium  ebraicae  gentes?  unde  ziu 
dahion  fine  liute  ardingun 

(in  ze  irlofchenne?  fie  dähton,  des  in  übelo  (/fc)  fpüen  foUa) 

II.  Tie  lantchuninga  uuären  gagenuuerte 
in     gotcs      martyro 

(in  pajßone  domini  nals  anafehendo  nube  iro  uuillen  ougendo) 
unde  principes  facerdotum  gefaraenoton  fih  uuider  truhtene  unde 
uuider  finerao  geuuiechten  (/?c) 

(ein  herodes  uuolta  in  flähen,  anderer  hangta  iz.    pediu  gat 

in  der  uuillo,  famo  fo  diu  uuerch) 

1)  chomcn  aus  der  organischen  Form  cliamun,  wie  chot  im 
7ten  Verse  aus  chad. 
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III.  Zebreche  =)  wir  {disrumpamus)  gebente  {vincula)  ire 
iinte  f erwerfe  ^)  wir  {proiiciamus)  fon  uns  ioch  ir  felber. 

IV.  Der  der  buet  {habitat)  in  den  himilen  befpottet  (irride- 
bit)  fie  unde  got  behübet  {fubfannabii)  fie. 

V.  Denne  cbofet  er  {loquetur)  zuo  zin  in  zorne  Hnem  iinte 
in  Leizmuote  {ßirore)  fineme  getrubet  er  (conttnbabit)  fie. 

VI.  Ih  aue  (autem)  gefezit  ( /?r)  bin  {conßitutus  fum)  chu- 
nich  fon  irao  über  berch  den  heiligen  finen  bredienter  {praedi- 
cans)  gebot  fin. 


ST.  GALLER  PSALMEXÜBERSETZUNG. 
in.    (Sus  einoton  fie  fih).    prechen  (cliaden  fie)  iro  gebende 
linde  uuerfen  aba  uns  iro  ioch. 

chrlftis  uobunga  =*) 

(ne  lazen  unfich  nieht  ana  chriflianam  religionem) 

IV.  Ter  in  himiie  büet,  ter  fpottet  iro  unde  nafcfnüdet  an 
fio  {fie) 

(nals  taz  got  mit  munde  imde  mit  nafun  deheinen  huoh  tue, 

peneiuida  ^) 
nube  daz  iz  huohüch  uuas,  daz  fie  iin^  predeßinatiofiem  dähton 

i.  e.  tenchende  in  uppe 
ze  iruuendenne,  dar  ana  uuaren  fie  meditantes  inania) 

V.  Tanne  fprichet  er  in  zu  mit  zorne  unde  mit  heizmuote 
getruobet  er  fie, 

in  uberteilido  Ion  fundon 

(in  judicio    tuot  er  iz,  fo  retribiitio  peccatorum  ift.) 
(  Vox  chnfii) 

VI.  Ih  pin  aber  föne  minenio  fater  (iro  undanches)  ze  chu- 
ninge  gefezzet  über  finen  heiligen  berg  (daz  ifl  ecclefiä)^  fin  ge- 
bot fagende,  daz  chit  euangelmm  Irrende. 

(fion  fiät  in  ierufalcm,  unde  uuanda  man  ferro  dar  aba  fe- 
hen  mag,  pediu  heizzet  er  fyon,  daz  chit  latine  fpecuia^  in 
unfera  uuis,  uuarta.  der  bezeichenet  eccleßam^  uuanda  iro 
gedinge  ift,  daz  fie  irhöhet  uuerde  ze  gotes  felbes  anafihte) 


2)  Die  ALwerfung  der  Pcrsonalcndung  bei  nachstehendem  pron. 
pers.  findet  in  diesem  Sprachdenkmale  bei  allen  3  Personen  statt,  z.  B. 
gefchantte  ir  (Pf.  XIII,  10),  erchante  fi  (Pf.  XIII,  7). 

a)  In  der  Handschrift  uolungn. 

b)  Obgleich  in  der  zweiten  Sylbe  dieses  Wortes  i  hinter  e  ausge- 
lassen und  das  Liingezcichcn  dem  Diphthong  (den  \otker  immer  mit 
dem  Circumflex  bezeichnet)  e  i  zugedacht  gewesen  sejn  kann,  so  habe 
ich  doch  Anstand  genommen,  pcncimeda  statt  penemida  drucken 
zu  lassen,  da  bei  \otker  auch  öfters  c  i  in  <!  übergeht. 
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VII.  Uiifer  herre  (ytc)  chot  ze  mir:  fun  mia  biftii ,  ih  hiute 
gebar  dich. 

VIII.  Nu  bitte  foue  mir  uiite  ih  gibe  dir  die  diete  erbe  diu 
mite  di  {fic)  bifezede  {pojfejßonem)  dine  die  geraerche  {terminos) 
der  erde. 

IX.  Du  gerihtes  fie  in  der  ißninen  [ferrea)  gerte  ^)  {uirga) 
alfo  daz  uaz  der  ^^  dahen  zebricheft  du  fie. 


ST.   GALLER    PSALMENÜBERSETZUNG. 

VII.  Min  fater  chad  ze  mir:    min  Tun   bi(t  tu,    hiuto  gebar 
ih  tih   •=). 

irgangen  chunftig 

(gote  ne  ift  nehein  zit  praeteritum  noh  futurum^  imo  ift 
hiuto  al  daz  io  gefchah  aide  noh  gefchehen  Toi,  pediu  ift  fin 
fun  hiuto  geborn.) 

VIII.  Fite  mih  (uuanda  du  mennifcho  bift  unde  an  diu  min 

alle  liute 
minnero  bift),  fo  gibe  ih  tir  din  erbe  (uuelez  ift  daz?  gentes\ 
unde  gibo  ih  tir  ze  befizzenne  ende  dero  erdo,  dero  du  biteft) 

(daz  ift  föne  diu  gefprochen,  uuanda  chrißus  pat  iro  gnöto, 

do  er  fih  felben  umbe  fie  patri  opferota) 

IX.  Tie  rihteft  tu  mit  ifeninro  gerto 

(daz   chit,    mit  unuuendigemo  rehte.    dih  ne  mag  tar   aba 

nieman  genemen) 
Famo  fo  hafenäres  faz  ferbricheft  tüi  fie. 
uuerlt  luße 

{terrenas  concupifcentias  ferbricheft  tu  an  in) 
(^Vox  prophetae) 


3)  in  hartcro  chefligo.    cod.  tegernf.  10. 

4)  daz  uaz  der  dahen  übersetzt  vas  figuli.  Da  deutlich  der  und 
nicht  des  steht,  so  raufs  man  entweder  dahen  für  g.  pl.  von  daho 
(figulus?)  oder  für  g.  ßng.  oder  pl.  von  daha,  teßa,  nehmen;  allein 
beides  scheint  unzulässig.  Daho  als  ßgultis  kommt  nirgends  vor,  und 
würde  auch  eine  auffallende  Bildung  aus  daha,  teßa,  seyn ;  dahen 
als  teßae  oder  teßarum  gelten  zu  lassen,  widerstreitet  einer  wörtlichen 
Uebersetzung,  wie  die  vorliegende  ist.  Die  Unstattliaftigkeit  des  daho 
verhindert  auch  der  als  Schreibfehler  für  des  anzusehen. 

c)  Hinter   dem  lat.  Text  ego  hodie  genui  te  fügt  Notker  hinzu:    /. 

&aa.    zlt 
e.  fine  tempore. 


WIXDBERGEB  INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN. 

X.  ünte  uu  ir  cliunige  ferftet  iuh  {intelligite)  ^  geleret  wer- 
det ir  derteilt  5)  die  erde. 

XI.  Dienet  dem  herren  in  der  forhte  unde  fchrechit  (exul- 
tate)  imo  mit  der  bibenunge  {tremore). 

XII.  Geuahet  —  oder  begriffet  —  die  lirnunge  (appreken- 
dite  difciplinam)  ^  daz  etewenne  ieht  *)  erzürne  {?ie  quaudo 
irafcatiir)  der  herre  unde  ir  uerlorn  ')  werdet  (pereatis)  uone 
wege  deine  rehten. 

XIII.  Siienne  fo  (cum)  erbrinnit  {exarferii)  in  churzem 
zorne  ^)  finem;  falige  alle,  die  der  getriwent  an  imo  {confidunt 
in  eo). 

ORATIO. 
Zebrih      herro  dei  gebente   funten       unferre  daz  dem  ioche 
Disrumpe^  domine^  vinciiln  peccatorum  noßrorum  ut       iugo 


ST.   GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 
X.    Unde  nu  fernement  chuninga, 
(chuninga  dero  erdo,  chuninga  des  fleifches,  chuninga  föne 
diu,  uuanda  ir  doubont  den  iicharoen.,  gehörrent  minen  rat, 
läzet  iuh  l^ren  lantrechtara. 

(meiftera  des  lichamen  fernement) 
Xf.     Dienont  gote  mit  forhtun 
(daz  ne  heue  iuuh,  daz  ir  '^)  reges  kenamot  pirnt) 
unde  ridondo  fint  imo  frö. 

(imo  danchont  foliches  naraen  ioh  mit  freuui  ioh  mit  forhtun) 

XII.  Lirnent  zucht  (unde  uuefent  in  egi)  daz  fih  got  eteuuenne 
ne  beige  imde  ir  ne  gefliplient  aba  rehtemo  uuege. 

{chriflus  ift  ter  iiueg,  an  demo  mannoiich  kän  fol.) 

licricli 

XIII.  So  fin  zorn  irheizzet  in  fpuote  (unde  uindicta  chumet 
in  riago  dem  brauuo 

in  ictu  oculi)^  fo  fint  fälig,  die  fih  ze  imo  ferfehent  {fic) 


5)  ir  derteilt,  qui  judicatisy  ist  wohl  als  ir  dar  erteilt  (.s.  ahd. 
Sprachsch.  I.  S.  572)  zu  nehmen  und  der  in  derteilt  nicht  als  die 
spätere  Form  des  er  (ar)  in  erteilt  (s.  ahd.  Sprachschatz  I.  S.  396) 
anzusehen,  da  diese  Form  hei  unserm  Uebersetzer  nicht  vorkommt. 

6)  ieht,  iht  wird  schon  io  diesem  Sprachdenkmal  ohne  ne ,  n-, 
negativ  gcbrancht. 

7)  Es  steht  u  er  Ion. 

8)  Der  Uebersetzer  nimmt  ira  für  den  Ablativ;  sollte  er  auch  in 
brevi  falsch  verstanden  und  brcvi  auf  ira  bezogen  haben  V 

(1)  In  der  Handschrift  steht  c  r. 


WINDBERGER  INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN. 

dienlles     dines  ingebunte  ^)  wir  megen  mit  forliten  unde  erwir- 
feruiliitis  tuae       innexi  ualeamus  cum  tremoie     et       reue- 

dicheite  ^°)  dir  ^^)  herren  gote  unferera  dienen. 
rentia  tibi  domino  deo      noßro  famulari. 

PSALM  III. 

flnhe  uoii  dem  antluzce       funes  fines 
Pfalmus  dauid  cum  fugeret         a  /acte       abfalon  filii    fui. 

I.  Herro,  waz  gemanichfaltet  fint  die  tribiila?it  me?  manige 
ufftent  (infurgunt^  wider  raiii. 

II.  Manige  fprechent  ze  Tele  miner:  nihne  iß  heil  deine  fel- 
ben  in  gote  fineme. 

III.  Du  aue,  herro,  enpfiahaer  min  du  bis  gnotliche  (gloria) 
min  unde  erheuenter  houbet  min. 

IV.  Mit  ftimme  miner  ze  dem  herren  rief  ih  unde  er  horte 
raih  uone  berge  heiligen  finem. 

ST.   GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

PSALM   III. 

in  chrißis  ßal  ») 
Dauid  chad  ex  perfona  chrißi,  do  er  finen  fun  floh. 

I.  Ziu  ßnt,  truhten,  dero  fo  raanege,  die  mih  arbeitent  (daz 

iungeron 
ioh  einer  minero  äifcipulorum  ^   i.  iudas,   min  ähtet),   manige  ir- 
richtent  fih  uuider  mir. 

II.  Manige  ferfagent  minero  felo  heili  an  iro  gote. 
(fie  ne  trüiuieut,    daz  ih  irßän  fule) 

III.  Aber  du  got  pift  min  infangare 

(mih  infienge  du,  mih  mennifcen  näme  du  an  dih  got,  be 
diu  getuoft  tu  mih  ouch  irßän,  uuider  iro  uuäne) 

du  biß  min  [guoUichi  (föne  dir  habe  ih  fia)  unde  du  biß  irhö- 
üßirtage 

hende  min  houbet  (in  refurrectione). 

IV.  Mit  minero  ßimmo  (daz  chit,  mit  des  herzen  ßimrao) 
hareta  ih  ze  dir  unde  gehorteß  tu  mih  föne  dinemo  heiligen 
berge  (daz  chit,  föne  dero  unfagelichun  höhi  diuero  gotheite) 


9)  Man  sollte   ingebunten  e   erwarten;    cf.  fernozzen  in  orat.  zu 
pT.  V.  und  errette  in  orat.  zu  pf.  X. 

10)  Es  steht  ewirdicheite. 

11)  Es  steht  dire. 

a)  Nicht  (wie  bei  Schilter  steht)  ftat. 
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V.  Ih  flief  uiide  entfuebet  was  {foporatusfuni)  unde  ftuoiit 
uf  wände  der  herro  enphie  mih. 

VI.  Niline  fiirhte  ih  dei  dulent  (millia)  liiites  urabegebentis 
mih;  (lande  ')  uf  herro,  heil  mih  tiio,  got  der  min. 

VII.  Wände  du  erl'lagen  liaft  alle  widerwartende  (aduerfan- 
tes)  mir  ane  faclie  (fine  caufa)^  zene  (dentes)  der  funtaere  hall 
du  zeraulit  [contriitißi). 

VIII.  Des  herren  ift  daz  heil  unde  über  Hut  dinen  wihe  — 
oder  fegen  —  din. 

ORATIO, 
uzfchute    herro    fegenunge  oder  wihe    dine      über         liut 
Effunde    domine  benedict ionern         tuam  fuper    populurn 

dinen  daz  mit  diner      urllende      wir  geueftenete  nihne   furhten 
tiium^  nt         tua        refurrectione         muniti  ?ion  tirneajnus 

uone  dere  widerwententen  achulle  oder  laßere   der  ubile   umbe- 
ab  adverfandum  viciorum  malicia         cir- 

gebeu  werden. 
cumdari. 


ST.    GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

V.  Ih  flief  (mines  tanches,  äne  not,  '')  ih  flief  den  fläf  des 
tödes)  unde  fläf  rauuota  mir  dar  ana, 

(daz  die  fundigen  ne  tuont,  uuanda  iro  tot  fläf  leitet  (ie  ze 
unrauuon) 
unde  irfluont  ih,  uuanda  trohtcn  (fic)  infieng  mih. 

(er  nam  mih  an  fih,  mit  dero  cluefte  iriluont  ih) 

VI.  Ih  ne  furchto  die  manigi  des  mih  umbeftänden  Mutes, 
(famo    fö    er    mih    erftdriben    (fic)   muge,    ih    ne   irllerben 
muge,  ih  ne  irllerbe  gerno) 

ftant  üf,  truhten,  duo  mih  gehaltenen,  min  got. 
inina  prutfaniinunga 
(gehalt  ccdefiam  meam^  diu  min  corpus  ill) 

VII.  Uuanda  du  liabeft  irflagen   (daz  chit,  tu  habeft  kefuuei- 
get)  alle,  die  mir  be  unrechte  uuidere  uuären. 

iirncndida 

(fo  chunt  uuard  in  {ßc)  min  reßirreclio ^  daz  fie  iro  nehei- 

ncn  lougen  getorflon  haben) 
dero  fundigon  zeue  fermulctoft  tii  (daz  chit,  iro  liindero  fprächon 
ferzäre  du,  fie  gefueigendo  ferzäre  du  iz.) 

VIII.  Tär  fchiaet  daz  cotes  diu  heili  ifl  (tu  got  kibeft  ')  fia) 
unde  din  fegen  ift  über  dinen  liut. 

1)  WoLl  Schreibfehler  für  ftant,  ftand. 
^i^  Ea  steht  iioth. 
c)  Es  stobt  kibet. 


WINDBERGER  INTEIILINEARVERSION   DER  PSALMEN. 

PSALM  IV. 

an  den  ente  in  den  fangen 
In  ßnem    in    carminibus  pfalmus  dauid   canticum. 

I.  Do  ih  ane  rieffe  —  oder  inladete  (Jnuocarem)^  do  erhörte 
mih  got  rehtes  raines,  in  dem  trubefale  —  oder  in  den  noten  — 
{in  tdbulatioite)  gewitcs  du  {dilatafli)  mir. 

II.  Erbarme  dih  min  iinde  erhöre  gebete  mine. 

III.  Ir  chint  der  raennifiicn,  iinz  wäre  —  oder  wie  lange  — 
birt  ir  {efiis)  mit  fiiaerem  ^)  herzen,  zuo  wiu  liebet  ir  die  up- 
picheit  unde  fuochet  ir  die  luge? 

IV.  Unde  wizzet,  wände  gewunderlichet  hat  {mirificauit)  der 
herre  {fic)  heiligen  den  finen.  der  herro  erhöret  mih  noh 
fnenne  {cum)  ih  ruoIFe  zuo  ze  imo. 

ST.  GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

PSALM   IV. 

Eccleßa  chit. 

I.  Got,  föne  dcmo  min  reht  ill,  kehörta  mih,  fö  ih  ze  imo 
hareta,  (ze  demo  felben  chit  fi)  du  gebreittoft  mih  in  binon. 

all  tun  go 
(uuanda  in  perfecutione  manigfaltoton  fih  coronae  martyrum.) 

II.  Gnade  mir  unde  gehöre  min  gebet, 
(tue  fö  du  tätift,  kehore  mih  io) 

III.  Mennifcon  chint,  uuie  lango  uuellent  ir  fin  in  fuäremo 
(daz  chit  in  ungeloubigemo)  herzen, 

chunfte 
(fore  adventu  chrißi  uuärent  ir  ungeloubig,  uuellent  ir  ouch 
noh  fö  fin) 

abkota 
ziu  minnont  ir  idola  unde  ziu  fuochent  ir  lugge  gota? 
Diapfalma. 

(üuaz  ift  daz?   daz  iR  ßlentium  unde  interuallum  pfallendi^ 

fuogi 
unde  uuechfal  des  ßnnes,    alfo  fmpfalma  heizzet  conjunctio 
ßimnion        fingendo  fchedunga  liimraon 

vocmn  in  cantando^  fo  heizzet  diapfalma  disjunctio  vocutn) 

IV.  üuizzint,  daz  cot  chrißum  uuuderlichen  getan  habet, 
(uuanda   er    chichta  in  föne  töde  unde  fazta   in   ze    finero 
zefuuun  in  himele;  in  fult  ir  beton.) 

truhten  gehöret  mih,  danne  ih  ze  imo  hären. 

(daz  chit  eccleßa  föne  iro  felbun  famo  fö  fi  chäde  ze  iro 
chinden:  truhten  kehöret  iuh,  fö  ir  ze  imo  har^nt,  harent 
ze  imo  mit  kuoten  uuerchen.) 

1)  ungimacha.    coc.  tcgernf.  10. 
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V.  Erzürnet  iinde  ne  wellet  fiinten;  dei  {quae)  ir  fprechet 
in  herzen  iuweren,  iinde  In  gademlinen  2)  {cnbilibus)  iuweren 
werdet  geftunget  {conpiingimini). 

VI.  Opferet  daz  oplier  des  rehtes  unde  gedinget  3)  {fpe- 
rate)  ane  dem  herren.  manige  fprechent:  wer  zeigit  uns  dei 
guoten  {bona)'\ 

VII.  Gezeichinit  ill  iiber  iinfih  daz  lieth  {ßc)  antluzces  dines 
{lumen  tiultus  tui)^  herro  du  hall  gegeben  froude  in  herzen. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

V.  Pelgent  iuuih  dero  fundon  ze  iu  felben  unde  ferraident  fie; 
(riuuont  fie  fo,  daz  ir  fie  furder  ne  tuoient,  aide  anderes 
uuio,  pelgent  iuuih  unde  iuuer  zorn,  übe  diz  kefcee,  enez 
ferraident) 

diu  ir  fprechent  (diu  fprechent)  föne  herzen, 

difer  Hat 
(daz  ir  dien  gelich  ne  fint  föne  dien  gefcriben  ill:  populus 
cret    mich    mit    Icffen    iro    lierza  ill    aber    uerro    uone    mir 
hie  labüs  ?ne  honorat  cor  autem  eorum  longe  est  a  me.) 

unde  in  iuueren  herzen  uuerdent  ir  geftunget. 

(ftirder  ne  chorae  iuuer  zorn,  dar  irlofche  iz,  er  iz  an  dien 
uuerchen  fchine) 

VI.  Pringet  gote  daz  opfer  des  rechtes,  daz  chit,  lebent  rehto 
unde  gedingent  in  domino 

geba 
(daz  er  iu  hier  gebe  donum  fpiritus  fancti  unde  hara  näh 

IIb         cuuigcn 
uitam  aeteriiarn) 
manige    (ne    uuizzen    dero    dingo   nieht    unde)    chedent:    (uuer 
uueiz  daz?  uuer  chan  luis  ieht  kefagen  föne  uita  aeterno?)  uuer 
ouget  uns  daz  kuot'? 

VII.  Du  truhten  du  habefl  iz  uns  keouget,    uns  ift  ana  ge- 

ze 

zeichenet   daz   lieht   dines   analiutes    (du   habeil  unfih   getan   ad 

dincmo  pildc  mit  ougon 

imaginem  et  findlitudinem  tuam',  daz  liecht  ne  mugen  uuir  oc;^/t5 

kefchen  muotc 

uidcre  nube  me«/e),  in  mnierao  herzen  habell  du  mir  dia  fr6uui 
gegeben  (li  ne  ill  anderes  uuar  ze  fuochenne). 

(uuannan  ill  daz  fie   f6  chedent:    qnis  ojlendit  nobis  bona? 
daz  ill  tannan,  uuanda  fie  habent  kenuog  unde) 


2)  pcttan.     cod.  benedictb.  106. 

3)  Hinter  gedingct    steht   oder,    aber    das   synonyme  Verb,  iat 
nicht  beigoschriebcn. 
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VIII.  Vone  dem  wuchere  weizes,  vvines  unde  oles  ire  fi  ge- 
manichualtit  ßiit. 

IX.  In  fride  in  iz  felbe  {in  id  ipsum)  fo  fiafife  ih  noli  unde 
ruowe  (requiefcajn)  noh. 

X.  Wände  du  herro  funderliche  —  oder  einliche  (ßngula- 
riter)  in  gedinge  {fpe)  haft  du  gefezcit  mih. 

ORATIO, 
erhöre  unfih  herro   in  trubefalen,  in  mugen,  unferen  genade 
Exaudi  nos  domine  in        tribulationibus         noßris  miferere 
uns  unde  du  der  eine  gemichiit.  geloubet.  wirdis  in  den  liuten 
nobis    et        qui    folus         magnißcaris  in      populis 

geiftiiche      froude        gib      in    dem   gedingen   dere  chumftigen 
fpiritalem    laetitiam    tribue   in  fpe  futurorum 

gebe  den  gefazten. 
munerum  confiitutis, 

PSALM  V. 

an  den  ente  füre  die  diu     daz   erbe     gewinnit 
In  finetn    pro   ea  quae  hereditatem   confequitur.    pfalmus  dauid. 

I.     Wort  miniu  mit  den  oren   enphah  (percipe)  herro,    uer- 
nim  (intellige)  ruof  minen. 

ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

VIII.  Sie  fint  keladen  föne  demo  zite  iro  chornes  unde  iro 
uuines  unde  iro  olees. 

(iro   fuora  habent   fie,    dia  fie  fuochent,    mit  dero  fie  den 
lichamen  nerent.    Uues  gedingo  aber  ih?  daz) 

felb  felbo 

IX.  Ih  fläfe  unde  räuuee  in  fride  unde  in  gote,  der  id  ipsum 
heizzct. 

(Anderiu  dinch  fint  uuehfelich,  er  ift  io  ein,   er  iß  ieo  daz 
felba,  an  imo  habe  ih  euuiga  räuua) 

X.  Uuanda  du,  truhten,  habeft  mih  funderlicho  getröftet  ze 
dero  räuuo. 

liut  fcandun 

(ze  dero  populus  babiloniae  ^    der  fih  hie  freuuet  frumenti^ 
uini  et  olei^  nieht  ne  gedinget) 

PSALM  V. 

Pro  ea,  quae  hereditatem  acceperat. 

I.     Fernim  mit  öron  miniu  uuort,  truhten, 

kotes  prüt 
(chit  diu,  dia  des  erbes  langet,    daz  ift  ecclejiä) 
fernim  min  hären 

(daz  föne  herzen  chome,    daz   fernim;    mennifcho  gehöret 
den  munt,  du  fernim  daz  herza) 
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II.  Anedeuche  (intende)  dere  ftimme  gebetes  mines,  chu- 
nich  min. 

III.  Wände  zuo  ze  dir  bete,  herro,  frne  (jnane)  erhores  du 
ftimrae  mine. 

IV.  Morgenes  frne  zuoften  ili  {ajtabo)  dir  iinde  gefihe  {vi- 
debo)^  wände  niht  got  wellenter  {tiolens)  die  unrehticheit  du  bis. 

V.  rsoh  buwet  bi  dir  der  ubilwiilige  noh  ne  uol  wonent 
{pennaiiebuni)  die  unrehten  uore  ougen  dinen. 

VI.  Du  liazzites  ^)  {odifii)  alle  die  der  wurchent  {operaii- 
tur)  daz  unreht,  du  verliufift  {per des)  alle  die  der  redent  die 
luge. 


ST.  GALLER  PSALMEXÜBERSETZUNG. 

II.  Denche  ze  rainero  beteftirarao, 
(die  ih  ze  dir  frumino  fö  in  grundo) 

chuninch  min  unde  got  min. 

III.  Uuanda  ih  ze  dir  beton,  fo  der  morgon  chumet,  fd  ge- 
höreil du  raih. 

(fö  diu  naht  minero  fundon  hiaa  uuirt,  fö  gehöreft  du  raih) 

IV.  In  morgen  fore  ftän  ih  dir  unde  gefieho  dih, 

(fö  difu  uuerlt  hina  uuirt  unde  daz  euuiga   tages  liecht  pe- 

ginnet  chomen,  danne  gefieho  ih  dih.) 
uuanda  du  ne  bift   der  unreht  uuellento  got  (föne  diu  ne  gef6 
heut  (Jic)  dih  unrehte) 

V.  Sament  tir  ne  büet  der  ubehvilligo 
(doh  er  ad  Judicium  chome), 

noh  unrehte  ne  folie  uuer^nt  fore  dineu  ougou 

fleifche  fi  gefehent 

(doh  fie  dih  kef^hen  {ßc)  in  carne,    alfo  iz  chit:    tädebant 
in     uuen     fie   Ilechoton  in  guotlichi 

in  quein  compiinxerunt^  fie  ne  gefehent  dih  aber  in  gloria. 
ferßözzen  uuerde  der  ubelo  ne  ir  (ßc)  ne  gefehe 
Alfo  diu  fcriftchit:  toUatur  impius  fte  uideat 

kotes  giiotlichi 
gloriam  dei. 

VI.  Du  hazzell  alle,  die  daz  unreht  uurchent 

(nals   die   iz    uuorhton,    nube    die    iz    unz    zende   iro  libes 
uurchenl) 
ferliufefl  die,  die  lugi  fagent. 

unrechte   in  iro  gcloubo 
(Alfo   haeretici  tuont,    die   mit  luginen  ilent  die  meniiifcen 
befuichen.) 


1)  Ein  diu-cli  odifii  ^eranlafatea  praclcritum. 
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VII.  Den  man  der  bluote  {fanguitiuni)  unde  den  iinchufti- 
gen  {dolofmii)  iierwazzet  {abo?ni7iabilur)  der  herro,  ih  aiie  in  der 
raenige  {jnuUiltidine)  barraherce  {mifericor diae)  diner  ^). 

VIII.  So  ingen  ih  {introibo)  \i\  hiis  din,  ih  anebete  {ado- 
raho)  ze  fale  (ad  templuni)  heih'gen  dinem  in  forhten  diner. 

IX.  Herro,  beleite  {deduc)  niih  in  rehte  dinem  durh  (propter) 
uiante  mine,  gerihte  in  befcowede  {confpectu)  diner  wech  minen. 

X.  Wände  nihne  ift  in  munde  ire  diu  warheit,  herce  ire 
uppich  (vanuni)  ift.) 

XI.  Bin  grab  ofFenez  —  giwentez  ^)  —  {patens)  ift  chela 
ire,  Zungen  mit  ire  unchußichliche  (dolofe)  fprachen  fie  (age- 
bant).    erteile  (Judicd)  fie,  got. 

ST.  GALLER  PSALMENÜBERSETZüNg! 

Vn.  Manneflekken  unde  uuizzefare  (daz  chit  trugenare) 
leidezet  unfer  truhten:  (pediu  ne  läzet  er  fie  fament  imo) 

VIII.  Aber  in  dero  manigi  dero  guoton  (die  muliitudo  mi- 
fericordiae   tuae   mit   rechte  heizzent)    kän  ouh    ih   in   din   hüs 

chunftiga  anaficht  fridis 
(uuelez  ift  daz,  äne  diu  fuiura  ierufalera)  ze  demo  dinemo   hei- 
ligen hüs  peton  ih  hinnan  dara  in   dinero  forhtun. 

(fo  ih  tara  chumo,    dar  uuirdo  it  äne  forhtun,    uuanda  dar 

durnochta    minna      diu      üzßözzet        forchtun 
ift  perfecta  Caritas^  quae  foras  mittit  timorejn) 

IX.  Leite  mili,  truhten,  in  dinemo  rehte  umbe  mina  fienda, 
(die  mih  ilent  dar  aba  cheren  (Jic)-,  leite  raih  in  di- 
nemo rechte,    nals  in  mennifchon,    dien  ioh  reht  tünchet, 

ubelis    mit    ubele    lonon 

malum  pro  malo  reddere) 
kerihte  minen  uueg  in  dinero  gefihte  (daz  Iierza  gerihte,  daz  ift 
in  dinero  gefihte,  nals  in  mennifchon) 

X.  üuärheit  ne  ift  in  iro  munde  (in  dero  mennifchon  munde, 
mtnero  fiendo,  ne  ift  fi)  iro  herza  ift  üppig  (uuio  mag  tenne 
uuär  in  iro  munde  fin). 

XI.  Iro  chela  ift  offen  grab  (utiäre  daz  grab  betän,  fö  ne 
ftunche  iz,  noh  iro  chela,  übe  fie  fuigetin)  mit  dien  zungon  fa- 
rent  fie  trugelicho   (uuanda  ein  chöfont  fie,    ander  uuellen  fie, 

pifiuüch 
daz  ift  dolus)  rihte  got  über  fie  (daz  ift  keheiz,  nals  fluoh) 

2)  Abweichend  von  der  vulgata,  nach  der  fich  auch  Notker  ge- 
richtet hat,  iß  hier  der  Satz:  ego  autem  in  multitudine  mifericordiae 
tuae  introibo  in  domum  tuam  in  zwei  Theile  gesondert  und  bis  tuae  zu 
diesem,  von  introibo  an  aber  zum  folgenden  Verse  gezogen,  den  der 
Uebersetzer  deshalb  auch  mit  f  o  anfängt. 

3)  giwen,  gewön,  hiare. 
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XII.  Si  geuallen  [decidani)  iione  gedanchen  ire,  nah  der 
raenige  iinguote  {impietatu7n)  ire,  uertrib  {expelle)  fie,  wände  fie 
reizten  —  zeneten  —  {irritauerunt)  dili,  herro. 

XIII.  Unt  '^)  gefrowet  werden  (laetentur)  alle  die  der  ge- 
dingent  an  dili  (^fperaiit  in  te)  zen  ewen  —  iemmer  —  frowent 
fi  fih  unde  buweft  du  in  in. 

XIV.  Vnde  guotlichent  {gloriabiintur)  in  dir  alle  die  der 
minnent  {diliguni)  namen  dinen,  wände  du  wole  fprichis  {bene- 
dicis)  dem  rehten. 

XV.  Herro,  alfo  mit  einem  fchilte  guotes  willen  (uoluntaiis) 
dines  liaft  du  geeret  —  gezieret,  gecoronet  —  unßh. 

ORATIO. 

guot    herro    du  der  des  fernozzen  ^)  hercen    fuofte        e 
Pie   do7nine^      qui  contriti  cordis  gemitum  prius 

denne  er  füre  braht  werde  uerftes.  uernimis.  gemache  unfih  bite 
(juam     proferatur  intelligis^  efßce      nos^  quae- 

wir       einen    fal    des  troftaeres  daz  wir  garnen  mit  dem  fchilte 
fumus^  templum      paracliti  (fie)  iit     mereamur  fcuto 

der  hirailifken  wolewillicheite  gezieret  werden. 
celeßis  beneuolentte       coronari. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

XII.  Sie  fiurzen  abe  iro  gedanchen,  (daz  chit,  in  gebrefte 
an  iro  gedingi)  after  iro  raichelun  ubeli  ftoz  fie  uz,  (nim  in  daz 
erbe,  des/,  eccl.  bitet)  uuanda  fie  dih  cramdon,  truhten  (föne 
diu  tuo  fie  erbelös). 

XIII.  Unde  freuuent  fih  alle,  die  fih  ze  dir  ferfehent,  ieraer 
freuuent  fie  fih  unde  du  büeft  in  in  (des  fint  fie  iemer  frö,  daz 
fie  din  hüs  fint.) 

XIV.  Unde  an  dir  guollichont  fih  alle  die  dinen  namen  min- 
nont  (an  dir  habent  fie  daz  erbe),  uuanda  du  gibell  fegen  demo 
rehten  (föne  fegene  habet  er  daz  erbe,  nals  föne  rehte.) 

XV.  Samo  fo  mit  fkilte  guotes  uuillen  habell  du  unfih,  truh- 
ten, gecorönot  (din  guot  uuillo  ifi;  uns  fkerm  unde  ^ra) 


4)  Statt  Unt  steht  in  der  Handschrift  Ut;  vielleicht  sollte  dieses 
in  unte  und  nicht  in  unt  gebessert  werden. 

5)  Man  sollte,  da  man  wohl  kaum  ein  adj.  fcrno/  annehmen 
kann,  fernozzcnen  erwarten;  cf.  ingchunte  in  oral,  zu  pf.  11.  und 
errette  in  oval,  zu  pf.  X. 
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PSALM  YI. 

an  den  ente  in  den  loben  umbe  die  alitodcn 

In     ßnem      in      ymnis  pro        octava.    pjalmus  dauid. 

I.  Herro,  daz  du  iht  (iie)  in  heizmuote  (furore)  diiicm  — 
in  tobeheite,  in  vviiotc  —  bereffeft  ^)  {arguas)  mih  noh  in 
zorne  dinem  begriphell  {corripias)  mih. 

IL  Erbarme  dili  {iniferere)  min,  herro,  wände  ih  unchref- 
tich  {inßrmus)  bin,  gefunte  {fana)  mih,  herro,  wände  zelaracne 
getrubet  (conturbata)  fint  gebeine  miniu. 

IIL  Unde  fela  min  getruobet  ift  harte  (valde)  unde  du, 
herro,  unze  wäre  {iisque  qu6)'\ 

IV.  Wirt  becheret  {coniiertere) ^  herro,  unde  errette  feie 
mine,  heil  mih  tuo  durh  {propter)  die  barmherce  (mifericor- 
diam)  dine. 

V.  AVande  nihne  ift  in  dem  tode,  der  gehuctich  {memor) 
fi  din;  in  der  helle  (inferno)  aue  begihit  —  faget  lob  —  {con~ 

fitebitur)  dir. 

ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

PSALM  VL 

(Nah  fiben  tagen  dero  uuechun  churaet  der  ahtodo,  daz  ifl 
dies  judicii^  der  nah  difen  gefibenöten  uuerltziten  churaet,  den 
furhtendo  unde  AdiZ  Judicium  chit  der  propheta: 

I.  Truhten  in  dinero  heizmoti  ne  inchunnift  du  mih  tanne, 
noh  in  dinemo  zorne  ne  irreffeft  du  mih  (an  derao  fuonotage, 
imanda  die  ne  uuerdent  kehalten,  die  danne  got  irreffet.) 

IL  Habe  min  gnäda,  uuanda  ih  unmahtig  pin  (din  reht  zer- 
foUone),  heile  müi,  uuanda  lutniu  bein  ungerech  fint  (daz  chit, 
mine  chrefte  fint  mir  infallen). 

in     zicr- 

III.  Unde  min  fela  ift  harto  in  ungerechen  (fi  uuard  in  para- 
garten 

dyfo  föne  fundon  fiech)  unde  uuie  lango   tuueleft  du  nü   dinero 
helfo  truhten? 

IV.  Hare  chere  dih  ze  mir,    truhten,    unde  lofe   mina  fela 

urföclie  iiuizze 

(fone   temptatione  unde   föne  fupplicio)^    halt  mih   umbe    dina 
gnäda  (uuanda  ih  iz  ferfchuldet  habo). 

V.  Uuanda  din  ne  geuuänet  neheiner  in  töde  (in  uuelemo 
töde,  äne  fo  diu  fela  löne  fundon  irblendet  uuirt;  diu  blindi  ei*- 
gezzet  in  gotes) ;  uuer  ift  aber  in  hello  dir  iihtig  *?  (uuen  uerfähet 
da  fin  ielien?) 


1)  In  der  Handschrift  steht  fehlerhaft  bereffet. 
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VF.  Ih  arbeitte  (laboraf/i)  ia  fufte  (gemiht)  minem,  ih  \Ta- 
fche  diirli  funterliche  —  iegeliche  —  naht  bette  min,  mit  zäheren 
[lacrimis)  minen  flrowe  (ß/atutn)  mine  ih  gefuhte  —  ih  nezce.  — 

VII.  Getruobit  il\  uone  heizmuote  (//«)  onge  min,  ih  bin 
eraltit   *)  unter  allen  uianten  (^inimicis)  rainen. 

VIII.  Entwichet  {difcedite)  uone  mir  alle  ir  der  wurchit 
{jqui  operamiiii)  ^  die  unrehticheit  wände  hat  erhöret  der  herro 
die  ftirame  weinnes   3)  mines  (ßeins  mei)^ 

IX.  Hat  erhöret  der  herro  flege  —  dige,  bete  —  {depre- 
cationein)  mine,  der  herro  gebet  (^orationem)  min  hat  enphangen. 

X.  Nu  erfchamen  fih  (erabeß-ant)  unde  werden  getruobit 
heifticliche  —  gahlichen  —  (^vehementer)  alle  uiante  mine,  wer- 
den becheret  unde  erfchamen  fih  harte  ilunige  (valde  velociter). 

ORATIO. 
erhora*r       allere        got       erhöre     unferre     chlage.  weinen. 
Exanditor  omnuim^  dei/s^    cxaudi  noßrorum         fletuum 
flimme    unde    gib     unchreften.    fihtuoraen.    unferen    die    ewigen 
vocem       et     tribue  inßrmitatibus  nofiris     perpetuam 

gefundheit  daz  fo  wirdicliche  den  fuftot  unferre  arbeit  du  en- 
fofpitatem;  iit^  dum  digfia/itcr  gemitum  noßri  laboris  ßtfci- 
phahes  mit  diner  unßh  ie  unde  ie.  allez  ane.  barmherce.  gnade. 
pis^  tua  nos   femper  jnifericordia 

getroftes. 
confoleris. 

ST.   GALLER  PSALMEXÜBERSETZUNG. 

VI.  Ih  arbeita  mih  fuftondo  (do  ih  riiiuon  geftuont  die  funda, 
übe  des  ne  gnuoget,  fo)  nezzo  ih  min  bette  nahteliches,  (i.  guo- 
tiesctmque  offe/ido;  gut  in  nuvCe  ambulat^  oJ[fendit.  daz  ih  un- 
reinda,  daz  lübero  ih),  mit  minen  tränen  nezzo  ih  min  bette  (mit 
dien  begiuzzo  ih  iz,   mit  dien  vuiafcho  ih  iz.) 

VII.  Min  ouga  ifl  truobe  fore  dinerao  zorne,  (din  zorn  furh- 
tendo  habo  ih  keuueinot  fo  filo  daz  iz  truobe  \R;  ih  raahta  baldo 
uueinon,  daz)  ih  iraltet  pin  under  allen  minen  fienden,  (die  mih 
tageliches  kerno  dines  rechtes  irrcnt). 

VIII.  Skeident  iuuih  föne  mir  alle  ubcltätigc,  (läzzent  iuuer 
irren  mih  fin)  uuanda  got  habet  fernomen  minen  uuoft. 

IX.  Er  habet  kehöret  mina  digi,  er  habet  infangen  min  gebet, 
(ih  ne  habo  nioth  (ßc)  ingemeitnn  fo  uilo  gcuueinot). 

X.  Schämen  fih  (fament  mir)  unde  fin  leidcg  (iro  fundon) 
alle  raina  ficnda  (daz  oufi  fie  got  kehöre)  pecluren  fih  [ad  poc- 
Tiiiefiliam)  unde  fcameen  fih   (Ar  filo  fliemo  («>r  fin  zorn  chome.) 

2)  In  der  Handschrift  ist  nicht  deutlich  zn  iiittcrschciden ,  ob  er- 
altit oder  craltct  steht.    —    3)  \viirde  ahd.  wcinonncs  lauten. 
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PSALM   VU. 

der  falme  dauidis  den    er  fan<;Ii  deme  hcrren  uinbe    dei  wort  funes 

Pfalmus       dauid  quem  cantavit  domino  pro        uerbis     chnß    filii 

iemini. 

I.  Herro,  got  min,  an  dih  gewarte  ih  (fpsraui)  heil  mih 
tuo  uoii  allen  den  ahtenten  —  uarenten  {peifequentibus)  mih 
unde  erlofe  mih. 

II.  Daz  der  ^)  iht  (fie)  ettewenne  ')  zuche  (rapiat)  alfo  ein 
leu  feie  mine,  fo  nihne  ift,  der  fie  erledige  (redmiat)  noh  der 
mih  heil  tuo. 

III.  Ilerro,  got  min,  ob  ih  getan  han  dizce  (ißud),,  ob  diu 
unrehticheit  in  hauten  minen. 

IV.  Ob  ih  uei'galt  (reddidi)  den  widergeltenden  (retribuen- 
tibus)  mir  ubilin,  fo  geualle  ih  (decidam)  mit  rehte  uone  uian- 
ten  rainen  iteler  {inanis). 


vST.    GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

PSALM  YIL 

Pro  uerbis  chvß  filii  iemini. 
(Do  abfalon  uuider  finemo  fater  uuas,  dö  hiez  der  fater  ftillo 
finen  friunt  chuß  fament  demo  fune  fin  in  dien  uuorten,  daz  er 
imo  ze  uuizzenne  täte,  fo  uuelen  freifigen  rät  er  dar  fernäme. 
ze  dero  kelihnilTo  fang  dauid  difen  pfalmum  föne  demo  fune, 
den  fin  fater  tougeno  under  mitte  iudeos  fanta,  daz  er  menni- 
fchon  freifa  eruuanti). 
Vox  prophetae. 

\.  An  dih,  truhten,  gedingta  ih  ieo,  halt  mih,  daz  chit,  nere 
mih  föne  minen  fienden  unde  löfe  mih   (lofe  mih  föne  abfolone, 

keilllicho  nidirrife 

aide  fpiritualiter  föne  diabolo). 

II.  Nieo  er  mina  fela  ne  erzucche  alfo  Ieo,  fö  der  neift,  der 
mih  löfe  aide  halte  (daz  chit,  fo  du  mir  ne  helfeft,  übe  du  ne 
hilfeft,  fö  gemag  er  mir.) 

III.  Truhten,  got  min,  übe  ih  diz  teta,  übe  diz  unreht  ift 
in  minen  banden 

IV.  Daz  ih  mir  leid  umbe  lieb  tuonten  {fuuli  unde  abfaloni) 
dara  after  lönota,  fö  uallo  ih  mit  rehte  (daz  chit,  fö  uuirdo  ih 
mit  rehte  eruellet  föne  minen  fienden)  läre  (dero  guoti). 

1)  Man  bemerke  das  auch  an  dieConj.  da/,  angehängte  der  (dar). 

2)  In  der  Handschrift  steht  ettewene. 
{Windh.   Ps.)  2 
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V.  So  achte  —  fo  uaere  —  (perfequatur)  der  uiant  feie  miiie 
unde  geuahe  fie  —  begriflFe  fie  —  {comp r ehe ndat)  unde  iier- 
trete  {conculcet)  an  der  erde  Üb  minen  unde  guotliche  (gloriam) 
mine  in  den  molten  (in  pulverern)  beleite  (dcducat). 

VI.  Stant  iif,  herro,  in  zorne  dinem  unde  wirt  erhöhet 
(exaltare)  in  den  gemcrchen  uiante  (Jnimicorum)  miner. 

VII.  Unde  ftant  uf,  herro  got  min,  in  dem  geböte,  daz  du 
geboten  haß,  unde  diu  famenunga  (fynagogd)  dcre  liute  (popu- 
lorum)  umbegibit  dih. 

VIII.  Unde  durh  fie  {propier  kanc)  in  die  hohe  widere 
geinch  ^)  (regredere);  der  herro  erteilet  die  liute. 

IX.  Irteile  niih,  herro,  nah  rehte  niiiiem  unde  nah  unfculde 
miner  über  raih. 


ST.  GALLER  PSALMEXCSERSETZUNG. 

V.  So  iageie  diabolua  mina  f^la  unde  gefähe  fia,  unde  tretoe 
er  in  erdo  minen  Hb  (daz  cliit,  pefmeizze  er  mih  mit  irdifchen 
fundon)  unde  mina  gnollichi  bringe  er  ze  ftuppe  (raina  conjcien- 
tiam^  diu  gote  liehet,  ketue  er  echert  raennifchon  liehen). 

VI.  Stant  ftf,  truhten,  mit  zorne  (lä  dir  zorn  fin  ze  demo 
tiefele)  unde  uuird  höh,  uuird  guoUich,  in  dinero  fiendo  gemer- 
chen  (nim  in  iro  marcha,  nim  diabolo^  die  er  befezzen  habe.) 

die- 

VII.  Unde  rihte  dih  üf  in  dinerao  geböte  (du  gebute  humi- 
muot'i 

Utatem^  mit  dero  chum  unde  uuere  felbo   din  gebot)  unde  (übe 

cloubi- 

dü  daz  tuoft,  fo)  umbehalbot  dih  manigi  dero  liuto  (ioh   creden- 

gero  !*)  ähtaro 

tium  ioh  perfequenliurri). 

cloubi- 

VIII.  Umbe  die  (manigi)  iruuint  ze  himele,  daz  du  creden- 
gen  iingloubi^en 

tibus  fendell  fphiUim  fanclum   unde  incredtilis  uroge   fill,    näh 

üffcrte  irteilen  lobende  ioh      töte 

tero  afcenfione)  chumet  truhten   iudicare  vivos   et  mortuos. 

IX.  Dannu  irteille  {fic)  mir  näh  mlnemo  rehte  unde  minen 
unfchulden.  (uuanda  ih  unfchuldig  pin  uuider  faulem  unde  ab- 
folonem^  unde  ih  rehto  mit  in  geuaren  habo) 


3)  statt  der  älteren,  organiachcn  Form  gang,  Imperativ  von  gan- 
gan  (ire). 

a)  Es  steht  clobigero. 
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X.  üerentet  werde  —  vole  braht  werde  —  {confumetur) 
diu  ubile  der  fuiitare  uiule  du  gerihtes  {diriges)  den  rehten  {ju- 
fium)   erfuochenter   (fcrutans)   dei  herce   *)    unde    die    ianclieu 

{reiies)  got. 

XI.  Reht  helfe  {^juflu7n  adjutorium)  raiu  uone  dem  lierreii, 
der  heil  tuot  die  rehten  in  herce. 

XII.  Got  rihtare  rehter,  ftarcher  unde  gedultiger,  nerbal- 
get  5)  er  fih  —  erzurnit  er  —  {numquid  irafcititr)  durch 
iegesliche  {ßtigulos)  tage? 

XIII.  Irne  becheret  werdet  (^niß  conuerfi  fiierilis)  ^  fuert  (in 
erweget  —  erfuingit  ^)  —  {vibrabit)^  bogen  finen  hat  er  ge- 
fpannen  unde  hat  gemachit  (paravit)  in. 

ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

X.  Dero  fundigon  ubeli  uuirt  in  ende  bräht,  (alfo  iz  chit. 
der  unreino  horgeie  fich  noch 

fordidus  fordefcat  adhuc^  unde  gerihtell  du  den  rehten,  her- 
zen unde  lancha  fcrodonde  got  (an  dero  ftete  gerihteft  du  in,  dar 
du  in  fcrodöft.    du  eino  fcrodöft  in  dar,  du  imo  gerihteft  in  dar. 

uucrltkirida 
So  gerihteft   du  in   dar,    fö   ambitio  feculi  ne   ift  in  cor  de   noh 
kehiginnis   lull     in   lanchon 
delectio  carnis  in  renibus. 

XI.  Min  helfa  ift  rehtiu  föne  gote,  (daz  chit,  mit  rehte  hil- 
fet  er  mir,  fid  ih  reht  uuas)  der  rehte  in  iro  herzon  haltet. 

XII.  Got  der  rehte  richtäre  ift,  (uuanda  er  mannelichemo 
näh  finen  uuerchen  lönot)  ftargrauotig,  {fic)  uuanda  er  filo  fer- 
treget)  langrauotig  (uuanda  er  ne  gähot  fih  zerrechenne)  pilget 
er  fih  tagoliches*?  (uuaz  fpareti  er  danne  ze  demo  iungeften 
dinge  T) 

XIII.  Ir  ne  becherent  iuuich,    6r  {fic)  geuuenet   fin  fuert, 

in  fuonotage 
(daz  chit,   er  geouget  finen  anden;    uuenne?   in  die  judicii^   er 
habet    (alegaro)   gefpannenen  finen  bogen  (uuanda   er  die  herti 
dero  altun  eo 

ueteris  teßamenti  mit  tero  fenuuun  des  euangelii  geduungen  ha- 
bet) unde  uuelcherun  getan  habet. 

4)  Der  Uehersetzer  flcktirt  hier  herz  nach  starker  Dekl.,  wie  im 
folgenden  V^erse  den  Dativ  herce;  aber  gewöhnlich  findet  auch  bei 
ihm  die  schwache  Dckl.  von  herza  statt,  wie  z.  B.  hier  gleich  in  der 
zu  diesem  Psalm  gehörigen  oratio. 

5)  statt  ne  er  balget. 

6)  kann  auch  als  er  weget,  er  fuingit  genommen  werden.  Der 
cod.  tegerns.  10  überfetzt  vibrabit  mit  uvenit;  cf.  Notkers  Ucber- 
setzung. 
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XIV.  Viide  an  iino  hat  er  gemachit  dei  uaz  ')  (vafa)  des 
todes,  rtrale  —  gelchoz  —  {fagittos)  fine  den  brinnenten  {ar- 
dentibus)  hat  er  gemachit. 

XV.  Sehenu  {ecce)  er  fuangeret  {partiniuit^  daz  iinreht 
unde  enphie  {concepit)  daz  fer  [dolorem)  nnde  gebar  daz  inireht. 

XVI.  Den  fe  {laciim)  tet  er  uf  unde  uzgniob  in  unde  in- 
geuiel  er  {incidit)  in  die  gruobe,  die  er  machete. 

XVII.  Bechert  wirdit  daz  fer  fin  uf  houbet  fin  unde  an  die 
fcheitelen  fin  felbes  unreht  fin  nideruert  {defcendet). 


ST.  GALLER  PSAL>IEXÜBERSETZUXG. 

XIV.  Unde  dar  ana  habet  er  geraachot  faz  des  tödes  (uuanda 

fdz      tüdiri 
unrehto  fcrnomeuiu  fcrift  machot  hereticos^  die  fint  iiafa  mortis) 
fine  fträla  uuorhta  er  brinnenten  (dien  er  fie  uuorchta,  dien  fcoa 

dien  gcronten     uuarhcitc 
er  fie;   deßderantibus  ueritate?n  fanta  er  apoßolos^   die  fint  fine 
fträla) 

XV.  Sih  tir,  (uuaz  fynagoga  iudceorum  teta),  fl  begonda 
unreht  peren  (do  fi  chrißum  ^rift  anart^t)    unde  dö  iu  habeta  fi 

fater        got      ha- 
leid  infangen,  (in  iro  herzen,  uuanda  er  chad:  patrem  deiim  ha- 
ben ih  ir  bircnt  aber    föne  nidcnan     unde  ir  uuellint  tiion  uuillin 
ieo,      vos  autem  de  deorfum  eflis  et       uultis  facere  voluntatem 
luneris  fater  nidcrrifis  t*) 
pain's  veßri  diaboli.)  dara  nah  gebar  fi  daz  unreht  (daz  fi  chad 

hi'ic  in         liiie  in 
crucißge^  cnirißge  enm. 

XVI.  Si  indeta  die  gruoba  (dar  fi  chrißiiin  befeilen  uuolta) 
unde  Vi  gruob  fia  unde  in  dia  felbün  fturzta  fi  (fin  färendo  ir- 
fluog  fi  fih  felbun.) 

iudnno  laminungo  aide    fiindigcro         felo 

XVII.  Iro  {fynagogae  vel  percatricis  animae)  leid  iruuindet 
an  iro  houbet  unde  iro  unreht  plefiet   an  iro  fcheitelun. 

fela  iiuizzereda  unre- 

{anima  ill  daz  houbet,  ratio  ill  iro  fcheitela;  f6  fi  irratio- 
dilichn  keluRe 

nabiliter  uuerchot  unde  libidini  dienet,  fA  flälict  fia  daz 
unreht  unde  blendet  fia;  ze  dero  uuiä  gäd  {ßc)  iz  an  fia 
unde  ana  iro  fcheitelun.) 


7)  gezinoh.  cod.  tegem».  10.    kizinga.  cod.  bencdictb.  106. 
b)    Cf.  gnthisch:   Jus    us    thaim    dulathrü    fijuth.    Joli.  8,  23. 
jah  luftuns  this  attina  izvarit  vileith  taujan.  Joh.  8,  44. 
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XVIII.  Ih  fergihe  (conßtebor)  derae  herro  [ßc)  nah  rehte 
finem  uiide  ih  lalmfinge  (pfallam)  derae  namen  lierren  {domini) 
des  hohißen. 

ORATIO. 

erfuochaere  dere  hercen  got  erloefe  (7«^)  unfih  uiide  gib   uns 
Scrutator        cordium     ileus  libera  nos      et      da  nobis 

in    dines    bitunge.  Martunge.    urteiies.  gerihtes.    iiefte        huote 
in      tut  espectatione  iudicii  firmam  cufiodiani 

des  muotes   daz  wir  nihne  widergelten,  widerlonen.  uianten   un- 
mentis         ut         non  retribuamus.  inimicis  no- 

feren  ubih'u  wider,  füre,  den  ubilen 
flris     mala         pro  maus. 

PSALM  VIII. 

an  den  ente  füre  dei  winthus  (ßc)  falm  dauidis. 
In      finem      pro     iorciilaribus  pfalmus  dauid. 

I.  Herro,  herro  iinfer,  wie  wunderlich  ift  naraen  din  in 
aller  der  erde. 

II.  Wände  uferhaben  ift  michelliche  —  herfcaft  —  (magni- 
ficentia)  din  über  die  hiraile. 


ST.  GALLER  PSALMENUBERSETZIING. 

XVIII.  Got  lobon  aber  ih  näh  fineino  rehte  (uuanda  er  III 
keltende  iegelichemo  nah  finen  uuerchen 

reddens  unicuique  fectmdum   opera  fiia)    unde    ralmofangon    Ih 
demo  namen  des  höheften. 

PSALM  vm. 

In  finem  pro  torcularibus. 

iindirmarch 
{Chrifius  ift  finis^  an  in  uuirt  keneiraet  difer  falmo  umbe  die 
torcula.     waz  fint  die,    äne  die  eccleße^    in  dien  fih  ilent  kuote 
föne  ubelen  fcheiden  in  iro  muote,    alfo  in  torcule  uuerdent  ke- 
fcheiden  uuin  unde  trefter?) 

I.  Truhten  unfer  herro  (chit  eccleßa^  criftenheit,  uuielich 
du  bift),  uirie  uunderlich  din  narao  ift  in  allero  uuerlte  (uuie  fie 
fih  alle  din  uunderont,  fö  fie  baldo  mugen) 

II.  Uuanda  din  uuerchmahtigi  erbauen  ift  über  himela  (alfo 

ze  zcfnun  dinis  fatcr. 
dar  ana  fchinet,  daz  dd  dar  gefezzen  bift  ad    dextram  patris.) 


22  

WIXDBERGER    IXTERLIXEARVERSION  DER  PSALMEN. 

chinde 

III.  Uz  dem  munde  der  iinfprechenten  unde  der  fiigenten 
{lactcntium)  uoltaeti  du  {perfecißi)  daz  lob  durh  {propter)  uiante 
dine,  daz  du  zellores  [deßruas)  den  uiant  unde  den  rechaere 
{defenforem). 

IV.  Wände  ih  gefihe  himiie  dine,  dei  werh  uingere  {digito- 
rum)  diner,  die  raaninne  {lunam)  unde  die  (lernen,  dei  du  haft 
gruntfeßet  {fundafli). 

Y.  Waz  ift  der  raennifk,  daz  du  gehuctich  {meynor)  bis  fin, 
oder  der  fun  des  mennifken,  wände  du  Mifes  ^)  fin  {tiißlas  euru)! 

VI.  Du  haft  gerainneret  in  {minuißi  eurn)  ein  iuzcel  minner 
{pauio  minus)  uon  den  engilun  2)  (/?c),  in  guotliche  unde  in 
der  ere  liaft  du  Coronet  in  unde  haft  gefezcet  in  über  dei  werch 
hante  {manmaii)  dinere. 

ST.   GALLER  PSALMEXÜBERSETZUXG. 

III.  Üzer  dero  clu*ndo  munde  unde  dero  fiigenton  liabeft  du 
getan  lob,  (daz  chit,  diu  uueiche  an  dero  geloubo  uuären,  die 
habeft  du  folle  bräht  ze  dinemo  durnohten  lobe)  ze  fchandon 
dinen  fienden  (die  föne  iro  felbero  uuiftome  fö  uuerro  chö- 
men  (/?c)  ne  mahton.  uuele  fint  daz,  äne  indei  unde  heretici? 
all'o  dö  fchein,  do  ii/dei  dero  chindo  lob  fueigton  inide  fie  chri- 

ßus  raaneta  dirro  fcrifte)  daz  du  mit  tiu  ftöreft  den  iient  unde 
den  ferfprechare.  (indei  unde  heretici  peitent  fih  got  ferfpre- 
chen,   doli  fe  (ßc)  liiie  fienda  fin) 

IV.  üuanda  ih  gefieho  die  himela,  uuerg  (ßc)  dinero  fingero 
(ih  fernimo  die  fcripluras^  die  du  meiftrotoft,  an  dien  du  fundeii 
uuirdift  faraofö  in  himele.  kefieho  dar  ana)  raaiien  unde  fternen 
die  du  fafto  gefaztoft   (daz  chit,    fieho  ouh  mih  felbün  {ßc)  dar 

priutcgomcn  prud  (Jic) 

ana  unde  minu  chint,  pechenno  dih  fponfum  unde  müh  Jponfam 

chint     ßniu. 
unde  filios  fponß.) 

V.  Uuaz  ift  der  mennifcho  daz  du  fin  gehugtig  pift,  (uuan- 
nan  mag  adämes  kelicho  dina  huldi  gefrt'hton '?)  aide  mennifchen 
fnn,  daz  du  fin  uuifoft?  (alfo  du  dö  täte,  dö  du  chiißum  hara 
fantoft) 

VI.  Du  täte  in  eteuuaz  minneren  dinen  angelis  (uuanda  er 
irfterben  mahta,  doh  er  üne  funda  miAre),  mit  kuollichi  unde  mit 
^ron  gecorönotoft  du  •  in  unde  gefaztoft  in  über  diu  uuerch  di- 
nero hando  (über  alliu  diu  in  himele  unde  in  erdo  fint) 

1)  In  der  Handsclirift  steht  wicfcs. 

2)  Der  Ueltcrsctzer  des  Isidor  de  nativitatc  chrißi  giclit  diesen  Satz, 
durch:  d  li  u  c  hi  iiii  11  nc  r  ode  »  inan  liuzclu  in  i  n  n  c  r  u  n  dhaune 
got: 
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VII.  Elliu  dinch  hall  du  unterworfen  unter  fuozzen  finen, 
fcäf  unde  rindet,  alle  dare  ubere  (infuper)  iouh  dei  uihe  (^e- 
cora)  des  feides. 

VIII.  Die  uogele  des  himiles  unde  die  uifke  des^  meres,  die 
der  (qui)  durhgent  —  durhwallent  —  {^per ambulant)  die  ftige 
(femitas)  des  meres. 

IX.  Owl  3)  herro,  herro  unfer,  wie  wunderlih  ift  narae  din 
in  ein  geeberet  *)  in  aller  der  erde. 

ORATIO, 
wunderlichen  namen  dinen  herro  almahtiger.  aiwaltender.  dige- 
^dmirabüe    nomen  tuum^  domine  omnipotens^  fup- 

liche.  flegliche.  erbite  wir  daz  du  der  alle       gefcaft    dere  werlte 
plices  esoramus^    ut^      qui  om?tem  creaturam    mundi 

ze  dem  ^)  des  mennifken  Untertan  hall  unfih  zuo  dines  dienites 
ad  ufus  hominis  fubiecißi^      nos     ad     tue  feruitutis 

ambaete  wirdige  gewerdes.  geruoches.  gemachen. 
officium  dignos  digneris  efficere. 


ST.  GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

VII.  Alliu  (diu  iener  fint,  diu)  uurfe  du  imo  under  fuozze 
(loh  angelos)  fcäf  unde  rinder,  dara  zuo  alliu  diu  feho  des  feides 

preiten  uuech 
(uuele  fint  daz,    äne  die  dir  gänt  per  latam  uiam  unde  uunne 
famo  lebent) 

VIII.  Kefugele  unde  merefifcha,  die  alle  mereuuega  durftri- 
chent  (daz  fiut  ubermuote  unde  furuuizkerne,  uuanda  ubele  unde 
guote,  die  in  derao  torcule  fint,  ligent  al  under  finen  fuozzen) 

IX.  Domine  dominus  nofier  ^  quam  admirabile  efi  nomen 
tuum  in  univerfa  terra  ^) 


3)  Die  Interjektion  owi  kommt  nur  in  diesem  Sprachdenkmal  vor. 

4)  in  ein  geeberet,  (repetitus)  ift  ein  Zusatz  des  üebersetzers 
und  bezieht  sich  •vielleicht  darauf,  dafs  dieser  Vers  eine  Wiederholung 
des  Isten  Verses  ist. 

5)  Die  Ueberretzung  von  ufus  fehlt,  nur  der  Artikel  ist  hinge- 
schrieben. 

a)  Die  Uebersetzung  fehlt ,  wahrscheinlich ,  weil  sie  schon  in 
Vers  I,  den  dieser  letzte  Vers  nur  wiederholt,  gegeben  ist. 
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PSALM   IX. 

an  den  ente  füre  die  getougene.  uerholenne  (^c^  des  funes  falmc 

In     finem       pro  occultis  filü-     pfalmus  dauid. 

I.  Ih  fergihe  dir,  herro,  in  allem  Iiercen  rainem,  ih  zele  — 
ih  fage  —  (^lunrabo)  elliu  wuntar  diniii. 

II.  Ih  wirdo  gcfrowit  imde  fcreclio  [exultabo)  in  dir,  ih 
falm  finge  natnen  dinem,  ö  \vi  du  hohifte! 

III.  An  becherende  (?'/z  comiertendo)  uiant  rainen  ze  rnke  — 
hinter  fih  —  [retrorfum)  fi  werdent  unchreftich  —  fi  fiechent 
—  {infirmabunUir)  iinde  werdent  uerlorn  (^peribunt)  iione  ant- 
luzce  dinem. 

ST.   GALLER  PSALMEXÜBERSETZüNG. 

PSALM  IX. 

Pro    occultis  filii. 
toiigcnina  fiinis 
{Judicia  chrifii^  daz  fint  occulla  filii.  er  tuot  nü  occulta^  föne 

an  ende  uuerlte  offena 

dien  ift  der  falmo  gefcriben,  in  fine  fecvli  tuot  er  manifefla.  fö 

ze     fuendi 
er  hier  in  uuerlte  eine  blendet  ad  danmationem^  {iit  iudam,  he- 

ze       buozzo 
rodem^    antiochuni)  ^    unde    andere   flUet   ad  emendationem   {ttt 

ze       hartungo 
paulum)    aide    ad   esercitationem     {iit    iob)    daz    cliumet    föne 

urteilde 
finerao  tougenen  iudicio.) 

I.  Ih  ieho  dir  truhten  (chit  der  propheta)  in  allemo  minerao 
herzen,  (ih   fceide  raih  föne  dien,    die  in  allen  uuerlt  gefcihten 

forefilit 
dina  prouidetitiom   ne   bechennent   unde  fie  uuänent  alliu  dincli 
fernere   gefchchen    {fic)    unde  fortuito^     daz    chit;     ftiizzelinguii 
unde   ardingun.)    ih    zello  alliii    dinin   uiiiinder.    (kenuoge   zellcnt 

föne    todc     lichaniin 
diu  offenen,  alfo  daz  offen  ift,  daz  du  lazarum   a  morte  corporis 

irRiin 
täte  refiirgere^  ih  zello  aber  gernor,   daz  du  tougeno  täte  pau- 

todc         fc'lo     irnnendit  imerdcn 
luni  a  morte  animne  rctiocari.) 

II.  An  dir  uuirdo  i!i  frö  unde  fprungcl  (nals  an  uucrltfal- 
don)  unde  dincnio  namcn  du  holiollo  falmo  faiigou  ih. 

III.  Minen  fient  eniuendendo  (daz  chit,  fo  d»1  niincn  ficnt 
eruuendeft,  fo)  iiuerdcut  kcuueichct  (alle  (ine  foicllilrs^  folgenkin) 
unde  fnre  dih  ne  choment  fie.  (folche  ne  choment  f»irc  dih,  fo 
faul  ift  unde  fine  fcquaces^  folgerra) 
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IV.  Wände  du  getan  haft  urteile  —  gerillte  —  {Judicium) 
min  unde  lache  {caufam)  mine,  du  bis  gefezzen  ufFen  den  ftuol, 
du  der  {qui)  erteilis  —  rihtes  —  daz  reht. 

V.  Du  rafßes  (increpaßi)  die  diete  unde  ift  uerlorn  der  un- 
guote,  namen  ire  vertilgetes  (deleuißi)  zen  ewen  —  ieraraer  {in 
aeternum)  unde  in  die  werlt  dere  werlte  (in  feculum  feculi)^  daz 
ift  gefprochen:  ze  unente. 

VI.  Des  uiantes  fint  erworden  {defeceruni)  dei  fuert  ') 
{frameae)  an  den  ente  unde  die  bürge  (ciuitates)  haft  du  zer- 
ftoret. 

VII.  Ift  uerlorn  gehuct  (memoria)  ire  mit  dem  lute  (foniiü) 
unde  der  herro  zen  ewen  uole  wonet  (permanet.) 


ST,   GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

IV.  Wanda  du  getäte  daz  ting  (min  uuefen)  imde  den  ding- 
ftrit  (minen  uuefen,  uuanda  ih  reht  habeta,  bediu  geftreit  ih) 
du  reht  kerno  fizzeft  an  demo  ßuole,  ad  dextram  patris  fizzeft 
du.) 

V.  (Dannan  fantoß  du  fpiritum  fanctum  unde)  irraftöft  die 

fo  er  chumit  fo  irreffet  er  die  luierlt  ") 
diete  (alfo  iz  föne  irao  chit:  cum  uenerit^    arguet  niundum) 

unde  dö  uuard  floren  der  ubelo  (fid  ne  uuas  er  übel,  uuanda 
er  do  guot  uuart)  do  fertiligotöß  du  dero  ubelon  namen  iemer 
in  euua. 

VI.  Des  tieueles  fuert  ferfuJnen  in  ende  unde  fine  bürge 
zerßortoft  du  (uuele  fint  die  bürge,  äne  ungelouba  unde  ubeli*?) 

VII.  Do    zegieng   dero    (ubelon)    geuuaht    mit    demo    fcalle 
iiuiderfprächo 

contradictionis   (fie  uuurden    guot   unde  ftille.)    unde   ziu   chra- 

tiete 
demdon  gentes  uuider  truhtene,  iä  ift  er  iemer. 


1)  uvaffan.    Cod.  tegerns.  10. 

a)  C/.  thanne  her  cumi  t ,  than  ne  thuingit  her  uueralt 
(fon  funton).  Tat.  172,  4.  und  gothisch :  quimands  is  gaTakith 
tho  manafcth  (bi  fravaurht).   Joh.  16,  8. 
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VIII.  Er  hat  gegarwet  (paravit)  in  dem  gerillte  ftuol  finen 
unde  er  felbe  erteilet  den  umberinch  (orbem)  der  erde  in  der 
ebene  —  in  dem  rehte  —  (aequitate)^  er  rihtet  die  Hute  in  der 
rehtunge  (ii/ßitia). 

IX.  Unde  worden  ift  der  herro  ein  zuofliiht  dem  armen,  ein 
helfacre  in  den  gezimelichen  —  geueliichlichen  —  (opportunita- 
tibus)  in  dem  tribefale  2)  —  in  der  note  —  {tribulatione) 

X.  Unde  uerfehen  fili  (fperent)  ane  dili,  die  erchennent 
namen  dinen,  wände  du  niht  uerlazzen  ne  hall  die  fuochente 
{qiiaerentes)  dili,  herro.         « 


ST.   GALLER   PSALMEXUBERSETZU.XG. 

VIII.  Er  rihta   finen  ftuol  io  dö   ana  '')   unz  man  hier  über 

tougeiiA  fiines 
in  dingota  (uuaz  mag  tougenora  fin*?  ne  fint  daz  occtilta  filii? 
unde  der  daz  fo  tougeno  machot,  ter  felbo  erteilet  über  die 
uuerlt  in  ebini,  (in  dero  ebeni,  daz  er  neheiuen  mer  ne  hindert 
finero  frchte  danne  anderen)  er  irteilet  über  die  liute  after 
rehte  (daz  er  Iculdige  ne  machot  ze  unfculdigen  noh  unfculdige 
ze  fchuidigen,  fo  die  mennifchen  tuont,  die  diu  herzen  ne  fehent, 
mannolichen  leidot  dar  aide  ferfprichet  dar  fin  confcientid) 

IX.  Unde  truhten  ift  züfluht  dero  armon  (die  gerno  hier 
arm  fint,  daz  fie  hina  fin  riche)  helfare  in  ualgo  an  dero  note 
(unde  an  dero  arbeite.) 

X.  Unde  an  dih  gedingent  (7?f)  alle,  die  dinen  namen  uuiz- 
zen  (din  narao  ift:  eß^  anauuift;  ter  eß  i.  ana  uuift  pechennet, 
der  bechenuet  dih  unde  gedinget  an  dih  unde  ift  imo  unuuerd 
daz  uuehfallicha;  mit  rehte),  uuanda  dil  ne  ferläzeft,  truhten, 
die  dih  fuochent. 


2)  Obgliicli  das  in  der  Handschrift  stehende  tribefale  ein 
Schreibfehler  statt  trubcfalc,  truobefale  zu  fcyn  fcheint,  so  habe 
ich  es  doch  in  den  Text  aufgcnoiunien,  weil  es  an  vielen  Stellen  wie- 
der eben  so  geschrieben  wird  und  den  Ucbersetzcr  oder  Abschreiber 
vielleicht  die  erste  Sylbe  in  trlbulatio  zu  dieser  Schreibweise  bisweilen 
verleitet  hat. 

b)  ana  gehört  zu  io  (s.  ahd.  Sprachsatz  1.  S.  275)  und  nicht  zu 
ribta. 
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XI.  Salm  finget  dem  herren,  der  der  buwet  uf  der  warte, 
chundet  {adnunciale)  unter  den  dieten  flizze  (ßudia)  fine! 

XII.  Wände  erl'uochenter  (requirens)  bluot  ire  erhuget  (re- 
cordatus)  ift,  nihne  hat  er  iiergezzen  den  ruof  (clamorem)  der 
armen. 

XIII.  Erbarme  dih  min,  herro,  fih  (vide)  diemuote  {humili- 
tatem)  mine  uone  uianten  minen. 

XIV.  Du  der  {qui)  gehohes  (exaltas)  mih  uone  den  porten 
(portis)  des  todes,  daz  ih  gechunde  —  bredige  —  alle  lobunge 
dine  an  den  porten  der  tohter  fion. 


ST.   GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

uuarta 

XI.  Salmo  fangent  demo,  der  in  fyon  büet  (tar  fpeculatio 
ift,  dar  büet  er;  uuar  ift  fi,  äne  dar  fine  heiligen  fint,  die  föne 
imarto  uuollen  chomen  ze  anafihte,  daz  chit,  föne  uuarto  ze  ana- 

kedingi 
fihte*?     Er  gelonot  in  dero  uuarto,  i.  e.  fpei^  mit  tero  anafihte.) 

predigara  tietin 

cliundent  (^predicatores)  finiu  uuunder*^)  gentibus  (fö  falmo  fan- 
gont  ir  uuola.     Unde  ne  furhtent  ten  död.) 

XII.  Uuanda  er  forderet  kehuhtigo  (finero  martyrum)  flahta, 
er  ne  fergizet  dero  armön  gebetes.  ^)  (fö  fumeliche  uuänent, 
luianda  er  ne  gähot) 

XIII.  Gnade  mir,  truhten,  chius  föne  minen  fienden  raina 
diemuoti  (fie  habent  mih  kediemuotet,  gagen  des  fie  uberrauote 
fint.  Daz  fprichet  der  propheta  in  dero  marterero  ftal ,  in  per- 
fona  martyrum) 

XIV.  Du  mih  hoho  irheueft  föne  dien  porton  des  tödes  (fo 
alle  feduclores^  irleltara,  fint  /.  portae  mortis^  du  gnade  mir)  daz 

kotis  priute  0 
ih  chunde  din  lob  in  dien  porton  dero  eccleßae  (fo  die  alle  fint, 
die  ze  gote  leitent  unde  fie  dih  fament  mir  loboen.  —  Nah  tero 
uoce  pauperis ,   ftimmo  des  armin ,   chit  der  propheta  ad  deum^ 
uuizzego  ze  gote) 


c)  Uebersetzung  von  mirabilta,  welches  Wort  Augustinus,  dem  Not- 
ker  auch  in  seinen  Erklärungen  folgt,  statt  „fludia'^'^  der  viilgata  hat. 

d)  Notker  folgt  hier  dem  von  der  vidgata  abweichenden  Text,  der 
orationem  statt  clamorem  hat. 

e)  st.  prüte,  gen.  v.  brüt.  Braut. 
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XV.  Ih  fpringe  uf  {exultabo)  in  heilfame  {falutari)  dinem, 
inne  geftechet  {infixae)  fint  die  diete  in  dem  uerlore  {interitu), 
den  fi  gemachet  habent. 

XVI.  In  ftriclie  {laqneo)  difem,  den  fi  borgen,  geuangen  ill 
{comprehenfus  eß)  fuoz  ire. 

XVII.  Wirdit  erchennet  der  hcrro,  dei  gerihte  —  dei  ur- 
teile —  tuonter,  an  den  werchen  haute  (manuum)  finere  ge- 
uangen —  begriffen  —  ill  der  funtaere. 

XVIII.  Becheret  werden  [conueitaniur)  die  funtaere  in  die 
helle,  alle  die  diete,  die  uergezzent  got. 

XIX.  Wände  niht  an  den  ente  agezle  ^)  wißt  des  armen, 
diu  gedult  der  armen  nihne  wirdit  uerlorn  an  den  ente. 


ST.    GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

XV.  An  dinerao  haltare  freuuo  ih  mih  (an  chriflo  tröfte  ih 
mih  minero  arbeite)  gentes  täten  dod  (tinen  martyribus)^  in 
demo  ftecchent  fie  felben  {martyres  erliten   horfcho  mortem  cor- 

ahtara  tode         Felo 

poris,  perfecutores  ligeut  in  morle  animae) 

XVI.  In  difemo  ftricche,  den  fie  bürgen,  gehafteta  in  iro 
fuoz  (fie  uuolton  andere  befuichen  unde  fint  fie  befuichen.) 

XVII.  Dar  uuirt  cot  irchennet,  folchiu  gerihte  tuonder,  der 
fundigo  gehaftet  an  fin  felbes  hant  uuerche  (ßrich  (laqueum) 
rihta  er,  an  demo  haltet  er). 

Diapfalnia. 

XVIII.  Sundige  uuerden  in  hella  becheret,  (in  freifige  ge- 
luRe  ßurzen  fie,  die  ze  hello  leitent;  fo  tuoien)  alle  diete,  die 
got  ne  bechennen,    (fid  fie  äne  got  uuellen  fin,    Ib  uuerfen  fie 

auiier(i<rcn       fin 
got  in  reprobum  fenfian.) 

XIX.  Uuanda  fo  furnomes  ne  uuirt  fergezen  dero  armon 
(fo  man  nü  nü  {ßc)  uuänet  cot  fergezen  haben,  unz  fie  fönt 
fundigen  fus  kedrucchet  uuerdent)  tero  armon  gedult  ne  fol  nie! 
^uuigHcho  ferloren  fin  (unde  in  unfergolten  fin) 


3)  dgezali  {A  —  geeali),  oblivio. 
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XX.  Staut  uf,  herro,  nihiie  werde  gefterchet  {conforleiur) 
der  man,  erteilet  werden  die  diete  in  befcowede  diner  {in  con- 
fpectu  ttio). 

XXI.  Gefezce  {conflUue)  Jierro,  den  ewe  l'uoraere  —  der  '^) 
ewe  meifter  ^)  —  (jegislatoreni)  iiber  fie,  daz  wizzen  die  diete, 
wände  ß  mennifken  ßnt. 

XXII.  ünibe  waz,  herro,  biftu  ^)  furdergegangen  {lecefßfit) 
uerrene  (^tonge)!  du  uerfmahes  —  du  uerfcowes  —  [defpicis)  in 
den  geueliichlichen  {opportimitatibus)  in  dem  tribefale  ^). 


ST.   GALLER  PSALMEXÜBERSETZüNG. 

XX.  (Diz  chit  der  propheta  anaiehcndo  die  iungeften  zite 
unde  aba  in  irbrutter)  Stant  üf,  truhten,  nio  mennifco  ne  ge- 
riche  ')  (nio  der  uuirfeßo  ne  gemagee.  erueile  daz  riebe  anti- 
chrißi  erfeile  finen  geuualt,  der  fo  michel  uuirt,  daz  echert  du 
eino  in  uberuuinden  mäht)  uuerden  irteilet  fore  dir  (fine  gehel- 
fen) heidine  diete  (daz  chit,  kehurfche  dina  adventum^  chumft, 
fo  die  freifa  ßh  erheuen,  die  föne  imo  unde  föne  dien  finen 
chumftig  ßnt,  uuanda  ße  unuertragenlich  ßnt.) 

XXI.  Sezze  über  fie  den  eofkefel  (der  in  gerife;  fid  fie  dih 
ne  uuoltin  den  uuären  legislatorem  (eobringen),  kib  in  den,  des 
fie  uuerd  fin,  gib  in  antichrißum)  ze  dero  uiiis  keefchoen  gen- 
tes  (uuer  fie  fin,  chriftus  niachoti  fie  deos  (kota)  übe  fie  irao 
hangtin,  nii  geeifcoen),  daz  ße  mennifchen  ßnt. 

XXII.  Zin  fo,  truhten,  (chedent  tie,  die  danne  in  nöten  fint, 
ziu)  luirte  du  ieo  fö  uerro?  (föne  uns*?  ziu  habeß  du  dih  unfer 
fö  geloubet?  uuanda  guoten  ift  danne  alfo  got  iro  ne  ruoche. 
ziu)  in  durften  unde  andere  note  (läzzeft  du  unfih  unde)  fer- 
fieft  e)  (unßh.)? 


4)  der  (es  steht  deutlich  der    und  nicht  den)    ist   alh   gen.  fing, 
fem.  ^zu  ewe  gehörig)  zu  nehmen. 

5)  In  einigen  die  Psalmen  glossierenden  codd.  ist  latorem  in  legis- 
latorem durch  lerari  übersetzt. 

6)  In  der  Handschrift  scheint  bifdu  in  biftu  verbessert  zu  seyn. 

7)  c/.  Ters  IX, 

f)  Notker  hat  praevaleat  statt  confortetur  in  seinem  lat.  Text, 

g)  st.  ferfiheft. 
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XXIII.  So  {(lu7n)  iibermuotet  {fuperhit)  der  unguote,  fo 
wirdit  enzuntet  (i/icenditur)  der  arme;  fi  werdent  geuangen 
(^comprehe?iduntur)  in  den  roeten  (co;(/?/»i) ,    in  den  fi  denchent. 

XXIV.  Wände  gelobet  wirt  der  fiintaere  in  den  girden  (r/e- 
fiderüs)    feie   finer  unde  der  unrehte  woie  gefaget  wirt  {benedi- 

citur). 

XXV.  Gebitteret  {exacerbavit)  den  herren  der  funtaere,  nah 
der  nienige  zornes  fines  nihne  fiiochit  er  {quaeret). 

XXVI.  Nihne  ift  got  in  gefihte  —  in  befcowede  —  finer,  ge- 
unreinit  —  bewolien  —  (Jnqjiinatae)  fint  wege  fine  in  allerae  cite. 

XXVII.  Werdent  dane  genonien  (ai/feni/itur)  gerihte  diniu 
iione  antluzce  finem,  aller  uicnte  herfet   s)  er  [dofuinabitur). 

XXVIII.  Er  fprah  zeware  (enhn)  in  hercen  finem:  nihne 
wirde  ih  beweget  uone  chunnefcefte  in  die  chunnefcaft  (a  gene- 
ratione  in  generationem)  ane  i^ßtie)  ubil. 

ST.   GALLER  PSALMEXÜBERSETZUNG. 

XXIII.  Daz  chedent  fie,  aber  föne  gote)  iiuirt  inziindet  der 
arrao  {ad  uirtuteiTi)^  unz  der  argo  fo  ubermuotefot;  (des  einen 
ual  ift  des  anderes  knift,  föne  des  einen  uberrauoti  diemuotet 
der  ander)  fie  uuerdent  keuangen  in  iro  gcdanchen  '')  die  (fines 
unrehtes)  folchete  fint  (fie  uuerdent  mit  in  gedunfen  ad  interi- 
tum  (ze  ferlörinilTe) 

XXIV.  Uuanda  (föne  folchen)  uuirt  (danne)  fundig  man 
gelobet  in  finen  geluften,  unde  unrehter  gefegenot  (uuer  ift  fo 
fundig  fö  antichrijlus?  den  guoUichont  fie,  demo  bitent  fie  guo- 
tes  ')  der  fezzet  fih  ana,  daz  er  got  fi,  des  iehent  imo  die  fer- 
tänen) 

XXV.  (Danne)  gremet  der  fundigo  got,  forc  finero  miche- 
lun  irbolgeni  ne  fuochet  (tia  frift  kot  iz  imo  zu,  er  läzet  in  ana 
tuon,  daz  er  uuile) 

XXVI.  Uuara  ne  tuot  er  gotes,  unreine  fint  fine  uuega  alle 
taga. 

XXVn.  Diniu  gerihte  (truhten)  fint  ferro  föne  imo,  allero 
finero  fiendo  uualtet  er,  (uuanda  er  alle  chuuinga  flähct  unde 
einer  richefot) 

XXVIII.  Er  dähta  fus:  äne  arglifte  ne  uuirdo  ili  märe  föne 
chunne  ze  chunne,  aide,  zc  <^uuigheite  nc  mag  ih  chomen, 
zoiihir        lific 

magicae  arles  nc  tu6n  iz,    (alfo  fymon  ze  himele  fliegen  uuolta 
mit  dien  felben  liften.)  _ 


8)  Aus  der  älteren  Form  hcrifot. 

h)  cogilaüonibus  st.  conßliis  (der  xmlgata). 

i)  Uebersetzung  der  Variante :  irritabit.  — 


I 
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XXIX.  Des  {cujus)  ubelreden  —  ubelfprache  —  {nialedic- 
tione)  munt  uol  ift  unde  bittere  (amariiudine)  unde  unchufte 
{dolo);  iiiitir  zungen  finer  arbeite  —  raiio  —  (Jabot-)  unde  fer. 

XXX.  Er  fizcit  in  den  lagen  {i?)fidiis)  mit  den  riehen  in  den 
getoiigenen,  daz  er  erflahe  {interßciat)  den  imfculdigen. 

XXXI.  Ollgen  finiu  an  den  armen  fcowent,  er  läget  {in- 
ßdiatur)  in  dem  uerborgenne  {fic)  aifo  ein  leu  in  hole  —  luoge 
—  {cubili)  fineme. 

XXXII.  Er  läget,  daz  er  zuche  —  becriphe  —  (rapiat) 
den  armen,  zuchen  {rapere)  den  armen,  fo  er  ziio  ziuhet  inen.  ^) 

XXXIII.  In  ftriche  finem  genideret  —  gediemuotet  —  er 
inen,  er  geneiget  fih  unde  uallet,  fo  er  herfente  wirdit  {do?nina- 
tus  fuerit)  der  armen. 


ST.   GALLER  PSALMENUBERSETZUNG. 

XXIX.  Des  munt  foller   ift    ubelo    fprechennis    (uuanda   er 
kotrcelto 

blafphemus  ift)  unde  eiueri  ^)  (uuanda  er  crudelia  (crimheit) 
gebiutet  in  fewos  dei  (gotis  fcalcha)  under  finero  zungiin  liget 
leid  unde  arbeit  (an  dero  zungun  ouget  er  guot,  fö  er  fih  faget 
cot  f  in,  dar  undere  birget  er  dia  ubeli,  diu  labor  unde  dolor  ift) 

XXX.  Die  er  riche  getan  habet,  mit  tien  fizzet  er  tougeno 
in  uäron,  daz  er  unfcadelen  erflahe  (er  flahet  unfcadelen,  fo  er 
in  fcadelen  getuot.) 

XXXI.  Siniu   ougen  uuanda  an  den  armen  (demo  färet  er, 

muote 
der  pauper  (arm)  ift  fpiritu^  i.  toumuote)  alfo  tougeno  färet  er, 
f6  der  leuuo  in  finero  luogo  (er  ift  peidiu  ioh  ftarch   ioh  liftig 
ze  befuichenne.) 

XXXII.  Er  uäret,  daz  er  den  armen  erzucche  (er  ilet  in 
gote)  zucchen,  fö  er  in  ze  imo  zihet  ')  (unde  in  an  fih  heizet 
uuenden  gotes  era) 

XXXIII.  An  finemo  ftricche  genideret  er  in  (mianda  mit  finen 
zeichenen  machot  er  in  verfihtigen)  fo  er  (daz  allez  ketuot  unde 
er)  armero  (fö  uerro)  geuualtet,  (dara  näh)  figet  er  unde  fturzet. 


9>  Noch  nahe  der  alten  Form  inan. 
k)  Es  fehlt  die  Uebersetzung  von  et  dolo. 

1)  Statt  der,  noch  im  Windberger  cod.  bewahrten  richtigeren  Form 
z  i  a  h  e  t. 
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XXXIV.  Er  fprah  zeware  in  hercen  (iiiem:  uergezzen  hat 
got,  er  hat  dane  gccheret  anthizce  fiu,  daz  er  iht  fehe  {ne  vi- 
deal)  an  den  cnte. 

XXXV.  Stant  iif,  lierro,  got,  unde  gehohet  werde  hant  din, 
daz  du  iht  iiergezzes  {ne  obliuifcaris)  der  armun   ^°). 

XXXVI.  Diirh  waz  (^proptei  quid)  reizcit  —  zenet  —  der 
iinguote  got'?  er  fprah  zeware  in  herren  finem:  nihne  eruorfket 
er  {^requiiet). 

XXXVII.  Du  fihes,  wände  du  die  arbeite  unde  daz  fer  be- 
fcowes  —  war  nimis  —  {conßderas)  ^  daz  du  gebes  fie  in  hente 
dine. 

XXXVIII.  Dir  ucrlazzen  ift  (derelictus)  der  arme,  den  wei- 
fen (orphano)  du  wifis  helfaere. 

XXXIX.  Zemule  —  uerchnufe  —  {conlere)  arm  des  funtae- 
rcs  unde  deg  ubihvilligen ,  gefuochet  wirdit  funte  fin  unde  niht 
wirdit  erfunden. 


ST.   GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

XXXIV.  Er  fol  danne  geefcon,  daz  er)  dähta:  got  habet 
ergezen  (dero  guoton),  er  ch^ret  fih  föne  in,  daz  er  fie  furdur 
{fic)  ana  ne  fehe  (y?c) 

XXXV.  (So  ne  tueft  du)  truhten  (fo  er  dälita,  nube)  ftant 
iif,  f keine  duien  geuualt,  ne  irgiz  dero  arnion  (nah  finen  uuor- 
ten.) 

XXXYI.  Ziu  leuues  crarada  got  der  ubelo'?  (ziu)  dähta  (er 
föne  imo)  er  ne  forderet  (daz  ih  tuon). 

XXXVII.  Du  fihcft  (uues  er  dähta,  uuanda  dil  ouh  fiheft) 
laborem  et  dolorem^  (diu  er  barg  under  finero  zungun;  darumbe 
fieheft  du  iz)  daz  du  in  ftozeft  in  dina  hant  (daz  chit,  in  dinen 
gerih  unde  er  in  geniuz  ne  habe  fö  getan). 

XXXVIII.  Dir  ift  kefparet  der  arrao  (echert  an  dir  ift  fin 
dröft,  raer  ne  bedarf  er,  an  dir  ift  er  riebe)  demo  uueifen  hil- 
feft  du.    (demo  muoter,  difiu  uuerlt,  töd  ift.     Dara  gagene) 

XXXIX.  Fermule  den  arm  des  fundigen  und  des  arguuilli- 
gen  (daz  chit,  zcftöre  des  keuuait,  föne  demo  dar  fore  ftät: 
omjiiiim  iuimicon/m  faon/m  doininabiliir)  '")  fin  funta  uuirt  (fär 
halto)  geluochet,  nais  funden  (uuanda  er  feibo  ferloren  ift  mit 
dien  fundon) 


10)  Eine  dem  früheren  armono  noch  näher  stehende  Form,  als 
die  in  diesem  Dcnitmal  schon  gewöhnliche  Form  armen. 

m)  Hinter  dem  lat.  Text:  quaeretur  peccatum  illius  et  non  inuenie- 
tur  steht:  daz  fer  et  ouh  fi). 
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XL.  Der  herro  richifet  zen  ewen  —  ieramer  —  unde  in 
die  werlt  der  werlte;  werdet  uerlorn  (peribitis)  6  ir  diete,  uoii 
erde  liner. 

XLI.  Giride  {(lefiderium)  der  armun  erhörte  der  lierro,  die 
garwunge  —  uorgrehtunge  —  {praeparaiionem)  hercen  ire 
horte  ore  diu. 

XLII.  Rihten  —  erteilen  —  dem  luieifen  unde  dem  die- 
muetigen,  daz  nihne  ziiolege  furder  {apponat  ultra)  michillichen 
{inagnißcare)  fih  der  mennifke  über  die  erde  —  oder  iif  der 
erde  {^fuper  terrani). 

ORATIO. 

urgihte     unferre   gnadich  ore       din      got  gnadiger  tuo  uf 

Confeffioni  noflrae    piam   aure7n  tuam  deus   clemens    aperi^ 

du  der  gedingente   ane  dih    nie   ne        fpulgtes     uerlazzen     daz 

qui       fperantes     in     te  nunquam  confueuifii  relinquere^    ut 

wir  gehöhte  uone  den  borten  todes  des  ewigen  wir  megen  heile 

exaltati        de        portis       mortis  perpetuf       poffimus    falui 

des  bechorares.  befuochares.   uerholenne  {fic)  getougene.    läge 

temptatoris  occultas  inßdias 

enphliehen.  entrinnen. 
effugere. 


ST.  GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

XL.  (Aber  unfer)  trübten  richefot  ieraer  in  euua,  ir  (un- 
rehten)  diete  uuerdent  fertiligot  föne  finemo  riebe  (dar  terra 
uiuentium  ift). 

XLL  Dero  armon  uuillen  gehorta  trübten,  (diem  domini 
uuolton  fie,  dö  fie  in  angufiia  uuären,  den  gibet  er  näh  interitu 
antichrißi)  iro  herze  gareuui  habet  gehöret  din  öra  (iz  ift  karo 
gagen  dir,  fo  du  churaeftj  uuara  zuo  chumeft?) 

XLII.  Ze  rihtenne  demo  uueifen  unde  demo  diemuotin, 
(nals  echert  uueifen  nube  diemuoterao  uueifen)  daz  fih  furder 
nioman  ana  ne  fezze  ze  michellichonne  obe  erdo  (fo  antichriftua 
teta,  uuanda  danne  uuirt  ende  alles  ungereches.) 

iWindb.   Ps.)  3 
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PSAL31  X. 

In  ßnem  pfalmus   dauid. 

I.  An  dem  Iierren  getriwe  ili,  (confido)  wie  —  ze  welher 
wls  —  fprecliet  ir  feie  miner:  uberuare  {transmigrd)  an  den 
bercli  alfo  der  fpevlinch. 

II.  Wände  fehnn  (ecce)  die  funtare  habent  crdenet  —  ha- 
bent  gefpaniien  —  (Jiitejiderunt)  den  bogen,  habent  gemachet 
(parauen/nt.)  fcoz  —  flrale  —  (fagittas)  ire  in  den  chochare, 
daz  fi  fchiezzen  in  der  tiinchele  die  rehten  in  dem  hercen. 

lil.  Wände,  dei  du  uoHaeti,  fi  zeftoerten  (7?c);  der  rehto 
aue  waz  hat  getan? 

ST.    GALLER   PSALVIENÜBERSETZUNG. 

PSALM  X. 

In  ßnem  pfalmus  dauid. 

All  daz  ende  flehet  dauidis  falmo,  daz  i(l  chrißtis^  luianda  an 

in    den    ßal 
chrifio  irreffet  er  hereticos;    dien  fprichet  er  nu  zuo  es  perfona 
dero  gelobigon  {fic) 
ßdeliuni. 

I.  Ih  kelrüen  an  got  (der  min  berg  ift,  ze  demo  ih  fluht 
habo)  uiiio  chedent  ir  {heretici)  ze  mir:  fliiig  hara  üf  in  berg 
alfo  fiigeli?  {pafferes  heizzent  alliii  fiigeliii,  dero  uuonent  fume- 
lichiii  in  gebirge,  föne  diu  fprechent  heretici  famo  fo  dero 
einemo  zuo,  daz  pergfugeli  ift.  Chriftus  ift  der  berg,  den  uuä- 
nent  fie  mit  in  uuefen,  pediu  lucchent  fie  catholicos  dara  unde 
bediu  uuirt  in  fus  föne  in  geantnurtet:  uuio  chedent  ir  mir  zuo: 
traiismigra  i?i  montein?  undc  daz  folt  du  tuon.) 

II.  Uuanda  ftuidige  habent  iro  bogen  gcfpannen  unde  ha- 
bent alegaro  iro  fträla  in  iro  chochere,  daz  fie  tougeno  *)  mite 
fkiezen,  die  rehte  fint  in  iro  herzen,  (ziu  dreuuent  ir  ^')  mir? 
fid  ih  an  got  ketrüen,  uuer  mag  raih  ferleiten?) 

III.  ')  Uuanda  fie  habent  zeftoret  diu  du  ikie;  (fie  habent 
dine  ß'.ripturas  falßs  interprelationibus^  fcrifte  mit  lukken  antfri- 
ftungon,  fermeret;  fie  felben  fint  fculdig,  des  fie  andere  zie- 
hent  ''),  fie  fciezent  verba  noxia  (fcadal  uuort)  mit  demo  bogen 
dero  fcrifte,  daz  fie  fcrieitcnt  die  rectos  corde^  rehtherzen,)  uuaz 
habet  in  aber  der  rehto  getan?  (uuelee  fculde  habet  chriftus, 
den  ir  lafteront?) 

a)  Nicht,  wie  in  Schiltcrs  Ausgabe  steht,  trugeno. 

b)  Es  steht  er. 

c)  Hinter  dem  lat.  Text  dieses  Verses  steht:  ilifiii  vox  fihet  ad 
dominum.     Sus  trcuuent  fie  triihten. 

d)  Statt  zihcnt. 


I 
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IV.  Der  herro  in  fale  heiligen  fincm,  der  herro  in  dem  hi- 
mile  fedel  (fedes)  fin. 

V.  Ougen  finiii  an  den  armen  fchowent  (refpiciunt)^  oiigbra 
(palpebrae)  fine  fragen!  dei  cliint  der  liute  {hominuni). 

VL  Der  herro  fraget  den  rehten  iinde  den  iinguoten;  der 
aue  hebet  —  rainnit  —  daz  unreht,  der  hazzet  feie  fine. 

VII.  Er  reginet  (phiet)  über  die  funtaere  (peccatores)  die 
(Iriche  {laqueos)^  fiur,  fuebel  (fulphur)  unde  der  geift  der  ge- 
vvelie  (procellarum)  ^  teil  eheliches  —  fcenche  bechaeres  —  (cß- 
licis)  ire. 


ST.  GALLER  PSALMENUBERSETZUNG. 

IV.  Er  ift  felbo  in  finemo  hüs,  fin  ftiiol  ift  in  himele.  (a?iima 
fidelis^  keloubic  f^la,  diu  ift  templu7n  dei^  kotis  hus,  diu  ift  coe~ 
lum^  himil;  fö  ir  *)  dia  lafteront,  fo  lafteront  ir  in.) 

V.  Siniu  ougen  fehent  {fic)  an  den  armen,  fine  flegebräuua 
frägent  der  mennifcon  chint.  (daz  chit,  er  habet  ieo  indaniu  ou- 
gen an  die  fine,  danne  er  ouh  tuot  alfo  er  fläfFe;  fo  befuochet 
er  die  mennifchen,  uuieo  fie  in  ereen  an  dien  finen). 

VI.  Truhten  befuochet  {inierrogat)  peide,  guoten  ioli  ube- 
len;  der  aber  unreht  minnot,  der  hazzet  fina  fela  (unde  fcadot 
imo  felbemo,  nals  andermo). 

VII.  Er  regenot  über  fundige  ftriccha  (er  regenot  über  fie, 
daz  fie  chelot.  Alfo  er  fendet  den  regen  finero  praedicatorum 
faligen  ze  übe,    fo  fendet  er  in  ünfaligen  ze  töde.     Alfo  paulus 

fumen    birin  uuir  Aanch  libia    ze     libe  fumen      Ilanch 

chit:    quibusdam  fumus      odor  uitae  in  uitam^  quibusdam  odor 

todis     ze     tode  ^) 

mortis  in  mortem)-,  fiur  unde  fuebel  unde  duniftig  uuint,  daz  ift 
der  teil  iro  mezis.  (uuanda  z6rift  prennet  fie  iro  niet,  ^)  fo  fie 
den  folie  tuont,  fo  ziehet  der  ze  ubelrao  ftanche,  der  fie  fcheidet 
föne  dien  guoten,  dara  nah  uuerdent  fie  feruuähet  ad  interitum 
(ze  uerlornifle);    der  teil  uuirt  in  gemezen,    daz  chit,  pe  demo 

Aouph  uuarmemo 

meze  infähent  fie   iro    teil.      Calix   ift  gefprochen   föne    calido 

lide 
Itquore  unde  ftät  hie  pro  menfura) 


e)  Es  steht  er. 

f)  Cf.  goth.:  rumaim  auk  dauns  dauthaus  du  dauthnu ,  riimalmuth 
than  dauns  us  llbiiinai  du  Hbainai.     Cor.  II,  2,  l6. 

g)  deßderium. 


so  

WIXDBERGER   IXTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN. 

VIII.     Wände  der  rehte  herro  dei  reht  minnetc  —  liebte  — 
die  rihtunge  {aequitatem)  fah  antliizce  {vuUus)  fin. 

ORATIO, 
gerihte   ougen     guote    diner  über  die  dierauoten     armuote 
Dirige    oculos   pietatis    tue   fupcr        humilem       paupertalis 
unferre  o !  alraahtiger  herro  imde  umbegib  uns  der  glouben 

noßre  perfonam  omnipoteiis  domine^  et  clrcumda  nobis     fidei 
gewaffen  daz  uon  der  unrehte  fchozzen  wir  errette  ' )  wir  megen 
arma^      iit     ab    iniquitatttm   fagittis  eruti  ualeanms 

ebeniinge  uude  reht       beliuoten 
equitatem    et  inflitiam  ciißodire. 

PSALM  XI. 

In  finem  pro   octava.    pfalmus  dauid. 

I.  Heilen  mih  tuo,  herre,  wände  zegangen  ift  (defecit)  der 
heilige,  wände  geminncret  fint  (dimi/n/tae)  die  warheite  uon  den 
chinden  der  Hute. 

II.  Vppigiu  (uana)  habent  geredet  ein  ieglicher  ze  nahiftem 
finem,  leife  unchußfolle  {labia  dolofa)  in  hercen  unde  hercen 
habent  geredet.  ^) 


ST.    GALLER   PSALMEXÜBERSETZUNG. 

VIII.  üuanda  got  rehter  minnot  dero  mennifcon  reht,  dar 
er  equitatem  uueiz,  dara  flehet  ir  {fic). 

PSALM  XI. 

In  finem  pro  octava. 
An  daz  ende,  daz  chrinus  ift,  liehet  difer  falrao,  alfo  ouli 
dar  fore  föne  anderen  gefcriben  ift,  Uuarumbc  ift  er  gcfcribenl 
Uues  pitet  er'?  daz  mit  euuigcmo  tage,  der  octavus  heizit,  difiu 
leida  uuerllfinftri ,  dero  mannilichen  indriezen  mag,  zeftöret 
uuerde. 

I.  Duo  mili,  trübten,  gehaltenen  (in  enero  uuerlte),  uuanda 
(liier)  fanclus  zegangen  ift,  (ziu  ift  danne  daz?)  uuanda  men- 
nifcon uuarheite  gefuinen  fint.  (uuio  miigen  die  uuefen  fanctt\ 
fament  dien  luzzcl  uuarheite  ift'?) 

II.  Loter  du'iront  fie  alle  zc  ein  anderen,  trugcleffa  (unde 
hinderfcrenchige)  chofont  in  zuifaltemo  herzen.  (Po  iudei  fament 
chrißo  täten;  in  uuas  ander  in  muote,  danne  in  munde.) 


1)  Statt  errcttitc.    c/.   ingcbunte  in  orat.   zu  pf.  IL  und   fer- 
nozzcn  in  orat,  zu  pf.  V. 

1)  geredet  fehlt  in  der  llundsclirifl. 
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III.  Zefpreite  —  zefuore  {difperdat)  der  herro  alle  leffe 
unchullfolle,  zungen  die  michilredigc  {magnitoqtiam).  2) 

IV.  Die  der  fprachen:  zuiigeii  unfere  gemache  wir  groz  — 
inichil  gemache  wir  —  ieffe  unfere  uoue  uns  fint,  wer  unfer 
herro  ift? 

V.  Diirh  die  wenicheit  (miferiam)  der  unßatehaften  —  der 
helfloren  —  {inopuni)  unde  den  fuoftot  (gemitum)  der  armiin 
nu  ften  ih  iif,  fprichit  der  herro. 

VI.  Ih  gefezce  iz  in  heile  (falutari)^  baltliche  (ßducialiter) 
ih  tuon  in  ime. 

VII.  Dei  gefprseclie  (etoqtiia)  des  herren  fint  gefpraeche 
chiifkiu  (caßa) ,  felber  fint  fi  in  dem  fiiire  erliutertez  {examina- 
tum)  bewartez  (probatum)  erfurbtez  ^)  {purgatum)  fibenfalt. 

VIII.  Du  herro  behaltes  (feruabis)  unfih  unde  behuotes  uu- 
fih  uone  chunnefcefte  dirre  {hac)  zen  ewen  —  iemmer  — 


ST.    GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

III.  Solche  leffa  fertiligoe  got  (unde  fo)  uberfpracha  zungun. 

IV.  (fö  dero  felbon  iudeorum  zunga  uuas)  Die  dir  chäden: 
uuir  getuomen  unfera  zungun,  (uuir  getuen  fia  antfäzig.  durh 
uuen  fuln  uuir  iz  läzen?)  föne  uns  felben  haben  uuir  die  leffa; 
uuer  ift  unfer  herro?  (demo  uuir  iro  danchoen?) 

V.  Umbe  die  uuenegheit  dero  armon,  chit  kot,  ^^fater)  unde 
den  füftod  dero  göregon  flän  ih  üf  (daz  chit,  in  ze  trolle  ougo 
ih  raih  in  filio). 

VI.  (Iro  troll)  fezzo  ih  an  minen  haltäre  (mhien,  uuanda 
ih  in  gibo  unde  ih  in  üz  fendo)  an  imo  uuerchon  ih  paldo  (alfo 
iz  chit  in  euangelio:  erat  autem  docens  eos  tayiquam  poteßatem 
habens^  non  tanquam  fcribae  eoruni) 

VII.  Süberiu  chofe  fint  truhtenes  kechöfe,  (er  geuueret  alfo 
er  geheizet  unde  fendet  finen  fun;  alfo)  irfoten  filber  dero  erdo 
(dar  nehein  olter  inne  ne  ift,  alfo  luter  fint  fiu),  fiben  ftunt  irliu- 
tertiz  (uuanda  feptiformis  gratia  ift  fpiritus  faiicti  unde  uuanda 
er  ungelich  ift  dien^  quorurn  diminutae  funt  veritates). 

VIII.  Du  truhten  halteft  unfich  ^)  hinnan  unz  in  ^uua  (hier 
arme  unde  dar  riche). 


2)  In  anderen  Glossirungen   der  Psalmen  ist   magniloquam  durch 
vilechofigc,  f ilofprahiga,  filofprahala  übersetzt;  s.  Vorrede. 

3)  terrae  der  viilg.  ist  nicht  übersetzt, 
a)  et  cuflodies  nos  ist  nicht  übersetzt. 
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IX.  In  der  umbeuerte  (///  circuitu)  die  iinguoten  gent  (am- 
bulant), nah  hohe  —  lierfcefte  —  {feciindtim  altitudinem)  diner 
has  du  gemanlchualtet  (multiplicaßi)  chint  der  Hute. 

ORATIO, 
daz  du  iht   danne  cheres  antiuzce    din   uonc    uns    o !   almahtiger 

Ne  auertas         faciem   tiiam    a     nobis^    omnipotens 

got  daz  ilit  uiente  unfere  gehohet  werden  wider  uns  halt  fo 
deus^  ne  inimici  noßri  exallenhir  aduerfus  7ios^  fed  ita 
herce   unfer        heiles    dines     froude       durchgiuz    daz    du  tuos 

cor   noftrum  fahitaris   iui  esultatione  perfunde^     tit     facias 
unfih  den  flaf  des  anderen  todes  enphliehen. 
nos  fomnum      feciinde      mortis    euadere. 

PSALM    XII. 

In  finem  pfalmus  dauid, 

I.  Unze  wäre  {usqjie  qtio)^  herro,  uergizzis  du  min  an  den 
ente,  unze  wäre  dane  cheres  du  antiuzce  din  uone  mir. 

II.  Wie  lange  fezce  ih  die  raete  {co7ifilid)  in  feie  niiner,  daz 
fer  —  leit  —  in  liercen  minera  über  tach  {per  diern). 

III.  Unze  wäre  wirdit  gehohet  uiant  min  über  mih?  erfih 
(refpice)  unde  erhöre  mih,  herro  got  min. 

ST.    GALLER  PSALMENÜBERSETZUXG. 

IX.  Die  argen  gänt  umbe  (uuanda  fie  niomer  dara  ne  gerih- 
tent  ad  requiem  (ze  dero  räuuo)  octavi  diei  (des  achtodin  tages),  fie 
uuellen  temporaUa  (zit  fiiftigiu  dinch)  nals  aeterna  (euuigiu);  rehte) 
mennifchen  habeft  du  gemanigfaltöt  näh  dinero  höhi  (hi  coelo 
biß  du,  filios  abrahae  habeft  du  getan  manige  ficul  ßellas  coeli.) 

PSALM   XII. 

In  fincm  pfalmus  dauid. 

Ter  finis  legis  ift,  der  uuirt  keladot  hara  in  uuerlt  föne 
demo  prophela. 

I.  Uuio  lango,  truhten,  irgizefl  du  (daz  chit,  ne  läzeft  du 
mih  kefthen)  an  daz  ende,  ziu  ne  uuirdeft  du,  chriftc,  gcborn? 
uuie  {ßc)  lango  chtrcft  du  föne  mir  (nals  zvl  mir)  din  anafilne 
{ßc)'i  (ih  chapfen  dhi,  dft  ne  chumeft.) 

II.  Uuie  lango  fol  ih  ahton,  (uuie  lango  fol  ih)  ft^reg  kän  ni 
dage?  (daz  chit,  in  difemo  libe,  daz  du  ne  chumeft  aide  mih 
hina  ne  nimeft.) 

III.  Uuie  lango  uuirt  m!n  fient  irhohet  über  mih?  (daz  chit, 
uuie  lango  fol  mir  daz  uu«i  tuon,  daz  inßdelitas  (ungelouba) 
richefot?  aide  ouh  mih  trucchet  des  licliamcn  ghill  {carnalis 
concupifcentia).  fih  hara,  truhten,  (daz  inchit  dcnio:  usquc  quo 
auertis  faciem  luam  a  vie)  unde  gehöre  mih  (daz  inchit  demo: 
vsque  quo  oblivifceris  mc  in  ßncm). 


39 

WINDBERGER  INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN. 

IV.  Erliuhte  oiigen  miniii,  daz  iht  iemmer  (jie  unquain)  ili 
entf  laffe  (obdorfniom)  in  dem  tode,  daz  iht  etvvenne  (fie  qfiando) 
fpreche  uiant  min:  ih  ubermohte  (praeualui)  wider  in. 

V.  Die  drefkent  —  miiont  —  [tribulajit)  raih,  die  frowent 
fih,  ob  ih  beweget  ^)  wirde  {motus  fuero)^  ih  aue  barmherce 
diner  gewartte   '^)  —  uerfah  mih  —  [fperavi). 

VI.  Sih  frowcte  lierce  min  in  heile  dinem,  ih  finge  noh  dem 
herren,  der  guotiii  gab  —  oder  gibit  —  {tribuit)  mir,  unde  fahn- 
finge  namen  des  herren  hohiften. 

ORATIO. 

gnade    brodicheite   imferre    lieiligifter    iiater  unde  uerleihe 

Miferere  fragilitati     noßre^  fcmctijßme  pater^     et      concede 

uns  gefpraeche  diniu  in  hitereni  hercen  behaben   daz  wir  megen 

nobis    eloquia      tua         puio        cor  de  continere^  ut     pofßmus 

raanichredigen.  die  uerchallen  3).   unchufticheit    der   wuotenten 

multiloquam  dolofitatem       infanientiuni 

uermiden.  entwichen. 
declinare. 

ST.    GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

IV.  Irliehte  rainiu  ougen  (ih  neimo  ougen  des  herzen)  nie 
ih  in  tode  ne  infläfFe  (den  fiäf  minnot  der  fient,  der  ze  tödc 
leitet,  der  ift  in  carnali  delectatione  in  des  lichamen  luft,)  nie 
der  tiefel  (huhondo)  ne  chede:  ih  pin  imo  oberöro  uuorten. 

V.  {Demones)  die  mih  pinont,  fprungezent,  übe  ih  aba  ftete 
chumo  (unde  übe  ih  fallo  in  dia  funda),  ih  habo  aber  gedingi 
an  dih  (daz  du  mih  habeicß) 

VI.  An  dinemo  haltäre  freuuo  ih  mih  (an  chrißo  fune 
dinemo  ^))  fingo  gote  (den  lichamen  rertendo  näh  redo,  uuanda 
daz  ift  keiftlich  fang  dero  felo),  der  mir  (fpirilualia)  bona  gege- 
ben habet,  unde  des  hoheften  namen  Talmofangon  ih. 


1)  In  beweget  ist  b  entweder  in  g  oder  g  in  b  verbessert. 

2)  Aus  gewartite  entstanden. 

3)  Wenn  uerchallen  aus  uerchallen cn  entstanden  ist  (s.  An- 
inerk.  10  zu  pf.  II),  so  deutet  es  auf  ein  stark  conj.  Verb,  challan; 
die  ahd.  Sprachdenkmäler  Aveisen  nur  chailon  (effari,  garrire)  auf. 
Cf.  kallari  verbosus  in  gl.  irev.  und 

fin  uater  hiez  in  fln  Aille 
uermiden  folich  geclielle.     Diiit.  111.  90. 
a)  Es  steht  d  imo. 
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PSALM  xm. 

In  finem   ipfi   dauid. 

I.  Sprah  der  unwife  {inßpiens)  in  liercen  finem :  nihne  ift  got. 

II.  Verwertet  {cornipti)  fint  fi  iinde  iierwazzenlih  {abomi- 
nahiles)  getan  fint  fi  in  flizzen  (ßudiis)  ire,  nihne  ift,  der  tuo 
guot,  nihne  unze  an  einen  {?W7i  eß  usque  ad  uniim.) 

III.  Der  herro  uone  himiie  fchowete  über  dei  chint  der 
linte,  daz  er  gefehe,  ob  ift  entftenter  ^)  —  uernemeuter  —  (w- 
telligens)  oder  fuochenter  got  [deum) 

IV.  Alle  fint  fi  geneigit  {declinauerunt)  enfament  (ßmul)^ 
iinmizlih  fi  getan  fint,  nihne  ift,  der  der  tuo  guot,  nihne  ift  unze 
an  einen. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

PSALM  xm. 

In  finem   ipfi   dauid. 
Den  uuir  gef6hen,    fo  uuir  folle  chomen,    der  ift  daz  y?/j/s, 
demo  finget  dauid  irreffendo  die  luden. 

I.  Der  unuuizzigo  dähta,  daz  cot  ne  fi  (fö  dähta  ouh  iudai- 
cus  populus^  daz  chrißus  kot  ne  fi.) 

II.  (Difa  uuerlt  minnondo)  uuurden  fie  iro  finnes  keuuertet 
unde  leidfame  getane  *)  (dannän  irbhndeton  fie  fo,  daz  fie  ne 
uuifi'on,    übe  got  uuäre),    nehein  ne  ift,    der  uuola  tue,   nehein 

man     got 
äne  ein  (uuer  ift  der?    homo  deus  chrißus^    an  imo  ftänt  allere 
mennifchon  uuolatäte.) 

HI.     Truhten    uuarteta    (ferrenan)    aba    hiraele    über  menni- 
fchon chint,  (über  iudeos  uuarteta  er,  dien  fanta  er  finen  fun)     i 
daz  er  irfähe,    übe   deheiner  uuäre  fernumeftig  aide  got  forde- 
ronde. 

IV.  Do  miangton  (ßc)  fie  alle  (übe  deheine  ne  uuangton, 
dero  uuas  famo  fo  nehein  uuider  dien  anderen)  fie  uuurden  un- 
nuzze  (uuemo  aber,  an  in  felben?)  ?iOfi  p/?,  qiii  faciat  bonum., 
non  eß  usque  ad  ununi  ') 

1)  intrtantan,  inlclligcrc ,  kommt  im  Allhochdciitschcn  nur  bei 
Olfrid  vor. 

a)  in  fludiis  fuis  ist  von  Notkcr  nicht   übersetzt. 

b)  Statt  der  Uebcrsctziing  dieser  schon  im  2tcn  Verse  vorkommen- 
den Stelle  hat  Notkcr  beigeschrieben:  daz  ftät  dür  fort. 
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V.  Ein  grab  offen  —  giwentez  2)  ift  cliela  ire,  mit  ziingen 
ire  iHicliuftichliche  fprachen  fi  (dolofe  agebant)^  eiter  (uetienum) 
der  nateren  {afpidum)  unter  leffen  ire, 

^I.  Dere  (guon/m)  miint  dem  iibelfpraeche  {maledictione) 
linde  bittere  (amarittidine)  iiol  ift,  gezale  —  finnige  —  (veloces) 
fuozze  ire  zuo  uz  cegiezzene  (ßrf  effundendum)  daz  bluot. 

VII.  Zemulide  —  uerraufkide  ^)  —  {coiitritio)  unde  un- 
foelde  (infelicitas)  an  wegen  ire  unde  den  wech  des  frides  nihne 
erchante  '^)  fi,  nihne  ift  diu  uorhte  gotes  uore  ougen  ire. 

ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

V.  Iro  chela  (ftinchet)  alfo  oflFen  grab,  (uuanda  fie  fprechent 
daz,  mit  diu  fie  andere  argerönt)  mit  iro  gechöfe  muzton  fie, 
eiter  dero  afpidum  *^)  ift  under  iro  leffen  (uuanda  fie  praecepta 

kerminot 
legis  ne  uuellen  gehören,    alfo  afpides  ne  uuellen  incantatio?ie7n 
gehören.     Ter  afpis  trucchit  ein  öra  an  die  erda,   in  daz  ander 
ftözet  ir  {fic)  den  zagel.) 

VI.  Dero  munt  fluoches  unde  bitten  fol  ift  (daz  ift  uenenum 
afpidum)  fie  fint  fnel  ze  manf  lachte  (f  id  fie  ioh  filium  dei  f  lügon). 

VII.  Chrifti  unde  unfälda  ift  in  iro  uuegen  (fie  uuerbent  mit 

uueg 
arbeiten,  fo  uuär  fie  uuerbent)  und  doh  ne  bechennent  fie  tiiam 
fridis  d) 

pacis^  (chrißum^  der  abanemare  ift  dero  arbeite,  alfo  er  felbo 
chad:  venite  ad  nie  omnes  gui  lahoratis^  et  ego  reßciam  vos^ 
choment  ze  mir  alle  ir  dir  in  arbeiten  birint  unde  ih  labon 
luuch  (ßc)  ^)  )  gotes  forhta  nift  in  fore  ougen  (doh  fie  in  uuiz- 
zen,  fie  ne  furhtent  in) 


2)  8.  Anm.  3  zu  Ps.  V. 

3)  cf.  ff'rmufket,  attritus,  in  ahd.  Sprachschatz  II.  S.  881. 

4)  Cf.  Anm.  2.  zu  Ps.  IL 

c)  Für  afpis  hat  Notker  kein  deutsches  Wort  gehabt  (auch  natra 
kommt  nirgends  hei  ihm  vor);  denn  auch  in  der  Erkhirung  zu  diesem 
Verse  läfst  er  afpis  unübersetzt  und  in  Ps.  139.  übersetzt  er  uenenum 
afpidum  fub  labiis  eorum  mit:  under  iro  leffen  ift  ferborgen 
daz  zaligofta  eiter. 

d)  Spätere  Ueberschrift. 

e)  Cf.  quemet  zi  mir  alle  tliie  giarbeititc  inti  biladans 
birut  inti  ih  labon  iuuih.     Tat.  67,  9. 
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VIII.  Oder  nihne  erchennent  alle  die  der  wurchent  daz  uii- 
reht,  die  der  frezzeiit  [deuorant)  uolch  min  alfo  ein  ezzen 
(e/cmn)  des  brotes? 

IX.  Den  lierren  fi  nihne  ladeten  —  niht  anerieffen  —  (///- 
nocaueriint)^  da  bibeten  fi  —  da  citreten  ^^  fi  —  (trepidauerunt) 
mit  uorhten,  def  nihne  ne  was  uorhte. 

X.  Wände  der  herro  in  der  chunnefchefte  rehten  (in  gene- 
ratione  ivßa)  ift,  rat  des  armen  gefchantte  ir  —  gehontte  *)  ir 
—  (confudißis)  wände  der  herro  gedinge  —  znouerfiht  —  {fp^^) 
Hn  ift. 


ST.  GALLER   PSALMEXÜBERSETZUNG. 

ftiono  tach 

VIII.  (So  Judicium  chiimet)  ne  bechennent  denne  iro  un- 
reht  alle  die  iz  nü  uuiirchent^  die  minen  lint  frezzent  alfo  bröt? 
(die  fih  ilent  kefaton  iro  ferlornilTedo). 

IX.  Got  ne  hareton  ßc  ana,  (noh  uuärhafto  die  ne  tuont, 
die  vniider  imo  fint)  fic  forhton,  daz  ze  furhtenne  ne  uuas  (fie 
forhton  ierrenum  regruan  (erderiche)  ze  ferliefenne  iinde  ferln- 
ren  celeße  (hirailriche).  bediu  chäden  fie:  läzen  iiuir  in  fo  hina, 
fo  gloiibint  fe  alle  an  in,   unde  fo  choniint  romani  unde  nemint 

zitfrifligia  dinch 
uns  ftat  unde  liute.  ')  Alle  die  in  furliten,  ferliefen  iemporalia^ 
die  ne  rangen  bediu  choraen  ad  aelerna^  ze  dien  euuigen) 

X.  Uuanda  got  in  rehtero  flahto  ift,  (nals  in  dien,  die  difa 
nuerlt  rainnont)  des  armen  rat  kemifktont  ir,  (daz  chit,  den  rät 
fdii  dei  fcrcluirent  ir,  der  umbc  daz  uuolta  chonicn  arm,  daz 
er  iuuh  (fic)  riebe  getäte;  uuanda  ir  an  imo  po?npani  pculi 
(zieri  dero  uerlte)  ne  fähent,  bediu  bermähcta  er  iu),  uuanda 
echert  kot  fin  dröft  ift,  (daz  chit,  uuanda  er  iuuh  lörta  cchert 
an  gotc  tröft  haben.) 


5)  zittcrnn,  zittern,  kommt  im  Ahd.  nur  Ein  Mal  vor:  zitte- 
rondemo  gange,  lapfanti  greffu  (Glosse  zu  Piudcnt.  carm.  in  einem 
codex  zu  Einsidcin  aus  dem   10 — -Uten  Jahrliundert). 

6)  Cf.  Anmerk.  2.  zu  V».  II. 

f)  cf.  aba  uuir  in  an  fo  forlazcmcs,  ullc  giloubunt  inan 
inti  comont  romani  inti  nomcut  unfora  Ttat  inti  thiota 
T.   135. 
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XI.  Wer  gibit  uon  der  warte  Iieilfame  (falutare)1  fuentie 
(cwm)  abeclieret  (auerterit)  der  herro  die  biuengide  —  die  uer- 
heride  —  {captiuitatern)  uolclies  fines,  fo  fcrechit  {exultabit) 
iacob  unde  frowet  fih  {laeiabitur)  ifrahel. 

ORATIO. 

geruoche   herro  uoiie  hiraile  heiligen  dinem  fcowen.  erfeheii. 

Dignare^  domine,  de      coelo   fancto       tuo  refpicere 

iiber  die  fune  der  liiite  unde  gib  uns  erchennen  den  wech  des 
fuper  ßlios  hominum  et  da  nobis  agnofcere  tiiatu  pa- 
frides  daz  der  widerwärtigen  achufte  vanchnuffide  uertribener. 
cis.f        ut  aduerfa  uitiorum   captiuitate  de- 

uone  geßozzener.  dere  himilifken  fride  gefune  ^)  herbergen  wir 
pulfa  celeßis  hierufalem         habitaculo  per- 

unfih  nieten. 
fruamur. 

PSALM  xiy. 

Pfalmus   ipß  dauid. 
I.     O   wi  herro ,    wer   {guis)  buwet  in  gecelte  {tabernaculo) 
dinem  oder  wer  ruowet  (requiefcet)  uf  berge  heiligen  dinem  1  ^) 

ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

XI.  (Sid  ir  in  ferchoren  habent),  uuer  gibet  danne  föne 
fyon,  daz  heilhafte  fi  ifraheli?  (ne  ift  er,  den  efaias  kehiez,  do 
er  chad:  der  chumit  föne  uuarto,  der  iacob  iruuendit  ubeli)  fo 
(an  demo  ende  dero  uuerlte)  trübten  uuendet  dia  ellendi  fines 
liutes,  fo  freuuet  fih  iacob  unde  ifrahel.  (fo  fi  {fic)  folle  cho- 
ment,  dara  fie  folle  chomen  fuln,  dar  freuuent  fie  fih.) 

PSALM   XIV. 

Pfalmus  ipß    dauid. 
Dauid  chit  manu  fortis^  daz  ift  chrißus ,  er  ift  der  hautftar- 
cho,  imo  uuirt  dikr  pfalm?is  kefungen,  uuanda  er  uuirt  hier  ge- 
fräget  unde  er  gibet  hier  anluurte. 

I.     Uuer,    trübten,    büet  in  dinerao  gezelte  (eccleßa  ift  din 
tegen 

gezelt,  uuielich  miles  kezimet  dar  inne)  aide  uuer  räuuet  (näh 
dero  herefchefte)  in  (himele)  dinemo  heiligen  berge? 

7)  Cf.  in  frideuuai'to,  fridouuardo,  in  hierufalem,  in  Notkers 
Uebersetzung  des  648ten  Psalms. 

1)  Man  vergleiche  mit  dieser  Uebersetzung  die  400  Jahr  ältere 
Interlinearversion,  die  in  Kero's  Uebersetzung  der  reg.  bened.  (prolog) 
vorkommt:  t  ruht  in  huuer  puit  in  felidun  dineru  cdo  huuer 
kereftit  in  perege  uuihemu  dinema. 
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II.  Der  (qiii)  inget  (ingreditur)  ane  raeile  (ßne  macula) 
linde  wurchet  daz  reht  ^) 

III.  Der  redet  —  chofet,  fprichit  —  die  warheit  in  hercen 
fiuem.  ^) 

IV.  Der  der  nihne  tet  (egit)  unchuft  {doltmi)  an  zungen 
finer.  *) 

V.  Noh  ne  tet  (fecit)  nahiftera  fineme  ubil  unde  daz  itewiz 
{approbrimn)  nihne  nam  {accepit)  wider  {aduerfus)  nahifte  fine  5) 

VI.  Ze  nihte  beleitet  —  braht  —  (deductus)  wart  in  ge- 
fihte  —  in  befcowede  —  finer  der  ubilwillige,  (malignus)  die 
furhtenten  {timentes)  aue  den  herren  er  eret  [glorificat). 

VII.  Der  der  fueret  (^jurat)  nahiftem  finem  unde  in  nihne 
befuichet  {decipit). 


ST.   GALLER  PSAL3IEXUBERSETZUNG. 

II.  Der  ana  flecchen  dar  in  gät  unde  reht  uuurchet  (daz 
chit,  der  näh  f  inero  toufi  übel  fermidet  unde  uuola  tuot  in  mi- 
nero  eccleßa. 

III.  Der  in  finemo  herzen  uuär  fprichet  (alfo  der  tuot,  der 
fines  tanches  ne  liuget.) 

IV.  Der  neheinen  tum  *)  chöfondo  nc  uobet. 

V.  Unde  mannolichen  arges  uermidet  unde  er  (ze  gähes) 
arg  ne  geloubta  föne  anderen. 

VI.  (Unde)  der  tiefel  fore  imo  ze  niehte  bräht  uuard,  (ih 
chido,  daz  er  imo  nieht  ne  geiuahta  in  neheinero  tcmptotione^ 
uuanda  er  irao  nieht  ne  uueih)  unde  got  furhtente  durh  in  ^ret. 

VII.  Der  andernio  man  fueret  unde  in  ne  befuichet  (uuanda 
er  irao  in  dien  uuorten  ne  fueret,  daz  er  in  befuiche. 


2)  Cf.  der  inkaat  ano  pifmiz  indi  uarchit  reht.  Kcro  reg. 
bcn.  prol. 

3)  Cf.  der  fprihhit  vvarhafti  in  hcrzin  finemo.  Kcro 
reg.  ben.  prol. 

4)  der  ni  teta  fccr  in  zungcn  finer u.     Koro  reg.  bcn.  prol. 

5)  der  ni  tcta  nnhiftin  finemo  vbil,  der  itvviz  ni  cnt- 
fianc  uuidar  nahiftin  finemv.     Eero  reg.  bcn.  prol. 

b)  Das  u  in  tum  liat  einen  acc.  actit.;  aber,  da  ich  es  fiir  tuom 
nehme,  so  habe  ich  ihm  das  Lüngczcichcn  gegeben,  statt  dessen  öfters 
der  acut,  sich  findet. 
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VIII.  Der  fchaz  (pecmiiam)  finen  nihne  gab  ze  gefuoche 
(«</  ufurani)  imde  die  gebe  {inunerä)  über  die  unrcuidigen 
nih  en  ^)  natu  —  enphie  — . 

IX.  Der  tuot  dei  {haec)^  niht  der  ne  wirt  beweget  {moue- 
bitur)  ze  ewen. 

ORATIO, 
verlih      uns    gnadigiller  got     ane    meile     ingen     chirchen 
Concede  nobis ,    'piiffime    deus^  fine  macula  ingredi  eccleßam 
dine  unde  uonechere  iinfih  uone  unchuflten  des  nahilien  ouh  den 
tuam    et        auerte       nos       a         dolis  pioximi      uel 

gefuochen  daz   fo      dei        nah       dinem      geböte     wir  behalten 
ufuris^         ut  dum  haec  fecundum  tiium  praeceptum  feniamus^ 
nihne  wir  werden  beweget  uon  den  nidigen    wizcen     zen  ewen. 
non  commoueamur         ab         emulis      fuppliciis   in     eiev' 

ienimer. 
num. 

PSALM  XY. 

Tituli   infcriptio   ipß   dauid. 
1.     Behalt  {co7iferua)  raih,  herro,  wände  ih  gewarte  —  iier- 
fihe  —  (fperaui)  ane  dih. 


ST.   GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

VIII.  Der  finen  fcaz  ne  gab  ze  uiiocheronne  unde  er  mieta 
ne  infieng  umbe  unfchuldige  (ih  chido,  daz  er  umbe  mieta  nio- 
luanne  ne  fcadeta). 

in         himlle 

IX.  Der  diz  tuot,  der  räuuet  (in  mo7ite  fancto  ejus)  noh 
tannan  ne  uuirt  er  furder  ferllözen. 

PSALM  XV. 

Tituli    infcriptio   ipß    dauid. 

Daz  chit  felbenio  chrißo  uuirt  zeichenfcrift  ketän  in  cruce; 
demo  der  titulus  ketan  uuard,  der  fprichet  hier  ad  patrem  föne 
finero  paffione. 

I.  Kehait  mih,  truhten  (chit  chrißus  ad  patrem).,  uuanda  ih 
kedingo  an  dih  (fär  dara  näh  fprichet  er  uns  zuo) 


6)  Ich  habe  nih  en  nara,  wie  es  in  der  Handschrift  statt  nihne 
nam  steht,  unverändert  abdrucken  lassen,  weil  sich  hier  vielleicht 
schon  das  im  Mittelhochd.  gewöhnliche  e  n  statt  n  e  zeigt. 
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II.  Ih  fprah  ze  dem  herren:    got  min  bis  du,    wände  guote 
{bonorum)  ruiner  du  nihne  bedarfes  {eges). 

III.  Den   heiligen,  die  der  fint  an  der  erde  finer  ^),  hat  er 
wunderhaftet  {mirJficaiiit)  alle  willen  raine  an  in. 

IV.  Gemanichualtet  fint  unchrefte  {inßrmitates)  ire,  nah  diu 
geflunigten  11  iz  {accelerauerujii). 

V.  rsihne  gefamene  ih   {congregabo)   zefaraenechumftile    ^) 

den 
(convenliculä)  ire  uon  fanguinibus  3) 

VI.  Noh  ne  gehuctich  wirde  (7nemor  ero)  nameii  (nominum) 
ire  durch  leffe  mine. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUXG. 

II.  Ih  chad  ze  truhtene  (daz  ir  imo  zuocheden  fulnt):  du 
biß  min  got,  uuanda  niines  cuotes  ne  bift  du  dürftig,  (minero 
guoti  ne  uuirdell  du  fälig). 

III.  Dien  heiligen,  die  in  finero  lantfcefte  fint,  (daz  chit, 
dero  gedingi  in  erdo  dero  lebenden  ift)  dien  habet  er  uunderlich 
ketän  alle  mine  uuillen  an  in  (uuelich  ift  der  min  uuillo  an  in? 
äne  daz  ih  fie  habo  getan  föne  tödigen  euuige  unde  föne  er- 
dinen himelifce.  daz  habet  er  fie  gelöret  füre  uunder  ze  ah- 
tonne). 

IV.  Iro  fiehheite  uuären  (fore  des)  manige  (er  fie  coeleftes 
unde  aeterni  uurdin),  dara  näh  kefpuoton  fie  fih  (daz  fie  genäfin.) 

V.  (Sid  daz  fö  ift)  Nu  ne  heizo  ih  fie  anauuert  zefamine 
chomen,   daz  fie  dehein  opfer  föne  dien  frifchingin  mir  bringen, 

lichcimin  pluot 

(nube  min   felbes    corpus  unde  fanguiuem  uuile   ih  daz  fie  mir 
opferoen). 

VI.  Noh  ne  irhugo  iro  (alton)  namön  ')  (daz  ih  fie  heize 
fune   abolgi  Tune  des  ticuels 

filios  irae^  filios  diaboli^  nube  mine  bruodra  unde  kotig  chint.) 

1)  Es  steht  finen;  kann  aber  wohl  nicht  auf  heiligen  bezogen 
werden. 

2)  Ein  zu  Stuttgart  befindlicher  Codex  aus  Weingarten  übersetzt 
convcnticula  mit  clfain in achun f ta,  und  weder  in  ihm  noch  in  irgend 
einem  andern  Codex  findet  fich  eine  Uebertragung  der  lat.  Diminutiv- 
form auf  dieses  Wort. 

3)  lieber  fanguinibus  ist  nur  der  Artikel  den,  aber  nicht  das 
deutsche  Substantiv  übergeschrieben. 

a)  per  labia  mca  ist  nicht  übersetzt. 
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VII.     Der  herro  (f.  ill)  teil  erbes  mines  iinde  eheliches  (ca- 
licis)  miiics. 

Vin.     Du  bis,  der  uuiderfezces  (reßititues)  erbe  min  mir. 

IX.  Dei  feil  (fufies)  geuieleii  (ceciderunt)  mir  an  den  berh- 
ten  '^)  (praeclaris)  iinde  zeware   (etenim)   erbe  min  —  ^)   mir. 

X.  Ih  wole  fpriche  (be?iedicarn)  dem  herren,  der  der  gibit 
mir  iierniinst. 

XI.  Dar  ubere  (infuper)  ouh  unze  ane  die  naht  berafften 
{i?icrepuerunt)  raih  lanchen  mine. 

XII.  Ih  uorebefah  {prouidebam)  den  herren  in  befcowede 
rainer  ie  unde  ie  {jemper) ,  wände  ze  zefwen  (a  dextris)  ift  er 
mir,  daz  ih  icht  beweget  werde  '^)  (commouear). 


ST,   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

VII.  Truhten  (got  fater)  ift  teil  mines  erbes  (daz  chit  mi- 
nero  eccleßae^  diu  in  felben  fament  mir  befizzet)  unde  er  ift  teil 
mines  ftoufes  (er  ift  fament  mir  in  martero,  föne  dero  ih  chumo 
famo  fö  föne  getruncherao  (Jic)  ftoufe  (calice)  ze  dero  frouuido 
dero  irftandini,  ad  laetitiam  refurrectio?iis. 

VIII.  Dil  erfezzeft  mir  daz  erbe  (nals  daz  ih  flure,  nube 
die,  an  dien  ih  pin,  die  ih  florenne  löfen  luiille) 

IX.  In  zorften  teilen  fint  mir  geuallen  diu  lantmez  feil 
(zorfter  teil  des  erbes  gefallet  mir  an  dir,  fid  du  bift  teil  mines 
erbes),  mir  ift  crehto  uuorden  zorftez  erbe  (rehte  fint  min  erbe 

fchinent     alfo  funna  in  miniino  riche 
und  mine  geerben,  relite  fulgebunt  quafi  fol  in  regno  meo.) 

X.  Lob  tuon  ih  cote,  der  mir  fernumift  cab  (folih  erbe  ze 
bechennenne  unde  ze  minnonne). 

XI.  Dara  zuo  inchondon  mih  mine  lancha,  unz  an  dia  naht, 
(daz  chit,  min  hindero  teil,   des  halb  ih  man  bin,  lerta  mih  pe- 

fernumeft 
chennen  dia  finftri  des  todes   (diu  an  demo  intellectu  des  erbes 
fuuden  ne  uuirt) 

fleifcc 

XII.  (Aber  in  carne  uuefendo)  fore  fah  ih,  daz  ih  ze  gote 
foUetänero  uerte  iruuinden  folta;  uuanda  er  ift  mir  ze  zefuuun, 
(daz  chit,  er  ift  mir  des  ze  helfo)  daz  ih  mit  imo  folle  f  i. 


4)  Nur   ber  und   noch   ein    senkrechter  Strich  am  Ende  steht  in 
der  Handschrift,  das  Ende  des  Worts  fehlt. 

5)  Die  Uebersetzung  von  praeclara   efl   fehlt ;    sie   scheint   früher 
gestanden  zu  haben  und  vertilgt  zu  seyn. 

6)  Es  steht  in  der  Handschrift  nur  be  über  commouear. 
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XIII.  Durch  daz  gefrowit  ift  herce  min  iinde  fronte  fih  — 
uiTpranch  —  {esultavit)  zunge  min,  dar  ubere  ouh  fleifc  min 
riiowet  in  gedingen  ifpe)- 

XIV.  Wände  du  nihne  iierlaezzes  (derelmques)  feie  mine  in 
der  helle,  noh  ne  gibis  heiligen  dinen  gefehen  die  uerwertenffide 
(corniptionem)  ^). 

XV.  Chunde  (notas)  mir  has  du  getan  wege  des  libes  (ri- 
tae)^  ziio  erfulles  du  {adimplebis)  mih  der  froude  mit  antluzce 
dinem. 

XVI.  Die  liebnuffide  {delectationes)  an  zefwen  diner  {in 
dextera  tua)  unze  an  den  ente. 

ORATIO. 
behalt         herro    die  gewartenten    ane    dih    unde  gemache 
Conferua^    domine  ^       fperantes  in      te       et        effice 

>villen        dine    mit  uns    daz   wir  berht  gemähte  bi  der  froude 
uolimtates    tuas  nobiscum^  ut  clarificati  letitia 

urftente       diner    wir  garnen    ze    zefwen    dinen    mit    heiligen 
refurrectionis    tue       mereamur     a     dextris     tuis     cum  fanctis 

allen    geliebet  werden. 
Omnibus        delectari. 


ST.  GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

XIII.  Fediu  habet  min  herza  luftfami  unde  freuuet  ßh  min 

luartyrlih 
zunga  (rainiu  uuort  fint  frolih),  dara  zuo  räuuet  min  paffibilis 
fleifk  urAendido 

caro   in  dero   gedingi   {refurrectionis)^    ih  intfläfo   ze   Übe,    ad 
uilam^  nals  ze  tode,  ad  interitum. 

XIV.  Uuanda  du  mih  (üf heueil  unde)  in  hello  ne  läzeft, 
noh  (mih)  dinen  heiligen  ne  tuoll  du  liden  iruuerteda  (min 
iichamo  ne  fület,  noh  ne  rözzet,  fo  anderro  tuot) 

XV.  Mir  täte  du  chunt  an  dien  minen  die  uuega  des  libes, 
(daz  fint  uuega  tiemuoti  (uiae  ku?nililatis).,  uuanda  fie  in  adam 
fielen  durh  ubermuoti ,  per  fuperbiam)  mih  (an  dien  minen)  ge- 
nietoll  du  freuui  mit  dlncmo  analiute  (fo  fie  dih  muozen  anafä- 
hen,  fo  habent  fie  foUun  mendi;  daz  ill  diu  faligheit  unde  der 
lön  dero  heiligen). 

XVI.  An  dincro  zefuun  (daz  chit,  in  dinero  guollichi)  ift 
iemer  luITami  (unde  nehein  urdruzzi) 

7)  In  anderen  Glossirungen  der  Psalmen  steht  falnuffida,  fiil- 
nufri;  in  der  Uebersctzung  des  Isidor  de  nat.  chrißi  lautet  der  zweite 
Satz  dieses  V^erscs :  ni  ghibis  dhincmu  heilcghin  zi  chife- 
hanne  unuaillun. 
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PSALM   XYI. 

Oratio    ipji   duuid. 

I.  Erhöre,  lierro,  rcht  (jußitiatn)  min,  ane  deuche  (intende) 
dige  —  flcge  —  bete  —  (deprecatio//em)  mine. 

II.  Mit  den  oren  enphah  {perdpe)  gebet  min,  nilit  in  leffen 
unchuftuoUen  [doloßs). 

III.  Vone  anthizce  dinem  gerihte  {iudiciuni)  min  furege 
i^prodeat)^  oiigen  diniu  fehen  dei  reht. 

IV.  Du  has  ^)  bewaret  (probaßi)  Iierce  min  unde  has  ge- 
wlfet  {vifitaßi)  fin  nalites,  mit  fiure  mih  hastu  ^)  erfuochet 
(esaminaßi)  unde  nihne  ili  erfunden  in  mir  daz  unreht. 

ST.   GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

PSALM  XVL 

Oratio  ipß   dauid. 
Oratio  ipß  dauid.     Uuaz  chit  daz*?    äne  felbemo  dauid,    fel- 
bemo  chrißo  ift  tiz  kebet   ze  gebenne,    fo  daz  uuir  in  dar  ana 
fernemen  betonten  unde  fament  irao  i'ina  eccleßam. 

I.  Gehöre  truhten  min  reht  (Cid  elemoßna  betot  (yic),   alfo 

pergint  annherzicli  keba  in  des  turftigen  piiofame  tiu  »)  felba 
iz  chit:  abfcoiidile  eleinofijnam  ifi  ßnu  paupeiis  et  ipfa 
petot  füre   inuh  reht  armhcrzich  keba     reht 

orat  pro  vobis;  Ib  betot  ouh  iußitia.,  uuanda  elemoßna  ift  iußitia)., 
I  (Ih  ana  mina  digi. 

II.  Mit  oron  infähe  min  gebet,  nals  in  ungetriiiuuen  leffen 
(gefprochenez),  fo  daz  ift,  daz  föne  herzen  ne  chumet). 

III.  Föne  dinemo  anaiiute  chorae  min  urteilda  (fo  durhfihtig 

»fi  dir  fi,    uuanda  fi  dih  ne  triuget,    fo  muozze  fi  mir  fin)  reht 
muozin  irchennen  miniu  ^)   ougen  (daz  ih  ne  mifTefähe  noh  un- 
reht ne  finde  füre  reht. 
IV.     Du  befuohtoft  min  herza  unde  uuifotoft  fin  in  dero  naht 

kednit 
(in  arbeiten  uuifotoft  du  fin,  ze  befuochenne  mina  {^patiejitiam\ 
in  derao  eite  irfuohtoft  du  mih  unde  unreht  ne  funde  du  in  mir 

inartro 
(daz  cliit,  knöto  choretoft  du  min  in  dero  pajßoue^  üzer  dero  il» 
urftendido 
I  llüter  cham  ze  reßirrectio?ie). 

i)  Es  hat  haft  gestanden  und  t  ist  ausradiert. 

2)  haftu  hat  eine  Corrcctur  erlitten,    die  nicht  deutlich  erkennen 
läfst,  ob  hastu  oder  hasdn  gelten  soll. 

a)  Es  steht  t  u. 

b)  Notkers  lat.  Text  hat  oculi  mei. 
(JVindb.    Ps.)  4 
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V.  Daz  der  iiihne  chofe  ^)  —  rede  —  raunt  min,  werh 
der  liute,  durh  {propter)  dei  wort  leffe  {labionini)  diner  ih  lian 
behuotet  wege  die  herten  {diiras). 

VI.  Volmache  (perfice)  gonge  mine  in  fligen  dinen,  daz  niht 
beweget  werden  fuozfpor  (veßigid)  miniu. 

VII.  Ih  rief,  iiuande  du  erhörtes  mih,  got,  geneige  ore  din 
unde  erhöre  wort  miniu. 

VIII.  Gewunderliclie  (niirificd)  barmherce  dine,  du  der  heil 
tuos  uerfehente  fih  (^fperantes)  ane  dih. 


ST.   GALLER  rSALMENUBERSETZIiXG. 

V.  (So  gnöto  choretoPt  du  min  unde  fö  lüter  uuard  ih  fun- 
den)  daz  ih  iz  fö  ne  fage  (du  uueift  iz,  du  uueift  mir  fnigenterao, 
uuaz  ih  leid),  mennifchon  uuerch  (leid  ih,  daz  fie  mir  tuon 
uuolton,    daz   truog  ih)  umbe  diu  uuort  dinero  IcITo  (uuanda  du 

durh    uuizzegin 
iz   per  prophetas  lone   mir   gehiezzö,   fo)  gieug  ih  herta  uuega 

todis  martern 

(herta  uuega  mortis  unde  pajfioiiis  kieng  ih). 

VI.  Folie  tuo  mine  gcnge  in  dinen  uuegen,  daz  miniu  fpor 
(ddz  chit  mine  fuozze)  dar  aba  ne  uucnchcn   (folle  halt  mih  in 

potcn 
dinen  praeceptis  ^  daz  ouh  mine  apoßoli  dar  ana  geftanden.) 

VII.  (Nah  demo  allemo)  harela  ih  paldo  (ze  dir),  uuanda 
du  mih   kehörtoft    (durch    folchc  fr^hte),    helde  ze  mir  din  öra 

monnerckeheit  (^c) 
(uuanda  min    humanitas   hina  ül  ze  dir  gereichen  ne  mag)  unde 
fö  gehöre  mih. 

fiechcn 

VIII.  Pring  ze  uundcre  (fore  iudeis)  dtne  gnÄda  (gib  iz/firmis 

den  gefunt  übe  ciuiigcuio 

fone  miiicro  liende  fanitatem)  du  dir  gchalteft  (in  vita  oeterna) 

die    fih   ze   dir   ferfßhcnt  fore  '^)  uuiderftilntem    dinero    zefuuun 
(daz  chit,  dinemo  fmic^  ßlio  tuo). 


3)  Es  stellt   choefc. 

c)   Mit   diesem   Worte    fängt   im   Windberger    cod.    schon    der    fol- 
gende Vers  an. 
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IX.  Von  den  widerftenten  {refißentibus)  zefwen  {dexterae) 
diner  behuote  niili  also  den  felien  +)  (^pupUlani)  des  ougen. 

X.  Under  dem  fcate  {umbra)  uettache  {alarum)  diner  be- 
fchirme  —  bedeche  —  (protege)  mih  uon  dem  antliizce  dero 
unguoten,  die  mih  notigeten  {afßisenint). 

XI.  Viante  mine  feie  raine  umbegaben,  fpint  —  ueizte  — 
{adipem)  ire  befparten  fi  {concliiferunt\  munt  ire  redete  —  cho- 
lete  —  fprah  —  die  ubermuot  (^fuperbiani). 

XII.  Niderwerfcnte  mih  nu  umbegaben  fi  —  habent  umbe- 
geben —  mih,  ougen  ire  fazten  fi  (ßotuerunt)  lenchen  —  nei- 
gen —  brouchen  {declinare)  an  die  erde. 

XIII.  Si  enphiengen  mih  alfo  der  leu  garwer  —  grehter  — • 
(^paratus)  ze  roube  unde  alfo  daz  weif  {catulus)  des  lewen 
buentez  —  wonentez  —  in  den  uerborgenen, 

ST.    GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

IX.  Pehuote  mih  alfo  dia  fehun  des  ougen  (fi  eina  bechen- 
lichamen  lieht  fiiißri 

net  in  corpore^  uuelez  lux  unde  tenebrae  fint,  fo  bechenno  ih 
eino  inter  liutin,  uuelez  rehte  unde  fundige  fint  unde  uuieo  ih 
irteilen  fol) 

X.  Skirme  mih  under  dinero  fettacho  fchatue  (alfo  fogel 
tuot  fine  iungen),  din  minna,  Caritas  tua^  unde  din  irbarmeda, 
mifericordiu^  ferftanden  ^)  mih  dien  ubelen,  die  mir  cheli  tuont. 

XL  Mine  fienda  {iudei)  behalboton  mih  (unde)  befluzen  iro 
fpint  (daz  chit,  folle  maflon  fih  iro  unrehtes  mih  irtödendo),  iro 
munt  fprah  mit  ubermuoti  (heil  chuninc  iudon,  aue  rex  iudeorum^ 
unde  ander  famolich). 

XII.  (Unde  beuore)  mih  feruuerfende  (ioh  mina  lera)  umbe- 
Iluonden  fie  mih  nü  (daz  chit,  unz  ih  hangeta  in  cruce)  unde 
beneimdon  iro  ougen  ze  ßecchenne  an  dia  erda  (alfo  die  tuont, 
die  danne  ne  belent*?  ^) 

XIII.  Infiengen  mih  (föne  pilato^  do  er  chad:  nemint  ir  in, 
tollite  eum^  unde  chriucigont  in  *))  alfo  der  uärigo  leuuo,  der  in 
uueido  gäd  (^c),  unde  alfo  fin  iungo,  der  ferborgen  liget  (unde 
lägot) 

4)  aphoL  cod.  tegerns.  10. 

d)  prolegant. 

e)  ne  belent  als  nebelent  anzusehen,  verbietet  der  Accent,  den 
die  Handschrift  auf  der  Sylbe  be  hat;  auch  würde  der  Sinn  ron  ne- 
buljan  (welches  sich  in  der  Glosse:  caligaverunt,  nibulton,  vorfin- 
det) eben  nicht  zu  dieser  Stelle  passen. 

f)  Cf.  intfahet  inan  iu  intihahet  inan.  T.  197,  5.  und  goth. 
nimith  ina  jus  jah  hraiojith.    Joh.  19,  8. 
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XIV.  Stant  iif,  lierro,  furchume  in  [praeveni  eos)  uiide  uii-      i 
derfciiphe   —    uberwirf  —    in  {fubplanta   eos)   errete    (/?c)   —      ' 
beiiim   —  {eiipe)  feie  raine   uoiie  dem  iinguoten,    fuert  diu  iion 
den  uianten  heute  diuer. 

XV.  Jlerro,  uone  den  iniraauegeu  —  luzcelen  —  (paucis) 
uon  der  erde  teile  —  fcheide  —  {divide)  fie,  in  Icbeuue  {vita) 
ire,  iioue  uerborgeuuen  {fic)  dinen  erfüllet  ill  buli  {venter)  ire. 

XVI.  Gefattet  fiut  fi  [fatmati  funi)  den  chindcn  —  luz- 
zen  *)  —  {ßiiis)  unde  habent  lazzen  {dwiiferunl)  alcibe  (/e/j- 
quias)  ire  weuigliden  ^)  {parvulis)  ire. 


ST.   GALLER   PSALMEXÜBERSETZUNG. 

kericlie 

XIV.  Stand  uf,  truhten,   furelah  fie  (mit  vindkta)  unde  be- 

ircliicchcndo 
fkrenche  fie,    löfe  mih    (refufeitando)  fonc  ubelen,    (löfe)   föne 
iiendo  banden  (mih)  dhi  fuert  (mit  demo  du  diabolum  flaließ) 

paucis 

XV.  Sceid  fie,  truhten,  föne  unraanigen  (iruuehten,  electis^ 
fceid  fie)  föne  crdo  (dero  Icbcnton,  de  terra  virenthnn^  hier)  in 
difemo  libe  (zeuuirf  fie,  heiz  fie  titum  unde  vefpaßanwn  zefuo- 
ren  after  allere  uuerlte,  iro  buch  uuard  irfullet  dtnero  tougeni  (dia 
fiu  lirneton  föne  dien  buochen,  ex  libris^  prophetartnn. 

XVI.  (Dar  aba  fahendo,  fö  (fateton  fie  fili  unfilbri  «)  (diu 
feti  uuas  in  liebra  '') )  unde  liezen  iro  chindcn ,    daz  fie  leibton 

pliiot      fmiz 
(uuaz  ill  daz,    äne   der  fluoh   unde   der  uunfch:   fanguis   ejus 
über  nnfich  unde    über    chint    unfriu  ') 
fnper  ?ios      et    fuper  filios  noßros  ?) 


5)  parvis  (im  Ahd.  kommen  nur  die  Formen  luzig  und  lu7.  il  vor. 

6)  wenag-lidi,  klcinglicdcrig,  das  entgegengesetzte  follidi  in: 
fin  (faturni)  chena  ift  kotragenlih  undo  follide.  Mart.  Cap. 
und  follclidi,  ampUtudinc  (virili)   Mart.   Cap. 

g)  Xotkcrs  lat.  Text  hat  porcina. 
h)  gt.  iiebera,  gratior. 

i)  fin  bluot  ubar  unfih  inti  iibar  unfc  t  i  (I.  unfern  oder 
unreriu)  kind.    Tat. 
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XVII.     Ih  aiie  in   dem   rehte  erfchiue  ih   (apparebo)  gefihtc 

—  befcowcde  —  (confpectui)  diuer,  ih  wirde  gefatet  [faiiabor)^ 
fo  erfchinet  —  fo  oJRTeu  vvirdit  —  {apparuerit)  ere  —  guotliche 

—  {gloria)  diu. 

ORATIO, 
bechere     herro    oiigeii  hercen  unferes  ze  fchoweiie.  zcfehene. 
Conuerte^  dotniiie^  oculos  cordis    noßri  ad        cernendam 
diiie  (7?c)  gerihtes.  urteiles.  warheite    daz    fo     hie  fiure  mit  dem 
tui  iudicil  veritatem^  nt^  dum  hie  igne       fpiri- 

geiftlichen    bewaeret  werden    iion    diiien    zen      eweu     aneßhlen. 
tali  piobamui\  de      tiiis      in   aelernum    confpec- 

befcoweden.  mit  dem  wuchere  des  rehtes  wir  gafatet  {ßc)  werden. 
tibiis  cum       fructu  iußicie        fanemiir. 

PSALM  XVII. 

In  fineni    puero   domini    dauld ,    que    locutus   eß   ad    dominum    uerba 
tage    da   erratte     in    der  herro  uone  der  hente.  guelte. 
cantici   hujiis    in   die    qua   eripuit  cum    dominus        de  manu 

allere        viante        ßnere  unde  uone  liaente  faulis  undc  fprah  er. 
omnium  inimicorum  fuorum    et        de     manu    faul       et         dixit. 

I.  Ih  minne  dih,    herro,    fterche  {idrtus)  min,    herro  iiefte 
{finnamentimi)  min  unde  zuofluht  min  unde  erlofaere  min. 

II.  Got  min  helfaere  {adiutor)   min  unde   ih  gewarte  {fpe- 
rabo)  an  in. 

III.  Befchirmoere  min  unde  hörn  heiles  (falutis)  mines  unde 
enphahaere  {redemtor)  min. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

XVII.  Ih  chumo  aber  mit  demo  rehte  füre  dih  (daz  ih  ne 
uuolta  offen  uuerden  unfübren  unde  finßeren  herzon),  ili  habo 
genuoge  (an  dien)   fö  din  guoUichi  offen  uuirt  (dien  ih  irfkein, 

unfübri 
die  mit  porcina  beuuolien  ne  uuären. 

PSALM  XVII. 

Dauid  tanchot  demo,  der  in  lößa  in  perfona  chrtßi  unde 
eccleßae^  dara  näh  faget  er  dia  tougeni  finero  licharahafti  (^in- 
carnationis). 

I.  Truhten,  min  chraft,  dih  minnon  ih,  trübten  ift  der  mih 
feftenot  unde  ze  demo  ih  fluht  habo  unde  der  mih  löfet. 

II.  Er  ift  min  got  unde  der  mir  hilfet  unde  an  in  gedingo  ih. 

III.  Er  ift  mui  fchirmäre  unde  hörn  minero  heiii  (alfo  tieren 
iro  hörn  ftnt  fchirra)  unde  min  löfare. 
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IV.  Lobenter  ih  lade  {inuocabo)  den  herren  iinde  uone 
uianten  rainen  heil  (falus)  ih  wirde. 

V.  Vrabigeben  habent  mih  dei  fer  {gemitus)  des  todes  unde 
die  bah  {torrentes)  des  unrehtes  habent  getrnobet  —  getruob- 
ten  —  mih  ^) 

VI.  Dei  fer  {dolores)  dere  helle  urabegaben  mih,  füre  men- 
gen [praeoccupaverufit)  mih  ftriclie  des  todes. 

VII.  In  tribefale  (fic)  —  in  noete  {ßc)  —  miner  ladete  ih 
—  anrief  ih  —  den  herren  unde  ze  gote  minem  ih  rief. 

VIII.  Vnde  er  erhörte  uone  fale  heiligen  finem  Aimrae  mine, 
unde  ruof  {clamor)  min  in  gefihte  —  in  befcowede  —  finer  in- 
gie  {introivii)  in  oren  finiu. 


ST.    GALLER  PSALMENÜBERSETZÜXG. 

IV.  Mit  lobe  hären  ih  ze  inio  unde  (fo  tuondo)  uuirdo  ih 
kehalten. 

V.  Mih  habent  umbefangen  fuftoda  des  todes  (daz  fint  die 
geftungeda  des  fleifkis  aide  diu  manigi  dero  ungeloubigon)  unde 
die  dräten  ahä  des  unrehtes  habent  mih  kctruobet  (daz  chit,  die 
dräto  farent  mit  iro  unrehte,  die  leidegont  mih.) 

VI.  Hello  f^r  behalboton  mih, 

hcidenc  nid 

(daz  fint  pagani^    die  ze  hello   fuln,    aide  inuidia^    diu  ze 
hello  leitet,  föne  dero  iolianncs  chit:  eß  peccatum  od  mor- 
tem^    pro   eo  iit  quis  roget   non   dico^    ein   funda  uuirt  ze 
töde,  \unba  {ßc)  dia  ne  heizo  ih  niomannen  beton) 
die  ftriccha  des  todes  furefiengen  mih 

{originale  peccatum^  odömia  funda,   lag  mir  ana,  er  ih  ke- 
born  uuurde) 

VII.  Unde  in  minero  nöte  bat  ih  hclfo  truhtenen  unde  zc 
mincmo  gote  hareta  ih. 

VIII.  Unde  gehörta  er  föne  (niinemo  herzen)  finemo  hei- 
ligen hüs  mina  flimma,  unde  min  ruoft,  der  in  finero  gefihte  ill 
(nais  mennifchon),  der  gieng  in  fin  öra. 

cliiiniftc 

(ih  pat  finero  aduejitus^  dero  beto  gehörta  er  mih.) 


1)  mih  ist  in  der  Handschrift  ausgelassen 
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IX.  Beweget  wart  —  ift  —  uude  erbibente  {conlremuit)  diu 
erde  unde  die  gnuitlefte  (fundaiuenia)  der  berge  getriiobet  fint 
linde  beweget  (int,  wände  er  zornich  ift  in. 

X.  Uftnor  (afcendii)  der  ruche  (fumus)  in  zorne  finem, 
unde  daz  fiur  uon  antluzce  finem  enbran  {exarfii)^  die  zanteren 
enzuntet  (fuccenfi)  wurden  —  fint  —  uon  ime. 

XI.  Er  neicte  {inclmaiiit)  die  hiniiie  unde  fuor  nider  unde 
diu  tunchele  {caligo)  unter  fuozzen  finen. 

dem  uollcn  der  geirizzene 

XII.  Unde  fiior  uf  {afcendii)  uf  cherubim  unde  floucli 
{uolauit)^  er  floucIi  uf  den  federen  dere  winte. 

ST.   GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

IX.  Föne  finero  aduentu  gefchac  ific)^    daz  diu  erda,    daz 
fündige 

cliit,  peccatores    irnuageton  unde  irbibenotön,    unde  uiirden  ge- 

ubermuotoii 
irret   zuouerfihte  fuperbonmi  unde   iruueget,    uuanda   er  fih  is 
palg. 

(unde  er  uuolta,    daz  iro  zuouerfiht  an  imo  uuäre,   nals  in 
uuerltfachon.) 

riuuuo 

X.  An  finero  irbolgeni  rouh  der  rüch  {poenitentiae ^  der 
träne  niachot,  iram  dei  (gotes  abolgi)  furhtendo  uueinoton  fie) 
unde  fiur  inbrinnet  föne  finemo  anafiune  (Caritas^  minna,  inzun- 
det  die,  die  in  bechennent)  irlofchene  zanderen  uuurden  inzun- 
det  föne  imo  (die  in  guottäten  tot  uuären,  die  cliichta  er.) 

XI.  Er  bougta  den  hirael  unde  irbeizta  hara  nider 

irdifchen  hiniilirdiiu 
(uuanda  er  chunta  terrenis   coeleßia.) 
unde  timberi  uuas  under  finen  fuozzen. 

nidcrris  über 

(diabolus  uuard  föne  imo  getrettot,   alfo  iz  chit:  fuper  afpi- 

unde      iinch  chs  du     unde      trettoß 

dem  et   baßUsaiin  ambulabis  et  conciäcabis  leonem  et  dra- 
conem.) 

XII.  Unde  uberfteig  er  plenitiidinem  fcieutiae^  folli  chunfte, 

unirratenen 
(daz  chit,  ougta  fih  incoinpreherißbilcvi) 
unde  floug  (föne  erdo  ze  Iiimele)   unde    uberfluog   die   uettaclia 
dero  uuindo. 

fela  chraft 

(uuanda  noh  fanctae  animae^  dero  uirtus   höh  ift  keftigen, 

kefclieffidon  un- 

ne  irr^cchent  (fic)  in,   uuanda  er  allen  creaturis  incompre- 
irrätin 
henßbilis  ill.) 
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XIII.  Unde  fazte  die  uiiiftere  (tenebras)  hol  —  geberch  — 
(latibuluni)  fin ,  in  iimbeuerte  finer  gezelt  —  hutte ,  lelide  — 
tabeniacuiiun)  [in,  daz  iiinfteruolle  {tenebrofn)  wazzer  in  welchen 
des  luftes. 

XIV.  Die  uilefchinigcü  ')  {prae  fulgore)  in  befchowcde  finer 
wolchen  zefuoren  —  zegiengen  —  {tranfierunt)^  hagel  —  fchiur 
—  (granclo)  iinde  zanteren  (caiboues)  des  fiiires. 

XV.  Unde  erhiotte  {intonint)  uone  himile  der  herro  unde 
der  hohifto  gab  ßimme  fine,  hagel  unde  zanteren  des  fiures. 

XVI.  Vnte  fante  i'choz  —  ftrale  ^)  —  fine  unde  zefuorte 
(difßpauit)  fie,  die  bliche  {fulgura)  gemanichualtete  er  unde  ge- 
truobte  fie. 

ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUXG. 

XIII.  Unde  tougena  gedingi  fazta  er  in  corde  credentiiini 
(herzin  gloubigero,  dar  er  lofchet,  aide,  er  cham  tougeno  deus 
in  homiiie ^  got  in  mennifchin),  fin  gezelt  ill  umbe  in  (uuanda 
dar  die  fine  fint,  dar  ift  er  in  medio  eonitn^  under  in  mitten) 
finfiir  uuazer  ift  in  dien  uuolclienen  des  Iiimcles 

tougeni       in    uuizegon  predigare  le- 

(daz  ift   obfairitas   in  prophetis  aide  in  praedicaton/m  doc- 
ron 
triiiis.) 

XIV.  Diu  felben  uuolchen  fuoren  (föne  iudon  ze  dieteii) 
fineii  ougon  glanziu  (doh  fiu  uns  fin  timberriu)  hagel  unde  gluot 

tiete  ze 

(fuor  dar  inne,    uuauda  fie  irraffton  gentes  unde  zunton  fie  ad 
gloubo     minno 
ßdei  caritatejn). 

XV.  Unde  do  irdonerota  truliten  föne  himele 

(fie  fint  fin  hirael,   uuanda  er  an  in  fizzcl,  föne  in  deta  er 
chunt  genlibus  eucmgelium) 
und  der  höhefto  fprah  fprah  (Jic^  m  (fic)  uz  (fic)  ") 
(uuanda  fie  archana  dei^  gotes  tougeni,  fageton.) 
predigara 

XVI.  Pracdic.atores  fanta  er  unde  zeuuarf  fie 

(ze  dien  er  fic  fanta,  die  zeuuarf  er  f6,  daz  ^c  fumcliclieii 

rianch    libis     zo      lihu  flancli     toüiii      zc 

uuären    odor    vitue  in   vitutn^     fumelichen    odor    mortis   in 

tnde 
tnortem) 
raanigiu  zeicheu  teta  er  unde  irbrutta  fie. 


2)  filoliohtin.    cod.  tcgerns.  10. 

3)  ftrnlc  ist  mit  rother  Tinte  nusgestriclicn. 

a)  grando  et  caibonvs  tgnis  fclilt  in  Notkers  hitcinischuni    Tckto. 
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XVII.  Uiide  erfchiiieii  die  bniiinen  (fo?ites)  der  wazzere 
unde  eroffenet  —  erbaret,  endechet  '^)  —  {reuelata)  fint  die 
griuitfefte  des  lunberingis  der  erdun  (terrarum). 

XVIII.  Vone  raffunge  {iiicrepatioiie)  diner,  herro,  uone  in- 
blafunge  (infpiratione)  des  geiftes  zornes  dines. 

XIX.  Er  fante  uone  obereile  {fummo)  unde  nam  (accepit) 
mih  unde  zuonam  (aJJ'umßt)  raih  uone  wazzeren  manigen  {multis). 

XX.  Er  erratte  —  uzzuhte  —  {eripuif)  raih  uone  uianten 
niinen  den  allerfterchiften  [fortiffimis)  unde  uone  den,  die  liaz- 
zeten  (^odenmt)  mih,  wände  fi  gechreftiget  [confortati)  waren 
über  mih. 


ST.   GALLER  PSALMENUBERSETZUNG. 

XVII.  Do  irfchinen  die  urfpringa  dero  uuazzero 

(daz  chit,    do   uuard  keeifchot  diu  uuärheit  dero  praedica- 

torum.) 

forefagln 
unde  uuurden  ^eoffenot  prophetae  ^  üfen  dien  difiu  uuerlt  kelou- 
bendo  gote  geziraberot  uuurde. 

XVIII.  (Daz  allez  kefchach)  föne  dinero  irraffungo,  (ruhten, 

nu  nähet  himelriche 

(alfo  daz  ift:  appropinquabil  regfmm  coelorum) 
unde  föne  dero  zoi-nlichun  irraffungo  '')  dines  keißes. 

(fö  diu  ift :   7iiß  poenite?itiam  egeritis ,    omnes  ß?niliter  mo~ 
riemini^  ir  ne  tuoient  riuuua,  fo  irfterbent  ir  alle  gelicho) 
(ünz  hara  liutet    diu  piophetia    incarnationis    domini^    forefaga 
gotes  keburte,  nü  fprichit  eccleßa  (gotes  prüt)  föne  iro  felbun) 

XIX.  Er  fanta    (finen  Tun)    föne   himele   unde  inßeng   mih 

geinälun 
(unde  uuolta  mih  uuefen  fina  fponfani)  üzer  manigen  uuazzeren 
nam  er  mih  ze  fih  (üzer  manigen  getouften  famenota  er  mih. 

XX.  Föne  harto  ftarchen  fienden  lofta  er  mili 

ähtungn 

(uuanda  föne   dero  perfecutio?ie   uuuochs  ih,    mit  dero  fie 

mih  fuenden  uuolton) 
unde  föne  dien,    die  mih  hazzent  (lofta  er  mih),    uuanda  fie  mir 
oberören  uuären  (unde  ih  mih  in  iruuerren  ne  mahta.) 


4)  erbaret,  endechet  ist  mit  rother  Tinte  ausgestrichen, 
h)  In  Notker»  lat.  Texte  steht  increpatione  statt  infpiratione. 
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XXI.  Si  furechoraen  raih  (praevenerunt  me)  an  dem  tage 
noete  (ßc)  —  gciieizide  —  {afflictionis)  miner  unde  wart  der 
herro  fchirraac?r  raiii. 

XXII.  Lnde  uz  beleitte  {produxit)  mili  in  die  wite  —  an 
die  breitte  —  {in  latitudine)  ^  heil  —  nerte  ^)  —  mili  er  tet, 
■wände  er  wolte  mih. 

XXm.  Vnde  widergibit  —  lonct  —  {reiribuet)  mir  der 
herro  nah  rehle  minem,  unde  nah  der  liutere  {fecundum  puri- 
tatem)  hente  minere  uergiltet  er  mir, 

XXIV.  Wände  ih  behielt  {aifiodiui)  die  wege  des  herren,  noh 
unguotliche  —  ubelelich  {impie)  getet  {geffi)  uoae  gote  minem. 

XXV.  Wände  elliu  urteile  —  gerillte  —  finiu  in  gefihte 
miner,  unde  reht  {iußilias)  fine  nihen  {fic)  uertreib  ih  —  wi- 
derftiez  ih  —  {repuli)  uone  mir. 

XXVI.  Unde  wife  ih  {ero)  ungemeilget  (immaculatus)  mit 
ime,  unde  behuote  —  behalte  —  {obfemabo)  raih  uone  unrehte 
miueme. 


ST.   GALLER   PSALMEXÜBERSETZUXG. 

ähtungo 

XXI.  Sie  furefiengen  mih  in  dien  ziten  dero  perfecutionis^ 
(daz  fie  mih  fuanlin,  er  ih  folle  uuuochfe)  unde  uuard  got  min 
fcherm,  (uuanda  mni  mennifcho  färeta) 

minno   unde  gloiibo 

XXII.  Unde  brähta  er  mih  in  dia  uuiti  {caritalis  et  fidei) 
teta  mih  kchallcncn. 

kclinltcnin  kelialtena 

(ziu  chit  fi  fore  iro  felbun:  jolvum    nals  falvam?    äne  daz 

ze  demo  Hute 
fi  liehet,  {ßc)  ad  popidum^    föne  demo  fi  uuorden  ift.) 
unanda  er  uuolta  mih  (er  ih  in  imolti) 

XXIII.  Unde  lönot  er  mir  näh  rainemo  rchte  unde  näh  dero 
lütteri  {ßc)  minero  uiierclio  '^)  (doh  er  mih  er  uuolti,  er  ili  in) 

XXIV.  Uuanda  ih  gotcs  uuega  behuota  unde  ih  iibelo  ne 
teta  föne  imo  (zihendo,  füre  daz  er  einifl  mih  zuo  zimo  zoh,  fid 
ne  zoh  ih  uuidere.) 

XXV.  Uuanda  ih  alle  fine  urteilda  ana  fieho  (über  guole 
unde  über  ubele)  unde  flnin  reht  ne  treib  fonc  mir  (fo  die 
tuont,  die  rehtcs  irdn'izet.) 

XXVI.  Unde  (anaiiiicrt)  uuifo  ih  ungeflccchot  mit  imo  unde 
behuoto  mih  fore  allemo  unrehte  '') 

5)  nertc  statt  nerite,  als  Synonym  für  heil  tet. 

c)  Xotkcrs  iat.  Text  hat  opcnim  f>tntt  Jtmiiuum. 

d)  Cf.  u  n  b  i  u  u  a  ni  t  c  r  p  i  m  f  o  r  a  i  in  u  (i  b  ii)  p  i  h  a  1 1  ii  mih 
fona  unrehte  minem u.     Kero  rcp^.  bcn.  7- 
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XXVII.  Undo  lonet  —  uergiltet  —  mir  der  herro  nah  rehte 
miiieme  iinde  nah  der  Ihitere  —  reinicheite  —  hanle  {fic)  nii- 
nere  in  der  befchowede  —  ze  gefihte  —  ougen  finere. 

XXVIII.  Mit  dem  heih'gen  heilich  wirdis  du,  {eris)  unde  mit 
manne  dem  unfculdigem  unfculdich  wirdis  du. 

XXIX.  Unde  mit  dem  erweieten  erwelet  wirdis  du  unde 
mit    dem  uerchertem    —   nbilen  (7?c)   —   {jpemerfo)   wirdis    du 

ubil 
uercheret.  ^) 

XXX.  Wände  du  Hut  den  dierauotigen  heil  —  neres  du  ^) 
—  tues,  unde  ougen  dere  iibermuoten  diemuotiges  du  —  geni- 
deres  du  —  {humiliabis). 


ST.   GÄLLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

XXVII.  Unde  des  lönot  er  mir  näh  minemo  rehte  unde  näh 
dero  unfundigi  ')  rainero  hando,  diu  fore  imo  ift  (nais  fore  raen- 

der  brciti   gloubo     diu     mit  min- 

nifchon,   lönot  mir  nicht  ein  latitudinis  fidei^   quae  per  dilectio- 
non      uuerchot  Aatigi 

nem  operatur^  nub  ouh  perfeverantiae) 

XXVIII.  Mit  heiligemo  bift  du  heilig  (uuanda  du  geheiligoft 
in)  unde  mit  unfcadelemo  unfcadeler  (uuanda  du  ne  taroft  nie- 
manne, fin  felbes  unreht  pegät  iegelichen.) 

XXIX.  Unde  mit  eruueltemo  uui'-tleft  du  iruuelet  (dih  iruue- 
let  den  du  iruueletoft),  unde  mit  demo  lezzen  uuirdeft  du  gezi- 
gen  lezzi  (daz  chit,  unrehtes.  uuanda  fundige  chedent:  non  efl 
aequa  uia  domini^  kotis  uuecL  nift  reht) 

XXX.  Uuanda  diemuoten  liut  halteft  du, 

lelzzen  (fic^ 
(daz  raiffelichet  peruerßs^  daz  du  die  halteft,  die  iro  fundon 
diemuotigo  iehent) 
unde  dero  ubermuoton  ougen  gediemuotoft  du: 

(dien  iro  felbero  reht  liehet,  unde  gotes  reht  ne  uuizzen, 
alfo  iz  chit:  ignorantes  dei  iußiliam^  fuam  uolunt ßaluere^ 
unuuizzende  kotis  reht  uuellin  fie  iro  reht  ftellin.) 


6)  givuirrirot  uvirdift.    cod.  icg.  10. 

7)  Synonym  \on  heil  tues;  die  in  der  Hands<;hrift  vorgenom- 
mene Correktur  dieses  Wortes  läfst  nicht  deutlich  erkennen ,  ob  n  o- 
restu  oder  neres  du  steht.  — 

e)  Notkers  lat.  Text  hat  innocentiam  st.  puritatcm. 
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XXXI.  Wände  du  erliulites  liehtfaz  {luceinam)  min,  herro; 
got  min,  erliuhte  uinftere  mine. 

XXXII.  Wände  in  dir  wirde  ih  erzuchit  {eripiar)  uone  der 
bechorunge  —  befuochunge  —  {temptatione)  iinde  in  gote  rai- 
neme  ubergen  —  uberllige  —  ih  (tratisgrediar)  die  niuer  ^)  (^ßc) 

XXXIII.  Got  6  min,  imbewollen  (inpolluta)  wech  fin,  ge- 
fpraeche  —  gefchoefe  (ßc)  —  (eloqida)  des  herren  mit  fiure 
erliutertiu  —  erfuohtiu  —  {examinatd)^  befchirmaere  ift  er  aller 
gewartenten  —  uerfehenten  —  gedingenten  —  (fperantiutn)  ane  in. 

XXXIV.  Wände  wer  —  welih  —  (guis)  got  äne  den  her- 
ren oder  welih  —  got  ane  got  unferen? 

XXXV.  Got,  der  ufgegurtet  hat  {praecinxit)  mih  mit  der 
chrefte  {jtiirtute)  unde  gefezcet  hat  iingemeiiget  (immaculatam) 
wech  minen. 


ST.  GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

XXXI.  üuanda  min  liehtfaz  zundell  du,  truhten  (uuir  ne 
heigen  (ßc)  nehein  lieht  föne  uns  felben,  uuir  bim  föne  fundon 
finftre,  aber)  du  irliehte  dia  finftri. 

XXXII.  üuanda  ih  an  dir  (nals  an  mir)  irlöfet  uuirdo  föne 
(des  tieveles)  chorungo,  unde  an  gotc  minemo  (nals  an  mir  fel- 
bemo)  uberftepho  ih  dia  müra  (dero  fundon,  diu  uns  den  himel 
ferftät,  alfo  fuert  uuerbentaz  ioh  paradyßim  fundigen  ferßät. 

XXXIII.  Der  min  got  ift,    des  uueg  ift  unbeuuoUcn  (er  ue 
iinek        funderro 

gät  tiiam  peccatonmi)^  finiu  gechöfe  fint  in  fiure  irfuochet, 

(dar  ift  nehein  loter  ana,  alfo  er  fore  chad:  eloquia  domini 
cloquia  cf/ßa^  chofe  truhtenis  fint  füber) 

er  ift  allcro  fchirm,  die  fih  ze  imo  ferfehent  (nals  ze  in  felben) 

XXXIV.  Üuanda  (er  ift  got,)  uuer  ift  got  äne  in,  aide  uuer 
ift  got  äne  unferen  got*? 

kota  dero  Iicidcnon  turfa 

{du   paganorum  fint  daemonia) 

XXXV.  Got  ift,  der  mih  curtet  mit  tngedc 

(nie  miniu  uuerch  unde  rahie  genge  geirret  ne  uuerden  föne 
antläzigen  geluften) 
unde  machota  er  ungeflecchoten  mincn  uueg. 


8)  murum. 
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XXXVI.  Der  der  uolmachet  hat  (perfecit)  fiiozze  mine  alfo 
der  hirKze  {ceruorum)  unde  uf  die  hohe  {fuper  excelfa)  iezcen- 
ter  (ßatue?is)  mih. 

XXXVIL  Der  der  leret  hente  mine  ze  wige  {ad  prelium) 
linde  gefezcet  has  {poßii/ti)  alfo  bogen  einen  erinen  (ereum) 
arme  {brachid)  mine. 

XXXVIII.  Unde  has  gegeben  mir  die  befchirraunge  (protec- 
tioneni)  heiles  dines  unde  zefwa  (dextera)  din  enphie  mih. 

XXXIX.  Unde  zuht  —  lirnunga  —  [difciplitia)  diu  hat  ge- 
rihtet  {corresit)  mih  an  den  ente,  unde  zuht  din  diu  feibe  {ipfa) 
mih  leret. 

XXXX.  Du  has  gewitet  (dilatoßi)  genge  {grejjus)  mine  un- 
ter mir,  unde  nihne  fint  ungechreftiget  {irtfirviata)  fuozfpor 
(ueßigia)  rainiu) 

XXXXI.  Ih  oehte  —  ih  iage  —  {perfequar)  uiante  mine 
unte  nahe  —  begriffe  —  {coTnprehendatn)  fie. 

XXXXII.  Unde  nihne  bechere  ih  widere  (conuertar)^  unze 
fi  ervverden  —  fie  zegen  —  {deßciant) 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

XXXVI.  Der  mine  fuoze  getan  habet  (fnelle)  famo  fo  hir- 
zes  ^)  (ze  uberfcricchenne  des  tieueles  ftriccha)  unde  an  dero 
Iiöhi  fazta  er  ^)  mih  (in  himile  fazta  er  mina  gedingi) 

XXXVIL  Der  mine  hende  leret  in  uuige  (ze  uberuuindenne 
mine  geiftlichen  fienda)  unde  mine  ^)  arma  täte  du  (famo  ftar- 
che  fo)  erinen  bogen  (alliu  guotiu  uuerch  unmuodendo  ze  folle- 
tuonne) 

XXXVIII.  Unde  täte  du  mir  fchirm  dinero  heili  (diu  mir 
föne  dir  cham)  imde  din  gnäda  infieng  mih. 

XXXIX.  Unde  din  geduuing  rihta  mih  an  daz  ende  (dara 
ili  fol,  ze  dir  rihta  er  mih)  und  er  leret  mih  ouh  (tara  foUe 
chomen) 

XXXX.     Du  täte  uuite  mine  genge  under  mir 
(du  täte  mine  lide  folgen  dero  uuiti  des  muotes;    diu   uuiti 
ift  Caritas) 
imde  uuirlegen  fint  (pediu)  mine  fuoze. 

XXXXI.     Ih  iagon  mine  fienda  unde  gefäho  fie. 

XXXXII.     Unde  ne  iruuindo,  er  fie  iriegen  fint. 


f)  Notkerg  lat.  Text  hat  cerui. 

g)  Notkers  lat.  Text  hat  flatuit. 
h)  mina  ist  in  mine  corrigiert. 
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XXXXIll.  Ih  zebriche  {confringam)  fie,  noh  fi  ne  raagen 
geften  {non  poterwit  flare)^  fi  uallent  unter  fuozze  mine. 

XXXXIV.  Unde  du  hall  ufgegurtet  {praecinsißi)  mih  mit 
der  clirefte  ze  wige,  du  has  unterfchuphet  (fubpluntaßi)  die  uf- 
fteenten  (infurgentes)  ane  mih  {in  me)  unter  mih  {fubtus  me) 

XXXXV.  Unde  uiante  mine  has  du  gegeben  mii;  ze  rucke 
{dorfuni)  unde  hazzente  {odientes)  mih  has  du  zefpreitet  —  ze- 
luoret  —  zelaget  —  {difperdißi). 

XXXXVI.  Sie  riefFen ,  noh  ne  was,  der  fie  heil  taete  — 
nerte  —  ze  dem  herren,  noh  er  ne  horte  fie. 


ST.   GALLER   PSALMEXÜBERSETZLXG. 

XXXXIII.  Ih  kebricho  fie,  noh  keftän  ne  rangen  fie,  fie 
uallent  under  mine  fuoze. 

fleifcliche  luße 

(daz   chit   allez   fament,    ih   irfichto    carnales    delectaiiones 

ßimma  keloubigero 
unde  uuirdo  in  oberöro,  unde  daz  ift     nox     ßdelium^  aber 
uox  chrißi^  diu  dar  mite  liutet,  diu  uuirt  fus  fernoraen:  die 
mir  uuidere  fint,    die  iagon  ih  unde  gefäho  fie  unde  gebri- 
cho  fie  näh  mir  unde  undertuou  fie  mit  harnfcharon  minen 

eon 
legibus.    Sälig  fint,  dien  fd  gefchiehet.) 

XXXXIV.  Unde  mit  dero  nirlute  (temperantiae)  begurtoft 
du  mili  ze  uuiderllänne, 

Aal  kedulte  ßarchi 

(aide  in  chrißi  perfona   chit  iz:    mit  patienUae  fortitudine 
täte  du  mili  dero  fundigon  ähtunga  fertragen) 
die  mili  anauuellen,  ten  irualtofi  du  fö,  daz  fie  under  mir  lägen. 

XXXXV.     Unde  mine  fienda  täte  du  mir  uuefen  rukke. 

(daz  chit,    ze   rukke,    uuanda  fie  mir  folgent,    alfo  paulus 

tuot  unde  manige  andere  dero  iiideoruni) 
die  (aber  folie  Ihionden  in  iro  ubeli  unde)  mih  hazeton,  die  fer- 
lure  {ßc)  du. 

XXXXVI.  Die  harcton  (in  nöte),  dö  ne  uuas,  der  fie  hielte 
(uuer  folti,  dd  got  ne  uuoltaV)  ze  gote  (hareton  fie)  der  ne  ge- 
hörta  fie. 
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XXXXVII.  Uiide  ih  zemulo  {comminuani)  fie  alfo  den  raol- 
ten  uore  dem  autluzce  des  wiiites,  alfo  daz  hör  {lutum)  der 
Ilrazze  —  des  breiten  weges  —  (^plateamm)  uertilige  ih  fie. 

XXXXVIII.  Du  errettis  niih  (eripies  ine)  iione  den  wider- 
fprachen  {contradictioiiibus)  des  liutes. 

XXXXVIin.     Du  gefezces  mih  an  daz  houbit  der  diete. 

L.  Der  liut,  den  niht  ih  erchante,  diente  mir,  an  der  ge- 
horde  {audihi)  des  oren  geliorfamete  er  (obediuit)  mir  ^) 

LI.  Chint  die  fromiden  (Jilii  alieni)  habent  gelogen  mir, 
fune  die  fromiden  eraltet  fint  unde  haizeten  • —  hunchen  — 
(claudicauerunt)  uone  ßigen  {femitis)  ire. 

ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

XXXXVII.     Unde  ih  fermulo   fie   alfo  daz  ftuppe,    daz  fore 

demo  uuinde  feret,  alfo  daz  horo  an  dero  fträzo  fertiligon  ih  fie. 

(die  den  breiten  uueg  känt  dero  huorlufte,  die  fint  daz  horo 

dero  fträzo,  daz  got  tiligot.) 

XXXXVIII.     Du  lofeft   mih  föne  dien    uuiderfprächon   dero 

liuto. 

(die  der  chäden:  ß  dimiferimus  eum  uimim^   feculum  pofi 
illum  ibit^  lazen  uuir  in  hina  lebenten,   fo  uolget  imo  alliu 
de  (fic)  uuerlt.) 
XXXXIX.     Sezzeft  mih  ze  houbete  dero  tieto,    (ze  houbete 
dero  eccleßae) 

L.  Der  liut  (dero  gentium)^  demo  ih  {corporaliter^  in  licha- 
min)  ze  ougon  ne  cham  (fo  ih  iudeis  teta),  der  dienota  mir, 
(echert)  mit  oren  gehorendo  gehorta  er  mir  (äne  ougon  gefiht) 

LI.  Fremediu  chint  (uuihfelinga,  iudei)  irhigen  mir  (dia 
triuua),  fremediu  chint  fint  irfirnet 

niuuuen  genädon  in  dero 

(die  ih  mit  noua    gratia  niuuon  uuolta,  fie  chlebent  in    ve- 
altun  eo  dero  niuuuii 

teri  teflamento^      ?ioui      ne  ruochent  fie) 
unde  fo  hinchent  fie 

(uuanda  fie  in  einemo  iuoze  gänt  ueteris  teßainentt) 
(daz  ift  in  gefchßhen)  föne  iro  uuegen. 
urdähtln 
(fone  iro  adimie?itionibus ^    fo  die  fint:    de  non  lotis  tnani- 
hus^  fone  hant  tualon,  de  calicibus^  fone  faz  uuefcon) 

9)  C/.  kaganhoridu  des  oorin  kaganhoorta  mir.  Kero  reg. 
bened,  cap.  5. 
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LH.  Lebet  der  Iicrro  unde  gelobet  fi  got  min  unde  gehohet 
werde  got  heiles  miiies. 

LIII.  Got,  du  der  gibis  die  räche  mir  unde  undertuos  {fub- 
dis)  die  liute  unter  mih,  erlocroere  min  uone  uianten  minen  zor- 
nigen. 

LlV.  Ünde  uone  den  uffteenten  ane  mih  erheues  —  geho- 
his  —  (exaltabis)  du  mih,  uone  manne  dem  unrehtem  erretes 
du  mih. 

LV.  Durch  dei  {proptered)  uergihe  ih  {confitebor)  dir  in 
den  dieten  —  chunnefcheflen  —  {natiouibus)  herro,  unde  na- 
men  dinera  falmen  fprih  ih.    ^°) 

LVL  Michilenter  —  lobenter  —  (tnagnificans)  dei  heil 
(falutes)  chuniges  fines,  unde  tuonter  gnade  —  barmherce  — 
gefalbtem  (chrißo)  (inem,  dem  armftrengen  (david)^  unde  fa- 
men  —  geflachte  —  {fejnijii)  finera  unze  zen  ewen. 

ORATIO. 
diu  uefte    des  gedingen  unde  zuofluht  bedruchede  o!  gna- 

Finnamentum        fpei  et     refugium    prejfure,,  piif- 
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LH.  Aber  mir  lebet  truhten  (fater  miner)  unde  der  ze  guote 
genamdo  min  got,  unde  dannan  uuerde  irhöhet  got  minero  heili. 
(an  mir  uuerde  er  irhohet) 

liutc  dicto 

LIIL  (Du  bift)  got,  du  mih  ricliell  unde  populos  (gentüwi) 
mir  under  tuofl,  min  irlofarc  föne  irbolgenen  fienden  (fcrienten: 
crucißge^  cnicifige  eu?fi.,  ha  in,  lia  in.) 

martro 

LlV.     Föne   mih    ana   uuerdenten    (JV^  paffione)    irhoheft    tu 
nrnendido 
mih  (in  rcfurrcciio7ie^)  föne  unrehtemo  man  (der  min  ähtet)  16- 
fell  tu  mih. 

LV.  Föne  diu,  truhten,  iiho  ih  tir  (in  populis  chrißianis^ 
undir  chriftanen  liutin)  luidc  fingo  dir  falrain  under  dieten,  (daz 
chit,  ih  ketuon,  daz  fie  dir  iehent  unde  dir  pfahni/m  fingent) 

LVL  (Got  ifi)  kemichellichonde  die  heilina  fines  cliuniges 
(fines  funes,    die  er  gentibiis  kibet,    unde  got  ift)  gnäda  fchei- 

liantHarcIic 
nende    finemo    geuuiehten    (/?r)     dauid^     unde    fincmo    chinde 
haltintiino        goto 
{ßiluatori  domino)  ieraer  in  «^uua. 

10)  Die  lim  HOO  Jalir  iillcrc  rrotliische  Uebcrsclzunp  dieses  Verses 
lautet:  diiththc  andhaita  tlius  in  tliiudoiii,  frauja,  jali  n  a- 
luin  thelnainma  liutho.     Ep.  nn  d.  Rüraer  15,  9. 
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digifte.  bezzifte.    got   heile,  iiere.    iinnh   uone   den  uienten  unde 
fmie  deus^       falua  fios      ab         inimicis         et 

den  ftrichen  des  todes  daz  wir  genomene  uone  der  menige    der 
laqiieis  mortis^     ut  ajfumpti         de    multitudine    cir- 

umbefteenten  tribefale.  noeten.  allervvillichlifte  (ßc).  flizzichlichiße. 
cumßantiuni       tribulationum        deuotiffime 
heiligen  namen  dineni  mit  der  unfciildicheite  dere  luotere  (Jic) 
fancto    nomini     tuo  cum  innocentie  puritate 

falm  fingen 
pfallamus. 

PSALM    XVIII. 

In  finem  pfalmus  dauid, 

I.  Die  himile  celent  (enarrant)  —  fagent  —  die  guotliche 
gotes,  unde  dei  uuerch  haute  finer  chundet  (annunciai)  diu 
himiluelle  {firmamentum). 

II.  Der  lach  dem  tage  uz  roifecet  {eructai)  daz  wort,  unde 
diu  naht  der  nahte  chundet  (indicat)  die  gewizzene  {fcie?itiam). 

III.  Nihne  fint  gefprache  (loquele)  noh  rede  (^fermones) 
dere  {quorum)  niht  gehöret  ne  werden  fi;imrae  ire. 


ST.   GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

PSALM  XVIII. 

In  finem  pfalmus  dauid. 
Difer  pßilmus  ift  kech^ret  an  felben  chrißum,  uuanda  er  pri- 
mum  aduentu7n  ejus  chundet. 

I.     Himela  zellent  kotes  guoUichi 
forafagin  potin 

{prophetae  unde  apoßoli^    an  dien  got  püet,    die  chundent 
allen  mennifcon  daz  kotes  riche) 
unde  fine  hanttäte  cimndent  die  felli 

(die  felben  himela  fint  fine  hantäte  (ßc)^  die  chundent  uns, 
daz  über  unfich  keueßinot  ill  fin  irbarmida) 
IL     Tag  irropfzot  fin  uuort  demo  tage 
{chrißus  kibet  fina  l^ra  apoßolis) 
unde  naht  chundet  nahte,  daz  fie  uueiz 
(iudas  meldet  chrißum  iudeis) 
III.     Neheine  zunga  noh  fprächa  ne  fint,  dar  iro  praedicatio- 
nes  ungehoret  fin. 

iWindb.   Ps.)  5 
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IV.  In  alle  die  erde   uzfuor  (esiuit)  lut  {/onus)   ire   iinde 
an  dei  ente  des  ringes  der  erde  wort  ire.  ^) 

V.  In  dem  fiinnen   2)  fazte  er  gecelt  fin  unde  er  felbe  alfo 
der  gemahele  (fponßis)  fiiregeente  \procedens)  uon  bette  ßnem. 

VI.  Er  fpranch  {exullauit)   alfo   der  rifo  ze   loiifene   wech 
finen,  uon  dem  oberiften  himile  iizfart  fin. 

VII.  Unde  engegenlouf  {pccurfus)   fin  unze  ze  oberifl;e  {ad 
fummiini)  fin. 

VIII.  Noh  ne  ift,    der  fih  geberge  {abfcondat)  uone  hizze 
finer. 

IX.  Ewa  des  herren  ungemeilgetiu  becherentiu  (conuertens) 
die  feie  {animas). 

ST.   GALLER  PSALMEXÜBERSETZUXG. 

IV.  In  alliii  lant  fuor  iro  fcal  unde  in  ende  dero  uuerlte 
chänien  iro  uuort. 

V.  Uze  an  dere  funnun  fazta  er  f  Jne  gezelt. 

brüt 

(daz  chit,  er  ougta  fih  in  dero  uuerlte,  unde  fina  eccleßam 

teta  er  fchinbära) 
unde  er  felbo  gieng  üz  alfo  briutegorao  üzer  finero  briute  cha- 
mero. 

(\\zer  finero  muoter  uuombo  chara  er  hara  ze  finero  briute ; 

diu  brüt  ift  fancta  eccleßa.) 

VI.  Alfo  rifo  hugeta  er  ze  finero  ferte, 
(uueliu  diu  fi,  daz  fernim) 

er  uuallota  föne  obenahtigemo  himele. 

VII.  Unde  eruiiant  aber  dara  ze  obenahtigemo. 
(dar  ingagenda  er  demo,  der  in  fanta) 

VIII.  Noh  der  nift,   der  fih  ferbergc  fore  finero  uiicrmi 
(daz  ift  fpiritus  fatictus^  der  alliu  herzen  uueiz  unde  rehtiu 
uuarmet  ioh  zündet) 

IX.  Truhtenis  ^a  ift  ungeflecchot,  raennifchen  föne  unreht 
bcchcrende. 

ih  nc  cham    ea    zint- 
^        (daz  ift  lej:  Jnoyß^  föne  dero  er  chat:  7ioji    ue/ii    leges  fol- 
uuerinne  nals  ze  uuerinnc  föne    liartt 

uere^      fcd  adimplcre^  uuanda  fi  ex  duritia  bechi^ret  uuard 
in      gnuda  boclicrida  ft-Ion 

in  gratiam^  bediu  teta  fi  conuerficmem  anirnarum.) 

1)  In  der  gothischen  Bibelübersetzung  laatet  dieser  Vers  (Ep.  a. 
d.  Römer  10,  18.)  and  alla  airtha  galaitli  drunjns  izö  iah  and 
andjans  (?)  niidjun  gardis  raurda  izi. 

2)  In  den  deutschen  Sprachdenkmälern  Tor  dem  12ten  Jahrhun- 
dert kommt  das  masc.  funno  nicht  Tor. 
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X.  Urchunde  des  herren  getriuiz  {fidele).,  die  wisheit  ^) 
uerlihentiz  (praeßans)  den  wenigen  —  den  diemuotigen  —  {par- 
vutis). 

XI.  Din  reht  (jußitiae)  des  herren  rehte,  gefrowente  dei 
Iierce,  gebot  des  herren  lielitiz  (lucidum)^  erliuhtentiz  {illiimi- 
tians)  diu  ougen. 

XII.  Vorhte  des  herren  heilig  uol  vvonente  {permanens)  an 
die  werlt  dere  werite  {in  feculum  feculi)^  daz  ift,  iion  ewen  zen 
ewen. 

ST.  GALLER  PSALME^ÜBERSETZUNG. 

X.  Truhtenes  urchunde  ift  ketriuue,  uniFtuom  gebende  die- 
niuoten. 

(des  chriftus  urchundo  ift,  des  ift  nehein  zuifel.  Alfo  er 
dirro  felbun  redo  ift,  dar  er  chit  ad  patrem:  abfco7ididißi 
haec  a  fapie7itibus  et  pmdeniibus  et  reuelaßi  ea  paruulis^ 
tiz  purge  du  *)  fore  uuifen  unde  froten  unde  ougetoft  iz 
luzzelen) 

XI.  Truhtenes  reht  diu  fint  crclit 

luge     reht 
(uuanda  er  ander  ne  teta,  äne  daz  er  lerta;  aber /aZ/a  iußitia 

daz  reht  dero  fceitludon 
diu  ift  ungereht,  alfo  iußitia  phurifeorum^  föne  dien  er 
chad :  dicunt  enim  et  non  faciunt ,  fie  gechöfont  iz  uuola, 
fie  ne  tuont  is  aber  nicht,  unde  aber:  omnia  enini  faciunt^ 
ut  uideantur  ab  hominibus^  fi  tuont  al  daz  fie  tuont,  daz  fie 
dien  liuten  uuert  fin.) 

mit  fcalch- 
freuuende  diu  herzen  (diu  ungebeitet  uuola  tuont  nais  fervili 
forhtun 

timore)  truhtenes  kebot  ift  liehfenez  (uuanda  iz  chumet  föne 
fater  liehto)  ougon  lieht  tuonde  (uuanda  iz  liebtet  dien  ougon 
des  herzen) 

XII.  Truhtenes  forhta  ift  heilig  unde  iemer  ze  ftete  ftande. 
(fi    ift    heilig,     uuanda   fie   uuilleuualtig    ift,    aber    fcaihlih 
forhta  ift  kebeitet   forhta.    Diu   fcalhlicha  uuirt   üzfcrftözen 

duriiohtero   intnno 
fone  perfecta   caritate^  difiu  ftat  ze  ftete,    uuanda  fi  unge- 

uuizzc 
fceidea  ift  fone  caritate;  an  dero  fcalhlichun  ift  poena^   an 

uuunna 
dirro  ift  delectatio;    eniu  forget   uuanne  der  herro  chorae, 
difa  '')  langet  uuieo  halto  er  chome). 

3)  Es  steht  w  i  h  8  h  e  i  t. 

a)  £ä  steht  d  o. 

b)  Ist  accus,  sing,  fem. 


68  

WIXDBERGER  IXTERLINEARVERSION  DER   PSALMEN. 

XIII.  Dei  urteile  des  herren  wariii  rehthaftigitiu  (Jußi- 
ßcatd)  an  fih  felbiu  {in  feinet  ipfa). 

XIV.  Girdlichiu  {deßderabilia)  über  golt  iinde  ftein  den  tiii- 
ren  —  wertuoUen  —  uile  {pretioßim  multiini)  unde  fuozzeriu 
über  daz  honich  unde  den  fladen  (Javtim)  *^) 

XV.  Zeware  {etenim)  fcalch  —  chneht  —  din  behuotet  fie, 
an  behaltenden  in  (in  ciijtodiendis  Ulis)  widergeltunge  —  Ion  — 
{retributio)  michil. 

XVI.  Die  milTetaete  wer  enftet  —  uernirait  —  {intelligit)^ 
uon  getougenen  minen  reine  mih  unde  uone  den  fromiden  (alie- 
nis)  entlib  {parce)  fcaiche  dinerae. 

ST.   GALLER  PSAL.\1EXÜBERSETZUXG. 

XIII.  Truhtenes  urteilda  fint  uuäre  (urteilda,  fie  ne  mag 
nieman  gefelfcen)  kerehthaftote  an  in  felben  (fie  habent  an  in 
felben  die  chraft  des  rehtes.) 

XIV.  Harto  luftfameren  danne  golt  unde  tiure  ftein  unde 
fnozeren,  danne  honang  unde  felbiu  diu  uuaba. 

urteilda 
(alfo  an  dien  fchinet,   die  fine   iudicia  nier  minnont  danne 
loh  fih  felben,  uuanda  fie  echert  imo  uuillont,  nais  in  felben) 

XV.  Nu  behuotet  iro  din  fcalch, 
(uu6  demo,  der  fie  ne  ilet  pehuoten) 

uuirdet  iro  behuotet,  fo  i(l  iro  michel  Ion. 

(der  fie  fore  ougon  habet,   der  behuotet  iro  unde  uuerchot 

kuot  urtclldon 

dara  näh,  unde  fo  er  bona  infahet  föne  finen  iudidis^  fo 
fint  felben  die  iudicia  fin  lön;  an  dcmo  löne  räuuet  er.) 

XVI.  Uuer  uueiz  (aber)  die  raiiretäte*? 

(aide  uuer  bechennet  fie  alle?  uuer  mag  iro  geborgen  fore 
tougeni  unde  fore  manigi,  doh  er  dine  iudicia  minnoe?) 

dero  tougenon  reine  mih,  truhten, 
milTetäte 

{delicta  fint  tougen,  dero  reine  mih;  fie  fint  tougen  unde 
machont  tougeni,  uuanda  fie  den  racnnifcen  fo  erblendent,  daz 
er  ander  ne  f  ihet  {ßc)  noh  fie  ne  f  ihet,  alfo  an  dien  uuorten 
fchinet:  pater  ignofce  illis^  non  enim  fciunt^  quid  faciunt^ 
fater  beläz  in,  uuanda  fie  ne  uuifzen  {ßc)  uuaz  f  i  tuont  ^)  ) 

unde  übe  dinemo  fcaiche  fore  anderro  fchuldin 

(nim  mir  niine  occulta  (tougen  funda)   unde  ne  \kz  mih  ana 
aliena  (fromeda)  {fic)  funda,  nio  ili  zuo  dien  minen  fundon 
föne  anderen  ferleitet  ne  uuerde) 
4)  fuzzere  danne  daz  Iionich  unt  der  finde.    Diut.  III,  24. 
c)  In  der  iihd.  Uebcrsetzung  der  Evangolienharinonie  aus  dem  9ten 

Jahrhundert  lautet  dieser  Vers:    fnter  forldz   in  iz,     fie  ni   uuiz- 

ziin  uuaz  Tic  duont. 
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XVII.  Obe  min  fi  nilme  werdent  lierfente  {fuerint  dommati)^ 
fo  —  deiiiie  —  uugemeilget  wife  ih  {ero)  unde  wirde  ih  gerei- 
net uone  fculde  —  railTetaete  —  I'unte  —  der  meillen  (a  de- 
licto maximoi). 

XVIII.  Unde  wefent  (erunt)^  daz  fie  liehen  (complaceant) 
dei  gefpraeche  mimdes  mines  unde  die  denchunge  [meditatiö) 
Lercen  mines  in  befcovvede  diner  ie  unde  ie;  herro  heifaere  min 
unde  urlofaere  min. 

ORATIO, 
der  bezzifle  got  du  der  uone  der  magetiichen  brutchemenaten 
Piijßme     deus^    qui  virgmali  thalamo 

uzgegangener    furegeenter    die    erlofteu    ze    des   uater    zefwen 

egreffus  procedens        liberatos       ad      patris     dexteram 

ufgeuaren  bis,  unmazzen  barmlierce  ^).  gnade,  dine  bite  wir.  uor- 
confcendifli^     iiimenfam        mifericordiam       tuam  espofci- 

dere  wir,  daz   uone  e  diner    wir  beclierte  von  den  geboten    er- 
7«MS,  ut       lege       tun  conuerß  praeceptis       illu- 

liulite  uon  den  urchunden  erleerte  wir  garnen  ouh  uone  den  fro- 
minati        teßimoniis  eruditi    mereamur     et       ab  alie- 

miden  unde  uon  den  uerholnen  achuften  gereinet  werden. 
nis  occultisque  uitiis  emundari. 


ST.  GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

XVII.  Übe  min  ne  uualtent  (occulta  unde  aliena\  fo  bin  ih 
ungeflecchot  unde  fo  uuirdo  ih  kereinet  dero  meiftun  fculde. 

ubermuot 
(daz  ift  fuperhia^    föne  iro   choment  alle   fculde;    fi   uuarf 

engil     föne  Limele 
angelum  de    coelo    unde   geteta   in    föne   engile  ze  rukke- 

mennircen    föne    unßirbigemo 
(lurze    {ßiabolurn)^     fi    geteta     homiiiem     ea;      immortali 
zc  ßirbigemo 
mortalem.^ 

XVIII.  Unde   dannan   uuerdent    folih   miniu   gechöfe    unde 
mine  gedancha,  daz  fie  dinen  ougon  lichent; 

uberuuäne     fela 

{fuperba  anima  uuile  raennifcon  ougon  liehen,  humilis  uuile 

kote  liehen) 

helfäre    ze  guote  lofäre    föne  ubele 

du  bift  adjutor  in  bonis  unde  redemtor  a   malis. 


5)  Es  stellt  barherce. 
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PSALM  XIX. 

In  finem  pfalmus   dauid. 

I.  Erhöre   dih   der   lierro   ane  dem    tage    des   tribefales  — 
der  mue  — . 

II.  Bedeche  —  befchirme  —  {protegat)  dih  der  name  go- 
tes  iacobes. 

III.  Sente  dir  helfe  {auxiliumi)  uone  dem  heiHgen  uiide  uone 
der  warte  befchirme  er  dih. 

IV.  Gehuctich   fi  er  alles  opheres  dines,    unde  allez   roiih- 
opher  {holocaufium)  din  ueizt  (^pingue)  werde. 

V.  Er  gebe   (tribuat)   dir  nah  hercen   dinem,    unde   allen 
rat  diuen  geueßine  er  {confirmei). 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

PSALM  XLX. 

In  finem  pfalmus  dauid. 
Fifiis    ift    chriflus^     ze    demo    fprichet    der  propheta    unde 
fament  imo   ze   finero    ecclefia.,     uuunfchendo  dero  chumftigon 
dingo,  diu  er  fore  fah. 

I.  Got  kehöre  dih  (chriße)  in  demo  tage  dinero  nöte. 

(d6  du   chäde:    pater   clarißca  filium   tuum^     fater  ofifeno 
dinen  fun) 

II.  Der  iacob   fchirmda   (fore    finemo    bruoder  efau),    des 
Qamo  fchirme  dih 

(daz  chit,  er  fchirme  dina  eccleßam  fore  iro  ähtären) 

III.  Er  fende  dir  (an  iro)  troll  föne  {fpirilu)  fancto^   unde 

koteheite 
fone  dero  höhi  finero  deitatis^  diu  iz  allez   uberuuartet,  fchirme 
er  dih  (an  dinero  eccleßa.) 

uuidermuoto 

IV.  Gehuhtig  tue   er  unfih  allero  injuriarum.,    die  du  umbe 

chrucig;nng;a 
unfih   lite,    unde    dina   cnicißxionem    dar    dCl    aller   gote    bräht 

ui-nendida 
uuurde,  dia  bechere  er  an  dia  \ireuui  reßinectionis. 

V.  Unne  er  dir  nah  tinemo  uuillen 

(unfih  zc  irlöfenne,  nals  fo  iudei  uuolton,  daz  tin  namo  fer- 
tiligot  uuerde) 
unde  gefeftenöe  er  allez,  daz  du  gedenchet  habcll  ze  tuonne. 

fela      umbe  friunt  zo  Idzzcnc  dir        brüt    ze  nenicnno 

{animam  pro  amicis  ponere^  eccleßam  tibi  fponfam  ßtmere.) 
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VI.  Wir  werden  gefrowet  (laetabiniur)  in  heile  (falutart) 
dineme,  unde  in  uamen  gotes  iinferes  werde  wir  gemichiliichet  ^) 

VII.  Eruolle  (impleat)  der  herro  alle  bete  (petitiones)  dine, 
nu  han  ili  erchennet  2)  \cognout)  wände  heil  getan  hat  der 
herre  chrift  finen. 


ST.   GALLER  PSALMEMJBERSETZUNG. 

VI.  (Demo    getanemo)    freuuen  iiuir  iinfih   an  dinero   heil- 
hafti 

(daz  du  iinsih  mit  dinemo  töde  geheiltoft) 
unde  in  unferes  kotes  namen  uuerden  uuir  gemichellichot. 

VII.  Got  iruoUeie  alle  dina  beta 

(alfo  diu  ift:  pater  quos  dedißi  inihi^  ferua  eos  in  nomine 
tuo^  fater  die  du  mir  gäbe,  die  gehalt  umbe  dinin  namin,  ^) 
unde  aber:  noii  rogo^  iit  tollas  eos  de  mundo^  fed  ut  fernes 
eos  a  malo^  ih  ne  bitto,  daz  du  fie  nemeft  abe  dero 
uuerlte,  nube  daz  du  fie  behalteß  föne  ubele  ^)) 

ii-ilän      fonc 

nC»  bechenno   ih,    daz   got   finen   geuuiehten  tuot  refurgere   a 
tode 

morluis. 

durch  uuizzicluotn 

(per  prophetiam  uueiz  ih  iz  chumftig) 


1)  In  der  Handschrift  steht  nur  geini. 

2)  oder  becliennet;    in  der  Handschrift  steiit  nur  han. 

a)  Im  AUhochd.  des  9.  Jahrhunderts  lautet  dieser  Vers:  halt  Tic 
in  thineino  namen  thie  duiuir  gabi.  Tat.  178,3.  und  im  Gothi- 
schen :  faftai  ins  in  namin  theinamma,  thanzci  atgaft  mis. 
Joh.  17,  11. 

b)  Man  vergleiche  hieniit  die  ahd.  Uehersetzung  aus  dem  9tea 
Jahrh.:  ni  bitt  ih,  thaz  du  Tie  nemes  fon  ini  ttil  ga  r  tc,  uzoh 
thaz  du  fie  haltes  fon  ubilc.  Tat.  178,  7.  und  die  gothische :  ni 
bidja,  ei  usnimais  ins  us  thamma  fair v  11  u  alt  ei  bairgais 
im  faura  thamma  unfeljin.    Joh.  17,  16, 
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VIII.  Erhöre  {exaudiai)  er  in  uone  himile  heiligen  finem,  in 
den  gewalten  —  chreften  —  {poteTitatibus)  daz  heil  zefwen  finer. 

Villi.  Die  uf  den  reitwagenen  (curribiis)  iinde  die  uf  den 
roITen,  wir  aiie  in  2)  namen  des  herren  gotes  unferes  aneruoffe 
wir  (inuocabimns). 

X.  Die  felben  gebunten  fint  {ohligati  fünf)  unde  fint  geual- 
len,  wir  aue  birn  ufgeftanden  {furreximus)  unde  uferrihtet  bim 
(erecti  fumus). 

XI.  O  herro,  heil  —  gnefen  —  (faluum)  tuo  den  chunich 
unde  erhöre  unfih  an  dem  tage,  da  wir  geladen  —  anageruofFen 
—  {inuocauerimus)  dih. 

ORATIO, 
erfülle    herro  bete       unfere   unde     alfo        daz  ueizzifte 

Imple^  domine^  petitiones  noßras      et  lamquam  pinguijßmum 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

Vni.     Er  gehöret  {fic)  in  finero  beto,   nieht  ein  föne  erdo 

ze      zcfuun 
herenten  (fic)  nube  oiih  föne  himile  (dar  er  fizzet  ad  dextram 
fateres       llehonde       umbe    unfih 

patris  interpellans  pro   nobis^)  finero   zefuuun  heili    chumet  in 
mähten. 

uuartfali  tödigi 

(die  mähte  fint  danne,  fo  corruptio  aba  ift  unde  mortalitas 

tolunga  diu  heili      dero  uuinllruu 

unde  paffüüitas;  aber   falus  diu    fmifirae    ift,  diu  chumet 

ubcruuänida 
unde  bringet  fupeibiam  dien,    die  fie  minnont,    alfo  er  fär 
nü  föne  in  chat) 

uuerltliutc 

IX.  Dife  (daz  chit  feculares  fprangont  nü)  üfen  iro  reiton 
unde  üfen  iro  rolTen,  uuir  uuerden  aber  danne  gemicliellichot  '^) 
in  demo  namen  truhtenis  gotes  unferes  (uuanda  uuir  unfih  zuo 
irao  uirfehen,  nals  ze  uns  felben) 

X.  Sie    uiuirden    beheftet  (mit   uuerltkiridon)   unde  (bediu) 

in     gruoba      todis 
fturzton  fie  {in  foueam  mortis).,    uuir  birn  aber  irftanden  (föne 
fundon)  unde  üf  irrichte. 

irllän      föne 

XI.  Trübten,  halt  den  chuninch  {tuo  chrißum  refurgere   a 
töde 

mortuis)  unde  gehöre  unfih,  fo  uuir  dih  anahareen. 


3)  in  fehlt  in  der  Handschrift. 

c)  Notkers  lat.  Text  hat  magnificabimur. 
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rouhopher.  aluerbrunnen  opher.  zuouini.  enphahe.  daz  niht  mit  der 
holocauflum  affume^  ut    non    inimi- 

uiante  reitwagenen   wir  gebuntene    heiles    dines    helfunge     ge- 
coruvi      curribus  obligati       falutaris    tui  opitulatione  If- 

frowet  werden. 
temur. 

PSALM  XX. 

An  den  ente  falmo   dauidis,  des  hantflarchen,  des  girdlichen. 
In      finem     pfalmus  dauid. 

I.  O  wi  herro,  in  tugente  —  chrefte  —  (uirtute)  diner 
frowet  fih  —  wirt  gefrowet  —  {luetabitur)  der  chunicli,  und  uf 
{fuper)  heil  din  uffpringet  er  —  frowet  er  fih  —  {esultabit) 
uile  harte. 

II.  Die  girde  (deßderium)  hercen  fines  has  du  ^)  geben 
{tribuifli)  imo  (7?c),  unde  dem  willen  leffen  finer  nihne  has  du 
ueruntriuwet  (fraudaßi)  in. 

ST.  GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

PSALM  XX. 

In  finem  pfalmus   dauid. 
Diz  forezeichin 
Der  titulus  iß  chunt,  föne  chrilto  uuirt  kefungen  der  pfalmus. 

I.  Truhten  (fater)  an  dinero  crefte  freuuet  fih  der  chu- 
ninch  (din  fun), 

(er  chit :   omnia  patris  mei  ftmt  et  omnia  mea  patris  funt., 
al  daz  des  fater  ift,  daz  ift  min  ^)  alliu  miniu  fint  des  fater) 
unde  freuuet  er  fih  harto  an  dinero  heilhafti 
(dia  du  mennifchon  be  imo  fendeft) 

II.  Du  gäbe  imo  daz,  des  er  gereta. 

(uuaz  daz  wäre,  daz  fageta  er  felbo,  do  er  chad:   defiderio 
defideraui  manducare  uobifcum  pafcka^  ih  kereta  harto  mit 
iu    ezzen   ofteirfrifkinch  ^)  (ßc) 
unde  habed  imo  unbenomen  den  uuillen  finero  leffo. 

(uuanda  daz  ift  irgangen  after  finemo  uuillen,  daz  er 
chäd  {fic)'.  pacem  meam  do  tiobis.,  pücem  relinquo  uobis., 
minin  urido  gib  ih  iu,  frido  laz  ih  iu  '^)) 

1)  kann  auch  h  a  s  t  u  gelesen  werden. 

a)  Cf.  die  ahd.  Uebersetzung  dieses  Verses:  allu  fo  uuelihu 
habet  der  fater,  thiu  fint  min.  Tat.  173,  4.  und  die  gothische: 
all  thate  aih  atta,  mein  ift.    Joh.  16,  15. 

b)  Cf.  laftonto  lufta  thefo  oftrun  zi  ezzanne  mit  iu. 
Tat.  158,  2. 

c)  Cf.  ih  forlazzu  iu  tibba,  mina  fibba  gibu  ih  iu.  T. 
165,  5.  und  gothisch :  gavairthi  bileitha  izvis,  gaTairthi 
mein  giba  izwis.  Joh.  14,  27. 
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III.  Wände  du  furechome  {praeuenißi)  in  in  den  fegenen  — 
wiben  —    {benedictioiiibus)  der  fuozze  {dulcedinis). 

IV.  Du  faztes  uf  lioubte  {ßc)  finem  die  choronen  uon  ßeine 
dem  tiuren. 

V.  Den  üb  {vilayri)  bat  er  uone  dir  unde  gaebe  du  {trihuißi) 
imo  {ßc)  die  lenge  der  tage  in  die  werlt  unde  in  die  werlt  der 
werlte,  daz  ift  gefprochen  uon  ewen  zen  ewen. 

VI.  Micbil  ift  guotiiche  —  ere  —  fin  in  heile  dinem ,  ere 
unde  michile  fchonlieite  —  zierde  —  (decorem)  analeges  du 
{impones)  uf  inen  {ßiper  eu?n). 

VII.  Wände  du  gibis  inen  in  den  fegen  {benediciionem)  iu 
die  werlt  der  werlte,  fro  getues  du  (laetificabis)  in  iu  der  man- 
dunge  (gaudio)  mit  antluzce  dinem. 

\1II.  Wände  der  chunich  gewartet  (fperat)  au  dem  herren, 
unde  in  der  barmherce  des  hohiften  nihne  wirdit  er  beweget. 


ST.   GALLER  PSALMEXÜBERSETZUXG. 

III.  Uuanda  du  furefienge  in  an  demo  fegene  dero  fuozi. 
(du  getranchtoft  in  mit  dinero  gotheite,    pediu  ne  mahta  er 
trinchen  die  bitteri  dero  fundon,  die  fie  näh  adäme  alle  ge- 
trunchun), 

IV.  Saztoß  coronam  an  fin  houbet  uzer  tiuremo  fteine  (ge- 
UUOrhta)  iungerin 

(in    umberington    fine    difcipuli    an   demo   aneiange    finero 

predigo 
praedicationis^  die  uuären  diure  fteina) 
urßcndida 

V.  Refurrectionem  eifchota  er  (mit  dien  uuorteu,  daz  er  ze 
dir  chad:  pater  clarißca  fllium  tuum^  fater  olfino  diu  fuu  ^))  die 
gäbe  du  imo,  (an  finero  eccleßa  gäbe  du  imo)  lengi  dirro  tage, 
daz  fi  uueret  unz  diu  uuerlt  ßät  unde  dara  nah  iemer. 

VI.  Michel  ift  iro  guollichi  an  duiemo  haltäre  (cä/(/?o),  imo 
felbemo  gibeft  du  noh  merun  guollichi  unde  merun  zierida 

(fö  du  in  gefezzeft  ad  de.vtrani  tuam^  ze  diuero  zefeiuuni.) 

VII.  Uuanda  du  gefruraeft  in  in  öuuigen   fegen,    (der  fegen 

holdou 
ift,  daz)  du  in  freuuift  in  mendi  (an  f  inen  ßdetibus)  mit  dinemo 
analiutte. 

VIII.  Uuanda  (er)  chuninch  (uuefenter)  an  got  kedinget 
(unde  fih  imo  undcrtuot  fecimdiim  hominem^  mennifcen  halb) 

an  des  hoheften  gnädo  ftät  er  ungeuueget. 

(an  den  er  gcdinget,  an  domo  habet  er  lefti,  des  gnäda  ift 
imo  uuinfuoret) 

d)   Cf.  fatcr,    gcbcrchto  thinaii  fiin.     Tot.  177,  1,    und  go 
Ihiach:  atta,  liauhci  tlicinana  funu.  Joh.  17,  1. 
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IX.  Befunden  werde  {i?mematur)  hant  —  gualt  —  (nianus) 
din  allen  uianten  dinen,  zefwa  din  beuinde  {inueniat)  alle  die  dili 
hazten  {oderunt). 

X.  Du  gefezzes  fie  alfo  einen  ouen  des  fiures  in  dem  zite 
antluzces  dines,  der  herro  in  zorne  finem  getrnobet  fie,  unde 
frizzet  —  uerfuilhet  —  {deiiorabit)  fie  daz  fiur. 

XI.  Wucher  (/tc)  ire  uon  der  erde  iierliefes  du  (perdes) 
unde  geflahte  {^fernen)  ire  uone  chinden  der  liute. 

uf 

XII.  Wände  fi  neicten  —  cherten  —  {declinauerunt)  an  dih 
dei  ubil,  fi  dahten  die  rgete,  die  niht  fi  moliten  geflaetigen  {fia- 
bilire). 

XIII.  Wände  du  geleges  {pones)  fie  einen  rucke  (dorfum)^  in 
aleiben  (religuüs)  dinen  gegarwes  du  {praeparabis)  antluzce  ire. 

ST.  GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

ze  fuonetage 

IX.  Din  geuualt  (chriße)  uuerde  (ifi  judicio)  kefcheinet 
allen  dinen  fienden 

diemuoti 
(die  dih  in  humilitate  ne  bechandon) 
(unde  danne)  iruare  din  chraft  alle  die  dih  hazzent. 

X.  Alfo  daz  teßifen  *)  (liget  in  demo  fiure,  fö  man  dar  inne 
prot  pacchet,  fo)  legeft  du  fie  in  tempore  manifefiationis  tuae^ 
in  demo  zite  dinero  fchinun,  got  keleidigot  fie  danne  in  finero 
irbolgeni  unde  (föne  diu)  ferflindet  fie  daz  (6uuiga)  fiur. 

XI.  Iro  uuuocher  beniraeft  du  dero  erdo. 

in   paradyfo 
(du  ne  läzefl;  fie  uuuocheren  ifi  terra  uiuentitmi.) 
unde  iro  fafel  fcheideft  du  föne  raennifchon  chinden. 

(föne  dien  fäligen,  die  daz  euuiga  erbe  befizzen  fuln). 

XII.  (Daz  kefchiet  (Jic)  in)  uuanda  fie  üfen  dih  fchielten 
diu  leid, 

(dero  fie  felben  in  uuandon,    übe  fie  an  dih  keloubtin,    fie 
beuuändon  fih  tödes  föne  romanis^  den  ch^rton  fie  an  dih.) 
fie  dähton  dero  dingo,  diu  fie  bringen  ne  mahton 

(daz  fie  dih  fluogin  füre  fich  alle,    danne  fie  doli  irflagen 
uuurden) 

XIII.  Uuanda  du  fcaltefi;  fie  ze  rukke  (unde  chSrell  dih 
föne  in),  in  dinen  aleibon  gehaltefl,  du  iro  ougfiune. 

(under    ueruuorfeneu    fpareft  du   iro    fcamelöfi    ze    dinero 

martiro 

pajßone;  ediert  danne  bringet  fie  iro  uu^ri  füre  dih). 

c)  fcartifarin  in  cod.  frising. 
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XIV.  Gehohet  wirt  {exaltare)^  herro,  in  tilgende  —  chrefte 
—  diner,  wir  fingen  unde  falmrotten  [pfallemus)  tagende  dine. 

ORATIO, 
gefegene    unfih      herro     mit    dem    fegene    der    fuozze    unde 
Benedic     nos^    domine  ^       benedictione  dulcedinis       et 

eruolle  die  dir  lichente.  geuallente.     girde        daz      fo     allezane 
comple         placitum  defiderium ,   ut ,    dum  jugiter 

tagende    dine    mit  fuozzer   raazzunge.  wife.    enfamit   fingen     die 
uirtutes    tuas        fuaui  modulatione         concmimus^      lon- 

lenge  libes  des  ewigen     gewinnen. 

gitudinem  iiitae    2)erpetue     confequamur. 

PSALM   XXI. 

An  den  ente  umbc  enphahunge  die  mettinlichen  der  falrue  felbeme  dauidi 
In     finem.       pro      fufceptione  matutina  pfalmus        ipfi        dauid. 

I.  Got,  got  min,  erfih  —  erfcowe  —  (refpice)  ane  mih, 
warumbe  mih  has  du  uerlazzen?  ^)  uerre  (longe)  uone  heile  rai- 
nem  dei  wort  milTetaete  {delictorum)  minere. 

ST.   GALLER   PSALMEXÜBERSETZUNG. 
XIV.     Uuird  irhöhet,  truhten,  in  dinero  chrefte, 
(fid  fie  fus  kehüliot  eigen  dinero  unchrefte) 

mit  lingendo  unde  mit  reilfpilc. 
f6  märren  uuir  dine  tugede  cantando  unde  pfaUendo. 

PSAL3I  XXI. 

In  finem  pro  fufceptione    matutina  pfalmus   dauid. 

Hier  finget  der  propheta  pajfionem  do7nini^    umbe  den  ant- 

urßendi 
fang  dero  uohtun,  daz  chit  umbe  dia  refurrectionem.,  ze  dero  diu 
martero  anaburt 

pajßo   rämet,    an  dero   er   anderell  unfera  naiiiram  infieng  iu 
unuuartclicha  uuortena 
incorruptibilem 

I.  Got,  got  miner,  fih  an  mih,  ziu  feriieze  du  mih? 
(fus  haret  chrißus  in  cruce  ze  finemo  fater.  Samo  fo  er 
chäde:  uuoltifi;  du  mir  fore  fin,  fo  ne  lite  ih  fuslih.  Diu 
chiaga  ift  fecundum  hominem^  mennifcen  halb.  Waz  ift  diz 
ane  daz  er  chat  ebraice:  heli^  heli^  lama  fabactaniy  deus 
meus.,  deus  mens  ut  quid  dereliquißi  me?) 
ferro  fint  föne  mincro  heili  milTetätigiu  uuort, 

(andero  rainero  uuorten  fint  mifi'etäte  nais  an  mlnen,    an  in 
bin  ih  fundig) 

1)  c/.  got  min,  got  min,  ziu  forliczi  thu  mih.  Tat.  207,  >' 
und  gothisch :  guth  mcins,  guth  mcins,  duv(^  mis  bilaift. 
Math.  27,  46. 
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II.  Got  min,  ih  rnoIFe  über  tach  {per  diem)  iinde  nihne  er- 
hores  du,  unde  bi  der  naht  (nocte)  niht  ze  unwizce  {ad  infa- 
pientiatn)  mir. 

III.  Du  aue  in  dem  heiligen  buwes,  lob  ifraheh's. 

IV.  Ane  dir  uerfahen  fih  —  gedincten  —  (fperauerunt) 
iiatere  unfere,   fi  gewarten  (fperanerunt)  is  unde  erlofte  du  fie. 

V.  Zuo  ze  dir  riefFen  fi  unde  heile  fi  getan  fint,  ane  dir 
uerfahen  fi  fih  unde  niht  fint  fi  gefchentet  {confuß). 

VI.  Ih  aue  bin  ein  wurm  und  niht  raennifke,  itewiz  —  fpot 
—  {opprobriuni)  der  liute  unde  ein  hinewerf  (abjectio)  des  uol- 
ches  {plebis)  2). 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

II.  Got  miner,  ih  hären  dir  be  tage,  daz  ne  gehöreß  du 

ftouf 
(fo  uuio  ih  der  tag  fi,    du  ne  gehöreft  mih  umbe  calicem 

tödls 

mortis^  du  ne  irlazeft  mih,  ih  ne  trinche  in) 
noh  an  dien  minen  gehöreil  du  mih  nahtes  (daz  chit,  in  iro  nö- 
ten,  unde  daz  ill  in  ze  heili)  nals  ;ze  unuuizzen. 

couhlicho  keluft      lichamin 

(paulus  pitet  dih  infipienter  umbe  ßimulum   carnis^  den  ne 

heilida 
gehöreft  du  umbe  fina  falutem.) 

III.  Aber  du  büeft  in  dinemo  heiligen  (fune),  lob  ifrahelis 
(doli  du  fina  beta  ne  gehöreft) 

IV.  ünfere  forderen  dington  an  dih  unde  du  loftoft  fie. 
(alfo   du  täte  fdios  ifrahel  de  egypto^    unde  danihelem  de 
lacu  leonum^  föne  louuuon  gruobo,  unde  tres  pueros  de  Ca- 
mino ignis^  triu  chint  uzer  fiure  ouene.) 

V.  Sie  hareton  ze  dir  unde  dannan  uuurten  fie  gehalten,  an 
dih  kedington  fie,  unde  bediu  ne  uuurden  fie  ze  fcandon). 

llirbig 

VI.  Aber  ih  pin   (ein  halb)  mado   (uuanda  ih  mortalis  pin 

ane      luitefläf 
unde  geborn  fme  concubitu^  unde  aflder  halb)  ne  bin  ih  raennifco 
(nube  verbum  dei  patris^  quod  erat  in  principio^  ein  dinch  gotes 
fater,  daz  dinch  noh  ieo  ana  uuas,  daz  ift  fin  fun),  pin  uuorden 
Iteuuiz  mennifcon  unde  äuuerf  des  Hutes. 


2)  Cf.  ih  keauirro  pim  uurum,  nailes  man,  ituuiz  monno, 
auueraf  deota.    Kero.  reg.  ben.  7. 
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VII.  Alle  gefehente  mili  befpotten  —  huhenten  —  {derife- 
runt)  mili,  fi  redete»  mit  den  leffea  unde  wegten  (mouerunt) 
daz  hoiibct. 

VUI.     (Si  fprachen  zem  ander  fpottente:)    Er  uerfah  fih  an 
ze  gote 
dem  herren,    errette  er  (eripial)  in,    heil   tuo  —  ernere  —  er 
in,  wände  er  wil  in  3). 

IX.     Wände  dn  bis,  der  iizgezogen  has  {extraxißi)  raih  uone 
troll 
dem  buche  (ve?itre)  gadinge  {fpes)  min  uone  den  bruften  {ube- 
ribus)  miiter  miner. 


ST.   GALLER  PSALMEXÜBERSETZUNG. 

VII.  So   fie  mih   fahen  hangen  in  cruce,    fo  unuuirthon  ße 
mih  alle,  mit  lelTen  fprachen  fie,  daz  houbet  uuegeton  fie. 

{alios  faluos  fecit^  fe  ipfiim  non  poteft  faluum  facere^  fi 
filiiis  dei  e/?,  defcetidat  de  cruce^  andere  gehielt  er,  fih  fel- 
ben  ne  mag  er  gehalten,  übe  er  gotes  fun  fi,  fo  Ilige  er 
abe  demo  galgen  ^) ) 

VIII.  Ze  gote  ferfah  er  fih,  der  chome  unde  lofe  in,  er  halte 

er  ferfah  fih 
in,    uuanda  er  uuile  in   (daz  fint  diu  uuort    euanselii:     fperauit 
ze      gote         erlofe       in       nü    übe  er  uuclle 
in  domino^  liberet  eum  nunc  ß    uult. 

IX.  (Sus  täten  fie  mir),  uuanda  du  raih  üzer  uulbes  uuombo 
zuge ; 

(daz  chit,  uuanda  ih  nu  bin  mennifco  uuorden) 
(fid  daunan  hara),  fid  minero  muoter  bruften  uuäre  du  min  ge- 
dingi. 

er  dero  uuerlte  fater      min 

(aber  ante  fecula  biß  du  pater  mens.) 


3)  Cf.  her  gitruuuct  in  got,  bithuo  erlofe  (es  steht  crlofit) 
her  inan,  ob  her  inan  iiuili.  Tat.  205,  3.  und  gothisch :  fraunida 
da   gut  ha,  lausjadau  nu  ina,  jabai  vili  ina.    Math.  27,  43. 

a)  Cf.  andre  tcta  her  heile,  fih  fei  hon  ni  mach  eil  tuen, 
ob  iz  ifrahelo  cuning  fi,  erftige  nidnr  fon  themo  crucc. 
Tat.  205,  3.  und  gothisch:  antharans  ganafida,  ith  fik  fllban 
ni  mag  ganafjan,  fa  Xriftus,  fa  thiudans  ifrahclis  at  ftci- 
gadau  nu  af  thamma  galgin.   Marc.  15.  31.  32. 


fl 
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uz 

X.  Ane  dili  geworfen  ih  bin  {projectus  funi)  iioue  dem 
buche  (utero) ^  vone  dem  buche  {uentre)  rauoter  miner  got  min 
bis  du. 

XI.  Daz  du  iht  entgeß  —  entwiches  —  (difoefferis)  uone 
mir. 

XII.  Wände  diu  mue  —  drefcunge  —  (tribulatio)  uile  na- 
hen ift,  wände  nihne  ift,  der  helfe. 

XIII.  Urabegaben  —  umbegeben  habent  —  mih  chelber 
(tiituli)  menigiu,  uarre  —  ftiere  —  (tauri)  die  ueizten  {pin- 
gues)  habent  umbefezzen  (obfederunt)  mih. 

XIV.  Si  uftaten  {aperuertmf)  über  mih  munt  ire,  alfo  lev 
der  zuchente  (rapiens)  imde  der  ruhelente  (riigiens). 


ST.   GALLER   PSALMENUBERSETZUXG. 

X.  An  dih   (kedingendo)   uuard  ih  keuuerfot,    fid  ih  föne 
dero  uuombo  cham, 

(ih  habeta  is  troft  an  dir) 
föne  mariun  uuombo  biß  du  min  got. 

(föne  dir  felbemo  bill  du  min  fater) 

XI.  Ne  gefuich  mir  nu. 

XII.  üuanda  mih  diu  not  ana  gät  unde  mir  nieman  anderro 
ne  hilfet. 

XIII.  Mih  habent  umbehalbot  manigiu  chalber,  feizte  pharre 
habent  mih  umbefezzen. 

die  fint  diu  manigin  chelbin  die  fint 

(manigi  des  liutes,  uituli         multi^         die  heroften;  tauri 
feizte  pharre 
pingues.) 

XIV.  Si  gineton  gagen   mir  alfo  der  leuuo  fo   er   zucchet 
unde  fore  gitegi  ruhet 

riuohit  {fic)  ha  in  ha  in 

(iro  rugitus  uuas:  crucifige^  crucifige  eum  ^)  iro  ginen  uuas 

nement  ir     in  unde  hahint 

gagen  imo,   do  pilatus  cliad:     accipite   eum    vos    et    cruci- 
in  iu  felbe 
figite.  <=)) 


h)  Cf.  hah,  hah,  7'a*,  197,  4.  und  goth.:  ushramei,  ushraniei 
ina,   Joh.  19,  6. 

c)  Cf.  intfahet  inan  iu  inti  hahet  inan.  T,  197,  5.  und  go- 
thisch:  nimith  ina  jus  j ah  hramjith.   Joh.  19,  6. 
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XV.  Alfo  daz  wazzer  uz  gegozzen  ih  bin  {effufus  fum)  unde 
zefprenget  fint  (difperfa  funt)  elliii  gebeiiie  miniu. 

XVI.  Worden  ift  herce  min  alfo  wohs  (Jic)  daz  zeiliezzente 
(cera  liquefcens)  in  mitten  buches  {pentris)  raines. 

XVII.  Er  dorrete  —  erdorret  ift  —  {aruit)  alfo  ein  daha 
(teßa)  chralt  min,  unde  zunge  min  zuohafte  —  ift  zuogehaftet 
—  (adhaeßt)  guomen  {faucibus)  minen,  unde  in  den  molten 
( puluerem)  des  todes  beleitetes  du  {deduxißi)  mili. 

XVIII.  Wände  umbegeben  habent  raih  hunte  manige,  daz 
gefaemene  (confilium)  der  ubilwilligenten  (malignaniium)  urabe- 
faz  mih. 


ST.    GALLER   PSALMEXÜBERSETZUNG. 

XV.  Ih  pin  uz  kegozzen  alfo  uuazzer,    unde  zeuuorfen  fint 
alliu  miniu  bein. 

poten 
(ih   habo  uz   kefruraet   mine  apoßolos^    die   mine   ftarchen 
fint,  mit  dien  uuafco  ili  diea  (Jic)  uuerlt  iro  unfuberi.) 

XVI.  Min    herza  ift   uuorden  alfo  fmelzendez  uuahs  in  mi- 
nemo  buche. 

uuisheit 
(min  fapiefitia^  diu  6r  ferholn  uuas,  diu  ift  femfte  uuorden 
chrißenheit;         uuelchcn 
in  eccleßa  ioh  inßrmis.^ 

XVII.  Min  chraft  ift  irhartet  alfo  der  tegel 

(föne  demo  fiure  irhartet  der  tegel,    föne  dero  nöte  minero 

martcro 

pajßonis  ift  min  namo  uuorden  fefte) 
unde  min  zunga  haftet  ze  minemo  flunde 

(mine  praedicatores  habent  fih  iro  lero  zuo  mir,  daz  fie  föne 

mir  inphähen  uuistuom.) 
unde  du  habeft  mih  präht  ze  demo  ftuppe  des  tödes 

(fo  mine  fienda  uuänent,    fie  uuelien  uuizzen,    daz  du  mih 

läzeft  näh  töde  irfülen). 

XVIII.  Uuanda  hunda  manige  umbehalboton  mih, 

fcltriini  niuuna 

(hunda   föne    diu,    uuanda   fie   nouitatem   hazzent;    nouiim 

ca  nluuuiu      gebot 

teßamenium ^    noua  praecepta  hazzent  fie,    alfo  hunda  haz- 

felträno  (ßc)      unchiindo  (ßc)  mennifcen 
zent    nouos     unde     ignotos        homines.) 
kefemene  dero  argtahtigon  befaz  raih. 
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XIX.  Si   gniobeii  •^)    {Joderuni)    hente    mine    unde    fuozze 
mine. 

XX.  Si   beruntcr  zalteii    —   fic  haben   gezalit   —   {dinume- 
rauerunt)  elliii  gebeine  miiiiii. 

XXI.  Die   leiben   zevvare   (vero)    wäre    namen   (conßderaue- 
ru?it)  linde  anefchoweten  mih. 

XXII.  Sie  ze  teilten  in  {ßbi)  gewaete  (ueflimentd)  miniii  unde 
über  gewaete  (iießeni)  mine  würfen  fi  loz  ^). 


ST.   GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

XIX.  Sie  gruoben,  daz  chit,  fie  diirftiezzen  (Jic)  mine  hende 
unde  mine  fuozze. 

XX.  Sie  gezalton  alliu  miniu  bein  (fo  liarto  doneta  ih) 

XXI.  Sie  felbcn  ftuonden  unde  uuarteton  unde  churen  niili. 
lichamin  goteheit 

{carnetn  mit  dien  ougon,  nals   uerbum  mit  dien  herzon,  fie 

raennifchen  got 

bechandon  mih  hominem  nals  deutn.) 

XXII.  Miniu  geuuäte  teilton  fie  (ftucchen  under  in),    umbe 
hemide 

raina  tunicam  (die  ih  ze  liehe  truog,  diu  obenan  nider  geuueben 
iiuas)  uuurfen  fie  löz  (uuer  die  ganza  haben  folti) 
keuuäte 
(tießimenta  chrißi^  daz  fint  finiu  facramenta^  daz  chit  hei- 

touffln  niilTon  uoba 

lig   meineda,    alfo  baptismum  ift    unde    mißarum  folemnia 
unde  municho  libregela.    Diu  raahton  zeteilet  uuerden  inter 

irrärin  hcraide  niiniia 

hereticos;   aber  ein  ueßimenttmi  uuas,  daz  caritatem  bezei- 

minna 
chenet,  daz  nieman  ne  teilta,  uuanda  Caritas  ift  ungeteilet. 
Si  ift,  diu  uzer  manigen  ein  machot.  Ane  die  (f.  minna) 
uuären  heretici  unde  fint  hiuto  richarth,  poppo,  quorum 
uterque  dicit  fe  jmictum  benedictum  quidem  efse  et  ideo 
regulam  mutajße  et  tunicam  domini  unam  in  duos  rokkos 
etc.:  neque  enim  iam  nunc  miriim  e/?,  quod  diabolus  fe 
promißt  ßmilem  deo  ejfe ,  cum  et  niembra  ejus  ßmilia  fa- 
piant.    Der  die  habet  der  ift  kehalten.) 


4)  durah ftachun.    cod.  tegerns. 

5)  Cf.  teiltun  min  giuuati  in  intl  ubar  min  gluuati  fan- 
tun  loz.  Tat.  203,  4.  und  gothisch:  disdailjandans  (dlfpartientes) 
vaftjos  is,  vairpandana  (jacientes)  Iilautn  ana  thos.  Marc.  15,24. 

(jrindb.  Ps.)  6 


82  

WINDBERGEU   INTERLINEARVERSION   DER   PSALMEN. 

XXIII.  Du  ane,  heno,  daz  du  ilit  beuirnis  —  iht  gelenges  — 
(ne  lo7ige  facias)  helfe  dine,  ze  befchimiunge  miner  zuoßh 
{afpice). 

XXIV.  Errette  uone  fuerte  {framea).  got,  feie  mine  unde 
uone  gualte  (manu)  des  buntes  einige  (junicani)  mine. 

XXV.  Nere  mih  {faliia  nie)  uone  munde  des  lewen  unde 
uoii  den  hörnen  dere  einhurnen  diemuote  {htimUitatem)  mine. 

XXVI.  Ih  fage  —  ih  zele  {narrabo)  namen  dinen  bnideren 
minen,  in  mitten  der  fameneladunge  —  chirchen  —  {ecclefiae) 
lobe  ih  dih. 

XXVn.  Ir  der  furhtet  {qui  iimetis)  den  herren,  lobet  in, 
allez  daz  gefla?hte  {fernen)  iacobes  eret  —  eremachot  —  {giori- 
ficate)  in. 

XXVIII.  Furhte  (timeat)  in  allez  daz  chunne  {fernen)  ifra- 
helifken  liutes,  wände  er  niht  uerchos  {fprettit)  noh  ne  uerfma- 
hete  {defpexit)  die  dige  —  flege  —  bete  —  des  armen. 


ST.   GALLER   PSALMENLBERSETZUNG. 

XXIII.  Aber  du  '')  ne  tueft  ferro  föne  mir  dina  helfa, 

irßän  an  demo  dritten  tage 
(tue  mih  refurgere  tertia  die) 

uuarte  ze  minemo  fkerme. 

(fih,  uuio  du  mir  gefkirm^ft.) 

f|)ere      longlni 

XXIV.  Lofe  mih   föne   uuäffene   (fonc   lancea  militis)  luide 
priitfamenunga 

raina   ecclefiam)  föne    dero  geuualte  des  hundes    {de  quo  /«/"ö»»  i 
föne  des  keuualte,  dero  {ßt)  ieo  pillet  uuider  iro)  ■i 

XXV.  Halt  mih  (unde  nim  mih)  föne  des  tieueles  munde 
unde  löfe  mina  diemuoti  föne  dien  hörnen  dero  einhurnon 

(daz  chit,    dero  ubermuoton    funderiga   lierfcaft  fih  anazuc- 
chentero  unde  anderro  gnözfcaft  fcrchiefentero) 

XXVI.  Ih  heizzo  dinen  namen  chunt  tuen  mincn  bruodereu. 
(daz  cliit,  dinen  holdon,  minnechlicho  lebenten) 

fore  allero  dero  eccleßa  lobon  ih  dih. 

XXVII.  Ir  got  furhtenten  lobont  in  (nals  iuh  felben),  alliii 
iacöbis  afterchumft  (daz  chit,  alle  fideles)  kiiollichont  in. 

XXVIII.  Mannolih,  der  got  kefehen  {ßc)  uuelle,  der  furhte 
in,  uuanda  er  nieo  ne  ferchos  noh  ne  ferfah  die  digi  des  armen 
(der  mierlt  rätes  fih  ne  heuet.) 

d)  Es  steht  diu. 
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XXIX.  Noh  ne  uoiie  cherte  {auertit)  antluzcc  fin  uoiie  mir 

an    in 
unile,  do  ih  riefFe  zuo  ze  ime,  erhörte  er  raih. 

XXX.  (Da)  mit  (aptid)  dir  lob  min,  in  Tameneladunge  miche- 
ler antheizze  (tiotd)  raine  uergilte  ih  —  leifte  ih  —  (reddarn) 
in  der  gefihte  (coram)  dere  fiirhtentcn  in. 

XXXI.  Ezzent  (edent)  die  armen  unde  werdent  gefatet 
linde  lobent  den  herren,  die  uorderent  —  fuochent  —  (requi- 
rimt)  in,  lebent  herce  ire  in  werlt  der  werlte. 

XXXII.  Wider  erhugent  (reminifcentur)  unde  werdent  be- 
cheret ze  dem  herren  alle  die  gemerchede  der  erde. 

XXXIII.  Unde  anabetent  {adorabunt)  in  befchowede  finer 
alliu  diu  hivvifk  (JamiLiae)  dere  diete. 

XXXIV.  Wände  des  herren  iß  daz  riebe  unde  er  felbe  her- 
fet  der  diete. 


ST.   GALLER  PSALME.XÜBERSETZUNG. 
XXIX.    Noh  föne  mir  (finemo  fune)  ne  uuanta  er  fin  ana- 
fiune,  er  gehorta  mih  ieo,  danne  ih  :^e  imo  hareta. 

(ih  irbat  in,  daz  er  manigen  lib  cab  föne  minemo  töde.) 
J       XXX.     Mit  dir   (fater)  ift  min  lob  (du  biß  mir  lob),    in  rai- 
nero  uuitun  eccleßa  (diu  in  allere  uuerlte  ift)  keuueren  ih  mine 

diu  heilichtuoRi  niines  lichamin  unde 
ntheiza,   daz  chit,  fpendon  ih    facramenta      corporis  mei      et 
bluotes 
fanguinis)  fore  dien,  die  in  furhtent. 

uuerlt 

XXXI.  Die    ezzent    arme    (die  feculum    ne    minnont)    luide 
buerdent  iro  fat 

(uuanda   fie  himelifca  fuora   daran a   niezent,    diu  in  ^uuiga 

feti  gibet.) 
nde  die  got  uuellen,    die  lobont  in   (daz  fint  die  armen),    iro 
erzen  lebent  iemer  (uuanda  ße  die  fuora  habent). 
tietin 

XXXII.  Got  uuas  gentibus  inpharn,  er  uuas  in  üzer  ge- 
uihte)  fie  behugent  fih  (aber)  fin  (danne)  unde  iruuindent  ze 
mo  föne  allen  enden  dero  erdo. 

XXXIII.  Unde  fore  irao  petont  (daz  chit  in  grundo  petont 
n)  alle  die  ftete  ^)  dar  gentes  fizzent. 

XXXIV.  Uuanda  fin  ift  daz  riebe,  er  uualtet  iro  aUero. 


e)  Notkers  lat.  Text  hat  patriae  statt  familiae. 
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XXXV.  Aazen  (nia?iducaverunt)  iinde  anebetten  «)  (ado- 
raneriint)  alle  die  iieiztea  {diintes)  der  erde,  in  gefilite  finer 
uallent  (eadent)  alle  die  der  nideriiarent  (defcendu?ii)  an  die  erde. 

XXXVI.  Unde  feia  min  irae  lebet  iinde  geflaehte  min  dienet 
im  felben. 

XXXVII.  Gechundet  wirdit  {adnuutiabitur)  dem  herren 
chunnefcaft  (gencratio)  diu  chumftige  unde  chundent  die  himile 
reht  Pia  deme  iiute,  der  noh  geboren  wirdit,  den  gefeairen  hat 
der  herro. 

ORATIO, 
houbet.  anegengc.  der  barmherce  got    du  der  durh  unfih    nider- 
Caput  7riifcricordiae,  detis.,  gut  propter     nos    defcen- 

ftlgenter   in    dem  magctlichem    buclie   gelichenhaftiget   giruohtes 
dens  in  virgitieo  utero  iiicarnari   dignattts 

werden  unde  anegeliafter  dem  holze  durhftochener  mit  dem  fpere 
es,  ajfixusque  ligno  perfojfus  lancea 

den  gewaeten  dar  ubere  mit  lozze  geteilten    ftuonte  uf  frier  uon 
ueßimentis      itifuper         forte  diuifis      furrexißi    liber    ab  i 

den  hellen  wir  digen.  biten.   daz  des  wehfeles.  choffes  {ßc)  nihtH 

inferis^  preca7Jiur^  ut  hujus         cotnmercii  non 

ungehuct    du  fis  Hutes  dinss  uone  munde  des  lewen  uzbrechare 
i7t\memor     ßs     populi    tm\      ab        ore  leonis  ereptor^ 

du  der  waere  uatere     luiferre     an  dih  gewartenten  urlofaere. 

qiii     fuißi  patnim  ?ioßrorum  in    te    fperantium    liberator. 


ST.   GALLER  PSALMEXÜBERSETZUNG. 

uuizzot 

XXXV.  Joh  alle  uuerltrkhe  äzzen  (fine  facramenta^  nals 
aber  ze  feti,  uuanda  fie  einen  anderen  liunger  habent)  unde 
(aber  doh)  petont  fie  in,  fore  imo  fallent  alle  die  iro  muot  uucn- 
dent  an  diea  erda. 

(er  eino  fihet  {ßv)  uuieo  fie  uuallent) 

XXXVI.  Aber   diu   min   fela   lebet  imo    (uuanda  fi  in  eine 
uuile),  unde  min  Hut  (den  ih  irlofta)  dienot  imo. 

chunnc   dcro  nitiiiunn    t^n 

XXXVII.  Daz  chumftiga  chunne  (gcneratio  noui   tfßameTiti 
daz  uuirt  imo  chunt  ketän 

(fine  angeli  gechundont  iz  ze  imo) 
unde  euangeliß(^  chundent  fin   reht   (uuemo?)   demo    iiute,    der 
noh  uucrden  fol,  den  got  fcuof 

(den  er  föne  toufi  chrißia?ium  hiez  uuerden) 


II 


20- 

i 


6)  statt  anebeteten. 
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PSALM  XXII. 

Pfalmus   dauid. 

I.  Der  lierro  rihtet  (regit)  niili  uiide  niht  mir  entwifit  (deerit). 

II.  An  ftete  der  weide  da  mili  hat  er  beftatet  {collocauü). 

III.  Uf  dem  wazzere  der  labiinge  (refeciiofiis)  erzoh  er 
(eäucauil)  mih,  feie  raine  bechert  er. 

IV.  Er  beleitte  (dedaxil)  mih  uf  {fuper)  den  ftigen  des 
rehtes  diirh  uamen  ßnen. 

V.  Wände  oiih  ob  ih  gen  (ambidauero)  in  mitten  fcateu  {in 
medio  umbrae)  des  todes,  nihne  furhte  ih  dei  ubeJ,  wände  du 
mite  mir  bis. 

VI.  Gerte  (tiirga)  diu  uiide  ftab  (baculus)  diu  dei  felben 
(ipfa)  mih  trollen  M  —  habent  getroeftet  —  (confolata  funt) 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

PSALM    XXIL 

Pfalmus   dauid. 

I.  Triihten    felbo  rilltet   mih   (chit   ecclefia  de  chrifio)  linde 
niehtes  ne  briftet  mir. 

II.  In  dero  ftete,  dar  mieida  ift,  habet  er  mih  kefezzet 
an     eo    unde  an  uuizzegon 

(er  habet  mir  in  lege    et      prophetis    keislicha   {fic)    fuora 
kegebeu) 

III.  Er  habet  mih  kezogen  bi  demo  uuazzere  dero  labe, 
touffi 

(daz  ift  baptismum.,  mit  demo  diu  fela  gelabot  uuirdet) 
labet  mina  fela  (föne  ubele  ze  guote)  becheret. 

IV.  Leita  ific)  mih  after  dien  ftigon  des  rehtes  umbe  f inen 
•amen  (nals  umbe  mine  frehte) 

V.  Gange  ih  ouh  hier  in  mittemo  fcatue  des  tödes, 
under  geloubo  irren  nnde  fitoiiangiren 

(daz  chit,  iiiter     hereticos       et  fchismaticos^  die  bilde  des 

tödes  (int) 

loh  danne  ne  furhte  ih  mir  des  leides  (daz  fie  mih  keargeroen), 
luanda  du  fament  mir  bift 

(uuanda  du  in  niinemo  herzen  bift) 

VI.  Din  ruota  unde  diu  ftab  (daz  chit,  dina  Ulla  unde  dina 
iheftiga),  die  habent  mih  ketröftet  (nals  keleidegot,  uuanda  ih 
one  in  gebezzerot  pin). 


1)  statt  troftetcn. 
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VII.  Du  garteft  (paraßi)  in  befcowede  —  ze  gefihte  —  mi- 
ner den  tifk,  wider  die,  die  drefkent  —  notigent  —  (tribulant) 
mih. 

Vin.  Du  geueiztes  ^)  (impviguaßi)  in  dem  ole  houbet  min 
unde  ehelich  (calix)  min  trunchen  machenter  {inebrians)^  o  wi 
wie  harte  berht  (praeclarum)  er  ift. 

IX.  Vnde  barmherce  —  gnade  —   din  nahfolget  (Jubfeque- 

alle  die  tage 
tur).m\\\  in  allen  den  tagen  libes  raines. 

X.  ünde  daz  ih  inbuwe  {inhabitem)  in  dem  hus  des  herren 
in  der  lenge  der  tage. 

ORATIO, 
rihte  unßh   herro     mit  den  linden,  femften.  zoumen  dine  la- 
Hege    nos^  domine^  fuauibus  habenis  tuas  re- 

bunge        habente  daz  des  ewigen  gezeltes      habenuffide  enphan- 
fectiones  habentes^  ut       eterni    tabernaculi  habilatione         per- 
gener  der  uollene  des  ewigen  trinchenes  wir  erfüllet  werden. 
cepta  plenitiidine     perennis         poculi  repleamur. 


ST.    GALLER  PSALMEXÜBERSETZUXG. 

VII.  (Nah  dien  chelligon)  rihtoft  du  mir  tifche  (daz  ili 
keazzet  uuirde  mit  ftarcherun  fuoro  danne  diu  milch  fi)  imidei 
dien,  die  mih  pinont 

undurnohte  durnohtc 

(du   brahtoft  mih    föne    imperfectione    ze  perfectione^    di< 
cliraft  käbe  du  mir  uuider  in)  * 

VIII.  Salbotofl  min  muot  mit  keißlichero  frouui  unde  uuie 
harto  raare  din  ^)  trang  (Jic)  ift,  daz  mennifchen  irtrenchet)  unde 

genada 
fie  tuot  ergezzen  iro  6rerun  lullarai;  daz  poculum  ift  grotia 
fancti  fpiritus.) 

IX.  Unde  dhi  gnäda  foUcgät  mir  alle  taga  mtnes  iibcs. 
(ß  huotet  min  unz  ih  lebo) 

dero  hinierifciin 

X.  Daz   ih    dara   nah   in       coeleßi       ierufalcm  büe  in  lengi 

in  manigzalo 
dero  tago  (die  in  plurali  nuineio  einen  dag  t'uuigcn  bezeichenet) 


2)  Hinter  geueiztes  steht  du,  aber  ohne  das  Tynonymo  Verb, 
a)  Notkers  lat.  Text  hat  poculum  tuum. 
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PSALM  XXIII. 

der  falmc  duuidis  un  der  erßen  des  rainztages,  daz  iß,  des  funnentages. 
Pfalmiis     dauid  prima  fabbati. 

I.  Des  herreii  ift  diu  crda  unde  uolle  (plenitudo)  ire,  der 
umberinch  der  erdun  (terrarum)  uiide  alle  {uniuerfi)  die,  die 
der  buwen  in  ime. 

IL  Wände  er  feibe  über  dei  mere  (inaria)  gegruntfefte 
{fundauit)  inen  nnde  über  dei  wazzer  gegarte  er  —  hat  er  ge- 
machet —  (praeparauil)  inen. 

III.  Wer  ßiget  uf  den  berch  des  herren  oder  wer  ftet  in 
ftete  heiligen  (in  loco  fancto)  finer  1 

IV.  Der  unfculdige  an  den  hauten  unde  rait  reinem  hercen, 
der  niht  ennam  —  enphie  —  (acc(pit)  in  uppich  {in  uano)  feie 
fine,  noh  ne  fuuor  in  unchufte  (dolo)  nahißem  fineme. 


ST.   GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

PSALM  xxm. 

Pfalmus  dauid  prima  fabbati. 

Uuaz   chid  prima  fabbati?   äne  dero  erifto  uueche  tag,    der 

fröntag  urßant  tach 

dies  dominictis   unde   dies   refurrectionis   heizet.    Ze  demo  fihet 
difer  pfalmus. 

I.  Truhtenis  ift  diu  erda  unde  iro  fulli,  fin  ift  der  erdering 
unde  alle  die  dar  ana  büent. 

(imo  ttuirt  undertän  alliu  uuerlt  unde  fin  eccleßa  preitet  fih 
uberal.) 

II.  *)  Er  geftata  fia  obe  dien  raereuuazzeren 
(dife  uuerlttunifte  ne  irfellent  fie) 

unde  obe  dien  ahon  machota  er  fia. 

(uuara  fliezent  die  aha  äne  in  den  raere?  uuara  habent  ouh 
kitege  fin  äne  ze  dero  uuerlte*?  ioh  die  uberuuindet  fin 
eccleßa^  uuanda  fie  ne  gerot  anderes  äne  immortalitatis) 

III.  Uuer  gefteig  uf  in  gotes  perg"? 

(uuer  erhuob  fih  noh  in  dia  höhi  gotes  rehtes?) 
aide  uuer  ift  dar  ftate  in  finero  heiligun  ftete? 

IV.  (Daz  ift)  der  unfundigo  in  finen  uuerchen  unde  der 
reino  in  finen  gedanchen,  der  fina  fela  ne  ahtot  in  bosheite  (nube 
in  euuigheite) 

Ijnßirbiga  ferfarinta 

(der  fia  bechennet  immortalem  nals  transeimtem .,  unde  fia 
geot  uuerden  richa  des  unuuehfallichen  kuotes) 

noh  in  undriuuuon  ne  fuuor  finemo  gelegenen  (nube  fo  geuuäro, 

fo  uuare  guoth  (ßc)  er  geuuunnen  uuile) 

a)  In  Notkers  lat.  Text  fehlt  quia. 
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V.  Der  enphahet  den  fegen  iione  dem  herren  iinde  die 
gnade  uone  gote,  heilare  (falutari)  finerae. 

VI.  Difiu  ift  diu  cliiinnefcaft  (generatw)  der  fuochenten  got, 
der  fuochenten  daz  antluzce  gotes  des  liutes. 

YII.  Vi  erheuet  (atiollite)  burgetore  (portas)^  ir  furften, 
iuwere  (veßras)  xuide  werdet  uferhaben  (eleuamini)  ir  borte 
{portae)  ewichliche  {aeternales)^  unde  inget  (introibit)  diunich 
der  eren  (gloriae). 

VIII.  Wer  ift  dirre  chunich  der  eren?  herro  der  ftarche 
(fortis)  unde  der  gualtige  {potens)^  hen*o  der  mahtige  {potejis) 
in  dem  wige  (prelio). 


ST.   GALLER   PSALMENÜBERSETZUXG. 

V.  Der  fö  getane  infahet  fegen  föne  gote  unde  irbarmida 
föne  finerao  haltare. 

VI.  Daz  ift  diu  geburt  dero  got  fuochenton,  dero  fuochen- 
ton  gotes  anafiune,  der  iacobis  got  ift. 

(derao  er  dia  forderun  era  gab,    fo  uuio  er  in  geburte  der 
fidero  uuäre) 

VII.  Nement  furder  ^),  lantherren,  iuuuere  portas^ 

achufte 
(ir  uuerltrichen  nement  tana  iuuuere  uitia^  diu  iuh  ze  töde 
leitent) 
unde  ufheuent  iuh  ^uuige  portae. 

toufi  ferfachini     uuerltc 

(Jbaplisjnmn  unde  renufuiatio  feculi) 
unde  (dien  geftalten)  kät  in  (ze  iu)  der  chuning  dero  guollichi: 

VIII.  (Nu  fregct  der  propheta).  Uuer  ift  difer  guoiiidio 
chuning*?  (unde  antuuurtet  des)  truhten  der  ftarcho  unde  der 
mahtigo 

pöfin 
(den  du  uuändoft  injirmum^  o  iudee,  do  dCi  in  in  cruve  ge- 
fähe) 
truhten  raahtiger  in  uuige. 

iiuen  fuochent  ir  <') 
(alfo  dar  feein,  dar  er  echert  chad:    fjueju  quaeiitis.,    unde 
far  föne  demo  uuorte  fine  fienda  fturzton) 


b)  Notkcrs  lat.  Text  hat  tollite. 

c)  Cf.  uueiian  riiohet   ir.    Tat.  184,  1.    und  gothiscli   vana    fo- 
keith.    Joh.  18,  4. 
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IX.  üferheiiet  —  tiiot   fiixder  —  burgetore  ^),    ir  furllen, 

offen 
iiiwere  unde  werdet  iiferhaben  ir  borte  ewichliche  iinde  fo  inget 
clumicli  dere  eren, 

X.  Wer  ift  dirre  chunich  der  ereu?  der  herro  der  tilgende, 
er  feibe  ift  chunich  der  eren, 

ORATIO. 
ftatigoere  der  erde,  got,  dem  der  elliu  der  uuerlte   iiollene 
Stabilitor      terre^     deus^       cui     cimcta      mundi     pletiitudo 
dienet     widerl'ezce  iinfih  in  die  unfculdiclieit   des  libes  daz    wir 
deferuit^     reßitue       nos    in       innocentiam  uite^        iit    pof- 

megen  dir  uoregengigem   den  berch   der  heilichmachiinge    ulge- 
fimus     te         preuio  montem  fanctißcationis       afcen- 

ftigen. 
dere. 

PSALM  XXIV. 

an  den  ente 

in     finem    pfalmus  dauld.     Meph. 

I.     Zuo  ze  dir,    herro,    ufhuob  ih  —  han  ih  ufgehaben  — 
{leuaui)  feie  mine. 

ST.   GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

IX.  Nement  tana,    (liute  des  tiefeles)  portas  iiuiueres  fur- 
ften  »p 

(die  er  ftalta  uuider  gote,  daz  fie  imo  ne  liezin  infart,  die 

tuont  tana) 
imde  iiuerdent  ir  üf  irrihtet  euuiges  rehtes  portae  (ze  gote  leit- 
tende)  unde  dar  gät  tanne  in  (zu  ze  in)  der  chuning  dero  guoi- 
lichi. 

X.  Uuer  ift  difer  guollicho  chuninch  (des  ouh  du  dih  uuun- 
furßo  dirre  uuerlte 

deron   mäht,    princeps  mutidi)?    truhten   dero    clirefto,    der   ift 
chuning  dero  guollichi 

(f  ine  chrefte  tuont  in  guoUichen,  imo  uuichet  alliu  mäht) 

PSALM   XXIV. 

In  finem  pfalmus  ipfi  dauid. 
ßimma         ieuueles         chrißänis. 
Vox   uniuscujusque  fldelis. 

I.    Ze  dir,   truhten,    huob  ih  üf  mina   fela   (föne  irdifchen 
Igiredon  ze  geiftlichen) 

1)  Es  steht  burgetorre. 

d)  Notkers  lat.  Text  hat  prlncipis  ueflri. 
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II.  Got  min,  aiie  dih  getriwe  ih,  nihne  erfcame  ih  mih  {eru- 
befcain). 

III.  Noh  iie  befpotten  {irrideant)  mih  iiiante  mine. 

IV.  Zeware  {elenim)  alle  die,  die  enthabeiit  —  bitent  — 
(ß/ßinent)  din,  nihne  werdent  gefchentet  ^)  {confundentur), 

V.  Gefchentet  werden  (confundantur)  alle  unrehtiu  tiiente 
(omties  iniqua  agentes)  uberiteiliche  {fuperuaciie). 

VI.  Wege  dine,  herro,  bezeige  —  erouge  ■ —  {demonßra) 
mir  imde  ftige  dine  lere  mih. 

VII.  Gerihte  (dirige)  mih  in  warheite  diner  unde  lere  mih, 
wände  du  bis  got  heilaere  min  imde  dih  han  ih  getragen  —  han 
din  erbiten  —  {te  fiifiinui)  allen  den  tach  {tota  die). 

VIII.  Erliuge  {rcminifcere)  erbarmunge  {miferationurri)  di- 
nere,  herro,  unde  gnadun  —  barmhercen  —  (jnifericordiaruni) 
diner  2)  die  der  uone  der  uuerlte  fint. 

ST.    GALLER   PSALMENÜBERSETZLXG. 

II.  Got  min,  an  dih  ketruuuen  ih  unde  ne  fcamo  mih. 
(uuanda  ih   mir    felbemo   getruendo   ze  fcaraon  uuard  unde 
mih  föne  dien  fculden,    daz  ih  got  uuolta  uuerdcn,  ioh  ein 
uuurmeli   irfterben   mag;    dannan   ift   mir  dir   ze  getruenne 
unde  unfcaraeg  ze  uuerdenne) 

III.  Noh  mine  fienda  ne  huoen   min. 

IV.  Alle  die  din  bitent,  die  ne  uuerdent  kefchendet. 

V.  Kefchendet  muozzin  uuerden  unrelite,  umbederbe  tuonte  '*) 

VI.  Dine  xuiega  (die  grehten)  zeige  mir  unde  diniu  fmalen 
phad  kelere  mih  kän. 

(nals  den  breiten  uucg,  der  ze  hello  leitet) 

VII.  In  dinero  uuärheite  gerihte  mih  imde  leite  mih, 

(uuanda  ih  föne  mir  felbemo  eccliert  mcjidacunn  uueiz) 
mianda   du   biß   got   min   haltare   unde   din   beit  ih  alla  die  frid 
(dirro  uuerlte,    unz  du  mih   üzer  yaradyfo  ferftozenen    uuidere 
leitteft) 

VIII.  Irhuge  dinero  irbarmidon 

(uuanda  mennifchen  uuänent,  daz  iro  irgezzen  fi) 
unde  (irhuge)    dinero   armeherzinon,    die   föne   t^rift  uuerlte  ieo 
uuären,  (unde  du  fie  ieo  fclieindoft) 

1)  C/.  gothisch :  vazuh  fa  galaubjans  du  imnia  ni  (^aai- 
vifkoda.    Ep,  a.  d.  Rom.  10,  II. 

2)  Es  steht  diener. 

a)  Notkers  lat.  Text  hat  iniqui  facientes  uana  statt  omnes  iniqua 
agentes  fuperuacue. 


If 
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IX.  Die  fcuUle  —  milTetaete  —  {delicto)  iugente  (iuventutis) 
ininere  unde  unguizzene  (ignorantiae)  inine  ne  rehiiges  3)  du 
{memineris). 

X.  Nah  barmherce  diner  erhiige  —  gedenche  —  (memento) 
min  du,  durh  guote  diue,  herro. 

XI.  Der  fuozze  (dulcis)  unde  der  rehte  (lectus)  herro,  dar- 
umbe  —  durh  daz  —  (propter  hoc)  euue  {legem)  gibit  den 
milTetuonten  (delitiquentibus)  ane  dem  wege. 

XII.  Er  gerihtet  (diriget)  die  memmiginten  {mites)  an  dem 
urteile,  er  leret  die  feraften  (nianfuetos)  wege  fine. 


ST.   GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

IX.  Die    raiffetäte    rainero    iugende    unde    rainero    iinuuiz- 
zentheite  ne  habe  du  in  hucte.  ^) 

X.  Irhuge  dii  min  näh  dinero  gnädo 

(diu  dir  gerifet,  nais  nah  dero  abolgi,  die  ih  kefr^htot  habo) 
umbe  dina  guoti,  truhten 

(uuanda  ih  kuote  fröhte  ne  habo) 

XI.  Suozer  unde  grehter  ift  unfer  truhten, 

(fuoze,  uuanda  er  furefangot  die  mennifchen  mit  gnädon, 
aber  greht,  uuanda  er  die  fertiligot,  die  irao  des  ne  dan- 
chont) 

fiiozer  grehter 

(uuanda  er  dulcis  unde  rectiis  ift)  umbe  daz  fant  er  6a,  diu  fie 

rihti  ze  uuege. 

XII.  Er  gerihtet  die  maraenden  in  finero  urteiido 

Hat  rihti 
(er  gibet  in  dar  folchen   ordtnem^   daz  fie  furder  firuuorren 
ne  imerdent) 
er  l^ret  die  zamen  fine  uuega  (die  fin  ioh  tragen  uuellen) 


ä)  re-  statt  er-,  wie  häufig  im  Mittelhochdeutschen. 
b)  Es  steht  guhte. 
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XIII.  Alle  die  wege  des  herren  (/.  fint)  gnade  —  barra- 
lierce  —  iinde  warheit,  den  erfuochenten  [requirentibus)  hant- 
leftc  —  wizzenluoiu  —  {teßamentuni)  fine  iinde  urchiinde  {te- 
/timonia)  finiu. 

XIV.  Durh  namen  dinen,  herro,  gnadiges  du  —  wirdis  du 
gnadich  —  (propitiaberis)  funte  rainer,  drate  uil  {jnultuni)  ift  ir 
zeware  (^eiiun). 

XV.  Wer  ift  der  man,  der  furlitet  den  herren  —  got  — *? 
eine  e  gefezcet  er  (ßatuil)  ime  an  dem  wege,  den  er  erwelet 
hat. 


ST.    GALLER    PSALMEXÜBERSETZUNG. 

XIII.     Alle   fine   uuega   (die   er   fie   leret)    fint   gnäda    uude 
uuärheit. 

(dero  fint  zeuuene;  an  demo  einen  cham  er  iu.,  an  denio 
anderen  fol  er  noh  chonien.  Alfo  in  dö  teta  gnäda  ze  fer- 
geh^ima  placabile7n.,  daz  cliit  holdlichen,  Co  tuot  in  noh 
uuärheit  ze  irteilenne  incorniplum^  daz  chit,  unfcrmcreten) 
(er  leret  fine  uuega  unde  tuot  fie  ofl'en)  dien  die  fina  benei- 
meda  fuochent  unde  finiu  urchunde. 

luaininlntc  zanic  niuuua  ca 

(alfo    77iites    tuont  unde  manfiicü^   die  novum  teflamenlurn 

uuort        unizigon 
unde  uerba  prophetaruni  fcrodont.    Ze  rorao  uuas  fito,  daz 

uualis  tablon 
die  forderen  hiezen  in    iabidis    al  gefcriben,  daz  fie  beneim- 

ui'chiindin 
don  iro  aftercliomon  unde  uuanda  iro  teßcs  dar  ana  gefcri- 

urchundc 
ben   uuären,    bediu   hiez   diu    fcrift   teßaineulutn;    ze   dero 

gliclinirTu  cti 

ßmililudme   heizet  diu    les^    diea  got  dien  alten  beneimdd, 

alt  L-ii 

vetus  teßamenluin.) 

XIV.  Umbc    dinen   namen  (uuanda  du  haltare  heizelt)  libeft 
du  truhten  mincn  fundon.,  iro  iR  filo. 

(fie  uuahfent  tagoliclies,  bediu  ill  iro  filo) 

XV.  Uuer  mennifcon  ift,  der  got  furhte?  demo  habet  er  ^a 

Iienciinido       liciligi 
gefezzet  an  demo  uuege  (daz  chit,  an  demo  propoßto  faiictitotis^ 
daz  er  durh  fina  forhtun  cruuelcla) 
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r.  liimilirken 

XVI.  Sele  fiii  in  den  guoten  uerlualet  fih  —  wonet  —  (r/e 
morabilur)    unde    gefloehte    fin   erbet    (JieredUabit)    die    erde    s. 
dere  lebenten. 

XVII.  Ein   ließe  {ßnnamentum)  ift  der  herro  den  furhten 
ten  (timentibus)   inen   unde  daz  hantgemahele  {teßamentnni)  fin 
felbes,  daz  iz  eroffenet  werde  {mmiifefteUii-)  in  {illis). 

XVIII.  Ollgen  miniii  allezane  (femper)  ze  dem  herren, 
wände  er  felbe  uzroufet  (evellet)  iione  dem  rtriche  fuozze  raine. 

XIX.  Erfchowe  {refpice)  ane  mih  unde  gnade  —  erbarme 
dih  —  min,  wände  einger  {tinictis)  unde  arm  bin  ih. 

XX.  Die  note  —  mue  —  geruzefal  (y?c)  —  (tribulationes) 
hercen  mines  gemanichualtet  fint,  uone  notdurften  minen  benim 
—  errete  —  mih. 

XXI.  Sih  (vide)  diemuote  mine  unde  arbeite  mine  unde 
uerla  —  uergib  —  {dimitte)  alle  fcuide  —  railTetaete  —  raine. 

ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

XVI.  Sin  fela  uuonet  in  liebe  unde  fin  uuerch   erbet  den 

in     unfermerido 
irftanden  lichamen  {in  incorruptione) 

XVII.  Trübten  ift  feftinunga  dien,  die  in  furhtent 

pliicheit  linde  lürchunft 
(mennifclion  forhta  machot  unbaldi,  diu  difßdentia  heizet 
aber  gotes  forhta  feftinot  daz  muot) 

unde   er   tuot,    daz  in   geoffenot   uuerde   fin   6a  (die  er  in  be- 

neimda) 

XVIII.  Miniu  ougen  fehent  ieo  ze  gote,  uuanda  er  löfet 
raine  fuozze  uzer  demo  ftricche. 

(au  den  ih  fieho,  der  lofet  mih) 

XIX.  Sih  an  mih  (an  dlnen  chrifliatmm  populnm)  unde  habe 
rain  irbarmeda,    uuanda  ih    din  einigo  bin  (rehta  gelouba  behal- 

under  manigen  geloubirron 
tendo    inter    multas     herefes)    unde  din   arme  (neheina   uuerlt- 
kireda  habendo) 

XX.  Manigfalte  bina  fint  raines  herzen 

nberfueifigemo   unrehte  chaltentiro         minno 

(fone   abundante  imquiiate  unde  refrigefcente  caritate) 
uuanda  ih  die  nöte  lido,  fone  dien  löfe  mih. 

XXI.  Sih  ana  mina  diemuoti  (uuie  unferruomet  ih  pin) 
unde  (fih)  raina  arbeit  (diu  rair  ana  liget,    andere   fertragendo, 

unzuhtige  ophere 

die  indifciplinati  fament  mir  fint)  unde  (mit  demo  facrificio  ge- 
hulther  {ßc)  fergib  mir  mine  funda  alle. 
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XXII.  Erfcliowe   uiaiite  mine,    wände  fi  gemaaichualtet  fint 
uude  hazze  (odio)  mit  unrehtem  hazzeten  fi  rnih. 

XXIII.  Behiiote  feie  mine  iinde  errete  mih,  nihne  erfchame 
ih  mih,  wände  ili  gedinge  ane  dih. 

XXIV.  Die  unfculdigen  iinde  die  reliten  zuohaften  {adhaefe- 
runt)  mir,  wände  ih  enbitte  {fufimui)  diu. 

XXV.  Erlofe  got  den  liiit  uon  allen  truobefalen  finen. 

ORATIO. 
erlofe  unfih  uone  allen       angiften  unferen  der  feraftifte  got 
Libera   nos      ab  oinnibus  angiißiis  noßiis^      mitifßme    deus^ 
wände   ze    dir     feie      unfere   wir  iifrihten,     uergiz        bite  wir 
quia     ad    te  a?iimas   noßras     erigimus^    oblivifcere^  quefumus^ 
die  miffetaete    der  iugente   iinde    ungewizzene    der  ereren    unde 

delicta  iuuentutis       et        ignorantiae        prioris         et^ 

fiiaz    fo      unruohlichen      wir     gefrurait    haben      gnadiclüichen 

ßquid        negligenter  commifimus  ^  clementer 

uerwizze.  iiergib. 
ignofce. 


ST.   GALLER  PSALMEXÜBERSETZUNG. 

XXII.  Sih   an  mine  fienda  (unde   ne   läz   fie  ferloren  uuer- 
den),  uuanda  iro  manige  fint, 

(unde  ih  iro  defte  uuirferen  tröft  haben  mag) 
(unde  fih,  daz)  fie  mih  pe  unrehto  {ßc)  hazzeton 

(uuanda  ih  fie  minnota,  unde  bediu  gehöre  mili) 

XXIII.  Behuote  mina  fela  (daz  fi  in  gelih  ue  fi)  unde  löfe 

feriilnhtini 
mih  (föne  iro  feruuundeni,  diu  perplesitos  heizet,  in  dero  ouh  ih 
haften,    uuanda  ih  fament  in  uuirbo),    ne  läz  mih  fcameg  uuer- 
den,    uuanda  ih   (dih  ze  helfo  bat   unde   ih)  dir  getrueta  (nais 
mir  felbemo) 

XXIV.  Unfundige  unde  grehte  haftent  ze  mir 

II  nr  eilte 

(nals  nicht  fo    iniqiii^    die  ouh  fament  mir  uuerbent,  nube 

iro  herzen  fint  fament  mir) 
uuanda  ih  (hina  ne  fieng  ze  dien  ubelen,  unde  ili)  din  beit  (unz 

uiiannoth 
din  ventilatio  chome,  diu  diu  fpriuuuer  hina  uuannot) 

XXV.  Löfe    got    den    Hut    (den    du    dih    läzeft    kefehen 
noh  uuenno  (ßc) 

in  futuro)  föne  allen  finen  binon  (die  er  lidet  nieht>in  i^zuuert, 
nube  ouh  inuuert) 
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PSALM  XXV. 

Ipfi   dauid. 

I.  Erteile  —  erloie  —  {iudica)  raih,  herro,  wände  ih  in 
iinfcultlicheite  miner  ingegangen  bin  {ingrejfus  ßtm)  unde  an 
dem  herren  gewartenter  (fperans)  nlline  unchreftige  ^)  —  fie- 
che  —  (ififirmabor). 

II.  Beware  (proba)  raih  herro,  unde  bechore  {tenta)  mih, 
brenne  {ure)  lanchen  mine  unde  herze  {fic)  min. 

III.  Wände  barmherce  din  uore  ougen  minen  ift  unde  ih 
lichete  (complaciii)  in  warheite  diner. 

ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

PSALM  XXV. 

Ipfi   dauid. 
icuuelichcnio  chrißanin  turnohtimo  keuallit  dirro    falmo. 
Id  eß^    omni       chrißiano    perfecto  conuenit  hie  pfabnus. 

I.  Sceid  mih,  truhten,  (föne  ubelen),  uuanda  ih  (under  in) 
uuarb  in  unrundigi  unde  an  dih  kedingende  ne  uuirdo  ih  muot- 
fieh  (iro  ubeli). 

(der  an  dih  kedinget,  der  ne  eruallet  fih  fines  muotes,   fo 

uuerrun 
er  fcandala  gefiehet,    noh   der  ne  gloubet  fih  finero  guoti 
umbe  iro  ubeli) 

II.  Befuoche  mih  unde  choro  min 

(nals  freifigo  nube  gnädigo,  unde  fo,  daz  du  mih  pezzereieft 
unde  du  mih  liutereft  minero  fundon.  Umbe  zaliga  cho- 
runga  cheden  uuir:  ne  nos  inducas  in  iemptationern^  niene 
leiteft  du  unlich  in  nieth  {ßc)  chorunga  *).  Dero  ift  difiu 
uuideruuartig,  diu  den  man  gerehthaftot ,  alfo  fi  teta  abra- 

befiiochit  uuertfamot 

hamen,  do  er  temptatus  uuard  unde  probatus) 
prenne  mine  lancha  unde  min  herza 

(daz  chit,  prenne  mine  gelufte  unde  mine  gedancha,  daz 
fie  unrehte  ne  f  in,  prenne  fie  mit  demo  fiure  fpiritus  fancti) 

III.  (Föne  diu  tuo  fo  ih  dih  pitte)  uuanda  din  gnäda  fore 
minen   OUgon  ift.  undanchpare 

(unde  ih  iro  ungehuhtig  ne  bin  noh  ingratus) 
unde  des  pin  ih  dir  gelichet  in  dinero  uuärheite 

(unde  ne  ruocho,  uuieo  ih  mennifcon  raiffeiichen,  mit  dien 
uuärheit  nift,  ecchert  ih  dir  iichee) 

1)  Es  steht  unchretige. 

a)  Cf.  ni  gileiteft  unfih  in  coftunga.  Tat.  34,  6.  (9.  Jahrh.) 
ni  unTih  firleiti  in  khorunka,  cod.  s.  g^aJi.  (8.  Jahrh.)  und  gothisch: 
ni  briggaia  uns  in  fraiftubnjai.    Math.  6,  13.  (4.  Jahrh.) 
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IV.  Niline  faz  ih  mit  dem  gefaracne  (///  confilio)  der  iippi- 
cheite,  iinde  mit  unrehtiu  {iniqiiä)  den  tuenten  {gerentibus) 
nihne  ingen  ih  {iniioibo) 

V.  Ih  liazzete  die  zefameneladunge  {coTigregaiionetn)  der 
ubelwilligenten  uiide  mit  unguoten  nihne  fizze  ih. 

VI.  Ih  dualie  (lauabo)  unter  den  iinlculdigen  hente  mine 
unde  umbegibe  aitacre  dinen,  herro. 

VII.  Daz  ih  geliore  ßimrae  des  lobes  unde  ih  uzgezele 
(enarrem)  elliu  wunterlich  {ßc;  inirnbilia)  diniu. 

VIII.  Ilerro,  ih  minnote  die  fclione  (decorem)  luifes  dines 
unde  die  ftat  (locmn)  dere  biuinge  (habitationis)  eren  (gloriae) 
diu  er. 


ST.  GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

IV.  (Ih  liehen  dir  des,    daz)  ih  ne  faz  in  dero  manigi  dero  f 
uppigheite 

fpilehüs 
(fo  dero  ift,  die  in  theatro  fizzent  aide  die  unrcht  rätent) 
noh  ze  unrehto  i'arenten  ne  gän  ih 

(ili  ne  uuile  mih  far  heften  ze  in) 

V.  Ih  hazzeta  ieo  dero  argtahtigon  manigi 
(föne  diu  fcied  ih  mih  föne  in) 

unde  (bediu)  ne  ßzzo  ih  mit  kuotelofen 

trlobirre  iinuuihtarin 

(fo  heretici  fint,  fid  ih  noh  mit   ziaiiis   ne  faz) 

VI.  Ih  tuaho  mine  hende  mit  unfundigen 

unrcadele 
(daz  chit,  ih  ilo  haben  reiniu  uuerch  alfo  imwcentes  habent) 
unde  (derao  getänenio)  umbefäho  ih  dinen  altärc, 

(min  herz,  daz  din  altare  iR,  in  derao  ih  dir  opferon  kno- 
ten uuillen  unde  lüttera  digi,  daz  umbehaben  ih  danne  unde 
beuuaron  iz  fö,  daz  iz  lolie  habe  fina  reini) 

VII.  Daz   ih   keliöre  (ih   meino,    daz   ih   ferneme  unde  be- 
chenne)  die  ftimma  dines  lobes. 

(uiieliu  ifl  diu  Rimma,  äne  daz  min  herza  iehe,  fih  föne  dir 
haben  fina  guoti  unde  föne  imo  felbemo  fina  ubeli?) 
unde  ih  zelle  alliu  diniu  uuunder  (dir  ze  lobe  nals  mir) 

VIII.  Ih  minnota  ieo,  truhten,  die  zierda  dines  hiifes 
{eccleßa  diu  i(l  daz  gotes  hCis,  in  iro  Hnt  knote  unde  ubclc, 
aber  die  guoten  die  fint  iro  zierda) 

unde  (minnota  ili)   die  ftat,  dar  die  guollichi  büet. 

(der  finero  guoti  dih  kuollichot,  nals  fih  felben,  der  ift  lo- 
cus habilationis  gloriae  dei) 


I 
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IX.  Daz  du  iht  uerliefes  (ne  perdas)  mit  den  unguoten  feie 
inine  unde  mit  den  mannen  {viris)  der  bliiote  (fanguinum)  \ih  minen. 

X.  In  dere  (q?iorum)  hanten  dei  unreht  fint,    zefwe  ire  er- 
füllet ift  mit  den  geben  {imineribus). 

XI.  Ih   aue  in   unfculde  rainer  ingegangen  ih  bin,     erloefe 
(redime)  raih  unde  gnade  min   2) 

XII.  Fuoz  min  ftuont  in  der  rihte  {in  diiecto)^  in  der  chiri- 
chen  wolefprich  ih  —  lobe  ih  —   {benedicani)  dih,  herro. 

ORATIO, 
verlihe      herro       barmherce      dine  chnehten  den  digelichen 
Largire.,  domine^  mifericordiam  tuam  famiilis      fupplicibus 
unde   tuo   unfih   in   diner  warheite  willige    daz  den  getaeten  der 
et      fäc     nos    in     iua     ueritate   devotos^  ut         actibus        in- 
unfculdicheite  widergefazte  erloefet  werden  wir  garnen  uone  den 
nocentie  refiitiiti  liberari  mereamur      ab     im- 

unguoten. 
piis. 

PSALM  XXVI. 

falme    dauldis  e   deiinc  er  beßrichen  wurde  daz  iß  gefalbet  wurde 
Pfalmus  dauid  priusquam  liniretur  id    efl       ungueretur. 

I.     Der  herro  erliuhtunge  {illuminatio)  min   unde  heil  min, 
wen  furhte  ih? 


ST.  GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

IX.  (Sid  daz  fö  fi,  daz  ih  ze  ubelen  mih  ne  hafta  unde  ih 
dina  guollichi  forderota  nals  mina,  nu)  ne  ferlins  raih  mit  ubelen 
unde  mit  manHekkon. 

X.  In  dero  handen  daz  unreht  ift, 
(uuio  ift;  iz  in  iro  banden?) 

iro  zefeuua  iß;  fol  mieton. 

(fie  uobent  unreht  umbe  gold  unde  umbe  filber  unde  umbe 

manflekkcn 
lob,  fone  diu  heizzet  er  fie  uiros  fanguinum) 

XI.  Ih  ilta  aber  uuefen  unfundig,  (fone  diu)  löfe  raih  unde 
habe  rain  irbarmida. 

XII.  Min  fuoz  folle  ftuont  in  grehti,  in  allero  chriftenheite 
lobon  ih  dih 

(nals  ein  mit  tero  zungon,  nube  m^r  mit  uuerchen) 

PSALM  XXVI. 

pfalmus    dauid  priusquam   liniretur. 
Sus  fang  dauid  6  er  geuuieht  uuurde. 

l.  Trübten  ift  der  raih  irliehtet  (ze  fin  felbes  bechennedo) 
unde  er  ift  min  heili,  uuen  furhto  ih  (der  mir  deuueder  neme)? 

2)  Es  steht  nii. 
{Windb.    Ps.)  1 
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II.  Der  lierro  fchirmare  libes  roiues,  iione  werae  (a  quo) 
bibene  ih  (^trepidabo)'l 

III.  Siienne  (dum)  zuo  naehent  {appropiant)  wber  mih  die 
fcadenten,  daz  fi  ezzen  fleifk  raiiiiu  {canies  nieas). 

IV.  Die  notigent  {tribulant)  mih  iiiante  raiiie,  fi  felbe  (ipß) 
erfiechit  —  ungecbreftiget  —  {inßrmalf)  fint  iiiide  fint  geuallen. 

V.  Ob  geftent  {fi  confiflant)  wider  mir  die  lierberge  {caflra)^ 
nihne  furhtet  {limebit)  herce  min. 

VI.  Ob  ufftet  {exfurgai)  wider  mir  daz  wich  (prelmm)^  au 
ime  ih  gedinge. 

Vn.  Eine  {unani)  bat  ih  uone  dem  hcrren,  die  wirf  (y?c) 
ih  —  forfke  ih  —  (jequiram)^  daz  ih  inbuwe  {inhabitem)  in  dem 
hus  des  herren  in  allen  den  tagen  libes  mines. 

VIII.  Daz  ih  fehe  den  willen  des  herren  unde  gewife  {vi- 
fitem)  fale  (templum)  finen. 

ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

II.  Er  ift  der  raili  fchirmet,  föne  iiiiemo  fiirhto  ih  (freifon)*? 

III.  Er  fcirmet  mih,  fo  mih  anauuellen  fcadele,  daz  fie  mih 
ezzen 

(die  iro  grimmi  an  mir  fceinen  iiuellen,  die  ne  läzet  er  fia 
fceinen) 

IV.  Mine  fienda  die  mir  not  tuont,  die  fint  fieh  unde  ir- 
uallen. 

V.  Sin  ioh  hereberga  geftellet  uuider  mir,  die  ne  furhtet 
min  herza 

VI.  Heue  fih  onh  uuig  gagen  mir,  noh  danne  gedingo  ili 
an  in. 

(in  felben  dien  freifon  fcirmet  er  mih) 

VII.  Ecchert  eines  tinges  kerota  ih  ze  gote,  daz  forderen  ih. 
(andere  fint  die  in  manigero  dingo  bitent,  eines  pito  ih. 
Uuaz  ift  daz?) 

daz  ih  muoze  buuiien  in  finemo  hus  alle  taga  mines  libcs. 

(dar  alle  taga  ein  dag  fiiit,  dar  gcron  ih  feldon ;  dar  tag 
änc  naht  ift,  dar  lib  äne  tod  ift,  dar  lieb  äne  leid  ift,  tara 
lüftet  mili  ze  cliomennc  unde  furdcr  dar  ze   uiicfenne) 

VIII.  Daz  ih  in  felben  (ehe  unde  mih  fin  nieton  muozze, 
unde  die  InfTami  ')  uuirdrozzeno  habe  (darumbe  langet  mih  tara) 
unde  ih  fcerm  ')  habe  föne  finemo  heiligiin  (//c)  hüs 

(daz  ih  des  fcerm  habe,  daz  ih  f  In  hüs  pin) 

a)  la  Notkers  liit.  Text  steht  dclcetationcm  statt  rioluntatcm. 

b)  In  Notkers  lat.  Text  steht  protcgar  a  iemplo  fancto  ejus  at. 
iiifitem  tetnplum  ejus. 
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IX.  Wände  er  gebarch  mih  {ahfcondit  nie)  in  gezelte  {taber- 
nactilo)  finem  an  dem  tage  der  iibilen  {rnalorum\  er  befciiirmte 
mih  in  der  uerborgnuffide  {abfcondito)  gezeltes  fines. 

X.  In  derae  fteine  gehöht  (fic)  er  mih  unde  nii  hat  er  ge- 
hohet  —  liat  er  uferhaben  —  houbet  min  über  iiiante  mine. 

XI.  Ih  iimbegie  (circuwi)  unde  opherte  (immolavi)  in  ge- 
zelte  finem  opher  der  wuofunge  {vociferationis) ,  ih  finge  unde 
den  falmen  fpriche  ih  dem  herren. 

XII.  Erhöre,  herro,  flimme  mine,  damite  (ywß)  ih  rief,  er- 
barme dih  min  unde  erhöre  mih. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

IX.  üuanda  er  mih  ferbarg  hier  uuefenteu  in  finero  eccleßa 
in  freifigen  tagen 

bechorungon  ahtarin 

(fore   temptatio7iibus  unde  perfecutoribus  ^    fid  er  mih  hier 
fcirmda,  raer  aber  dar) 
er  fcirmda  mih  an  demo  ferhohien  fines  kezelles 

(daz  ift  chriftus,  er  buet  ferholno  in  cordibus  credentium^ 
an  irao  haben  uuir  fcerm) 

X.  An  demo  fteine  erhöhta  er  mih 

uein  uuas  aber 
(daz  ift  aber  er,  alfo  iz  chit:  petra  autem  erat  chrifliis) 

unde  nu  habet  er  rain  houbet  (feiben  chrißum)  hö  gefezzet  obe 

allen  minen  fienden 

(föne  diu  mugen  fie  min  ähten,  uuanda  ih  noh  dara  ne 
Cham,  dara  min  houbet  chomen  ift;  fo  ih  aber  demo  hou- 
bete  dara  gefolgen,  fo  ne  ift  mir  des  furder  nehein  forga, 
daz  mir  ieman  fi  tara) 

XI.  Circuivi  et  immolavi  in   tabernaculo  ejus  hostiam  cubi- 

fceronnis  chatilonnis 

culationis^  {vociferatioJiis  ^  al.  tribidationis  ^  i.  gratulatio?iis.  Ih 
habo  umbefaren  (daz  chit,  ih  habo  uberal  gceifcot  fine  eccle- 
ßam,  diu  fin  gezelt  ift)  in  demo  gezelte  opferon  ih  imo  den 
friufcing  (ßc)  dero  freuui. 

(ih  pin  des  fro,    daz  ih  fia  über  al  uueiz;   fö  ih  ouh   dara 
chumo,  dara  er  chomen  ift,  unde  fin  luffami  gefieho,  danne 
bin  ih  fichiure  (Jic)  danne) 
fingo  ih  daz  fang  dero  mendi. 

XII.  Kehore  truhten  die  ftimma,  mit  dero  ih  hareta  ze  dir 
(umbe  daz  eina,  daz  ih  keron)  habe  min  gnäda  unde  gehöre  mih 

(du  uueift  uuola,  uuaz  daz  ift,  des  min  herza  gerot) 
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XIII.  Dir  fprah  herce  min,  erfiiohte  dih  {exquifivit  te)  ant- 
luzce  (Jacies)  min,  anthizce  {faciem)  din,  herro,  ih  u   ') 

XIV.  Daz  du  iht  uonecheres  (ne  avertas)  anüuzce  din  uone 
mir,  daz  du  iht  geneiges  {ne  declines)  in  zorne  uon  fcalche 
dinem. 

XV.  Helfaere  {adhitor)  min  wis  du  (eßo)^  nihne  uerlazzes 
mih  noh  ne  uerfmahes  {defpicias)  raih,  got  heilare  min. 

XVI.  Wände  uater  min  unde  muoter  min  uerliezzen  —  ha- 
bent  uerlazzen  —  mih,  der  heiro  aue  zuonam  mih  —  hat  mih 
zuo  ze  imo  {fic)  genoraen  — . 

XVII.  E  {legem)  fezce  mir,  herro,  an  wege  dinem  unde 
gerihte  mih  ane  ftige  dem  rehten  durh  lu'ante  mine. 


ST.    GALLER   PSALMEXÜBERSETZUNG. 

XIII.  Min  herza  chad  ze  dir,  ih  uuiie  din  analiute  '^),  din 
analiute,  truhten,  uuiie  ih. 

(dar  iil  iz  allez  daz  ih  uuiie,  des  kehore  mih,  des  keuuere 
mih) 

XIV.  Ne  uuende  föne  mir  din  anafiune,  ne  chere  iz  in  zorne 
föne  dlnemo  fcalche 

(daz  chit,  ne  fceine  mir  foicha  irbolgeni,  daz  du  iz  chereß 

♦  Xuone  tage 
fone  mir,  aide  iz  chit:  in  iudicio  ne  chere  Iz  föne  mir,  föne 
m!nen  fundon  chere  iz,  nals  fone  mir) 

XV.  üuis  min  helfare. 

felbuuala 
(fo   uuieo   iil   liberum  aibitriiim  habe,    ih  ne  mag  doh   nio 
imola  getuon  äne  dina  helfa) 
du  ne  ferläzeft  raih,  du  ne  ferfeheft  mih,  got  min  haltare. 

XVI.  Uuanda  min  fater  unde  min  muoter  (die  mih  zugen, 
aide  adam  unde  eua)  jiabent  mih  ferlazzen  (üuaz  ift  umbe 
daz?)  mih  habet  aber  got  ze  fih  kenomen. 

XVII.  (Uuanda  daz  fö  ift,  nu)  fezze  mir  da  in  dinemo  uuege 

ea 
(fezze  mir  in  chrißo  legcm^  der  uuärer  uueg  ift) 
rihte  mih  an  den  rehten  uueg  (daz  chit,  lere  mih  dine  fcrifte) 
umbe  mine  fienda  (daz  fie  mih  aba  uuege  ne  leiten) 


1)  Nur  dieses  u  steht  in  der  Handschrift,  das  Verb,  ist  nicht  aus- 
geschrieben. 

c)  In  Notkers  Ist.  Text  steht  quaefivi  vultum  tuum  statt  «xquifiuit 
te  fade»  mea. 
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XVIII.  Daz  du  iht  gebes  mih  in  die  feie  (animas)  der 
drefkenten  —  notigeuten  —  {tribulantium)  mih. 

XIX.  Wände  ufftuonten  —  ufgeftanten  fint  —  {infurrexe- 
runt)  ane  mih  urchundare  (^teßes)  unrehte,  iinde  long  —  hat 
gelogen  —  {nientita  eß)  daz  unrelit  ime. 

XX.  Ih  gloube  gefehen  dei  guotiii  des  herren  an  der  erde 
der  lebenten. 

XXI.  Erbite  (exfpecta)  den  herren,  manlichen  tuo  (virilüer 
age)  linde  gefterchet  werde  herce  din  unde  enthabe  —  erbite  — 
{fußine)  den  herren. 

ORATIO, 
befchirrae  unfih  uone  wigen  unde  uone  herbergen  des  uiantes 
Deferide      nos       a     preliis    et        a         caßris  inimici^ 

helfare      allere     6  got  daz  in    hufes  dines   ewicheite       hertente 
adjutor  omniumy  deus^    ut^  in  domus   tue  perpeluitate  durantes^ 
wir  garnen  antluzce   din  mit  geiftlicher     befcowede       enphahen 
mereatnur    vultum  tuum      fpiritali      contemplatione  fufcipere. 


ST.   GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

XVIII.  In  dero  uuillen  ne  feleß  du  mih,  die  mih  trebenont 
(daz  chit,    treibent  unde  iagont,    fo    faul   tuot   unde  fine 
holdon) 

XIX.  Uuanda  mir  analigent  unrehte  iehara,  unde  daz  unreht 
habet  kelogon  {ßc)  imo  felbemo  (ze  freifon,  nals  mir) 

(diz  mag  fernomen  uuerden  föne  doeg  idumeo^    der  in  unde 
abimelech  facerdotem  zeh  rates  uuider  demo  chuninge) 

XX.  Nu  ift  aber  min  droit  ze  gefcheinne  ^)  (ßc)  gotes  kuot 
in  dero  lebendon  lande 

lande     lebendon 
(ih  uuirdo  irgezzet  in  terra  tiiuentiuni^   des  ih  hier  lido  in 
lande       todenton 
terra  morientium) 

XXI.  Fit   echert  gotes,    kehabe  dih  comelicho,    habe  bald 
herza  unde  bit  fin.  *) 

rat  dauidis 

(er  chumet  unde  löfet  dih.    Daz  ift  conßlium  prophetae  aide 
ßimma  inchedentis 
vox    refpondentis   dei, 

d)  Ist  wohl  Schreibfehler  für  gefehenne. 

e)  Cf.    Si    keftarachit    herza    dina«,     inthabee    dominum. 
Kero  reg.  ben.  cap.  7. 
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PSALM  XXVU. 

Ipßus    dauid. 

I.  Zuo  ze  dir,  herro,  ih  ruofFe,  got  min,  niline  gefuiges 
(fileas)  uone  mir,  daz  iht  ettewene  (fic)  du  gefuiges  {taceas) 
uone  mir,  uiide  ih  wirde  gelichet  {fimilis)  den  niderftigenten  in 
den  fe  {lacum). 

II.  Erhöre,  herro,  die  ftirame  dige  —  bete  —  miner,  fuenne 
{dum)  ih  bete  ze  dir,  fuenne  ih  uferheue  {extollo)  hente  mine 
ze  fale  heiligen  dinera. 

III.  Daz  iht  enfaraet  {fimui)  du  gebes  mih  (irodas  me)  mit 
den  fuutaeren  unde  mit  wurchenten  daz  unreht,  daz  iht  du  uer- 
liefes  mih. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

PSALM  XXVII. 

Ipfius    dauid. 

ftimnia  martro 

Vos    chrißi   in  pajßone. 

I.  Ze  dir,  fater,  hareta  ih,  got  miner,  ftille  nc  fift  du  föne 
mir, 

(daz  chit,  kefceiden  ne  fift  du  föne  mir) 
ne  qiiaiido  taceas  a  wie,    i.  7ie  fepares  dhihiitatetn  uerbi  tili  ab 
eo,    quod  homo  fiim^    ne  laz  mih   ane   gotJieit  mennifchen  fin; 
uuanda   fo  bin  ili   kelih   tien  fih  fouffenten   in    den   f6  (die  difa 
uuerlt  minnont) 

fater       plaz         in 

II.  Kehore  mih  {iri  cruce^  fö  ih  chede:    pater  ignofce  Ulis, 
fie    ne    nuizzcn    miaz    De    tuont  ^) 

iio?i   ejiim  fciinit   quid  faciunt)   fA  ih   i»f  heue  mine  hcndc  unde 
ih  fie  ftrecche  in  cruce,  dien  ze  heili,  die  diu  liüs  uuerden  fuln. 

III.  Sament   dien    fundigen  ne  ferliefell  du  miua   f^la    unde 
faraent  ubeltätigen  ne  ferlicfefl;  ')  du  mih. 


a)  Cf.  fater    forläz   in  iz,    fie  ni  uuizzun  uiiaz  fie  iluont. 
T.  202,  4. 

h)  Es  steht  ferlicrcft. 
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IV.  Die  der  redent  —  chofeut  —  {loquuntur)  den  fride  mit 
dem  nahiften  ire,  dei  iibil  aiie  in  herzen  ire. 

V.  Gib  (da)  in  nali  Merchen  ire  iinde  nah  der  ubile  (fecun- 
dum  nequitiam)  beuintnuffide  {aämventionum)  ir  felber  (Jpforum). 

VI.  Nah  den  werchen  hante  (nia?iimm)  ire  gib  {tribue)  in, 
widergib  {redde)  widergelt  —  Ion  —  (^retributiotiem)  iro  in  fel- 
ben  (^ipfis). 

VII.  Wände  niht  fi  uerftiinten  {intellexerunt)  dei  werh  des 
herren  unde  an  dei  werh  hante  finer  du  zeftores  fie  unde  niht 
zimberes  du  (aedificabis)  fie. 

VIII.  Der  wolegefagte  —  gelobete  —  {benedictus)  herro, 
wände  er  erhörte  —  hat  erhöret  —  die  ftimme  dige  —  bete 
—  flege  —  {deprecaiionis)  miner. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZÜNG. 

IV.  Die  mit  (mir)  iro  gelegenen  rainnechlicho  chofont 

nieißer  uuir  uuizzeu,  tlaz  du  geiiuäre  biß  unde 
(alfus  chedendo:   magißer    fcinms^        quia    uerax  es      et 

gotis  uueg  keutiäro       lerest  '^) 

uiam  domini  in  ueritate  doces) 
unde  iz  aber  ubelo  meinent  in  iro  herzen. 

V.  Lono  in  näh  iro  uuerchen  unde  näh  dero  argtahtegi  iro 
ilungo. 

(daz  fie  demo  unfundigen  ilton  taron,  der  hara  cham  fie  ze 
lofenne) 

VI.  Lono  in  näh  iro  uuerchen, 

(daz  fie  mit  luginen  chämen,  do  man  in  uuärheit  fageta) 
mit  iro  lone  lono  in. 

(daz  fie  felben  iro  liigeheit  petriege) 

VII.  (Alfo  iz  ouh  keuareu  iil)  uuanda  fie  gotes  uuerch  (an 
chrißo)  ne  bechandon 

(noh  umbe  uuaz  in  fin  fater  hara  lanti) 
noh  an  finiu  zeichen  ne  dahton  (diu  er  in  fore  teta;    umbe  die 
fculde)  ftore  fie  unde  furder  ne  zimbero  fie. 

(iro  riebe  uuerde  föne  romanis  fö  fertiligot,    daz  is  furder 

nehein  geuuaht  ne  fi.) 

VIII.  Kelobot  fi  got,  daz  er  mih  fcrnoraen  habet  minero  digi 
(unde  er  iz  al  fruraet  näh  minero  beto) 

c)  Cf.  meirter,  uuir  uuizumcs,  tliaz  thu  uuaruuurti  bift 
inti  gotes  uueg  in  uuäre  leris.  T.  126.  und  gothisch :  laifari, 
Titum  thatei  Tunjeins  is  jah  bi  funjai  vig  guths  laifeis. 
Marc.  12,  14. 
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IX.  Der  hcrro  helfaere  iniii  unde  fchirraaere  mia,  iiiide  an 
ime  felbera  gedingite  {fperauit)  herce  min  unde  geholfen  ili  bin 
{adjutus  fuin). 

X.  Vnde  widerebhiote  (jefloruit)  fleifc  min  unde  uone  wil- 
len minem  nergihe  ih  im  {fic). 

XI.  Der  herro  fterche  uolches  fines  unde  fchirraaere  dere 
heilunge  —  nerunge  —  {falutarium)  gefalbten  fines  ift. 

XII.  Heilen  —  genern  {fic)  —  tuo  {falvum  fac)  liut  dinen, 
herro,  unde  fegene  {benedic)  erbe  diuem  unde  rihte  fie  unde 
erheue  fie  unze  in  die  ewen  [usgue  in  aeternurn). 

ORATIO, 
diu  fterche    allere  du  fterchifte  got  heile,  nere.     liut       dinen 
Fortitudo  07iinium^   fortifßnie    deus^      falua      populum  tuum 
uone  den  niderftigenten  in  den  fe  unde  fo  unfih  ueriihe  in      fale 

a  defcende7itibiis  in  lactim  et  ita  nos  concede  in  templo 
heiligem  dinem  einmuotichlichen  naht  iouh  tach  die  ahtunge 
fancto        tuo  unanimitei         nocte     ac       die    7neditationes 

lobes    dines     fingen      daz    den    fride     den    wir    den    nahiften 
taudis     tue     cantare^     "ict        pacem^        quam      proximis 
mit  dem  munde  furebringen  in  den  hercen  wir  haben. 
ore  proferimus^        cordibus         teneamus. 

ST.    GALLER   PSALMEN  ÜBERSETZUNG. 

inartro 

IX.  Er   ift   min  helfare  (in  dero  nöte  dero  pajfionis)   unde 

untüdigi  urRcndido 

min   fchirmare   (in  dero  immortalitate  refunectionis)  unde  an  in 
ferfah  ih  mlh  unde  dannan  ift  mir  geholfen. 

X.  Unde  dannan  ift  irftanden  min  flcisg,  und  alfo  mih  lüftet, 
fo  ieho  ih  imo. 

(uuillouualtiga  geiilit  tuon  ih  imo  an    dien,    an  dien  ih  pin, 
die  m\ne  ßdeles  fint) 

XI.  Truhten  (fater  miner)  ift  ftarchi  fines  folches 

iirneiidida 
(daz  an  in  geloubig  uiiirdet  näh  minero  refunectione) 
unde  er  ift  fcirmarc  dero  hcilhafton  fines  kcuuichtcn. 
(die  fint  heilliafte,  dero  heili  chrißus  ift) 

XII.  Kehalt,  truhten,  dinen  liut  unde  tuo  fegen  dinemo  erbe 

pitc         niili  ih  kihn  dir 

(fonc    demo    du    ze   mir    chäde:    poßula   a  tne  et   dabo    tibi 
diete    in    erbe 
gentes  keiedilalem  ti/am) 

rihte  fi  hi«r  unde    heue  fic  hinnan  in  uitam  aeternanty    innigen 

lib. 
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PSALM  XXVIII. 

falme  dauidis  in  der  uolbrachte  des  gezeltes. 
Pfalmus  dauid    in    confummatione    tabernacuU. 

I.  Ziiobringet  —  halet  —  {afferte)  dem  herren,  ir  chint 
gotes,  zuotraget  {afferte)  dem  herren  die  fune  dere  widere 
[arietum). 

II.  Ziiobringet  dem  herren  giiotiiche  unde  ere,  zuobringit 
{fic)  dem  herren  guotliche  namen  finem,  anebetet  den  herren  in 
houe  {atrio)  heiligem  finem. 

III.  Diu  ftimrae  des  herren  über  dei  wazzer,  got  der  raa- 
genchrefle  {majeflatis)  erluotte  {inionuii)^  der  herro  über  waz- 
zer menigiu  (multas). 


Sr.    GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

PSALM    XXVIII. 

Pfalmus  dauid  in  confummatione  tabernacuU. 
Diz  ift  daz  fang  dero  folletänun  herebergo,  daz  chit,  eccleße^ 

uuider    niderrise   ßimma  ze 

in  dero  hier  ze  fehtenne  ift  contra  diabolum.,  vos  prophetae  ad 
gloubigen 
fideles  in  eccleßa. 

I.  Kotes  chint,    pringent   truhtene,    bringent  imo  diu   chint 
dero  uuidero. 

(daz  chit,  apoßolorum;  iro  chint  pirnt  *)  ir,  iuuh  felben 
bringent  imo.  Duces  gregis  fint  fie,  daz  chit,  fie  uuifent 
den  liut,  pediu  heizzent  fie  arietes) 

II.  Bringent   imo    (uuola    uuerchondo)    guoliichi    unde    era, 
pringent  guoliichi  f  inemo  namen, 

(preitent  finen  namen  über  al) 
falanzo 
petont  in  finerao  palatio  (daz  fint  uuueriu  '')  {fic)  herzin)  v 

III.  Sin  ftimma  (fchülct)  über  diu  uuazzer 

(daz  chit,  über  die  liute,  dien  er  chundet  fin  6a) 
got  dero  magenchrefte  irdonerota 

(der  mahtigo    chrißus  kebiutet  prutelicho  üzer   demo   uuol- 

riuuua 

chene  fines  lichamen,  daz  uuir  poenitentiam  tuen) 
obe  manigen  uuazzeren  (fizzet  er) 

(manige   fint  fin  fez,    uuanda  er  an   in  büuuet,    fo  er  fie 

praedicando  becheret) 


a)  Es  steht  pint. 

b)  Wohl  Schreibfehler  für  i uuueriu. 
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IV.  Diu  flimrae  des  Iierreii  in  der  tiigente,  diu  ftiinme  des 
herren  in  der  michiilicheit  (jnagtiißcejitia). 

V.  Diu  ftimrae  des  herren  zefaraenebrechentis  (confringen- 
iis)  die  cederbourae,  unde  brichit  zefamene  der  herro  die  ce- 
derbourae  des  waides  —  oder  des  berges  —  (^tybani). 

VI.  Unde  er  zefamene  mufket  {comminuit)  fie  alfo  daz 
chalb  (iiiluliini)  des  waldes  {lybmii)^  unde  dileclus  ^)  alfo  — 
ze  der  wis  —  {ficut)  filiiis  2)  dere  eiuhurnen. 

unter  ^) 

VII.  Diu  ftimme  des  herren  ititercidenlis  den  louch  {flam- 
mam)  des  fiures. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUXG. 

IV.  Sin  ftimma  ift  in  chrelte 

(uuanda  fi  gemag  filo  unde  getuet  mahtige  die,  die  iro  ge- 
los  fint) 
fin  ßimma  ift  in  michehuierchungo 

(fi  beclieret  fie  in  micheliu  uuerch) 

V.  Sin  ßimma  diu   ift   ftimma    des   prechenten    die  cedros 
die  uLeruuitn  berge 

i.  fupeibos  (uffen  lybano  monte  uuerdent  die  höheften  cedri)  die 
brichet  er. 

(die  höhoft  keftigen  fint  in  uuerlte,  die  gediemuotet  er) 

VI.  Unde  gediemuotet  fie  nah  imo  feibemo. 

frifcinch  chalb 

(tiictima  uuas  er  patri^  uictima  uuerdent  fi  imo ;  iiilnlus  ly- 
bani  uuas  er^  uuanda  er  iruuelet  chalb  uuas,  foüli  diu  fint, 
diu  ufen  lybano  geuueidot  uuerdent) 

unde  des  fater   triit   uuirdet  mennifcho  unde  irftirbet  alfo   einer 

dero  iudeorum. 

VII.  Sin  ftimma  ift  des  fcheidenten  daz  fiur 

(daz  chit,  die  uuuotigen,  dien  filo  heiz  ze  imo  uuas,  uuanda 
halbe  nam  er  fie  ze  fih,  halbe  feruuarf  er  fie) 


i 

1)  Die  Uebcrsctzun^  dieses  Wortes   fehlt.  ! 

2)  Die  Ucbcrsctzung  dieses  Wortes  fehlt. 

3)  Nur  dieser  erste   Thcil    des  deutschen  Wortes   für  intercidentis 
ist  hingeschrieben. 
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VIII.  Diu  rtirame  des  herren  zefaraenefcutentes  {concutien- 
tis)  die  wuolle  {defertuin)  ^  unde  beweget  der  lierro  die  wuoße 
cades. 

IX.  Diu  ftirarae  des  herren  garewentis  (praeparanies)  die 
hirzze  {ceruos)  unde  er  eroflFenet  die  diche  \condenfa)  unde  in 
fale  finem  alle  fi  fprechent  die  guotliche. 

X.  Der  herro  die  finfluot  (diluvium)  inbuwen  —  inftelle 
(Jic)  —  {inhabitare)  tuot  —  niachit  — ,  unde  fizcit  der  herro 
chunich  zen  ewen. 


ST.   GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

VIII.  Sin  (limma  ift  des  irfcuttenten  daz  einote 

(daz  chit  dero  herzen,    die  äne  got  uuären,    tuot  fi  fih  er- 
chomen) 
unde  er  eruueget  dia  uuuofti  cades. 

(alfo  er  in  cades  teta  rinnen  uuazzer  üzer  fteine,  fo  tuet  er 

fcrifte  in       uuoßi  tieto 

fone  imo   chomene  fcripturas  rinnen  in  defertum  gentium; 

Hein  uuas 

er  ift  felbo   der  ftein,    aifo  iz  chit:    petra  autem  erat  cJiri- 
fius) 

rofche     ze 

IX.  Vox   domini  praeparantis  cervos^    hoc  e/t,    veloces  ad 
fernumille 

intellectum^  f  in  ftimma  ift  des,  der  fih  dero  hirzo  geuuarnot  (die 
dia  uueida  niezen  fuln,  dien  hirzen)   induot  er  die  uualda 

fcrifto 
(er  läzet  fie  in  die  tougeni  dero  fcripturarum) 
chilichun 
unde  in  finero  ecclefia  fagent  fie  alle  fina  guollichi  (iegelih  ga- 
gen  finemo  mezze) 

X.  Truhten  habet  fin  gefäze  an  dero  fluote. 

(truhten  uuas  in   dero   arca,    faraent  dien    finen,     do  fie  in 
dero  fluote  faz.    So  ift  er  noh  kefezzen  faraent  dien  finen  in 

uucUon    iiuerlte 
dero  ecclefia^  diu  in  mitten  fluctibus  feculi   uueibot,  daz  er 

prüt  fanienunga 
fia  nu  behalte,  alfo  er  do  behielt  dia  arcam^  mit  dero  ecclefia 
bezeichenet  uuard) 
unde  (dara  nah)  fizzet  er  richefondo  iemer. 
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XI.  Der  herro  die  tugent  —  chraft  —  {virtutem)  liute 
finem  gibit,  der  herro  fegenet  —  wolefprichit  —  liute  finera  in 
fride. 

ORATIO. 

gib       Iierro  tugent.  chraft.   liute  dinem  unde  gemache  unfih 
Dona^  domine^     virtutem      popnlo  tiio       et        effice       nos 
einen  fal  geiftcs  des  heiligen  daz  dir  uone  hercen  luoterem  {ßc) 
iemplum  fpirilus      fancti^         ut    tibi    de      corde       puro 
opher  al  uerbrantiz  antfauchlichiz  wir  uoregerechen.   gegarewen. 
holocaußum  acceptabilc  preparemtis. 


ST.    GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

XI.     Tnihten  gibet  herti  finemo  liute 
(zc    irlidenne    die    uuclla    unde    die    dunifte    dirro    uuerlte, 
uuanda   er  in  hier  neheinen  frido  ne  habet  geheizzen ;    nah 
demo  ende  dirro  uuerlte) 
tuot  er  fegen  finerao  liute  in  fride 

(den  frido  habeut  fie  an  imo  felberao) 
(Difen  pfalmum  zierent  railTeliclie  zufpilunga,  die  alhtfiones  heii- 
zc  uuidercn  ze  hirzcn  ze    cin- 

zent,  alfo  diu  ift  ad  arietes  unde  diu  ad  ceruos  unde  ad  uni- 
hurnoa  zc     chalbe     uiialdis 

cornes  unde  ad  vitulum  lybatii.  Allufwnes  fint,  die  diugolih  fpi- 
Iclicho  des  cruozent  unde  dara  zuo  gezellent,  daz  fiiicro  täte 
aide   finemo  fite  aide  finemonaraen  geuallct.     So  an  uirgilio  iß, 

daz  fiar     rcliiirftn   Acinunch 
daz    er    chat:    ignemque   excndit    achates^    uuola    chad   er   den 

in   libpiiorhe 

fchurfen  den  Hein,  der  f  inen  uamen  habeta.  Solche  flnt  in   uita 

ze  metrc  nnibaht 

fancti  gallig  diu  metrice  getan  ifi,  dar  diu  ojßcia  gcfezzet  mier- 
dent.     Nota  feptem  voces  pfalmi  fpiritus  fancti. 
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PSALM   XXIX. 

falme  des  fanges  in    der  wilie    hufes  des  dauidis 
Pfalmus     cantici      in  dcdicatione  domiis       dauid. 

I.  Ih  erhohe  dih,  herro,  wainle  du  enphienge  mih,  noh  ne 
litibtes  {delectafii)  uiante  miiie  über  mih. 

II.  Herro,  got  min,  ih  rief  ze  dir  iinde  du  geheiltes  (fanaßt) 
mih. 

III.  Herro  du  uzleites  (abßrasißi)  uoii  der  helle  feie  mine, 
du  nertes  {ßilvaßi)  mih  uoiie  den  niderftigenten  in  den  fe. 


ST.  GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

PSALM   XXLX. 

Cantici  dedicationis  domus  dauid. 
Diz  ift  frofang  dero  iiuiehi  (Jic)  dauidis  hufes. 
Unfer  dauid  iß:  chrillus,  fin  hüs  ift  der  fin  lichamo;  daz  hüs 
in   gotis  keburte  in      urßcnde 

uuart  keziraberot  in   incarnatione  imde  geniuuuot  in  reßirrec- 

der  niuuuot  hüsuuei  (ßc) 

Hone.     Diu  i?mouatio  heizet   dedicatio.     Bediu  ift  daz  dedicatio., 
daz  man  niuuez  hüs  peginnet  prüchen. 

Tun     ze       fatir 

I.  Ih  purlichon  dih,  truhten  {chit  ß/ius  ad  patrem^  dih  ke- 
tuon  ih  mare  in  allero  uuerlte),  uuanda  du  mih  inphangen  ha- 
beft  (unde  gefezzet  habeft  ze  dinere  zefuuun)  noh  minen  fien- 
den  ne  uiiillotoft  an  mir 

(fid  ih  mines  tanches  irftarb   unde   föne   hello    unde    föne 
töde  mih  täte  irßän  uuider  iro  uuillen) 

üffen  berge 

II.  Truhten,  got  miner,  ze  dir  hareta  ih  (do  ^)  ih  ifi  monte 
beteta  föne  derao  töde)  unde  föne  diu  geheiltoft  du  mih  {in  re- 

niiiuiingo 
fitrrectione.^  daz  chit,  an  dero  dedicatione) 

III.  Du  fuortoft  mina  f^la  föne  hello  (do  ih  andere  fela 
dannan  fuorta)  du  hielte  mih  fore  dien  fih  fouffentem  in  den  f6 

(daz  chit,  fore  dien  fundigen,  die  min  ähton,  die  fih  fufton 
in  die  tiefi  dero  fundon) 


a)  Es  steht  doh. 
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IV.  Salrarottet  (pfalUte)  dem  lierreu  heiligen  {faiicti)  fine 
linde  ueriehet  der  gehucte  {memorie)  heilicheite  ^)  {fanctitatis) 
finer. 

V.  Wände  zorn  an  unwirdifke  {in  indigJiatione)  finer  iinde 
üb  {uita)  an  willen  finem. 

VI.  Ze  dem  abende  wonet  —  tualet  —  {demorabitur)  diu 
chlage  {ßetiis)  unde  ze  mettine  —  ze  der  frue  —  {ad  JuattUi- 
nuni)  diu  froude. 


ST.  GALLER   PSALMENÜBERSETZUXG. 

IV.  Singent  (unde  dancliont  des)  truhtene,  ir  fine  heiligen 
(uuanda   ir   laraent  irao  irßanden   bint  ^)   unde   ir  nah  irao 
farin  fuliat,  dara  er  geuaren  ift) 

unde  iehent  knadon  finero  heiligun  gehuhte 

(daz  er  iuuuer  ne  irgaz,  doli  ir  fiu  irgezen  habetint) 

V.  Uuanda  irbolgeni  ift  in  fineino  zorne 

diu   erißa  funda 
(tot  chara  in  föne  finerao  zorne,  do  primum  peccatum  ge- 
fcah) 

unde   (euuig)    lib    (cham   iu   echert)    föne    finemo    uuillen   (äne 

iuuuere  frehte) 

VI.  Ze  abende  tuelet  der  uuoft 

lieht      uuinomis 

{poß  ?neridiem^  do  Itnnen  fapientiae  zegieng,  /.  quando  te- 

nebrae  factae  fimt  fuper  omnem  terram  i.  luctus  poeiiitcti- 

tiae^  do  fieng  er  ana  unde  uuereta  fid.     Beati  qui  luge?it.) 

aber  ze  uohtun  chumct  diu  Ireuui 

in  iirllcnde  an  dctiio  iiinn^cnin  tage 
(fi  chuniet  in  refurrectione  in  nouiffimo  die.  An  demo 
zite,  fo  chrißi  refurrcctio  gefcah,  fo  gelcieht  {ßc)  die  iiui- 
geßa  refurreclio.  Mit  dero  ererun  uuard  diu  anderiu  gezei- 
chenet) 


1)  Es  steht  hcilchcite. 

b)  st.  birnt,  M'ic  schon  im  einer  früheren  Stelle. 
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VII.  Ih  aiie  fprali  in  guuhtfame  {abu7idantia)  miner:  nihne 
wirde  ih  beweget  zen  eweo. 

VIII.  Ilerro,  in  willen  [iioluntate)  dinem  uerlihe  du  —  lias 
du  uerlihen  —  (praeßilißi)  fchone  —  zierde  —  (decori)  rainer 
tugent  (virtuteni). 

IX.  Du  dane  chertes  (avertißt)  antluzce  din  uone  mir  unde 
getan  bin  ih  getruobter  (cofiturbatus). 

X.  Ze  dir,  herro,  ih  ruoffe  unde  ze  gote  minem  ih  dige 
{deprecabory 


ST.  GALLER  PSALMENUBERSETZUNG. 

VII.  Do  ih  (m  paradyfd)  uuas  in  niinero  gniihte  (unde  ih 
got  habeta  unde  ih  niehtes  ne  irrota),  do  chad  ih:  furder  ne 
uuirdo  ih  keuuehfelot. 

tudich  der  iiuurm 

(furder  ne  imirdo  ih  mortalis.  Iz  ift  uuär,  daz  ferpens  chit: 
?io?i  motte  moriemmi,  ir  nerfterbint  todis) 

VIII.  Truhten  (nu  uueiz  ih,  daz  ih  föne  mir  felbemo  guot 
ne  habeta  unde)  du  dines  tanches  mina  zieri  ftarhtoft. 

(unde  daz  feinet  dar  ana,  daz) 

IX.  Du  dih  föne  mir  luiantoft,  unde  ih  far  geleidegot  uuard 
untodigemo     todig 

(unde  föne  imtnortali  mortalis  uuard) 

X.  (üuanda  mir  fo  gefcehen  ift,  pediu)  hären  ih  ze  dir  (daz 
niezmuotin  nberiniiotin 

du  mih  nu  humilem  gehoreft  unde  inphaheft,  den  du  fo  fuperbiim 
.^    feruuurfe.) 

(Aide  iz  uuirt  föne  chrifto  baz  fernomen  alfus: 

in  uolli         gotheite 

VII.  Ih  chad  in  minero  genullte  (diu  in  plenitudine  deitalis 
ift)  niemer  ne  uuirdo  ih  iruueget  (nube  ftate  bin  ih) 

VIII.  Du    fater  gäbe   uuilligo  die  ehraft  minero  zieri  (daz  ih 
fonei'O      niennifcon      chindin 

uuäre  fpecioßis  prae  filiis  ko?ni?ium) 

IX.  Du  uuantoft  föne  mir  din  anafiune(unde  ne  uuäre  mir  fore 
martro  unfro  unz  an  din  toth  (ßc) 

dero  pajßoni^  pediu)  uuard  ih  triftis  usque  ad   mortem. 

X.  Föne  diu  hären  ih  mit  dirro  digi  ze  gote.) 


nt 

WIADBERGER  IXTERLIXEARVERSIOX  DER  PSALMEN. 

XI.  Weih  {quae)  nuz  —  frume  —  {vtilitas)  an  bluote  mi- 
neni,  fo  ih  niderftige  {defcendo)  in  die  uerwartnuffide  {corrttp- 
tiojiem)  *? 

XII.  Wie  denne  (jiumquid)  uergihit  {confitebitur)  dir  der 
motte  oder  chundit  er  warheit  dine? 

XIII.  Horte  der  herro  unde  erbarmte  fih  {mifertus  eß)  min, 
der  herro  wart  helfare  min. 

XIV.  Dn  bechertes  —  uerwanteltes  —  {conuertifii)  chlage 
(planctum)  mine  in  die  mandunge  {gaudimn)  mir,  du  zefnite  — 
zartes  —  {concidifii)  fach  (^faccutn)  minen  unde  umbegaebe  (cir- 
cumdedißi)  mili  mit  der  froude. 


ST.   GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

uzkuz      minis       plaotis 

XI.  üuara   zuo   tong   danne   effußo  fanguinis   mei^    übe    ih 

in  füli 

chomen   fol   in  putrefactionem  (alfo  andere  meniüfchen?    (uuieo 

irAännis 
fol  ih  anderen  geben  dröfe  reßirgendi ^  übe  ih  felbo  far  ne  irlUn 
unde  in  daz  ne  ougo,  fo  ih  kehiez) 

XII.  Lobet  dih  daz  ßuppe,  aide  chundet  daz  dina  miärheit? 

praht       ze        ßuppe 
(uuirdo   ih   redactus  in  puluerem^    miar   fint  danne  die  ih 

preiligon  petinbrot  ific)  allcro  gcfchephido 
üzfrumme  praedicare  euangelium    omiii    crcalur^) 

XIII.  (Daz  kebet)  kehorta  truhten  unde  half  mir. 
(dia  helfa  fernemen) 

XIV.  Du  bechcrtoß  rainen  uueinod  in  mcndi 

in      mcndi  irnandini 

(mincn  töd  bechertoft  du  in  gaudium  refurrectionis) 
du  zebräche  mina  harrun  unde  uuatoft  mih  mit  frcuui. 

t(^digen    lichamcn  untd- 

(du  näme  mir  aba  mortalem  carnem  unde  gftbe  mir  inmor- 
digin 
talem) 


;;    ^  -^    «** 

~*£      8 


&  ^  ^  -^    f-U 
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XV.     Daz  (nt)  finge  dir  guoliiche  min,  iinde  nihne  geftiinget 
werde^conpungar)^ herro,  got  min,  zen  evveu  iemraer  uergihe  ih  dir. 

ORATIO, 
enphaliaer      allere         gnadigiller       got    nihne  uerhenges  du 
Sufceptor    omniiim^    clementijfime   deus  ^    7ie         perniiltas 
geliebet  werden  uiante     unfere   iiber  unfih  halt  fo  unfih  mit  diner 

delectari      inimicos  ?ioßros  fuper  nos^  fed  ita   nos        Uta 
chrefte  gefterche  daz  uerwanteltem  chlage.  hantllage.  unferem  in 
uirtute  corrobora^  ut        conuerfo  planctu  noßro    in 

die    mandunge     heilicheite   ^)     diner      gehuct       gedihtichlichen 
gaiidium         fanctitatis  tue    memoriam  iugiter 

vben. 
excolamm.  PSALM    XXX. 

In  finem  pfalmus  dauid  pro  exßqfi. 
I.     Ane  dih,    herro,   ih  gewartte  {fperaui)^    nihne  werde  ih 
gefchentet  zen  ewen,  in  rehte  dinem  erlofe  mih. 

ST,   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 
XV.     Daz   dir  nu   finge  min   (gotelicha)   guollichi   (nals   min 
mennifcina  fraähi),  unde  ih  (anauuert)  keftechot  ne  uuerde 

(fo  ih  in  cruce  iiuard ,    noh  die  mine  geftechot  ne  iiuerden 

geuulzzedo         lundon  martra 

mit  dero    confcientia  peccatorum,    uuande  in  min  paffio   ift 

fundon  ablaz 

peccatorum  remiffio). 
truhten  got,  dih  lobon  ih  iemer 

in  dero  cliunftigun  uucrite  in      mincn     liden 

(in       futuro       feculo  lobon  ih  dih  iemer  in  membris  meis. 

PSALM    XXX. 

Ipß  dauid  extaßs. 
Selbem©  dauid  uuirt  nu  gefungen  in  excejfu  mentis^  daz  chit, 
in   hinauuorteni  des   muotes.      Diu    hinauuortini    gefdehet    föne 
gotes  offene  forhto 

reuelatione  aide  föne  paiiore;  ze  dien  beiden  mag  excejfus  hier 
in  difemo  pfalmo  fernomen  uuerden,  an  demo  chrifius  fprichit 
aller  houbit  unde      lide 

tolus^  daz  chit,  caput  et  membra^  pauorem  ougendo  an  finen 
membris. 

I.     An  dih,  truhten,  gedingta  ih,  fcameg  ne  uuerde  ih  euuigo. 
(fo  die  uuerdent,    die   gehorren  fuln:    ite  in  ignem  aeter- 
num^  farint  in  daz  euuiga  fiur  *)) 
in  dinemo  rehte  löfe  mih  (nals  in  minemo) 

2)  Es  steht  heileheite. 

a)  Cf.   eruuizzet  fon  mir  in  euuin  fiur.    Tat.  152.  und  go- 
thisch :  gaggith  fairra  mis  in  fdn  thata  aivcinö.    Math.  26,  41. 
iWindb.   Ps.)  8 
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II.  Neige  ze  mir  ore  din,  geflunige  {accelera)^  daz  du  er- 
rettes  mih. 

III.  Wis  {^eßo)  mir  in  got  befchirraare  {in  deum  proiecto- 
rem)  unde  in  ein  hus  dere  fliihte  (refugii)^  daz  heil  naih  du 
tues. 

IV.  Wände  fterche  (Jortitudo)  min  unde  zuofluht  min  bis 
du  unde  durh  namen  dinen  beleittes  [fic)  du  {dednces)  mih  unde 
erziuhes  {emäries)  mih. 

V.  Du  uzleittes  —  wifes  —  (educes)  mih  uone  ftriche  dem, 
den  fie  geborgen  habent  mir,  wände  du  bis  befchirmaere  min. 

VI.  In  hente  dine  beuiiehe  ih   {cotmnendo)  geift  minen    ^). 

VII.  Du  erloftes  —  widerchouftes  —  (redemißi)  mih,  herro, 
got  der  warheite. 

ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

II.  Heide  ze  mir  din  öra 

(chum  hara  nider  ze  uns  mennifcon) 
fpuotigo  löfe  mih 

ende  iiuerltc 
(fceid  mili  er  föne  fundigen,    ^r  finis  feculi  chome,    aide, 

irflän 
tue  mih  fpuotigo  refurgere) 

III.  Uuis  mir  fcerm  imde  hüs,  tara  ih  zuofluht  habe 

untodigi  des  licharaen 
(daz  du  mih  kehaltefl:  in  demo  hüs  immortalis  corporis.) 

ähta 

IV.  Uuanda  du  biß  min  ßarchi  (ze  irlidenne  perfecutioneni) 
unde  min  zuofluht 

uuerlt 
(uuanda  ih  föne  feculo  farendo  ze  dir  iruuindo) 
unde  du  uuifeft  mih  umbe  dinen  namen 

(daz  ih  in  uuito  chunt  ketuoe) 
unde  du  zieheß  mih 

in       nii- 
(unz   ih   mine  heiligen  einzen  famenondo  keuuabfo  in  mog- 
hila  famentliafti  prütraminungo 
num    corpus  eccleßae) 

V.  Du  bringeft  mih  (izer  dien  färon,  die  fie  mir  tougeno 
tAten,  uuanda  du  min  fchirm  biß. 

VI.  Dir  beuilo  ih  min  ftia 

(unz  ih  Ha  aber  far  fpuotigo  ze  mir  neme;  fo  daz  irgät,  fo) 

VII.  Habeß  du  mih  irlofet,  got  dero  uuärheite 

(fo  habeß  du  getan,    alfo  du  gehiezze,    daz  du  mit  minemo 
bluote  mhien  liut  irlößiß) 

1)  Cf.  in  thino  licnti  biuilichii  ih  minan  geift.    T.  208,  b. 
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VIII.  Du   hazzetes   die    behaltente  (obferuantes)   die   nppic- 
heite  uberitelliche  —  undiirfteii  —  {fupervacue). 

IX.  Ih  aiie  ane  dem  heiren  uerfah  raih  {fperaui). 

X.  Ih  fchreche   [exultabo)  unde  froMe  raih  in  gnade  diner. 

XI.  Wände  du  erfchowet  lias  {refpexifii)  diemuot  mine. 

XII.  Du   ernertes    {falvam  fecifii)   uone  notdurfteu   (jiecef- 
fitatibus)  feie  mine. 

XIII.  Noh  du  ne  befpartes  {conclufißi)  me  2)  in   die  hant 
des  uiantes. 

XIV.  Du  gefaztes  in  ftete  friftuoUer  —  witer  —  (fpatiofo) 
fuozze  mine. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

VIII.  Die  uppigheit  forderont  in  geraeitun,  die  hazzeft  du. 
uppigheit  uuarlieit 

{uanitas  ift  luiideniuartig  ueritati  unde  uuanda  du  biß  deus 
uerilatis^  föne  diu  hazzeft  du  fia.  Die  rilituom  forderont 
imde  era,  die  forderont  uppigheit) 

IX.  Ih  kedingta  aber  an  got 
(der  uanitas  ne  ift,  nube  ueritas) 

X.  Ih  fprungezo  unde  freuuo  mih  in  dero  gnädo. 
XL     Uuanda  du  uuara  täte  rainero  dierauoti. 

XII.  Unde  mih  löftoft  föne  nöte 

nnauehtun  dero  fundon 
(daz  chit,  föne  inpugnatione  peccati.  Die  not  fol  mannolih 
uberuuinden  mit  diemuoti,  föne  dero  chat  paulus:  injelix 
ego  homo^  qiiis  me  Uberabit  de  corpore  mortis  hujus^  ih 
unfalich  mennifcho,  uuer  lofit  raih  föne  demo  Uchamin  diffis 
todis  ^)) 

XIII.  Noh  in  des  tieueles  banden  ne  betäte  du  mih 

(dar  die  inne  betän  uuerdent,  die  fih  ne  uuerent  dero  note 

kelufle     nnde  fundon 
cupiditatis  et   peccati) 

XIV.  Du  täte  raih  in  uuitero  ftete  ftän. 

femfte  uuefent  dia  rihti  unfenftc 

(täte  mir    facilem    ji/ßitiam^     diu  mir  ^r  difficilis  uuas) 


2)  me  ist  nicht  übersetzt. 

^)   ^f'  gothisch:    vainans  ik  manna,    vas  mik  laufeith   us 
thamma  leika  dauthäus  tbis.    £p.  a.  d.  Rom.  7,  24. 
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XV.  Gnade  mir  (miferere  mei\  herro,  wände  gemuot  wirde 
{tribidor). 

XVI.  Getruobet  ift  in   zorne  ouge  min,    feie  min  unde  buh 
mio. 

XVII.  Wände    erworden    —    zegangen    —    ift    {defecit)   in 
dem  fere  leben  min  unde  iar  rainiu  in  fuftiingen  {gemitibus). 

XVIII.  Erfiechit   —    geunmahtigit   —   ift   {inßrmata   eß)    in 
der  arrauote  tugent  min  unde  gebeine  miniu  getruobet  fint. 

ST.   GALLER   PSALMEXÜBERSETZUXG. 

XV.  Gnäda  mir,  trulUen,  uuanda  ih  nölhafte  bin. 

(uuieo    ift   der    in   loco  fpaciofo^    in    uuitero   ftete,    der   in 

nothaft 
tribulatione  ift?  äne  daz  chriftus  fprichet  ex perfona  membro- 

in  fride  in    an- 

rum ,  rinero  Udo  halb ,  diu  fumiu  fint  in  pace ,  fumiu  in  an- 
gißin 

gtißia  unde  einiu  dero  anderro  inphindent,  alfo  iz  chit:  ß 
patitur  iinum  membrum^  compatiuntur  omnia  membra^  ift 
einimo  lide  uue,  des  inphindent  aliiu  diu  andrin  {fic).  Föne 
etelichen  membris  chit  er  nu:  miferere  niei  domine^  quoniam 
tribidor^  unde  daz  hara  näh  ftät) 

XVI.  Min  ouga  ift  truobe  uuorden  in  zorne 

(uuannan  ift  daz  zorn,    äne  föne  anderro  fundon?   uuer  ift 
der  fih  keinot  habe  uuola   ze  tuonne,    imo  ne  uuege,    daz 
andere  ubele  tuont,  die  dero  felbun  profejßonis  fint.) 
unde  min  fela  Hft  truobe  uuorden)  unde  min  buch. 

(min  zorn  ringet  in  rainemo  harzen,  fo  ih  daz  unreht  noh 
andon  ne  muoz,  unde  increpatio  die  uuiferot,  die  fi  bezze- 
ron  folta) 

XVII.  Uuanda  min  üb  ift  ferfuunden  in  leide  unde  minin  iar 
in  fultode. 

(föne  difemo  leide  chit  iz  anderes  uuar:  zebis  domus  ttiae 
cotnedit  we,  diu  anda  dinis  Jiiifis  chou  mih  innan,  unde  aber, 
taedium  detimdt  me  a  peccatoribus  relinqiientibus  legem 
tuam^    iruuiegeda  trozta   mih   aba  fundigen   fih   kcloubinten 

ih  fith  feruunotc  unde       fnnnt 
dinero  t^o,  unde  ouh:  vidi  infenfatos    et    tabeßebam.) 

XVIII.  IMin  chraft  ift  unchreftig  uuorden  in  armheite. 
(uuanda  ih  fonc  mir  felbemo  kuot    ne   habo,    daz  ih  habo, 
daz  ift  föne  dinemo  rihtuome) 

unde  miniu  bein  fint  ketruobet. 

in  chririanheite  ähtnn^a 

(daz  chit,  forles  in  eccleßa^  die  perfecutio  ne  brutta,  die 
fint  truobes  muotcs  föne  iro  bruodero  unrehte) 
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XIX.  Vber  alle  uiante  raine  getan  bin  ih  itwiz  (opprobrium) 
nahgeburen  {idcinis)  minen  harte  (nimimn)^  unde  uorlite  {timor) 
chunden  minen  (nolis  meis). 

XX.  Die  gefahen  mih  da  uzze  (foras),  die  fluhen  {fugie- 
bant)  uone  mir. 

XXI.  Der  agezzele  (pblhiioiii)  gegeben  bin  ih  alfo  der  tote 
uone  hercen. 

XXII.  Getan  bin  ih  alfo  naz  (vas)  daz  uerlorne  (perditum). 

XXIII.  Wände  ih  horte  die  lafterunge  —  fchelte  —  (vitu- 
perationem)  maniger  enfamit  wonenter  (commorantiuni)  in  der 
iimbeuerte  {in  ciicuitu).  ^ 

ST.   GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

XIX.  Ih  pin  ferror  ze  itteuuizze  luiorden,  danne  alle  raine 
fienda 

minc    prütfune  uuiedon 

{ßlii    eccleßae    lebent   uuirs   in   minen  facramentis ^    danne 

heidine 

pagani  tuen,  die  nieo  dara  zuo  ne  chäraen) 
unde  minen  nähen  bin  ih  harto  uuorden  (zitteuuizze) 

(die   gerno   an  mih  keloubtin  unde  föne  diu  nähe  fint,    die 
ubil      Hb       lukkero  chrillanon 

uuendet  mala  uita  falforum  chrifiianorum.) 
unde  forhta  (bin  ih  uuorden)  minen  chundon. 

(uuanda  iro  chunden  habent  die  forhtun,  daz  fie  alle  folih  f  in) 
fcrifte 

XX.  Die    raine    (fcripturas)   kelirneton    die    (geloubton    fih 

faminungo 
min  unde)  fluohen  mih  (üzer  dero  ecclefia;  dar  uuefendo  funden 

kloubirra 
fie  manigiu  {ßc)  haerefes  uuider  iro) 

XXI.  Dien  bin  ih  uuorden  ze  ageze,  famo  fo  toter  föne 
herzen. 

(daz  chit  alfo  toto  beftozener  unde  loh  üzer  herzen  geuuor- 
fener) 

XXII.  Alfo  ferloren  uaz  (daz  ierbrochen  unde  feruuorfen 
ift  föne  unruochon,  alfo  unuuerd)  pin  ih  uuorden  (rainen  fienden) 

XXXIII.  Uuanda  manigero  fchelten  urabe  mih  fizzentero 
habo  ih  fernomen 

(die  alle  chedent  uuieo  chrißiani  tuont,  fie  ne  chedent  niht, 

ubele 
uuieo  mali  chrißiani  tuont.   Umbe  dia  eccleßam  fizzent  die, 

urabeturnun 
uuanda  fie  dara  in  ne  uuellen;  in  circuitu  fizzent  fie,  uuanda 

die  unßatigi  zitis  llatigi  cuuicheite 

fie  rotam  temporis   minnout  nals  ßabilitatem  aeternitatis.) 
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XXIV .  An  diu  do  {in  eo  dum)  fi  zefamenechomen  (fic)  in 
ein  infamit  (Jimul)^  »ider  mir  benemen  (accipere)  feie  niine  rie- 
ten fi  —  chomen  fi  ze  rate  —  {conßliali  funt). 

XXV.  Ih  aue  an  dih  gedingte,  herro. 

XXVI.  IIi  fprah:  got  min  bis  du,  in  hanten  dinen  lozze 
{fort es)  raine. 

XXVII.  Errette  mih  uone  hant  —  gualte  —  (manu)  uiante 
miner  unde  uon  den  aehtenten  min  {perfequentibus  tne). 

XXVIIL     Erliuhte  antiuzce  diu  über  fcalch  dinen. 

XXIX.  Heil  —  gnefen  —  mili  tuo  in  barralierce  —  gnade 
—  diner. 

XXX.  Herro,  daz  ih  iht  gefchentet  werde,  wände  ih  han 
geladet  dih. 


ST.    GALLER   PSALMEINUBERSETZUNG. 

XXIV.  So  die  fih  kefamenoton,    an   derao   dinge   rieten  fie 
uuider  mir. 

(uuaz  uuas  der  rät*?) 
mina  fela  ze   nemenne   (daz    chit   mih   ze  argeronne  unde   \izer 
dero  eccleßa  ze  infpannenne,   famofo  ih  mit  in  muge  baz  kehal- 
ten  uuerden) 

XXV.  Ih  kedingta  aber  an  dih,  truhten. 
(ih  ferfah  mih  paz  ze  dir,  danne  ze  in) 

XXVI.  Min  got  pift  du,  chad  ih,  min  loz  ift  in  dinen  banden, 
(fid  daz  erbe  mit  loze  in  geteilet  uuard,  fo  fol  man  hier 
loz  füre  erbe  fernemen) 

XXVII.  Lofe    mih    föne    minero    fiendo    banden   unde    föne 
ähtaren. 

XXVIII.  Ouge  din  anafiune  obe  dinemo  fcalche. 

(läz  mili  keuuar  uuerden,  daz  du  mih  obefchcft,  unde  ih 
dir  hafteie  unde  ih  kefceiden  fi  föne  ubelcn  chrißianis) 

XXIX.  Kekalt  mih  an   dinen  gnädon. 
(uuanda  mir  bridet  an  miiien  frehten) 

XXX.  Scaracg  ne  uuerde  ih,  uuanda  ih  anaharcta  dih. 

in  daz  lius 
(aide  fo  iz  rehtor  chit,  ih  inladeta  dili.  Uuara  in?  in  domtnn 
niincs  licr/In 

cordis  inei.  Die  dih  analiarcnt  umbc  fcaz  aide  umbe  »^ra,  die 
ne  uuclien  dih  noh  nc  ladont  dih,  nube  fcaz  unde  Ora. 
Aber  ih  ne  uuite  ander  unc  dih) 
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XXXI.  Erfcliaraen  fili  die  unguaten  unde  werden  beleittet 
{deducantur)  in  die  helle. 

XXXII.  Stummen  (Jic)  werden  {muta  fiant)  leffe  die  un- 
chuftuolien  (dolofa). 

XXXIII.  Die  der  redent  —  chofent  —  wider  den  rehten 
(itifluni)  unrelit  (iniquitatem)  in  der  ubermiiote  unde  in  der  be- 
trogenheite  {abvßone). 

XXXIV.  Owi  wie  micliil  —  grozlili  —  (magna)  menige 
fuozze  {mullitudo  dulcedinis)  diner,  herro,  die  du  uerborgen  has 
(abfco7idißt)  den  furlitenten  dih. 

XXXV.  Du  has  uolebraht  {perfecißi)  in  (eis)  die  der  ge- 
dingent  ane  dih  in  gefihte  —  in  befcowede  —  chinde  (flliorum) 
dere  liute. 

XXXVI.  Du  uerbirges  (abfcondes)  fie  in  dem  geberge  (ab- 
fcondito)  anüuzces  dines  uone  der  getruobede  dere  liute. 

ST.   GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

XXXI.  Scameg  uuerden  unde  in  hella  faren  die  ubelcn. 
(die  ander  uuellen  danne  got) 

XXXII.  Stum  uuerden  trüge  leffa. 

XXXIII.  Die  uuider  rehtemo  unreht  fprechen  in  ubermuoti 
unde  in  unuuirdi. 

(fo  iudei  uuider  chrißo  täten,  der  in  föne  diu  beunuuer- 
deta,  daz  fie  in  echert  mennifchen  bechaudon  nals  got. 
Uuar  uuerdent  fie  aber  ftum  äne  in  hello,  dar  ir  unreht 
allez  keftillet  uuirt  unde  gerochen?) 

XXXIV.  Uuio  chreftig  manigi,  truhten,  dinero  fuozi  ift,  die 
du  gehalten  habeft  dih  furlitenten  (unz  hina  ze  enero  uuerlte) 

liugefcrei  daz  chunftiga  liub 

(diz  ift  exclamatio^  diu  uns  Hübet  unde  uuirdet  futura  bona) 

XXXV.  Unde  foUeclicha  habes  du  fia  getan  dien,  die  an 
dih  kedingent  in  dero  mennifcon  gagenuuerti. 

(die  iro  gedingi  hier  fkeinent,  unde  fie  din  ne  ferlougenent 
in  uuerchen  noh  in  uuorten,  dien  habeft  du  gegareuuet 
folla  fuozzi) 

XXXVI.  Du  gebirgeft  fie  in  dero  tougeni  dines  analiutes 
(uuar  ift  daz*?  äne  in  finerao  riebe,  dar  fin  anafiune  tougen 
ift  dien  ubelen  unde  otfen  dien  guoten;    fore  uuerao  uuer- 
dent fie  dar  geboi'gen?) 

fore  mennifcon  getruobedo 

(fie  habent  danne  dar  frido  fore  dien,  die  fie  nu  hier  truo- 
bent) 
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XXXVII.  Du  bedeches  {proteges)  fie  in  gezelte  dinem  uone 
widerfprache  {contradictione)  der  zungun  (linguarum). 

XXXVIII.  Wolegefa^t  —  gelobet  —  (benediclus)  fi  der 
herro,  wände  er  gewunderlichet  hat  gnade  fin  ^)  mir  in  borge 
(^ciidlate)  der  geuefteneten  {munita). 

XXXIX.  Ili  aue  fprah  in  der  uzgenge  {^excejfu)  rauotes  mi- 
nes:  geworfen  ih  bin  uone  dem  antluzce  ougen  diner. 

XXXX.  Vone  diu  erhörtes  du  die  ßirame  gebetes  mines,  do 
ih  riefFe  ze  dir. 


ST.    GALLER  PSALMEXÜBERSETZLXG. 

XXXVII.  In  demo  gezelte   fcirraeft  du  fie  fore  dero  uuider- 
fpracho  dero  zungon. 

kezelt 
(hier  in  eccleßa  ift   ze  fehtenne,    bediu  ift  fi  tabernaculum 
tegcno 

müitum^  dar  bedürfen  fie  fcirraes.  Die  dar  uuola  kefehtent 
mit  finemo  fcirrac,  die  bringet  er  dannan  ze  eigenen  feldon, 
dar  fie  furder  irido  habent) 

XXXVIII.  Got  kelobot.,    daz  er  Tina  gnäda  geuuunderlichota 
in  dero  bürg  dero  umbefiandeni.  ^) 

(er  ne  uuolta  fina  gnäda  nieht  petuon  in  eivero  ierufalem, 
der  er  felbo  uuas,  nube  dannan  fanta  er  fia  üz  in  alle  diete, 

biirrh 
die    umbe  gefezzen   fint;    die   fint  fin    eccleßa  unde   civitas 

umbcRandini 
circumßaiitiae) 

XXXIX.  Ih  chad   aber,  do  ih  in  forhton  ^)  uuas:  feruuorfen 
bin  ih  fonc  dero  anafihte  dinero  ougon. 

(furlicha  forhtun  ne  habeli  ih,  übe  du  diniu  ougun  ze  mir 
ne  chcrtift.  Daz  chad  ih  in  perfecutione  unde  in  angvßia 
nnde  in  pauore  mortis) 

XXXX.     Föne  dero  diemuoti  gehortoll  du  mih,  do  ih  ze  dir 
hareta. 


3)  Hinter  fin  steht  noch  finc. 

c)  Notkers  lat.  Text  hat  circvmflantiae  stntt  munita. 

d)  Notkers  lat.  Text  hat  pauore. 
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XXXXI.  Minnit  (diligile)  den  herren  alle  heiligen  fin,  wände 
die  warheite  er  fuocliet,  der  herro,  unde  er  iiergiltit  —  lonet  — 
(retribuet)  gnuhtlcliliche  (abundanter)  facientibus  ^)  die  uber- 
niuot. 

XXXXII.  Manliche  —  friiraechliche  —  {läriliter)  tuot  unde 
gefterchet  werde  herce  iuwer,  alle  ir  der  gedinget  ane  den 
herren. 

ORATIO. 

die  unmazzenen  menige         fiiozze  diner  derguotlichifte.  bezzifte. 
Inmenfam  multitttdinem  dulcedinis  tiie^  piisßme 

herro  flegliche  erbite  wir  daz  fuenne  warheit  dine  wir 
domine  ^  fuppliciter  exoramus^  ut  dum  ueritatem  tuam  re- 
uorfken.  fuochen.  den  fuellen.  die  gefuulft.  der  uerwazzenlichen 
quirimus^  tumorem  execrabilis 

ubermuote  wir  uerchnufen. 

fuperbie       conteramus. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

XXXXI.    Minnont  got  alle  fine  heiligen 

(minnont  in  ir  dia  luierlt  ne  niinneient) 
imanda  truhten  minnot  die  uiiarheit 

(er  minnot  daz  an  dien  finen,  daz  er  felbo  ift) 
unde  er  lonot  dien,  die  follun  iibermuotechliclio  tuont. 

(uuele  fint  daz,  äne  die  ßh  iro  ne  geloubent  unde  mite  folle 

gänf?  daz  ift  kefprochen  föne  allen  fundon,  uuanda  iz  chit: 

anauanch  allero    fundon   nlierunän 

initium  omnis  peccaii  fuperbia.) 

XXXXII.    Kehabent  iuh  comelicho  unde  habent  bald  herza, 
alle  in  got  kedingente. 

(ne  läzent  iuh  pelangen,  uuenne  iuh  got  reche  an  dien  fun- 
digen; uuefent  die  uuila  patientes^  er  tuot  daz,  fo  iz 
zit  ift.) 


4)  Die  Uebersotzung  dieses  Wortes  fehlt,  nur   der  Artikel  den  ist 
übergeschrieben. 
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PSALM   XXXI. 

dauidis    uernunß 
Dauid    intcllectus. 

I.  Salige,  dere  (quoiitm)  uerlazzen  —  uergeben  —  (remijßhe) 
fint  unrchte  (iiiUjuitates)  iiiide  dere  bedechet  fint  funte. 

If,  Sauger  man,  deme  nihne  bezalte  {impiitauil)  der  herro 
die  funte,  noh  ne  ift  in  geifte  ßnem  diu  unchuft  (dolus). 

III,  Wände  ih  fiu'gte  (taciti).,  fint  eraltenet  —  eraltenotea 
—  {inueterauerunt)  gebeine  miniu,  do  ih  rielFe  in  allem  dem  tage. 

IV.  Wände  in  tage  iouli  in  nahte  gefuaret  —  getapheret  — 
ift  (grauata  eß)  über  mih  haut  din,  ih  becheret  bin  in  aenimna 
mea.,  dum  conßgitur  fpina.  ' ) 


ST.   GALLER  PSALME.XLBERSETZIÜXG. 

PSALM  XXXI. 

Pfalmus  intelleclus  dauid. 
Hier  uuerden  nuir  gemanot,  daz  uuir  ferneraen,  uues  uiiir 
poenitentiam  tuon  fulin.  Uuanda  er  ne  tuot  der  man  pocTiUen- 
tiam^  er  er  becliennet,  uuieo  er  gefaren  habet.  Dero  ift  iuzzel, 
die  iz  bechennen  cliunnin.  Bediu  diit  iz:  delicto  quis  intelligit., 
uuer  uueiz  alle  milTetäte. 

I.  Salig  fint,  dien  iro  unreht  peläzen  fint  uiidc  dero  fnnda 
bedechet  fint. 

niinmfi  riiiuuonlis 

(difiu  i/ox  ift  poenitcntis;  föne  dien  er  fus  chit,  dien  gerot 
er  gelih  uuerden) 

II.  Saug  man  ift,  dcmo  got  finc  funda   ne  uuizet 
(uuanda  er  imo  fie  fergeben  habet) 

noh  trugeheit  in  finemo  finne  ne  ift. 

(daz  er  uuätie  guot  fin  föne  imo  felbemo,  aide  übe  e^  fun- 
dig ift,  daz  er  daz  ne  bcchenne) 

III.  Uuanda  ih  fnigeta  (daz  chit,  uuanda  ih  niinero  fundon 
iehen  ne  uuolta)  danne  ih  aber  brahti  allen  den  tag  (daz  ili  mih 
iro  intl'ageti),  dannan  irfirnetou  miniu  bein,  (daz  chit,  dannan 
uuurden  unchreftig  minc  chrefte;  übe  ih  iehcn  uuolti,  dannan 
uuurdin  fie  geuiuuuot) 

IV.  Uuanda  (durli  die  fculde)  din  hant  (üfeu  raih  kelegetiu) 
mir  fuareta  tages  undc  nahtes,  uuard  ih  uueneger  demo  dorne 
ftechontemo. 

(fö   dil  mih  in    not   pralitoft,     fo   finont  ih  pechenncn  roine 
fculde,  fo  ftuncta  niili  diu  uuizzentheit) 

1)    Die  Uebersctzung  dieser  Wörter  fehlt  in  der  Ilundiclirift. 
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V.  Miffetat  —  fculde  —  (deliclum)  min  chiint  dir  Iian  ih 
getan  iinde  iinrelit  (jniiiftitiani)  min  nilme  han  ih  geborgen  — 
barg  ih  —  '^)  (abfcondi). 

VI.  Ih  fprah:  ih  uergihe  wider  (adverfum)  mir  unrelit  min 
dem  herren,  imde  du  uerliezze  {remißßi)  die  unguote  {iinpieta- 
tem)  ^)  funte  (peccati)  miner. 

VII.  Fiire  die  (pro  hac)  bitet  {orabii)  ze  dir  aller  —  ein 
iegeslih  —  heilige  {omnis  fanctus)  in  cite  dem  geuellichlichem 
(opportuno). 

VIII.  Aue  ie  doh  {verumtameri)  in  der  finfluote  wazzere  der 
manigen  {aquarum  viultarum)  zuo  ze  ime  niht  zuo  n%hent 
(^approximabuni) 


ST.    GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

V.  Do  tela  ih  dir  chunt  miua  raiffetät  unde  ne  hal  dih  lan- 
ger min  unreht. 

VI.  Ih  chad  (echert  in  minerao  heizen):  ih  ieho  gote  mines 
unrehtes,  unde  far  beliezze  du  mir  die  ubeli  minero  fundon. 

(6r   diu  uuort   chämin,    er  gedanchotoß  du   mir  des  uuillen 
mit  ablaze). 

VII.  LJmbe  die  ubeli  betot  ze  dir  iegelih  heiligo  in  geuelli- 
gemo  zite 

folli  zitis 

(daz  ift  danne,  fo  plenittido  tetnporis  chumet  unde  got  finen 

man  uiiortinen  föne  uuibe  undertänin      eo' 
fun  (endet ^  factum  es  mulieie^      factum  fub  lege) 

VIII.  Aber  in  manigero   uuazzero   uuage   fuummente  ne  nä- 
hent  ze  imo. 

in  geuel- 
(ein  uuazzer  ift  daz  fie  begüzet  unde  fie  geheiligot  in  tem- 
ligerao  zile  Icra 

pore  opportuno ^    daz  ift  diu  chomenta  doctrina  föne  fpiritu 
lera  folgunga  kloubirraro 

fancto.     Manige  doctrinae  unde  manige  fectae  hereticorum 
aide         uuifilingo 

aide  philofophorum  ne  bringent  fie  nieht  ze  gote,   nube  fie 
fceident  fie  föne  imo) 


2)  Cf.   miffitaat   mina   cliund   dir    teta,    vnreh  t  miniu  n  i 
pidachta.    Kero  reg.  ben.  7. 

3)  Cf.  qhuad,  ih  forakecliundo  Tvidar  inih  vnreht  ininaz 
truhtinc,  du  forliazzi  crlofida.    Kcro  reg.  bened.  7. 
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IX.  Du  bis  zuofluht  min  iione  der  note   —    mue  —  {tribu- 
latione)^  diu  *)  urabegeben  hat  mih. 

X.  Mandunge   (exultatiu)   min  errette  raih  uone  den  urabe- 
gebentcn  mili. 

XI.  Vernunft  {intellectum)  ih   dir  gibe  unde  inwife  —  lere 
—  (inßruam)  dih  ane  wege  derae,  da  du  gees. 

XU.     Ih  ueßene  über  dili  ougen  miniu. 


ST.   GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

IX.  Du  biß  ze  derao  ih  fluht  habo  fore  dero  nöte,  diu  mih 
pefangen  habet. 

(daz  ift  diu  mortalitas  unde  diu  corruptio,  dero  fih  ouh 
paiilus  chlageta,  do  er  chad :  etiam  nos  ipfi  primitias  fpiri- 
tus  habentes  in  nobismel  ipfis  ingemifcinius  ^  adoptiouem 
esfpectanles  redemtionem  corporis  nofiri^  ioh  uuir  felben 
aliererift  keift  inphangin  habinte,  fiuftogen  tiefo  ininhaib 
mnotis  unferis,  uuunfcis  pcitonte,  ih  meino,  irlöfedo  des 
lichamen  föne  felo) 

X.  Du  got  min  freuui,  löfe  mih  föne  dien  nöten,  die  mih 
umbefangen  habent. 

(uuico  ift  der  in  freuui,  der  fih  pitet  löfen*?  äne  daz  in  fin 
gedinge   freuuet,   alfo  iz    chit:   fpe  eiiitn  falui  facti  fumua^ 

mannin  uuenicheit  3) 
mit  kedingi  birin  uuir  gehaltin,  doh  in    humana    miferia 

antiiurte 
muohe.    Föne  diu  chumet  nu  refponfio.) 

ze  riiiuno 

XI.  Ih  kibo  dir  fernumcft  (diu  dih  kruoze  ad  poenitentiam) 
unde  lero  dih  (uuaz  du  tuon  ^)  folt)  an  diferao  uuege,  an  demo 
du  gäft. 

(uuelcr  ift  der  uueg  äne  difer  gagenuuerto  üb?) 

XII.  Ih  keftato  obe  dir  miniu  ougen. 

iiiincro  iiernu- 
(ih  läzo  dih  obenan  ana  unirdrozzeno  daz  lieht  intclligentiae 
minc 
meae) 


4)  Es  steht  du. 

a)  Es  stellt  uucnichet. 

b)  Ea  steht  tuont. 
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XIII.  Nihne  wellet  werden  alfo  daz  hroa  {equus)  unde  der 
raul  (jnulus)^  den  der  nihne  ift  diu  iiernunft. 

XIV.  An  dem  chambrittele  (camo)  unde  fus  brittele  {freno) 
chinnebein  {niaxillas)  ire  zefameneduinge  (conßringe)^  die  niht 
zuo  en  5)  naehent  ze  dir. 

XV.  Manige  uillatc  (ßagella)  des  funtaeres,  den  gedingenten 
{fperantem)  aue  ane  den  herren  diu  barmherce  umbegibit. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

XIII.  Ne  fint  folih,   fo  daz  ros  unde  der  niül,  diu  äne  fer- 

ze      fundarin 
numell  fint  (diz  ift  kefprochen  ad  peccatores) 

(eigener  unde  freraeder  herro  ritet  daz  ros  unde  ledet  den 
raul,  uuanda  fie  ne  uuizzen,  uuemo  fie  dienon  fulin.  Dien  ift 
den  geiih,  der  füre  got  demo  tiefele  dienot  unde  irao  un- 
dertän  ift) 

XIV.  Mit  Chamo  unde  mit  freno  geduuing  dero  chinne,  die 
ze  dir  ne  finnen. 

prittil 
(roffelih  fol  fienum  haben,    aber   beittendiu  unde  irßandini 

cliambrittil 
fuln  chamum  haben.    Chamus  ift  föne  chrumbi  gefprochen, 

in  chriechifcun  chrurap      in  uualefcun 
uuanda  camur  grece  curuum   chit   latine.  Des  pedurfen  die, 

ze  üffezzen 
die  uuider  gote  fpornont  unde  in  ne  uuellen  haben  ojfejforem) 

chambrittil 

XV.  Multa  flagella  peccatoris  (nieht  ein  chamus  nube  ouh 
keißla 

flagella  fuin  demo  unzamen,    daz  er  gedoubot  uuerde)  aber  die 
an  got  gedingenten  *^)  umbefahct  f in  gnäda. 

(er  beuuarot  fie  allenhalbon  fo,    daz  in  nehein  tara  gefce- 

hen  ne  mag) 


5)  atatt  ne. 

c)  Notkers  lat.  Text  hat  fperanita. 
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XVI.    Fiowet  iuh  in  dem  herreii  unde  fpringet  uf  (exiiltate) 
ir  rehte  {iußi)  uude  guotlichet  alle  ir  rehthercen  {recti  corde). 

ORATIO. 

heiliger  herro,    du  der   uerlazzenen  den    milTetaeten    die  fa- 

Sancte  domi/ie^     qui  remifßs  delictis  beatittt- 

licheit     dih      den   ueriehenen     zuogibis,     erhöre     die   antheizze 

dirtem      te  confejjis  attribuis^     exaudi  vota 

des   gegenwurtigen     hiwifkes     unde     zebrochenem     dere    funten 

prefentis  familie         et  confracto  peccati 

auerhacken  mit  der  geiftlichen  unfih  raandunge  du  gefterche. 
aculeo  fpirituali  nos  exultatione    corrobora. 

PSALM  XXXII. 

Pfalmus    ipfi    dauid. 

I.  Frowet  iuh  ir  rehte  in  dena  herren. 

II.  Die   rehten   gezimit  {decet)   diu   enfamet  lobunge   {con- 
laudatio) 

III.  üergehet  dem  herren  an  den  harphen  {in  cithara) 


ST.   GALLER  PSALMENUBERSETZUNG. 

XVI.  An  got  freuuent  iuh  rehte  unde  an  imo  fprungezent 
(nals  an  iu  felben)  unde  an  imo  guoUichont  iuh  alle  grehte  in 
herzen. 

(alfo  die  grehte  fint  in   iro   herzen,    die  ander   ne   uuellen 

äne  daz  er  uuiie.) 

PSALM  XXXII. 

Pfalmus   ipß    dauid. 

I.  An  gote  freuuint  iuh  rehte. 

(läzent  iuuuera  frcuui  an  imo  f  in,  nals  an  derro  [Jic)  uuerlte) 

II.  Lob  gezimet  crchten. 

(alfo  die  Hut,  die  iro  uuillen  gerertet  habent  nah  gotes 
iiuillcn;  die  ander  uuellen,  danne  got  uuelle,  die  (int  chrumb 
uude  unlobefam) 

III.  Jelicnt  gote  an  dero  ziterun. 

kuot  niicrcli     lib 

(diu  acliuam  vilam  bezeichenet,  uuanda  fi  nidenan  büh 
liabet) 
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IV.  Ane    dem   faltere    (pfalterio)    dere    cehen    feitten    (ßc) 
falmrottet  \me. 

V.  Singet  imo  (ßc)  fancli  (ßc)  daz  niiiwe 

VI.  Wole  falmrottet  ime  in   dero  iutreifte  (uociferattone) 

VII.  Wände  rehtiz  ift  daz  wort  des  herren  imde  ailiii  werh 
finiu  in  triiiwene  (ßc;  fide) 

VIII.  Er   minnit  gnade    —   barmherce  —   imde  gerihte  — 
urteile  — 


ST.   GALLER   PSALMENUBERSETZUNG. 

IV.  An  demo  zenfeitigen  pfalterio  fingent  imo. 

uf  fcouuo  lib 

(daz   co7itemplatiuam  uitam  bezeichenet,    uiianda  iz  obenan 

ehalti 
büh  habet.    An  dien  zuein  ift  alliu  religio^   unde  daz  mite- 

ehalti 
uuizin,  daz  deeem  ckordae  decem  iterba  legis  bezeichenent. 
Diu  fint  fo  gefceiden,  daz  triu  fehent  ad  amorem  dei^  fibe- 
niu  ad  amorem  prosimi^  ze  raannis  ebinchriftanin  minno") 

V.  Singent  imo  niuuuez  frofang. 

keburte        kuol- 
(alfo  daz  ift,  daz  angeli  fungen  in  finero  incarnatione :  glo- 
lichi  in  höinnn  gote  ^) 
ria  in  excelfis  deo) 

VI.  Uuola  fingent  imo  liudondo. 

(daz  chit,  uuizzent,  daz  iz  mit  uuorten  fo  ne  mag  keouget 
uuerden,  fo  fro  ir  fin  uuefen  fulnt;  uuanda  daz  ift  keliudot, 
daz  man  freuui  mit  niumon  ouget  äne  uuort) 

VII.  (Daz  fulnt  ir  tuon),  uuanda  fin  uuort  crehtez  ift, 

(ze  uuelero    uuis,    äne   daz   iz   crehte   tuot*?    föne    finemo 
uuorte  uuerdent  mennifcen  grihtet  (ßc)) 
unde  alliu  fine  uuerh  fint  in  driuuo. 

(an  demo  dinge  feinet  fin  triuua,  daz  er  unfih  dar  ne  uber- 
fuochet,  daz  er  unfero  triuuuon  chorot,  alfo  paulus  cliit: 
fidelis  dominus^  qui  non  permitlit  vos  temptari  ßipra  quam 
poteßis  ferre^  ketriuuue  ift  got,  der  unfih  ni  (ßc)  lazzet 
ferror  irfuochit  uuerden,  danne  uuir  uirtragin  mugin) 

VIII.  Er  minnot  armherzi  unde  gerihte. 

(daz  ift,  knäda  unde  urteilda;  hier  fceinet  er  gnada,  hina 
füre  fparet  er  dia  urteilda) 


a)  Cf.  tiurida  fi  in  then  hohifton  gote.    Tat.  6,  3.   und  go- 
thisch:  vulthua  in  hauhiftjam  gutha.   Luc.  2,  14- 
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IX.  Gnaden  des  lierren  uole  ift  diu  erde. 

X.  Mit  Worte  des  herren  die  hiraiie  geueßinit  fint  iinde  mit 
geifte  raundes  fines  elliu  {omnis)  tngent  ire. 

XI.  Er  gefaranenter  [congregans)  alfo  in  einen  balch  (in 
utre)  dei  wazzer  des  meres,  fezcenter  in  den  fchazcen  (Jthefau- 
ris)  die  wage  {abyjfos) 

XII.  Furhte  den  herren  elliu  diu  erde. 


ST.    GALLER    PSALMENÜBERSETZUNG. 

IX.  Sinero  gnadon  ift  diu  erda  fol. 

kuot  ärcndc  kelouba  toaffi 

(uuanda  eiiangelium  chonien  ift  unde  fides  uude  baptismum 
in  aila  die  erda) 

X.  tUuio  aber  die  hiraela?)    die  fint  kefeftinot  mit  finerao 
uuorte, 

(daz  ift  uuär  an  felben  dien  himelen,  fo  ift  iz  ouh  an  apo- 
ßolis^  die  föne  diu  hiraela  geheizcn  fint,  uuanda  föne  iro 
iero  diu  erda  beregenot  miard  unde  gebirigot  uuard.  Daz 
diu  erda  fol  finero  gnädo  ift,  daz  ift  föne  diu,  uuanda  fine 
himela  gefeftenot  unde  gebaldet  uurden  föne  gotes  uuorte, 
daz  cliit,  föne  chrißo  fUio  dei^  gotes  fune;  er  geteta  fie 
uuefen  coelos. 
unde  iro  chraft  ift  föne  finemo  geifte. 

(den  inphahendo  uuurden  fie  hiraela) 

XI.  Saraenonde  diu  raereuuazzer  famo  fo  in  üderbalge. 
(daz   clüt,    in   ubelero   niennifcon   buche  argen    uuillen   be- 
tuonde,  den  fie  gerno  fccindin,  übe  fie  raahtin.    Alfo  iz  do 

furllen  ubeli 

fuor,  do  chrifiiani  principes  chämen  unde  fih  malitia  ftuont 
pergen) 
uuazzer  ticfi  gehaltende  in  finen  trifeuuen. 

(daz  ift  diu  manigi  dero  ubelon,  dero  er  fih  io  doh  tougeno 
geuuariiot,  daz  er  die  flne  mit  iro  ähtungo  bezzcreie.  Aide 
anderes  uuieo  ift  iz  ze  fernemenne:    er  gefamcnot  chiißia- 

iiderhiilch 
nos   in  finero   ecclejia^    dia  er  utrem  heizet,    unde  gebirgit 
tiefe  finna  in  finen  fcripturis) 

XII.  Föne  diu  furhte  got  ein  iegclich  erda 

(daz  chit,  ein  iegelich  fundig  raennifco,  uuanda  irao  ne  bri- 
ftet   dero  nieht,    die   in    rechen,   fo  uuieo  er   daz   handega 

rnmo  In  üdcibalgh 
uuazzer  betäa  habe  ßcut  in  utrem) 
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Xin.     Uoue  ime  aiie  beweget  werden  alle  inbuwente  (Jnha- 
bitantes)  den  uraberincli. 

XIV.  Wände  er  felbe  fprah  unde  getan  wurden,  er  felbe 
gebot  linde  fie  gefcaffen  wurden. 

XV.  Der  lierro  zefuoret  {difßpat)  die  raete  dere  diete  {gen- 
tiuni). 

XVI.  Er  uerwirfit  (reprobai)  aue  die  gedanche  dere  liute 
(populorum)  unde  uerwirfit  die  raete  dere  furften. 

XVII.  Der  rat  aue  des  herren  ze  ewen  wonet  —  bellet  — 
{manet).,  die  gedanche  hercen  fines  in  chunuercaft  unde  chunne- 
fcaft. 

XVIII.  Saligiu  diet  (beata  gens\  dere  ift  ^)  got  ire,  der  liut, 
den  erwelete  in  erbe  ime. 

XIX.  Vone  himile  fcowete  (^profpexii)  der  Iierro. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 
Xin.     Föne  imo  uuerden  eruueget  alle  die  in  erdo  fizzent. 
(fo  fie  föne  imo  eruueget  uuerdent,    ieraenne   (y?c)    ze  ta- 
ronne,  daz  fie  ouh  föne  imo  geß^illet  uuerden;  ziu  föne  imo? 

XIV.  üuanda  alliu  ding  imo  chedentemo  getan  fint  unde  imo 
gebietenterao  gefcaffen  fint. 

XV.  Got  zeuuirfet  den  rat  dero  dieto. 

(den  fi  ofto  täten  über  chriflianos^  fus  chedendo:  tollatnus 
eos  de  terra  et  deleamus  nomen  eorum^  nemen  fie  aba  dir 
(/ic)  erdo  unde  tiligoien  iro  namen) 

XVI.  Er  uuiderlobot   die  gedancha   dero   liuto   (fo  fie  übel 
fint)  unde  die  rata  dero  furfton. 

XVII.  Aber  f in  rät  uueret  iemer,  fine  gedancha  in  euua. 
(uuelee  gedancha?    daz  er  die  gehalte,    die  imo   getriuuue 
fint) 

XVIII.  Salig  tiet,    des  got  unfer  truhten  ift,  falig  liut,   den 
er  imo  in  erbe  eruueleta. 

rihtuom  era 

(ni  der  falig,  der  umbe  faligheit  quunnet  diuitias^   honores^ 

keuualt  uuunna 

poiefitiam^  uoluptatem ^  nube  der  falig,  der  felbun  die  fa- 
ligheit habet,  daz  ift  got) 

XIX.  Truhten  fah  ferro  hara  nider  föne  himele. 

ferro     gefaztin 
(uuanda  profpicere  chit  porro  pofitum  confpicere ;    daz  ke- 
fcah,  do  '')  er  hara  fanta  filium  fuum^  f  in  fun) 


1)  Es  fehlt  die  Uebersetzung  von  dominus. 
b)  Es  steht  doh. 
iWindb.   Ps.)  9 
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XX.  Er  fah  alle  dei  cliint  —  fuiie  —  dere  liute  —  men- 
nifkeii  — . 

XXI.  Uone  dem  gegarten  (praeparaio)  lierbergeii  {habita- 
culo)  finera  fcowete  er  über  alle,  die  der  buwent  die  erde. 

XXII.  Der  der  gebilidet  hat  {finxit)  funterliche  —  einllcheti 
—  (figillatim)  herce  ire. 

XXIII.  Der  der  entftet  —  uernimit  —  (JnteUigit)  elllii  werh 
ire. 

XXIV.  Nihne  gnifit  —  wirdit  heil  —  {faluatiir)  der  chu- 
nich  durh  die  michilen  —  die  manigen  —  {7nnltajn)  chraft  — 
tugent  —  linde  der  rife  nihne  ernert  wirdit  {fabiabitur)  in  der 
menige  (nwltitudi/ie)  tngende  {fortihidmis)  finer. 

XXV.  Luckich  (Jallax')  daz  hros  ze  heile  in  dere  gnuhfame 
(abundantia)  aiie  chrefte  finer  nihne  heil  wirdit. 


ST.  GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

XX.  Er  fah  alliu  mennifcon  chint. 

kencimet         ze  erbe 

(diu  fone  irao  fint  praedeßinati  ad  hereditateni^  diu  fah  er, 
uuanda  er  iro  uuara  teta  unde  er  in  gnäda  fceinda) 

XXI.  Fone  finero  l'eledo,    die  er  gareta,    fah  er  über  alle, 
die  in  erdo  fizzent. 

chiindarcn  poton  predigarc  (fic) 

(fone  angelis  unde  apoftolis  unde  praedicatoribiis  fah  er  fie 
unde   uuifota   iro;    die   fint   fin  habitaculum   unde   fine  hi 
mela) 

XXII.  Der  einluzlicho  iro  herzen  fcuof. 

(uuanda  er  iegelicherao  daz  funderigo  gab,  dannan  fin  ein 
anderer  bedarf;  alfo  ouh  an  dien  liden  funderig  keba  ift  ieo 
iegeliches  unde  fiu  alliu  einero  anderro  bedürfen) 

XXIII.  Der  al  iro  tuon  ferniraet. 

(er  fihet,  daz  man  ne  fihet.  Man  fihet  dia  gebentun  hant, 
er  ne  uueiz  uueder  umbe  reht  aide  umbe  liument;  daz 
uueiz  aber  got) 

XXIV.  Der   chutiinch   ne  uuirdet  kelialten  in  finero  raiche 
hin  chrefte,  noh  der  rifo  in  dere  raanigi  finero  Aarchi. 

cliuning 
(furcburtig  man  ift    rex^    uuanda   er  rilltet   finen  lichamen, 

rifo 
aber  uuider  allen  tiefelen  tugedigo  fchtcntcr  ift  gigas.   Dero 
beidero  ding  ftät  an  gote  nais  an  in  fclben) 

XXV.  Daz  ros  ift  lukke  ze  mannes  heili,  noh  des  ne  gnifet 
er,  daz  iz  knuog  ftarch  ift. 
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XXVI.  Sehe  nu  (ecce)^  oiigen  des  herren  über  die  fiirhtente 
inen,  unde  an  den  {in  eis)^  die  der  gewartent  {fperant)  uf 
gnade  —  barmherce  —  fin. 

XXVII.  Daz  er  errette  uon  dem  tode  feie  ire  unde  fuore 
{alat)  fie  in  dem  hungere. 

XXVIII.  Sela  {fic)  unfer  enthabet  —  bitet  -  {fuflinet)  den 
herren 

XXIX.  Wände  er  helfare  unde  befchirraaere  unfer  ift. 

XXX.  Wände  in  ime  frowet  fih  herce  unfer,  unde  in  namen 
heiligen  ßnem  gewartte  wir  {fperavimus). 

XXXI.  Werde  {fiat)  gnade  din,  herro,  über  unfih  al  ze  der 
wis  fo  (jquemadmoduiii)  wir  gewartten  ane  dih. 

ORATIO. 

fuore       herro        uolch     din     in  dem  hungere  Wortes  dines 

Pafce^   domine  ^  plebem  tuaiti  in         fame  verbi      tut 

unde    errette     feie      unfere  uone   dem  tode   dere    funten    daz 

et        eripe    atiimas  ?ioßras     de         inorte  peccati^        ut 

wir   erfulte        gnade        diner   zogefamenet  werden  der  rehten 

repleti       mifericordia    tua       aggregari  iiißorum 

den  mandungen  dir  gnadentem  wir  garnen. 
gaudiis  te  propitiante  mereamur. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

XXVI.  Sih  noh  (/jc),  truhtenes  ougen  fint  über  die  in  furh- 
teut. 

(er  gehaltet  fie,  nals  daz  ros  noh  iro  felbero  chraft) 
ze  finero  gnädo  fih  ferfehente  (nals  ze  in  felben) 

XXVII.  (Umbe  daz  fint  finiu  ougen  obe  in)  daz  er  iro  fela 
lofe  foue  tode  (in  dero  anderun  uuerlte)  unde  er  fie  nere  in 
hungere  (hier  in  uuerlle). 

die  der  hungert  relites  keisliclia  (fic^ 

(daz  fint  die,  qiii  efuriunt  iußitiam,  dien  gibet  er  fpiritales 

fuora 
alimonias) 

XXVIII.  Unfer  fela  bitet  fin. 

(uuenne  er  chome  mit  finerao  löne,   den  er  uns  kehiez) 

XXIX.  (Sin  fnln  wir  biten)  luianda  er  ift  unfer  helfare,  un- 
fer fcirmare. 

XXX.  Uuanda  an  imo  freuuet  fih  unfer  herza  (nals  an  dero 
uuerlte)  unde  an  finen  heiligen  namen  gedingen  uuir  (bediu 
biten  uuir  fin). 

XXXI.  Din  gnada,  truhten,  chome  über  unfih  alfo  uuir  ieo 
gedingeton  an  dih. 
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PSALM  XXXIU. 

dauidis    do    er  uerwandelte    antlnzce    fin       uore    dem  chunige 
Pfalmus  dauid    cum        immutauit  vultum   funm    coram      abimelech 

unde    lie     inen  iinde  funr  dana. 
et  dimifit  eum      et  abiit. 

I.     Ich  wole  fpriche  dem  herren  in  alleme  cite,    ie  unde  ie 
lob  Gn  in  munde  minem. 


ST.  GALLER   PSALMENÜBERSETZUXG. 

PSALM    XXXIII. 

Dauid  fang  difen  pfahnum  do  er  fin  analiute  ge- 
uuehfelota  fore  abimelech  (den  diu  buoh  heizzent 
achis.,  farao  fo  er  uuuotig  uuäre)  unde  er  in  (ze  dero 
uuis)  ferliez  unde  dana  fcied. 

ünfer  dauid  chrifius  keuuehfelota  fin  analiute  fore  abimelech, 
iudeno       liute  cuiiarto 

daz  chit,  fore  iudaico  populo^  do  er  facerdos   uuas  unde  er  doh 
oplieron  frinfcinga  (^c_)  brot  unde 

ne  lerta  facrißcare    nictimas^    fo  aaron  teta,    mibe  panem  et 

nuin 

vimim^  fo  melchifedech  teta ;  föne  demo  heiligen  parie  unde  föne 
demo  heiligen  vino  chad  er:  qiii  manducat  meam  carnem  et 
bibit  meum  fangiiinem  habet  vilam  aeteniam^  der  min  fleifc  iz- 
zit  unde  min  biuot  trinchit,  der  habit  euuigen  lib.  '')  Dannan 
geduohta  er  uuuotig  fiimclichen,  die  in  dar  umbe  ferliezen  unde 
mit  imo  uuefen  ne  uuolton,  die  ferliez  ouh  er  unde  fuor  föne  in 

indnn     ze     dieten 
ze  anderen,  fuor  föne  iudeis  ad  gentes.     Ziu  ift  aber  der  narao 
geuuelifelot,    föne   achis  ze  abimelech,     äne    daz   abimelech  mit 
fincmo  namen  zeigot  iiideos  nals  achis.     Abimelech  chit  regniim 
patris  mei  f.  dauid^    riclie    miiiis   fatcr  dauidis.     Daz  uuären  iii- 
dei^  fie  uuären  regnum  patris  fui  dauid^  riebe  iro  {ßc)  fater  da- 
uidis.    Aber  acliis  uuirt  frlRot:    quomodo   cß?    uiiieo  ift  daz  fo*? 
Daz  rämet  echert  an  die,  die  fih  des  uuinideroton,   uuio  fie  fol- 
tin  ezzen  fin  fleifch  unde  trinclien  fin  bluot. 
I.     Ih  loben  got  in  zitelili.  ') 
(mir  gereh  aide  ungeroh  pegagene,  imo  danchon  ih.) 


a)  Cf.  der  thar  izzit  min  flcifg  inti  trinkit  min  bluot, 
habet  cuuin  lib.  Tat.  82  und  gothisch:  saei  matjith  mein  leik 
jah  driggkith  mein  blutb,   aih  libain  aivcinun.    Joh.  6,  54. 

b)  In  Notkcrs  lat.  Text  stehen   nicht  die  Worte:  fcmpcr  laus   ejus 


in  ore  mco. 
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II.  In  dem  lierren  wirdit  gelobet  feie  min,    hören  die  femf- 
ten  {majifueti)  unde  frowen  fih. 

III.  Michillichit  —  grozlichit   —   (magnißcate)   den  herren 
mit  mir. 

IV.  Unde  erhohen  {exaltemus)  namen  finen  in  iz  felbe  (in 
id  ipfum). 

V.  Ih  erfuohte  den  herren  unde  er  erhorta  mih. 

VI.  Unde   uon   allen   tribefalen  —  noten  —  rauen  —  {tri- 
hulationibiis)  minen  uzerratte  er  (eripuii)  mih. 

VII.  Zuogeet  zuo  ze  ime  unde  ir  werdet  erliuhtet. 

VIII.  Unde  antluzce  iuwere  nihne  werdent  gefchentet. 

IX.  Dirre    (jfie)    arme    rief   unde    der   herro    erhörte   inen 
unde  uon  allen  tribefalen  finen  heilt  —  nerte  —  (liberauii)  in. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

IL     An  gote  uuirt  kelobot  min  fela 
(fin  bin  ih  lobefam  unde  guoUih,  nals  min  felbes) 
daz  kehoren  manmende  (fic)  unde  freuuen  fih. 

(fie  gehören,    daz  fie   folih    fuln   fin,    unde    des    fin    fro, 
uuanda  die  manmende  ne  fint,  die  ne  fint  is  fro) 

III.  Michellichont  got  fament  mir. 

(ne  läzent  mih  iz  einen  tuon,  uuefent  fament  mir  dar  ana) 

IV.  Unde  erhohen  fament  finen  namen 
(uuefen  ungefceiden  an  fo  heilfamemo  uuerche) 

V.  Ih  fuohta  got  unde  bediu  gehorta  er  mih. 

(fin  felbes  lufta  mih,   nals  goldes  unde  rihtuomes,    dannan 
gehorta  er  mih) 

VI.  Unde  föne  diu  lofta  er  mih  föne  allen  minen  arbeiten. 

riuuuo 

VII.  Cänt  imo  zuo  (mit  poenitentia)  unde  (demo  getänemo) 
uuerdent  ir  erliehtet  (daz  chit,  uuerdent  fernumeftig  dero  uuär- 
heite) 

VIII.  Unde  fo  ne  fint  fcameg  iuuueriu  anafiune 

(fin  fint  mit  rehte  des  fcameg,    daz  ir  ")  imo  zuo  ne  gien- 
gent,  nu  gänt  imo  aber  zuo  unde  ne  fint  fcameg) 

IX.  Difer  arming  (difer  chido  ih,  der  fih  äne  got  pechnäta 
uuefin  unde  fih  lone  diu  zuo  imo  nähta)  der  hareta  unde  got 
kehorta  in  unde  lofta  in  üzer  allen  finen  nöten. 

(daz  teta  er  in  hina  nemendo  föne  dirro  uuerlte,    uuanda 
hier  ne  mahta  iz  fin) 

c)  Es  steht  er. 
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X.  Anfentit  {vnmittet)   engel  des  herren  in  der  umbeiiertc 
dere  furhlenten  in  unde  uzerrettet  [eripiet)  fie. 

XI.  Clioret  —    fraechet   —    {gußate)    unde    fehet,    wände 
fuozze  —  linde  —  ferafte  —  (fuanis)  ift  der  lierro. 

XI[.     Sauger  man,  der  gedinget  an  ime. 
XIII.     Furhtet  den  herren  alle  heiligen  fine,  wände  nihne  ift 
iinßate  (inopia)  den  furhtenten. 


ST.    GALLER  PSALMENÜBERSETZL1\G. 

cliundare  inicliills  nltis 

X.  Gotes  fun,  (der  arigelus  magni  confilii  heizet)  ingetiiot 
al  iirabe  die,  die  in  furhtent.  '^) 

(uiiaz  ift  daz  er  ingetuot  iih  furhtenten,  äna  fina  tougenun 
gnäda*?  er  ne  uberheuet  ueheinen,  uuanda  er  fie  mite  urabe- 
ringet) 

XI.  Choront  unde  fehent  in,   daz  unfer  truliten  fuoze  ift. 
(choront  linero  fuozi  in  corpore  fuo  et  in  fmiguine  Jiio^  an 
finemo  lichanien  unde  an  fineino  bluote,  nals  uuio  fuoze  er 
fi  derao  munde,  mibe  dero  felo,  diu  dannan  inphahet,  alfo 

lib         cuui<^en 
er  gehiez  uitmn  aeternam.     Sumeliche  chäden,  die  den  ge- 
heiz kehorton,  quomodo  poieß  iße  nobis  dare  canicm  ßiam 
manducare?    uuieo  mag  uns  difer  fin  fleifg  unde  fin  bluot 
keben  zezzinne?  ^)    Die  bezeichenda  achis,  des  uarao  latine 

uuieo  in  daz  fo 
chit:  quomodo  eß?    Dien  uuirt  nu  zun  gefprochen:  choront 
unde  befuochent  daz  ir  ')  ne  iiuizzint.    übe  fie  daz  ne  tuont, 
fo  iiuehfclot  er  fore  in  fin  anafiune  unde  geloubet  fih  iro) 

XII.  Saiigo,  der  an  in  gedinget, 
(unfaligo,  der  an  anderen  gedinget) 

XIII.  Furhtent  got  alle  fine  heiligen,  uuanda  dien  ungebro- 
ften  ift  e)  die  in  furhtent.  ") 

(niehtes  ne  briftet  in,  uuanda  fie  den  liabent,  der  fie  alle 
riebe  tuot) 


d)  In  Notkera  lat.  Text  fehlt:  et  eripiet  cos. 

c)  C/.  uuio  mag  thcfc  uns  fin  flcifc  pfcban  zi  czzanne. 
T.  82.  und  gothiscli :  vnivamag  faunfis  Icik  gil)nn  du  niatjan. 
Joh.  6,  52. 

f)  Es  steht  e  r. 

g)  In  ^'otkcr.4  lat.  Text  steht  nihil  dceß  statt  non  cfl  inopia. 

h)  Cf.  ncouueht  vvan  ift  f  u  rahtnn  tccm  inan.  Koro  reg. 
bencd.  cai».  2. 
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XIV.  Die  riehen  bedorften  —  niangelten  —  {eguerunt)  iiiide 
Iiungerten  {efutieruni). 

XV.  Die  fuochente  —  uorfciiente  —  [inquirentes)  aiie  den 
herreil  niline  werdent  gerainneret  {minuentur)  allem  guote 

XVI.  Chomit  {penite)^  chint,  höret  niih.   i) 

XVII.  üorhten  des  herren  ih  lere  iuh.   2) 

XVIII.  Wer  ift  der  man,   der  wil  den  IIb,  der  minnit  {dili- 
git)  tage  fehen  die  guoten.   ^) 

XIX.  Bewere   (prohibe)  zungen  dine  uone  dem  ubile  «nde 
leite  dine,  daz  iht  fi  chofen  —  reden  —  die  inichiift  (dolum)  ^^ 

XX.  Chere  föne  dem  ubilen  unde   tuo   daz  guot,    befuoche 
—  uorfke  —  (inquire)  den  fride  unde  nahuoige  {perfequere)  in.  ^) 

ST.    GALLER    PSALMENÜBERSETZUNG. 

XIV.  Riche  umirden  dürftige  unde  hungerge. 
(uuanda  in  ne  dunchet  niemer  foUun,  des  fie  habent) 

XV.  Die  got  forderont,   dien  ne  menget  ')  neheines  kiiotes. 
(iiuelih  kuot  ne  habent,  die  got  habent,  der  al  guot  kibet*?) 

XVI.  Choment,  chint,  unde  horent  hara  zuo  mir. 

XVII.  Ih  lero  iuh  gotes  forhtun. 

(äna  dia   nieman   gnefen   ne  mag,    diu  uih  fri  getuot  nais 
teuue.) 

XVIII.  Uuer  ift,    den  des  libes  lüfte   unde  ^)  ouh  lüfte  ze 
gefehenne  kuota  taga  (unde  guote  zite)? 

XIX.  (Übe  dih  iro   lufte,    fo)   ne  läz  dina  zungun  ze  arge 
(duuing  iro)  unde  dina  leffa  ne  trüge  chofoen. 

XX.  Fermit  fcaden  unde  tuo  uuola,   fordere  frido  unde  far 

imo  näh. 

lib 

(fuoche  in  in  enero  uuerlte,    dar  ift  er,    unde  dar  ift  uita 

kuote  taga 
unde  dies  boni^  hier  ne  darft  tu  is  kedenchen) 


i)  Notkers  lat.  Text  hat  deßcient  statt  minuentur. 

k)  Notkers  lat.  Text  hat  et  zwischen  diesen  beiden  Sätzen. 

1)  Cf.  qhuemat  funi,  hoorat  mih,    Kcro  reg.  ben.  prol. 

2)  Cf.  forahtun  truhtines  leru  iuuih.    Kero  reg.  ben.  prol. 

3)  Cf.    huuer    ift    man    der   uiiili   lib  indi   keroot  felian 
taga  cuate.     Kero  reg.  ben.  prol. 

4)  Cf.  piuueri  zungun  dineru  fona  ubile  indi  leffa  dina 
min  fprehhen  feer.     Kero  reg.  ben.  prol. 

5)  Cf.    Kihuuerebi    fona    vbile    indi    tua    cuat,     fuahhi 
(ridv  indi  kefolge  den.     Kero  reg.  ben.  prol. 
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XXJ.  Ougen  des  herren  über  die  rehten  unde  oren  finiu  an 
dige  {preces)  ire. 

XXII.  Antluzce  aue  des  herren  über  die  tiionten  dei  ubel, 
daz  er  uerliefe  (perdat)  uone  der  erde  gehuct  ire. 

XXIII.  RiefTen  die  rehten  unde  der  herro  erhörte  fie  unde 
uz  allen  tribefalen  ire  erloße  —  erledegte  —  er  fie- 

XXIV.  Ei  —  nahen  —  {juxta)  ift  der  herro  den,  die  der 
mit  genötigtem  (tribulato)  fint  hercen  (corde)  unde  die  diemuoteu 
in  ire  geilte  heilit. 

XXV.  Manige  note  —  mue  —  der  rehten  unde  uon  allen 
den  erlediget  —  erlofet  —  fie  der  herro. 


ST.   GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

XXI.  Truhtenes  ougen  fint  obe  dien  rehten, 
(er  obe  fiehet  fie  unde  fiätet  an  in  finiu  ougen) 

unde  ze  iro  digi  fint  finiu  oren 

(iro  gebetes  fpuot,  uuanda  er  in  gagenuuerte  ift) 

XXII.  Aber  dara  gagene  iß  fin   analiute  über  die  ubeltäti- 

fone  erdo 
gen,    daz  er  iro  gehöht  tiligeie   (unde  dana  generae)    de  terra 
dero  lebenton 
(uiuefitiuni) 

XXIII.  Rehte  hai'eton  zc  inio  unde  er  gehörta  fie  unde  löfta 
fie  föne  allen  iro  binon. 

(daz  teta  er  fie  hina  nemendo,  hier  ne  raahta  iz  uuerden) 

XXIV.  Truhten  ift  dien  nahe,    die  mit  kemulilemo  herzen 
fint  unde  gehaltet  er  die  nidcre  fint  in  iro  muote 

(der  hl  hohen  uuelle  zuo  irao,  der  niderre  fin  herza) 

XXV.  Manige  bina  fint  dero  rehton,    uzer  dien  allen  löfet 
fie  got. 

infindida 
(uuanda  fie  comp ajfio nein  habent  iro  bruodero  äne  dia  ijic) 

chorunga  niartyra  C/c) 

temptationes  unde  pajjlones^  die  fie  feibin  Ildent,  bediu  fint 
iro  bina  manige,  aber  ne  dürfen  fie  in  uuegen,  uuanda  er 
in  fie  alle  aba  nimet) 
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XXVI.  Behuotet  der  herro  eliiii  gebeine  ire,  einiz  iione  in 
nihne  zemufkit  wirdit  (conteretur). 

XXVII.  Tot  dere  fiintaere  der  wirfille,  imde  die  der  haz- 
zent  den  rehten,  die  raiffetuont  {deli?iqiient). 

XXVIII.  Erlediget  {redimet)  der  herro  die  feie  fcalche  — 
clmehte  —  {feruorum)  finer  iinde  nihne  milTetuont  alle,  die  der 
gewartent  an  ime. 

ORATIO, 
dere  engile    unde    allere  dere  gefchefte    zechare.  antreitare. 
Angelorum       et      totius        creature  difpoßtor^ 

got     uzfente    engil.  boten,    dinen    in   umbeuerte  unferre     des 
deus^    emüte        aiigelum       tuum    i?i     circuitu       nofiro^    cujus 
mit  umbeoerte    wir  geueftinete    wir  garnen    iione    dere  funtaere 
ambitione  muniti  mereamur        a        peccatorum 

tode  wirfiftem  erlofet  werden. 
morte  pejßma  liberari. 


ST.   GÄLLER  PSALMEXÜBERSETZUNG. 

XXVI.  Truhten  behuotet  alliii  iro  bein,  iro  ne  iiuirt  noh 
ein  ferbrochen. 

kedult  manniindi  guottätc 

(iro  patientia  unde  iro  manfuetudo  unde  andere  iro  uirtutes 
uuerdent  föne  imo  fo  geßätet,  daz  in  iro  neheiniu  benomen 

nah   feilten    uuortin 
ne  uuirt.     Aber  fecundum   litteram  mugen  iro  bein  ferbro- 

demo  fcachare  in  chruce 
chen  uuerden,  alfo     latroni       in  cruce  gefcah,  der  do  föne 

kerehthaftigot 
chrißo  iußiflcatus  uuas.) 

XXVII.  Dero  fundigon  tod,  der  ift  todo  uuirfefta. 
(uuanda  fie  in  euuiga  hella  farent) 

unde  die  milTetuont,  die  den  rehten  hazzent. 

(nehein  ne  uuas  fo  reht  fo  chrifius;    die  in  hazzeton,    die 
milTetäten  allero  hartoß) 

XXVIII.  Truhten  löfit  die  fela  finero  fcalcho  (föne  derao 
töde,  der  fo  zälig  iß)  unde  die  ne  milTetuont,  die  an  in  gedin- 
gent. 

(daz  fie  an  in  gedingent,  dar  ana  ne  milTetuont  fie) 
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PSALM  XXXIV. 

felbeni  dauidi. 
Ipfi     daiiid. 

I,     Erteile  —  uerdainne  —  {iudica)  herro  die  fcadeute  mir 
[7iocentes  me) 

IL     Erfiht  {expugnä)  die  anefehtente  (iinpugnantes)  mih. 

III.  Geuah  —  begreif  —  (apprehende)  dei  waffen  unde  den 
Ichiit  linde  ftaiit  uf  in  die  liilfe  mir. 

IV.  Seilte  uz  {cjfunde)  daz  fiiert  {frameam)  unde  zefamene 
fperre  (couclude)  iz  wider  die,  die  der  aehtent  —  iagent  —  mili. 

V.  Sprili  feie  niiner:  heil  din  ih  bin. 


ST.   GALLER  PSALMEXÜBERSETZUNG. 

PSALM  XXXIV. 

Pfalmus  dauid. 
Chrißus  chit  unde  fin  eccleßa. 

I.  Erteile,  truhten,  über  die,  die  mir  taront. 

\\ou\ni\ti 
(uuis  min  pliogat   iiuider  alle  die,    diu  iu  er  ähton  capitis 

licliiiinin 
unde  noli  ähteiit  corporis) 

II.  Erfilit  die  mih  anafelitent. 
(den  tiefal  unde  fine  lide.) 

III.  Nim  uuäfen  unde  feilt  unde  ßant  uf,  hilf  '')  mir. 

ilant  uf 
(fceine  dina  chraft,    daz  chit,    e.vurge  unde  Iiabc  in  hende 
unfere  lela  unde  tuo  fie  uuefcn  fuert  unde  feilt,  tuo  daz  die 

fcoz 
fienda  föne  in   erfüllten   uuerdcn  unde  ire   iacula   nieht  ne 
geraugin) 

IV.  Kebreite  din  fuert   unde  befliuz  uuider   dien,    die  min 
ähtent. 

(ketuo   manege  fela  uuefen  dero   rehton  unde  fo  uuirt  diu 
infart  iruucret  dien  tienden) 

V.  Chid   minero   felo   zuo   (diu    din    fuert  ill,    mit  dero  du 
fihtcn)  din  liciii  bin  ih. 

(keheiz  iro   helfa  unde  gib  iro   bald!  ze  fehteune  uuider  fo 
handcgcn  ficndcn) 


n)  Es  steht  hil. 
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VI.  Gefclientet   werden    unde    erfiirhten    {reuereantur)    die 
fuocheiite  feie  minc. 

VII.  Dane  gecheret  werden  {auertaniur)  hinter  fih  (retror- 
fmn)  unde  gelchentet  werden  die  gedenchente  mir  ubeliu. 

VIII.  Werden  alfo  der  raolte  uore  dem  antluzce  des  wintes, 
unde  der  engil  des  lierren  beduingenter  (coarctans)  fie. 

IX.  Werde  wech  ire  uinllere  {tenebre)  unde  liaele  —  fliphich 

—  (liibricum)  unde  der  engel  des  herren  aehtenter  —  iagenter 

—  yperfequens)  fie. 

X.  Wände   danclies  (gratis)   fie  bürgen  mir  den  uerlor  (in- 
teritimi)  ftriclies  ire. 

ST.    GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

VI.  Scameg  uuerden  die  unde  irfnrhten  fih,  die  niinero  felo 
färe  fint 

iudon  gloubirron  ähtarln 

{iudeis  unde  hereticis  unde  anderen  perfecutoribiis  kebe  got 
fcama  unde  forhtun,  daz  fie  becheret  unde  gebezerot 
uuerden). 

VII.  Ilintert  uuenden  (nals  füre)  unde  fcameien  fih,  die  mir 
ubeles  unnin. 

(folgen  muozin  fie  ze  guote,    nals  fore  gän  ze  ubele,   alfo 

irunint  iiuidere  fatanas  ^^ 
petro  chrißus  chad:  redt    retro  fata?ias^  famo  fo  er  chäde: 
praecedendo  fatanas  es,  fequendo  difcipulus  eris^   füre  raih 
fahindo    pift   du  fatanas^    mir  nah  kändo   uuirdillu  '^)  min 
fcuolare) 

VIII.  Sie  uuerden  alfo  daz  ßuppe  uuirdet  fore  demo  luiinde. 

bechorungon 
(iro  temptationibus  ne  mugin  fie  uuiderftän,  alfo  daz  ftuppe 
geligen    ne  mag,    fo   der  uuint   luiät.      Aide   iz   chit:    föne 
irdilken   gedanchen   uuerden    fie  ufirhauen  in   holing,    alfo 
daz  ftuppe  tuot  föne  uuinde) 

IX.  Unde  gotes  angelus  ähte  iro,  ^)    (unz  fie  fih  pecheren) 

X.  Üuanda  fie  be  unfculden  *)  mir  geburgen  dia  ferlorniffida 
iro  ftricches. 

dien  heidenen 
(noh  chrißus  ne  tareta  iudeis^  noh  ecdefia    pagatiis) 

b)  Cf,  uar  after  mir  fatanas.    Tat.  90- 

c)  Es  eiteht  uuirdifto. 

d)  Notkers  lat.  Text  enthält  nur   die   Worte:     et    angelus  domini 
perfequens  eos. 

e)  Es  steht  ufculden. 
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XI.  Lberitelliche  —  iindurlten  —  (Juperuacue)  itwizzeten 
{esprobraiierunt)  fi  feie  mine. 

XII.  Choerae  (^/?c)  irao  (veniat  Uli)  der  ftrich,  den  er  ne 
uueiz  linde  diu  befoehede  {captio)^  die  er  geborgen  hat,  begriffe 
—  ingeiiahe  —  iapprehendat)  inen. 

XIII.  Unde  in  den  ftrich  geualle  er  an  irae  felbera. 

XIV.  Sele  aue  min  frowet  fih  in  dem  herren  unde  liebet 
fih  {delectabilur)  iiber  heil  ire  {falutari  fuo) 

XV.  Elliu  gebeine  miniu  fprechent:  herro,  wer  glich  (firni- 
lis)  dir? 


ST.   GALLER   PSALMEXÜBERSETZUXG. 

XI.  Üppigen  iteuuiz  täten  fie  mir. 

er     chat       ih  ßuro       diz  Iiüs  unde  in 
(fus  lugen  fie  mih  ana:  hie  disit^  deflruam  templum   et    in 

drin      tagin  zimbron  ih  iz  aber  9  ßorint  ir 

tribus  diebus  reaediftcabo  illud,  danne  aber  ih  chad :  defiruite 

diz  hüs 
templum  dei.) 

XII.  In  chome  der  ftrich,  den  fie  ne  uuizzen,  unde  diu  falla 
gefalle  fie,  die  fie  mir  bürgen. 

XXIII.    Unde  in  denfelben  ftrich  fturzen  fie. 
(daz  chit,  der  felbo  ftrich  kehabe  fie.    Den  död  kareton  fie 

urlofa  uuerlte 

mir,    an  demo  fie   redemdonem  mundi  ne  bechandon,    der 
gefuerbe  fie  unde  ziehe  fie  ze  mir) 

XIV.  Aber  min    fcla   freuuit  fih   an  gote  unde  luffami  habet 
fi  an  iro  lialtare. 

(dar  ift  al  daz  ih  forderon,    uuanda  ih  an  imo  habo  al  daz 
ih  pedarf) 

XV.  AUiu  miniu  bein  chedent:  uuer  trübten  ill  dir  gelih? 
an  luinenio  lichaniiii  Rarcli  ßnt 

(die  in    corpore  meo    robiißi  fint,  die  fprechent  mir  iz  zuo, 

funna  ßernin  chundcra 

uuanda  fie  uuizzen,  daz  iz  fol  noh  ßellae  ne  fint  uoh  angeli 

furRchundcra  gifcaft 

noh  archangeli  noli  neheiu  creaturd) 


0  Cf.  inngan  ziuucrfan  gotcs  tempal  inti  aftcr  thrin 
tugon  andcraz  zimbron.  Tat.  189,  3.  und  gothisch :  ik  gataira 
alhjah  bi  thrins  dagans  andarn  gatimrja.    Marc.  14.  5ä. 
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XVI.  Errettenter  den  helflofen  (Jnopeni)  «oue  dere  haut 
der  ftercheren  (fortiorum)  finer,  den  dürftigen  {ege7iU7n)  unde 
den  armen  (paiiperem)  uone  den  zefuorenten  (^diripie?itibus)  inen. 

XVIL  Üffteente  (esurgentes)  urchundare  {tejtes)  die  iinreh- 
ten  {iniqui)^  dei  {qiiae)  ili  ne  vvelTe  {ig7iorabam\  fragten  mih. 

XVIII.  Sie  widergaben  —  galten  —  (retribuebant)  mir  ubiliii 
füre  giiotiu,  iinbariclieite  (ßerilUatem)  feie  miner. 

XIX.  Ih  aue,  do  mir  fi  iinfemfte  ^)  waeren,  aneguoettet 
ward  ih  {induchar)  der  haerren  {cilicio). 

XX.  Unde  diemuotte  '^)  (humiliabam)  in  der  uaften  {in 
ieiunio)  feie  mine. 

ST.  GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

XVI.  Den  habelöfen  erzucchendo  üzer  finero  ftarcheron 
handen,  tiirftigen  unde  göregen  föne  dien,  die  in  chripfent. 

(dar  feinet  daz  dir  nioman  gelih  ne  iß,  luianda  du  tuoll  daz 
nioman  getuon  ne  mag,  du  löfeft  den  uuenegen  mennifchen 
habelöfen  dero  tugede  föne  dero  tiefalo  handen) 

martyro 

XVII.  Unrehte  ieliara  ftuonden  üf  (in  minero  pajfwne)  unde 
frageton  mih  dero  dingo,  diu  ih  ne  uuilTa. 

gotfcelta 
(Jblasphemiam  ne  uuifla  ih,  funda  ne  uuiffa  ih,  föne  diu  ne 
luiiffa,  uuanda  ih  fie  uoben  ne  chonda;  dero  zigen  fie  mih, 
dero  frägeton  fie  mih) 

XVIII.  Sie  gäben  mir  übel  umbe  guot  unde  unberehafti  mi- 
nero felo. 

(darana  ougton  fie  mir  iro  unberehafti  daz  fie  mir  guotes 

unberehafti 
mit  ubele  lönoton.  Bediu  fluochota  ih  dero  felbun  fierilitati 
an  denio  ßchpoume 
in         arbore) 

XIX.  Aber  mit  härrun  dahta  ih  mih,  do  fie  mir  fo  analägen, 
(unde  mir    fo    inblandene    uuären;    ih    parg    mih    in    dero 

todigi 
mortalitate^  föne   diu  ne  bechandon  fie  mih) 

XX.  In  uaftun  diemuota  ih  mina  fela, 

(ih  fafteta  chlagelicha  faßun,  daz  ih  iuuuer  darbeta  unde  ih 

unbirigi  uuuochir 

an  iu  flerilitatem  fant  nals  fructum.  Diu  fafta  niderta  mih 
unde  diu  uuag  mir) 


1)  Es  steht  unfefte. 

2)  statt  diemuotete. 
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XXI.  ünde  gebet  niia  in  biiofera  niineii  wirdit  gecheret. 

XXII.  Alfo  den  naliülen,  alfo  bnioder  unferen  fo  gehuldigte 
ih  {complacebani) 

XXIII.  Alfo    der    chlagentc    {lugeus)    inide   der    geunfroute 
Uoiitrißatus)  fo  ward  ih  gediemuotct  —  genideret  — . 

XXIV.  ünde  wider  mir  gefrowet  fi  fint  unde  zefamene  cho- 
men  {cojiuenerunt) 

XXV.  Gefamenet  fint  über  mich  die  uillate  {ßagella)  unde 
ih  ne  weffe  is  niht  (igiioraui). 

XXVI.  Zefuoret  fi  fint  {difßpati  funt)  noh  (nee)  geftungete 
—  riuwefente  —  (compimcti). 

XXVII.  Si  bechorten  —  uerfuohten  —  (temptauerunt)  mih. 

ST.    GALLER   PSALMEXÜBERSETZUXG. 

XXI.  Unde  min  gebet  uuirt  peuuendet  in  minen  buofera. 
(den  ih  peton,  den  habo  ih  an  mir  feibemo.     Ego  in  patre 
et  pater   in   me  ^    ih  pin  an  derao  fater  unde  der  fater  an 
mir.    Föne  diu  ne  frumo  ih  min  gebet  föne  mir,    nube  ili 
luiendo  iz  in  mir  an  mih) 

XXII.  Alfo  des  der  uns  kelegen  ift  under  (fic)  unfer  bruo- 
der  ift,  fo  manta  ih  iro. 

(ih  minnota  fie  geiegenlicho,  fic  ähton  min  fientlicho) 

XXIII.  Alfo  uuuofenter  unde  leideger  fo  genideret  uuard  ih. 
(uuanda  ih  an  in  die  triuuua  ne  fant,  dia  ih  fuohta) 

XXIV.  Unde  uuider  mir  freuton  fie  fih 
(uuanda  ih  trureta,  fie  iacheton  unde  huoton  min) 

unde  famenoton  fih  (ze  dero  tagaiti) 

XXV.  Do    uuurden  filla  üfen  mih  kefamenot  unde   fie   ne 
uuiiTon  ^)  mih 

(aide,  daz  ne  uniffon  fie,  uuieo  fie  des  ingelten  folton) 

XXVI.  Zeuuorfen  uuurden  fie,  nals  keftuncte. 

funnun  bcuinflirta  ertpiboth 

(daz  fie  gefähen  folem  obfcuratum  unde  terrae  motum   unde 

prutina 
manige  terrores^  daz  zeßoupta  fie  m^r,  danne  iz  fie  riuuuege 
getäte) 

XXVII.  Sie  choreton  min. 

(fic  chäAen:  fi  Jilius  dei  es,  defcende  de  cruce  et  credimns 
tibi^  übe  du  gotis  fun  fift,  fo  ftig  aba  demo  chruce,  '')  fo 
glouben  uuir  dir) 

g)  In  Notkers  lat,  Text  steht  ignoraverunt. 

h)  Cf.  oba  thu  gotcs  fun  fi«,  ftig  nidnr  fon  themo  cruce. 
Tat.  205,  2. 
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XXVIII.  Si  befpotten  ^)  —  garaeneteu  —  {fubfannauerunt) 
raih  mit  fpotte  —  gameiie  — . 

XXIX.  Si  grunnen  (frenduerunt)  über  raih  mit  zaneii  (den- 
iibus)  ire. 

XXX.  O  herro,  wenne  erfihis  du  \refpicies)'\ 

XXXI.  Widerfezce  (leßilue)   feie  miue   uone   ubiiwillicheite 
ire,  uone  den  lev^en  einige  {imicani)  mine. 

XXXII.  Ih  iiergilie  dir  in  zefaraeneladunge  (eccleßd)  raiclie- 
1er,  in  liiite  tapherem  —  gedignem  —  (gravi)  lobe  ih  dih. 

ST.  GALLER  PSALMENÜBERSETZIING. 

XXVIII.  Sie  huoton  min  nafe  fnüdendo. 

Iiita  dero  nafo  treffende      ze         huoe 
{famia  ift  /onus  naris  pertinens  ad  derifiotiem ,  dannan  ift 

irrunnin       ih  fnüdo 
deriuatum    fubfaiifio^  fubfannas   iinde    dannan  fubfamiatio^ 
daz  der  chit  hüoh) 

XXIX.  Sie  grifcraraotön  mih  ana  mit  iro  zannen  (Jic) 
(pediii  ne  dunche  daz  uns  michel  ze  lidenne  umbe  chrißum^ 
daz  chrißus  umbe  unfih  leid) 

XXX.  Üuanne  tuoft  du  is  uuara,  truhten? 

föne       demo  fite  mannis  uueichi 

(daz    chit    chrißus   ex    conßietudine   humanae  inßrtnitatis^ 
famo  fo  in  belangee,  uuanue  in  fin  fater  reche) 

XXXI.  Pring  uuidere  föne  iro  arguuilligi  mina  fela 
(irgib  fia  irflagena  föne  in  ze  libe,  duo  fia  irßän) 

mina  einigun  (bring  tu  uuidere)  föne  louuuon  (Jic) 

fela         einichlicho    geborna 
(mina  eccleßam  aide  mina  ajiimam  fmgulariter  natam^  lofe 
dia  föne  iro  farfen  geuualten) 

liutchilcliun 

XXXII.  In  dero  uuitun  eccleßa  iiho  ih  dir,  in  fuaremo  liute 
lobon  ih  dih. 

chrißanheite 
(in  dero  eccleßa  fint  kenuoge,  die  au  got  iehent  unde  fie  in 
doh  ne  lobont.    Dar  fint  inne  fament   chorn  unde  heleuua. 
Heleuua  farent  dar  hina,    chorn   uuirt  ze  leibo.     Die  fint 

uueat        chorunga 
chorn,    die  uentus   temptalionis  ne  uueget.    An  dien  uuirt 
got  kelobet,  an  enen  uuirt  er  gelafterot  in  gentibiis^  uuanda 
fie  chedent:   ecce  quid  faciunt  chrißiani^  fehent  dara  uuieo 
die  chrillanin  tuont) 

3)  Aus  befpottcten. 
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XXXIII.  Nihne  uberraenden  fi  {fapergaiideant)  mir,  die 
widerwoertent  mir  unrehte,  die  hazzent  mili  danches  {gratis)  unde 
winchint  (annuunt)  mit  den  ougen. 

XXXIV.  Wände  mir  greht  (quidem)  frideliche  (^pacifice)  fi 
redeten  iinde  in  zornicheite  {iracundia)  der  erde  fi  redente  die 
unchufte  {dolos)  dahten  fi. 

XXXV.  ünde  witten  '^)  (dilataverunt)  iiber  raih  raunt  ire. 

XXXVI.  Si  fprachen:  wolewole,  wolewoie  (euge)^  iz  fahen 
ougen  unferiu. 

XXXVII.  Da  foelie  (iiidißi)^  herro,  daz  du  iht  gefuiges. 
XXXVin.     Herro,  niline  chomes  du  uone  mir. 


ST.   GALLER  PSALJUENÜBERSETZUNG. 

XXXIII.  (Nu  ne  henge,  daz  iz  fo  fare)  ne  lä  mih  hüon,  die 
mir  be  unrehte  uuidere  fint, 

ze  heleuuon  din  chint  dinero  brüte  heidinen 
(ne  iä  uuerden  paleam        filios       ecclefiae    paganis    unde 

irrarin 
haereticis  ze  huoe) 
die  mih  ane  fculde  hazzent  unde  mit  ougon  uuinchent 
ficife  lichifare 

(uuanda  fie  dolofi  unde  ypocritae  fint) 

XXXIV.  (Alfo  dar  ana  feinet)  daz  fie  mih  friuntlicho  gruoz- 
ton  (do  fie  chäden:  7nagißer^  licet  cenfuni  dare  caefari  an  noji^ 
meißer,  fal  (fic)  man  demo  cheifere  zins  kebiu  aide  nehein?  ') ) 
unde  fie  doh  trugeiicho  dähton  zuo  dero  abolgi. 

(daz  chit,    fceindon  iro  zorn  fament  dero  trugeheite;    föne 
diu  folget  far) 

XXXV.  ünde  uuito  indäten  fi  iro  raunt  über  mih, 

(nals  trugeiicho,  nube  baldo  zuo  fcriendo:  hä  in,  hä  in!) 

XXXVI.  (Unde  an  demo  chriuce  freuton  fie  fiJi  min,  fus 
chedendo)  uuola,  uuola,  nu  ift  iz  uns  ze  ougon  diomen. 

(nu  ill  uuorden,    daz  uuir  uuoiton,    daz  uuir  dih  in  cruce 
gelehen) 

XXXVII.  Kefeuuen  habefl;  du  iz,  fater,  nu  ne  ferfuige  iz. 
(ne  läz  iz  ungerihtet  fin) 

XXXVIII.  Ne  geloube  dih  min. 

(fid  du  mih  hiezziß  fub  tiemuote  fin) 


4)  statt  witctcn. 

i)  Cf.  ift  arloubit  zins  zi  gebannc  tbcrao  keife rc  odo  ni. 
Tat.  126.  und  gotbisch:  fkuldu  ift  unfis  koifara  gild  giban 
tbau  niu.    Luc.  20,  22- 
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XXXIX.  staut  uf  linde  auedenche  {ititende)  gerihte  miiiem, 
got  min  unde  herro  nain  an  fache  raine. 

XXXX.  Erteile  —  erioefe  —  mih  nah  rehte  dinem,  herro 
got  min  unde   niht  iiberraenden  fi  fih  mir  (fupergaudeant  mihi) 

XXXXI.  Nihne  fprechen  fi  in  hercen  ire:  wolevvole,  wolewole 
feie  iinferre. 

XXXXII.  Nohne  fprechen:  wir  haben  iirezzen  —  uerfuolhen 
—  [deuoravimus)  in. 

XXXXIII.  Si  erfcamen  fih  unde  erfurhten  in  enfament  (ßmul)^ 
die  der  fih  frowent  (graiulantur)  ubiien  minen. 

ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

XXXIX.     Stand  üf,  truhten,  unde  fih  ze  minero  uberteildo 
(dia  uberteilda  ih  lido;  fih,  uuaz  fie  mir  habent  funden,  fih, 

ubertcilitlon 
uuieo  ungelih  iz  ifl;  anderro  iiidicüs^  die  iz  pe  fculden  lident) 
got  miner  unde  herro  miner,  fih  ze  minero  raeinungo. 

(fih,  uuieo  ih  iz  meine,  uuar  umbe  ili  ez  (Jic)  iide.  Uuanda 
iz  dar  ana  flät,  nals  uuaz  man  Iide,  nube  uuar  umbe.  Aifo 
iz  chit:  beati  rjui  peifecutionem  patiuniur  propter  iußitiam^ 
fah'g  fint  die  umbe  reht  ähtunga  lident.  '')     Sih,    daz  ih  iz 

umbe  gehaltnilTa     manchunnis 
Udo  pro      falute  hmnani  generis.) 
XXXX.    Irteile  du  mir  after  rainemo  rehte,  truhten  got  miner 
(fid  fie  mir  unrehto  irteiltin) 
unde  mih  ze  huhe  ne  heigin  ')  mine  fienda. 

(ketuo  daz  fie  fih  peruomen  ne  mugin,    uuieo  fie  mih  fer- 

irüan 
tiligot  heigin.     Duo  mih   refurgere  unde  bechere  dia  uuerlt 
nah  mir) 
XXXXI.     Noh  fi  ne  cheden:  uuola,  uuola  unferro  felo. 

(uuola  uns,  des  uuir  getan  heigin.    Dia  mendi  ne  gib  in) 
XXXXII.     Noh  fie  ne  cheden :  ferf lunden  heigin  uuir  in. 
(in  unferen  lichamen  ift  ergelegit,    uuanda  er  imfer   einer 
uuorden  ift;  ketuo  mer,  daz  fie  mine  uuerden,  danne  minero 
deheiner  näh  in  gcfähe) 
XXXXIII.     Scameg  unde  erhafte   uuerden  die  faraent,    dien 
min  leid  lieb  ift. 

(unde  dannan  uuerden  fie  gebezzerot) 

k)  Cf.  falige  fint,    thie  tliar  ahtneffi  fint  tholente  tli  u- 
ruh  reht.     Tat.  22,  15. 
1)  statt  cigin. 
iJVindb.   Ps.)  10 
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XXXXIV.  Anegeleit  werden  fi  [induantui-)  dere  fcante  — 
honde  —  {confiißonc)  iinde  dere  fcamc  —  iiorhte  —  {leueren- 
tia).,  die  der  iibellichiu  redent  —  chofent  —  über  mih. 

XXXXV.  Uffchrechen  {exullent)  unde  frowen  fili,  die  der 
wellent  reht  min. 

XXXXVI.  üiide  fprechen  ie  unde  ie  geinichilit  werde  — 
gelobet  werde  —  der  lierro,  die  der  wellent  den  fride  fchalches 
ünes. 

XXXXVII.  Vnde  zunge  min  dencliit  —  ahtet  —  relit  din, 
in  allem  dem  tage  lob  din. 

ORATIO, 
fchermunge  unde  heil   feie    unferre  ewiger    got  bedeche  unfih 

Prolectio     falusque  anime  nofire^    eterne  dcus^    operi      iios 
mit  dem  lielme  des  gedingen  nndc  mit  dem  fchilte  der  unerfoh- 
gulea  fpei  et  fcuto  inespug- 

tenlichen  glouben  daz  uone  dir  in  den  fachen  unferre  notdurfte 
nabilis        ßdci^      tit      a      te  in       caiifis        noßre  necejfitatis 
wir  geholfene  mit  den  dih  minnenten  wir  garnen  mit  der  froude 

adiuti        cum       te       diligentibus  mereamur  letitia 

nnde  der  mandunge  durhgozzen  werden. 
et       exultatione  perjundi. 


ST.    GALLER   PSALMEXÜBERSETZUNG, 

XXXXIV.    Midunga   uude   erhafti  fi  dero  analegi,    die   mir 
arg  chofont 

nendigl 
(die  harrun  tragen  fie  ana,  in  dero  buozzcn  fie  iro  audaciam 

»iiu-ri  nendigi  fcamo  uncri 

unde  iro  impudentiam^  audaciajii  mit  piidore^  impudentiam 

erhafti  ™) 
mit  reuerentid) 
XXXXV.    Sprungezen  unde  frouuen  fih,  die  min  reht  uuellen. 

(die  fih  ze  mir  haben  uuellen) 
XXXXVI.     Unde   die   fincs  fcalchcs  frido  uuellen  (ih  meino 
chrißi  fines  funes)  die  cJieden  ieo  gemichellichot  uuerde  truhten. 

iiiiola    uuola   unrcrro      fölo 
(nals  fo  iudei  chädcn :  ciige^  enge  nriimae  iwßrae) 
XXXXVil.     Unde  min  zunga  ahtot  din  reht  (fi  itiret  fie  alle 
niuinia  <^a 

nouum  teßajnentum,  xmde)  allen  den  dag  (ahton  fie)  din  lob. 

in)  Es  steht  ^rafti. 
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PSALM   XXXY. 

an  den  cnte  dem  clünde  des  lierrcn. 
In      finem  piiero  domini. 

I.     Sprah  der  unrehte,   daz  er  niilTetuo  in  ime  felbeme. 
IL     Niliiie  ift  uorlite  gotes  iior  ougen  fiiieii. 
Ul.     Wände  michiiftliche  (dolofe)  er  tet  in  gelihte  finer,  daz 
erfunden  werde  (Jmieniatur)  unreht  fin  ze  hazze  (ad  odiuni) 

IV.  Dei    wort  minides    fines   iinrelit    unde    unchuft,    er    ne 
wolte  uerften  —  iiernemen  —  {einteiligere}^  daz  wole  er  taete. 

V.  Unrehticheit  dahte  er  —  ahtote  er  —  {meditatus  eß)  in 
gaderaline  (cubili)  finem. 


ST.    GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

PSALM  XXXV. 

In  finem  feruo  domini- 
kotis  fcalch 
Uuer  ift  hier  genaniot /er^z/s  domini?  äne  der,  qui  formam 
fervi  accipiens  factus  eß  obedieiis  usque  ad  mortem^  der  dis  {ßc) 
fcalchis  piiide  an  fih  neminde  luiart  kehorfam  nnzin  an  den  tod, 
föne  demo  efaias  chit:  fermis  meus^  fiifcipiam  eum^  er  ift  min 
fcalch,  ih  nimo  in  an  mih) 

\.    Der  unrehto  (chit  der  propheta)  geeinota  fih  (faraent  imo 
felbemo)  daz  er  miifetuoe 

(füre  anderen  raennifcon  birget  er  iz.    Ziu  ift  daz?) 
IL     (Uuanda)  irao  gotes  forhta  fore  ougon  ne  ift. 

(din  imo  mer  mahti  fin) 
in.     üuanda   er  trugelicho   dar  ana   teta   fore  imo,    daz  er 
funde  ^)  fin  unreht  unde  er  iz  hazzeti.  **) 

(er  ne  uuolta  iz  finden  noh  hazzen.  Übe  er  iz  fuochen 
uuolti,  fo  funde  er  iz.  Föne  diu  ift  diu  trugeheit  an  demo 
fuochenne,  uuirt  imo  iz  kezeigot  föne  anderen,  noh  danne 
ne  uuile  er  iz  pechennen,  nnbe  er  chit:  daz  tuont  fie  alle, 
daz  ne  tuon  ih  eino  nieht.    Föne  diu  uernim.) 

IV.  Sines  mundes  uuort  fint  unreht  unde  loter,  er  ne  uuolta 
in  fin  nemen,  daz  er  uuola  täte, 

(des  uuiilen  braft  imo,  er  mahti,  übe  er  uuolti) 

V.  In  finero  innerun  chamero  ahtota  er  daz  unreht. 

(in    finerao    herzen    ahtota    er    iz,    alfo   iz   dar   fore   chit: 
faraent  imo  felbemo 
in  femetipfo.) 


a)  Notkers  lat.  Text  hat  inueniret  iniquitatem. 

b)  Notkerä  lat.  Text  hat  et  odisset. 
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VI.  Er  zuoftuont  (oflitit)  alleme  wege  niht  giioten. 

VII.  Die  ubile  (?iialitiam)  aiie  nilme  hazzete  er. 

VIII.  Herro,  in  dem  hiraile  barmherce  diniu. 

IX.  Unde  warheite  din  unze  ane  die  welchen. 

X.  Reht  din  alfo  berge  ^)  gotes. 

XI.  Urteile  —   gerillte  —   dim'u   wach   (ßc)   —    gnlTe 
{ahyjfus)  michil. 


ST.    GALLER   PSALMENLBERSETZLTXG. 

VI.  Er  gegagenuuerta  fili  uuegelichemo,  der  gnot  ne  ift. 
(demo  unreliten  uuegc  uuas  er  nngebroften) 

VII.  Aber  die  nbeli  ne  hazzeta  er 
(föne  diu  ne  uuas  er  iro  äna) 

VIII.  Trohten  (ßc)  in  himile  ift  din  gnäda. 

(diu  fore  allen  guädon  ift,    die  du  echert  dinen  heih'gon  gi- 
beft;  andere  gnäda,  die  in  erdo  ßiit,  kibeß  du  in  gemeinun 

era  rihtuoin  den  p^efuiit 
ubelcn  unde  guoten.  Daz  duoft  du  honores^  diuitias^  falutem 
des  licharaen 

corporis    unde  daz  derao  gclih  ift.     Aide  coelum  heizzet  er 
fanctos^  an  dien  gotes  knada  meift  fcinent) 

IX.  Unde  din  uuärheit  churaet  unz  ze  dien  uuolchenen. 
(uuolclien  fint  apnßob\  pi  dien  chundeft  du  die  uuärheit) 

X.  Din  reht,  truhten,  ift  alfo  berga. 

poton 
{apoßoH  fint  din  reht,    uuanda  fie  fuUent  iz,    unde  fie  finl 
alfo  berga.     An  die  berga  feinet  diu  fuuna  ze  drift,    aba  in 

poton 
churaet  fi  nider  an  daz  kefilde;   alfo  cham  ze  ^rift  apoßoh's 
daz  j^otcs  reht 
itißilia  dci^  dannan  uuard  fi  gebreitet  über  al.) 

XI.  Dine  urtcilda  niichel  abcrunde. 

(daz  chit,  äne  grünt,  uuanda  fie  ne  mag  nieman  ergrunden 

nah  dir  ziehende  ferher- 

noh  erfaren.  Ziu  du  einen  fift    traheus   unde  anderen  obdu- 
tindc 
rans^  uuer  mag  daz  uuizzen?) 


t)  Hinter  hcrgc  steht  noch  die. 
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XII.  Die  raennifkeii  unile  dei  uihe  {iumentd)  heilis  du  — 
neres  du  —  herro,  al  ze  der  wis  fo  du  geraanicliualtet  has 
barraherce  —  gnade  —  dine,  got. 

XIII.  Cliint  aue  dere  inennifken  an  der  deche  {in  tegmiiie) 
ueteche  (alarum)  diner  gewartent. 

XIV.  Sj  werdent  trunclien  {inebriabimtur)  iione  der  gnuhte 
(ubertate)  liufes  dines. 

XV.  Unde  mit  dem  bah  (torrente)  wunneiuße  (uoluptatis) 
diner  trenches  du  (potabis)  fie. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

XII.  Mennifcen  unde   feho  haiteft   du   truhten  alfo  du  dina 
gnäda  habeil  kemanigfaltot. 

(dar  ana  feinet  iro  manigfalti,  daz  fi  fo  ferro  reichet  ioh  ze 

zitfriftig; 

raennifcon  ioh  ze  fehe.    Aber  diu  heili  illt  temporalis^  diu  in 

mennifcen 
gemeine  ift.     Die  die  minnont,  die  heizzent  echert  homines 

raeunifco  mennifcen  fun 

alfo  adam  echert  homo  uuas,  nais  filius  hominis) 

mennifcen  fune  mennifcen 

XIII.  Aber  mennifcon  chint  (diu  nah  fllio  hominis  filii  homi- 
chint 

num  heizzent),  die  troftent  fih  ze  dero  decchi  dinero  fettacho. 

uuerltfalida 
(die    ne    forderont    nicht    terrenam  felicitatem,     nube    dia 

kenada  diu    in  himele  iß 

mifericordiam  quae  in   coelo   eß) 

XIV.  Die  uuerdent  trunchen  föne  dero  genuhte  dines  hüfes. 
keislichero      fronui 

(fpiritalis  laetitiae  uuerdent  fie  fo  fol,  daz  fie  uuerltlichi 
ferliefent  unde  gotelichi  geuuinnent.  Dia  genuht  habet  fin 
hüs  fancta  eccleßa^  iro  chinden  gefciehet  diu  truncheni) 

XV.  Unde    mit    dero    chlingun    dinero    hillfami    getrencheft 
du  fie. 

gotes  uuistunra 
(Diu  chlinga  ift  fapientia  dei^   diu  föne  himele  chumet,   an 

träti 
dero  fie  allero  luftfami  gechoront.     Diu  chumet  mit  impetu 

chlinga  ßarclicho  folletreffcnde  föne  ende     ze 

alfo    torrens    unde    ift  foi titer    periingens      a    fme  usque 
ende 
ad  finem) 
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XVI.  Wände  mit  dir  (apiid  te)  ift  briinne  (Jons)   des  libes. 

XVII.  Unde  in  lichte  dinem  gefelie  wir  daz  lieht. 

XVIII.  Furedene  —  erbiut  —  (pretende)  barmherce  — 
gnade  —  dine  den  wizzenten  dili  unde  reht  din  den,  die  der 
unrehtem  fint  hercen. 

XIX.  JNihne  chorae  mir  fuoz  der  uberniuote. 

XX.  Unde  hant  des  fiintares  nihne  bewege  niih. 

XXI.  Da  geuielen  (^ceciderunt)  die  der  wurchent  daz  unreht. 

XXII.  üzgeftozzen  {espulfi)  fi  fint  noh  ne  mobten  geften 
{flare). 

ORATIO, 
geberhte.  heiter  mache,  unfili  mit  der  himilifken    gnade    urfprinc 
Clarifica  nos  celeßi        mifericordia^  Jons 


ST.   GALLER   PSALMEAÜBERSETZUNG. 

XVI.  üuanda  fament  dir  ift  libes  urfpring. 

(dannan  rinnet  fi,  dar  der  urfpring  ift,  unde  den  trenchet 
fi,  der  iro  durfteg  ift.) 

XVII.  ünde  an  dinemo  lichte  gefehen  uuir  lieht. 

fater 
(an  dinemo  fune  chiißo  gefehen  uuir   dili  patrem^    uuanda 

lieht  liehtes         klanzlicht  föne  gelanze  liehtc 
er  ift  lux     lucis  unde  lumen      de         lumine) 

XVIII.  Furedene  dina  gnäda  (daz  chit,  fceine  fia  unde 
fpende  fia)  dien,  die  dih  uuizzin  unde  din  reht  (fpendo)  dien, 
die  grehte  flu  in  iro  herzen. 

(Die  ander  uuellen  danne  got,  die  fint  chrumb  in  iro  her- 
zen, nals  greht.  Uuile  er  dili  uuefen  gefunden  unde  liehet 
dir  dar  ana  fin  uuillo,  fo  er  dih  aber  uuile  iiuefcn  fiechen, 
übe  dir  daz  milTeiichet,  fo  bift  du  ungreht  an  dinemo  herzen) 

XIX.  Fuoz  dcro  ubermuoti  ne  chomc  mir. 

(uuanda  ih  an  demo  gcftän  ne  mag.  Ubermuoti  ift  alfo  ein- 
iuoziu,   uuanda  fie  ieo  far  fallet  unde  iaugo  ftän  ne  mag) 

XX.  Unde  des  fundigen  hant  ne  uuegke  (fic)  mih. 

(des  ubclo  tuonten  uueih  ne  ferleite  mih  alfo  demo  gefcie- 

fiioz  ubermuoti 
het,  demo  pes  fiipcibie  chumet) 

XXI.  Dar  fturzton,  die  mireht  uuurchcnt. 

(an  demo  fuozzc  ne  mahton  fie  geftan,  an  demo  fiel  adani, 

der  uhel  cnjj;el 
an  demo  fiel  angeliis  malus.) 

XXII.  Uz  iniurden  fie  ferllozzen,  üin  ne  mahton  fie. 

foiic  himele  föne  pnradyfc 

(Der  eino  uuard  ferfiozzen  de  coelo^  der  ander  de  paradyfo) 
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linde  eiinnill  lichtes  des  ewigen    got   daz   mit  gniihte  hufes  dines 

et       origo    Inmiins  fe?npitenu\  deiis^  ut      ubertale   domus   tue 

wir  erfollete  aliez         unreht    unde  unchuft  mit  der  uerchellene 

repleti      onmem  iniquitatern  et      dolum   cum      procacitate 
der  chrimmen  ubei*muote  wir  wideren. 
ferocis  fuperbie       renuamus. 

PSALM    XXXVI. 

felbcme  dauidi. 
Ipfi        dauid. 
Alcph. 

I.  Nih  ne  weiles  du  Luiden  (emulari)  ane  den  iibele  wel- 
lenten  noh  zelaueris  ^)  die  tiienten  daz  unreht. 

II.  Wände  a!fo  daz  hov  {foenuyn)  flunichliche  (tielociter)  fi 
dorrent  unde  al  ze  der  wis  dei  gartegras  {olerd)  der  chrutere 
{herbarum)  fchiere  {cito)  fie  geualient  {decident). 

III.  Gedinge  an  dem  herren  unde  tuo  die  guote. 

IV.  Unde  inbuwe  (itihabita)  die  erde  unde  du  gefuorit  wir- 
dis  (pafceris)  in  rihtuomen  finen. 

V.  Wird  geliebet  —  liebe  dili  —  (deleciare)  in  dem  herren 
unde  er  gibit  dir  die  bete  [petitiones)  hercen  dines. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

PSALM  XXXVI. 

Ipfi   dauid. 

I.  Pilde  ne  neraeift  du  föne  arguuilligen  noh  unrehto  farente 
ne  bildeieft  du.  *) 

II.  üuanda  fie  erdorrent  Famo  fpuotigo  fo  houue  unde  famo 
horfco  fo  chrüter  befallent  fie. 

III.  Fcrfih  dih  ze  gote  und  tuo  uuola 

(keloube  an  in  unde  fceine  iz  mit  dien  uuerchen) 

IV.  Püe  an  dero  erdo  \mde  fo  uuirdeft  du  gefuorot  in  finen 
6tuuälon. 

(uuis  in  finero  eccleßa^   fo  fuorot  er  dih  in  himele  mit  fin 
felbes  anafihte) 

V.  Habe  an  gote  luftfami  imde  er  gibet  dir,    des  din  herza 
gerot. 

(lä  dih  fin  lullen,  unde  übe  dih  fin  lullet,   fih  felben  gibet 
er  dir) 


1)  Ist  nicht  übersetzt,  nur  du  steht  darüber, 
a)  Notkers  lat.  Text  hat  emuUrii. 
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VI.  ErofFene  —  endeche  —  {reiielct)  dem  herren  wech  dinen. 

VII.  Uiide  gedinge  ane  in  unde  er  felbe  tuot  (faciet). 

VIII.  Undc  uzleittet  (educet)  alfo  ein  lieht  reht  diu,    unde 
gerihte  din  alfo  den  mitten  tach. 

IX.  Untertan  wis  du  (^fubditus  efio)  dem  herren  unbe  bite  in. 


ST.    GALLER  PSALMEXÜBERSETZUING. 

VI.  Offeno  iiiio  dinen  uueg.  '') 

der  lichamo  ge- 
(uuaz  du  lideft,  des  iih  imo.  Chit  alfo  paulus:  caro  concu- 
rot  uuider  doro  fela  unde  äc(fic)tc\a  uuider  denio  lichamin  c) 
pifcit  aduerfus  fpiritum  et  fpiritus  aduerfus  caniem^  er 
tuot  dir  is  laba.) 

VII.  Unde  gedinge  an  in  ')  unde  er  tuot  daz  du  uuile. 

VIII.  Unde  er  bringet  uz  din  reht  (daz  chit,    er   getuot  iz 
Icinbare)  alfo  lieht, 

(din  reht,  daz  iß  din  gelouba,  diu  ift  nu  tougen;  fi  ift  ieo 
iinz  got  chunt  f)      der       intliiiht  0  tou- 

tougen,  quoadusque  ueniat  dominus^  qui  illuminabit  abfcon- 
geni    dcro  finüri  unde        oiTcnot  rat         Iierzon    unde  danno 

rlita  tenebrarum   et    mamfeßabit  confilia  cordium    et      tunc 
chunt^)  niannelichcmo  lob  fonc  gotc,  danne  fkincnt  die  rehten  alfo 
laus       erit    unicuique     a    deo^   tunc   iußi  fulgebunt  ßcut 
funna. 
fol.) 
unde  din  irteilen  (getuot  er  fcinbare)  alfo  mitten  dag. 

(erteile  daz  ze  rehte,    daz  du  chrillo  fill  kefolgig,    daz  ke- 
fcieliet    dir   ze   oifenorun    guollichi,    danne    mitter    tag   fi, 
fo  uuenne   clirill  irfcinit      üuucr      lib,     danne 

uuanda  iz  chit:    cum     chrißus  apparueiit  uita  ueßra^    tum 
irfcinint     ouh      ir     mit     imo     in  gnnlliclii 
et  tios  apparebitis  cum  ipfo  in   gloria.) 

IX.  IJuis  gote  undertän  undc  beto  in. 


I))   Cf.  in  tri  h  t  ruht  ine  vvcc  dinan.    Kcro  reg.  bcn.  7. 
^)   ^f'  gothisch :    leik    gairncitli    vithra   ah  rann   ith   ahmn 
vithra  leik.     Gal,  5,  17. 

d)   Cf.  indi  vvani  in   inan.     Kcro  reg.  bot.  7. 
c)  statt  c  li  um  i  t. 
f)   statt  i  u  tliuh  tit. 
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X.  Nili  iie  nuelles  emulari  2)  ane  deme,  der  frarafpuotiget 
{profperatur)  an  wege  fiaeii  {fic)  aiie  mennirken  dem  tuontem 
(faciente)  dei  iinreht  (Jniußitias) 

XI.  Geftille  (defme)  uone  deme  zorne  \inde  iierla  den  heiz- 
muot  (Jurorem) 

XII.  Nih  ne  welles  du  biliden,  daz  du  ubilwilligen  beginnis 
{ut  maligneris) 

XIII.  Wände  die  der  ubelwilligent  —  ubilliche  tuont  —  {ma- 
lignantur)^  die  werdent  zefuoret  {exterminabuntui-) 

XIV.  Die  bitente  —  enthabente  —  (^fiißinentes)  aue  den 
herren,  dieselben  erbent  die  erde. 

XV.  Vnde  ie  noh  ein  luzcil  (pt/ßllum)  unde  nihne  wißt  (erit) 
der  funtoere  unde  du  fuoches  [queres)  ftat  fine  unde  nihne  uin- 
des  du  fie. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

X.  Nehein  bilde  nira  be  derao,  demo  gelungen  fi  an  finero 
ferte,  (ih  meino)  demo  unrehto  uarenten  mennifcen. 

(läz  in  gän  den  breiten  uueg,    kang  du  den  engen.     Der 
breito  bringet  in  ze  engl,  der  engo  bringet  dih  ze  uuiti.) 

XI.  La  dina  abolgi  f  in  unde  begib  dina  heizmuoti. 

(ne  bilg  dih,  daz  übel  man  gedihe  unde  du  fift  fmähe) 

XII.  Ne  Ullis  imo  gelih,    daz  du  arguuiiligo  tuoieft  ^)  (fö  er 
tuot) 

Xin.    üuanda  die  gernouuilligo  ubelo  tuont,  ^)  die  uuerdent 
üz  ferftozzen. 

(üzzer  dero   gotes   purg  uuerdent  fie  ferftozzen.     Nequitia^ 

felbuuillich    ubeli 
daz  tir  chit  voluntaria  malitia^  ne  läzet  fie  far  dara  in) 

XIV.  Die  aber  gotes  pitent  (unde  uuerltfaldon  fie  fertroftent) 

erda      dero  lebenton 
die  befizzent  terram  (iäue?itium). 

XV.  Unde  über  unlang  ne  ift  hier  der  fundigo,  fo  fuocheft 
du,  uuar  er  fi  unde  ne  findeft  in. 

(dar  er  neftota  unde  dar  er  uuefen  uuolta,    dar  fermilTeft 
du  fin) 


2)  Die  Uebersetzung  dieses  Wortes  fehlt, 
g)  Notkers  lat.  Text  hat  nequiter  facias. 
h)  Notkers  lat.  Text  hat  nequiter  agunt. 
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XVI.  Die  meiumeutigen  {inanfueii)  aue  erbeut  die  erde 
unde  liebent  fih  —  luftent  3)  fih  —  {delectabunüir)  in  der  me- 
nige  des  frides. 

XVII.  Behaltet  (obfervabit)  der  funtaere  den  rehten  unde 
fuofet  —  crifcraniraet  —  [flridebit)  über  in  mit  zanen  finen. 

XVIII.  Der  lierro  aue  befpottet  (Jrridebit)  in ,  wände  er 
uorel'chowet  (profpicit)^  daz  churait  tacli  fin. 

XIX.  Daz  fuert  erzuogen  {ßc;  euaginaueriint)  die  fuutaere 
—  die  ubeltaeten  — ,  fi  fpienen  {intenderiint)  bogen  Ire. 

XX.  Daz  fi  befuichen  {deiiciaiit)  den  armen  unde  den  helf- 
lofen,  daz  fi  erflahen  [trucidcnt)  die  relithercen  (jrectos  corde) 

XXI.  Suert  ire  inge  {iiitrct)  in  herce  ire  felbere  unde  böge 
{arcits)  ire  werde  zebrochen  (^confiingatur) 

XXII.  Bezzer  ifl  ein  liizcii  (jnodicum)  dcnie  reliten  über 
rihtuome  {diuitias)  dere  fuutaere  die  manigen  {niullas). 


ST.   GALLER  PSALMEN  ÜBERSETZUNG. 

XVI.  Aber  die  mammendcn  (die  andere  fertragent)  die  be- 

anaPiht  fridis 
fizzcnt    daz    lant   (fie   befizzent   dia   hiiuclifcun    iert/falem)    unde 
iufiramo  nielont  fie  fih  dar  fridcs  (iiuanda  er  ift  in  euuig) 

XVII.  Der  fundigo  huotet   des  rehten   (daz  chit,    färet  des 
rehten)  unde  grilcramot  in  ana. 

(fo  er  in  imo  uugelichen  filiet,  fo  hazzet  er  in,  fo  ill  er  irao 

des  libes  irbunftig  vel  ununftig) 
XV  in.     Aber  got   hüot  fin  (daz   er  fines  tages   fo    crgezzen 
habet)  uuanda  er  fore  uueiz,    daz  fin  dag  chumet  (an  demo  er 
irao  giltet  fina  ubeii) 

XIX.  Sundigen  ziigen  iro  fuert,  fpienen  iro  bogen. 

XX.  Daz  fie  nideruuerfen  armen  unde  habclofen,  daz  fie  ouh 
fialien  rehtc  in  iro  herzen. 

XXI.  Iro    fuert    kangc    in   durh  iro    herzen    unde   iro    bogo 
uuerde  ferbrochen. 

(in  felbin  uuerde  daz  ze  freifon,  mit  diu  fie  dien  unfculdi- 
g^en  fcadon  uuohon;  ul)er  fie  gange  iz,  nais  über  andere) 

XXII.  Pezzera  ift  hizzcl  demo  reliten,  dannc  michel  rihluom 
dero  fundigon. 

(er  ift  falig  mit  demo  luzzeicn,  fi  fint  iuifah*g  mit  demo  mi- 
chelen) 


3)  Es  steht  lüftet. 
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XXIII.  Wände  die  arme  (brachia)  dere  funtaere  werdent 
zemuOiit  (co/iterentw)^  geueftinit  (confitmat)  aue  die  rehteii  der 
herro. 

XXIV.  Weiz  (novit)  der  herro  die  tage  dere  iingemeilgten 
{inwiaculatornm). 

XXV.  Unde  erbe  ire  zen  ewen  wißt. 

XXVI.  Nihne  werdent  fi  gelchentet  in  cite  dem  iibilen. 

XXVII.  Unde  in  den  tagen  des  hiingeres  werdent  fi  gefattet. 

XXVIII.  Wände  die  fiintoere  uerlorn  werdent. 

XXIX.  Die  uiante  zeware  (vero)  des  herren  fa  '^)  {mos)  l"o 
fi  geeret  werdent  unde  erhohete  (ejcaltati)^  zegeente  (deficien- 
tes)  al  ze  der  wis  fo  der  ruche  (fumus)  zegent  fi  {deßcient) 


ST.    GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

XXIII.  (Daz  Iceinet  dar  ana)  uuanda  die   arma  dero   fündi- 
gen fermulet  iiuerdent,  aber  die  reliten  fterchet  got. 

(alfo  er  den  ftarhta,  der  dir  chad:  ego  non  fobim  alUgari 
fed  et  mori  paratus  fum  pro  nomine  domini  nofiri  iefu 
chrifii^  ih  ne  bin  nieht  ein  garo,  daz  mau  mih  pinde,  mibe 
loh  daz  ih  irfterbe  umbe  gotes  namen). 

XXIV.  Got  uiieiz  die  iiiiega  dero  ungeflecchoton. 

(die  mennifchen  uuänent  uuel'en  iibeie,  fo  fie  in  arbeiten 
fint;  fie  chedent  danne  föne  in,  fuslich  ne  liten  fie,  übe  fie 
rehto  fuorin) 

XXV.  Unde  iro  erbe  uueret  ieraer. 

diu  himelifca  biirch 
(daz  ilt  coelefiis  ierufalem) 

XXVI.  Si  ne  uuerdent  kefkendet  in  ubelemo  zite. 

(daz  ift  in  die  iudicii^  fo  peccatores  gehorent:  ite  in  igneni 
eternum) 

XXVII.  Unde  in  hungertageu  uuerdent  fie  gefatot. 

(in  ne  liget  ana  neheiu  Inniger,    dar  er  anderen  ana  liget. 
Die  hie  leara  (fie)  confcientiam  habent,  die  habent  Inniger, 
uuanda  fie  troft  ne  habent  in  in  felben;  die  aber  reht  uuiz 
zin  in  in  felben,  die  fuorot  daz) 

XXVIII.  Uuanda  fundige  uuerdent  ferloren. 
in  dero  uberteilido 

(in    iudicio      gefciehet  daz) 

XXIX.  So  gotes  fienda  erift  kehret  uuerdent   unde  irhöhet, 
far  da  mite  zegändo  zegänt  fie  alfo  rugh  {ßc) 

(rugh  kät  in  holing,  dar  ift  fin  zegengeda.  Sundige  geftJ- 
gent,  dar  gänt  fie  far  aba  dero  uuärheite,  daz  iruellet  fie) 

4)  Aus  far. 
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XXX.  Entnimit  —  entlehenet  —  (mutuatur)  der  fimtaere 
linde  niluie  lediget  —  leiftet  —  (foluet)^  der  teilte  aue  gnadet 
(miferetur)  unde  gibit  (tribuet). 

XXXI.  Wände  die  wolefpre dient  irae,  erbent  die  erde. 

XXXII.  Die  iibilfprechente  aue  ime  weident  uerlorn. 

XXXIII.  Mit  {apud)  dem  lierren  die  genge  (greßus)  des 
mennifken  werdent  gerihtet  unde  wech  finen  wil  er. 

XXXIV.  Sof  er  geuallet  (cum  ceciderit)^  nihne  wirdit  er 
uerchnufit  {?ion  collidetur)^  wände  der  herro  unterleget  {fuppo- 
7iit)  hant  fine. 


ST.  GALLER  PSALMEXÜBERSETZUNG 

XXX.  Sundig  man  intlieliet  {fic)  unde  ne  giltet  (uuanda  er 
föne  gote  alle  gnäda  inpliähet  unde  imo  ne  dancliot),  aber  der 
rehto  gnadet  unde  gibet  (fergebeno,  alfo  ouh  irao  got  kab) 

XXXI.  Uuanda  die  imo  guotes  pitent,  die  befizzent  (faraent 
die  erda  dero  lebenden  canherben  (ßc) 

irao)  terram  (uiiientium^  unde  uuerdent  fine  coheredcs) 

XXXII.  Die  imo  aber  ubeles  pitent,  die  uuerdent  ferloren. 
(unde  üzferftozzen,  aide,  übe  fie  imo  aber  bcginnent  kuotes 
piten,  in  die  uuis  uuerdent  fie  ouh  ferloren,  daz  fie  daz  ne 
fint,  daz  fie  iiuären) 

XXXIII.  Föne  gote  uuerdent  kerihtet  niannes  kenge  unde 
föne  diu  uuile  er  gerno  finen  uueg. 

fluochontemo 
(fo  er  ingang  heilen  getuot.    fo  uuirt  er  föne  maledicente 

fcginonte 
bencdicens) 

XXXIV.  So  er  uallet,  fo  ne  uuirt  er  gechniftet,  uuanda  got 
feftinot  ')  fino  hant. 

(daz  chlt,  finiu  uucrgh  unde  finen  rät.    Chumet  er  in  frei- 
fun,  er  hilfet  ime  dar  uz) 


i)  Notkers  lat.  Text  hat  ßrmat  statt  fupponit. 


157 

WINDBERGER   INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN. 

XXXV.  Jülich  (iunior)  ih  was  iinde  greht  {etenim)  bin  er- 
altet  uiide  nilit  i^ßc)  ne  fah  ih  den  rehten  ueriazzenen,  noh  ge- 
flahte  (^femeii)  fin  fuochente  daz  brot. 

XXXVI.  In  allem  dem  tage  {tota  die)  gnadet  er  {miferetur)^ 
linde  entlihet  —  gefuorfamet  —  {commodat). 

XXXVII.  ünde  geflahte  fin  in  fegene  —  in  wolefprechiinge 
—  wilit.  I 

XXXVIII.  Geneige  —  entwich  —  (declinä)  uone  dem  ubile 
unde  tuo  daz  guot. 

XXXIX.  Unde  inbuwe  in  die  werlt  dere  werlte  (daz  ift,  wis 
(ichir  iion  ewen  zen  ewen) 

XXXX.    Wände  der  herro  minnit  daz  gerihte. 


ST.    GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

XXXV.  Ih  Ullas  iiing  (chit  fancta  eccleßd)  unde  nü  bin  ih 
alt  unde  noh  ne  fah  ih  rehten  man  ferläzzenen 

gcislicha  genäda 
(noh  helfelofen,  ih  fah  in  haben  fpiritalia  bona^  iibe  er  ne 

luierltzitelicha 
habeta  temporalia.^ 
noh  finen  famen  brotis  dürftigen. 

mit  gotes  uuorte 
(uuanda  er  gnottäte  fähet,  dannan  habet  er  feti;  uerbo  dei 
uuirt  er  gelabot  unde  gefatot.  Uuola  tuondo  uuerdent  f  iniu 
ougen  indän  unde  dannan  uuahfet  '')  imo  der  inuuertigo 
uuiftuom) 

XXXVI.  Allen  den  dag  uuuocherot  ')  er  unde  intliehet  (ßc) 

uuerltzitelichiu  guot 
(uuanda  er  fpendot  temporalia    bona  unde  inphähet  euuiga, 
gibet  luzzel  unde  inphähet  filo.) 

XXXVII.  Unde  fin  farao  uueret  in  fegene 

euuigen       lib 
(keilllichiu  ding  fahet  er,  tiitam  eternam  inphähet  er,  daz 

fegen 
ift  f  ines  famen  benedictio) 

XXXVIII.  Fermid  übel  unde  tuo  uuola. 

(übe  du  armen  ne  rouboft,  dar  ne  ift  is  ana  gnuoge,  du  ne 
deccheft  den  naccheten  unde  laboeft  den  hungergen) 

XXXIX.  Unde  büe  in  himele  iemer  unde  elichör. 
XXXX.    Uuanda  truhten  urteilda  minnot. 

(daz  chit  kerihte,  er  ne  läzzet  nieht  ungerihtes) 

k)  Es  steht  uuahs  er. 

1)  Notkers  lat.  Text  hat  fenerattir. 


158 

VVINDBERGER  INTERLINEARVERSIOX    DER   PSALMEN. 

XXXXI.    Uiide  nihne  iierlaet  {ßc;  derelinquet)  heiligen  fine. 

XXXXII.    Zen  ewen  werdent  fi  behalten. 

XXXXin.  Die  unrehten  werdent  gewizcit  (ptmientur)  unde 
daz  chunne  [femeii)  der  unguoten  wirdit  iierlorn. 

XXXXIV.  Die  rehten  aue  erbent  die  erde  unde  inbuwent 
in  die  werlt  dere  werlte  uf  Ire. 

XXXXV.  Munt  des  rehten  denchet  —  ahtet  {vieditabitur) 
die  wisheite. 

XXXXVI.  Unde  zunge  fin  redet  —  chofet  —  fprichit  — 
daz  urteil  —  gerihte  — . 

XXXXVII.  E  gotes  fines  in  hercen  fin  felbes  unde  niht  ne 
werdent  unterfcuphit  {fiipplantabuntui)  genge  fine. 


Sr.   GALLER  PSALMEXUBERSETZUxXG. 

XXXXI.     Unde  fine  heiligen   ne  lerläzet   er  (uuiion  offene, 
uuilon  tougeno) 

trin   cliinden  in  demo  ouene  de8füri8(^c) 
(er  uuas  offeno  mit  tribtis  pueris  in  chamino       ignis    unde 

einen  uuigmannin 
tougeno  mit    machabeis) 
XXXXII.    Sie  fint  iemer  gehalten. 

(dar  ana  feinet,  daz  er  fie  ne  ferläzzct) 
XXXXIII.    Unrehte  uuerdent  kechelet  (uuare,  äne  in  hello?) 
unde  dero  argon  famo  uuirt  ferloreu. 
(alliu  iro  uuergh  uuerdent  ferloren) 
XXXXIV.    Aber  rehte  inphahent  in  erbe  dia  erda  unde  fiz- 
zent  iemer  dar  ana. 

dero  (oton  dero  lebenton 

(difin  erda  ift  morientium  ^    eniu  ™)   ift  uiuentium^    hi  dero 
fint  fie  furder) 
XXXXV.     Rehtes  raannes  munt  (daz  chit,    fin  rauot)   ahtöt 
den  uuistuom. 

(er  ift  imo  fuozze,  pediu  habet  er  in  gerno  in  muotc  ich  in 
munde) 
XXXXVI.     Unde  fin  zunga  fprichet  dia  urteilda. 

{?\  irteilet  näh  demo  unistuorae  des  herzen) 
XXXXVII.     Sines  gotes   ea  ift  in  finemo  herzen  unde  dan- 
nan  ne  uuerdent  pcfcrenchet  fhie  genge. 
(er  ift  imo  forc,  des  ea  er  haltet) 

m)  Ea  steht  £inin. 
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XXXXVni.  Befcowet  —  warnimit  —  (confiderat)  der  fim- 
(aere  den  reliteii  uiide  fuochit  —  wiruit  —  {quaerit)  toeten 
(mortißcare)  inen. 

XXXXIX.  Der  herro  aue  niline  iierlaet  (derelinquet)  in  in 
hente  fine  noh  ne  uerdainnet  (danmabit)  in,  fo  gerilitet  wirdit 
(judicabittir)  irae. 

L.  Erbite  {exfpectti)  den  Iierren  unde  behnote  {cußodi) 
wech  finen,  unde  er  gehohet  dili,  daz  ze  erben  geuahes  {capias) 
die  erde,  fo  ucriorn  werdent  die  funtocre  du  gefihes. 

LI.  Ih  fall  den  unguoten  übergehöhten  {fuperexaltatiim) 
unde  uferhabenen  {eleuatiini)  alfo  die  cederboume  des  waldes. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 
XXXXVIII.    Der  fündige  fiehet  {fic)  den  rehten  unde  ilet  in 
töden. 

in  deino  buoclie  uuistuomis 
(er  chit,  alfo  in        libro       fapientiae  ftat:  grauis  efi  nobis 
etiam  ad  uidendum^  quoniam  diffimilis  efi  nobis  uita  ipfius^ 
er  ift  uns  fuäre  ana  ze  fehenne,  uuauda  fin  lib  ift  uns  un- 
gelich) 

XXXXIX.    Aber  got  ne  läzet  in  imo  under  hende 
(uuanda  er  ne  gibet  irao   neheinen  geuuait  an  finero  felo, 
doh  er  derao  Üchamen  fcadoe;  fo  diu  fela  gnifet,    fo  erftät 
der  lichamo) 
noh  er  ne  ferbrafet  in ,  fo  irao  irteilet  uuirdet  (föne  dien  nbelen, 
föne  gote  ift  er  unferfcalten) 

L.    Pit  niines  (ruhtenes  unde  huote  finero  uuego. 
(ne  lä  dih  pelangen  fines  troftes,  nube  hier  bechenne  uue- 

zit        arbeite         zlt  famin  zit  froßis  zit 

Ten  tempus  laboris^  tempus  feminis^  tempus  frigoris^  tempus 

träno  Zlt  troßis 

lacrimarum^  hina  füre  tempus  co7ifolutionis) 
unde  (übe  du  fin  biteft,    danne)  erhöhet  er  dih  fo,    daz  du  in 

erda      dero  lebenton 
erbe  inphäheft    terram   {uiuentium) ^     fo   die   fundigen    ferloren 
luierdent,  fo  geliebelt  du  iz. 

ze    zefcuuun  ze   uuinllrun 

(fo  du  bift  ad  dexterc*^y  fo  ßeheft  du  fie  ad  finißram^  dar 
fie  ferloren  uuerdent) 
LI.    Ih  fah  ubelen  man  erhöhten  unde  erbureten,  alfo  ceder- 
perge 
bouma  üfen  lyhano  monte. 
(Uuieo  do?) 
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LH.  ünde  ih  uberfuor  {transivt)  unde  fehe  nu  (ecce)  nibne 
was  er. 

LIII.    Ih  fuohte  in  unde  nihne  ift  fanden  Hat  fin. 

LIV.  Behuote  die  iinfculdicheite  unde  fih  die  rehticheit 
(aequitateni)^  wände  fint  aleibe  {leliquiae)  manne  {homint)  dem 
fridelichen  (pacifico) 

LV.  Die  unrehten  aue  werdent  miffeuerlorn  (difpen'bunt) 
eufamit. 

LVI.    Die  aleibe  der  unguoten  werdent  uerlorn  —  untergent 

—  (interibunt^ 

LVII.  Heil  aue  der  rehten  {iußorum)  uone  dem  herren 
unde  befchirmaere  ire  in  dem  cite  des  tribefales  —  der  note  — . 

LVIII.  Unde  hilfet  {adhiiiabii)  fie  —  in  —  (eos)  der  lierro 
unde  erloefet  fie  unde  erlediget  fie  uon  den  funtaeren,  unde  heilet 

—  neret  —  fie,  wände  fi  gewartten  —  gedingten  —  an  ime. 

ORATIO. 
falicheit       allere     niht    unguiffiu    der  rehten    got     du   der 
Beatitudo  omnium    non     incerta       itißorum^    deus^     qiti 

ST.  GALLER  PSALMEXÜBERSETZUjNG. 

lichhaftcn      kcdang  (fic^ 
LH.     Unde  in  in  des  ruhta  ih  (daz  ih  carnalem  cogitatiojiem 
hina  uuarf)  unde  fciero  uuas  er  ferfuuunden. 

(fo  ih  den  irdefcen  (fic)  gedangh  (fie)  uberfteig,  fo  ue  fah 
ih  in) 
LIII.    Unde  fuohta  ih  in  unde  dara  ne  mahta  ih  chomen,  dar 
ih  in  irfnore 

(ih  uuiflTa  before  fina  ftat,  unz  ih  unbedenchet  uuas,  fo  ih 
ze  finne  cliam,  fo  fermilTa  ih  iro) 
LIV.    Iluote  (unde  behalt)   diua   unfundigi  unde  uuarte  an 
dia  gerehti. 

(an  difiu  gagenuucrten  ne  fih  du,    uuanda  an  dien  ifl  diu 
chrumbi,  fih  an  diu  chiimftigin,  dar  iß  diu  grihti.    Ziu  folt 
du  dara  fehen*?) 
luianda  fridomachigen  man  fint  aleiba. 

(daz  cliit,  imo  uuirt  ze  leibo  fin  lib  mit  äuuigemo  loae) 
LV.     Aber  unrehte  uuerdent  faraent  ferloren. 
LVI.     Dero  ubelon  aleiba  zcgant. 

(daz  i(l  föne  diu,  uuanda  fic  libL^fter  töde  ne  habent) 
LVII.    Ileili  dero  reliton  ill  lone  gote 
(föne  diu  nc  mag  in  fia  nieman  genemen) 
unde  er  ift  iro  fcirm,  fö  in  not  uuirt. 

LVIII.  Unde  hilfet  in  got  unde  lofet  er  fie  unde  lofet  fie 
föne  dien  fündigen  unde  haltet  er  fie,  uuanda  fie  gedington  an  m. 
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heiligen  dine  in  dem  hungere  nihne  uerlazzis  nohne  in  der  loufRete 
fanctos   tuos  in        fame  non  derelinquis  nac    in       ftadio 

dere  niue.  note.  uberwnnten  werden  uerlienges  wir  biten.  digen. 

tribulatio7mm  fuperari  permittis^         precamui\ 

daz  mit  der  unfih  ueftines   zefiuin       die       in  daz  iht  fi  genauen 
ut         ea         710S     ?nu/iias  dextera^  quam  Ulis  ^    ne        cornmnt^ 
fhinichlichc  du  reicliis  uoregegarwete. 
veloviter      porrigis        prejjaratam. 

PSALM  XXXVII. 

Jpß  dauid  in  rememoratione. 

I.  Herro,  daz  iht  in  tobeheite  {furore)  diner  reffes  du  («r- 
guas)  mih  noh  in  zornc  dinem  corripias  me.  ^) 

II.  Wände  ftrale  —  fcoz  —  dine  ingeftecliet  fint  mir. 

III.  ünde  has  geueftinet  über  mih  hant  dine. 

IV.  Nihne  ift  gefuntheit  {fanitas)  in  fleifke  minera  uon  dem 
antluzce  zornes  dines. 


ST.   GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

PSALM  XXXVIL 

Ipß  dauid  in  recordationem  fabbati- 
Sus   chareta   ßh   dauid    rauuon    erhugendo.      Er    uuolta    dia 
rauua,  diu  in  anderro  uuerlte  ift.     Dara   langeta  in,   dilTes  libes 
irdröz  in,  dannan  ift  dißu  chlaga. 

I.  Nio  truhten  in  dinero  heizmuoti  ne  inchunnift  du  mih  noh 
in  dinero  äbolgi  ne  irreffeft  du  mih. 

fuonetag 
(fo  dies  iudicii  chome,  fo  ne  f erlief eft  du  mih) 

II.  (Knade  mir  danne)  uuanda  nu  dine  ftrala  in  mir  ftecchent. 
(dine  cheftiga  fint  mir  ana) 

III.  Unde  nu  habeft  du  gefeftenot  an  mir  dina  hant. 
(ih  pin  nu  in  dinemo  geduuinge) 

IV.  Min  lichamo  ne  ift  heil 

iruuartniira  tötheit 

(uuaz  ift  imo*?    corniptio    liget   imo    ana    unde  mortalitas. 
Uuannan  ift  laz?) 
föne  dero  gagenuuerti  dines  zornes 

(daz   adam   gefrehtota  in  paradyfo^   uuanda  daz   imo    cham 
föne  geriche  aneburte 

ex   uindicta^  daz  ift  an  uns  iu  uuorden  natura.) 


1)  corripias  me  ist  nicht  übersetzt. 
(JVindb.  Ps.)  11 
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V.  Nihne  ift  fride  beiiien  rainen  iione  antliizce  funten  rniner. 

VI.  Wände  unrehle  {iniqnitates)  miiie  übergangen  fint  (///- 
pergreffoe  funt)  houbet  min,  alfo  bürde  (onus)  daz  fuaere  be- 
fuaeret  fi  fint  (grauatae  funt)  über  niih. 

VII.  Sint  erfuolet  ')  (putruerunt)  unde  uerwertet  fint  (cor- 
ruptae  funt)  raaefen  ^)  {cicatrices)  mine  iione  dem  antiuzce  un- 
wizce  (inßpientiae)  miner. 


ST.  GALLER   PSALiMEXÜEERSETZUNG. 

V.  Selben  minen  beinen  ne  ift  raiiiia  nehein 
(uuannan  cham  diu  \inraiuia7) 

föne  dero  gageniuierti  minero  fiindon 

(die  irrahton  din  xorn,  daz  raih  unhcilcn  getan  habet;  aide 
iz  chit,  a  facie  irae  tune^  föne  dero  irhugedo  dines  zornes., 

ze     fuonetage 
daz  noh  chomen  fol  i?i  die  iudicii  unde  a  facie  peccatorum 

keunizzin 
meorum^  föne  dero  irhugedo  minero  fundon,  dero  ili  confcius 
pin.) 

VI.  (unde   föne  diu)   Uuanda   miniu   unreht   uberftigen   min 
houbet 

uuizze  in  uuunnogartin 

(ratio  ift  daz  houbet,  dia  uberuuant  daz  unreht  in  paradyfo) 
fiu  fint  üfen  mir  fö  fiiäre,  alfo  fuäre  biirdi 

(fiu  drucchent  mih,  föne  diu  ne  raunen  ih.    Mit  rehte  irhugo 

firtagen 
ih  des  fabbati^  dar  mir  daz  uuirt  kebuozet,  uuanda  dar  ge- 

diz  iiuartardiga  legit  ana  im- 
fciehet,  daz  uns  keheizzen  ift:  corruptibile  hoc  induet  in- 
uuartardi ,      diz     tödiga       Icgit     ana  undutheit  =») 

corruptionetn  et  mortale  hoc  induet  immortalitatem) 

VII.  Miniu  uuuntmale  uuurden  fill  unde  geergerot  föne  dero 
gagenuuerti  mtnes  ungeuuizzes. 

(ferheiletiu  uuunda  fületa  unde  uuard  argera,  danne  fi  fore 
uuäre,  daz  chit:  fergebina  niuuuota  ih  unde  uuart  uuirfiro 
danne  fore,  mir  cham  fdr  über  f^r  föne  minero  uuizzelofi. 
Si  irrahta  mir  al  daz  ih  lido) 


21  rftatt  erfnlet. 
3)  statt  mafen. 

a)  Cf.  gothisch:    fkula   ift  aiik   thata   r!iirj(\  gahamdn  un- 
riurein  jah  thata  ilivunö  gaharaön  undivanoin.    l.Cor.  lö,  53. 
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VIII.  Arm   getan   ih   bin  unde  gebogen  —  chrumb  —  {cur- 
uatus)  ih  bin  unze  an  den   ente. 

IX.  Allem  dem  tage  {tota  die)  geunfrouter  {contrißatus)  iu- 
gie  ih  (ingrediebar) 

X.  Wände  lanchen  raine  erfüllet  fint  den  trugedingen  (illu- 
fi07iibiis). 

XI.  Unde  nihne  ift  gefiintheit  in  liclie  —  fleiske  —  minere. 

XII.  Genottiget  {afflictus)   ih  bin  unde  genideret  —  gedie- 
muotet  —  ih  bin  harte. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

VIII.  Uiieneg  pin  ih   iiuorden  unde  leideger  **)    unz  an  daz 
ende  (mines  libäs). 

firtage 
(is  ne  uuirt  mir  6r  laba  ^r  ze  fabbato) 

IX.  Allen  minen  lib  kieng  ih  unfro. 
(fo  ih  paldo  mahta.     Ziu?) 

X.  Uuanda  min  fela  *^)  irlullet  ift  ketrugedes 

(uuelez  ift  daz  ketrugede?  4ne  fo  fi  einez  uuile  unde  iro 
aber  anderez   chumet  in  muot.      So    troug    mennifceu   der 

holz 
iiuän,    6r  chrifius  chäme,    daz  er  got  uuände  uuefen  ligna 
ßeina  lichamin 

unde  lapides.  So  miffefieng  er  ieo  an  etelichero  corporali 
bilde  unlichamin 

figura  aide  incorporali^  diu  fih  imo  ougta  füre  got,  den 
ir  {fic)  fuohta.  So  gefciehet  uns  danne  uuir  uuelien  be- 
tondo  an  got  tenchen,  daz  uuir  an  ander  unfih  ferdenchen 
unde  unfih   milTeüche  gedancha  chümo  lazzent  peton.    Des 

in  uirritage 
knefen  uuir  alles  in  fabbato) 

XI.  Unde  an  minemo  fleifce  ne  ift  heili. 

kefunt  des  lichamin  felo 

(fo  chumet  fanitas  carnis  fo  animae  aba  genomen  uuirt 
ti'iigeheit  anagennis     fundo 

illufio.     Peidiu  chämen  ftu  föne  originali  peccato.) 

XII.  Kenichet  ^)  unde  genideret  pin  ih  harto, 

(der  an  dia  frambari  gedenchet  jabbati,  der  bechennet  hier 
fina  nideri.  Unuuerd  mag  er  irao  felberao  fin  uuider  dero 
guollichi,  diu  in  getiiot  keuchen  angelis  dei) 


b)  Notkers  lat.  Text  hat  conturbatus  statt  curvatus. 

c)  Notkers  lat.  Text  hat  anima  st.   lumbi. 

d)  Notkers  lat.  Text  hat  incurvatus   st.  afflictus.   —    Cf.    kepo ga- 
ner pim  anti  kedeonoter  piin.     Kero  reg.  ben.  cap.  7. 
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XIII.  Ih  ruohilte  {riigiebam)  uone  fuoftede  {fic)  hercen  mines. 

XIV.  Herro,  uore  dir  alliz  girde  (^defideriian)  min  ^)  iinde 
Tuoftede  min  uone  dir  nihne  ift  uerborgen. 

XV.  Herce  min  getriiobet  ift,  uerlazzen  hat  mih  tugent  — 
chraft  —  min,  unde  lieht  ougen  miner  unde  daz  felba  nihne  ift 
mit  mir. 

XVI.  Friunte  mine  unde  nahiften  raine  wider  mir  zuonahe- 
ten  unde  ftuonten. 


ST.   GALLER  PSALME^ÜBERSETZU^'G. 

XIII.  Ih  irruota  fore  demo  fuftode  mines  herzen. 

(fo  uuiget  manne  fiie  harto,    daz  imo  gefcehen  ift,    fo   fin 

er  irruota 
ßuftod  ruode  gelih  ift.  Aifo  man  lifet  föne  efau:  irrugiil 
mit  michclmo  fcreige 

clamore   magno.     Solih  diu  iüta  des  lichamin  ift,  folicha  chlt 
difer   uuefen   die   lütun    fines    herzen.     Ena    h\tuu    gehöret 
mennifco,  difa  gehöret  got.     Den  hina  langet  der  fuftot  fo. 
irhugida  dero  uirro 
Recordatio  fabbati  machot  den  fuftod) 

XIV.  Unde  fore  dir  ift  al  des  ih  keron 

uirro 
(ih  keron  fabbati^  daz  uueift  du  nais  mennifco) 
unde  min  fuftod  ne  ift  fore  dir  geborgen. 

(uuanda  er  des  herzen  iit,  pediu  ift  er  echert  fore  dir) 

XV.  Min  herza  ift  ketruobet  in  mir 

(daz  chit,  ift  irchomen  unde  leideg.     Ziu  ift  daz? 
min  chraft  habet  mih  ferläzzen 

(föne  dero  uueichi  des  herzen  chumet  irchomeni  unde  lei- 

digi) 
unde  minero  ougon  lieht  ne  ift  fament  mir. 

(mennifco  Iiabeta  ougen  lieht,  unz  er  got  habeta.    Do  in  got 

ferliez,    do  ingieng  imo   daz  lieht,    do   begouda  er  uuefen 

in      flnßri 

in  tenebris.     Unz  hara  ift  diu  chlaga  des  inuuertigen  leides, 

hara  näh  folget  diu  chlaga  des  uzuuertigen  leides) 

XVI.  Mine  friunt  unde  mine  gelegenen  nähton  fih  uuider  mir. 
(fo  nahton  Gh  iiidei  chrißo^  daz  (i  in  chriuzegotin,  aide 
arnici  iob^  daz  fi  in  lafterotin.  Föne  flnero  perfona^  ih 
neimo  iob,  chäden  eteliche  uuefen  gefcriben  allen  difen 
falmen) 

unde  ftuonden  He  uuider  mir. 

4)  Cf'  foru  dih  ift   cocouoelih   kirida  miniv.     Kero-   reg. 
ben.  cap.  7. 
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XVII.  Unde  die  bi  mir  waren,  eiien  {ßc)  uerre  (de  longe) 
ßuonten  unde  not  (oeten  die,  die  der  fuohten  feie  mine.   5) 

XVin.  Vnde  die  erfuohten  —  wuruen  —  ubiiiu  —  leit  — 
mir,  die  redeten  nppicheite,  unde  unchulle  ^)  allen  den  tacli 
daliten  fi. 

XIX.  Ih  aue  alfo  ein  töre  nihne  horte  unde  fam  ein  ßumme 
nihne  uftuonter  munt  finen. 

XX.  Unde  getan  ih  bin  alfo  ein  man  niht  gehorenter  unde 
nihne  habenter  in  munde  finem  widerraffunge.  ^) 

XXI.  Wände  ane  dih,  herro,  ih  gedingte. 


ST.  GALLER   PSALMENÜBERSETZÜNG. 

XVII.  Unde  die  bi  mir  uuären,  ferro  ßuonden. 

(pi  an  fuozzen,  pi  an  leffen,  ferro  an  herzen.    Alfo  iz  chit: 
populus  hie  labiis  me  honorat^  cor  autem  ipforum  longe  efl 
a  wie,  dirro  liut  eret  mih  mit  lefßn,  aber  iro  herza  ift  ferro 
föne  mir) 
unde  mih  nötegoton,  die  mina  fela  fuohton. 

lichamo 
(fie  fuohton  fie  ze  ubelero  uuis,  uuanda  fie   min   corpus  ne 
uuolton  fin,    dar  inne   fie  iia   habetin;    fie   fuohton   fie  ze 
hazze,  unde  iro  lichameu  ze  erflähenne) 

INTERLINEARVERSION   DER   PSALMEN  IM    COD.   TREFIR. 

XVIII.  Unde  di  da  irfuthen  (ßc)  div  ubele   mir,   die  kollen 

Et      gui     mquirebatit  mala       mihi^  locuti  funt 

di  uppecheite,  unde  die  unchefte  (Jic^  alle  dage  dathen  {fie)  fi. 
uanitatetn^        et  dolos  tota    die      meditabantur. 

XIX.  Ich     aber     alfe  (Jic)  ein  touber  nit    gehorte  unde  alfo 
Ego  autem  tanquam     furdus     non  audiebam   et  ficut 

ein  (tumme  nit    ufdunde  munt  finen. 
mutus      non  aperiena     os    fuum. 

XX.  Unde   ich  bin   wrden  (ßc)   alfein   (fie)    meinfche  {fie) 

Et      factus     fum  ficut  homo 

nit  horente  ^)  unde  nit  habende  in  munde  firae  die  berefpunge  (fic) 
non  audiens       et     non  habens  in     ore    fuo   redargutiones. 

XXI.  V^ande  an  dich  uirfah  ich  mich,  herre. 
Quoniam  in  te  fperaui^  domine. 


5)  Mit  diesem  letzten  Worte  (mine)  beginnt  die  Interlinearvcrsion 
der  Psalmen  im  cod.  trev.,  die  ich  von  hier  an  folgen  lasse. 

6)  bifuih.     cod.  s.  gall. 

7)  irreffeda.    cod.  8.  gall. 
a)  Ea  steht  horte. 
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XXII.  Du  erhores,  herro,  got  min. 

XXIII.  Wände  ih   fpiah,    daz  iht  cttewenne  ubermcndeii  ^) 
mir  uiente  (/?c)  mine. 

XXIV.  ünde  fo  beweget  werdent  ')  fuozze  mine,  über  mih 
michiliu  redeten  fi  —  chofeten  fi  — . 

XXV.  Wände  ih  in  die  uiliate  ^  °)  gare  —  greht  —  bin. 

XXVI.  Unde  fer  min  iu  gefihte  miner  ^^)  ieramer  ane.  ^  ^) 

XXVII.  Wände  iinreht  min  ih  chunde  ^^)  —  fage  —  unde 
deuclie  "^■^)  umbe  funte  mine. 


IXTERLINEAR^TRSION   DER   PSALMEN  IM    COD.   TREf  IR. 

XXII.  Du  falt  irhoren,  herro     got  miner. 
Tu    esaudies,    domine  deus  mens 

XXIII.  Wände  ich  fprach,    necheines     ubermendent      mir 
^uia   dixi^  ne  quando  fupergaudeant    mihi 

viande  mine. 
inimici  7nei. 

XXIV.  Unde   unce   bewegit  werden   fuze   mine,    über  mich 

Et      dum      commoventur    pedes    inei^   ffipßf    nie 
groziv  gekofint  (fic)  fint  fi. 
magna   locuii  Junt. 

XXV.  Wände     icli   in  den  geifoie  ijic)  gegerwet   bin. 
Q,uoniam  ego  in   flagella  parat us    fum. 

XXVI.  Unde  fer     min    in  befcouwede  miner  allez  ane. 

Et    dolor  7neus  in     confpectu      ineo     femper. 

XXVII.  Wände       unreth  {ßc)    mine   fal  ich  chunden    unde 
Quoniam   iniquitatem    meam       annunciabo  et 

fal  denken  umbe    fuude   mine.  ') 
cogitabo      pro  peccato  meo. 


8)  insultent,  hiioen.     cod.  s.  galt. 

9)  fih  u  liege  ton.     cod.  s.  gall. 

10)  chcftiga  zc   lidcnnc.     cod.  s.  galt 

11)  ante  me,  fore  mir.     cod.  s.  gall. 

12)  ieo.     cod.  s.  gall. 

13)  oiigo.     cod.  s.  gall. 

14)  curam   gero,  ih  forgcn.     cod.  s.  gall. 
b)  luinc  steht   zweimal. 
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XXVIII.  Uiaiite  aue  raiiie  lebent  unde  geiiellinet  ^^^i  —  ^g_ 
clireftiget  -  fint  über  inih,  uiide  geraanicluialtet  fint,  die  Iiaz- 
zetcn  mili  unrchle. 

XXIX.  Die  der  widergelteut  ^^)  dei  iibil  füre  dei  guote,  die 
eiizuogen  ^  ^)  (ßc)  —  befpracheii  ruili  —  mir,  wände  ih  nah 
uolgete  die  guote.   ^^) 

XXX.  Niline  uerlazzes  du  mili,  lierro  got  min,  daz  iht  en- 
geft  ^^)   du  uone  mir. 

XXXI.  Anedenche  ^  °)  in  helfe  mine,  herro,  got  heiles  mines. 

ORATIO. 
uzfente,  herro,       heil       diu  unchreften.  ßechtuomen.  uilferen 
Emitte^  domme^  falutare  tui/m  infirmitalibus  7iofiris^ 

INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN    IM  COD.   TREVIR. 

XXVIII.  Viande     aber    mine   lebent   unde    ueftinent  °)  fint 
hiimici  autem  7nei    vivunt      et     conßrmati     funt 

über   mich  unde   gemanicueltige  {fic)  fint,   di  da  hazeten  mich 
fuper     me       et         muÜipUcati  funt^     qui     oderunt     nie 

iinrethe. 
inique. 

XXIX.  Di  da  vvidergebent  div  ubele  umbe  du  {ßc)  gut  (y?c), 

Qmi  retribuunt  mala        pro             boriis 

die  hinderkofenden   (Jic)   mir,  wände  ich  nacuolgede  {ßc)   div 

detrahebant  inihi^  quoriiam      fequebar 
guden  {fic) 
bonitatem. 

XXX.  Nvit  in  uirlazes  du  mich,    herre,     got      min,     nuit 
Ne  derelinqiias  me^     domine   deus    meus^     ne 

hinefceides  du  uon  mir. 
difcejferis  a     me. 

XXXI.  Anegedenke  in        helfe        miniv,    herre,     got  hei- 

Intende      in  adjutorimn  meum^  domine  ^  deus  fa- 
les    mines. 
lutis  mei. 


15)  fint  keftarchet.     cod.  s.  gall. 

16)  lonont.     cod.  s.  gall. 

17)  hinderfprachoton.     cod.  s.  gall. 

iS)  persecutus  sum  iustUiam,ih  knöto  reht  forderet  a.  cod.  s.  gall. 

19)  fccides.     cod.  s.  gall. 

20)  chcre  dih  in  (nicht,  wie  in  Schiller  steht,  an)  niine  helfa. 
cod.  s.  gall. 

c)  Es  steht  weftinent. 
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wunten    iinde  raaafen  (^ßc)  dere  totlichen  der  gueltigifte.  raahtigiftc. 
vulneriim  cicatricurrique  mortalium  poteTitifßme 

laccheiiarc  daz  allen  den  fuftede  \mde  fer  unferen  uore  dir 
jnedicator  ^  ut  omnem  gemilu?n  doloremque  iwflnwi  coram  te 
beweinente  ^^)  wir  raegen  uberwinten  die  itewizze  dere  wider- 
deplormites  valemnus        vmcere      infultationes       adverfan- 

wartenten  achufte.  laftere 
tium  vitiorum. 

PSALM   XXXVIII. 

.  ane  den  ente  furc  ubcrfpringenten.    daz  fancb  dauidis. 
In       finem       pro  idithun.  canticum      dauid.  ') 

I.  Ih    fprah:    ih   b^huote    wege    mine   daz   niht    ih   railTetuo 
an  2)  Zungen  rainer.  ^) 

II.  Ih  fazte  munde  ininero   huote,  *)   fo  geftuonte  der  fun- 
taere  wider  mir. 

rXTERLINEAR^TRSIOX  DER  PSALMEN  IM    COD.   TREVIR. 

PSALM  xxxvm. 

In  finem  pro  idithun.     canticum  dauid. 

I.  Ich  fprach:    ich  wii  behuden    wege  raine    daz     uut  (ßc) 

Dixi:  cußodiain  uias    meas^  ut     non 

milTeduch  {ßc)  an  zungen  miner. 
delinquam  in    lingua     inea. 

II.  Ich  han  gefezet  munde  mirae  hude  (yic),  biz     geftunde 

Pofui  ori       meo    cuHodiam^    cum  conßßeret 

der  fundere      wider      mir. 
peccator      aduerfum  nie. 

21)  Es  steht   beweinte. 

1)  Xotlier  giebt  hiezu  folgende  Erklärung:  Diz  ift  dauidis  fro- 
urabe  den  Iprangonten  irdifcbiu     keluRe 

fang  pro         tranftliente.     »So  uuer  ferrena  delectamenta  uberftephct. 

bimilfciu  (ßc) 
unde  uberfprungen  habet,  nnde  imo  echert  cocleßia  in  muotc 

in    ende 
fint,  des  frouuet  fih  dauid   in  finem,    füre  den  finget  er   fus. 
Daz  fang  uucndet  er  an  chrißum  ,  der  finis  ift.   imo  tuot  er  iz 
z  0  lobe. 

2)  mit  tero  (nicht,    wie  bei  Schilter  steht,    mitter o)  zungun. 
cod.  8.  gall. 

3)  qhuad,     ih   k  ehalte  vvcka  mine.    daz  nalles  miffitnc 
in  zungun  rainer u.     Kero  reg.  ben.  (cap.  6.) 

4)  Cf.    in   Kero's  Lebersetzung    der   rog-.  bcned.    (cap.  6-):     fazta 
munde  minemv  kchaltida. 
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III.  Ih  erftummete  unde  genideret  bin  uiide   gefuicte    uoiie 
den  guoten  ^)  unde  fer  min  eriteniuwet  ift. 

IV.  Erwarmete   herce    min    innerhalbe   min    unde   in    den- 
clinnge  —  ahtunge  —  rainer  enbrinnit  daz  fiur. 

V.  Ih   fprah  an    zungen  miner:    chunt   tiio   mir  herro  ente 
minen. 

VI.  Unde  die  zale  tage  rainer  welher  ift,  daz  ih  wizze  waz 
entfi  —  gebrefte  —  mir. 

VII.  Sehenu   maezliche   '')  has   dn   gefezcet  tage  raine  unde 
gehebede  ^)  min  alfo  ein  niht. 


INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN   IM    COD.  TREFIR. 

III.  Ich  uirftumite  unde  *)  gedemuteget  bin  unde  fweich  uon 

Obmuini         et  humüiatus   fum     et      filui      a 

den  guden  unde  fer    minaz  irnuweret  ift. 
bonis  et   dolor  meus  renoiiatus  eß. 

IV.  Irwarmit  ift  herce  min       in     mir  unde  in  gedenkungen 
Concaluit        cor  meum  intra  nie      et     in    meditatio?ie 

min  er  fol  inbrinnen  daz  für  {ßc). 
mea       exardefcet      ignis. 

V.  Ich  gekofet  bin   in  zungen  miner  chunt  du  mir    herre 

Locutus    fum  in    lingua    mea :  notum  fac  mihi  domine 
daz  ende   minez. 
finem      meum. 

VI.  Unde     zale         dage       miner    wer   ift,  daz  ih  wize  waz 

Et  numerum  dierum  meorum  quis  eß.,  ut    fciam.,  quid 
gebrefte  mir. 
deßt     mihi. 

VII.  Sinir  (fic)    mazhaft      haftu    gefezet    dage    mine    unde 
Ecce         menfurabiles        pofuißi  dies    meos      et 

wefchein  ^)  {ßc)  rainiv  als  ein  nitefith  ")  (ßc)  uor   dir. 
ßibßa?itia  mea  tanquam  nihil  ante  te. 


5)  Cf.   ertumbeta    Indi   kedeomuatit  pim    indi   fuuiketa 
fona  cuateem.     Kero.  reg.  bcned.  cap.  6.  —  Notker  hat  kuotes. 

6)  In  Schilters  Ausgabe  der  notk.  Ps.  ist  doh  in  do  zu  verbessern. 

7)  veteres,  firne.    cod.  s.  gall. 

8)  wift.     cod.  s.  gall. 

a)  Hinter  unde  steht  bin. 

b)  wefenheit?  wefen?  cf.  vcrs  12. 

c)  Wohl  aus  niehtes  ieht. 
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VIII.  Aue   ie  doli  elliu   iippicheit  ')  aller  mennifk  lebenter. 

IX.  Aue   ie  doli  in  dem  bilide  ueruert  '  °)  —   liineuert  — 
der  raennifke,  halt  iouh  undurften   '')  wirdit  er  getruobit.  ^^) 

X.  Er  ^  ^)  fcazcet  unde  iie  weiz  weme  er  famenet  dei. 

XI.  Unde  nu,  weih  ill  bitunge  min'?  uiht  deiine  der  herro*?  '''^) 

XII.  Unde  gehebede  min  mit  dir  ift.  ^  ^^ 

XIII.  Von  allen  unrehten  minen  bcnim  ^*)  mih. 

XIV.  Itewiz  dem   unwicigen  (Jic)  has  du  gegeben  ^^)  mih. 

IXTERLINEARATRSION   DER   PSALMEN    IM    COD.  TREf'IR. 

VIII.  Idoch  ift  alliv   uppecheit  ielich  menfche  lebendik. 
Verumtamen  uniuerfa    uanitas     omnis     homo       uiiiens. 

IX.  Idoch  in  eirae  bilede  uervcrt  ^)  der  menfche  funder 
Verumtamen  in      imagino    pertranßt  hofno^  fed 

euch  upechiv  wlrdet  getrubet. 
et      frußra       contiirbotur. 

X.  p]r  fcazzet  unde  inweiz  nvit  werae  er  fal  famenen  li. 
Thefaurhat  et       ignorat^        cui        cotigregabit     ea. 

XI.  Unde   nu,    welchiv   ift    div   beidunge   mine'J    oder  nuit 

Et   nunc^     quae      efi      esfpectatio      mea?       norme 
unfer  herre? 
dominus? 

XII.  Unde  wefeheit  *)  muiiv    bi     dir  ift. 

Et    fubfiantia        mea  apud  te   efi. 

XIII.  TJon     allen      unrethe  {ßc)  mine  ledige  mich. 

Ab  Omnibus  iniquitatibus    rneis     erue      nie. 

XIV.  Ein  ittewizze  deme  unwizigen  gebe  du  mich. 

Opprobrium  inßpienti  dedifii      me. 


9")' mutabilitas,  uuchfalhcit.    cod.  s.  gall. 

10)  ambulet,  gange,     cod.  s.  gall. 

11)  in  gemeitun.    cod.  s.  gall. 

12)  In  Schilters  Ausgabe  der  notk.  Ps.  ist  statt  gctronbet  fincs 
moutes  zu  lesen  getruobet  fines  muotes. 

13)  In  Schilters  Ausgabe  der  notk.  Ps.  lies  er  statt  ct. 

14)  In  Schillers  Ausgabe    der    notk.   Ps.   lies:    t ruhten    na   statt 
truhtenna. 

15)  In  Schilters  Ausgabe    der   notk.  Ps.  lies  in  der  Anmerkung   zu 
diesem  Verse  !  ich  et  statt  licchet. 

16)  lofe.     cod.  s.  gall. 

17)  habeft  du  mih  ketän.    cod.  8.  gall. 

d)  Es  steht  uerwert- 

e)  Es  steht  wehfchcit. 
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XV.  Ih  erftummete  unde  niJit  uftet  ^^)  raunt  minen,  wände 
du  iz  taete   —  macliete  — . 

XVI.  Furdertuo  ^')  uone  mir  flege  20)  jJHe. 

XVII.  Vone   fterche   heute  ^i)   diuer  ih   erworden   bin   '') 
in  den  raffungen. 

XVIII.  Durh  daz  unreht  berafl'es  ^^)  du  den  raenniricen. 

XIX.  Unde   fiechen  24)    _    fiewen    —   taete  du   alfo    eine 
fpinnen  feie  fine. 

XX.  Aue    ieo    doh    iippichliche   25)    wirdit   getruobet   aller 
raennifke. 

XXI.  Erhöre  gebet  min,  herro,  unde  dige  —  flege  —  mine 
mit  den  oren  enphah  zähere  ^^)  mine. 

INTERLINEARVERSION    DER   PSALMEN   IM    COD.  TREVIR. 

XV.  Uirfturaet  bin  ich  unde  nit   det  uf  munt  min,     wände 
Obmutui  et    non  aperui     os    meum,  qtwiiiam 

du  dede. 
tu  fecifii. 

XVI.  Hinekere  uon  mir    flege    dine. 
Amoue        a     me  piagas  Utas. 

XVII.  Uon  der  fterke  hende  diner  ich  bin  zegangen  in  den 

A  fortitudine  manus    tue    ego        defeci        in    in- 
berefpungen. 
crepatio7iibus. 

XVIII.  Durch    daz  unreth  berefpete  du  den  menfchen. 
Propter  iniquitatem     coriipuißi  hominem. 

XIX.  Unde  fiewen  dede  du  alfe  eine  fpinne  feien    finiv  (fic) 

Et  tabefcere  fecifii  ficut    araneam  animam  ejus. 

XX.  Idoch      ubbecliche  wirdet  getrubet  igelich  raennifche. 
Verumtamen     uane  conturbatur       omnis       homo. 

XXI.  Irhore       gebet         min   unde         bede  mine     mit 
Mxaudi  oratio7iem  meam    et  deprecationem  niearn   au- 

den  oren  uirnim     zehere    mine. 
ribus         percipe  lacrimas  meas. 

18)  indeta  ih  üf,    cod.  s.  gall. 

19)  nim  mir  aba.    cod.  s.  gall. 

20)  cheftiga.    cod.  s.  gall. 

21)  hantftarchi.    cod.  s.  gall. 

22)  muode  bin.    cod.  s.  gall. 

23)  irrafftoft.    cod.  s.  gall. 

24)  fereuuen  unde  fmeccheren.    cod.  s.  gall. 

26)  ingemeitun.  cod.  s.  gall.  —  Geluobet  in  Schiiters  Ausgabe 
der  notk.  Ps.  ist  zu  streichen. 
26)  träne,    cod.  s.  gall. 
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XXII.  Daz  du  iht  gefiiiges,  wände  ein  chomelinch  ih  bin 
mit  dir  iinde  ellente  alfo  alle  uatere   ^~)  mine. 

XXIII.  Verla  —  uergib  —  mir,  daz  ih  erchuolet  werde,  e 
denne  ih  hineuare  unde  hinnenfure  '^)  —  mere  —  nihne 
wife.  2  9) 

ORATIO. 
behuote      herro       wech    unferen   daz  iht   wir  milTetuon   ane 
Ci/ßodi\    dotni?ie  ^    uiain    noflram^      ne  delinquamus      in 

der  Zungen  daz  in     denchungen    unferen  dem  geiftlichen  enbrin- 
lingua^       ut    in  rneditatioiiibus  iioflris         fpirituali  ar- 

nentem     fiurline     dei  wir  fcazcen.  trifen.  in  der  werlte,   dei   dir 
defcente  igniculo^    ea        thefaurizemus       in      feculo^        qu^   te 
gebenteme  wir  geuahen  in   den  ewen. 
tribuente       capiamus     in  perpetuum. 

PSALM  XXXIX. 

In  finem  pfalmus  dauid. 

I.  Bitenter  bitte  (Jic)  ih  ')  den  herren  unde  er  anedahte 
mir.   ") 


INTERLINEÄRVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TREfIR. 

XXII.  Nit  infwiges  ')   du,  wände  zuchumelinc  ich   bin      bi 
Ne  ftleas.,         quoniam     aduena       ego  fum  apud 

dir  unde  ein  pilgerin  alfo      alle     uedere  mine. 
te       et     peregrinus  ficut   onines  patres    mei. 

XXIII.  Uirlaz       mir,    daz  ich  irkule      e      danne  ich  abege 
Retnitte  mihi.,    ut    refrigerer  prius  quam       abeam 

unde  vvrder  mal  nvit  inwirde  ich. 
et        amplius      non         ero. 

PSALM  XXXIX. 

In  finem  pfalmus  dauid. 
I.    Beidende  beidende  ich  unfern  herren  unde  anegedate  (y?c) 
Exfpeclans  exfpectani         dominutn         et      intendit 
mir. 
mihi. 


27)  forderen,   cod.  s.  gall. 

28)  furder.    cod.  s.  gall. 

29)  In   Notkers    Anmerkung   zu    dieäem   Vcrac    ist  bei  Schilter  zu 
leien  toug  statt  ton  gen. 

1)  peit  ih.    cod.  s.  gall. 

2)  fah  er  ze  mir.    cod.  s.  gall. 

f)  in  in  infwiges  ist  nicht  das  Präfiz  int,  sondern  die  Negation 
in,  en  statt  ne,  wie  gewöhnlich  in  diesem  Sprachdenkmale. 
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II.  Unde  erhörte  dige  mine  unde  uzleitte  niih  iione  dem 
fewe  der  wenicheite  unde  uone  horwe  des  lien  ^)  —  der 
heuen  — . 

III.  Unde  gefaxte  uf  den  Hein  fuozze  mine  unde  gerihte 
genge  mine. 

IV.  Unde  infante  '^)  in  munt  minen  Tanch  niuwiz,  wih 
lanch  5)  gote  unferem.   ^) 

V.  Daz    fehent   manige    unde    Iiirhtent   in    unde   gedingent 

in  domino.   ^) 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TR E VIR. 

II.  Unde  irhorte      bede    mine  unde  uzfurte  mich  uon  der 

Et    exaudiuit  preces  meas     et      ediia:it     me  de 

gruben  der  ungnade  unde  uon  derao  horewe  der  heuen. 
lacu  miferie  et      de  luto  fecis. 

III.  Unde  fatte  (Jic)  uffe   einen  Hein    fuze    mine  unde  hat 

Et    flatuit        fuper     petram     pedes   meos     et      di- 
gerithet  (Jic)  genge   mine. 
resit  greffus  meos. 

IV.  Unde  inliz     in  munt  minen   ein  fanc   nuwez,  ein  fanch 

Et  immißt  in     os      meiim  canticmn  novum,    carmefi 
gote  unfermo. 
deo     nofiro. 

V.  Gefehen    folen    manige    unde    folent   {fic)  furthen  {fic) 
Videbunt  multi        et  timebunt 

unde  folent  fih  uerfehen  in  unfermo  herren. 
et  fperabunt  in         domino. 


3)  limi,  des  leime  s.    cod.  s.  gall. 

4)  gab.    cod.  s.  gall. 

5)  lobofang.    cod.  s.  galt. 

6)  Die  letzten  4  Wörter  stehen  hinter  gedingent  im  folgenden 
Verse,  gehören  aber  offenbar  hieher. 

1)  Die  Uebersetzung  Ton  in  domino  fehlt. 
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VI.  Saliger  man,  des  ift  name  des  herren  gediiige  ^)  fiu 
unde  niliiie  wider  fchowet  ane  die  iippicheit  unde  die  iinfiimic- 
heite  »)  lugeliche.   '  °) 

VII.  Menigiu  has  getan  du,  herro  got  min,  wunter  diniu 
unde  gedanchen  dinen  nihne  ift  der  glih  fi  dir. 

Vlil.  Ih  chunte  (ßc)  unde  gefagete  —  han  gefprochen  — : 
gemanichualtet  fint  fi  über  die  zale.  '^) 


INTERLINEAR\TERSION    DER  PSALMEN  IM   COD.  TREVIR. 

VI.  Selic  ift  der  man  des  ift  der  name  iinfers  herren  zuurfit^) 
Bealns       uir^    cujus  eß    ?iomefi  domiiii         fpes 

finiv   unde  nwit  (7?c)   infcouwede  in    di  uppecheide  unde  in  die 
ejus      et      non  refpexit      ifi        uanilates  et  in- 

dobecheide  lugge. 
fanias  falfas. 

VII.  Manigu  haftu    gemachet  herre     got      min        wunder 
Multa         fecißi   tu^      domine  deus    meus^    mirabüia 

diniv  unde    gedenken       dinen  nwit  ift  der  da  gelich    fi    dir. 
tua      et   cogitatio7iibus     iuis    non  eß      qui     ßmilis  ßt  tibi. 

VIII.  Ich  han    gekündet   unde    han    gechofet    manigueltiget 

^nnu?iciaui  et       locutus   fum:     multiplicati 

fint  fi  über     die  zale. 
funt  ßiper  numerum. 


8)  troft.   cod.  s.  gall. 

9)  finnolöTina.    cod.  s.  gall. 

10)  In  Scliilters  Ausgabe  der  notk.  Ps.  ist  die  Anmerkung  zu  die- 
sem Verse  mit  den  Worten:  fi  triuget  ieo  den  fanicnt  demo  fi 
ift,  zu  schliefsen.  Dann  folgt  der  Vers:  manigiu  diniu  uuunder 
habcft  du  getan,  druhten  und  hiezu  die  Anmerkung:  dcro  mer 
ze  dcnchcnnc  ift  danne  des  in  circo  aide  in  theatro  mimus  unde 
auriga  getuont.     Uuichot  der  curruspcr  terram,  heliam  fuorta  cur- 

uuephare  an    feile  an 

rus  in  coeliim.      Übe    hifirio    dar    gut    per  funem,    petrus    kieng    in 
dien  uucllon 
itndis. 

manige        fint 
11)  Xotkers  Anmerkung:  alfo  in  euangcUo  ftat:    multi   enim  funt 
keuuifitunmanigc     iruueiit 

vocati,  ■pauci    vero  electi.    Man  vergleiche  hlemit  manige  fint 

giladote,  fohc  fint  gicorane.     Tat.  109. 
a)  Aus  zuverfiht. 
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IX.  Opher  unde  oblei  iie  woltes  du,  '  ^)  oreii  aue  uolbraehte 
du  mir. 

X.  Daz  rouhopher  ^  ^)  unde  füre   ''^)   die  funte  nihne  uor- 
dertes  du. 

XI.  Do  fprah  ih:  feheiui  ih  chume. 

XII.  An  dem   houbte   des    buoches   gefcrlben   ift  uone  mir, 
daz  ih  taete  ^^)  willen  dinen. 

XIII.  Got  min,  ih  wolte  unde  e  dine  in  mitten  hercen  mines. 

XIV.  Ih  chunte  reht  din  in  zefamene  ladunge  micheler.  ^^) 


INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.  TREFIR. 

IX.  Daz  opher  unde   daz  oblei  du  ne  wolte,  di  oren   aber 
Sacrificmm    et     oblationem       noluißi^  aures   autem 

haftu  gemachet  mir. 
perjecißi       mihi. 

X.  Daz  opher   unde  umbe  die  funde  nith  in  '')  ifche  ")  du. 
Holocaußzim  et      pro      peccato    non  poflulafii. 

XI.  Do  fprach  ich  nu   chume. 
Tunc  dixi:         ecce  uenio. 

XII.  In  deme  houbete  des  buches  gefcriben  ift  uon  mir,  daz 
In  capite  libri        fcriptum  efi   de    me,    ut 

ich  dede     willen      dinen. 
facerem  voluntatem  tuam. 

XIII.  Got    min,  ich  wolde  unde    e        dine    in  midden  her- 
Deus  mens.,     volui         et  legem  tuam  in    medio    cor- 

cen  mime. 
dis    mei. 

XIV.  Ich    han    gekündet    reth      dinaz    in    der  famenungen 

Annunciaui         iufiitiam   tuam  in  eccleßa 

raicheler. 
magna. 

12)  habeft  du  geuuiderot.    cod.  s.  gall. 

13)  prantoplier.    cod.  s.  gall. 

14)  bi.    cod.  s.  gall. 

Ib)  faciam,  tuoe.  cod.  s.  gall.  (In  der  Anmerkung  zu  diesem  Verse 
lies  eriften  statt  eriftun.)  —  Cf.  in  haubide  dhes  libelles  azs 
erift  ift  chifcriban  umbi  mih,  dhazs  ih  dhinan  uuillun 
duoe.    Isid.  4,  4. 

16)  in  dero  allichun  chriftenheit.    cod.  s.  gall. 

b)  statt  ne. 

c)  Im  Althochdeutschen  kommt  nur  das  schwachkonjugierende 
Verb,  eifcön  vor. 
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XV.  Sehenil   leffe  mine  nihue    bewere  ih,   ' ')    herro,     du 
weffes.  ^^) 

XVI.  Reht  diu  nihiie  barg  ih  in  liercen  minem.  ^') 

XVII.  Warheite  dine  iinde  heil  -°)  din  ih  fagete. 

XVIII.  Mhne   barg  ih  gnade    dine   et    warheite    dine    uone 
gefaerainc  ^i)  michileme. 

XIX.  Du  aue,  herro,  daz  iht  uerre  du  tuos  erbarmede  2^) 
dine  uone  mir. 

XX.  Gnade  din  unde  warheit  din  ie  unde  ie  enphiengen  mih. 

INTERLINEAR  VERSION  DER  PSAL>1EN  IM    COD.  TREVIR. 

XV.  Sich    leffe  raine  nvit  fai  ich  weren,  herre,  du  weift. 
£jcce  labia  mea   non      lirohibebo^     domine.,  tu  fcifii. 

XVI.  Reth        din    nuit  iiirbarch  ich  in  herce  mime. 
Jußitiatn  tuam  non  ubfcondi      in      corde    mea. 

XVII.  Warheit     diniv  unde  heilgebe  '')  dine  fprach  ich. 
Veritatem  tuam     et      falutare      tuum      dixi. 

XVIII.  Nwit  Iiirbarch  ich  irbarnieherze    dine  unde  warheit 
Non    abfcondi        viifericordiam  tuam    et    ueritatem 

dine  uon  deme  concilie  raanigerae. 
tuam    a  concilio  multo. 

XIX.  Du    aber,       herre,     nit   uerre   in  duftu  erbarraeherze 
Tu  autem.^  domine.,   ne    longe     facias      miferationes 

dine  uon  mir. 
iuas     a     me. 

XX.  Irbarmeherze  diniv  unde  warheit  diniv  aliez  ane  inphin- 
Mifericordia     tua      et     veriias    tua    femper  fufcepe- 

gen   mich. 
runt   me. 


17)  betuon  ih.    cod.  s.  gall. 

18)  pechenneft.  cod.  s.  gall.  —  Statt  fine  in  Schiltcrs  Ausgabe 
lies  Tino  und  in  der  Anmerkung  lies  muote  statt  moute. 

19)  Cf.    reht   dinaz    ni    kiparnc    in   herzin    minem  v.     Kero 
reg.  ben.  2. 

20)  hnltare.    cod.   s.   gall.   —    Cf.    vvarhafti    dina  inti  hei- 
lantii  din  qhuad.    Kero  reg.  ben.  2. 

21)  man  ig!,    cod.  s.  gall.   —  In  der  Anmerkung  zu  diesem  Verse 
lies  fergihift  statt  fergibeft  und  der  rehto  statt  dero  rehto. 

22)  gnäda.    cod.  s.  gall.    —   In  der  Anmerkung    zu   diesem  Verse 
lies  niruerrdirt  statt  nir  mir  uerreiTt. 

d)  Es  steht  hei  gebe. 
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XXI.  Wände  umbegaaben  ^s)  (yj^^  —  habent  umbegeben 
—  raih  dei  ubii  —  leit  — ,  dere  niliue  ift  zale. 

XXn.  Geuangen  habent  —  begriffen  habent  —  mih  unrehte 
mine  unde  nihne  mohte  ih,  daz  ih  gel'aehe. 

XXIII.  Gemanichualtet  fi  fint  ^4)  nber  die  loche  2 5)  i,ou- 
betes  mines  unde  herce  min  hat  uerlazzen  mih.   ^s) 

XXIV.  Geliche  —  geualle  —  dir,  herro,  daz  du  errettes  =7) 
mih,  herro,  ze  helfenne  mir  widere  fih. 

XXV.  Gefchentet  werden  ^e)  „,jj]e  erfurhteu  infamit  die 
der  fuochent  feie  mine,  daz  fi  benemen  fie. 


INTERLINE  AR  VERSION  DER   FSALÄIEN  IM    COD.  TR  E  VIR. 

XXI.  Wände       umbehabeden   mich   div  ubele,   der  da   nith 
Quo7iiam   circumdederunt   me        mala^       quorum  non 

iß  dicheine  zale. 
efi      numerus. 

XXII.  Da  begrifen  mich  div  unreth  min  unde  nit  mothe(^c) 
Comprehenderunt  me  iniquitates  mef     et    non  potui^ 

daz  ich  gefehe. 
ut     uiderem. 

XXIII.  Gemanicueltiget  fint     über  die  lokke   houbitis  minis 

Multiplicatae    fmil  fuper     capillos      capitis     mei 
unde  herce  min  hat  uerlazen  mich. 
ei       cor  metim       reliquit         fne. 

XXIV.  Geualle      dir,    herre,   daz  du  ledeges  mich,  herre, 
Complaceat  tibi.,  domijie^  ut       eruas         me,    domine^ 

ze       helfene      mir  fcouwe  du. 
ad  adjuvatidum  me      refpice. 

XXV.  Gefcendet  werden  unde  iruurthen  (ßc)  famint   di  da 

Confunda?itur  et     reuer  eantur        ßmiil^     qui 

fuchent      feien       mine,  daz  fi  neraen    fi. 
quaerunt  animam  meam.,  ut    auferant  eam. 


23)  pehalbot  habent.    cod.  s.  gall. 

24)  inanegeren  fint.    cod.  s.  gall, 

25)  har.    cod.  s.  gall. 

26)  Notkers  Anmerknng:  daz  cliit,  iz  ift  unmahtig,  fih  fel- 
biz  zcLechennen,  alfo  petrus  fi  n  h  c  r  z  a  n  e  l>  e  c  h  a  n  cl  a  ,  d  o  er 
chad:  tecum  mori  paratus  fum  ,  ih  pin  garo  faniit  dir  ze  irfter- 
benne;  cf.  mit  dir  garo  bin  in  tod  zi  faranne.     Tat.  161,  3. 

27)  irlofeft.    cod.  s.  gall. 

28)  fcameg  uuerden.    cod.  s-  gall. 

{fVindb.    Ps.)  12 
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XXVI.  Becheret  werden  hinter  fih  unde  erfurhten  in,  die 
wellent  ^9)  mir  ubiliu. 

XXVII.  Tragen  fi  fa  ze  Runde  fcante  —  hoende  (Jic)  — 
ire,  die  fprechent  mir  wolewole,  wolewole.  ^°) 

XXVIII.  Vffcrechen  ' ' )  unde  frowcn  fih  über  dih  alle  fuo- 
chente  dih  unde  fprechen  ^2)  ie  unde  ie,  gemichiilichet  werde 
der  herro,  die  minnent  heil  din. 

XXIX.  Ih  aue  ein  betelaere  bin  uude  arm,  der  herro  eiiiiclih 
—  gnote  —  ift  min.  ^3) 


IXTERLINEAR\T;RSI0N  der   PS.ILMEN  im    cod.  TREriR. 

XXVI.  Bekeret  werdent  (ßc)   hinder  fich  unde    irwerden 

Conueriantur  retrorfum      et    TeueTeantiii\ 

dl  da  wollent  mir  div  ubeliv. 
qui     volunt  mihi      mala. 

XXVII.  Si  uoren  fame  harte     fcame  ire  di  da  fprechint 

Feratit     confeßitn  confufionem  ftium.^  qui       dictint 
mir  gut  heil,  gut  heil. 
mihi     euge^        eiige. 

XXVIII.  Menden  fich  unde   fronwen    fich    über   dich   alle 

J^xulteiit  et         laelentur       fuper     ie   omiies 

fuchende  dich  unde  fprechen  allez  ana  geraichelet  werde  unfer 
quaerentcs  ie        et       dicant      femper:        magnißcetur  do- 

herre,  di  da  minnint  heilgebe    din. 
minus.,    qui    dilignnt  falutare  tuum. 

XXIX.  Ich     aber    ein  dürftige  '^)   bin  unde   arm,    uns  (y?t) 
Ego  autem    mendicus         fum     et  pauper., 

herre      furcfam  (fic)  ift    min. 
dominus  folicitus  efi  mei. 


29)  mir  üb  des  unncn.    cod.  s.  gall. 

30)  faligo.  fiiligo.    cod.  s.  gall.  —  In  der  Anmerkung  eu  diesem 
Verse  ist  liuhonda  in  Iiuliondn  zu   bcüscro. 

31)  fprnngezen.    cod.  s.  galt. 

32)  cheden.    cod.  s.  gall. 

33)  got  habet  min  ruochun.     cod.  s.  galt. 
e)  Es  steht  durtifigc 
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XXX.     Helfaere  min  unde  befchirmaere  ^*)   min  du  bis,    got 
min,  daz  du  iht  dili  furaes  —  tueles  —  du. 

ORATIO. 

bitunge      dinere  einigiu  Tcalche.  chnehte.   got       den    cho- 
Expectatio  tuorum  unica        famulorum^       deus^   quem  uen~ 
men  fcolenten  in  die  werlt  daz  houbet   buoches    des  furßlichen 
turum  in  mundum        caput  libri      principalis  ^s) 

leerte,   inbelce  dige  wir     ewe     dine   in  mitten  hercen   unferes, 
edocuit^  infere  precamur  legem  tuam  in  medio    cordis      noßri^ 
daz  dine  rihtunge  wir  chundente  uone  den  aneliegenten   freuen 
ut   tuas  iußitias      nunciantes        ab        imminentibus     periculis 
wir  erlediget  werden. 
eruamur. 

PSALM  XL. 

In  finem  pfalmus   dauid. 
I.     Salig  der  fih  entßet  ')  über  den  dürftigen  unde  den  ar- 
men ane  tage  dem  ubilem  erlofet  inen  der  lierro. 


INTERLINE  AR  VERSION   DER   PSALMEN  IM    COD.    TRETIR. 

XXX.     Helfere     min    unde   befchirmere    min    du    bift,    got 
Adiutor  mens     et        protector    meus  tu     es,    deus 
min    nuit  in  tuaiis. 
meus^  ne  tardaueris. 

PSALM    XL. 

hl  finem   ipfi    dauid. 
felic  ift  der  da    intftet     über    den  durftcgen   unde     den 
I.     Beatus      qui     intelligit  fuper  egenum  et      pau- 

armen    an  deme  dage  ubele  lol  loien    in  unter  herre. 
perem^  in         die         mala  liberabit  cum  dominus. 


34)  rcermare.  cod.  s.  gall.  —  Statt  tuuena  in  Schilters  Aus- 
gabe lies:  tuelena. 

licho 
daz  anegenge  buoli 

35)  HIezu  ist  am  Rande  die  Anmerkung:  principalis  Über  ist 
ane  der  ftete  genefis,  da  moifes  erfte  uon  chriftes  geburte 
wihfagte. 

1)  fernumeft  habet  umbe  — .     Cod.  s.  gall. 
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II.  Der  lierro  belialte  *)  inen  unde  gelibliaftige  ^)  inen 
unde  falich  tuo  —  mache  —  inen  an  der  erde  unde  nihne 
gebe  inen  in  die  feie    ■^)  uiante  finer. 

III.  Der  herro  liilfe  bringe  ime  uf  daz  bette  Teres  fines,  ^) 
allez  iegerftrowe  fin  wantelote  du  in  unchrefte  *)  finer. 

IV.  Ih  fprah,  herro,  gnade  —  erbarme  dih  —  min,  ') 
heile  —  gefiinte  —  feie  raine,  wände  ih  gefuatet  hau  dir.  *) 


INTERLIXEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.    TRET'IR. 

unfer  herre  belialte  in  unde  lebcndich  du  in  unde   felich 

II.  Dominus      confertiet      et  uitiificat     eian   et    beatum 
mache    in      in  der  erden   unde  nvit    gebe     in      in  die  feie    vi- 

eum  jaciat  in      terra.,         et     non  tradat  eum   in  animain  ini- 
ande      finer. 
micorum  ejus. 

unfer  herre  helfe  bringe  ime    ufFe  daz  bette  feres     fines 

III.  Dominus     opem  ferat     Uli  fuper    lectum    doloris  ejus., 
allez         bedde     fin  umbekerteftu  in    fichedume  finerae. 

uniuerftim  ßratum  ejus       uerfaßi       in  inßrmitatem  ejus. 

ich  fprach  herre    irbarme  dich  min  heile    feien      mine 

IV.  Ego  dixi.,  doniine.,     miferere      mei.,  fana  animam  meunu, 
wände  ich  gefundet  han  dir. 

quoniam     peccavi  tibi. 


2)  k  eh  alte.     Cod.  s.  galt. 

3)  gelibliaftoe.     Cod.  s.  gall. 

4)  ge  Uli  alt.  Cod.  s.  gall.  nach  seinem  lat.  Text,  der  manibus  statt 
animam  hat. 

5)  obe  domo  bette  fines  fii erden.  Cod.  s.  gall.  In  Schilters 
Ausgabe  der  notk.  Psaimcnübersctzung  ist  die  zu  diesem  Verse  gehö- 
rende Anmerkung  so  zu  vervollständigen:  Suuer  foro  unchrefte 
uf  irftan  ne  muge,  ih  meino,  übe  er  carnem,  den  lichamen, 
ne  muge /rcwnrc,  gebrittolon,  fo  helfe  imo  got. 

6)  fiehheit.      Cod.  s.    gall. 

7)  gnade  mir.     cod.  s.  gall. 

8)  iicbtoft  in  der  Anmerkung  zu  diesem  Verse  Ist  Druckfehler 
bei  Scbiltcr;  die  llnndscbrift  hat  richtig  libtoft;  auch  do  in  dersel- 
ben Anmerkung  ist  in  doh  zu  verbessern. 
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V.  Viante  raiiie  fprachen   ubeliu  ^)  mir,    vveane  ftirbit  er 
imde  wirdit  uerlorn  ^°)  narae  fin. 

VI.  Uade  obe  er  ingie,   ^^)    daz   er  gefaehe,    uppigiu  ^^) 
redete  er  herce  fin  famenet  ^  ^)  daz  uiireht  ime. 

VII.  Vzgie  ^'*)  er  dariiz  mide  redete  ^'^)  in  daz  felbe.  ^^) 
Vlir.     Wider  mili  runten  ^^}   alle  iiiante  miiie,    wider  mir 

dahten  fi  ubillu  mir. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.    TREVIR. 

viande  mine  fprachen  div  übel  mir  uuanne  Fol  er  irfterben 

V.  Inimici  mei  dixerimt     mala  mihi^  qtiando      morietur 
unde  fol  uirderben  namen  fiuer 

et  peribit        nomen  ejus. 

linde  obe     inging      daz  er  fehe  div  upigiv  ding  chofede 

VI.  Et     ß  ingrediatur  iit    uideret^  uana       loquebatur^ 
herce  ßn      famenote     daz  unreth  ime. 

cor   ejus  co?igregauit  iniquitatem  fibi. 

er  uzgincg    dariiz  unde    kofete      an  daz  felbe  dink. 

VII.  Egrediebatur  foras      et  loquebatur  in    id       ipfum. 

wider     mich    runoden       alle    viande  mine     wider 

VIII.  Aduerfum  me  fiifurrabant  omnes  inimici  mei.,  adverfum 
mich  gedathen  div  übel  mir. 

me   cogitaba7it    mala    mihi. 


9)  argchofoton.     cod.  s.  gall. 

10)  fertiligot.     cod.  s.  gall. 

11)  unde  giengen  fie  in  zc  mir,  daz  fie  mih  irfpehotin. 
cod.  s.  gall.  nach  seinem  lat.  Text:  et  ingrcdiebantur  ut  uidercnt. 

12)  daz  ne  tohta.     cod.  s.  gall. 

13)  famenoton,  cod.  s.  gall.,  nach  der  Variante:  congregauerunt. 
—  In  der  Anmerkung  zu  diesem  Verse  ist  Schilters  fcadotcn  in  fca- 
doton  zu  verbessern. 

14)  In  Notkers  lat.  Text  der  Psalmen  steht  cgredicbantur  und  lo- 
quehantur ,  daher  lautet  seine  Uebersetzung  auch:  giengen  uz  und 
fprachen. 

15)  einftimme  übersetzt  Notker  in  id  ipfum ■ 

16)  fuoren  (nicht,  wie  im  Druck  steht,  fuoron)  runendo.  cod. 
8.  gall. 
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IX.  Wort  unrehtiz  gefazten  fi  wider  mir,  wie  denne  ^^)  der 
flaeffit,  nihne  zuowirfit,  daz  er  wider  uffte. 

X.  Ze  wäre  ^^)  der  man  frides  mines,  ^^)  ane  ^°)  dem  ih 
mili  iierfali  —  ü»  gewarte  — ,  der  az  brot  miniu,  der  gemili- 
lichte  —  grozlichte  —  iiber  raih  die  unterfcuphunge.  ^i) 

XI.  Du  aue  lierro  gnade  mir,  22)  erchuche  ^^)  mich  unde 
ih  gelone  —  ih  widergibe  —  uergilte  —  in. 


INTERLINEARVERSIOX  DER  PSALMEN   IM    COD.    TREVIR. 

ein  wort  unrethez  gefadden  fi       wider     mir   wergot  ^) 

IX.  Verbum    iiiiquuni  conßituerunt  aduerfutn  we,   numquid 
der     riefet      nit  in  Tai  zulegen  daz  er  uf  fte. 

qui  dormiuit  non        adjiciet         ut    refurgat. 

wände  der  menfche  friden  mines  in  demo  uirfah  ic  mich 

X.  Etenim        lionio         pacis    mcae  in    quo      fperabam^ 
der      az     div  brot  miniv  der  raichelode    über      mich  die  under- 
qtii  edebat  panes     meos      ampliauit    aduerfum    ?ne   fupplanta- 
kerunge. 

tiofiem. 

du    aber    herre    irbanne    min  unde  irchike  mich  unde 

XI.  Tu  autetn  do?nme  mifereie  inei     et    refufcita  me      et 
ich  Tal  widergeben  in 

retribuam  eis. 


17)  numquid  übersetzt  Notker  mit  uiianift  du. 

18)  etenim  fehlt  in  Notkers  lat.  Text  und  daher  auch  ze  wäre  in 
geiner  Uebersetzung. 

19)  min  m  u  n  t  m  a  n,  daz  c  h  i  t,  der  m  i  b  ch  u  ft  a.     cod.  s.  gall. 

20)  z  e.     cod.  s.  gall. 

21)  befcrancta  raih  uuito  übersetzt  Notker  ampliauit  aduerfum 
mc  fupplantationem.  —  In  der  Anmerkung  zu  diesem  Verse  ist  iz  des 
achilterschcn  Abdrucks  in  ii't  zu  verbessern. 

22)  habe  min  g  n  a  d  a.  cod.  e.  gall.  —  Statt  habclofiri  (in  der 
Anmerkung  zu  diesem  Verse)  ist  im  schiltcrscbcn  Abdrucke  liabe  lo- 
fin  zu  lesen. 

23)  iruueche.  cod.  s.  gall.  —  Statt  dannan  in  Schiltcrs  Ab- 
druck lies  dünn  c 

a)  s.  althochd.  Siiracbschatz.    I.    S.  941- 
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XII.  Ane  diu  erchante  ili,  ^*)  wände  du  woltes  mili,  wände 
nihne  inendit  uiant  min  über  mili. 

XIII.  Mih  aue  durli  die  unfciilde  ^s^  i,as  tii,  enpliangen 
unde  has  geueftinet  ^s)  mili  jn  gefihte  —  in  befcowede  —  diner 
ze  ewen.  *'') 

XIIII.  Wolegefagter  ^s)  der  herro  got  des  Hutes  uone  dere 
werlte  unde  in  die  werUe,   ^9)  werde^  werde.  ^°) 

ORATIO, 
ünferre         funtene     femfter  antlazzxre  ewiger    got  du  der 
Nofirorum  peccamifium  viitis      indultor     ^terne  deus^     qui 
wertlichen  chundes  enphliehen  tach  den  ubilen  ob  mit  barmherce 
dignafiter   inßniias     effugere     diem     malum      ß     mifericordia 
wir  nah  geuolgen  den  dürftigen,  brinch  hiiie,    bite  wir,      feren 

fuhfequamur  egenuvi^  fer     opem^  quefiimus^  doloribus 

unferen,  daz     fo  die  fleifclichen  milTelaete  gnadichliche  du  reffes, 
fioßris^    ut^  dum      camalia         delicta       clementer       argiiis^ 
laclientuom.  arcenie.  der  feie  huldichlichen  du  uerlihes. 
medicinam  animae     placabiliter      largiaris. 
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darane  irkande  ich  wände  dn  wolde  mich    wände    nvit 

XII.  In  hoc      cognoui.,  quoniam  uoluißi      me,  quoniam  non 
fol  ßch  inenden  der  uiant  '^)  miner  über  mich. 

gaudebit  inimicus        ?neus  ftiper   me. 

mich  ''■)  aber     durch  die  unfcult  mine  inphinge  du  unde 

XIII.  Me     auteni  propter     innoceniiam        fuß;epißi       et 
haflt  geueßinet  mich  in  anebefcouwede  diner  in  daz  ewige 

cotißrmaßi        me    in        confpectu         tuo    in  aeternum. 

gefegenot  fi  unfer  herre  got  got  ifrahel  uon  der  werlte 
XIIII.     Benedicttis     dotninus     deus     ifrahel        a        j'eculo 
unde     in     die    werlt  daz  werde,  daz  werde. 
et     usque  in  feculum;     fiat^  fiat. 

24)  pcchenno.     cod.  s.  gall. 

25)  unfcadeli.     cod.  s.  gall. 

26)  geftarchtost.     cod.  s.  gall. 

27)  in  e u u a.     cvd.  s.  gall. 

28)  kelobot.     cod.  s.  gall.   —   In  der  Anmerkung  zu  dieser  Stelle 
lies  kefcriben  statt  kefcrieben. 

29)  hinnan    föne    dirro    uuerlte   uuz    ze  enero  uucrlte. 
cod.  s.  gall. 

30)  fo  fareiz,  fo  fare  iz.     cod.  s.  gall. 

b)  Es  steht  w  iant. 

c)  Es  steht  ich. 
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PSALM    XLI. 

an  den  ente  dere  iiernunße  den  cliinden  des  chalwen   falinc  danidis. 
In     finem  intcUectus  ßlUs  chore        pfalnius  dauid. 

I.  AI    ze  der  wis   gerot   der  liirz    ze  den  brunnen  ^)  dere 
wazzere,  alfo  geret  feie  min  ze  dir,  got. 

II.  Durfte  2)  feie  min  ze  gote,  brunnen  den  lebentigen. 

III.  Wenne   chume   ih   unde   erfchine    ^)    uore    antluzce   *) 
gotes*? 

IV.  Waren   mir    zaiiere    ^)   mine  brot    tach    iouh    naht    fo 
nie  {ßc)  fprichit  mir  tageliches,  wa  ift  got  diu? 

V.  Del  erhugete  ih  *)  —  erhuget  bin  ih  —  unde  uzfchutte 
ine  mir  feie  mine. 

INTERLIXEARMIRSIOX   DER   PSALMEN  IM    COD.    TREJ'JR. 

PSAL3I  XLI. 

Intellectus  filiis   chore. 
Alfame  fo  da      gert     der  liirz  zu  derae  brunnen  der  wa- 

I.  Quemadmodum  deßderat  ceruus   ad         fontes  aqua- 
jsere,  alfo      gert         feie    miniv  zu  dir    got 

rum^    ita  deßderat  anima  mea   ad  ie^  deus. 

durfte     feie    miniv  zu    gote  brunnen  lebindigen.  ^) 

II.  Siliuit  anima  mea    ad  deum  fontetn       uiuum. 

wanne   fol  ich   cumen   unde  fol  irfcliinen  uor    antluze 

III.  Quando         ueniam  et         apparebo     ante  faciem 
gotis 

dei? 

waren      mir     zehere    mine    brot  dages  unde  nathes, 

IV.  Faerunt  mihi  lacrimae  ?neae  paiies    die       ac      nocte^ 
unze  gefproclien  '')  wirt  mir  degeliches,  wa  ift    got   diner*? 
dum  dicitnr  mihi    gfiotidie.,    tibi  eß  deus  tuus? 

dißv    irhuget  bin  ih  unde  uzgoz  in  mir      felin      mine. 

V.  Haec  recordatus  fum    et     ejfudi  in   me  animam  meam. 

1)  urfpringe.     cod.  s.  gall. 

2)  ift    diirftcg.     cod.  8.  gall.    —    Statt  m  i  n  a  in  Scliiltcra  Ab- 
druck lies  in  j  n. 

3)  fcino.     cod.  s.  gall. 

4)  kcfilito.     cod.  8.  gall. 

5)  träne. 

6)  dar  ana  dälita  ili.     cod.  s.  gall.   —  In  der  Anmcrknng  ill  fer- 
nunieft  statt  fcrnunft  zu  lesen,  .ind  irrciliti  statt  irrcibta. 

a)  Es  stellt  Icbindingcn. 
I))  Es  steht  gefpruchon 
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VI.  Wände  ih  uberfare  ^)  in  die  ßat  Herberge  —  gezeltes 
—  des  wunderlichen  unze  zuo  dem  Iiiis  gotes. 

VII.  In  der  ßimrae  dere  frouden  iinde  dere  iirgihte  ^)  f.  ift 
der  lut  des  wirtfcheftenten.   ^) 

VIII.  Wariimbe  unfro  ^°)    bis  du  feie   min  unde   warumbe 
getruobes  ^^)  du  mib. 

IX.  Gedinge  ane  gote,  ^'^)    wände  ie   noh  uergihe  ^^)  ih 
ime,  heil  antluzces  mines  imde  got  min. 
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wanne  ich  fal  uberuarn  die  ftat  des  geceldes  wunderlich 

VI.  Quoniam    tra?isibo  in        locum    tabernaculi   admirabilis 
biz     zu  deme  hufe  godes 

usque  ad     domum        dei. 

in  der  ßirame  der  froweden  unde  des  lobes  ein   lut 

VII.  In         uoce  exultationis        et    confeffionis  fonus 
des  wirfceptendis  (Jic) 

epulantis. 

warumbe  unfro  ift     feie    miniv   unde  warumbe  getru- 
Vin.     Quare     trifiis  es   anima  mea       et        quare         con- 
best  du  mich. 
turbas      nie  ? 

uerfich  dich  an   got       wände     inoch   fal   ich   begehin   dir 
IX.     Spera         in   deo.,    qiioniam   adhuc         confltebor       illi^ 
heilgebe  ^)  antluze  mines  unde  got    min. 
falutare         vultus     mei      et    deus  mens. 


7)  cham.  cod.  s.  gall.  —  In  der  Anmerkung  zu  diesem  Verse  lies 
fernumefte  statt  fernunfte  und  dar  inchnuphet  statt  darin 
c  h  n  u  p  h  e  t. 

8)  geiihte.     cod.  s.  gall. 

9)  coumenten,  idcm,  uuirttontin.     cod.  s.  gall. 

10)  t  r  u  r  e  g.     cod.  s.  gall. 

11)  unfreuuest.     cod.  s.  gall. 

12)  habe  dih  ze  gote,  an  in  gedinge.     cod.  s.  gall. 

13)  iiho.     cod.  s.  gall. 
c)  Ea  steht  beigebe. 
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X.  Ziio  mir  felbeme  feie  miii  getriiobet  ^  *)  ift  diirh  dei  ^^) 
gelnige  '*)  ih  —  geliuct  wife  —  diu  uoji  der  erde  iordanis 
Hilde  hermonim  iioae  berge  dem  liizcllem.  '■  ~) 

XI.  Der  wach  's)  den  wach  ladet  i')  —  uorderet  —  ui 
der  ftirame  uenftere  ^°)  diner. 

XII.  Ellin  hohiu  '^)  diniu  unde  fluote  ^^j  jing  über  mih 
fuoren  —  fiat  geuaren  — . 
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zu    mir    felbeme    feie    miniv     getrubet      ift    durch    daz 

X.  ^4d    nie      ipfum    anima   ?nea    vonlurbuta    efl  propterea 
gelnige  bin  ich   din  uon  der  erde  des  iordanis  unde  alfo  genant 
memor       ero       tili    de        terra         iordanis         et      hermonium 
uon  ein  berge  raezliclieme 

a        monte         niodico. 

daz  abgrunde   daz  abgrunde    aneruiet   in    der  ftimme  waz- 

XI.  Abyjßus  abyß'iim         inuocut    in         uoce        cata- 
zerdurho  (Jic)  diner. 

ractarum  tiiarmn. 

elliu      hohe  dine  unde  flnt    dine  über  mich  uberuarn. 

XII.  Omnia  excelfa  tua     et  fluctus  tui  fuper  nie  tranfierunt. 


14)  Nur  getru  ist  lesbar.  —  Notkcr  hat  gctruregot. 

15)  darumbe.     cod-  s.  galt. 

16)  erhugo.     cod.  s.   galt. 

17)  Notkcr  macht  hiczu  die  Anmerkung:  iordanis  chit  latine  dc- 
fcenßo  eorum ,  iro  nideruart.  crmonim  annthema ,  leitfami.  Jorda- 
7iis  pezcichenct  baptismum  ,  toiifi.  anathcma  he/,  eichen  et  abomi- 
nationem ,  leitfami.  An  dien  beiden  uuirt  fernnnien  humilitas, 
diiimuoti;  diu  geleret  den  man  fih  felhen  nlderren,  daz 
chit,  defcendere ,  undo  fih  felhen  leide  zcn.  dnz  chit.  anathcmati- 
zare.  Fonc  diu  chit  iz:  diemuotc  uuefendo  unde  mih  felben 
I  u  z  z  e  1 1  i  (-  h  o  n  d  o  c  r  h  u  g  c  i  h  din. 

18)  abcrunde,     cod.  s.  gall. 

19)  ei  fco  t.     cod.  s.  gcill- 

20)  uuazzerdiezzon  (nicht,  wie  in  Srhiltcra  Abdruck  steht, 
uuazzergiezzon).     cod.  s.  gall. 

21)  ufflagungn.  /ii//icn/fo;ici.     cod.  s.  gall. 

22)  uuella-     cod.  s.  gall. 
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XIII.  An  dem  tage  enbot  —  hat  eiiboten  —  der  herro 
gnade  —  barmherce  —  fine  unde  in  der  naht  fancli  —  lob  — 
fin.  2  3) 

XIV.  Mit  2*)  —  da  ze  mir  ~  f.  ift  gebet  dem  gote  libes 
mines. 

XV.  Ih  Tpriche  2 5)  ^e  gote,  enpliahaere  min  du  bis. 

XVI.  Ware  umbe  uergezzen  has  du  min  =0)  «nde  warumbe 
unfro  2  7)  gen  ih  fo  notiget  ^S)  mih  der  uiant. 

XVII.  So  der  zefamene  gebrochen  ^9)  werdent  gebeine  mi- 
niu,  itewizziten  mir  die  der  drefkent  ^°)  —  notigent  —  raih 
uiante  mine. 

INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.   TREFIR. 

in  deme  dage  gebot    unfer  herre    irbarraeherze    fine 

XIII.  In  die  mandauit  dominus  mij'ericordiam  fuam 
unde  nathes     fanc        fin. 

et      nocte  canticum  ejus. 

bi    mir  ift  daz  gebet  gote  libes  mines. 

XIV.  Apud  me  oratio      deo  uitae  meae. 
fprechen  wil  ich  gode  inphehere   min  du  bift, 

XV.  Dicam  deo.,  ßifceptor  mens      es. 

warumbe   uirgezzen   haftu   min   unde  wariunbe  getrubet 

XVI.  Quare  oblitus  es  mei  et  quare  contri- 
bin  ih  gan  ich  unze  da  quelit  mich    uiant? 

flatus   incedo.,      dum     affligit  me  inimicus? 

unze  cebruchent  {ßc)  werdent  gebeine  mine        itte- 

XVII.  Dum  confringuntur  ojfa  mea^  expro- 
wizoten        mir  di  da  nodegent  mich  viande  mine. 

braverunt  mihi.,  qui    tribulant    m,e   inimici  mei. 


23)  Notkers   lat.  Text   der  Psalmen   hat  declaravit    statt    canticum 
ejus  und  hiernach  steht  bei  ihm  fccinda  er  l'ia. 

24)  f  a  ni  e  n  t.     cod.  s.  gall. 

25)  chido.     cod.  s.  gall. 

26)  ergäze  du  min.    cod.  s.  gall.    In  der  Anmerkung  zu  diesem 
Verse  lies  inbrutteni  statt  irbrntteni. 

27)  leideger.     cod.  s.  gall. 

28)  prechot.     cod.  s.  gall. 

29)  ferbrochen.     cod.  s.  gall. 
•    30)  arbeitent.     cod.  s.  gall. 
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XVIII.  So  fi  fprechent  mir  zu  über  iegliche  tage,  ^^)  wa  iil 
got  din,  wäre  umbe  unfro  bis  du  fela  min,  uude  warurabe  truo- 
bes  du  mih. 

XIX.  Gewarte  ane  gote,  ^2^  wände  ie  noh  iiergihe  ih  3^)  irae. 

XX.  Heilant  antluzces  mines  unde  got  min. 

ORATIO, 
antluzces  unferes  daz  wundergemachete  heil        den    die  feie 
Vtiltiis      noflri  ?miijicinii  falutare^  quem    unime 

der  gloubigen  brunftliche  durltent  fcalchelinen      gib        bite  wir 

fideliu7n  ardenter     fitiunt    ferviiloi  um^  tribue^  quefumus^ 

daz    fo     dih   mit  dem   gefiunlichen   der  zehere   regeue   gefuorte 
nt   dum   te  vißbili  lacrimarum    iiiibre        poßi 

wir  erfuocheu  ungefiunlichen  dih  innerhalbe  brufte  unferre   her- 
requirimus         invißbiliter       te        iiitra      pectoris  noßri  tabei- 
berge    wir  geftetenen. 
naculum  cotlocemus. 

PSAL3I  XLII.  ') 

I.  Erteile  —  erlofe  —  mih  ^)  got  uude  uuterfcheide  fache 
mine   ^)  uone  diete  dere  niht  heiligen. 

IXTERLINEARATRSION  DER   PSALMEX  IM    COD.   TREFIR. 

unze    fi  fprechent  mir  durch    die   funderliche    dage 

XVIII.  Dum         dicutit       mihi    per  ßngulos  dies^ 
wa    ift    got  diner,  warumbe  unfro  ift     feie    miniv  unde  warumbe 
ubi  efl  deus  tuus?     quare      trißis  es  anima  mea      et       quare 
drubeft  du  mich. 

conturbas     me? 

uerßch  dich  in  gote    wände    inoch  fol  ich  bigeheu  ime. 

XIX.  Spera  iti  dco.,  quoniam  adhuc       co/ißtebor        Uli. 
er  ift  div  heilgebe  antluzes  mines  unde  got    min. 

XX.  Salutare  vullus      mei      et    deus  meus. 

PSALM  XLII. 

urteile  mich  got  unde  befcheide  fache    mine  uon  der  diele 
I.     Judica  me  deus  et     difcerne  caufam  meam  de      ge/ite 
nit   heiliger 
non  fancta. 

31)  tageliches.     cod.  s.  gall. 

32)  troftc  dili  zc  gote.     cod.  s.  gall. 

33)  ichcndo  chido  ih.     cod.  s.  gall. 

1)  Notker  macht  zu  diesem  Psalm  folgende  Einleitung:  difiu  vor 
ift  des,  der  ieo  daz  uueinot,  daz  er  hier  mit  dien  ubclen 
ift,  uuanda  er  gcrno  hina  uuarc,  dar  ediert  die  guoten  fint. 

2)  ir teile  über  mili.     cod.  s.  gall. 

3)  fceide  min  ding.     cod.  s.  gall. 
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II.  üüue  manne  dem  unrehten  unde  dem  unchuftiiollen  *) 
erlofe  mili. 

III.  Wände  s)  du  bis  got  fterche  min,  warurabe  raih  has  du 
furder  getriben  ^)  unde  warumbe  unfroer  gen  ih,  fo  notiget  — 
rauet  —  mih  der  uiant?  ^) 

IV.  Uzfeute  lieht  din  unde  warheit  dine. 


INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.   TREVIR. 

uon  mennifchen  unrethen  unde  unchuftegen  lofe  mich. 

II.  ^b      homine         iniquo       et  dolofo        erue   ine. 

wände  du  bift   got       fterke     mine,    warumbe  mich  uer- 

III.  Quia  tu  es  deiis  fortitudo  mea.,  quare  me  re- 
drukoft,  warumbe  unfro  gan  ich  unze  da  quelit  mich  der  uiant? 
pulißi,       quare     trißis   vncedo.^      dum      affligit  me     inimicus? 

iizlaz      lith     dinaz  {fic)  unde  warheit     diniv  {fic). 

IV.  Emitte  lucem  tuam  et  veritatem  tuam. 


4)  hinderfcrenchigemo.     cod.  s.  gall. 

5)  fid.     cod.  s.  gall. 

6)  ziu  ftiezze  du  tnih  dana.     cod.  s.  gall. 

7)  tiefet,     cod.  s.  gall.  —  Statt  m  u  o  c  h  e  in  Schilters  Abdruck 
lies  luuohet.  —  Notker  macht  zu  diesem  Verse  folgende  Anmerkung: 

uhel  minna    übel  forhta 

malus  amor,  malus  timor  gruozzent  mih,  uuider  dien  ringo  ih, 
in  dcro  ringun  bin  ih  unfro.  Ziu  ift  daz,fid  du  min  ftar- 
chi  bift?  du  bift  min  ftarchi,  ziu  ift  mir  ana  diu  uueichi 
unfiouui  gerih  dero  ereftun 

triflitiae?  ane  daz  mir  mit  unrehte  leidiu  ift  vindicta  origi- 
adamis  fundo  chorunga 

nalis     peccati,     dannan  alliu  temptatio  chomen  ift,    danne  mih 

gutes  reht 
mer  freuuenfolta  iußitia  dei,  diu  nehein  unreht  ungeandot  ne 

mir  iß  kuot  daz  du 
lazzet?  Föne  diu  ift  mir  ze  chedenne:  bonum  mihi,  quia  hu- 
mih  doumuotoß  daz  ih  din  rehtnifTa  lernee 

miliafli   me,        ut  difcam  iuflificationes  tuas  (cf.  Kero  reg.  ben.  7.:  cuat 

chorunga 
mir  —  kedeonotos  mih  daz  lirnem  kepot  diniu.).  Temptatio 
drucchet  mih,  dar  Urnen  ih,  uuieo  reht  tu  bift. 
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V.  Dei  felben  mili  beleitten  ^)  unde  zuoleittca  —  brahten 
—  an  bercli  den  heiligen  dinen  unde  in  gecelt  —  hulte  —  dine. 

VI.  L'nde  Ingen  ze  altaere  gotes,  ze  gote  der  der  frowet  *) 
iiigent  raine. 

Vil.  Ui  fergihe  (fic)  ^  °)  dir  in  der  harphen  ^ ' )  got  got 
miner,  warumbe  unfro  bis  du  feie  min  unde  wäre  umbe  getruo- 
bes  du  mili. 

VIII.  Gewarte  ane  gote,  ^  ^)  wände  ie  noh  uergihe  ^^)  ili 
ime,  heil  antluzces  mines  unde  got  min. 

ORATIO. 

dih  den  brunnen  des  ewigen  liehtes,    almahtiger    got,  wir  la- 

Te        fontem  perpetui    liiminis^  omuipotens  deus^        in- 

den.  aneruoffen.  unde     biten,      daz  uzgefantter   minne   diner  in 
vocamus  et   quefutnus^  ut         emißa      caritate    tua    in 

INTERLINEARVERSIOX   DER  PSALMEX  IM    COD.    TBE  VIR. 

fiu  mich  hineleiden  {ßc)  unde  zu  leideden    in  den  berch 

V.  Ipfa  me   deduxerunt  et       adduxerimt  in    montem 
lieiligen  dinen  ^)  unde  in    div  gecelt   diniv. 

fanctum  luiim  et     in  tabeinacula  tua. 

unde  icli  fol  ingen  zu  derae  altere  gotes,  zu   gote,  der  da 

VI.  Et        iiitroibo       ad       altare  dei^     ad  deum^     qui 
frJiwet        die  iuget  {ßc)  mine. 

laetißcat  iuventiitem         meam. 

ich  fal  begehen    dir    in    der   harphen    got      got       min, 

VII.  Co/ißtebor  tibi  in  cithara  deus  deus  ineus^ 
warurabe  unlVo  ifl:    feie    rainiv  unde  warumbe  drubeft  du   mich. 

qiiare      trißis  es  anima  mea       et         quare       contuibas      ine. 

getruwe  an  gote,    wände     inoch  fol  ich  begehen  deme, 

VIII.  Spcra    in    deo.,   quoniam  adhuc        conßtebor  illi^ 
heiigebe  min  antluzes  unde  got     min. 

falutare     vultus  tnei      et     deus  ineus. 


8)  fuorton.     cod.  s.  gall.    —    In  der  Annicrkung  zu  diesem  Verae 
lies  der  crdo  statt  dero  erdo  und  uürentero   statt  uuarentero. 

9)  gefroiiuct.     cod.  8.  gall. 
10")  iieho.     cod.  a.  gall. 

11)  rytherun.     cod.  8.  gall.    —    In  der  Anmerkung  ist  nidenan 
statt  nid  e  ran  7.u  lesen. 

12)  kcdingc  an  got.     cod-  s.  gall. 

13)  iieho.     cod.  s.  gidl. 
a)  Es  steht  dine. 
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Iiercen  uiirerea  uiiiwca  iiiinii  lielites  mit  ^  ^)  ilere  berlite   diirh- 
coidibus  nojhis     novae     nos      liicis  claiilale  per- 

giezzes. 
fandas,  PSALM    XLIII. 

An  den  ente  den  chinden  des  chaiweii  ze   nernunRe. 
^ /n      fincm,  filiis  cJiotc  ad  intellcclitm.   i) 

F.  O  got  mit  oren  luiferen  Iiorte  wir  —  habe  wir  gehöret 
—  uatere  ^)  unfere  chunteu  ^)  —  Iiabent  gechundet  —  uns 
daz  werh,  daz  du  worhtes  in  tagen  Ire  unde  in  tagen  den 
alten.  4) 

II.  Hant  din  die  diete  zefuorte  ^)  unde  phlanztes  fie,  du 
gneiztes  ^)  —  muottes  —  die  liute  unde  uztribe  —  liiezze  —  fie. 

INTERLINEARVERSION   DER   PSALMEN  IM    COD.   TREVIR. 

PSALM    XLIII. 

In  finem  filiis  chorc  ad  intellectum. 
got   mit  oren  unfern  horten  wir  uetere  unfere  kun- 

I.  Dens  auribus    noßris  audivimus.,  patres   noflri  annuncia- 
den         uns  daz  werk  daz  gewrt  {fic)  haft  in    dagen     ire   unde 
verunt  nobis    opus      quod     operatus  es      in    diebus  eorum  et 
in    dagen  der  alten. 

in  diebus    antiquis. 

hant    diniv   die  dide    zefprengit  hat   unde  flanzete     fi, 

II.  Manus  tua  gentes  difperdidit.,  et  plantaßi  eos, 
queledes  du  die  lüde  unde  uzdribe    fi. 

afflixißi     populos       et     expulifti  eos. 

14)  Es  stellt  undeutlich  but  oder  bitt  und  daher  könnte  wohl  bit 
in  den  Text  aufgenommen  werden. 

1)  Notkers  Erklärung  dieser  Ueberschrift  ist  folgende: 

houbetpari  houbetkibilla 

chore  daz   dir   chit    calvitium    aide     calvaria     bezeich enet 
fune  chriucis 
filios    crucis ,    uuanda  in  calvaria,    daz  chit,    in  loco  calvitii  uuard 

chriucigot  ze  fernumelle 

chrißus  crucißxus.    Dien  ift  difer  falmo  ad  intellectum  des  tinges, 

dißu  zitelichen 
daz  got  ofto  betuot  fin  ora  gebetener  uuibe    temporalia    durh 

diu  euuigen 
daz,  daz  man  in  bitte  urabe     aeterno. 

2)  forderen,     cod.  s.  gall. 

3)  zalton.     cod.  s.  gall. 

4)  in  alten  ziten.     cod.  s.  gall. 

5)  ferfuanta.     cod.  s.  gall. 

6)  neiztos.  cod.  s.  gall.  —  rum  dift,  das  in  Schilters  Ausgabe 
in  diesem  Verse  steht,  ist  in  rümdift  zu  verbessern. 
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III.  Noh  greht  in  fuerte  ire  '')  befazzen  fi  die  erde  —  daz 
lant  —  uude  arm  —  fterche  —  ire  niline  heilte  ^)  —  nerete 
—  fie. 

IV.  Halt  zefwa  din  unde  arm  —  fterche  —  din  unde  diu 
erliuhtunge   ^)  autiuzces  dlnes,  wände  du  gelichetes  an  in.  ^°) 

V.  Du  bis  felbe  chunich  min  unde  got  min,  du  der  inbiutes 
dci  heil  derae  hüte. 

VI.  In  dir  uiante  unfere  wintene  ^M  wir  mit  dem  hörne 
unde  in  namen  dinem  uerraane  ^*)  wir  die  uffteenten  an 
unfih.  ") 


IXTERLEN'EARVERSIOX   DER  PSALMEX  IM   COD.    TREVIR. 

weder      in   demo  {ßc)  fwerte  finerao  bifazen  fi      die 

III.  Nee  ejiim  in  gladio  ftio  pojfederunt  ter- 
erden  unde    arm          ire      nit  fal  behalten  fi. 

ram        et  brachium  eorum  non     falvabit     eos. 

funder  zefuwe  diniv  unde    arm       diner  unde  irlutunge  {ßc) 

IV.  Sed   dextera  tua     et  brachium  tuiim     et    illuminatio 
antluzes  dines,  wände       du  geuile     in    in. 

vultus      t2ti,  qiioniani  complacuißi  in  eis. 

du  biß  felbe  chuninc  min  unde  got      min  du  da  inbittes 

V.  Tu  es  ipfe  rex  meus  et  deus  meus^  qui  mandas 
daz  heil  iacobes. 

falutes     iacob. 

an  dir  viande    unfere  folen  wir  wetilon  (ßc)  mit  hörn 

VI.  In  te  inimicos  noßros  vcntilabimus  cor- 
deme  {ßc)  unde  in  namen  dime  {ßc)  folen  wir  fmalien  dru- 
nu  et  in  ?iomine  tuo  fpernemus  in- 
bende  {ßc)  an  uns. 

/urgentes      in  nos. 


7)  mit  iro  chnehtheite.     cod.  s.  gall. 

8)  Hier  hat  der  lat.  Text  wie  Lei  Notker  falvavit. 

9)  offen  unga.     cod.   s.  gall. 

10)  dir  gelte h et  uuas  an  in.     cod.  s.  gall. 

11)  triben.     cod.  s.  gall. 

12)  f  er  feilen,     cod.  s.  gall. 

13)  die  an  unfili  ncndcnt.     cod.  s.  gall. 
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VII.  Niht  grelit  an  bogen  ^'^)  minem  uerfihe  ili  raili  unde 
fuert  min  nihne  neret  '  ^)  mili. 

VIII.  Du  neretes  ^*)  —  heiltes  —  greht  iinfili  uone  den 
notigenten  ^^)  —  muoten  {fic)  —  unfili  unde  hazzente  unfili 
gefcantes  —  gehoentes  —  du. 

IX.  In  gote  werde  wir  gelobet  allen  den  tag  ^^)  unde  in 
namen  dinera  uergehe  ^ ')  wir  in  die  werlte. 

X.  Nu  aue  has  du  furder  getriben  '^°)  unde  Iias  gefcentet 
du  unfili  unde  nihne  uzges  du  got  in  tugenten  ^^)  unferen. 


INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

nit  wände  in  bogen  raime  (Jic)  Fol  ich  getruwen  unde 

VII.  Non  enim    in    arcu    nieo  fperabo  et 
fwert     min     nit  Tai  behalten  mich. 

gladius  meus  non     falvabit       me. 

du  haß;  behalten  wände  uns  uon  den  quelenden  uns  unde 

VIII.  Salvafti  enim    nos    de      affligentibus    nos     et 
hazzende  uns  haßu  gefcendet 

odientes  nos       confudißi. 

in  gote  gelobet  werden  wir  alle  dage  unde  in    namen 

IX.  hl  deo  laudabimur         tota    die       et     in  nomine 
dime  folen  wir  begehin  dir  in  di  werlt. 

tuo  confitebimur  in    fecula. 

nu      aber  du  hall  uirdriben  unde  gefcendet  uns  unde 

X.  Nunc  autem         repulifli  et     cofifudißi  nos     et 
nuit      uzgeft      got   in  duginden  unferen. 

non  egredieris  deus  in  virtutibus  noßris. 


14)  Ea  steht  bogem. 

15)  gehallet,     cod.  a.  galt- 

16)  du  habeft  kelialten.     cod-  s.  galt. 

17)  ähtaren.     cod.  s,  gall- 

18)  Es  steht  tage- 

19)  iehcn.    cod.  e.  gall. 

20)  dana  geTtozzen.    cod.  s.  gall. 

21)  chreften.     cod-  s.  gall. 

{IVindb.   Ps.)  13 
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\I.  Dane  gechcret  ^^)  lias  du  »infili  hiiiterwertes  nah  iiiante 
unfere  (fic)  uiidc,  die  hazzeteii  unfili,  die  zucteu  *^)  —  be- 
criphten  —  in- 

XII.  Gegeben  lias  du  unfih  alfo  dei  fcaf  der  ezzene  ^*) 
Hilde  in  den  diten  lias  du  zefprcittet  unfili.  ^  =  ) 

Xni.  Du  has  uerchoufet  ^'^)  liut  dinen  ane  wert  2")  mide 
nih  ne  was  diu  raenigc  in  wchflen  ^^)  —  in  uerwantele  —  ire. 


TXTERLINEARVERSION    DER   PSALMEN  LM   COD.   TREVIR. 

du  abecherte   uns  hinderwert    nah   vianden    unferen    unde 

XI.  Avertifli       nos    rehorfuni    poß  ifiimicos    noßros      et 
di  da  hazzeden  uns,  di  criften  uns  In. 

qrn       oderunt    wos,      dhipiebont    ßbi. 

du  gebe   uns       alfe     div  fcaf  der  efcene  unde  in     den 

XII.  Dedißi    nos  tanquatn    oves        efcarum        et     in   gen- 
dieten  zcftoztc    uns. 

Uhus   difperßßi  nos. 

du  uircouftc     liut       dincz   ane     Ion    unde  nuit   was  *) 

XIII.  Vendidißi  popiilinn  tuum  ßne  precio   et      non   fuit 
chein  nianicuelticheit  in  der  uirwelifehinge  *')  ire. 

multiltido       in    comnuitationibus      eorum. 


22)  Es  steht  gegcchcret.  Notkcr  hnt  gen  u  endet.  Der  in 
Schillers  Abdrnrk  verstiiinmeltc  Vers  ist  folgender  Mafsen  zu  Tervoll- 
ständigen:  dana  gciiucndet  hnbeft  du  unfih  hindcr  riikko, 
fore  unferen  ficndcn,  in  zno  fehcnten  habcft  du  unfih  fcr- 
fniahe  t. 

23)  haben  t  irzucchet.     cod.  s.  gall. 

24)  flaht  friufcinga.     cod.  s.  gall. 

25)  habeft  unfih  zeuuorfen  und  er  die  hei  denen,  cod.  s. 
gall.  —  In  der  Anmerkung  ist  niarterero  statt  innrtlerero  und  ze 
ferneuienne  statt  ze   ferneinen   ne  zu  h-sen. 

26)  hina  gäbe  du.     cod.  s.  gall. 

27)  daz  du  darum  be  anderen   ne  inphiengc.     cod.  s.  gall. 

28)  choufc.     cod.  s.   gall. 

a)  es  steht  M-nh  s. 

b)  rs  steht  u  i  r  wcf  cl  cgunge. 
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XIV.  Du  Iias  gelezcet  iiufih  itevviz  naligebiiren  ^^)  unferen, 
huoh  3°)  —  fpot  —  unde  ze  lahtere  ^i)  den,  die  der  fint  in 
der  umbeuerte  unferre.   ^a) 

XV.  Du  has  gefezcet  unfih  in  glihnurßde  ^  3)  —  bifpelle  — 
den  dietcn,  ^4^  beweginige  des  lioubtes   ^^^  jß  jg,j  unten. 

XVI.  Allen  den  tach  fcanie  min  wider  ^^)  mir  ift  unde  diu 
fcante  3^)  antluzces  mines  bedacta  —  hat  bedechit  —  mih. 

XVII.  Von  dere  ftinime  des  itewizzenten  ^s)  unde  des  be- 
fprechenten  ^^)  uone  dem  antluzce  des  uiantes  unde  des  ahten- 
ten.  4°) 
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du  fette  uns  ein  ittewize  nalivvedegen  unferen,  ein  itte- 

XIV.  Püfuißi  nos  oppiobrinm  vicinis  noflris.,  fubfan- 
wizecheit  unde  einen  fpot  den,  di  da  in  deme  umbegange  un- 
nationetn  et  derifmn  Äis,  qui  fu?it  i?i  circuitu  no- 
fermo  fint. 

firo. 

du  fedde  uns  in  ein  lichefunge   den  dieden,  ein  bewe- 

XV.  Pofuifli  nos  in  fimilitudinem  gentibus^  commotio- 
gunge  des  hobitis  in  dem  lute. 

116771         capitis      in    populis. 

alle  dage  fcameheit   mina  (/?c)  wider  mir  ift  unde  div 

XVI.  l^ota  die  verecimdia  7nea  co7itra  me  eß  et  con- 
fcande  antluze  mines  bedabthe  (^ßc)  mih. 

fufio       faciei    7iieae  cooperuit  77ie. 

uon  der  ßimme  des  ittewizentes  ^)  unde  hinderchofen- 

XVII.  A  voce  exprobra7itis  et  obloque7i- 
tis  uon  deme  antluze  des  viantis  unde  des  athentis. 

tis    a  facie  i7iimici        et     perfeque7itis. 

29)  gebüren.     cod.  s.  gall. 

30)  in  fnüdun.     cod.  s.  gall. 

31)  in  huoh.     cod.  s.  gall. 

32)  urabe  unfih  kefezzenen.     cod.  s.  gall. 

33)  gelichi.     cod.  s.  gall. 

34)  h  e  i  d  e  n  e  n.     cod.  s.  gall. 

35)  houbetuuagot.     cod.  s.  gall. 

36)  gagen.     cod.  s.  gall. 

37)  fcama.     cod.  s.  gall. 

38)  iteuuiz  tuontis.     cod.  s.  gall. 

39)  uuid  er  fp  rechen  tis.     cod.  s.  gall. 

40)  ähtaris.     cod.  s.  gall. 
c)  es  steht  ittewizetes. 
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Will,  üci  clliii  cliömeii  —  fiat  cliomen  —  über'*')  uufili, 
noh  ne  uergczzen  habe  wir  ■*'^)  diu  mide  uurehte  uih  ne  tccteii 
in  urchunde  —  hantuefte  —  diiiem. 

XIX.  Uiide  niht  widereiigie  (/?<;)  hintere  *^)  herce  iinfer. 

XX.  Uiide  du  has  geueiget  -^^j  ftige  unfere  uone  wege  dinem. 

XXI.  Wände  du  gediemuotiget  has  unfih  an  der  ftete  dere 
notigunge.    '*^^) 

XXII.  Unde  bedcchet  hat  unfih  der  fcate  '^*)  des  todes. 

XXIII.  Ob  uergezzen  wir  haben  den  namen  gotes  unferes 
nnde  ob  wir  fpreitten  *'')  haende  unfere  ze  gote  dcmc  fre- 
miden.  "^^y 
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difiv      alle       quamen     über    uns    noch    uirgezen  '') 

XVIII.  Haec   omnia   venerunt  fuper    7ios     nee        obliti 

fin  wir  dich  unde  unrethe  nvlt  daden  wir  in  orchunde  (ßc)  dime. 
fiimtis        et       te      inique   iion     egi/ntis    in  teßamento         tno. 
unde  nvit  hinderginc  hinder  ficli  herce  unfer. 

XIX.  El     non      recefßt  retro  cor  tioßn/m. 
unde  du  abeneigcde  phede    unfere  uon  Avege  dime. 

XX.  Ht  declinnßi     femilas   noßras     a       via      tua. 
wände  du  haft  genidert  uns  an  der  llete  der  quäle. 

XXI.  QuoniafH     humiliaßi      nos  in       loco      afflictionis. 
unde  da  betagte  '^)  uns  der  fcade  des  dodis. 

XXII.  Et      cooperuit         nos      iimhra         mortis. 

obc  wir  uirgezen  fin  des  nanicn  gotis  unfers  unde  obe 

XXIII.  Si         obliti      fiirnus  nomen        dei    noßri      et      fi 
wir  zefpreideden  hende   unfere  zu  eime  gote  IVoraeden.  ') 

expandinius       vianus  noßras  ad      dciim        aliemim. 

41)  ufcn.     cod.  s.  gall. 

42)  irgnzzen  uuir.     cod.  s.  gall. 

4ä)   noh  iiiiidcrc  nc  gcuucih.     cod.  s.  gall. 

44)  g-eclicrtoft.     cod.   $.  gall. 

4.'))  in   (lirro  n  ci  zzcf  o  I  i  g^nn    ftcte.     cod.  s    gall. 

46)  piltlc.     cod.   s.  gall. 

47)  f^e  fp  r  ei  t  ton.     cod.  s.  gall. 
4,"i)  Es  stellt  nnr  fr  — 

<1)  es  steht  wirgczcn. 
V)  Fn  stellt  l» e «I a {!f  f^ o. 
f)   Es  stellt  frorineden. 
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XXIV.  Oder  iiüit  got  crluocliit  —  uorfket  —  difiii.  '*') 

XXV.  Er    felbe  zg  wäre  weiz  —  ercheimit  —  dei  uerbor- 
geiiiii  5  0)  des  hercen. 

XXVI.  Wände  durh  dih  werde  wir   getoetet  ^  i )  allen  den 
lach. 

XXVII.  Bewsenet  bir  5  2)  ^ir  alfo  dei  fcaf  der  flalite.  ss) 

XXVIII.  Stand  uf,  warumbc  entflaeffes  du,  Iierro*?   Rand  ut 
linde  ne  widertribes  5  +  )  an  den  ente. 

XXIX.  Warurabe  antluzce  din  du  uone  cheres?  5  5) 
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oder  nit  got  folt  irnorfchen  ^)  difiv 

XXIV.  Nonne  deus        requiret  ißa? 

er  funder  hat  irkant  div  virborginiv  '')  des  herces. 

XXV.  Ipfe  enim      novit  ohfcondita  cordis. 

wände      durch  dich  werden  wir  gedodet  alle  läge. 

XXVI.  Quoniam  propter   te  mortificamur        iota   die. 

gewenet  fin  wir  alfo  div  fcaf  der  flete  (ßc) 

XXVII.  Eßimati  fumus  ßcut      oves      occifionis. 

ftant  uf,  warumbe  flefes  du    herre?   ftant  uf  unde 

XXVIII.  Exßirge^    quare      obdormis  domine?  esßirge     et 
nit  uerdribes  uns  an  daz  ende 

ne    repellas  in     fmem. 

warumbe  antUize  dinez  hinekeriß:  du? 

XXIX.  Quare     fadem    tuam       aueriis? 


49)   ne   fraget   des  got  na   (nicht,    wie  in  Schiltcrs  Ausgabe 
steht,  nah),    cod.  s.  gall. 

60)  dia  tougeni.    cod.  s,  gall, 

51)  irfterbet  nuerden.     cod.  s.  gall. 

52)  ge  ah  tote  birn.     cod.  s.  gall. 

53)  fcäffine  frunfcinga.     cod.  s.  gall.   —    Cf.  \  vancntc  pi- 
rumees  fo  fcaf  dera  flahta.     Kcro  reg.  ben.  7. 

54)  ne  ftoz  unfih  dana  nicht  in  ende.     cod.  s.  gall. 

55)  uuendes  du  fonc  uns.     coli.  s.  gall. 
g)  Es  steht  ir  uurfchen. 

h)  Es  steht  virburginiv. 
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XXX.  Du  uergizzis  ^ß)    helflofe  ^')   —  unftate   —    iinferre 
linde  noete  5^)  —  mue  —  iinferre. 

XXXI.  Wände  gediemiiotet  —  genideret  —  ift  in  dem  mol- 
ten  —  ftoube  —  fela  iinfer. 

XXXII.  Zefame  gelimet  ill   ^9^  g^  jer  grde  buh  unfer. 

XXXIII.  Stand  iif,  herro,    hilf  uns  iinde  erledige  ^°)  unfih 
durh  ^i)  namen  dinen. 

ORATIO. 

Stand  iif  herro     in      hilfe        iinfere  unde  errette  unfih  uon 
Exiirge^  domi?ie^  in  auxilium  noßrum    et       eiue      nos     ab 
den  itewizzen   der  nahwentigen   unde  du  der   uore     uateren   un- 
opprobriis  vici?ionim  et,        qui     coro/n  patribus  no- 

feren  dere  viantlichen  diete  riebe  untercliertes  uone  den  vc\\- 
flris  inimicarum  gentium  regna  fubuertiflu  a  perfequen- 
tenteu  achuften  der  feie  greht  den  uianten  antluzces  dines  bite 
tibus  uiliis  anitne,  fcilicet  inimicis  vultus  tut,  quefu- 
wir  erliuhtunge  unfih  erloefe 
7/i«s,  i?ilmninatio7ie  nos     eripe. 
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uirgizeft   notdurfte  unfer  unde      node  unfer. 

XXX.  Oblivifceris  inopiae  nofiiae   et  tribnlationis  noßrae. 

wände     genideret   ift   in  deme  ßuppe  feie    unfere. 

XXXI.  Quoniam  humiliata  efl  in      puluere      onima   nofira. 

zefamene  geclugelet  ift  in  der  erden  buch     unfer. 

XXXII.  Conglutinatus       eß  in       terra      nenter  noßer. 

ftant  uf  herre     hilf     uns  unde   irlofe    uns   diircli 

XXXIII.  Kxurge  domine  adiuva  noa     et    redime  nos  proptcr 
namen  dinen. 

nomen  timm. 


56)  irgiz  zes.     cod.  ».  ^a» 

57)  unchte.     corf.  «.  gall. 

58)  bino.     cod.  s-  gall. 

59)  haftet  zuo.     cod.  s.  gall- 

60)  lofe.     cod.  s.  {rali. 

61)  um  1)0.     cod.  s.  frall.  —  In  der  Anmerkung  zu  diesoni  Verse  ist 
II rollte  statt  unrchtc  zu  lesen. 
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PSAL3I    XLIV. 

An  den  ente  füre   die  die  gewantelot  wcident  den  cliindcn   des  clialueu 
In      finem       pro    Iiis   qui       commutabuntur  filiis  chore 

zc    iicriiunfle      daz  fanch  umbc  den  lieben. 

ad  intellectum.     canticum      pro        dilccto-  *) 

I.  Uzrophezte   ^)   herce  min  wort   ein   guot,    fage  iJi  weih 
ininiu  dem  chuiiige. 

II.  Zunge  min,  roere  des  fcriben  finnige  ^)  des  fcribenten. 

III.  Schoeneuoller  an  dem  bilde  uore  den  chinden  der  liute. 
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PSALM  XLIY. 

In  finem  pro   his  qui  commutabuntur  filiis   chore  ad   intelleclum. 
Canticum  pro    dilccto. 

uzrufzoda  herze  minez  ein  wort  gudez  ich  fago  ich  wercli 

I.  Eructauit   cor    tneum    ueibtwi  bonum         dico  ego  opera 
miniv  deme  kuninge. 

mea  regt. 

zunga  miniv  ift  ein  ror  des  fcribenes  fnelliche  fcribentis.  *) 

II.  Li?igua  mea    caUmius        fcribae       uelociter  fcribefitis. 

fconer  an  deme  bilde  nor  den  funen  der  menifchen. 

III.  Speciofus      forma         prae      filiis  hominum. 


1)  Hiezu  Notkers  Erklärung:  an  chriftum  fieliet  diz  fang  umbc 
die    gern II zoten    fune    chore    ze    fernuiuertc    uinbe    den    trut. 

ungeloiibigcn  ze 
Filii  crucis,  criucis  chint,  fint  keuuehfelot  föne  infidelibus  ze 
geloubigen  lie- 

fidelibus,  dien  felben  ift  diz  fang  ze   fcrnumeftc  umbc  dilec- 
ben  des  fater 

tum  chrißum  patris,    umbe  den  die  unuern  umcf  tig   iiiiarcn,   die 

übe  lie  in  nuiflin         nicmcr  ne 
in  chriuzegoton,  uuanda  iz   chit:  fi    cnim    cognouifj'cnt,  nunquam 
cliriuzegotin  lie  den  herrin  guollichi. 
dominum     gloriae     crucifixiffent. 

2)  irropfezta.     cod.  s.  gall. 

3)  fpuctigo.     cod.  s.  gall. 


a)  Es  stebt  fcribenis- 
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IV.  Zefcnttet  '^)  ift  diu  gnade  in  leffen  dinen. 

V.  Durh  dei  wolefprah  —  fegente  —  dih  got  zen  ewen. 

VI.  Zuogegurtet   werdes   du    fuerte   dinem    über    huf   dine 
geweltlichifte.   ^) 

VII.  Mit  bilede  dineme  unde  mit  fchone  —  erliche  —  diner 
anerdene  ^)  frarafputichliche  furegench  ')  unde  richife. 

VIII.  Durli  8)  die  warheit  unde  die  femfte  ')  —  memmin- 
ticheit  —  unde  rehte. 
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zegozen  ift  div  genade  in  den  leffen  {fic)  dinon  {fic). 

IV.  Difftifa  efi      gratia      m       labiis  tuia. 
darumbe    gefegenit  dich  got    in  daz  ewige. 

V.  Piopterea  benedixit     te   deus  in  aeternum. 

begurte  die  mit  fwerte  dinemo  über     huf      dinaz  (fic) 

VI.  Acciiigere      gladio  iuo     fuper  femur  iuum^ 
allermetigefte  (Jic) 

potentiffime. 

mit  fcone    dine  {ßc)    unde    mit  wolgetede  (?)  ^)   diner 

VII.  Specie        tiia  et       pulchritudine  tua 
auegedenke  vranfputicliche  ganc  für  unde  richefa. 

tutende  profpere        procede      et      regna. 

durch      warheit  unde    mildecheit     unde  reth. 

VIII.  Propter  ueritatem  et  manfuetudinem  et  iußitiam. 


4)  kebreitet.    cod.  s.  gall.    Der  za  diesem  Verse  gehörenden  An- 

der dir  geloubit  der  wirt  kchalten 
mcrkung:  alfo  daz  ift:  qui  crcdidcrlt,        falvus  erit,       unde  aber: 
der  min   flcifch  izzit  unde  min  bliiot  trinchit  der  hebit  eunigen  Hb 

qui  manducat  mcam  carncm  et  hibit  meum  fanguinem  habet  uitam  fternam 
(cf.  gothifch:  faei  niatjith  mein  leik  jah  driggkith  mein 
bloth,  aili  libain  aivcinon.    Job.  6,54.)  gehen  folgende  Worte,  die 

uuort  kenadc 
in  Schiltcrs  Ausgabe  fehlen,  voran:  uuanda  uerbum  gratie  ift  in  di- 
nen leffen. 

5)  curtc  din  fuort  umbe  din  dich,    filo  gcuualtigo.     cod. 
s.  gull. 

6)  fih  an  unfih.     cod.  s.  gall. 

7)  chum  haru.     cod.  s.  gall. 

8)  umbe.     cod.  a    gall. 

9)  mammcndi.     cod.  s.  gall 
b)  Es  steht  Tvolgctcdiner 
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IX.  Unde  fo  beleittet  ^  °)  {fic)  dih  wunterliche  zefwe  diu. 

X.  Scoz  —  ßrale  —  dine  wahfe  {fic). 

XI.  Die  Hute  unter  dir  uallent  '')  in  dei  herce  dere  uiante 
des  chuniges. 

XII.  Stiiol  din,    got,    ift  in  die  werlt  dere  werlte,  ^  2)   ej,j 
gerte  dere  gerihtunge  ^^)  diu  gerte  riches  dines.  ^^) 

XIII.  Du  minnetes  daz  reht  unde  Iiazzetes  daz  unreht.   ^^^ 

XIV.  Durh   dei  ^^)   faibte    dih   got  got   diner  mit  dem  ole 
dere  froude  uore  ebenlozzigen  ^^)  dinen.  ^^) 
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unde  hineleiden  fol  dich  wunderliche  zefuwe   dine. 

IX.  Et         deducet  te      mirabililer   dextera  tua. 
fchepte  fint  dine  wahlTe  (Jlc) 

X.  Sagittae        tuae  acutae. 

di  lüde  under  dich  folen  uallen  in   die  herze    viande 

XI.  Populi     fub       te         cadent       in       corda   inimicorum 
des  kuningis. 

regia. 

ftul      din       got        in    de  (ßc)  weit  (ßc)   der  werlte, 

XII.  Sedes   tua.,     deus.,     in        feculum  feculi., 
div  gerte  der  birihtunge  ein  gerte  des  riches  dines. 

uirga         directiojiis  uirga  regni         tut. 

du  minnede  daz  reth  unde  hezete  daz  unreth. 

XIII.  Dilexißi     iußitiam     et       odißi   iniquitatem. 

darumbe  falbede  dich  got     got   diner  mit  demo  oleie 

XIV.  Piopterea  unxit      te    deus  deus  tuus  oleo 
der  frouweden  uor      genozen     dinen. 

laetitiae       prae  cojifortibus  tuis. 


10)  leitet,     cod.  s.  gall. 

11)  rturzent.     cod.  s.  gall. 

12)  iemer.     cod.  s.  gall. 

13)  gerihtennis.     cod.  s.  gall. 

14)  Cf.  dhiin  fedhal,    got,  ift  fona  euuin  in  ciiuin,    reht- 
niffa  garda  ift  garde  dhines  riihhcs.     Isid.  3,  2. 

15)  Cf.  dhu  minnodos  reht  endi  hazffedos  unreht.  Isid.  3,  2. 

16)  Föne  diu.     cod.  s.  gall. 

17)  geteilon.     cod.  s.  gall. 

18)  Cf.  bi  dhiu  auur  chifnlboda  dhih   got  dhiin  got  mit 
freuuuidhu  olee  fora  dhincm  chilothzffom.    Is.  3«  2. 
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XV.  Mirra  unde  wihrouh  unde  caffia  uone  gewoeten  diaeii,  ^ ') 
uone  huferen  den  heiphenbeiiiinea. 

XVI.  Loiie  den  der  ^o)  liebten  dih  die  tohter  dere  chunige 
in  ere  diner.  2^) 

XVII.  Ziio  ftuont  =2)  dji,  chuniginne  ce  zefwen  dinen  in 
waete  der  geguldeten,  ^^)  umbegebeniii  ^*)  mit  niiffichiicheit  — 
mit  «ehe  — . 

XVIII.  Höre,  tohter,  unde  fili  unde  geneige  ^^)  ore  din 
unde  uergiz   '^^)  liut  dinen  unde  hus  daz  uater  dines. 
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div  mirra  unde  der  tröffe  unde  cafia  uon  gewande  dime, 

XV.  Myira        et         gutta        et    ca(ßa    a  tiefiimentis  tuis^ 
uon  den  huferen  helfenbeinen 

a         domibus         ebunieis. 

uon     den  gehiAen       dich  tothere  der  cuninge   in 

XVI.  Ex   quibus   delectaverunt    te      filiae  reguin        in 
eren  diner. 

honore  tuo. 

dazu  flaut   div  kuningen   zu   zefuwen  ')   dinen   in   eime 

XVII.  Adßitit  regina  a     destris  tuis     in     ue- 
gewete  uon  golde  umbewebtu  mit  uehenie.  '^) 

ßitu        deaurato.,  circiimdata     varietale. 

geliore   (other   unde  fich   unde    geneige     ore       din 

XVIII.  Audi.,    ßlitt'i       et     uide     et       inclina   aurem  tuam 
unde    uirgiz  lut         din  unde  hus     uateris  din. 

et  obliiiifcere  populinn  tmim  et  domum  patris    tui. 


19)  föne  dinero  unato  chomcnt  die  ftnncha  myrrun  unile 
guttac,  diu  ammoniaca  heizet,  unde  caffif,  Ain  fiflula  heizet,  cod. 
s.  gall. 

20)  der  zur  Bczcichnunj^  des  Rclativs. 

21)  undcr  dien  lufta  dih  dero  chuningo  tohteron.  die  in 
diiia  cra  gcLorin  uuurdcn.     cod.  s.  gall. 

22)  geftuont.     cod.  s.  gall. 

2'^}  in  uhcrgultiiuo  geuuate.     cod.  s.  gall. 

24)  nnibchcl  i  tiu.     cod.  s-  gall. 

25)  h  c  I  d  e.     cod.  s.  gall. 

26)  Iiftlic  in  agezzc.     cojl.  s    gall. 
r)  Es  sieht  zucfiiTrcn. 

d)  El»  steht  «rhcme. 
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XIX.  Unde  beginnet  gercn  ^7^  ^^^  diunich  fclione  dine, 
ivantle  er  felbc  ift  herro  got  din  unde  fi  anebetent  inen. 

XX.  Unde  die  tohter  in  den  geben  antliizce  din  digent  — 
flehent  —  die  riehen  des  uolches. 

XXI.  Elliii  guotlih  —  ere  —  ire,  tohter  des  chuniges  uone 
innene  ^s^  a,i  uafen  den  giddinen  umbewaetetiu  '^^)  mit  den 
niifnchlicheitcn. 

XXII.  Ziio  gcleittet  werdent  ^°)  deme  cliunige  die  niagede 
nah  ire,  nahillen  ^i)  ire  zuogefuorct  werdent  dir. 

XXIII.  Zuobraht  werdent  fi  in  froude  unde  uffchrechunge.  ^2) 

XXIV.  Zuogeleittet  werdent  fi  in  den  fal   ^^)  des  chuniges. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TREFIR. 

un    fol  geren  der  kuninc  zirde      dine,      wände     er 

XIX.  Et  cojict/pifcet        res       decorem   tuum^  quoniam  ipfe 
ift  unfer  lierre  got    din  unde  folen  anebeden  in. 

eß     donmius    deus  Unis    et         adorabunt     eiim. 

unde    di  tothere    der  burch  tiri    in    den  gaben    anthize 

XX.  Et         fdiae  tili  in    muneribus    vultuni 
dinez     folen  biden     alle  di   riebe  des  uollcis. 

tuum  deprecabuntur  omnes  diuites    plebis. 

elliv  div  guliclie  ire  der  tothere  des  cbuningrs  innen  ift 

XXI.  Omnis     gloria  fdiae  regis       ab  intus 
in  den  liften  guldinen  umbegewetitv    mit  ueliin.  •^) 

in   ßmbriis       aureis.,   circumamicta  naiietatibus. 

zu  folen  werden  geleidet   deme  kuninge  di  megede   nach 

XXII.  Adducenliir  regi  uirgines      poß 
in  {ßc)  neheften    ire  folen  brat  (ßc)  werden  dir. 

eam       projcimae  ejus  afferentur  tibi. 

fi  folen  brat  werden  in  der  frowede  unde  mendunge 

XXIII.  Afferentur  in        laetitia  et    exultatione. 

fi  fulcn  Qic)  zugeleidet  werden  in  daz  belliehus  des  kuningis. 

XXIV.  Adduceniur  in      templum  regis. 


27)  uuile.     cod.  s.  gall. 

28)  inuuert.     cod.  s,  gall. 

29)  uinbehelitiu.     cod.  s.  gall. 

30)  uuerdent  praht.     cod.  s.  gall. 

31)  gelegenun.     cod.  s.  gall. 

32)  fprungeli.     cod.  s.  galt. 

33)  hu 8.     cod.  s.  gall. 
e)  Es  steht  weh  in. 
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XXV.  Fiire  uatere  dinc  geborn  fiut  dir  fune,  du  gefezces 
fie  furften   '•*)  über  alle  die  erde. 

XXVI.  Gehuct  ih  wife  3  5^  namen  dines,  lierro,  in  allere 
chiinnefcefte  unde  chunnefcefte.  ^^) 

XXVn.  Durh  de!  die  liute  ueriehent  —  lobent  —  dih 
dir  {fic)  iu  ewen  unde  in  die  werlt  dere  werlte.  ^•') 

ORATIO, 
chriß;    herro   daz  wort   des  uater  durh  den       elliu   gefcaffen 
Xqc    domiiie   uerbum       patris ^       per  quem   cuncla    creata 
fint  unde  gefcaffen  werdent  behuote    bite  wir  cliriftenheite  dine 
funt    et  creantur^  cußodi^  quefumiis^    ecclefiam     tuam 

uon  dere  raiffichlicheite    dere  diete   gefamenele,     daz      fo     dih 
uarietate  gentium     congregatam^    ut,    dum    te 

uone   felb    der  globheite  (//c)   dem  rehte  hercea  mit  hiterem  wir 
ex      ipfa     crediililatis  iußitia        corde  ptiro  di- 

minnen,  den  furftuom  —  die  herfcaft  —  dere  ewigen  werlte    mit 
ligimus^   priucipatuni  eterni        feculi  cum 

den  uateren   wir  garnen.     Du  der  mit  dem  uatere   unde    geifte 
patribus        mereomur.  Qui     cum        patre  et     fpiritu 

dem  heiligen  lebes  unde  rihfes,    got. 
fancto         uiuis     et    regnas^  deus. 

INTERLINE ARATRSIOX    DER   PSALMEN  IM    COD.   TREVIR. 

iimbe   uedere    dine  geborn    fint    dir   fune  du  falt  ge- 

XXV.  Pro  patribus  tuis  riali  fujit  tibi  ßlii,  conßi- 
fezzen  ^  fi       furften     über      alle    di  erden 

tues         eos  principes  fuper  omnem  terram. 

gehugich  fal  ic  fin    namin   dines  herre   in  alleme  ge- 

XXVI.  Memor  ero  7wminis  tut  in  omni  ge- 
flete  (ßc)  unde     geflete. 

neratione      et  generationem. 

darumbe  div  liude  folen  bigehen  dir  ewiciiche  ^)  unde 

XXVII.  Propterea  populi    conßtebuntur  tibi  in  fternum    et 
in  die  werlt  der  werlte. 

in  feculum        feculi. 

34)  fczze  zc  bifcofcn.     coil.  s.  gall. 

35)  gehugent.    cod.  s.  gall.   nach  seinem  lat.  Text  memorcs  crunt. 

36)  unz  de  h  eine  chunne  uucret.     cod.  s.  gall. 

37)  In  Notkers  Ucbersetzung  ist  zu  diesem  Verse  folgende  Anmer- 
kung gemacht:  in  difcmo  libo  unde  in  dcmo  «humftigen  ichcnt  fic 
dir  unde  lobont  dili.  uunnda  fiis  liier  nna  gclobot  fint  printogomo  unde 
brüt,  pcdiu  heizet  difcr  falmo  epithalamium  daz  chlt  prütclob. 

f)  Es  steht  gcfizzcn. 

g)  Es  steht  onviclichc. 
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PSALM  XLV. 

an  den  ente    den  clilnden  des  clialwen  unibe  die  getougenen. 
In      finem      pro    filiis  chore  pro  occultis.   ') 

I.  Got  unfer  zuofluht  unde  chraft,  helfoere  in  den  noteii,   ^) 
die  fluiden  liabent  iiiißh  harte.  ^) 

II.  Diirh  dei  nihne  furhte  wir,  fo  getruobet  wirdit  diu  erde 
Hilde  uerfuoret  werdent  die  berge  in  daz  herce  des  raeres.  *) 


INTERLINEAR  VERSION   DER   PSALMEN  IM   COD.    TREFIR. 

PSALM   XLV. 

In  finem  pro  filiis   chore   pro    occultis.    pfalmus. 
got     iinfer     iirfliit  (ßc)   unde  dugint   ein  hellere   in   der 

I.  Deus  nofier  refugium  et     virlus^       adiutor      in   tti- 
node                 die  wonden  (y?c)  hant  uns  ce  uil. 
bulatioiiibus.,  quae       invenerunt  nos    nimis. 

durch  daz  iivit  foin  wir  fürten  {fic)  fo  da   getrubet  wirt 

II.  Proplerea  noii       timebimus^  dum       tuibabitur 
div  erda   unde  foien  werden  uberfuret   die  berge    in    daz  herce 

terra         et  tra?isjerentur  moiUes,    in         cor 

des  meris. 
maris. 


1)  Hiezii  Notkers  Erklärung:  difer  uuirt  ouh  kcfungen  pro 
chrißianis,  die  mit^iüs  chore  gczeichcnct  fint,  umbe  tougcniu 
ding  die  chriflus  cham  ze  geoffenonne. 

2)  arbeiten,     cod.  s.  gall. 

3)  dero  uns  filo  begagenet  ift.     cod.  s.  gall. 

4)  Hiezu  Notkers  Erklärung:    daz  chit,  fo  apoßoli  iudaeam  laz- 

tieto       herzon 
zcnt  unde  fie    gentium   cordibua   iro   lera  gebent,    dia  jurfet  fer- 

per- 
uuurfen,  fo  ne  ift  uns  ze  furhtenne,  uuande  uuir  dien  nion- 
gen 

tibus  folgeen.  Daz  ift  ze  fernemenne  föne  felbemo  dciuo 
perge  der  dir  ift  in  obenebtigen  perge 

monte,  qui  eß  in  uertice  montium,  der  aba  dem  erdo  in  den 
niere  geuuorfen  uuard  nah  fin  felbcs  gebeizze:  babcnt  ir 
gelouba  alfo  fcneffcs  chorn,  fo  chedcnt  ir  difeni  berge 
zuo,  heue  dih  lif  unde  fal  in  den  nicre,  fo  tuot  er  alfo.  —  In 
der  Uebersctzung  der  EvangeLienliiirnionie  (9.  Jahrhundert)  Liutct  diese 
Stelle  aus  Math.  17.  folgcndcrniafsen :  oba  ir  habet  glloubon  l'ofo 
fenefea  corn  inti  quedet  thcfciuo  berge,  uar  hina,  inti  her 
uerit. 
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III.  Da  liiottea   ^)   unde  getruobet  wurden  wazzer  ire,    ge- 
Iniobet  wurdeu  die  berge  in  fterche  fincr. 

IV.  Des   wazzeres   —  baclies   —    anedulit    ^)    gefrowet  die 
burch  gotes,  geheiiigit  hat  gezelt  ")  fin   der  hohifte. 

V.  Got  in  mitten  ^)  nihne  wirdit  beweget,   ^)  liilfet  ire  got 
fruo  unter  luchelingen.  ^°) 

VI.  Getruobet  fint  die  diete  unde  geneigit  fint  ^^)  dei  riebe, 
er  gab  Ilimme  fiue,  beweget  wart  ^  ^)  diu  erde. 


IXTERLIXEARVERSIOX   DER  PSALAIEX   IM    COD.    TREf  Ilt. 

ludeden  unde  getrubet  *)  fint  div  wazer  ire         getru- 

III.  Sonuenmt  et     turhatae      funt     aquae   eoriim^  contur- 
bet    fint  di  berge  in       fterke        ire. 

bati  fimt  montes    in  fortiludine  ejus. 

des  wazeres  aneduth  (Jlc)  frowet      die  ftat   gotis  gcbeili- 

IV.  Hiiminis     impetus  laetificat  civilateni  dei.,    fancti- 
get  hat    daz  gecelt      finez  der  oberifie. 

ficaidt  tabernaciibnn  fuiim  allijßmus. 

got     in  mitten   ire  nvit  beweget  wirth  da  fal  helfen  fi 

V.  Dens  in   rnedio  ejus  non  commovebitur.,      adjuvabit  eam 
got      fru  dagendeme  (y?<;) 

deus  mane   diluculo. 

getrubet       fint   di  diet   unde    geneiget     fint   div  riebe 

VI.  Conturbatae  funt  genles      et      inclinata  funt     regna., 
gab    ftirame   fine  beweget  ift  div  erda. 

dedil  vocem  fuam.,    niola     eß     terra. 


5)  fcullen.     cod.  s,  galt. 

6)  analilaföd  dero  alio.     cod.  s.  gall. 

7)  hcrel)erga.     cod.  s.  gall- 

8)  in   inittcro  bürg.     cod.  s.  galt. 

9)  im  lieget,     cod-  s.  gall. 

10)  Statt   mane    diluculo   hat   Xotkcr   vultu  fuo ,    tias    er   mit:    mit 
fincnio  analiute  übersetzt. 

11)  gedicmuoton  fili.     cod.  s-  gall. 

12)  cm  liege  ta  fih.     cod.  s.  gall. 

a)  Es  steht  get r üben  t. 
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VII.  Der  lierro  dere  lügende  mit  uns,  ^  ^)  enphahscr  unfcr 
got  fces  uutcrfchnphares.  ^  ^) 

VIII.  Chomit  linde  fehet  del  weich  des  hcrren,  dei  er  fazte 
—  gefezzet  hat  —  ehiiu  bizeichin  ^^)  uf  die  erde,  ^^)  beue- 
nieuter  dei  iirliuge  ~  wich  —  unze  an  den  ente  der  erde. 

IX.  Den  bogen  er  zemusket  ^  ^)  iinde  zebrichit  dei  waffen 
unde  die  fchilte  uerbrennet  er  mit  dem  fiiire. 

X.  Viret  unde  feliet  wände  ih  bin  got,  ih  wirde  gehohet  in 
den  dieteii  unde  wirde  gehohet  ^^)  an  der  erde. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN   IM    COD.   TREl  IR. 

der  herre  der  diiginde  mit  uns    empliehere  unfer    got 

VII.  Donmius  uirtutum  nobiscum.,  ßifceptor  noßer  detis 
iacob. 

iacob. 

kument   unde  gefehent    div  werch   unfers  herren    div 

VIII.  Venite  et  uidete  opera  domim.,  quae 
er  gefezzet  hat    bezeichenunge    uffe    der  erden    abenemende  '') 

pofuit  prodigia       fuper     terram^  aiiferens 

div  urliuge  biz     an  div  ende  der  erden. 
bella     usqtie  ad     ßnes  terrae. 

den  bogen  fol  er  zeknufen  unde  zebrichet  div  wefene  unde 

IX.  Arcuni  coiiteret  et  confringet      arma         et 
die  feilte  0  fal  er  uirbrennen  in  deme  uiere. 

fcuta  comburet  igni. 

iiirrent  unde  gefehent  wände     ich    bin    got  unde  wirde 

X.  Vacate  et  uidete.,  qiioniam  ego  fum  deus ,  exal- 
gehohet  in  den  dieten  unde  ich  fal  werden  gehohet  in  der  erden. 
tabor       in    gentibus      et                 exaltabor              in      terra. 


13)  fament  uns.     cod.  s.  gall. 

14)  Es  steht  nur:  unterfchu.   —   Im  cod.  s.  gall.  ist  iacob  weder 
hier  noch  v.  1.  übersetzt. 

15)  ze  zeich cncn.     cod.  s.  gall. 

16)  obe  erdo.     cod.  s.  gall. 

17)  fermulct.     cod.  s.  gall. 

18)  irhohet.     cod.  s.  gall. 

b)  Es  steht  abenemede. 

c)  £.s  steht  feilte. 
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XI.  Der  lierro  dere  tilgende  ^*)  uns  mite,  enphahaere  uofer 
cot  des  unterfcJiuphares. 

ORATIO, 
daz  durlilihtige  in  der  anligenten     note  znofluht  der  barm- 

Piofpicuum  in  immiiienti  tribulalione  rejugiiim^  miferi- 
herce  got  geheilige  des  ewigen  wazzeres  mit  dere  aneduhte 
cors     deus^    fanclißca        eterni        flumiiiis  impetu 

die  herberge.  daz  gadem.    hercen   unferes  daz  dir   gote  dere  tu- 
habitaculum  cordis     ?ioßri^     ut     te     deo         virtu- 

gende  uns  infamit  wurchenteme   dei  irdifl<en   uriiuge   uoibringen. 
tum     7iobis  cooperante  tenena       prelia        conßcia- 

uerenten. 
mus. 

PSALM   XLYI. 

an  den  cntc  umbe  dei  chint  des  chalwen  der  Falme. 
In     finem        pro        fiUis  chore  pfalmus.  •) 

1.  Alle  diete  hantflahet  mit  den  hauten,  iuwet  ^)  gote  in 
der  IVimme  der  fpiifroude.   ^) 

INTERLINEARVERSIOX    DER    PSALMEN    LM    COD.    TREflR. 
der  hcrre  der  duginde  mit  uns  ein  inphehcre  '^)   unfer 
XI.      Dominus       virtutum    tiobiscum^    ßifceptor  noßer^ 

got    iacob. 
deiis  iacob. 

PSALM  XLYI. 

In  finem    pro  filiis   chore   pfalmus. 
alle      diete  hantdagent  mit  den  banden  lobefangent  gote 
I.     0/nnes  gentes  plaudite  manibus^  jubilate     deo 

in  der  ftimme  der  uroweden.  *) 
in         voce  exultalio?iis. 


19)  chrefto.     cod.  s.  gall. 


umbe  chint  des  chalauutn 

1)  Notker  fügt  hiezu  folgende  Erkhlrung:  pro    filiis  calui, 

rlialauuer         chalobergc  kechriiizigot 

daz  chit  chrißi.     Er  heizzct  caluus  föne  caluaria,  dar  er  crucifixus 

chalaniii  ha  in  ha  in 

nuard.     Die  fioes   caluitii  huondo  chiiden:  crucifigc,  crucifige  cum, 

die  aunrden  in  fore  gezeichenet  mit  dero  chindohuohc,  die 

Ilig  üf  chalauuo  I\ig  uf  chalauuo  perin 

ze  elifeo  chäden:  afcendc    calüe,     afcendc     calue.     Enc  frazzcn  «r/i, 

tiefela 
dife  f er fl linden  dcmonea. 

2)  I  i  u  d  0  n  t.     cod.  a.  gall. 

3)  in  frolichero  ftirarao.     cod.  8.  galt. 
d)  Es  steht  inpherc. 

n)  Es  steht   uro  wen  den. 
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II.  Wände  der  herro  der  hohe,    der  egesiiche,  '^)    chunicli 
der  michile  über  alle  die  erde. 

III.  Unterwarf  —  unterworfFen  hat  —  die  liute  ^)  uns  unde 
die  diete  unter  fuozzen  unferen.    ^) 

IV.  Er  erwelete  —  er  hat  erwelet  —  uns  erbe  fin,   ^)  daz 
bilide  —  die  fchone  —  iacobes,  die  er  minnete. 

V.  Uffnor  got  in   dem   iuvve   unde  der  herro  in  der  liimrae 
der  trumben.   ^) 

VI.  Salmrottet  ^)  gote  unferem  falmrottet,   ')  falmrottet  ») 
chunige  unferem  falmrottet.   ^) 


INTERLINEARVERSION  DER   PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

wände    unfer  herre    iß  höh    imde  egeslich    ein  kuninc 

II.  Quo?iiam     dominus      excelfus        terribilis^  res 
groz      über      alle     di  erden 

magnus  fuper  omnem  terrain. 

er  hat  underuurfen  die  lüde    uns  unde  die  diet  under  fuzen 

III.  Subjecit  populos  nobis   et      gentes     fub    pedibus 
unfern. 

noßris. 

er  hat  irweht  uns      daz  erbe      finaz  die  fchone  iacobes  di 

IV.  Elegit        nos  hereditatem  fuam^   fpeciem      iacob  quam 
er  minnete. 

dilexit. 

uffteig       got    in   deme  lobefange  unde  unfer  herre  in 

V.  Adfce7idit  deiis  in  jubilo  et         dominus     in 
der  ßimme  des  herhornes. 

voce  tubae. 

fpilfanget  gote  unfermo  fpilfanget  fpilefanget  deme  kuningc 

VI.  Pfallite    deo     noßro     pfallite^      pfallite  regi 
unfermo  fpilefangent. 

noßro        pfallite. 


4)  ift  egebare.     cod.  s.  gall. 

5)  liute  Iiabet  er  uns  undertan.     cod.  s.  gall. 

6)  under  unfere  fuozze.     cod.  s.   gall. 

7)  unfih  eruueleta  er  imo  ze  erbe.     cod.   s.  gall. 

8)  got  fuor   ze   hiraele  in   liudungo   unde   in  hornfcalle. 
cod.  s.  gall. 

9)  fin  gen  t.     cod.  s.  gall- 

{Hlndb.    Ps.)  14 
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VII.  Wände   chunich    allere   der   erde  got,    falmrottet   wis- 
lichen.  ^°) 

VIII.  Rihfet  II)   iioh  got  iiber  die   diete,    got  fizcit  iif  ^') 
ftuole  —  fezzele  —  heiligem  finera. 

XI.     Die   furften  dere  Hute  gefamenet  fint   mit  gote  abraha- 
mis,    wände  die  gote  die  ftarchen  der  erde  uiie  harte   erhaben 

fint.  »0 

ORATIO, 
chunich    allere        werlte       got       des       riche      über      alle 

Res    omiiiiim   feculortim   deus^    cujus    regnum  fuper    omnes 

Hute  gewitet.  gebreitet,  wirt    unterwirf   bite  wir    die  diete  der 

populos  dilatatur^  fubjice^    quefumus^    gentes      ui- 

acliulle   unter  fuozzen   unferen   daz     fo     dir  gote  imferera  wis- 

tiorum     fub     pedibus    noßris^     ut^  dum  tibi  deo      noflro      fa- 
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wände   kuninc   alier  der  erden  got  fpilefangent  wifle- 

VII.  Quoniam   rex     omnis     terrae      deus^    pfallite  fa- 
liche  (7?c) 

pienter. 

gerichefen  fal  ^)  got   über  die  diet  got   fizzet  uflFe    ftule 

VIII.  Reg?iauit         deus  fuper  gentes.,  deus  fedet  fuper  federn 
heiligeme  finem. 

fanctam    fuam. 

di  uurßeu    der  lüde    gefarainit    ßnt    mit  gote  abraham 

IX.  Principes  populorum  congregati  funt  cum  deo  abrahatn., 
\*ande  di  gote  ftarke  der  erden  uil  harte    irhaben  Gut. 

quoniam    dii      fortes      terrae    uehementer   eleuali  funt. 


10)  uuislicho.     cod.  s.  gall. 

11)  richefota.     cod.  s.  gall. 

12)  an.     cod.  s.  gall. 

13)  Zu  diesem   Verse   macht  Notker  folgende   Bemerkung:    uuaz 
mennifccn 

iint  homines  äne  erda?  die  an  in  felbcn  ftarchi  Tuochent  nals 

flarche  dero  erdo 
an  gote,  die  helzzent  fortes       terrae.     Diz  ift  der  fin.     Unanda 

hohnmoti 
iudeorum   svpcrbia   ferchoren    ift    föne    deo    abraham    (abraliamis 

föne   dictin    die  furllcn 
gote),  bediu  uuerdent  ex  genttbiis  principes  kefamenot.  daz  fie 
abrahamis  kclouba  füre  fie  inphahcn. 

b)  Der  Uebersetzer  hat  regnabit  für  regnauit  genommen. 
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liehen  wir  falmrotteii   mit  diner  fie      hilfe    wir  geoberen,  uber- 
pienter     pfultimus^  tuo        eas   auxilio  fupere- 

winten. 
nius. 

PSALM  XLVII. 

der  falme  des  Fanges. 
Pfalmus       cantici. 

I.  Michii  M  herro  imde  loblih  =)  harte  in  der  biirge  gotes 
imferes,  uf  ')  berge  dem  heih'gen  finem. 

II.  Gegruntueftet  wirt  mit  der  froude  aller  der  erde  ^)  des 
berges  warte  ze  der  fiten  des  norderwintes  ^)  diu  burch  cluini- 
ges  des  raichilen.   ^) 
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PSALM  XLVII. 

Pfalmus  cantici  filiis  chore  fecunda  fabbati.  *) 
ein  michii  unfer  herre  iinde  lobelich     harte  in  der  biirge 

I.  Magnus  dominus  et  laudabilis  nimis  in  civitate 
gotis  unferes  in  deme  berge  heiligen  fineme. 

dei     noßri    in        monte        fancto      ejus. 

wirt '')  geuellinet  mit  der  frouweden    aller   der  erden  der  berc 

II.  Fundatur  esuliatione  u?iiverfae  terrae  mons 
fiones  die  fiden  des  nortwindis  div  burch  des  cuningis  raichelis. 
fiofi       latera          aquilonis  civitas  regis         magni. 


1)  mäht  ig.     cod.  s.  gall. 

2)  lobefani.     cod.  s.  gall. 

3)  ufen.     cod.   s.  gall. 

4)  Notkers  lat.  Text  hat  dilatans  exultationes  uniuerfae  terrae  und 
hiernach  lautet  seine  Uebersetzung  freuui  allcro  dero  erdo  ge- 
hreitende. 

5)  nordfita.     cod.  s.  gall. 

6)  mahtigen.     cod.  s.  gall. 

a)  Anmerkung  Notkers:  hier  uuirt  aber  gelungen  ^{üs  chore 
(chalauuen  chindin)  föne  manetage.     Des  tages  uuard  daz 

himelfeßi 
ßrmamentum  gcTc äffen,  daz  die  bezelchenet,  die  infancta  ecclc- 

fefte 
fia  firmi  unde  fortes  (ftarc)   fint  uuidcr  alle  chorunga;    föne 
dien  uuirt  nu  gefungen  filiis  chore. 

b)  Es  steht  wir. 
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HI.     Got  in  hiiferen  ire  wlrdit  erchennet,  fo  er  enpheliet  fie. 
IV.     Wände   fehenu    die   chunige   gefamenet   fint,    zefamene 
chomen  in  ein. 

V-     Si  felbe  fehente  fo  wunderten  fili. 

VI.  Wurden  getruobet  —  getruobet  fint  — ,  wurden  bewe- 
get ^)  —  beweget  fint  — ,  diu  bibenunge  —  ziterunge  —  be- 
greif —  hat  begriffen  —  fie.  ^) 

VII.  Da  dei  fer  alfo  der  fuangerenten.   ^) 

VIII.  In  geifte  dem  heizrautigen  ^  °)  zefamene  niufches  ' ' ) 
du  de!  fchaf  dere  fpehe.  ^ ') 

IXTERLINEARVERSIOX  DER   PSALMEN   IM    COD.    TREVIR. 

got    in     hufen    finen  wirt  irkant     fo  er  inphahen  (ßc) 

III.  JJeus  in  domibus  ejus  cognofcetur.^  cum   fufcipiet 
fi. 

eam. 

wände      finiv  {fie)  di  cunige  gefaminit     fint    zefamene 

IV.  Quoniam  ecce  reges  congregati  funt.,  conuene- 
chomen  fint  in     ein. 

rnnt  in  zmujti. 

fi  gefehende  alfo  wunderint  {fie)  fint  fi. 

V.  Ipfi  videfites     fic     admiraii  funt. 

getrubet    fi  fint  beweget  fi  fint  der  bibenot    begreif 

VI.  Conturbati  funt^  comjtwti  funt^  (retnor  apprehendit 
fie. 

eos. 

da  fint  div  fer  alfo  des  geberindes. 

VII.  Ibi      dolores    ut       parturientis. 

in  deme  winde  ftarkerae  fol  tu  zecbnufen"")  div  fcief(//c) 

VIII.  In      fpiritu     vehementi       conterea  naves 
des  landes. 

tharfi^. 

7)  iruueget.    coA.  s.  g-nll. 

8)  forhta  cham  fie  ana.     corf,  s.  ga\l. 

9)  dero  berentun.     cod.  s.  g"a//. 

10)  in  dräterao  uuinde.     cod.  s.  gaXl. 

11)  ferbrechendo,  cod.  s.  gall.  (in  dem  lat.  Text  steht  conUreni) 

tieto       hoh- 

12)  cartaginis.  cod.  s.  gall.  Hiczu  die  Anmerkung:  gentium  fuper- 
muoti 

biam  brali  diu  micheli  dero  forhtun.     Ziu  uuirt  gentium  fupcr- 
bia  mit  cartaginenßum   fccffen  bezeichcnet?   äne  daz  fie  ander 
allen  gcntibus  fih  des  fceffuuigea  meift  kuollicho  ton. 
c)  Fa  .steht  zcchufon. 


213 

WINDBERGER    LXTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN. 

IX.  Alfo  wir  geho^:ten,  alfo  gefahe  wir  —  habe  wir  gefelieu 
—  in  der  bürge  des  lierren  dere  tilgende,  ^^)  in  dere  bürge 
gotes  iinferes. 

X.  Got  gruntfelle  ^  '^)  —  hat  gegruntfeftet  —  fie  zen 
ewen.  ^^) 

XI.  Wir  enphiengen  —  haben  enphangen  —  got  gnade  — 
barmherce  —  dine  in  mitten  fales  ^^)  dines. 

XII.  Nah  namen  dinem  got  fo  ouh  lob  din  in  dei  ente  der 
erde. 
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alfo  wir  gehorten  alfo  fahen  wir  in  der  bürge  des  her- 

IX.  Sicut   audivimus^     fic     vidimtis    in     civitate  do~ 
ren  der  duginde  in  der  bürg  gotes  unfers. 

mini  virhitwn^    in    civitate     dei     noflri. 

got  hat  geueftinot  fi     in  daz  ewige. 

X.  Dens      fundavit     eam  in    aetenmm. 

wir  han  inphangen    got    irbarmeherzede    dine     in    midden 

XI.  Sufcepimtis^        deus^    mifericordiam     tuam    in     media 
bedehufen  dirae. 

templi       tili. 

nach         name  dineme  got    alfo   unde  lob   dinez  in 

XII.  Secundum  ?wmeji  tuum.,  detis^  fic      et     laus    tua    in 
ende  der  erden. 

fmes      terrae. 


13)  des  chreftigen  herrcn.     cod.  s.  galt. 

14)  fundamentota.     cod.  s.  gall. 

15)  in  euua.    cod.  s.  gall.  mit  der  Erläuterung:  fi  ne  uuirt  fur- 
der  zeftovet. 

16)  hufes.     cod.  s.  gall.     Diesem  Verse  fügt  Notker  folgende  Er- 
läuterung zu:    du  fceineft  dina   gnäda  uuärhafto  guoten  u  n- 

uuizzoth 
der   mitten  dien,    die    dine  facramenta   niezzent  unde   templum 

fercliorin 
dei  (gotes  hus)  heizzent,  doh  fie  reprobi   fin,  föne  dien  ande- 
res uuar  gcfcriben  ift:  alfo  der  lilio   ift  undir  dornin,  alfo 
ift  min  nahfiiipa  in  mitten  tohteron.     (In  Willeram  II.  2  lautet 
diese  Stelle:  alfo  diu  lilia  ift  unter  den  dornen,  famo  bift  du 

tohtera 
riuntin  min  unter  anderen   tohteron.)     Sie   heizzent   ßliae, 

ubil  tohtera 
fie  fint  aber  malae  filiac,  doh  ift  lilium  under  in  mitten. 
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XIII.  Dem  rehte  ^'^)  uolliu  ^8)  ift  zefwe  din. 

XIV.  Frowe  fih  der  berch  warte  iinde  fchrechen  die  tohter 
dere  bihte  —  urgihte  —  durh  urteile  —  gerihte  —  diniu, 
herro.   ^  ^) 

XV.  Umbegebet  2°)  die  warte  unde  hallet  ^^)  —  zefamenc 
uahet  —  fie,  zelet  —  faget  —  in  turnen  Ire. 

XVI.  Gefezcet  herce  iuwerlu  in  tugende  ire  ^^)  unde  zetei- 
let  hufere  ire.  *^) 
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des  rethen  (y?c)  uol     ift  div  zefuwe  dine. 

XIII.  Jußitia  pleno  eß     dextera      tua. 

gefrouwet  werde    der  berc    fyon    unde    menden  fich    die 

XIV.  Laetetur  mo?is      Jion       et  exultent         fi- 
tothere  {ßc)  des  Indes  iudes    urabe       reth    diniv    Iierre. 

liae  judae  propter  judicia  tua.,  domine. 

umhabet     fion  unde  umbehellent  (Jic)  fi        zelet     in 

XV.  Circumdate  ßon     et      complectimini      eam,  fiarrate  in 
turnen    ire, 

turribua  ejus. 

fezent    herze    uwera    in    duginde  ire   unde    zirdeilent 

XVI.  Ponite   corda    veßra    in    virtnte   ejus    et      dißribuite 
hus       ir 

domoa  ejus. 


17)  mit  rchte.     cod.  s.  gall. 

18)  ir  füllet,  cod.  s.  gall.  —  Diesen  Vers  erläutert  Notkcr  durch: 
u  u  a  n  d  a  z  e  d  i  n  e  r  o  z  c  f  11  u  u  n  n  e  c  li  n  ni  0  n  t  n  c  Ii  e  i  11  e  li  n  c  r  e  li  t  e, 
doli  manip^c  fln  ze  uninftrun,  nianigc  fint  ouh  ze  zcfuuiin. 

19)  In  Xotkers  Erklärnng  dieses  Verses  ist  alielich  statt  alic- 
lih  und  piihtc  statt  puIite  zu  lesen. 

20)  urnbchabcn  t.  cod.  s.  gall.  Statt  tugitc  in  der  Erläuterung 
dieses  Verses  ist    tugidc    zu  lesen. 

21)  umbefahcnt.     cod.  s.   gall. 

22)  denchent  an  iro  tugcd.     cod.  s.  gall. 

23)  In  Notkers  P>läuterung  dieses  Verses  ist  unibcfnitis  statt 
utubeft  rittis  zu  lesen. 
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XVII.  Daz  ir  uzfaget  in  chiinnefcefte  dem  anderen.  ^4) 

XVIII,  Wände  der  ift  got,  got  iinferre  zen  cwen  '^^)  iinde 
in  die  werlt  dere  werlte,  ^s)  er  feibe  rilltet  iinfili  in  die 
werlte.  ^7) 

ORATIO. 
minnichlih  iouh      lobelih      got  du  der  in  der  lümilirken  fri- 
Amabilis  atque  laudabilis  deus^     qrii      in  celefli         hie- 

debiirge  furfte  ein  michiüih  funden  wirdis  gcwite  rauot  iin- 
nifalem  pmiceps  ?nogn/ßcics  inveneris,  dilata  mentem  no- 
feren  mit  der  geiftlichen  uernunfte  daz  durh  gnade,  barraherce, 
flram  fpiiitali  i?itelligentia^  ut    per        viiCericordiam 

dine  in  unferre  brufte  deme  fale  enphangenne  {fic)  wirdige 
hiam    in     noßri    pectoris     templo         fufceptam  digni 

der  fagunge.  zelunge.  dines  namen  gehabet  werden. 
narratione        "      tui  nominis        habeamur. 

PSALM    XLVIII. 

iin  den  ente  den  chinden  des  chalwen. 
In     finem  ßliis  chore.  ^) 

I.  Hoeret  (ßc)  dei  ^)  alle  ir  diete,  mit  den  oren  enplia- 
lien  (ßc)  alle  ir  die  der  buwet  den  umberinch.  ^) 

INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.    TBE  VIR. 
daz  ircelent  ^)  in  derae  gefiehte  ^)  anderme 

XVII.  Ut  enarretis     in       progenie  altera. 

wände  dirre  ift     got     got    iinfer      ewicliche    unde 

XVIII.  Quoniatn  hie    eß  deiis^  deus  no/ter  in  aeternum   et 
in  div  werlt  der  werlte  er    ritliet  (fic)  uns  in  die  werlt. 

ifi  feculmn       feculi^     ipfe  regnet  nos  in     fecula. 

PSALM  XLVra. 

In  finem  filiis    chore   pfalmus. 
gehöret  difiv  dinc  alle      diet  mit  den  oren  uerneraet    alle 
I.     Audile      haec    07nnes  gentes.,    auribus       percipite  otnnes 
di  da  buwent   den  umberinc. 
qui  habitatis         orbem. 

24)  in  andcrro  chunnczalo.     cod.  s.  gall. 

25)  in  ewa.     cod.  s.  gall. 

26)  in  uuerlt  uuerlte.     cod.  s.  gall. 

27)  iemer.     cod.  s.  gall. 

1)  Hiezu  Notfeers  Erklärung:  ^iü  crucis  (chriuzis  oh  int)  iiu  er- 
den hier  geraanot,  daz  fie  ze  gotes  uuiftuonie  denchen 
linde  irre  ne  fin. 

2)  difiu  uuort.     cod.  s.  gall. 

3)  alle  buara  dero  uuerlte.     cod.  s.   gall. 

d)  So,  und  nicht  ir  celent,  hat  der  codex. 

e)  Es  steht  geflete. 
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II.  Ein  iegliclie  erdgeborne  *)  unde  ir  chint  dere  liute,  in- 
famet  in  ein  der  riebe  unde  der  arme. 

III.  Munt  min  redet  ^)  —  ebofet  —  die  wisheit  *)  unde 
diu  dencbunge   'j  hcrcen  mines  die  befebenbeit.  ^) 

IV.  Ib  geneige  ')  in  die  bifage  ^°)  —  in  daz  bifpel  —  ore 
min,  ih  uftuon  in  dem  laltacre  furelezunge  —  ratinifke  — 
mine.  i^) 

V.  Warumbe  furhte  ih  ^^)  an  tage  dem  ubilera?  diu  un- 
rehticheit  fuzzes  (ßc)  mines  umbegibit  '  ^)  mih. 

INTERLINEARVERSION   DER   PSALMEN   IM    COD.    TREfJR. 
igelicbe     ertkint    unde  fune  der  menfchen  famint  in    ein 

II.  Qiiique  tenigeiiae  et  ßlii  hommum  ß?nul  vi  unum 
der  riebe  unde  der  arme. 

dives         et      pauper. 

munt   min    fol  kofen    wisbeit  '*)  unde  der  gedanc  hercen 

III.  Os  meum  loqiietur  fapientiam  et  vieditatio  cordis 
mines  dl  wizecbeit. 

mei     prudentia7n. 

icb  fol  geneigen  in    daz  bifpel      ore      mine,    ich  fol  ufdun 

IV.  Inclinabo         in  parabotam   aurem  meam^       apeiiam 
in  demo  faltere  uirfezunge      mine. 

in      pfalterio  propoßlionem  meam. 

warumbe  fol  ib  furthen  {ßc)  an  demc  dage  ubilme  daz  unreth 

V.  Cur  timebo  in  die  mala?  iniquitas 
uerfenen  miner  fol  umbeuabin  mich. 

calcanei      mei      circumdabit      nw. 

4)  ir  erdpurtigen.  cod.  s.  gall.  In  der  Erklärung  ist  erd- 
puuuo  statt  erdpurno  und  andern  statt  anderen  zu  lesen  ;  men- 
fiefcen  ist  Druckfehler   statt  nicnnerccn. 

5)  fp  rieh  et.     cod.  s.  gall. 

6)  Es  steht  wihsheit;  in  cod.  s.  gall.  ist  dus  Wort  uuistuom 
gebraucht. 

7)  ahta.     cod.  s.  galt. 

8)  fruotheit.     cod.  s.  gall. 

9)  keheldo.     cod.  s.  gall. 

10)  zc  min  er  o  fago.     cod.  s.  galt. 

dur  lichamen 

11)  Xotker  übersetzt  und  erläutert  diese  Stelle  so:   per     corpus  o  f- 

in  lichamen 
fenon  ih  mina  tougeni,   ih  chumo    felho    m    corpore   nnde  Icro 
iuh   unfenifta  fernumirt. 

12)  ziu  Fol    ih  mir  furhtcn.     cod.  s    gall. 

13)  umbcgrifct.     cod.  s.  gall. 
a)  Es  steht  w  irfei  th. 
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VI.  Die  der   getruwent  ^  '^)   in    chrefte  —   tugende   —   ire 
unde  in  der  menige  rihtuome  ire  ^  ^)  guotlichent. 

VII.  Der  bruoder   nihne   erlediget,    erlediget   der  mennifk, 
iiihne  gibit  er  gote  liuldigunge  fine.  ^^) 

VIII.  Unde  daz  wert  iirloefiinge  ^^)  {fic)  feie  finer,    unde 
arbeitet  iemraer  ane  unde  lebet  ie  noh  an  den  ente.  ^^) 

IX.  Nih  ne  fihit  ^^)  er  den  uerlor,  2°)  To  er  gefihit  die  wi- 
fen  fterbente.  2^) 

X.  Infamit  der  unwlcige   2^)    unde   der   tumbe  ^3^  werdent 
uerlorn. 
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di  da  getruwent  in  der  dugende  ire  unde  in  der  manic- 
•  VI.     Qui    conßdunt    in        virtute       fua     et     iti  multi- 

uelticheide  ricdume        ire       gulichent. 
tudine        divitiarum  fuarum  gloriantur. 

der  bruder  nvit  in '')  fal  lofen  fal  lofen  der  menfehe  nit 

VII.  Frater       non        redimit^         redimet  homo.^        non 
in  fal  geben  gote  gehuldegunge  fine. 

dabit  deo    placationem  fuam. 

unde  daz  Ion  der  relofunge  feien      ire  unde  fol  arbeiten 

VIII.  Et  pretium  redemptionis  aniinae  fuae^   et       laborabit 
in  daz  ewige  unde  fol  leben  inoch  an  daz  ende. 

m  aeternum.,     et         vivet      adhuc  in     ßnem. 

nit  in  fal  er  gefehen   den  undergank   fo   er  gefihet    di 

IX.  Non  videbit  interitum^      cutn    viderit    fa~ 
wifen      fterbende. 

piefites  morientes. 

famint  der  unwizege  unde  der  durabe  folent  {ßc)  uirwerden. 

X.  Simul     infipiens        et       ßultus  peribunt. 

14)  fih  fertruent.     cod.  s.  gall. 

lö)  iro  inichelcn  rilituomes.     cod.  s.  gall. 

16)  der  11  e    gibet  nicht  gote,    mit   diu   er  fih  liulde.     cod. 
s.  gall. 

17)  lofunge.     cod.  s.  gall. 

18)  ift  er  ieraer  in  arbeiten  unde   lebet  ie  noh  ane  ende. 
cod.  s.  gall. 

19)  bechennet.     cod.  s.  gall. 

20)  ferlorniffa.     cod.  s.  gall. 

21)  irfterben.     cod.  s.  gall. 

22)  unuuifo.     cod.  s.  gall. 

23)  gouh.     cod.  s.  gall. 

b)  in  ist  Negation  statt  en.  ne,  wie  in  mehreren  folgenden  Stellen. 
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XI.  Vnde  lazzent  den  fromiden  rihtuome  ire  imde  grebere 
ire  f.  fint  luifere  ire. 

XII.  Herberge  —  gecelt  —  ire  in  cbunne  —  gefloebte  — 
linde  cbunne  —  gefiabte  {ßc)  — . 

XIII.  Si  nameton  namcn  ire  in  erden  —  lanten  —  ire.  2*) 

XIV.  Ynde  der  man,  do  in  der  ere  er  waere,  nibne  ent- 
üuont  er  '^)  —  iiernara  er  — ,  gegegenmazzet  ^6)  ift  er  uiben 
den  imwizcigen  unde  glib  getan  ift  er  in. 

XV.  Dill  ific)  wecb  ire  f.  iü  fcandali/m  in  felben,  ^^)  unde 
nah  diu  —  danah  —  in  munde  ire  geiicbent  fi.   ^s^ 
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unde  folen  lazen  den  froraeden  ricbtume  finiv  unde    gre- 

XI.  Et  relinquent  alieiiis  divitias  fuas  et  fepid- 
ber       ire        bus         ire          ewiclicbe. 

chra  eoruin  domus  illorum  in  aeternum. 

gecelt         ire     in  deme  geflete  (y?f )  unde  geflete  (^/?r) 

XII.  Tabeniacula  eoruni  in     progetiie  et  progenie. 

fi  nanden     namen    ire   in   erden   ire. 

XIII.  Vocauerunt  nomina  fiia  in  tevris  fiiis. 

unde  der  menfcbe  do  er  in  der  eren  was   nwit  in  uer- 

XIV.  Et  homo.,  cum  in  honore  ejj'et.,  non  intel- 
ftunt  er  gemazet  ift  er  deme  uilien  unwizegerae  unde  geh'cb 
lexit^  cornparatus  eß  jumentis  inßpientibtis  et  ßmilis 
wrden  (Jic)  ift  er  den. 

/actus  eß     Ulis. 

dirre  wec    derre    ift  ein  ancftoz    in    unde  darnach    in 

XV.  Haec  via  illorum  fcandalum  ipßs.,  et  poßea  in 
munde  ir  folen  fi  geuallen. 

ore    fuo    complacebunt. 


24)  Notlicr  übersetzt  diese  Stelle:    dnr  ze   i'ro  grcbcreii  liarc- 
toii  fic  in  bell  amen. 

25)  ne   uiiiffn  dnz  er  in  cron  uuas.     cod.   s.  gall. 

26)  gcebcnot.     cod.  s.  gall. 

27)  diz  ift  iro  iiueg  in   felben  zc  fiiurnedo.     cod.  s.  gall. 

28)  tancliont  fic.    cod.  s.  gall.    nach  dem  lut.  Text  bencdiccnt. 
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XVI.  Alfo  dei  fcaf  in  der  helle  gefezcet  ^^)  fint  fi,  der  tod 
frizzet  fie.   3o) 

XVII.  Unde  herfent  ^^)  ire  die  rehten  in  der  —  ^^)  unde 
hiife  ire  altenet  ^^)  —  uerwirdet  —  in  der  helle  uone  guot- 
liche  ire.   ^*) 

XVIII.  Aue  ie  doh  got  erloefet  feie  miue  uone  der  guelte 
dere  helle,  fo  er  genimit  ^^)  mih. 

XIX.  Nihne  furhtes  du,  ^^)  fo  riche  getan  wirdit  der  man 
luide  fo  gemanichuualtet  wirdet  diu  guotliche  hufcs  3^)  fines. 

INTERLINEARVERSION   DER   PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

alfo    div  fcaf   in    der  hellen  geleget   fint   der  tot    fol 

XVI.  Sicut  oves  in  Inferno  pofiti  funt^  mors  de- 
furon     fi. 

pafcet  eos. 

unde  herfcen  folen      ire    di  rethen  an  derae  ftiorgene 

XVII.  JSt    dominahuntur  eorum     jufli       in        matutino., 
unde   helfe        ire  '^)  fal  alten     in  der  hellen  uon  guliche     ire. 

et  auxilium  eorum  veterafcet  in     injerno       a     gloria  illorum. 
idoch         got    fal  lofen     feie       mine  uon  hcnde 

XVIII.  Verumtamen  deus  redimet  a?iimam  meam  de  manu 
der  hellen  fo  er  geniniet  mich. 

inferni.,   cum  acceperit     nie. 

nit  in  uirteftu  '^)  fo    riche  wirt  geraachet  der  menfche 

XIX.  Ne    timueris       cum  dives   factus  fuerit  homo 
unde  fo  gemanicueltiget  ^)  wirdt  {fic^  div  gulichiv  (y?c)  hufes  fines 

et    cum   multiplicata       fuerit  gloria  domus  ejus. 


29)  geftigotiu.     cod.  s.  gall. 

30)  der  tod  ift  iro  hirte.  cod.  s.  gall.,  dessen  lat.  Text  mors 
paflor  efl  eis  hat. 

31)  uualtent.     cod.  s.  gall. 

32)  Die  Uebersetzung  von  matutino  (u oh  tun,  cod.  s.  gall.)  fehlt. 

33)  irfirnet.     cod.  s.  gall. 

34)  Notkers  Erläuterung  dieses  Satzes  lautet  so:  dar  choment 
fie  aba  iro  guollichi,  alle  helfa  fcazzes,  friundo^  geuual- 
tes,  unde  al  daz  ze  guollichi  triffet,  ferliefeut  fie  da. 

35)  in  ph  ah  et.     cod.  s.  gall. 

36)  ne  furhte  dir  nieht.     cod.  s.  gall. 

37)  hiefces.     cod.  s.  gall. 

c)  Es  steht  ir  helfe  ire. 

d)  statt  uirhteftu. 

e)  Es  steht  gemaueltiget. 
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XX.  Wände,  fo  er  unterget  ^^)  —  uerloni  wirdit  — ,  nibne 
uimet  er  elliu  noh  nideruert  2')  —  niderftiget  —  mit  ime  ere 
—  guotliche  — . 

XXI.  Wände  feie  fin  in  lebenne  fin  felbes  wolegefaget  — 
gelobet  —  wirdit,  *°)  er  uergihit  *'^)  dir  fo  du  wolctiios  ime. 

XXII.  Er  inget  unze  in  die  cbunnefcefte  **)  uatere  finer,  *^) 
unze  zen  ewen  niline  ßliit  er  daz  lieht. 


INTERLINEARVERSION    DER   PSALMEN   IM    COD.    TREVIB. 

wände  fo     undergat     nvit   in  fal  er  nenien    alliv 

XX.  Quoniatn^    cu?n  ititerierit^    non  ftimet  om/iia 
noh  {ßc)  nit  in  ^)  fal  nidergan  mit  imo  (y?r)  dir  gulichet  ^)   fin 
neque                           defcendet    cum   eo                  gloria  ejus. 

wände   feie      fin  in  deme  libe  fime  gefegenot  fol  werden 

XXI.  Quia  anima  ejus  in       nita      ipßus        benedicetur^ 
er  bigihet    dir,     fo  du  wole  duft  ime, 

confitebitur  tibi.,  cum  benefeceris      ei. 

er  fol  ingan  biz     an    daz  geflefhe   uetere      finer    unde 

XXII.  Introibit    tisque   in     proge/iiem    patruiti  fuorum    et 
biz        ewicliche      nit  fol  er  fehen  daz  lith  (Jic) 

usque  in  aeternmn  non      vi^bit         lumen. 


38)  irftirbet.     cod.  s.  guU. 

39)  feret.     cod.  s.  gall. 

40)  uuanda    er   fali«^   keheizzen    uuirt    iinz   er  lebet,     cod. 
a.  gall. 

41)  dancliot.     cod.  s.  gall. 

42)  a.  pl.,  der  lat.  Text  der  M'indberger  Psalmen  hat  progcnies. 

43)  er  gat  hina  in   die  altun   Tlalita  finer«  forderen,     cod. 
s.  gall. 

f)  Drcifaclic  Negation. 

g)  statt  gulicho  (oder  g  ul  i  c  h  hei  t?) 
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XXIII.  Der  man,  do  in  ereii  er  waere,  niline  entftuont  er,  "^^j 
gegegenmazzet  ift  er  uilien  den  unwizcigen  iinde  glili  worden  ift 
er  in.  '^^) 


ORATIO. 

Erfülle   munt  unferen      herro       wisheite  '^^)    der  diner   daz 
Reple       OS     noßrum.,  domine  ^  fapientia  tua^         ut 

wir  gehuctige   dih   raennifken   getanen,  wordenen,   unfih   erloefet 
memores         te     hommem  facttan  nos         rede- 

haben  uone  der  helle  wir  garnen  antluzces  dines  mit  derae  Hellte 
mijfe       de       tartaro     mereamur      vultiis       tili  lumine 

gezieret  werden  du  der  mit    got  uatere   unde  deme  heiligen 

decorari^  qui     cum    deo  patre      et    fpiritii    fancto 

iebes  unde  richefes  got  iiber    alle  die  werlte  dere  werlte. 
tiiuis     et      regnas  deus  per  omnia   fecula       feculorum. 


INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.    TREVIR. 

der  raenfche  do  er  in  der  ere  was     nit  uirftunt  er  ge- 
XXIII.     Homo^         cum    in   honore   ejfet^  non  intellexit^  com- 
benmazit  ^)  ift  deme  uihe  unwizegerae  unde  gelich  gemat ')  ift  er 
paratus        eß   jumentis    inßpientibus     et    ßmilis  faclus        eß 
den. 
Ulis. 


44)  uuanda  er  Tina  era  ne  bechanda.    cod.  s.  gall. 

45)  uuard   kcebenot  unde    gelih   rinderen    unde    roffen. 
cod.  s.  gall, 

46)  Es  steht  wihshcite. 

h)  Es  steht  gebemazit;  in  yera  XIV  steht  gemazet. 
i)  statt  gemäht. 
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PSALM  XLIX. 

falme  afaphes  des  fangares  daz  ill  dere  famenunge. 
Pfalmus  afaph  ^)  id    eß        fynagoge. 

I.  Got  dere  gote  der  herro  redete   —   hat  gefprochen   — 
unde  ladote  ^)  —  uorderte  —  die  erde. 

II.  Vone  des  funnen  enrunfte  unze  an  den  niderual,  ^)  uone 
der  warte  daz  bilide  —  diu  erliche  —  fcone  finer.   "*) 

III.  Got  ofFenlichen  ^)  chumit,  got  imfer,  unde  nihne  fuigit. 
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PSAL31  XLDC. 

Pfalmus  afaph. 
got  der  gote  unfer  herre  chofet  hat  unde  er  ladede  die 

I.  Deus  deorum      dmninus     locutus  eß      et       vocavit    ter- 
erden. 

ram. 

uon  der  funnen  ufgange  biz     an   den  ^)  underganc  uzer 

II.  A         folis  ortu    usque   ad  occafum.,  es 
fyone  fchone   cirden  finiv  {ßc) 

fyoji  fpecies  decoris  ejus. 

got  offenliche  Tal  cumen  got    unfer  unde  nit  foi  fwigen. 

III.  Dens  manifeße    veniet,    deus  ?ioßer.,    et    non    ßlebit. 


1)  Uucr  Huas  afaph?  er  nudis  filius  barachiel,  einer  dero  fang- 
meiftro,  fonc  dien  man  lifet  in  paralippcmenon ,  die  an  dien 
feiton  dife  Taimen  gote  fungen.  Ze  dero  uuis  ift  difer  fal- 
mo  afaph,   uuanda  er  fang,    daz  in  da  nid  lerta-     Unde  fcrror 

diu  gcladeta 
ze    fernemenne.     ytfaph  chi  t  fynagoga.  diu  fynagoga  dero  gelou- 
bigon   unde   dero   hcillgon   altforderon    fp riebet   hier,    iro 
ift  difer  falnio.      Cod.  s.  galt. 

2)  uuifta.     cod.  «.  gall. 

3)  unz  ze  iro  fedelgange.     cod.  s.  galt- 

4)  fin  ziera  bilde,     cod.  s.  gall. 

5)  offen 0.     cod.  s.  gall. 

n)  Es  stebt  der. 
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IV.  Daz  fiur  in  geßhte  finer  enbrinnit  ^)  unde  in  iinibeuerte 
finer  ungewitere  daz  chreftige.  ^) 

V.  Er  zuoladete  den   himii   iione  obene  ^)    unde   die  erde 
unterfcliiden  ^)  liut  ire  oder  (Inen. 


INTERLINEARVERSION  DER   PSALMEN  IM    COD.   TREIIR. 

daz  fiur  in  befcouwede  finer  irbrinnen  fol  unde   in   deme 

IV.  TgJiis    in    confpectu     ejus     exardefcet        et      in      cir- 
umbechere  fime  ift  ein  waz  gewidero  (Jic)  ftarkes  {ßc) 

cuiiu  ejus  tempeftas  valida. 

er  zuladide   den  Iiimel   uon   obenan   unde    die  erden    bi- 

V.  Advocahit      coelum        de    furfum      et         terram      di- 
fcheiden      liut         fin. 

fcernere  populum  fuum. 


6)  brinnet  fore  imo.     cod.  s.  galL 

7)  umbe  in  ftarch  uiiint.  cod.  s.  gall,  u.  hiezu  die  Anmer- 
kung: der  fceidot  die  guoten  föne  dien  ubelen.  Den  uuint 
tuot  diu  uuinda,  diu  in  finero  hant  ift,  alfo  iz  chit:  des 
uulnda  ift  an  finero  hant  unde  furbit  er  fin  tenne  unde  fa- 
menot  er  den  ehernen  in  finen  fpichare,  die  heleuua  atiir 
die  brennit  er  in  un  ir  lo  fcinimo  fiure.  (In  der  ahd.  lieber- 
Setzung  der  Evangelienharmonie  (9.  Jahrb.)  lautet  dieser  Vers  aus 
Math.  3.:  thes  uuorphfcuuala  ift  in  finero  henti,  inti  gifu- 
birit  fin  tenni  inti  gifamanot  finan  uueizzi  in  fina  fkiura, 
thiu  fpriu  bibrennit  in  fiure  unarlefken temo.) 

8)  er  ladet  uf.    cod.  s.  gall.  nach  dem  lat.  Text  advocabit  furfum. 

9)  ze  fceidenne.     cod.  s.  gall. 
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VI.  Saraenet  ime  heiligen   fitie,   ^°)   die   der  antreittent  '') 
wizz.entuora   '  ^)  finen  über  dei  opher.   '  ^) 

VII.  Unde  chuiident  die  himile  reht  fin,  wände  got  der  rlh- 
tare  ^*)  ift. 

VIII.  Höre,    liiit  min,    unde  ih  rede,   ifrahel,    iinde  ih  ur- 
chiinde  ^^)  dir,  got,  got  din,  ih  bin. 
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gefarainit     ime  heiligen  finiv  {ßc)   di  da    ordinant    ur- 

VI.  Congregate  Uli   fanclos    ejus.,  qui     ordinant    Se- 
kunde           fin    über  div  opher. 

ßamentiim  ejus  fuper  facrißcia. 

unde  folen  künden  di  himele  reth       fin,      wände      got 

VII.  Et    adminciabunt       coeli  jußitiam  ejus.,  quoriiani  deus 
unfer  rithere  {Jic)  ift. 

judex  eß. 

höre        livt      minaz   unde  ich  Fol  kofen  ifrahel  unde 

VIII.  Audi^  populus  meus^     et  loquar        ifrahel     et 
ich  fal  gehugen  din     got     got              ich    bin 

teßificabor       tibi.,  deus.,  deus  tuus  ego  fum. 


diu  geladeta  ze  cngelcn 

10)  Im  cod.  s.  galL:  fynagoga  fprichet  nu  ad  angelos:  fame- 
nont  imo  fine  heiligen.  Uuanda  iz  danne  feret,  alfo  chrißus 
chit  in  euangcUo:  ir  fendet  fin  englla  unde  uuerdent  kefami- 
not  furo  in  alle  dicte.  (inti  gifamanot  uuerdent  füre  in  an 
nllo  thiota.     Tatians  Evangelicnhariuonie.) 

11)  ordinont.     cod.  s.  gall. 

12)  bineimfcrift.     cod.  s.  gall. 

13)  lieberen  uuercli  gote  danne  opfer.  cod.  s.  gall.  mit  der 
Anmerkung:  uuanda  er  chad,  mifericordiam  volo  et  non  facrificium, 
irbarmeda  uuil  ih  nais  opher  (ih  uuili  (ßc)  miltida  nallcs 
bluoftar  in  der  Ucbcraetzung  der  Evangelienliarmonic  aus  dem  9tcn 
Jahrhundert,  und  guthisch:  ar  m  ah  air  tith  a  viljau  jah  ni  hunsl.) 

14)  irteilare.     cod.  s.  gall. 

15)  fago.     cod.  s.  gall. 
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IX.  Niht  in  den  opheren  dineu  ^^)  reffe  ^'')  ih  dili,  rouh- 
opher  ^^)  aue  diiiiu  in  gefilite  ininer   ^^)  fint  ie  unde  ie. 

X.  Nihne  nime  ih  ^o)  ^ojig  j^fg  dineme  dei  chelbere  noh 
iione  chorteren   '^^)  dinen  die  boche.  22^ 

XL  Wände  mine  fint  alle  die  wilt  dere  walde,  ^3)  ^gj  ^jJjq 
an  den  bergen  unde  dei  i'inder.  2*) 

XII.  Ih  erchante  ^s)  eiiiu  dei  gefugele  des  himilis,  ^^)  unde 
diu  fchone  des  acheres  '^  ^)  mit  mir  ift. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN   IM   COD.   TBE  VIR. 
nvit  in   opheren  dinen  refphen  fal  ich  die  (Jic)  opher 

IX.  Non  in  facrißciis  Ulis  arguam  <e,        holocaufia 
aber  diniv  in  befcouvvede  miner  fint  ailezane. 

autem  tua   in     C07ifpectu      meo  funt  femper. 

nit  fol  ich  nemen  uon  hiife  dineme  kelber  noch  uon  kor- 

X.  Non     accipiam       de  domo     tua     vitulos  neqiie  de   gre- 
deren  dinen  di  bogge. 

gibus     tuis       hircos. 

wände      min     fint      alle       dir     der  weide   diruihe   an 

XI.  Quoniam  ?neae  funt  omties  ferae  ßlvarum.,  jumenta  in 
deme  berge  unde  di  offen. 

montibus        et        boves. 

ich  irkenne  aiiiv  die  uogele  des  himeles  unde  div  fchone- 

XII.  Cognovi    omnia  volatilia  coeli^         et  pulchri- 
heit  des  acheres  mit  mir  ift. 

tudo        agri  mecum    eß. 


16)  umbe  dinlu  opfer, /«per /acri/Zcic  tua.     cod.  s.  gall. 

17)  irreffo.     cod.  s.  gall. 

18)  b  ran  topf  er.     cod.  s.  gall. 

19)  fore  mir.     cod.  s.  gall. 

20)  ih  ne  uuilc.     cod.  s.  gall. 

21)  her  ton.     cod.  s.  gall. 

22)  Notkers  Anmerkung  zu  diesem  Verse  lautet:  unz  ih  des 
roohta  in  altero  beneimedo,  do  forezeichenda  ih,  uuaz  ih 
in  niuuuero  inphahen  uulle. 

23)  alliu  uuildiu  tier.     cod.  s.  gall. 

24)  unde  geuucidotiu  feho  in  bergen  unde  inne  ftandiu 
rinder  ze  chripho.     cod.  s,  gall. 

25)  pechenno.     cod.   s.  gall. 

26)  dero  lüfte,     codf.  s.  gall. 

27)  feldfconi.     cod.  s.  gall. 

(JVindb.  Ps.)  15 
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XIII.  Ob  ih  liiingere,  nihne  fagen  ^^)  ih  dir,  miii  ift  greht 
der  umberinch  der  erde  unde  uoUe  ire.  ^9) 

XIV.  Wie   denne   izze  ih  dei  fleifc  der   uarre  —  ftiere  — 
oder  daz  bluot  dere  boche  trinche  ih*?  ^°) 

XV.  Ophere  gote  daz  opher  des  lobes  unde  leifte  dem  hohi- 
ften  antheizze  dine.   ^') 

XVI.  Unde  lade   —  aneruoffe  —  mih   ane  dem  tage  dere 
noete  ^2)  (Jic)   unde  ih  errette  ^^)    dih  unde  du  eres  ^^)  mih. 
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obe  mich  hungert  nit  Fol  ich  Tagen  dir     min    i(l   aber 

XIII.  Si         efuriero^      non        dicam         tibi^  ineus  efl  enim 
der  umberinc  der  erden  unde  div  uulle    ire. 

orbis  terrae         et    plenittido  ejus. 

wergot  danne   fol  ich  ezzcn    fleifc    der  narren    oder    daz 

XIV.  Nunquid        mandticabo    carnes   taurorutn       out  fan- 
blut       der  bogge  fol  ich  trinken. 

guinem  hirconim         potabo? 

ophere  gote  daz  opher  des  lobis   unde  widergib  demo 

XV.  Immola   deo  facrificium      laudis        et        redde      altif- 
hohellen  antheize  diniv. 

fitno  vola       tua. 

unde  ancruf  mich   an   deme  dage    der  note    unde  ich 

XVI.  Et     invoca     me     in  die        tribulationis     et       e- 
fal  dich  ledigen  unde  du  folt  eren  midi.  ^) 

ruam  te  et     honorificabis     me. 


28)  chlago.     cod.  s.  gall. 

29)  diu    uucrlt   ift   min    unde   al    daz  dar   inne  ift.     cod.  s. 
gall. 

30)  unaneft    du    mih    czen    farrin    fleiag    aide    trinchen 
bucchin  bluot.     cod.  s.  gall. 

31)  unde  dine  digc  (preccs  tuas)  nntuuurte  derao  ho  heften, 
cod.  «.  gall. 

32)  hare  mih  anafo  dir  not  fi.     cod.  s.  gall. 

33)  1  o  f  c.     cod.  8.  gall. 

34)  lobeft.     cod.  s.  gall. 

b)  £g  steht:  du  folt  mich  eren  mich. 
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XVII.  Dem  funtacre  ^^)  aue  fprah  got:    warumbe  du  fages 

—  zeles  —  reht   miniii  uiide  zuoiiimis  wizzentuoin  —  urchuude 

—  miiien  diirh  raunt  diaeii'?  ^^) 

XVIII.  Du  zevvare  hazzetes  lirnunge  —  zuht  —  unde  würfe 
rede  —  fage  —  raiiie  hinterwertes.   ^^) 

XIX.  Obe  du  gefaehe  einen  dieb,  du  lieffe  mit  ime  unde  mit 
den  uberhuoraren  teil  diu  fazcetes  ^^)  du  —  legetes  ^^)  du  —  '^°) 


INTERLINEARVERSION    DER  PSALMEN   IM   COD.   TREFIR. 

deme  funderen    aber    fprach   got    warumbe    du     celeft 

XVII.  Peccatori       aulem    disit    deus:    quare       Ui  enarras 
reth      mines   unde   niraift       urchunde        min     durc  (Jic)  munt 

juflitias   tneas      et     ajfumis  teßame/iimn   meinn    per  os 

dinaz 

tuum  ? 

du   aber  horete  (Jic)   dl  zolh  {ßc)  unde  würfe       re- 

XVIII.  Tii  vero    odißi  difciplinam  et  prqjecißi  fer- 
nen      mine   ze  rugge. 

mones  meos  retrorfiim. 

obe  du  felie   ein  dib   du  liffe  {ßc)    mit   ime    unde  mit 

XIX.  Si    videbas    furem,  currebas  cum    eo        et     cum 
den  uberhureren  daz  deii    dinaz  du  fezeft. 

adulteris        portionem  tuain    pofiebas. 


35)  demo  fündigen,     cod.  s.  gall. 

36)  Im  cod.  s.  gall.  (10—11.  Jahrh.)  lautet  diese  Stelle:  umbe 
uuaz  redenoft  du  min  reht  unde  ziu  nimeftduin  munt  min 
bencimeda,  und  in  Kero's  Uebersetzung  der  Benediktinerregel  (Stes 
Jahrh.);  huuanta  dv  er  rahhos  reht  miniv  indi  zuanimis 
euua  mina  duruh  raund  dinan. 

37)  Dieser  Vers  lautet  im  cod.  s.  gall.:  du  hazzeft  dia  zuht 
unde  uuurfe  hinder  dih  miniu  uuort  und  in  Kero :  du  ke- 
uuirfo  fietos  egii  mina  indi  faruurfivvort  miniu  after  dih. 

38)  Es  steht  fazces.     Cf.  vers  XXI. 

39)  Es  steht  legefte. 

40)  Im  cod.  s.  gall.  lautet  dieser  Vers:  du  gienge  fament  demo 
diebe,  dar  du  fin  geuuar  uuurde  unde  mit  dien,  die  mit  an- 
derro  chenon  ligent,  habetoft  du  teil. 
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XX.  Munt  diu  uberfloz  ^^)  —  ubergnuhfarnete  —  der  ubile  *^) 
linde  zunge  diu  zefaraene  fchiraphte  '^^)  die  unchufte.   ^*) 

XXI.  Sizcenter  wider  bruder  dinen  redetes  du  unde  wider 
den  fun  muoter  diner  fazcetes  du  fcaiidalum  *5);  dei  taete  ^^^ 
du  unde  ih  fuicte.  *'') 

XXII.  Du  wantes  —  ahtotes  —  unrehte,  daz  ih  wefe  din 
gliche,  ih  bereffe  *8)  dili  uude  fezce  —  ftelle  —  in  gegen  ant- 
luzce  dinera. 


INTERLINTCAR VERSION   DER  PSALMEN   IM    COD.  TREJIli. 

munt  din    genughabete  der  ubele  unde  zunge  diniv    ce- 

XX.  Os  tiium  abundavit  malitia  et  lirigua  tua  coii- 
famenete  di  unkulle. 

cinnahat        dolos. 

du  fizzende  *^)  wider    bruderen  dinen  kofedes  du  unde  wi- 

XXI.  Sedens  adverfus  fratrem  tiium  loquebaris  et  ad- 
der  den  fun  rauter  diner  fezetes  tu  ein  aneftoz  difiv  dinc  tede 
verfus  ßliuni  malris  tuae  ponebas  fcandaliiin;  haec  feci- 
du  unde  uirfweich  fi. 

ßi     et  tacui. 

du  wende   unrethe   daz  ich    wirde   dir   geh'ch  ich  fal 

XXII.  Exißimafli  inique.,  quod  ero  tui  ßmilis.,  ar- 
beresbin  dich  unde  fol  fezen  wider  antluze  dinez. 

guam         ie        et     ßatnarn  contra  faciem    tuam. 


41)  uuas  fol.     cod.  s.  gaXl. 

42)  ubelwilligi.     cod.  s.  gaXl. 

43)  fprah  keflago.     cod.  s.  gall. 
4-i)  den  bifuili.     cod.  s.  galt. 

45)  mnozzigo  fizzende  li Inder fprachotoft  du  andermo 
man,  unde  dincro  muotor  chindc  täte  du  fpirncda.  cod.  s. 
gall. 

46)  Ei  steht  tactu. 

47)  fu8  täte  du  unde  fuigetn  ib.  cod.  $.  gall.  und  deifu 
tati  indi  ih  fuuigcta.     Kero. 

48)  inchan.     cod.  s.  gall. 
c)  Ed  steht  fizzedc. 
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XXIII.  Uerftet  —  uernemet  —  dei  ir  der  uergezzet  **) 
got,  daz  niht  ettewenne  er  zuche  iinde  nihne  fi,  der  errette,  ^o^ 

XXIV.  Daz  oplier  des  lobes  eret  raih  unde  dare  diu  uart, 
da  ih  zeige  ^')  irae  daz  heil  ^2)  gotes. 

ORATIO.  53) 
Dere  gote  herro,  dih  bite  wir,  daz  uiifih  du  enphehes  {fufci- 
pias)  in  ein  opher  des  lobes,  dannen  {quo)  ane  (fine)  bürde  dere 
funte  diniu  reht  fagente  —  celente  —  geuerte  («7er)  daz  {iUiid\ 
da  hine  {quo)  heil  diu  geceigit  wirt,  wir  gen  —  wir  uaren  — . 

PSALM   L. 

An   den  ente   der  falme   datiidis    do   chom   zno  ziine  der  wihfage 

In       ßnem         pfalmiis       dauid,  cum  uenit     ad     cum    nathan    prophcta 
do      er  ingie  zuo  uri§  clionen.  ^) 
quando  intraiiit     ad       bcthfubee. 

I.  Gnade  —  erbarme  dih  —  min,  got,  nah  ^)  micheler 
gnade  —  barmherce  —  diner. 

INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

uirneraet  difiv  dinc  di  da  uergezzent      got     nut  {ßc) 

XXIII.  Intelligite     haec^       qui  oblivifcimini  deum^  ne 
wanne  er  lofe  unde  nit    fi  der  da  ircrife. 

quando  ropiat^     et    non  fit^    qui     eripiat. 

daz  opher     des  lobis       fal  cren         mih     unde     da 

XXIV.  Sacrißchun  laudis  hoiiorificabit  me  et  illic 
ift  div  uart  ^)  dar  ich  ougen  deme  daz  heilgebe  gotes. 

itei\,  quo   oßendam      Uli        fulutare        dei. 

PSALM  L. 

Pfalmus   dauid  cum  uenit  ad   cum   nathan  propheta ,    quando  intrauit  ad 

bethfabee. 
irbarme  die  min,    got,        nach     der  grozen  irbarmeherzede 
I.    Miferere     mei.,  deus^  fecundum  mag?iam      mifericordiam 
diner. 
tuam. 

49)  irgezzet  eigen t.     cod.  s.  gall. 

50)  nio  er  iuh  ne  zucclie  (^ze  racho)  unde  iu  nieman  ne 
helfe,     cod.  s.  gall. 

51)  geougo.     cod.  s.  gall. 

52)  haltare.     cod.  s.  gall. 

53)  Von  hier  an  theile  ich  nur  die  deutsche  Interlinearversion  der 
Gebete  mit  und  füge,  wo  es  mir  nöthig  scheint,  die  deutschen  Wörter  bei. 

1)  Difer  falmo  uuas  dauidis  chara,  do  in  nathan  in- 
chonda  dero  miffetate,  daz  er  mit  betfabee  flief,  fines 
h  e  r  e  ch  n  e  ch  t  e  s  chenun  uriae  unde  er  in  umbe  fia  fruraeta 
irflagen,  unde  ein  funda  die  anderun  irrahta.     cod.  s.  gall. 

2)  after.     cod.  s.  gall. 
d)  Es  steht  wart. 
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II.  ünde  nah  der  menige  erbarmede  diiiere  uertilge  ^)  un- 
rehticheit  *)  mine. 

III.  Öfter  —  hinnen  füre  —  wafke   mih    uone   unrehte  mi- 
neni  ^)  unde  uone  fiinte  miner  reine  raih.  ^) 

IV.  Wände  unreht  min  ih  erchenne   •')  unde  funte  ^)   min 
wider  mir  ift  allizane.  ') 


IXTERLIXEARVERSION   DER  PSALMEN   LM    COD.   TREf  IR. 

unde     nach       raanicueltigen  irbarmcherzeden    diner    dilge 

II.  Et  fecundum  inultitudinem      miferationum     tiiarum  dele 
unreth       minez. 

iniquitatem  meam. 

furbaz  wafch  mich  uon   unrethe   rairae  unde  uon  fuu- 

III.  Amplius  laua      me      ab  iniquitate  mea       et        a     pec- 
den  minen  reinego  mich. 

eoto   ?iieo     miinda     me. 

wände     daz  unreth     rain     ich   bekenne  unde    fnnde 

IV.  Qiiomam  iniqtiilatem  meam  ego  cognofco     et  peccatum 
mine    wider  mir  ift  allez  ane. 

meum  contra  me  eß  femper. 


3)  Es  flieht  aertielgc. 

4)  u  n  e  b  e  n  i.     cod.   s.  galt. 

5)  uuaTg  nu  mer  aba  mir  min  unreht  (uiiizzentes.  danne 
du  vr  tatirt  unuuizzen  tis  ,  fo  uilo  diz  mera  fi.  fo  uilo  mer 
uuefg  mih).     cod.  s.  g. 

6)  unde  minero  miffetatc  reine  mih.     c.  *.   g- 

7)  Hiczu  Notkers  Erläuterung:  iiuanda  ih  iz  andon,  bc  diu 
ne  ando  dn  iz. 

8)  mi  ffetat.     c.  «.  g-. 

9)  cnoizifl.     e.  s.  g. 
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V.  Dir  eineme  hau  ih  gefiintet  ^°)  unde  ubil  iiore  dir  han 
ih  getan,  daz  du  gerehthaftiget  werdes  in  reden  —  worten  — 
dinen  ^')  unde  du  gefiges,    ' ")  (q  Jj,  erteilt  wirdis. 

VI.  Seh  nu  ^*)  wände  in  den  unrehten  enphangen  ih  bin 
unde  in  den  funten  enphie   ^  "*)  mih  rauoter  min. 

VII.  Sehe  nu  ^  ^)  wände  die  warheit  du  minnetes,  ^^^  jgj 
unguilTen  unde  getougeniu  wisheite  ^  ^ )  diner  offenote  (Tic)  — 
has  du  geoffenet  —  mir. 


INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN   IM    COD.   TREFIR. 

dir  eineme  funde  ich  unde  ubel      uor     dir  det  ich  daz 

V.  Tibi     foli       peccaui       et  malum  coram  te      feci^       ut 
tu  werdeft  gerithet  in       reden      dinen  unde  gefigeft   fo    du  ur- 

jußißceris  in  fernionibiis  tuis       et      uiticas  cum     judi- 

deiles. 
caris. 

fich   wände   in   deme  unrethe    inphangen    bin    unde   in 

VI.  Ecce  enim    in    iniquitatibus     conceptus   fum     et      in 
den  Funden  inphinc  mich  muter  rainiv. 

peccatis     concepit    me    7nater    mea. 

fich  wände  di  warheit  minnete  div  ungewilTe  unde  div 

VII.  Ecce  enim     veritatem   dilexißi^        incerta  et     oc- 
dougene  wiffeite  {fic)  diner    kundeftu      mir. 

culta       fapientiae        tuae  manifefiafii  mihi. 


10)  Hiezu  Notkers  Erläuterung:  du  cino  bift  rehter  ingel- 
tare,  uuanda  du  eino  unTundig  pift,  aide  fus,  übe  ander 
man  fundot,  einenio  gote  fnndot,  übe  chuning  fundot,  gote 
unde  chuninge  fundot. 

11)  daz  du  geuuare  fist  an  dinen  uu  orten  (uuelichen? 
uon  dcmo  wodiir  din  feze  ih  uf  ftul  din).     c.  s.  g. 

12)  geftritest.  c.  s.  g.  —  Das  in  Schilters  Ausgabe  neben  ge- 
rih  stehende  ge  rieht  (in  der  Anmerkung  zu  diesem  Verse)  ist  zu 
streichen. 

13)  f  in  0.     CS.  g-. 

14)  gebar,     c.  s.  g. 

15)  minnotoft.     c.  s.  g. 

16)  Es  steht  wihshcite;  Notker  hat  nuiftuomes. 
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VIII.  Du  befprenges  mih,  herro,  mit  dem  ifipen  unde  ih 
wirde  gereinet,  du  wafkes  —  duehis  —  mih  unde  über  den  fue 
wirde  ih  gewizzet.   ^  '') 

IX.  Gehorde  miner  gibis  du  mandunge  unde  froude,  ^^) 
unde  uffchrechent  ^^)  gebeine  dei  gediemuotten.  ^o^ 

INTERLINE ARATRSION  DER  PSALMEN  131    COD.  TREriR. 

du  folt  befprengen    mich    mit  derao  yfopo    unde    ih  wirde 
\III.     Adfperges  7ne  hyjfopo^  et  mun- 

gereinet  du  fait  wahlTen  {fic)  mich  unde  über  den  fne  wirde  ich 
dabor^  lauabis  7ne      et   ßiper    mve?n  deal- 

gewizeget. 
babor. 

gehorden  miner  folt  du  geben   frowede  unde   mandunge 
IX.     Aiiditui      ?neo  dabis  gaudium    et       laetitia?n^ 

unde  da  fol  frowen  bein  geniderota. 
et        exultabunt      ojfa    humiliata. 


ll)  uuirdo  ih  uuizzcro  fneuue.     c  s.  g. 

18)  frcuui  unde  mendi  tuoft  du  mih  kehorren  und  biczu 
die  Anmerkung:  fo  du  chift;  choment  ir  geuuiehten  mines  fa- 
ter,  inphahent  daz  riebe,  daz  iu  fore  kearuuet  ift  föne 
anagenne  uuerlte.  C.  s.  g.  In  Tatians  Evang.  llarui.  lautet  die- 
ser aus  3Iath.  25.  angeführte  Vers:  quemet  ir  gefegonoton  mines 
fater    inti    gefizzet    iu    garo    rihhi    fon    anaginne    uueralti. 

19)  unde  danne  freuuent  fih.     c.  s.  g. 

20)  Zu  diesem  Verse  giebt  Notker  folgende  Erläuterung:    ouh  ift 

kehoreda 
ein  ander  auditus ,  der  den  man  freu  u  et.  der  in  demo  herzen 
ift,  föne  demo  iohannes  chad:  des  i>riutcgomen  frlunt  ftat 
unde  höret  fprechen  unde  fore  mendi  mendet  ir  umbc  die 
lutun  des  jiriutegomen  (In  der  ahd.  Uebersetzung  der  Ev.  Ilarm. 
lautet  dieser  Vers  ans  Job.  III.:  ther  ift  thes  brutigomcn  friunt, 
thie  tbar  ftentit  inti  horil  inan,    inti  giuehen  giuihit  thu- 

kehorda 
ruh    ftemma    thes    brutigomen).     Der    fo   getane  auditus   ma- 
kedicmiiotiu  bein  kuollichi  lutun 

chot  offa   humilUa,  uuanda  er  des    gloriam    erchennet,  des  voceni 

kehorun 
erinuucrt   kehorct.     Den    inuuertigen    audilum    haboton  pro- 

lerarra 
pheiae  unAe   apoßoli   unde  alle  doctoret,    fonc  demo  mag  oub  di- 

reda 
fiu  fcntcntia  fernonicn  uucrden. 
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X.  Dane  chere  ^i)  antluzce  22)  diu  uone  fimten  minen  unde 
alle  unrelite  ^3)  mine  uerülge.   ^'^) 

XL  Herce  reiniz  fcephe  in  mir,  ^^5)501,  unde  geift  rehten  2*) 
eriteniuwe  ^7)  in  inaderen   =^)  minen. 

XII.  Daz  iht  du  werfes  =5)  raih  «one  antluzce  dinem,  unde 
gcill  heiligen  dinen  daz  iht  du  nemes  föne  mir. 

XIII.  Wider  gib  ^°)  mir  froude  ^^)  heiles  ^^)  dines  unde 
mit  geiße  deme  furlllichem  geuelline  mih. 


INTERLINEARVERSION   DER  PSALIUEN  IM    COD.  TREVIR. 

abechere  antluze  dinez  uon  funden  minen  imde  alle     un- 

X.  Alterte    faciem   tuam     a    peccatis  meis      et   omnes  ini- 
reih       miniv  dilge. 

quitates  meas   dele. 

herze  reinez  gefchephe  an  mir    got        geift      rehten  in- 

XI.  Cor  mundum     crea        in  me,  deus^  fpiritum  rectum  in- 
niuwa  in   geederen  minen. 

nova    in  vifceribtis    meis. 

nvit  in  werfes  mich  uon  antluze  dime  unde   geift        hei- 

XII.  JVe   projicias     me      a     facie     tua^     et  fpiritum   fan- 
ligen  dinen  nith  abenemes  uon  mir. 

ctum  tuum    ne     auferas       a     me. 

widergib  mir   froweden  heilgebes  dines  unde   mit  deme 

XIII.  Redde  mihi  laetitiam  falutaris      tui       et  fpi- 
geifte  forderoftome  (ytc)  geueftene  mich. 

ritu        principali  confirtna     me. 


21)  uuende.     c.  s.  g. 

22)  anafiune.     c.  s.  g. 

23)  funda.     c.  s.  g. 

24)  Es  stellt  uertielge. 

25)  Notker  fügt  hinzu:  fo  reine,  daz  ih  furder  fu«  ne  miffe- 
tuoie. 

26)  grehten  fin.     c  s.  g-. 

27)  geniuuuo.     c.  s.  g. 

28)  innähten.     c.  s.  g". 

29)  feruuerfeift.     c.  s.  g. 

30)  ergib,     c  s.  g. 

31)  frouui.     CS.  g. 

32)  haltaris.     c.  $.  g. 
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XIV.  Ih  lere  die  unrehten  wege  diiie,  unde  die  unguoten  ^^) 
ze  dir  becheret  werdent. 

XV.  Erlofe  raih  uone  den  bluoten,  3+^  got,  got  heiles  mines 
linde  gehohet  ztinge  min  reht  din.   ^^) 

XVI.  Herro,  leffe  mine  uftuos  ^^)  du  unde  raunt  min  chun- 
dit  lob  din. 


INTERLIVEARVERSIOX  DER  PSALMEN   IM  COD.   TREf'IR. 

ich  fol  leren  di  unrehte  wege  dine  unde  di  ungute  zu  dir 

XIV.  Docebo  iniquos      vias  tuas^    et         impii      ad    te 
werden  becherent  (fic) 

convertentur. 

lofe    mich  uon   dem  blude      got      got    heiles    raines 

XV.  Libera   me     de  fanguinibus^  deus^  deus  falutis  meae^ 
unde  menden  fol  div  zunge  mine  daz  reth  dinez. 

et       ejidtabit         lingua      mea  jußitiam  ttiam. 

herre      lesfe  {fic)  mine  du  uf  unde  raunt  rainer    fol 

XVI.  Domine^  labia  mea  aperies    et        os     meum  ad- 
kunden         lob       dinen. 

nunciabit  laudem  tuam. 


33)  guotelofe.     c.  s.  g. 

34)  lofe    mih    got    föne    dien    uuerchen    (fleifkis    unde) 

iruuartnilTo 
bluotis  (daz  chit  corruptionis ,  uuanda  gefcriben  ift:  coro  et 
fanguis  regnum  dei  non  pofßdchunt  neque  corruptio  incorriiptlonem.  fieifk 
unde  binot  ne  befizzent  gotes  riebe  nob  iruiiartungo  un- 
iruuartungo)  c.  s.  g.;  Ulfilas  übersetzt  den  aus  Cor.  I.  15.  ange- 
fübrten  Vers  mit:  leik  jab  blotb  tbiudinarrn  gutbs  ganiman 
ni  magun  nib  riurei  unriurcins  arbjo  vairtbitb. 

35)  unde   dannc  Taget   min    zunga    mit    freuui   din   reht. 
c.  s.  g. 

36)  induoft.     es.  g. 
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XVII.  Wände  ob  du  woltes  daz  oplier,  ih  liiete  iz  ge- 
geben, 3  7^  guifliche  mit  den  opheren  niht  du  geliebet  wirdis.  ^s) 

XVIII.  Oplier  f.  Ift  gote  geifl  der  genotegte  ^9)  —  ge_ 
drofkene  — ,  herce  daz  uernozzene  '^°)  unde  daz  gediemuotigte  ''^^) 
got  nihne  uerfmahes  '^'^)  du. 
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wände     obe    ich  wolte    daz  opher    hett  ich  gegebin 

XVII.  Quoniam    ß       voluijfea    facrificium^         dedijfem^ 
ceware  der  ophere  nuit  in  fal  dich  geluften. 

utique     holocauflis      non         delectaberis. 

daz  opher  ift  gote  der  geift  genodegoder  ^)  herze  ge- 

XVIII.  Sacrißcium     deo    fpiritus    contribulalus^       cor   con- 
chnufetez  ^)  unde  gedemutigetez  '^)  got    nvit  uirfmaheft. 
tritum  et       humiliatum^       deus^  non  defpicies. 


37)  diizkabeihdir.     c,  s.  g. 

38)  prantoplier  ne  uuile  du.  c.  s.  g.  —  Im  windberger  Codex 
ift  zu  holocauflis  am  Rande  folgende  Anmerkung  geschrieben :  holocau- 
flum  chuit  al  uirbrantcz,  wände  fumelichiu  opher  wurden 
gare  ufdem  altare  uerbrennet  ze  afken,  unde  befpranctem 
(ßc)  die  Hute  der  mite,  alfo  me  unfih  nu  in  derc  niuuun  e 
mit  deme  wihbrunnen  befprenget.  So  i£t  facrißcium  allichen 
brot  unde  win,  daz  die  ewarte  do  ehaltich liehe  ze  ire  nuzce 
biderbten.  Aue  wir  nu  in  der  chriftenhei te  haben  iz  ze 
heiltuome  des  lihnamen  unde  des  bluotes  unferes  herren 
ihu  x^'i.  Endiiu  dei  opher,  dei  me  deweder  do  in  der  alten 
e  oder  hu  in  dere  niuwen  e  ce  chi rohen  oder  ze  dem  altare 
brahte  oder  noh  bringet,  wände  Fi  miffichlih  waren  unde 
fint,  fo  heten  fi  unde  haben  t  maniger  flaht  nam  e  n :  alfo 
cehenten,  huregiu,  antheizze,  um  die  funte,  umbe  fride, 
oblei,  wilode,  cehentbuozzeundeendriuchirhreht,  dei 
nu  elliu  ze  geiftlioher  bezeichnunge  gecheret  fint. 

39)  gebluenez  muot.     c.  s.  g. 

40)  kemuletez.     c.  s.  g". 

41)  genidertez.     c.  s.  g- 

42)  ferfiheft.    c  s.  g.  —  In  Notkers  Anmerkung  zu  diesem  Verse 
lies  bringe  mannolih  statt  bringen  mannolih. 

a)  Es  steht  genodegodeder. 

b)  Es  steht  gechufetez. 

c)  Es  steht  gedemutigetes. 
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XIX.  Wolewillichliche  —  guotliclie  —  tuo,  herro,  in  guo- 
tem  willen  dinem  dere  warte,  daz  gecimberet  werden  die  mure 
der  fridefamen  bürge.  '^^) 

XX.  So  denne  enphahes  du  ofte  daz  opher  des  rehten, 
oblei  ^'^}  linde  rouhopher,  *^)  fo  denne  iiflegent  fi  uf  altare 
dincn  de!  chelbere.  *^) 

ORATIO. 

Fiirefluzzigen  (proßuae)  erbarmede  iinfagelih  —  iinzalelih  *■') 
—  nanie  dere  drinuffide,  ö  got,  du  der  der  mennifclichen  bruft 
hol  —  luoch  —  (antrzim)  uzreinenter  uon  den  achuften  über  die 
wizze  (^ca?idorem)  raaches  des  fnewis,  ginniuwe  (irinova)^-  bite 
wir,  in  inaederen  (vifceribus)  unferen  geift  heiligen  dinen,  dan- 
nen  {quo)  lob  din  chunden  wir  megen,  daz  mit  rehtem  *^) 
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gutliche    du     herre     in  guten    willen    dime  fyon  daz 

XIX.  Benigne  fac^  domine.,  in  bona  uoluntate  tua  fyon.^  ut 
gecimberet  werden  die  muri  ze  ierufalem. 

edificentur  muri        ierufalem. 

fo    folt  du  genemen    daz  opher   des  rethen      oblei 

XX.  Tunc       acceplabis        facrificium     jiißitiae.,    oblationes 
unde  ofer  {ßc)  danne  fol  du  inlegen  uffe    altere  dinen  div  kelber. 

et     holocaußa.,  tunc       impone?it    fuper  altare  tuum     vitulos. 


43)  tnihten    duo    mlnncgliclio    ryon    in    giiotenio    dinemo    uiüllcn, 
.  unde   föne   demo   uuiilcn    uuerden  geziiuberot  die   burgmüra  ierufaleiu 

untodigi       in  gcloubo  kedingi 
(kezimberot  uuerden  die  fellina  unrcrro  immortalitatis  in     ßde,        fpc 
unde  an  minnnn. 
et        caritalc.)     c.  s.  g. 

44)  uuifunga.     c.  s.  g. 

4j)  brenn  efrurcinga.     c.  s.  g. 

46)  lliezu  macht  Notker  folgende  Anmerkung:    nals   fonc   dero 
faeigo   genomeniu,    nube    in  fancta  ccdcßa    gezogene   iunge- 

lieilige        iinfundige 
linga  fanctos   et  innocentes,    alfo  laurcntius  uuas   undo  vhicentius  et 
eeteri  tales. 

47)  Es  stellt  das  unToUcndetc  Wort  unzalli. 

48)  Da«  Ende  felilt;  ein  Blatt  ist  ausgeschnitten. 
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PSALM  LI.  \) 

an   den  ente   diu  uernunß;   dauidis   do  der   chom  unde 

In      ßnem  intellectus        dauid,       cum     ueniret   doeg  idumeus  et 

cliundte  unde  fagete  inio  ia  chom  in  daz  hus  2) 

adnunciauit  fauli  et  dixit :         uenit    dauid  in    domum  abimelech. 

I.  Waz  guotliches  du  in  der  ubile,   ^)  du  der  mahtich  oder 
gualtich  biß  an  dem  oder  mit  unrehte.  '^) 

II.  Allen  den  tach  daz  unreht  dahte  ^)  zunge  din,  alfo  daz 
fcharfah  ^)  [ßc)  wahfe  (fic)  taeti  (ßc)  du  die  unchuft.   ^) 

III.  Du  liebtes  die  ubile  ^)  über  ^)  die  guotgerne,  ^°)   die 
unrehticheit  mere  denne  chofen  die  recticheit.  ^^) 
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PSALM   LI. 

waz  gulicheftu  in  der  ubile  du  da  geweltich   bift  in  deme 

I.  Quid  gloriaris  in    malitia^      qui      potens      es   in     ini- 
unrethe 

quitate  ? 

alle   dage  daz  unret  (ßc)  gedathe  (ßc)  zunge  diniv    alfo 

II.  Tota   die     inß/ßitiam  cogitavit  lingua  tua^  ßcut 
div  facharfah  (ßc)  wahffa  (ßc)  methe  (ßc)  du  di  unkuft. 

novacula                acuta  fecifli                  dolum. 

du  rainnede    die  ubile  über         die  gute           daz  unreth 

III.  Dilexifli       malitiam  ßiper     betiignitatem.,     iniquitatem 
mer    danne  kofen    daz  reth. 

magis  quam    loqui  aequitatem. 


1)  Dieser  Psalm  fängt,    wie  auch  in  den  Psalmen   zu  Trier,    mit 
einem  verzierten  Q  (in  Quid}  an. 

2)  hus  fehlt  in  der  Handschrift. 

3)  uuaz  kuollichoft  du  dih  in  arge.     c.  s.  g. 

4)  i  n  u  n  e  b  e  n  i.     c.  s.  g. 

5)  ahtota.     c.  s.  g". 

6)  fear  f  ah  s.     es.  g. 

7)  trugeheite.     c.  s.  g. 

8)  argen  uuillen.    c.  s.  g' 

9)  mer  danne.     c.  s.  g. 

10)  guoten  uuillen.     c.  s.  g. 

11)  unde  unreht  fprechen  mer  danne  reht.     c.  s.  g. 
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IV.  Du  liebtes  elliii  diu  wort  der  befturzunge,  '  ^)  ö  zunge 
uiichuftiu.   ^  ^) 

V.  Durli  dei  got  zeftoeret  ^  "*)  dih  an  den  ente,  uzroufet 
dih  ^^)  unde  uzfuoret  ^^)  —  fertigit  uz  —  dih  uone  gezelte  — 
uone  hutte  —  dinem  ^ '')  unde  wurce  dine  uonc  der  erde  der 
lebenten.   ^*) 

VI.  So  gefehent  die  rehten  unde  furhtent  ^^)  unde  über  in 
lachent  ^°)  —  fpottent  —  unde  fprechent.  ^i) 
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du  rainnede    alle    div  worlh  (Jic)    der  iruellunge    niit  der 

IV.  Dilexißi    omnia      verba  precipitationis  lin- 
zungen  unkiiftiger. 

gua  dolofa. 

darumbe     got   fol  zeftoren    dich  in  daz  ende   er  fal  uz- 

V.  Propterea  deus      deflruet         te    in     finem^  evel- 
prechen  ^)  dich  unde  fal  uzfuren  dich  uon  demo  gecelte  dinemo 
let                  te       et       emigrabit      te      de     tabernaculo       tuo 
unde  wrzelen    dine  uon  der  erden  der  lebinden. 

et     radicem  tuam  de        terra         liventium. 

gefehen  folen  die  rethe  unde  folen  fürten  {fic)  unde  über 

VI.  Videbunt         jufli  et        timebunt  et   ftiper 
in  folen  fi  fpoten  unde  fprechen. 

eian      ridebunt  et        diceiit. 


12)  niderfcrecchi.     c.  s.  g. 

13)  an  uizefen  uuorten.     c  s.  g. 

14)  ftore  t.     c.  s.  g. 

15)  uuclzct  dih  uz.     c.  s.  g. 

16)  ucrfuoret  dih  ferro,     c  s.  g. 

17)  Fi  nemo  c.   s.  g.   nach  der  lat.  Variante /uo. 

18)  unde  dinauuurzeliun    uuirfet   er   uzzcr   dero  loben- 
don  crdo.     c.  s.  g. 

19)  furhtent  iro  fclbcro.     c  s.  g. 

20)  lachent  fie  f in.     c,  s.  g. 

21)  chedent.     c.   s.  g. 

a)  Es  steht  uz  fprechen. 
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VU.   Sehe  nu  der  man  der  uih  ne  fazte  got  Iielfaere  finen.  ^^) 

VIII.  Halt  er  uerfah  fih  in  der  meiu'ge  rihtuome  finer  ^  ^) 
linde  ubermahte.  ^'^)  Rh  in  iippiclieite  finer. 

IX.  Ih  aue  alfo  ein  oleboum  wuoclier...  ^5)  j^  deme  liiife 
gotes  gewartte  —  uerfah  mih  —  an  der  barraherce  gotes  ^^) 
xen  ewen  ieraraer  unde  in  die  werlte  der  werlte. 

X.  Ih  fergihe  dir  '^'^)  in  die  werlt,  wände  du  iz  getan  haß, 
unde  ih  erbite  namen  dinen,  ^^)  wände  iz  2^)  guot  ift,  in  der 
befchowede  —  ze  der  gefihte  —  heiligen  dincr.   '°) 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 
fin  {ßc)  der  menfche  der  da  miit   fatde     got      belferen 

VII.  Ecce^  homo  qui      non  pofuit  deum  adjutorem 
finen. 

fuum. 

funder  er  getruwede  an  der  manicuelticheide  richdurae 

VIII.  Sed        fperavit        in  muUitudine  divitjarum 
finer   unde  uordalhe    in  uppecheite  finer. 

fuariim^  et  praevaluit  in     vanitate    fua. 

ich     aber     alfe  der  oleibouin  uvcherhaht  in  demo  hufe 

IX.  Ego  autem  ficut         oliva  fructifera   in        do?no 
gotes  uirfah  ich  mich  in  der  irbarraeherzeda  gotes  in  daz  ewige 

dei^  fperavi         in         mifericordia  dei    in    aeternum 

unde  in  div  (Jic)  werlt  der  werlte. 
et     i?i       feculum  feculi. 

ich  fol  begehen  dir  in   die  werlt  wände  du  tede  unde  ich 

X.  Conßtebor        tibi  in   feculum.,     quia     fecifli^       et     ex- 
fol  beiden   namen   dinen  wände  er    gut     ift    in  der  befcouwede 
fpectabo      nomen  tuum^  quoniam  bonum  e^,  m        confpectu 
der  heiligen  diner. 

functorum  tuorum. 


22)  fino  uuar  der  man   ift,    der  gotes   helfa    ne    Tuolita. 
c.  s.  g. 

23)  nube  fih  trofta  ze  finemo  michelen  rihtuome.   c.  s.  g. 

24)  gereih.     es.  g. 

25)  Das  Wort  (wuocherhaf  t)  ist  nicht  ToUendet.  —  Notker  über- 
setzt: ih  uuas  kelih  demo  birigen  oleboum c. 

26)  unde  gedingta  an  gotes  knada.     c.  s.  g- 

27)  dirbinihiihtig.     c.  s.  g. 

28)  bito  dines  namen.     c.  s.  g. 

29)  er.     c.  s.  g-. 

30)  Hinter  diesem  Psalm  steht  keine  oratio- 
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PSAL3I  LH. 

an  den  entc  füre  den  chor  diu  uernunß  dauidis. 
In      finem       pro       melech        inteüectus       dauid.  ^) 

I.     Gefproclien  hat  der  unwife  in  liercen  finem,  nihne  ill  got. 

IL  Verwertet  fi  fint  unde  iierwazzenlih  fi  getan  fint  an  den 
iinrehten,   =^)  nihne  ift  der  der  tuo  guot.   ^) 

III.  Got  uone  himile  fchowete  über  die  fiine  dere  men- 
nifken,  daz  er  gefehe,  ob  ift  uerftenter  —  uerneinenter  —  oder 
fuochenter  —  uorflienter  —  got.   '^) 
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PSALM   LH. 

In  finem   pro    amaleth    itxtellectus    dauid. 
fprach  der  unwizege  in  herce  firae  nvit  ift    got. 

I.  Dixit        infipiens       in  corde  fuo^  7ioji  eß  deus. 
uirweret  (Jic)   fint  fi    unde    uerwazeniich    gemath    fint  fi 

II.  Corrupti  funt        et       abominabües      facti       funt 
in  in  (Jic)  ir  {fic)  unrehte  finem  {ßc)  nuit  ift  der  da  du  daz  gute. 
in                        iniquitatibus.,  Jion  eft,    qui  faciat  bonum. 

got  uon  himele  fcouwede    über  di  fune  der  mennifcen 

III.  Deus  de     coelo     profpexit  fuper    filios         hominum., 
daz  er  fehe  obe  er  ift  uerftenlich  oder  widerfiichende  got. 

ut    videat^    fi      eß     intelligens    aut       requirens      deum. 


umbe  die 

1)  Notkers  Erklärung:  fuslih  fernumift  ift  davidis  pro  par- 
bcrentun  perinte 

turiente,  daz  ift  eccleßa,  fi  ift  parturiens,  fi  liget  in  chindebette. 

not 
fi  ift  nothafte,  fi  habet  hier  prcffuram. 

2)  die  fint  iruuarte  unde  föne  diu  fint  fie  leidfame  in 
iro  mnotuuillon  (Notkers  lat.  Text  hat  voluptatibus)  c.  s.  g.  In 
Kero's  Ucbers.  der  reg.  bened.  lautet  dieser  Vers:  zeprohhan  fint 
indi  leidfame  v vertane  fint  in  uuillooni  iro. 

3)  noh  einernc  ift  iro,  der  uuola  tuoe.     c.  s.  g. 

4)  got  nuartcta  hara  nider  föne  hiiucle  an  dero  mcn- 
nifcon  chint  zc  gefchenne,  übe  de h einer  got  pechcnne  aide 
uuelle.  c.  s.  g.  —  Kero  übersetzt  diesen  Vers  so:  truhtin  fona 
himile  fimblum  fihit  ubar  parn  manno,  daz  fehe,  ibu  ift 
farftantanti  edo  fuahhanti  cotan. 
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IV.  Alle  hinegeneicten  ^)  R  —  danecherten  fi  — ,  infamit 
unnuzce  fi  getan  —  worden  —  fint,  nihne  ift,  der  der  tiio  guot, 
uihne  ilt  uiize  au  einen. 

V.  Oder  ne  wizzen  alle,  die  der  wurchent  iinrehticheit,  *) 
die  der  uerfuelhent  '')  —  frezzent  —  volch  —  liut  —  min,  alfo 
ein  ezzen  des  brotes? 

VI.  Got  fi  nih  ne  ladeten  ^)  —  aneriefFen,  da  bibenten  *) 
—  da  zitreten  —  fi  uone  forthen  (ßc)^  da  nihne  was  forhte. 
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fi  alle     hineneigeten  ^)    famint    iinnuze    gemath    fint  fi 

IV.  Omnes    decUnaverunt^      fimul    inutiles     facti      funt^ 
nvit  in  ifi;  der  da  dut  daz  gute  nvit  in  ill     biz     an   einen 

non     efi^    qui    faciat  bonum^     non     eß  usque  ad  unum. 

oder  nvit  folen  wizen  alle    di  da  wirkenf     daz  iinreth  di  da 

V.  Nonne    fcient      omnes^  qui  operantur  iniquitatem.,  qui 
iiirflickent   iiolc     minez  alfo  ein  ezzin  des  brodis. 

devorant  plebem  meam    ut      cibum         panis? 

unferen  herren   nvit     aneruften        da   inbibennoden  fie   mit 

VI.  Deum  non   invocaverunt  ^  illic    trepidaverunt       ti- 
der furthc  da   nvit  was  '')  der  furtod  (ßc) 

more,  ubi  non  erat  timor. 


5)  uu  angton.    c.  s.  g. 

6)  ne  fuln  die  alle  noh  keeifcon  iro  unreht,  dieiz  nu 
tuon  t.    c.  s.  g. 

7)  ferflindent.     c.  s.  g. 

8)  hareton  fie  ana.     c.   s.  g, 

9)  forhton  in.     c.  s.  g. 

a)  Es  steht  hineigcten. 
b^  Es  steht  waz. 
{JVindb.    Ps.)  16 
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VII.  Wände  got  cefuorle  ^°)  gebeine  ire,  die  den  mennif- 
ken  —  den  liuten  —  lichent,  fi  gefchentet  fint,  wände  got  uer- 
fmahete  fie.  ^0 

VIII.  Wer  gibit  uone  dem  berge  heiliche  ^  ^)  (/fr)  domo 
liiite?  fo  der  beclieret  ^  ^)  —  uerwantclet  —  got  die  uer- 
licrede  ^  ^)  —  die  uanchniiflide  —  uolches  fines,  fo  uffchrechet 
der  imterfchuphcere  unde  frowet  fih  der  gotfehocre.  ^^) 

ORATIO. 

Erfehenter  [refpiciens)  uone  himile  heiligen  dinera,  got,  gna- 
digifter  (piilßme)  uater,  gelege  —  gefezce  —  ein  niarh  —  ein 
eil  —  (teniiimini)  iinwisheite  unferre,  daz  uone  den  egifen  {ter- 
roribus)  üppigen  {vanis)  wir  erratte  (^eniti)  dir  eincmo  uone  der 
Untere  {puritate)  des  hercen  ganzen  {iiitcgra)  liehen  —  ge- 
nauen — . 
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wände      got  zeßorit  hat   bein      ire     di  da    den  raen- 
VII.     Qiio/n'a?n  deus  cliffipavil      oJJ'a    eoiiim.,  qiti         hornini- 
nifcen  geuellent  gefcendet  fint  fi    uande      got  uirCmahit  hat  fi. 
bus        place7it^      confufi      ßoit^  quoniam  deus      fprevil       eos. 

wer   fol  gebin   uzer  fyon    daz  lieilgebe  ifralieles  fo  da 
\III.      Qi/is      dabit         ex    fyon       faliitare         ifrahel?    cum 
hinekerit  unfer  herre  die  uenchnilTe  uolkis  finer  (ßc)  niendin  fol 
converlerit       deus  captivitatem     plebis  /wöe,  esuUabil 

iacob  unde  frowen  fol  fic  ifrahel. 
iacob     et         laetabilui      ifinhel. 


10)  zcbricliot  (es  stellt  im  lat.   Text  diffipat).     c   s.  g. 

11)  fcrchos  fie.     c.  s.  g-, 

12)  haltarc.     c.  s.  g-. 

13)  pcuii endet,     c.  8.  g. 

14)  cllcntuoni.     c.  s.  g-. 

15)  fo  fprungezcn  (ßc)  iacob  untlo  frouuct  fih  ifrahel. 
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PSALM  LIII. 

an  den  ente  in  den  fangen  dere  nerniinfle  do    chomen  bluente 

In     finem      in       hymnls  intcUectus  dauid^  cum  venerunt    ciphei 

linde  fpraclien  zc  fehenu  uerborgen  iß  da  mit  una 

et       dixerunt    ad  faul:  ecce  dauid  abfcondittis  eß    apud     nos.  ') 

I.     Ovvi  got  in  nanieii  tliiiem  lieil  mih  tiio  '^)  unde  in  tugeiite 
—  in  clirefte  —  diner  erloefe  mih.   ^) 
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PSALM  Lin. 

In  hymnis  intellectus  dauid,    cum  venerunt  ziphei  et  dixerunt  ad  faul: 
nonne  dauid  abfconditus  eß  apud  nos. 

got     in    name    dime  behalten  mic  du  unde   in   duginde 
I.     Dens.,  in  nomine  iuo    falvum     tue  fac     et      in    uirtute 
diaer  lofe   mich. 
iua  iudica  me. 


1)  Hiezii  folgende  Erläuterung  Notkcrs :  felbeino  dauid  ift 
fcrnumift  in  lobefangen,  daz  chit,  an  difcmo  gagenuuer- 
ten  pfalmo,  der  an  chrißum  fiehet.  Er  fang  in  do  chrißo,  do  zii)hci 
chaiuen  unde  fauli  fageton,  daz  dauid  dar  bi  in  geborgen 
uuas.  Ziph  hiez  ein  ftat,  dannen  biczzen  ziphei  die  dar  faz- 
zen.  Ziphei  uuirt  latine  geanttvKtot florentes,  daz  chit,  pluontc 
unde  uuola  diehente.  Mit  dien  uuerdent  peccatores  p e z e i c h e- 
net,  die  hier  in  uuerlte  uuola  diehent  unde  gruonc  fint; 
aber  dauid  pezeichenet  chriflianos,  die  fih  hier  bergent  unde 
aber  geoffenet  uuerdent  zc  fuonotage,  fo  chriflus  chumet 
Ire  guollichi.     Nu  bitet  dauid  daz  in  got  föne  in  lofe. 

2)  liehalt  mih.     es.  g. 

3)  irteile  mir.     c.  s.  g.    mit    der  Anmerkung:     fid   man  fluo- 

ubertcilc  dih  got 
chondo  chit:  iudicet    te  deus,  mit  uuelichero  baldi  ift  hier  ge- 

irteile  mir  kehalt  mih 

fprochcn  iudica  me,  äne  daz   er  fore  fpr ah: /airum  me  fac?  alfo 
er  chäde:  faJuando  iudica  nie,  kehalt  endo  ix  teile  mir. 
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II.  0  got  erhöre  gebet  —  rede  —  min,  mit  den  oren  en- 
phah  dei  uuort  mundes  mines. 

III.  Wände  die  fromiden  ufgeftanden  *)  wider  mir  unde  die 
ftarchen  fuohten  feie  mine  unde  niht  ne  furefazton  ^)  got  füre 
befcowede  —  gefihte  —  ire.  *) 

IV.  Sehenu  ')  greht  got  hilfit  mir  imde  der  herro  enpha- 
haere  ift  feie  miner. 

V.  Dane  chere  dei  ubil  iiianten  minen  ^)  unde  in  warheite 
diner  zefuore  fie. 


INTERLINE  AR  VERSION   DER   PSALMEN  IM    COD.   TRETIE. 

got     gehöre       gebet        minez    mit  den  oren     uirnim 

II.  Deus    exaudi    orationem    meam^         aitribus         perctpe 
div  worth  mundes  mines. 

verba  oris       mei. 

wände    die  uromeden    die  irbvrten  (ich       in  mich 

III.  Quoniam         alieni  infurrexerunt    adverfum     me 
unde   die  Härchen  fuhten          feien      mine   unde   nvit        uirfad- 

et  fortes     quaefierunt  anvnam  meam     et      non  propofue- 

den      got     uor       gefihte         ir. 
runt  deum  ante  confpectum  fuum. 

fine  wände  got  fol  helfen  mir  unde  unfer  herre  anphe- 

IV.  Ecce  eniin  deus    adiuvat     wie,     et        dominus    fufcep- 
her  ift     feien    miner. 

tor  eß  animae  meae. 

abechere  div  ubele  vianden  minen  unde  in   der  warheite 

V.  Auerte        mala      inimicis    meis       et      in       ueritate 
diner  uirlius      fi. 

tua  difperde  illos. 


4)  Irburet  fint.     c.  s.  g". 

5)  gcgngenuucrton.     c  s.  g. 

6)  fore  iro  ougon.     c,  s.  g. 

7)  fehont  no.     c.  s.  g. 

8)  uucndc  ubcl  fonc  mir  zc  minen  fienden.     c.  a.  g. 
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VI.  WilUchiichen  ^)  ophere  ih  dir  iinde  uergihe  ^  °)  iiamen 
dineme,  herro,  wände  iz  giiot  ift. 

VII.  Wände  uone  alleme  tribefale  —  noten  —  errattes  du 
—  uzzuhtes  du  —  mih  ^^)  unde  über  uiante  mine  uerfcho- 
wete  ^'^)  —  uerfmalite  —  ouge  min.  ^  ^) 

ORATIO. 

Heil  mache,  herro,  famenunge  dine  iu  dines  namen  bede- 
chunge  {protectione)  —  befchirnninge  —  getruwenten,  daz  uer- 
fmahten  (defpectis)  den  uianten  mit  willichlicher  dih  urgihte  — 
uergehunge  —   {conjeffione)  michiliiche. 


INTERLINE  AR  VERSION  DER   PSALMEN  IM   COD.    TREVIR. 

willicliche  fal  ich  oferen   dir  unde  fol  bigehen    nameu 

VI.  Voluntarie     facrificabo       tibi     et       conßtebor     nomitii 
dime    herre      wände     er  gut  ift. 

tuo,  domine^  quoniam  bonum  efl. 

wände   uzer  aller          nod       du  haft  erlofet  mich  unde 

VII.  Quoniam  ex    omni  tribulatione     eripuißi         me      et 
über     viande    mine  uerfmahede  ouge     mine  (^fic) 

fuper  inimicos  meos     defpexit     oculiis  meus. 


9)  uuilligo.    c.  s.  g. 

10)  iiho.    c  s.  g". 

11)  uuanda  du  mih  loTtort  föne  allen  binon.     c  s.  g. 

12)  üb  er  fall.     c.  s.  g. 

13)  Zu  diesem  Verse  macht  Notker  folgende  Bemerkung:  ih  habo 
iro  bluomen  uberuuartet  an  dih  fehendo  unde  daz  gelir- 
net,  quia  omnis  caro  fenum  et  daritas  hominis  ficiit  flos  feni,  al  fleifc 
irthouuue  unde  mennifcin  publichi  alfo  houbluomen. 
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PSALM  LIV. 

im  den  cnte  in  den  fangen 

In     finem      in       hymnis   intellectus  dauid.  ') 

I.  Erhöre  ^)  got  rede  ^)  —  gebete  —  raine  unde  ne  iier- 
fmahes  '^)  dige  —  fle^e  —  mine,  anedenche  mir  ^)  unde  er- 
höre ^)  mih. 

II.  Geunfrowet  ih  bin  '')  in ^)  miner,  unde  gc- 

truebet  bin   uone   ftirarae    des    uiantes    unde   uone   tribefaie   des 
funtares.  ^) 

rN"TERLINEAR\'ERSIOX   DER  PSALMEN   IM   COD.    TRKVIR. 

PSALM  LIV. 

In  finem    in    hymnis   intcUcctus    dauid. 
irhore      got  gebet        minaz    unde    nit  uerfraalies  du 

I.  Exaudi^  dens.,    oratioiiem   ineam      et      ne       defpexeris 
gebet  min     gedenke  mir  unde  irhore  mich. 

deprecatioiiem  meam^  intende  mihi    et     exaudi  me. 

geunfrowet  bin  ich  in  eraezegunge  ^)  miner  unde  getru- 

II.  Contrißatus  fum  in  exercitatione  mea^  et  contur- 
bet  bin  ich  uon  Aimme  viandes  mines  unde  uon  der  node  des 
hatus  fum  n  voce  inimici  et  a  tribulatione  pec- 
funderis. 

caioris. 

_  ende 

1)  Hiezu  Notkera  Erläuterung:  chriflus  idfinls,  chrißus  ift  unTcr 
durnohti  lobin 

pcTfectio.    An   in   fieliet   daz   in  difen   laudibus  kcfungen   uuirt. 

lob 
Die   felbon    latides   fint  fcrnnmeTt   dauidi ,    daz   chit,    chrißiano 

linte  ...  .  .  ^^"^ 

populo.     Uucs    lint    fie   imo    fernumift?    daz   hier    ne   ift  regio 

mandungc  fnnder  ntiftodes    noh    fprangonis  fiinder  charonnia 
gaudendi     fcd      gcmcndi  et  non  ciultandi      fed     plangendi,  unde  uhc 
frorprangot  an  gedingi 

dehcin  exnltatio  unfcren  herzen  ana  ift,  daz  diu  ift  in     fpe 

an  facho 
n  n  1  s   in     re. 

2)  keliore.     c.  s.  g. 

3)  fleha  (dcprccationem).     c.  s.  g". 

4)  ferfih.     c.  s.  g. 

5)  d u o  m i n  H H a r a.     es.  g. 

6)  gehöre,     c.  s.  g. 

7)  ih  pin  nnfro  uuorden.     e.  s.  g. 

8)  DIo  Uebcrsctznng  von  exercitatione  fehlt;  in  c.  s.  g.  steht  ge- 
u  0  b  c  d  0. 

9)  dcro  biniin  des  fand  igen.     c.  s.  g. 
a)  Es  steht  cmczcgunger. 
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III.  Wände  gebroucliit  —  geneigit  —  fiut  ane  —  uf  —  mih 
dei  iinreht  ^°)  uiide  ia  zorne  leltvventich  waren  fi  mir.  ^^) 

IV.  Ilerce  min  getruebet  ift  in  mir  uude  diu  uorhte  des  to- 
des  gciiiel  über  mih.  ^  ^) 

V.  Vorhte  iinde  bibennnge  fint  chomen  über  mih  unde  ha- 
bent  bedechet  mih  die  m'nftere.   ^^) 

VI.  Unde  fprah  ih :  ^  '^)   wer  gibit  mir  iiedere  alfo  dere  tu- 
ben  unde  ih  fliuge  unde  geruowe?  ^  ^) 

VII.  Sehenu  ^^)  ih  bin   geuirrit  fliehenter  unde  wouete  in 
der  einode. 


INTERLINEARVERSION   DER   PSALMEN  IM    COD.    TREV1R. 

wände      geneigit  '')  fint    in    mir       unreth       unde    in 

III.  Quoiiiam     declinavenint     in     me    miquitaies      et       in 
deme  zorne  leidfame  waren  fi  mir 

iia  molefii       erant    mihi. 

herce  min        getrubet       ift  in  mir  unde  diu  furtod  (Jic) 

IV.  Cor  memn  contuibatum  efi  in  me     et       formido 
des  todis  ift  genauen  über  mich 

mortis         cecidit      fuper  me. 

div  furtot  {fic)  unde  der  bibenot  quamen    über  mich  unde 

V.  Timor  et         tremor      venerunt  fuper    me       et 
bedakten    mich  die  uinfternifle. 

contexerunt  me  tenebrae. 

unde  fprach  ich  wer  fol  gebin  mir  dl  uederen  alfe  der 

VI.  Et  disi:       quis      dabit      ?nihi     pennas     ficut  co- 
tuben  unde  fol  uh'gen  unde  fol  ruwen 

luTnbae  et        volabo         et    requiefcam? 

finu  ")  ich  iruerrede   ulihende  unde  ich  beleih   in   der 

VII.  Ecce^         elongavi       fugiens      et         manfi       in    fo- 
einote. 

litudine. 


10)  uuanda  iro  unreht  (iniquitatem)  cherton  an  mih  minc 

fienda.    c.  s.  g. 

11)  uuaren  fie  mir  inblandone.     c.  s.  g- 

12)  chani  mih  ana.     c.  s.  g. 

13)  finftrina.     c  s.  g. 

14)  unde  do  chad  ih.    c.  s.  g. 

15)  rauuee.    c.  s.  g. 

16)  fino.     c.  s.  g. 

b)  Es  steht  geneigint. 

c)  Es  stellt  undeutlich  funvt. 
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Vin.  Ih  bitte  (fic)  —  ih  wartte  —  den,  der  heil  mih  tet 
iione  wenichmuote  —  bluoge  —  des  geiftes  unde  ^ '') 

IX.  Verfturce  ^^)  —  wirf  nider  — ,  lierro,  teile  —  Tcheide 
—  Zungen  ire,  wände  ih  gefehen  han  iinreht  unde  widerfprache 
in  der  bürge. 

X.  Tach  ioh  naht  ^^)  umbegibit  fie  uf  muren  ire  ^o)  „n- 
rehticheit  ^i)  unde  arbeite  in  mitten  ire  ^^)  unde  unrehte. 

XI.  Unde  nihne  zegie  —  gebraft  —  uone  flrazzen  ire  ge- 
fuoh  —  gewin  —  unde  unchuft.   ^3^ 

XII.  Wände  ob  der  uiant  ubele  gefprochen  biete  —  gefluo- 
chet  —  mir,  ih  biet  iz  uertragen  guisliche. 


IXTERLTNEARVERSION   DER   PSALMEN  IM    COD.    IREf'lR. 

ich  beidede       in   der  da  bihalten   mich   det  uon   der 

VIII.  Exfpectabam   eum.,    qiii       falvum      me  fecit    a     pu- 
wenicheide  des  geiftes  unde  uor  deme  ungewitere. 
fillanimilate  fpiritus        et  tempefiate. 

iruelle         herre     cedeile  zungen      ire         wände    ich 

IX.  Praecipita^  dotnine.,    divide   Ungtias  eorum.,  quoniam  vi- 
fahc  {fic)  daz  unreth  unde  di  widerfprache  in  der  bürge. 

dt  iniquitatejn     et     cofitradictionem  ifi     civitate. 

dages  unde  nathes   fol  urabeuahen   fie     ufTe    muren   ire 

X.  Die       ac      nocle        circumdabit     eam  fuper  muros  ejus 
unreth  imde  arbeit  in  mitten   ire  unde  daz  unreth. 

iniquitas   et     labor   in   ?iiedio  ejus    et       injußitia. 

unde  nit  gebraft  uon  gazen    ire  der  wucher  unde  unkuft. 

XI.  £Jt   Jion  defecit   de  plateis  ejus       ufura  et      dolus. 

wände  obe  der  viant  min  ubele  gefpruchen  {fic)  hede 

XII.  Quoniam  ß     inimicus  mens      maledixijfet 
mir  ih  hed  ez  uirdragen    cewaren. 

mihi.,        ßißinuijfem  utique. 


17)  Die  Uebersetznng  von  tempeßate  fehlt.  Im  c.  s.  g.  Inutct  die- 
ser Vers:  föne  diu  beit  ih  truhtcncs,  daz  er  ralli  hielte  fore 
uueihniiiotiunde  fore  duneftc. 

18)  fc reo  che  fie  nider.     c.  s.  g. 

19)  Es  steht  nur  tach  io 

20)  umbehiilbot  dia  bürg  obe  don  muron.     c.  s.  g. 

21)  unebcni.     c.  s.  g. 

22)  in  iro  mitti.     c.  s.  g. 

23)  uuuocherungo  unde  bifuuiclies.     c.  s.  g. 
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XIII.  Unde  ob  der,  der  liazzete  mili,  über  —  uf  —  mih  mi- 
chiliu  —  groziichiu  —  hebigiu  —  geredet  —  gefprochen  — 
biete,   ^4^  jh  biete  geborgen  mib  mach  fcebeii  iione  irae.   ^^^ 

XIV.  Du  zeware  man  einmiiotiger  leiltare  ^sj  „^{,1  unde 
cbunde  min.  =?) 

XV.  Du  der  infamit  mite  mir  dei  fuozen  enphienge  ezzen, 
in  dem  hufe  gotes  gienge  wir  mit  gehengede.  '^s) 

XVI.  Chorae  der  tot  über  fie  ^^j  unde  niderftigen  in  die 
helle  3°)  lebente. 

XVII.  Wände  die  ubiie  ^i)  in  herbergen  ire,  ^2)  in  mitten  ire. 

INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.   TREFIR. 

unde  obe        der  da   hazede   mich    über  mich   micheliv 

XIII.  ßt      ß   IS,      qui       oderat     nie.,  fuper     me       magna 
gekofet  were  ich  hede  uirburgen  (Jic)  mich  mit  gefchihede  uon 
locutus  juijfet^       abfcondijfem  me  forfitan  ab 
imo. 

eo. 

du  aber  mennifche  einmudiger  leitdere  (/Zc)  min  unde 

XIV.  Tu  uero       homo        unanimis       dux  meus   et 
künde  min. 

notus  meus. 

du  da  famint    mir      fuze       uinge     ezzen   in  hufe  godes 

XV.  Q,ui  ßmul  mecum  dulces  capiebas  cibos^  in  domo  dei 
gingon  {ßc)  wir  mit  ebenhellediv  (Jic) 

ambulavimus     cum     confenßi. 

cume   der  dot  über     fi   unde  fi  niderftigen  in  di  hel- 

XVI.  Veniat  mors  fuper  illos  et  deß;endant  in  infer- 
len   lebindege. 

nurn  viventes. 

wände    die  bosheit  in   den  gezelten    ire      in  mitten 

XVII.  Quoniam  nequitiae    in     habilaculis  eorum  in  medio 
ire. 

eorum. 


24)  fp räche  der  föne  mir  ubermuotechlicho.    c.  s.  g. 

25)  danne  bürge  ih  mih  fore  imo.    c.  s.  g. 

26)  uuifo.     c.  s.  g. 

27)  Notker  fügt  hinzu:    riete    mih    ana,    daz   uuiget   mir 
h  a  r  1 0  r. 

28)  e  i  n  i  i  h  t  i  g  0.     c.  s.  g. 

29)  der  tod  chome  die  ana.     c.  s.  g. 

30)  farenzehello.     c.  s.  g. 

31)  arguuillo.    c.  s.  g. 

32)  i  n  i  r  0  f  e  I  d  0  n.    c.  a.  g. 


250 

WIXDBERGER  INTERLI>EARVERSIOX  DER  PSALMEA. 

XVIII.  Ili  aue  ze  gote  rief  ^^)  iinde  der  herro  neret  — 
heilit  —  mih.   ^*) 

XIX.  Spate  —  in  abeiit  —  unde  fruo  —  in  morgen  — 
\inde  ze  mitterae  tage  ^^)  fage  ih  —  zele  ih  —  unde  chiinde  ili, 
unde  er  erhöret  ftirarae  raine. 

XX.  Er  erlofet  in  fride  feie  mine  uone  den,  die  der  ziio- 
ua:hent  mir,  wände  unter  inanigen  Mas  er  mit  mir. 

XXI.  Erhöret  got  unde  gediemuotet  —  genideret  —  fie 
der  der  ift  uore  den  werlten.   ^^) 

XXII.  Niht  greht  ift  in  diu  wantelunge  ^ '')  unde  nihue  uorh- 
ten  fi  got. 


INTERLINEAR  VERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.   TREVIR. 

ich      aber     zu    gote       rufte   unde    unfer  herre  be- 

XVIII.  Ego   autem   ad   deum   clamavi  et         dominus    fal- 
heilt  {ßc)  me  {fic) 

vabit  7ne. 

ze  uefpere  unde  fru  unde  ze  mitteme  dage  fal  icli  celen 

XIX.  Vefpere        et  viane   et  meiidie  narrabo 
unde  fal  künden  unde  fal  gehören  ßimme  mine. 

et     adnunciabo^    et       exaudiet      vocem  meam. 

da  fal  lofen  in   deme  fride    feie       raine  uon  den  di  da 

XX.  Redimet      in         pace     aimnain   meam   ab    his^     qiti 
nahent  mir      wände    under  manigeu  waren  fant  {ßc)  mir. 

appropinquant  mihi^  quoniatn  inter     ?nullos    erant        ineciim. 

irhoren  fal  got  unde  gedemudigen  fal  di  der  da  ift   uor 
XXL     Exaudiet  deus    et  humiliabit      illos    qui    efi  ante 

der  werlta  {fic) 
fecula. 

nit     wan    ift  den  uerwelTelunge  unde  nit     furtlieii 
XXIL     Non  enim   eß  Ulis    commutatio       et    non  tiniuerunt 
got. 
deum. 


33)  harcta.    es.  g*. 

34)  g  e  h  i  c  1 1  in  i  li.    c.  s.  g. 

35)  in  mitten  tag.     c.  s.  g*. 

36)  der  ^-r  dir  uucrltc  ift.     c.  8.  g- 

37)  iro  libcs  uucliful.     c.  s.  g. 
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XXIII.  Er  erdenete  ^^)  —  erftrahte  —  haut  fine  in  wider- 
geltende  ^9)  —  widerlonende  — . 

XXIV.  Si  uermeinten  —  fi  unreinteil  —  wizzentuom  finen,  '^°) 
zeteilt  fint''^')  fi  uone  zorne  anlluzces  fines  iinde  zuonahete  herce 
fin.  *2) 

XXV.  Geweichit  fint  rede  —  fage  —  fine  über  daz  ole 
unde  die  felben  fint  gefcoz.  '^^) 

XXVI.  Wirf  uf  '*^*)  den  Iierren  ruoche  —  forgen  —  dine 
unde  er  felbe  dih  erziuhit  '^^)  unde  nihne  gibit  er  zen  ewen 
wanchiiunge  —  zuiuilunge  —  deme  rehten.  *^) 


INTERLINEARVERSION  DER   PSALMEN  IM    COD.    TREFIR. 
er  ragde     hant      fine    in  uergeldede. 

XXIII.  Extendit  mamim  fuam  in  relribuendo. 

fi  geunreineden         Urkunde        ire    gedeilet    fint  fi 

XXIV.  Contaminauerunt    tefiamentum    ejus.,    divifi       funt 
uon  zorne  antluzes  ire  unde      nahede         herce  ire. 

ab      ira      vultus    ejus    et  ajypropinquavit    cor  illius. 

geweichit '')   fint       rede        ir     über  daz  olei  undi  fi 

XXV.  Molliti  funt  fennones  ejus  fuper  oleum  et  ipfi 
fint  fchepte. 

funt  jacula. 

wirf     uffe  unfern  herren  forgen  dine  unde  er   fal 

XXVI.  Jacta  fiiper  dommu?n  curam  tuam  et  ipfe  te 
dich  erzihen    unde    nit    fol  geben    in     daz  ewige     di  undunge 

enutriet  et      non       dabit        in     aeternum  fluctuationem 

demo  rethen. 
iiißo. 

38)  recchet.    c.  s.  g. 

39)  z  e  1  o  n  e.     c.  s.  g. 

40)  fie  intuuereton  fina  erLefcrift.     c.  s.  g. 

41)  uuurden   fie  gefceiden.     c.  s.  g. 

42)  In  der  Erläuterung  dieses  Verses  bei  Notker  lies  durnohto 
statt  durhnoto,  fernumeft  statt  fcrnumeft  und  irfcutet  statt 
irfci  ttet. 

43)  finiu  uuort  fint  linderen  unde  uuelcheren  dannc 
oleum  unde  diu  felben  fint  ftrala.    c.  s.  g. 

44)  an.    c.  s.  g, 

45)  ziugedot.     c.  s-  g. 

46)  ne  läzet  er  demo  rehten  gefcehen  uuellöd  in  6uua. 
c.  s.  g. 

d)  Es  steht  geweichint. 
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XXVII.  Dil  zeware  got  beleittes  fie  in  die  buzce  —  griiobe 
—  des  uerlores  —  Unterganges  — .  ^'^) 

XXVIII.  Die  man  dere  bluete  *^)  unde  die  iinchuftuoUe  '^') 
nihne  halbent  ^o)  —  teilent  —  tage  ire,  ih  aiie  gewarte  ^^)  — 
uerfihe  —  an  dih,  herro. 

ORATIO. 

Heilant  herro,  du  der  uore  den  werlten  wonenter  —  wefen- 
ter  —  unde  fleifc  —  lili  —  die  mennifcliclien  enphahenter  uone 
deme  ungetriuwen  iungere  uermeldet  den  tot  untergienge  füre 
die  uerlornen,  erhöre  gebete  dere  digelichen  —  fleglichen  — 
unde  uerlih,  daz  dih  abendes  —  fpate  —  niorgenes  —  fruo  — 
unde  ze  niitteme  tage  wir  lobente  wir  garnen  uone  dirre  werite 
ungewiteren  befcirmet  werden. 
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du  aber   got  folt  hineleidcn  ß    in  den  brunnen  des 

XXVII.  Tu  vero  deus        deduces       eos  in       puteum        in- 
underganges. 

teritus. 

di  man  der  blute  unde  unkuftige  nit  in  folen  gehalben 

XXVIII.  Viri  fanguininn    et        dolofi     non      dimidiabunt 
dage  ire      ich    aber   getruwe  an  dir  herre. 

dies  fuos.,  ego  autem  fperabo    in   te  dojnine. 


47)  auirfcft  fie   in   dia  buzza   dero   ferlorni.    (in  flagnum 
gchennae  igtiis,  in  den  gumpiten  hellefiures) 

48)  manTlekken.     c.  s.  g. 

49)  ulzc  fc     c.  8.  g. 

50)  inctcment.     c.  s.  g. 

51)  kcdingo.     c.  s.  g. 
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PSALM  LV. 

an  den  ente   umbe   den  liut  der  uon   den  heiigen  uerrc  getan    iß 
In      finem         'pro      populo,    qui      a  fanctis         longe  f actus   eß, 

des  brieues  anefcribunge   do    behabcten  inen 
dauid  in   tituli  infcriptione,  cum   tenuerunt    cum  allophili  in  geth.  ^) 

I.  Erbarme  dih  min,  2)  got,  wände  trat  —  getreten  ^)  hat 
—  mih  der  mennifk.,  allen  den  tach  aneuehtenter  drafc  er  — 
notigte  er  —  mih.  '^) 
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PSALM  LV. 

In  finem  pro  populo,    qui  a  fanctis   longe  f actus  efl,    dauid  in   tituli  in- 
fcriptione,  cum  tenuerunt  eum  allophili  in  geth. 

irbarme  dich    min      got       wände    cedreden  hat  mich   der 
L     Miferere        mei.,   deus^  qiioniam    conculcavit      nie     ho- 
raenfche  alle  dage  aneuehtinde  *)  genodede  er  mich, 
wo,  tota    die     impugnans  tribulavit      me. 


1)  Difer  falnio  uuirt  kefungen  felbcmo  dauid,  daz  chit, 
chrißo,  umbe  den  Hut,  der  ferro  gefceiden  uuard  föne  dien 
heiligen  an  dero  zeichen fcrifte,  uuanda  fie  chäden:  noli 
fcribere  rex  iudeorum,  fed  quia  dixit,  rex  fum  iudeorum,  nieht  ne  fcrib 
chuning  iudon,  funder  daz  er  felbo  chad,  ih  pin  chuning 
iudon;    dar  ana  ferlougendon  fie  chrißi,  daz  nam  in  dia  hei- 

uzliute 
ligi.     Sus  fang  dauid,   do  in  allophili,  daz  chit,  alienigenae,  mit 

in  uuintroton 
in  habeton  in  geth,  daz  chit,  in    torculari.     Übe  dauid  chrißus  ift, 

torcile  uuihfamenunga 

uuieo  uuirt  er  gehabet  in  torcularil   ane  daz    eccleßa,    diu  fin 
lichamo        petruccheda  frelTo 

corpus    ift,   preffura   hier  in  uuerlte  lidet.     In  dero  preffura  gi- 

uuocher     dulte  pcre 

bet  fi  fructum  patientiae,  alfo  uva  vinum  gib  et  in  torculari  unde  fo 
ift  iro  fus  ze  betonne:     C  s.  g. 

2)  knade  mir.    c.  s.  g". 

3)  getrettot.    c,  s.  g*. 

4)  fehtendo  binota  er  mih.     c  s.  g. 
a)  Es  steht  aneuetide. 
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II.  Zetraten  —  liahent  zetreten  —  mih  uiante  niine  allen 
den  tach,  ^)  Avande  raanige  —  gnuoge  —  f.  fint  uehtente  — 
urliiigente  —  wider  mih.  ^) 

III.  üon  der  hoehe  des  tages  ih  fiirhte,  ")  ih  zeware  an  dih 
gewarte.  ^) 

IV.  In  gote  lobe  ih  rede  niine,  ^)  an  gote  ih  gewartte,  ^°) 
iiihnc  furlite  ih  waz  tuo  mir  daz  fleifc.  ^^) 

V.  Allen  den  tach  wort  miniu  uerwazzenet  wurden,  '*)  wi- 
der mir  alle  gedanche  ire  in  ubil.  ^  ^) 
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cedraden      mich  uiande  mine  alle  dagc  wände  manige 

II.  Coucidcaverunt  me    inimici  tnei  tota  die.,  quoniam  mulli 
urliiigente  fint  wider     mich. 

bellaiites     aduerfum  vie. 

uon   der  hohe   des  tages   fal  ich  nit  fiirlhin  (Jic)   funder 

III.  Ab   altitiidine       diei  tiniebo.,  ego  ueio 
an  dir  fol  ich  getrwen  (ßc) 

in    te         fperabo. 

in  gote  fol  ich  loben  reden     mine    in  gote  fol  ich  ge- 

IV.  In    deo        laudabo    feirnones  ?neos.,   in    deo  fpe- 
truwen  (Jic)  nit  fal  icli  fürten  (fic)  waz      du       mir  daz  fleifc. 
rß?/i,              non       iimebo.,                 quid  faciat  mihi      caro. 

alle  dage  wort  miniv  uirwazenden  fi     wider    mich  alle 

V.  Tota  die  verba  mea     execrabantur.,  aduerfum  me  omnes 
gedenke         ire    waren  in  daz  übel. 

cogilaliones  eoium    in         vialum. 


5)  allen  dag  trettoton  mih  iiiinc  ficnda.     c.  s.  g. 
ü)  uiianda  manige,    die  mih  nii  anafclitent,    furhtent  in 
(quoniam  multi,  qui  dcbcllant  nie,  timebitnt)   c.  s.  g. 

7)  Diese  Stelle  steht  nicht  im   c.  s-  g. 

8)  kedingo.     c.  s.  g.   —    In  Xotkers  Anmerkung  zu  diesem  Verse 
lies  infindcnt  statt  in  find  et. 

9)  miniu  uuort.     c.  s.  g. 

10)  kcdingta  ih. 

11)  uuaz  mir  niennifco    tue,    ne    furhto   ih    (i/va    uua«   ih, 
ketrettot  uuard  ih.    viniim  uuirdo  ih)   c.  s.  g. 

12)  allen  dag  uuurdcn  gelcidczct  miniu  uuort(abcr  got 
uuard  an  in   geleidezct,  der  mir  fiu  gab),     c.   s.  g. 

lä)  alle  iro  rata  fint  in  arg  kemeinet  uuider  mir.    es.  g*. 
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VI.  Si  inebmvent  ^  '^)  unde  bergent,  fi  felbe  fiioz  niinen  be- 
luiotent.  ^5) 

VII.  Alfo   fi  enthabeten  feie  mine,   ^^)    füre   iiihtii  heil   — 
generti  —  tuos  du  fie,  i'')  in  zorne  die  liute  zebriches  du.  ^^) 

VIII.  Got  lib  minen   cliundete  ^^)   ih    dire  (ßc)^    du  faztes 
zähere  raine  in  gefilite  —  befcowede  —  diner.  ^o) 

IX.  Alfo  ouli  in  geheizze  diner,   ^i)   fQ  denne  werdent  be- 
cheret uiante  mine  hinter  fih.  22^ 
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fi  folen  innewonen  unde  folen  uirbergen  fi       uerfine      mine 

VI.  Inabitabimt         et       abfcoiideiil.,    ipß  calcaneimi  meum 
folent  ific)  behuden. 

obfervahunt. 

alfe    fi  uirdrngen     feie      mine  umbe  nitesith  behalten 

VII.  Sicut  ßifiimienmt  aiiimain  meam^  pro     nihilo     falvos 
foltu       fi      in  zürne  di  lüde  foltu  cebrechin. 

focies  illos.,  in     ira     poptdos      confringes. 

got     lebin      min  künde  ich    dir   du  fedde   zehere 

VIII.  Deiis  vitam  meam  anmmciavi  tibi.,  pofuißi  lacrymas 
mine   in    gefithe    diner. 

ineas  in  cojifpectu  tiio. 

alfo    unde    in       geheize       diner    danne    folen  bekeret 

IX.  Sicut    et       in    promijfione    tua.,      tunc  converten- 
werden  viande  mine  hinderMert. 

tur         inimici   mei    retrorfum. 


14)  buent.     c.  s.  g. 

15)  die  huotent  minero  ferfenun.     c.  s.  g. 

16)  alfo  ih   irliten    habo,   ficut  fuflinuit   anima   mea    (alfo   ih 
ouh  er  chunneta,  alfo  mir  ofto  föne  in  gefcehen  ift).    c.  s.  g. 

17)  ioh  fo liehe  gehalteft  du  uiube  nieht.     c.  s.  g. 

18)  geuueicheft  du.     c.  s.  g-. 

19)  chunta.     c.  s.  g. 

20)  mine  träne  fahe  du  ana.     c.  s.  g-. 

21)  alfo  du  gehiezze.     c.  s,  g. 

22)  ze  rukke  (fie  gant  paz  nah  dir,    danne  fiebeiten 
füre  dih).    c.  s.  g. 
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X.  An  fuelhera  tage  ih  lade  —  ih  aneruoflFe  —  dili,  23^ 
fehnu  erchaiite  ih,   2+)  wände  -=)  got  min  du  bis. 

XI.  In  gote  lobe  ih  daz  wort,  in  deine  herren  lobe  ih  die 
rede,  in  gote  gewarte  ih,  nihne  furhte  ih  waz  tuo  mir  der  men- 
nifke. 

XII.  Ine  mir  fint  got  antheizze  dine,  die  ih  leifte  lobunge  dir.  ^^) 

XIII.  Wände  du  has  errettet  ^^)  feie  mine  uone  dem  tode  ^^) 
unde  fuozze  mine  uone  dem  fliphe,  ^9)  daz  ih  liehe  uore  gote 
in  deme  liehte  dere  lebenten. 

ORATIO. 
Wige  {belloruni)  dere  ungefiunUchen  der  bezzifte  fureuehtaere, 
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in    fwelheme    dage    anrufo  ^)  dich  finiv  {fic)    fo  han  ich 

X.  In  quacunque    die    invocavero  <e,    ecce^  cogno- 
irkant  wände  ''-)  got     min  du  bift. 

vi        quoJiiam  deus  7neus     es. 

in  gote   fal  ich  loben  daz  vorth  (fic)  in  iinfermo  herren 

XI.  In  deo         laiidabo         verbum^  in  domino 

fal  ich  loben    die  kofede   in   gote    uirfach  ich    nit  in   fal  ic  {ßc) 
laiidabo        fermonem^   in    deo       fperavi^        non  time- 

uurten  (Jic)  waz      du      mir  der  raenfche. 
60,  quid  faciat  mihi        homo. 

in   mir  (int     got  antheize  dine   die  ich  gelden  fol    ze 

XII.  In  7ne  fant^  deus,    vota      tua,  quae        reddam      lau- 
lobunge   dir. 

dationes  tibi. 

wände    du  hall  ircrilet   feien       mine   uon   deme  dote 

XIII.  Quoniam        eripiiißi      animani    ineam    de         morte 
unde   iuze    mine   uon    deme  flife   daz   ich  genaue    uor     gote  in 

et    pedes  meos    de         iopfu,        ut       placeam    coram   deo  in 
deme  lithe  der  lebintigen. 
lumine         viventiwn. 


23)  fo  uaeles  tages  ih  dih  anaharen.    c  s.  g. 

24)  uueiz  ih.     c.  s.  g. 

25)  daz.     c.  s.  g. 

26)  ih   habo   in   mir    die   intheiza    lobis,    die   ih    dir  ant- 
uuur to.     c  s.  g. 

27)  daz  du  dannc  irlofet  habcft.     c.  s.  g. 

28)  In  c.  s.  g.  steht  hinter  mortc  noch  oculos  mcos  a  lacrimis,    mi- 
niu  engen   föne  tränen. 

29)  föne  fliphenne.     c.  s.  g- 

b)  Ueber  o  scheint  c  übergeschrieben. 

c)  Es  steht  wando. 
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du  der  an  dir  getriuwente  iione  den  iiianten  beriinet  werden 
nihne  uerhenges,  uzwiske  {exterge\  dige  wir,  uon  ougen  iinferen 
dere  funte  den  zäher  {lacrimam)^  daz,  fo  dei  fleifclichiii  wich 
{carnalia  bella)  wir  zelaraene  druclien  (comprimimus)^  liehen  dir 
in  deme  iiehte  dere  lebenten  wir  garnen. 

PSALM  LVI. 

an  den  ente   daz  ilit  du  zefuores  an   des  brieaes  anefcribunge 

In     finem ,  ne         disperdas  dauid  in  tituli  infcriptione, 

do   er  fluhe  uone  antluzce  faulis   in  daz  luoch. 
cum  fugeret       a        facie       faul     in  fpeluncam.  *) 

I.     Gnade  —  erbarme  dih  —  min,    got,    erbarme  dih  min, 
wände  an  dih  getriuwet  fela  min. 
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PSALM  LVI. 

In  finem  ne  difperdas  dauid  in  tituli  infcriptione,  cum  fugeret  a  facie 
faul  in  fpeluncam- 

irbarme  dich  min      got  irbarme  dich   min      wände     an   dir 

I.     Miferere      mei^  deus^    miferere       inei^  quoniam  in    te 
getruwet  feie    miniv. 
conßdit  anima  mea. 


Hut 
1)  Uuanda  dauid  chriflum  unde  faul  bezeiclienet  gentem  iu- 

forefagelicho 
deorum,  föne  diu  fprichet  dlfiu  forefcrift    prophetice    ze  iudaico 

liute 

populo    aide    ze  pilato:    ne    difperdas    dauid    (fubauditur  regnum).     In 
tituli  infcriptione,    daz  cliit,    ne  ferfage  chriftis  riebe  an  dero 
zeiclienfcrifte  (daz  habet i  pilatus   ketan,    übe  er  iudeis  fol- 
danne  dir  fluohe  daz  iß  föne  faulis  kcfihtc 

geti;  uuanne?)  cum       fugeret  dauid,    id  efl,  chrißus  a     facie    faul, 
daz  iß        iudon     in     ein  hol  zeichenfcrift 

id   eß,    iudeorum  in  fpeluncam.     Do  uuas  der  titulus  rehto  ze  fcri- 

in  demo  hole  Gnis  llchamen 
benne,  do  chriflus  parg  fore  iudeis  in    fpelunca      fui      corporis  aide 
des  grabis  chrifiis  martira 

fepulcri,    daz  er  got  uuas.     Dara  nah  kehoren   paffionem    unde 
urßende 
rc/urrectJoncm  domeni  gefangen a  in  allemo  difemo  falmeii.  C.  s.  g. 
iWindb.   Ps.)  IT 
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II.  Viule  an  dem  fcate  uettache  dinere  ih  gewarte,  uiize 
ueruare  daz  uiirelit.  2) 

III.  Ih  ruoffe  ^)  ze  gote  den  {fic)  hohiften,  got,  der  wole  tet 
—  hat  getan  —  mir. 

IV.  Er  Tante  uone  himile  imde  erlofte  ^)  mih,  er  gab  in 
itewizze  die  uertretente  mih.   ^) 

V.  Sante  got  gnade  fine  unde  warheite  fine  unde  erratte  *) 
feie  mine  uone  mitten  welfere  dere  lewen,  ')  do  ih  flief  ge- 
truobter.  ^) 
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unde  in  fcatewe  ueteche   diner  fol  ich  truwen  unze       uir- 

II.  Et  in  timbra  alarum  tuarum  fperabo^  donec  irans- 
iiar  daz  unreth. 

eat     viiquitas. 

ich  fal  rufen   zv     gote   deme  hohiften   gote   der  da    wole 

III.  Clamabo  ad  deum  alliffimum ,  deum ,  qui  be- 
hat  gedan  mir. 

nefecit       7nihi. 

er  fände  uon  demo  hitnele   unde   irloftc    mich   er  gab   in 

IV.  Mißt  de  coelo  et  liberavit  me,  dedit  in 
ein  ittewizze  die  uertretinde  mich 

opprobrium       concultantes      nie. 

fante    got  irbarmeherzunge  fine  unde  warheit     finiv  (fic) 

V.  Mißt  deus     mifericordiarn   fuain    et   veritatem  fu/tm 
unde  er  crifte    feien     mine  '')  uon  raitlefte  {ßc)  der  welphe  der 

et       eripuit  auimam  meam       de     medio  catuloium  leo- 

leuwen  ich  flif     getrubet. 
num,      d-ormivi  conturbatus. 


2)  ih  kcdingo  nn  den  fcato   dinero  fettacho,  unz  daz  im- 
reht  fergangc.     c.  s.  g". 

3)  ih  har  c  n.     c.   s.  g*. 

4)  lofta.     c.  s.  g. 

5)  er  habetpraht  zo  iteiiuizze,  diemih  trettoton.    t.  $.  g. 

6)  lo  fta.     c.  s.  g*. 

die  fnrftpn 

7)  uzzer  mittea    Icuuon    iiuelfercri.     {principea   iiiiaren    Ree- 
der liut  uuclfer  preminte 

ncs,  popuH      catiili   leonum,   fie  uuaren  gclicho  frementes,  er  lofta 
io  doli  rill  felbes  fela. 

8)  ketriiobter  flief  ih  (fie  Irtiobton  mih,  To  filo  iz  ze  in 
getraf,  uiid«^  irftarbton  mih,  aber  mir  nuaa  iz  flafunde 
rauiia).     c.  s.  g. 

a)  V.n  steht  minen. 
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VI.  Chint  dere  iiiite  ^)  zeiie  ire  f.  fint  gewaifen  unde  ftrale, 
linde  zuiige  ire  l'.  ift  Inert  ein   wafTez. 

VII.  Wirt  gehohet  ^°)  über  die  himile,  got,  iinde  über  alle 
die  erde  f.  li  ere  —  guotlih  —  din. 

VIII.  Einen  ftrich  macheten  ")  —  garten  —  fi  fiiozzen 
ininen  undi  fi  niderchrunibten  —  neicten  —  bucten  —  feie 
mine.   ^^j 

IX.  Si  gruoben  füre  antinzce  min  die  gruobe  unde  inge- 
uielen  ^  ^)  fi  in  fie. 

X.  Gegarwet  ^'^)  herce  min,  got,  gegarwet  herce  min,  ih 
finge  unde  den  falmcn  fpriche.  ^^) 
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dl  fune    der  menifchen  (Jic)    cene     ir  fint    wefene   unde 

VI.  Filii  hominum  dentes    eorutn     arma       et 
fchuze  unde  zunge      ire    ein  fwert  weffiz. 

fagittae,  et    lingua  eorum  gladius    acutus. 

wirt  irhohit  ^)  über  liimele  got  unde  über  alle  die  erden 

VII.  Exaltare      fuper  coetos  deus^   et       in    omni     terra 
gulichin  diniv. 

gloria     tua. 

einen  ftrik  machetent  (ßc)    fie  fuzen    minen    «nde    in- 

VIII.  Laqueum  paraverunt  pedibus  meis  et  in- 
bougeden         feien  mine. 

curvaverunt  animam  meam. 

fie  gruben  uor    antluze  mJne  {ßc)   eine  grübe   unde  in- 

IX.  Foderunt  ante  facietn  memn  foveam  et  in- 
uielen      in    fie. 

ciderunt  in  eam. 

gereid  ift  herze  minez      got    gereid  ift   herce  minez  "") 

X.  Paratum     cor       meum.,  deus^  paratum      cor     meum^ 
ich  fal  fingen  unde   den  falmen  fprechen. 

cantaho         et       pfnlnmm       dicani. 


9)  raennifcon  chint.     c.  s.  g. 

10)  heue  dih.    -c.  s.  g-. 

11)  rihton.     c.  s.  g. 

12)  unde  getaten  fie  mih  pogen.     c.  $.  g. 

13)  rturzton.     c.  s.  g. 

14)  nu  ift  caro.     c.  s.  g. 
16)  raltnofangon.    c.  s.  g. 

b)  Es  steht  irhit. 

c)  Es  steht  min  es. 
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XI.  Stant  uf  guotlichc  min,  ftant  uf  faltaere  unde  harphe,  ^^) 
ili  ften  uf  fore  frue  ^ ")  —  in  dem  unterluchelinge  — . 

XII.  Ili  fergihe  ^^)  dir  in  den  liuten,    ^^)  herro,  unde  den 
Taimen  fpriche  ih  dir  ^o)  jj,  jg,^  dieten.  ^i) 

XIII.  Wände  gemichiilichet  ili  unze  an  die  Iiimile  -')  gnade 
—  barmherce  —  din  unde  unze  an  die  >^olchen  -^)  warlieit  din. 

INTERLINEAR^TRSION  DER  PSAL^IEX   IM  COD.   TUE  VIR. 

ftant  uf    gulichiv  {ßc)    raine     ftant  uf        falter        unde 

XI.  Exfurge    gloria  7/jea,     esfurge  pfallerium      et 
harfa  ich  fal  ufßan  an  deme  dalithe  (Jic) 

cithara     exfurgam  dihiculo. 

ich  fal  begehen  dir   in  den  luden  herre  **)  unde  den  falmen 

XII.  Confitebor      tibi  in     jtopulis^  dojimie^       et      pfalmum 
fal  ich  dir  fprechen  in  den  luden. 

dicam  tibi       in    gentibus. 

\Tande      gemichelet    ift     biz      an  hirael    barmeherze 

XIII.  Quoniam  magnificata  efl  usqiie  ad  coelos   mifericordia 
diniv  unde  biz     an  di  wölken  warheit  diniv. 

tua      et  usque  ad      nubes      veriias    tua. 


16)  Hieza  macht  Notker  folgende  Anmerkung:    Föne  demo  obc- 

in     rottun 
ren    teile   fccllent   feiten   m   pfalterio,    dannan   chämen   chrlßi 
uuunderzeichen 

miracula.      Aber    in    cithara    fcellcnt    fie    föne     demo    nidern 

martera 
teile,    dannan  uuaren  pafjioncs  chrißi.     Pfalterium  fcclle,    fo  ir- 

toten  blinden  halzen  keiilitigotc  ßeclicn 

ftant  mortui  unde  genefent  cocci,  claudi,   paralytici,  aegroti ;  cithara 

flafc   gefangen 
fcelle,    daz    chriflus    Hunger   unde    dürft   lide,    dormiat,     tenea- 
uucrde  peGIlet  nuerde  pefpottot  gechriuzegot  pegraben  uuerde. 
tur,  flagdlctur,      irrideatur,  crucifigatur,         J'cpcliatur. 

17)  ih    irftan     nuachero    (in    uohtun    irftuont    pfallerium 

trulitinis  licbamo 
unde  cithara,  daz  ift  corpus  dominicum).     c.  s.  g. 

18)  iiho.     c.  s.  g. 

19)  under  Hüten,     c.  s.  g. 

20)  finge  dir  pfalmum.     c.  «.  g. 

21)  under  dieten.     c.  s.  g. 

22)  unz  ze  himele.     c.  s.  g. 

23)  unz  zo  dien  uuclchenen-     c.  s.  g 
d)  Es  steht  herren. 
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XIV.  Wirt  gelioliet  über  die  himile,  got,  iinde  über  alle 
die  erde  guotlih  —  ere  —  diu. 

ORATIO. 

Verfuore  —  uerwantele  —  {transfer)^  herro,  daz  iinrelit 
In\^irce8  des  diemuotigen  unter  diner  uetteche  fcaten  gewarten- 
tere (fperaTitis)  ^  daz  gefantere  {niijfä)  uone  himile  gnade  — 
barraherce  —  din  uone  den  wirfiften  {iiequiffimis)  dere  läge  {in- 
fidiamni)  gruoben  wir  errettet  werden  {eruamur). 

PSALM  LVIL 

an  den  ente  daz  ilit  du  zefuorcs  an  des  brieues  anefcribunge. 

In     finem,  ne     difperdas       dauid  in         tituli  infcriptione. 

I.  Obe  waerliclien  guisliche  daz  reht  ir  redet,  rehte  er- 
teilet ^)  —  rihtet  —  ir  chint  dere  liute. 

II.  Vnde  greht  in  dem  hercen  unrelite  ir  wurchit,  an  der 
erde  unrehte  hente  iuwere  zefamene  fuogent.  2) 


INTERLINEARVERSION  DER   PSALMEN  IM   COD.    TREVIR. 

irhohet  wirt  über  die  hiraele  got  unde  über      alle      die 
XIV.    Exaltare    fuper     coelos^    deus^  et    fuper  omnem  ter- 
erden  dine. 

ram   gloria  ^)   tua. 

PSALM  LVIL 

In  finem  ne  difperdas  dauid  in  tituli  infcriptione. 
Ob  ir  werliche  ceware   daz  reth      redet       rehte     urteilet 

I.  Si  vere       utique    iußitiam   loquimifii.,   rede    iudicate 
kint  der  menifchen  (fic) 

fdii        hominum. 

unde  wände  in  dorne  hercen  div  unreth    wirkent      in    der 

II.  Et     enim    in         corde         iniquitates  operamini^  in  ter- 
erden  div  unreht  hende    uwere     geuvgent. 

/•«         iniufiitias   manus  veßrae  concinnant. 


1)  ahtont  iz  ze  rehte  (abtönt  iz  alfo,  fo  ir  iz  fprecbent. 
Cnuege  fprechcnt,  daz  fie  fo  ne  ahtont.  Sie  chedent,  übe 
man  fie  is  fraget,  daz  triuuua  bezzera  fin  danne  Icaz  unde 
ne  ahtont  iz  fo,  uuanda  in  der  fcaz  liebera  ift;  übe  in  is 
erneft  uuare,  fo  fceindin  fie  iz,  fo  ne  uuehfalotin  fie  dia 
triuuua  umbe  fcaz).     c.  s.  g*. 

2)  kerertent.     c.  s.  g-. 

c)  Die  Uebersetzung  von  gloria  fehlt. 
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Ili.     Eiiphroraedet  {ßc)   ßnt  die  luutaere  iion   der  warabe,    ^) 
ß  babent  geirret    ^)    uone   dem    buche,    geredet  habent   ß   ge- 
logeniu. 

IV.  Wuotih  *)  —  tobeheit  —  in  f.  ift  nah  der  glihnurßde 
des  riangeu,  alfo  natereu  der  toubeu  iinde  ir  beturnenter  ^)  oreu 
ire. 

V.  Din  der  nihue  erhöret  ^)  die  (iimme  der  anefpre- 
chenten  ^)  unde  des  unhoidares  aneßngentes  wisliche  ^)  — 
charch  — .  »<>) 

INTERLIXEAR\TRSION   DER  PSALMEN  IM    COD.  TREf  IR. 
geuromedet   ßnt  die  fiindere  uon   deme  kintbalge  ß  irre- 

III.  Alienati  funt  peccatores  a  vulva.,  errave- 
ten  ^)  uon  demo  buche  gechofit  ßnt  ße  drugenliche. 

Tunt      ab  utero.,  lociUi      funt  falfa. 

dobeheit  in  uas     nach     deme  geiicniße  des  flangen  alfe 

IV.  Furor  Ulis  j'ecundum  fimilitudinem  ferpenlis ,  ficut 
des  Wurmes  doube§  unde  verhertende  oren    ßne. 

afpidis       furdae      et       obturantia  aiires  fuas. 

der  nit  In  hören  fal  die  ftirame  der  zouberden  (Jic)  unde 

V.  Quae  non     exaudiet      vocem       incantantium  et 
des  eidergiftes  des  bezouberdis  {ßc)  wiiTeliche. 

venefici  incantantis  fapienter. 

3)  fundige  irferreton  in  foiie  iro  niuoter  uuuinbo.    (aide 

chrißenheile 
ix  chit,  fuce  (ßc)  dem  u u u lu L o  yiarnclae  ecdeßat  uuurden    fie  ge- 
firret).     e,  ».  g-. 

4)  feruuallutuu.     es.    g. 
ö)  Zorn,    iru.     c.  «.  g. 

b)  benuerTenti«.    c.  t.  g.  —  Hie/u  Nutfcers  Anmerkung:  er  ma- 
den  gerinenonten 
<:hot  l'ih   toubeii.    daz   er    incantantem    ne  gehöre,    der  in  nzer 
l'inemo  loche  nuile  ferlucchin;    daz    tuet   er   ein  ora    drin- 
gende un  diu  erda,  daz  ander  ferfciubende  mit  demo  zagele. 

7)  gehöre  t.     v.  *.  g. 

8)  ger  lue  non  ton.     c.  ».  g. 

9)  Efl  stellt  wihsl  ich  C-. 

10)  unde  diu  Konfer,  diu  t'unu  deiuu  uuifcn  dea  lifte«  be* 
fungen  uuerdeai.  veneficia,  quac  incunta»iur  a  faplcnte  (den  ante- 
rotoM  die  in  actibu»  apoflolorum  uuarcn  nni«  rachonde  cum  ßt- 
phano,  die  iru  oren  i'erhabeton.  fo  fie  naincn  cbrifli  gshorton). 
c.  $.  g. 

a)  £•  steht  i  r  r  e  n  t  c  u. 
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VI.  Got  ueriiiulil  —  zeanisket  —  zeiie  in  munde  ir  l'eibere, 
die  rliiuiiebadieii   *')  dere  lewen  zebricliit  ^ '^)  der  lierro. 

VII.  Ze  iillite  becliomeiit  H  '  ^)  all'o  daz  wazzer  uerlou- 
lente,  ' '^)  er  erdeiiet  —  ipaiinit  —  bogen  finen  uaze  fi  un- 
direl'tich  werden   ^^)  — •  erfieclien  — . 

VIII.  Alfo  daz  wahs,  ^^)  daz  da  zefliizzit^  ^  ^)  werdent  fi 
iionegenoinen,  '^)  uberiiiel  ^^)  daz  liur  unde  nihne  Iahen  fi  den 
fiinnen. 

IX.  E  denne  erftuonten  dorne  iuwere  die  agieien,  alfo  die 
lebenten,  alfo  in  zorne  uerfiiilhet  er  fie.   ^°) 

INTERLINEARVERSION    DER   PSALMEN  IM   COD.  TREVIR. 

got  Tal  ceknufen '')  zene       ire      in  munde     ire         die 

VI.  Deus  conteret  dentes  eorum  m  ore  ipforum^  mo- 
bachecene  der  lewen  ial  cebreclien  unfer  herre. 

las  leonuni         confringet         domiims. 

zu      nuite  folen  fi  cinimen    alfe    daz  wazzer  niderlou- 

VII.  Ad  nihilum  devenient^  tanquam  aqua  decur- 
fendez  '^)  er  Tpennit  bogin    finen    biz  ^)  fi  nirfichen. 

rens^  intendit   arcum  fuiim  donec    irißrmentur. 

alfe  daz  wahs «)  daz  da  fluzet  folen  fi  abe  werden  ge- 
VIH.     Sicut     cera^  quae     fluit^  aufeien- 

numen    uberuil     daz  l'ur  {ßc)  unde  nuit  in   gefallen   den  funnen. 
tm\    fupercecidit   ignis  et        non      viderunt       fole?n. 

e  danne      uerftunden  di  dorne  uwere  den  liagen  alfo 
IX.     Priusquam  inteUigerenl  fpinae     vefirae  rhamnum^  ßcui 
lebindige  alfo  in  deme  zorne  iierfwendet  er  fi. 
viventes^    ßc    in  ira  abfärbet      eos. 

11)  chinnezene.     c.  s.  g. 

12)  f  erb  rieh  et.     c.  s.  g. 

13)  rie  zegänt.     c.  $.  g-. 

14)  gahez  uuazzer,  daz  Ta  ferlouffen  ift.     c.  s.  g. 

15)  geuueichent.     c.  s.  g. 

16)  Es  steht  wohs. 

17)  alfo  zelazenez  uuahs.    c.  «.  g. 

18)  dana  genoraen.    c.  s.  g. 

19)  fiel  rie  aiia.     c.  s.  g-. 

20)  got  ferfiindet  fie,  er  iro  dorna  gebeten  (producant) 
den  rhamnum,  alfo  lebende  ferfiindet  er  fie  in  zorne.    c.  *    g. 

b)  Es  steht  cekufen. 

c)  Es  steht  niderluufedez. 

d)  Es  steht  b  i. 

e)  Es  steht  whas. 
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X.  Frowet  fih  der  rehte  fo  er  gefihet  die  räche,  ^^)  hente 
fine  duehet  —  wafkit  —  er  in  dem  biuote  des  funtares.  '^) 

XI.  Unde  fprichit  der  menaifk,  ob  guisliche  ift  der  wuocher 
derae  rehten,  ^3)  guisiiche  ift  got  irteilinter  fie  an  der  erde.  2*) 

ORATIO. 

Rehtifter  herro,  iierlih  liiite  dineme  nahuolgen  daz  reht,  min- 
nen  —  lieben  —  rehtiii,  daz  iht,  uon  warheite  diner  die  gehorde 
{auditiim)  er  danecherenter,  iione  des  eiterigen  (veneßci)  Han- 
gen bizzen  er  geferigit  werde  (faucietur). 


INTERLINEAR VERSIOxX  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREf'IR. 

urowen  fal  fic  (ßc)  der  rethe  fo   er  fihet  die  räche    hende 

X.  Laetabitur  jußus.,     cum  viderit  vindictam^  manus 
fine  fal  er  wafchen  in  deme  binde  des  funderes. 

fuas        lavabit         in     fanguine       peccatoris. 

unde  fol  fprechen   der  menfche   obe   gewilTe   ift   wucher 

XI.  JSt  dicet  homo^  ß      utiqiie    eß  fructus 
demo  rethen  gewifte  ift    got    rithende    fi    an  der  erden. 

/w/Zo,  utique  eß  deus  jiidicans  eoa  in       terra. 


21)  den  gerih.     c.  s.  g. 

22)  des  fündigen,  (daz  chit,  er  bezzerot  fih  an  fincro 
ferlorniffcdo,  alfo  der  nuUo  falomon  c\\it  x  fluUo  percunte  fapiens 
aßutior  fit,  kouche  ferlornemo  uuizzet  der  uiiifo.)     c.  s.  g. 

23)  übe  der  rehto  utiuochcrot.     c.  s.  g. 

fiionctag 

24)  fo  ift  in  erdo  got  über  Tic  irtcilendc  (er  dies  judicii 
chome,    fo    ift  daz  uuar.    daz   er  rchtcn  hier   gibet  ze  fore- 

keisUchi        frei  den  ciniigcn  lib 

2. alo  fpiritalem  luctitiam  unde  hara  nah   vitam  aeternam).     c.  s.  g 
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PSALM   LYIII. 

an  den  ente  daz  iht  du  zefuorcs  an  des  brieues  anefcribunge 

In     finem,       ne  difperdas       dauid   in  tituli  infcriptione, 

do      faiite  der  chunich  unde  behnote  >)  daz  hus  daz  er  erfluoge 

quando  mißt        faul  et    cußodivit        domum  ejus,   ut     interficeret 

inen. 
cum. 

I.     Erzuche  mih  uone  iiianten  minen,    got  min,    unde  uone 
den  iifileenten  ane  mih  erloefe  mih.  *) 

IL     Erzuche   mih  uone  den  wurchenten  daz  unreht  ^)   unde 
uone  den  mannen  dere  bhiote  heile  —  nere  —  mih.  "^j 

III.     Wände  fehe  nu  geuangen  habent  fi  feie  mine,  anegelof- 
fen  fint  ane  mih  die  ftarchen.  ^) 
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PSALM   LVIII. 

In  finem,  ne  difperdas  dauid  in  tituli  infcriptione,  quando  mißt  faul 
et  cußodivit  domum  ejus ,  ut  interficeret  eum. 

lofe   mih  uon  den  uianden  minen    got  miner  unde  uon 
I.     Eripe  me     de        inimicis        meis^  deus  rneus.,     et      ab 

den  anboriden  (Jlc)  an  mich  lofe   mich. 

infurgentibus  in  me  libera   me. 

lofe    mich    uon    den  wirkenden    daz  unreth    unde    uon 
IL     Eripe    me      de       operantibus      iniquitatem      et        de 
den  manen  {ßc)  des  blutes  behalte  mich. 
uiris  fanguiniim   falva      me. 

wände  finu  *)  uingen       feien       mine      iledun  '')  an  mich 
III.     Quia   ecce    ceperunt  animam  meam.,  irruerunt    in    me 
die  Harken. 
fortes. 


1)  pefazta.     c.  s.  g. 

2)  unde  föne  mih  ananendenten  genere  mih.     c.  s.  g. 

3)  lofe  mih  föne  unrehto  farenten.    c.  s.  g. 

4)  unde  halt  mih  fore  manflekkon.    c.  s.  g. 

5)  mih  habent  ftarche  hinder ftanden.    c.  s.  g- 

a)  Es  steht  finut. 

b)  Es  steht  iledan. 
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IV.  Noh  iinielil  min  noh  funle  miu,  Iierro,  ane  unreht  lief 
ih  unde  feigete  —  rihtete  —  ih.  *) 

V.  Stand  uf  in  engegenioiif  minen   uude   fili,  ^)    unde  du, 
hcrro,  got  dere  tiigede,  ^)  got  des  liules. 

VI.  Erdene    ze   wifenne   —    ze   fehenne    —    alle   diete,  ') 
uiline  erbarmen  du  dili  allen  den  die  der  wurclient  daz  unreht. '  ^) 


INTERLINEARVERSIOX   DER  PSALMEN  IM    COD.   TREFIR. 

noch     unret  (Jic)   min      noch       funden       niine     lierre 

IV.  Neque    iniquilas       mea  ^   neque  pevcalum  meuin^   deus^ 
ane      iinreth     lief  ich  unde  rihdede. 

ßne  iniquilate  cucuni     et      direxi. 

Rant  uf    in     bcgegin       min   unde    lieh    unde   du     lierre 

V.  Exfuige  in   orciiifuni   meuin    et     vide  ^    et      tu   domine 
got  der  duginde  got    il'rahelis. 

deus     virtutum^    deus  ifiahel. 

andenke  zu    wifenne       alle     div  diet  nvit  irbarmcn  (fie) 

VI.  Intende  ud  lüßtandus  oinnes  gentcs.,  non  mifeiea- 
dich  aller  der  di  da   uirkent     daz  unret  (//r) 

ris     Omnibus^    qiii   opeiunlur  iniquiiulem. 


6)  rehto  chcrta  ili  iiiih.     c.  s    g. 

7)  l'tuiit  uf,  iiigageiie  mir  (hilf  mir,  i1  a  z  i  Ii  irftandc) 
und«  fih  (diu  griliti  minus  lonft«-8.  dttz  <:  li  i  t ,  dno  l'ia  an- 
dere g u  r c  )i e n  u  n d u  mir  f  u I g c n  uude  ui  i  h  p e  cii  e n n  e  n  dir 
geliehen),     c.  s.  g. 

8)  got  c  li  r  c  f  t  i  g  n.     c.  s.  g*. 

9)  ilo  unifun  allem  dicte.     r.  s.  g. 

10)  nub  allen  ne  fergcbeft  dti  iz.  die  unreht  uuurchent. 
c.  «.  g. 
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VII.  Si  werdeilt  becheret  ze  abeiite  uiiile  den  liuiiger  doieiit 
fi  —  lideiit  fi  —  all'o  die  hiiiite  ^')  uiide  umbeuareiit  ^^)  die 
burcli. 

VIII.  Sehe  iiu  redent  fi  in  munde  ire  uade  daz  fiiert  in 
leiTen  ire,  wände  wer  horte  iz. 

IX.  Unde  du  herro  befpottes  fie,  ze  nihte  beleittes  —  brin- 
ges  —  du  alle  diete.  ^  3) 

X.  Sterche  mine  ze  dir  behuote  ih,  wände  got  enphahare 
min,  got  min,  barmherce  —  gnada  —  fin  furechumet  mlh.  '  *) 

INTERLINEARVERSION    DER  PSALMEN   IM    COD.  TREVIR. 
fi  folen  werden  bekeret    zu     uelpere    unde   hunger    folen  fi 

VII.  Convertatitur  ad  vefperam  et  famem  palieti- 
liden  alfe  di  hunde  unde  folen  umbegen   di  (tat 

tur      ut       canes  et        circumibmit   civitatem. 

fiiiiv  {ßc)  fi  folen  kofen  in  munde  ire  unde   ein  fwert 

VIII.  Ecce  loguentur      in     ore     fuo     et       gladius 
In  lesfen  {^fic)  ire  wände     wer  gehorte. 

in  labiis         eorum^  quoniam  yuis  audivit. 

unde  du   herre  foit  befpoten  fi      zu     nuite   fallu  celegeii 

IX.  Et     tu  domine    deridebis    eos^  ad  nihilum     deduces 
alle     di  diet. 

omnes  gen  t  es. 

Ilerke  mine   zu  dir   fol  ich  behuden  wände  got 

X.  Fortitudinem  meam  ad   te         etißodiatn^         quia    deus 
inphehere  min      got     min     irbarmeherze  finiv   fol  iiurchumen  ^) 
ftifceplor  meus^  deus  meus,  mifericordia   ejus       praeveniet 
mich. 

me, 

11)  ze  abende  uuerdent  fi  becheret  (eonverimtur),  daz  ift 

an  ende  uuerlte 

in  ßne  feculi,  uuanda  io  helias  chumet  unde  cnoch,  (o  uiierdent 
iudei  geloubig,  danne  uuordont  fie  hungerg  dero  geloubo, 
alfo  gcntes,  die  fie  hunda  hiczzon,  uuanda  fie  in  unreine 
geduohton.     c.  s.  g. 

i'i)  unde   umbcgant  fie  dia  bürg  (alle  uuerlt  unibe  fa- 

prediondo 
rent  fie  predicando,  daz  paulus   teta   unde   andere  apofloU,    daz 

tuont  fie  dnnne).    c.  a.  g. 

13)  huhoft  dero,  du  ahtoft  alle  ungcloubige  diete  füre 
nieht.    c.  s.  g. 

14)  des  knada  furefangot  mih.    c.  s.  g. 

c)  Es  steht  uchumen  mit  einem  Abbrcvialionszeivhen  übejr  dem 
ersten  u. 
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XI.  Got  zeicte  —  hat  gezeigit  —  mir  uf  uiante  mine,  ^^) 
daz  iht  I*)  du  flahes  fie,  daz  iht  etewenne  fi  uergezzen  Hutes 
luines.  ^ ') 

Xn.  Zefprenge  ^^)  —  zefuore  —  fie  in  clirefte  diner  unde 
iiiderlege  ^5)  fie  fchirraaere  min,  herro. 

XIII.  Die  milTetat  mundes  ire,  die  rede  leffe  Ire  felbere 
unde  werden  geuangen  2°)  —  begriflFen  —  in  ubermuote  Ire. 


IXTERLIXE.iR^TRSION   DER   PSALMEN  IM    COD.   TRET IR. 

got  gezouigit  (^fic)  hat  mir    über     uiande    mine  nvit  in 

XI.  Deus  ofiendit  mihi  fuper  inimicos  meos^    ne 
riahes  du  fie    nuit  daz  nit  wanne    uirgezen        lüde   mine. 

occidas    eos^  ?ie  quaiido      oblivifcantur  popiili  inei. 

zefprenge  ^)  fi     in  duginde  diner  unde  infeze    fi        bi- 

XII.  Difperge     illos  in    virtute     tua       et    depone  eos.^  pro- 
fchirmere  min     herre. 

iector        meus^  domine. 

div  railTedat   mundis  ire     daz  gechofe  lesfe  {ßc)    ire 

XIII.  Delictum        oris   eorum^  fermonem  labiorum    ipforum 
unde  begrifen  werden   in  hohuerte  ire. 

et     comprehejidaniur  in  fuperbia  fua. 


15)  gcougc  (oßende)  mir  ander  mincn  fie n den  dina  gnada. 
c.  s.  g:. 

16)  Es  steht  ih. 

17)  nc  flah  fie,  nio  Tic  danne  nc  irgczzen  dincro  co, 
legis;  (^iudeos  ne  flah  du  dar  ana,  daz  fie  irgczzen  dincro  co.  la  fie 
uuercn  unz  zc  abcnde  unde  bechere   fie  danne).     c  s.  g- 

18)  zcuui  rf.     c.  s.  g. 

19)  zcrftore.     c.  s.  g, 

20)  fie  irfarcn  uuerdcn.     c.   s.  g. 
d)  Es  steht  zorporngc. 
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XIV.  Unde  uone  dere  meinrede  —  uerpliiunge  —  uerwaz- 
zeiiunge  —  unde  uone  der  luge  werdent  fi  gechundet  ^i)  in 
dere  uerentunge,  in  zorne  dere  uerentunge,  '^^)  (daz  ift  des  iun- 
giften  urteiies)  unde  nihne  wefent  fi.  ^s^ 

XV.  Unde  wizzen  fi,  wände  got  herfet  ^*)  noh  des  liutes 
unde  dere  ente  der  erde. 

XVr.  Si  werdent  becheret  ze  abende  unde  den  hunger  fi 
dolent  alfo  die  hunde  ^s)  unde  umbegent  die  burch. 

XVII.  Si  feibe  werdent  zefnoret  '^^)  —  zefprenget  —  ze 
ezzenne,  ob  aue  nihne  werdent  fi  gefatet  ^^)  unde  murmulent. 


INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.  TREFIR. 

unde  uon  der  nerwazunge  unde  lugene  werden  gekun- 

XIV.  Et  de  esfecratione  et  mendacio  adnunciabun- 
det  in  der  uerentunge  '^)  in  deine  zorne  der  verentunge  ^)  unde 
<?/r,  in  confummatione.,       in  ira  coiifummationis        et 

nit  folen  werden. 
non         erunt. 

unde  fi  folen  wizen  wände  got  Fol  herfcon  iacobes  unde 

XV.  Et  fcient^  quia  deus  dominatur     iacob       et 
ende  der  erden. 

ßnium   terrae. 

fi  folen  werden  becheret  zu   uefperen  unde  hunger  folen  fi 

XVI.  Convertentur  ad  vefperam  et  famem  patien," 
liden  alfe  hunde  unde  folen  umbegan  die  ßat. 

tur.,      ut    canes.,     et        circumibunt    civitatem. 

fi  folen  zufprenget  werden  zu         ezzene       obe  aber 

XVII.  Ipß  difpergefitiir  ad  manducandum,  ß  uero 
nvit  werdent  gefadet  unde  folen  murmuren. 

non   fuerint  faturati     et       murmicr abunt. 


21)  unde  lo   uuerdent    fie   genomen  (evellentur  hat  Notkers 
lat.  Text)  uzzer  leidfami  unde  uzzer  luge.     c.  s.  g. 

22)  in  dero  irbolgeni  dero  durnohti.     c.  s.  g. 

23)  ne  fint  fie  (uberrauote  fo  fie  uuaren).     c  s.  g. 

24)  uualtet.     c.  s.  g. 

25)  hindenan  fpato  uuerdent   fie  danne   becheret    unde 
hungerg  alfo  hunda.     c.  s.  g-. 

26)  zeuueibet.    c.  s.  g. 

27)  rat.    c.  s.  g. 

e)  Es  steht  uertunge. 

f)  Es  steht  uertungen. 
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XVIH.     Ih   aiie  finge   iioh  fterche  '^)  dine    unde   ih  gehohe 
noh  fruo  gnade  dine.  «s) 

XIX.  Wände  getan  du  bis  enphahaer  min  ^°)  unde  zuofluht 
min  an  dem  tage  note  miner.  ^^) 

XX.  Helfaere  min,    dir  falrarotte  ih,   ^^)   wände  got  enpha- 
haere  min  du  bis,  got  min,  barraherce  —  gnade  —  min. 

ORATIO. 
Almahtiger  got,  des  tugent  —  chraft  —  ioiih  barmherce  — 
gnade  —  deme  mettinlichem  (jnatt/tino)  wir  loben  in  cite,  wir 
biten  unde  befuochen  (quefumus)^  daz  uon  allere  tunchelheite 
dere  uinftere  wir  erralte  mit  dem  morgenlichen  Uehte  wir  ge- 
zieret werden. 


IXTERLIXEARVERSIOX    DER   PSALMEX  TM    COD.    TRETIR. 

ich     aber    fal  fingen      fterke         dine  unde  Fol  ho- 
XVni.     Ego  autem  canlabo  fortitudinem  iuam    et         exal- 
hen   frühe    irbarmeherze    dine. 
tabo  mane  mifericordiam  tuam. 

wände   du  wurden  {fic)   bift   inphehere    min   unde    ein 

XIX.  Q,uia  factua  es    fufceptor  meus     et       re- 
fluth       miniv  in  deme  dage         not         miner. 

fugium  meum  in         die        tribulationis  meae. 

helfere    min     dir  Tal  ich  fpilfangen  wände  got     inpha- 

XX.  Adjutor  nieus^  tibi         pfallam^  quia   deus  fufcep- 
here  min  biftu  got     min    irbarmeherze  ^)  mine. 

tor    meus  es,  deus  meus^  tiiifericordia        mea. 


28)  chraft.    c.  s.  g. 

29)  unde   in  morgo   (fic)   freuuo   ih    mih   (exuUm^)   dlnero 
gnado.     c.  $.  g. 

30)  unanda  du  bift  min  inphan  o:ere.     c.  «.  g. 

31)  minero  bino.     c.  s.  g. 

32)  fingo  ih.     c.   s.  g. 

g)  Es  steht  irberraehorze. 
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PSALM  LIX. 

an    den  ente   Fiire   die    die  der    gewantelet  Trerdent    in    des  brienes 
In       ßnem       pro     üs,        qui  immntabuntur ,        in  tiluli 

anercribunge       danidi  in    der  lere      do     er  znntte.  brante. 
infcriptione     ipfi  david    in  doctrinam,  cum  fuccendit         mefopotamiam 

unde  unde  becherte  nnde   finoch  in    dem  tale 

fyriae    et  fobale   et      conuertit    ioab    et    percnfßt    idumaeam   in       ualle 
dcre  fal/brunnen    znelf     dnfent 
falinarum       duodeclm  millia.   ') 

I.     O  got  du  wider  getriben  has  —  fiirder  geftozzen  has  du 
—  unfih  unde  zeßoret  has  du  unfili.   '^) 


INTERLINEARVTRSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TBET  IR, 

PSALM  LIX. 

In  ßnem  etc. 
got  du  haft  gewederod  uns  «nde  haft  zeftoret  uns, 
I.     Deus^         repulifli  nos     et       deflrtixißi    nos. 


1)  Hiezii  Notkers  Erklärung:    an   chriflum   fiehet  difer  pfnlmtis, 
dien   geTungener,    die    an    diea    zeichen  Tcrift    keuuchrdot 

chuninge  uniderfluzze  ze 

uuerdent,  fo  daz  fie  föne  rege  diabolo  fih  pecheren  ad  chri- 

chuninge  pigihtaro 
ftum  regem    iudeorvm,    felbcmo    dauidi,    felbemo    chriflo    ze    die- 
nonne  unde  an  fina  lera  ze  denchcnne,  alfo  iz  faor,  do  der 
nuarro  dauid  p  ran  da  mefopotamiam,  fyriam  unde  fyriam  (ßc)  fobal. 

antfrifla 
Mit  rehte  branda  er  fie,  daz  ongent  die  interpretationes :  mefopo- 
ufirhabin  ladunga  liflanch  inuuiht  altir       oberniuoti  up- 

tamia,  elevata  vocatio,  fyria,  fublimis,  fobal,  vana  vetußas;  fnperbiam,  va- 
pecheit  alti  der  dir  chnni    iiur     unerfin  an    crda 

nitatem  ,   vetußatem  pranda  der,    9111        venit  ignera  mittere   in  terram, 

den  figint 
unde  becherta  er  moab   (ßc)  t    i.  inimicum  unde  fluog  er  edom  i. 
erdinin 

terrenwm,  unoholde  liute  unde  irdifche  becherta  er.     Duodecim 
millia  flucg  er  in  demo  tale  dero  Falzer  uobon;  gagen  zu  elf 

an  diemuoti  in  dcnin 

uninden   gefezzene  geteta  er  in  humilitate  lehen  unde  in      fa- 
finache  uuishcite      tote  dero  uuerlte  lebente  gote 
pore       fapientiae  mortuos    feculo         vivent^s   deo. 

2)  du  got  habeft  unfih  uuidere  geftozzen  (uuanda  un- 
rehten  uueg  ne  hanctoft  du  uns  ze  gänne)  unde  zeftör- 
toft  unfih  (daz  uuir  baz  keziaiberot  uuurdin).     c.  $.  g. 
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II.  Zornich  bis  du  ^)  unde  erbarmet  bis  du  uns.  '^) 

III.  Beweget   has    du    ^)   die    erde   unde  getruobet   has   du 
fie    *)  heile  uermufkide  ire,   ^)  wände  fi  beweget  ill.  ^) 

iV,     Gezeiget  has  du,   ^)  liute  dinem  hertiu  —  unfemftiu  — 
«retrenchit  has  du  ^°)  unfih  mit  wine  dere  geftungede  —  riuwe  — . 

V.  Du   gaebe   den   furhtenden   dih  zeichenunge  —  bouche- 
jjjjjj^e  — ,   ^^)    daz  fi  fliehen  uone  dem  anthizce  des  bogen.  ^2) 

VI.  Daz  erloefet  werden  lieben  dine,  ^*)  heil  —  genera  — 
tue  ^*)  mit  zefwen  diner  uude  erhöre  ^^)  mih. 

INTERLINE AR\TRSION  DER  PSALMEN  EU    COD.  TREFIR. 

irzurnet  biftu  unde  irbarraet  bis  du  unfer. 

II.  Iratiis      es       et      mifertus       es      nobis. 

du  hall  beweget   die  erden    unde    haß  getrubet    fi       heile 

III.  Com7novifli  terram         et         conturbaßi   eam^  faf^a 
zuknufunge    ire  wände  beweget  ift  fiv. 

contriiiones  ejus.,  qiiia    commota    eft. 

du  hall  gezouget   lüde   dineme    div  herden    du  drenkte    uns 
rV.     Oßendißi       popiilo    tiio  dura,  potafii       nos 

mit  deme  wine   der  wunmuden  ^) 
vino  conpunctioiiis. 

du  haft  gegeben    den  uirtenden  {ßc)    dich   die  beceichenunge 

V.  Dedißi  metuentibus  te       ßgnißcationem., 
daz    fi  flihen   uon   deme  antluze   des  bogen. 

ut    fugiant      a  facie  arcus. 

unde  daz   irlofet  werden  di  geminne   dine  behalte  (^ßc)   du 

VI.  Ut  liberentur  dilecti        tui.,  falvum  fac 
mich  mit  der  zefuwen  diner  unde  höre   mich. 

dextera  tua  et   exmidi   me. 


3)  (des  alten  irreden)  bulge  du  dih.     c.  s.  g. 

4)  gnada  gefiengc  du  unfer.     c.  s.  g^. 

5)  du  eruucgetoft.     c.  s.  g-. 

6)  unde  brahtoft  du  fle  in  forlitun.     c.  s-  g. 

7)  iro  muotes  chnifteda.     c.  s.  g. 

8)  fie  iruucget  flnt.     c.  s.  g-. 

9)  ougtoft  du.     c.  s.  g-. 

10)  trangtoft.     c.  s.  g. 

11)  daz  du  zeichendoft  dien  d  ih  f  urb  tcnten.     c.  s.  g- 

12)  daz  fie  fliehen  forc  demo  bogen,     c.  «.  g"- 

13)  dine  trüta.     c.  s.  g-. 

14)  gchalt  mih. 

15)  gebore,     c.  s.  g. 

a)  Das  Wort  ist  uadeutlich  geschrieben. 
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VII.  Got  hat  geredet  ^*)  —  hat  gefprochen  —  in  ^  ^) 
heiligen  fineme,  ih  frowe  mih  ^s)  unde  teile  ^^)  fichimam  iinde 
dei  getelere  dere  gezelte  mizze  ih.   ^o^ 

VIII.  Min  ift  galaad  unde  min  ift  manalTes  unde  ephraim, 
diu  fterclie  houbetes  mines. 

IX.  Juda  chunich  min,  moab  hauen  gedingen  mines. 

X.  In  daz  lant  erdene  ih  —  reche  ih  —  gefcuohe  min,  21) 
mir  die  fromitgebornen  Untertan  fint.  22^ 
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got      gekofit    hat    in    heiligen    finen  {fic)   ich  fal  mich 
VII."    Deus    lociitus    eß    in    fancto     fuo^  laeta- 

frowen    unde   fol  deilcn    die  Hat    unde    daz  tal        der  gezelde 
bor  et       diiiidom  fichimam     et    convallem  tabernaculontm 

fol  ich  mezen. 
dimetiar. 

min    iß:  galaad  unde  min    ill    manalTes  unde   efTraim 

VIII.  Meus  eß  galaad     et    meus  eß  manajfes     et    ephraim 
div  ßerke  houbitis  minis. 

fortitudo    capitis    mei. 

indes  (ßc)  kuninc  min     moab   ule  zuuirfichte  miner. 

IX.  Jtida  res    meiis^  moab  olla       fpei        meae. 
in    daz  lant  ydumeam  fal  ich  rechen  gefchuhe         min 

X.  In  idumeam  extendam  calceamentum  meum^ 
mir  die  heidennen  {ßc)  fint  underdan. 

mihi   alienigenae  ßtbdili  ßmt. 


16)  fprah.     c.  s.  g. 

17)  a  n.     c.  s.  g. 

18)  des  pin  ih  fro.     c.  s.  g-. 

19)  f c e i d o, .^«'mam,  d i e  ahTela,  die  onus  domini  (^gotes  purdi) 

fpendo     des  heiligen    geillis 
tragcnt     in     miffelichero     diflributione    fpiritus         fancii.       Mola 
uuurden  begraben  föne  iacob  in  ßcitna,    dannan  bezeichenet 
dieto  (ßc)  ahfele  ze  dero  burdi  chrißanro 

diu  ftat  gentes,  die  fid  im  humeroit  pitten  od        onus       chriflianae 
gedähte. 
devotionis. 

20)  daz  ketubele  dero  hcrcbirgon  geniizzo  ih.     c.  9.  g. 

21)  ferreccho  ih  in  inen  fcuch.     c.  s.  g. 

22)  freraede  betont  inih.     c.  s.  g". 

{Windb.    Ps.)  18 
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XI.  Wer  beleittet  ^3^  j^\\^  Jq  biirch  die  geueftenteii*?  2"*) 
wer  beleittet  mih  iinze  in  die  heidenfcaft*? 

XII.  Oder  nilit  du  got,  du  der  furdergetriben  has  luifih  uude 
niline  uzgell  got  in  lügenden  iinferen?   *5) 

Xin.  Gib  uns  hilfe  uone  dere  note  ^*)  —  drefkunge  *•')  — 
unde  ubpich  heil  des  mennilken  f.  iß. 

XIV.  Ih  gote  tuo  wir  '^)  die  tugent  ^9)  —  fruinicheit  — 
imde  er  felbe  ze  nihte  beleittet  —  bringet  —  die  notigenten 
unfih.   5  0) 

ORATIO. 

Gnadigifter  herro,  heile  —  nere  —  den  fleglichen  (ßtppli- 
cem)  liut  mit  dere  hilfe  zefwen  dinere  unde,  fo  ze  dem  wuo- 
chere  des  guoten  werchcs  in  den  noten  er  gewechit  wirt  (exci- 
tatur)^  mit  diner  allezane  (femper)  gnade  er  getroeftet  werde. 

INTERLINEAR  VERSION    DER   PSALMEN   IM    COD.    TEET  IH. 
wer     fol  hineleiden  mich 

XI.  Quis      deducet         ?ne   in  civitatem  muriiiam,    quis  de- 

biz     in  daz  lant  idumeam. 
dticet  ine  nsque  in  idumeam? 

oder  nit  du   got  du  da  widerodeft  uns  unde  nwit  in  folt 

XII.  Nonne  tu  deus^  qui  repulißi  nos  et  non  egre- 
uzgan   got    in   duginden  unfern 

dieris  deus  in  virtutibus  noßris? 

gib     uns        helfe      uon    der  node      unde   ubbich  daz 

XIII.  Da  ?iobis  auxilium  de  tribulatione^  quia  aana  fo- 
heil  des  raennifchen. 

Ins  hominis. 

in  gote  folen  wir  tun  div  tugint  unde  er     ze  nude  (./?c) 

XIV.  In  deo      faciemus       virtulem     et    ipfe   ad  nihilum 
zeleidet  die  nodegunde  ^)  uns. 

deducet      tribulantes  nos, 

23)  geleitet,     c.  s.  g. 

24)  zc  allen  dicten  geTczzcncn  al  umbc  huhos  (m  civitatcrn 
circumflantiac).     c.  s.  g. 

25)  ne  tu  oft  du  iz,  du  unrUi  dann  ftiezze,  du  nc  oiigcft 
dili  nicht  in  unferro  clirefte.     c.  .«.  g^. 

26)  des   tc  merun  hclfa  duo  uns  dero  arbeite,     c.  s.  g. 

27)  £■  stellt  drcfckunge. 

28)  an  gote  fceinen  uuir.     c.  ».  g. 

kcdnltc  uuidcrbrulitc 

29)  chraft  (patientiac  nals  repugnantlae).     c.  s.  g. 

30)  die  unfih  arbeiten t.     c-  s.  g. 
b)  Es  steht  nodcgungr. 
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PSALM   LX. 

an  den  cnte  in  den  lobcfangen  daiüdis. 
In     finem       in  hytnnis  dauid. 

I.  Erhöre,  ^)  got,  dige  mine,  andcnclie  gebete  minerae.  =) 
H.     Vone  den  cnten  der  erde  ze  dir  rief  ih,   ^)  do  der  ge- 

angeftet  "*)  wurde  herce  min,  an  deme  Heine  gehöhtes  du  mih.  ^) 
III.     Du  beleitteft  ^)  mih,  wände  du  getan  bift  gedinge  min, 

ein  turn  der  iterche  uone  dem  antluzce  des  uiantes.  ^) 
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PSALM  LX. 

In  fiv  sm   in   hymnis   dauid. 
irliore      got  bede  raine   anedenke  ^)    gebede 

I.  Exaiidi^  deus^  deprecationem  meam^   intende        oratioiii 
mine. 

meae. 

uon   den  enden   der  erde  zu  dir   rufte  ich    biz  gengeftet 

II.  j4      finibus         terrae     ad  te     clamavi^  dum  anxiare- 
wart  herze   min     in  deme  ßeine   haflu  irhohet  mich. 

tur       cor   meiim^  in       petra  esaUaßi        me. 

du  hineleide  mich  wände  wrden  bift  du  zuuirfit  {fic)  minv 

III.  Deduxifli      tne^     quia   f actus       es        fpes  mea 
ein  durn  der  fterke  uon  deme  anlluze  des  viandes  '') 

turris    fortitudinis    a  facie  inimici. 


1)  kehore.     c.  s.  g. 

2)  fih  ze  min  cm  o  gel)  etc.     c.  s.  g. 

3)  ih  hareta  7,c  dir   föne  enden   dero   nuerlte    (unz    dara 
eigin 

din  poffejßo    gät.     In   allen    fint   dero   uuerlte  iH  fancta  eccleßa 
gebreitet,  dannan  haret  fie,  dannan  ferniin  fia.     c.  s.  g. 

4)  g  c  d  u  u  e  n  g  e  t.     c.  s.  g. 

5)  iifcn  demo  fteine  irliohtoTt  du  mih.  (Hoher  ftein 
unde  fefter  bift  du,  ufen  demo  ftatoft  du  mih,  fih.  daz  mih 
diu  not  pechornngo  undc    ahtungo 

angor    temptatioius     et  pcrfecutionis  ne   iruclle.)     c,  s.  g. 

6)  1  ei  tof  t.     c.  s.  g. 

7)  Es  steht  bclcittpfte.  ~  Starch  turre  bift  du  mir  forc 
deme   fiende.     c.  s.  g. 

a)  Es  steht  anegenlce. 

b)  Es  steht  wiandca. 
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IV.  Ih  inebinve  ^)  in  gezelte  dineme  in  die  werlte,  ih  wirde 
befchinnet  in  dere  hule  ^)  ueltache  dinere. 

V.  Wände  du,  got  min,  erhöret  has  gebet  min,  du  has  ge- 
geben erebe  den  furhtenten  namen  dinen. 

VI.  Tage  über  die  tage  des  chuniges,  zuowirfis  '  °)  iar  finiu 
unze  an  den  tach  geflahtes  —  chunnes  —  unde  geflahtes  — 
chunnes  — .   ^ ') 

VII.  Er  uolwonet  zen  ewen  in  befcowede  gotes,  ^*)  barra- 
herze  unde  warheite  fine  wer  uorfket  irao.   ^^) 


IKTERLIXEARVERSIOX    DER  PSALMEN  IM    COD.    TREf'lR. 

ich  Tai  wunnen  (Jic)    in    deme  zelte    dineme    in    div  werlt 

IV.  Inhabilabo  in    tabernaculo       tuo       in     fecula^ 
fal  ich  befchirmet  werden  in  deme  helfale  uedecha  {fic)  diner. 

protegor  in     velame?ito      alarum  iuarum. 

wände     du     got     min     gehöret  hall      gebet         min 

V.  Quoniam   tu^   deus  meus^      exaudifli     orationem   meam^ 
du  haft  gegebin  erbe  daz  ( /?c)  den  vorthentin  namen  dinen. 

dedifli        haereditatejn  timentibus        fiomen  tunm. 

dage   über  di  dagc  kuningis  fal  du  legin  iar     ßniv     biz 

VI.  Dies  fuper     dies         regis         adjicies   annos  ejus  usque 
an  den  dach  des  geflethes  unde  des  gefiethes. 

iti       dietn        generationis      et      generationis. 

er  uolwnet  (y?c)  ewiciiche     in  der  befchowede  gotis  irbar- 

VII.  Permanet      in  aelernum  in         confpectu         dei^    mife- 
raeherze  unde  warheit    finiv  wer  Fol  Tuchen. 

ricordiam   et   veritatejn  ejus  quis    requiret? 


8)  feledarebinih,  inquilinua  ero.    c.  s.  g- 

9)  h^li.     c.  j.  g. 

10)  gehüffoft.     c.  ».  g. 

11)  dirro    geburte     ioh    enero    (in    Iteiden    richefot    er). 

«    g- 

12)  er  iiueret  iemer  fore  finemo  fater.     c.  s.  g. 

13)  uuet  lirnet  inio  gnada   unde  warheit.     c.  •.  g. 
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VIII.     So    den   falmeii  fprich   ih   nameii   diiiem    iu   die  werlt 
dere  werlte,  daz  ih  leide  antheizze  inine  uoii  tage  ze  tage.  ^*) 

ORATIO. 

Angiften  (aurietatum)   unferre   gnaedigifter    —    barmliercifter 

—  troftaere,  got,   belchirme  hiwiske  dine  uone  dem  antluze  des 

uiantes,    daz  uone   dir   einem  turne  (turre)  dere  fterche   fi  uore 

geueftenetiu  inbuwen  gezelt  —  herberge  —  fi  garne  dei  ewigen. 

PSALM  LXI. 

An    den  ente  fiire  den  uberfpringenten  ')  falme 

In       finem      pro  idithun  pfalmus  dauid. 

I.  Oder  niht  gote  Untertan  wißt  fela  min?  *)  uone  im  fel- 
bem  greht  heil  ^)  min. 

II.  Wände  ouh  er  felbe  got  min  f.  iß:  unde  heilant  min,  eu- 
phahaer  min,  nihne  wirde  ih  beweget  mere  —  öfter  — .  '^) 

INTERLINE  AR  VERSION   DER   PSALMEN   IM    COD.    TREFIR. 

alfus   einen  Taimen    Toi  ich  fprechen   namen  dineme    in 
VIII.     Sic        pfalmum  dicam  nomini      tuo      in 

div  werlt  der  werlte  '^)  daz  ich  gelde  antheize  miniv  uon  deme  dage 
fectilum      feculi^  ut    reddatn       vota      mea    de         die 

in  den  dach. 
in      dient. 

PSALM  LXI. 

In  finem   pro   idithun   pfalmus    dauid. 
wergot  nit  gode  vnderdan  fal  fin  feie    miniv  «on  ime  wände 

I.  Nonne      deo    fubjecta     erit  anima  mea?  ab   ipfo   eni/n 
heiigabe  {ßc)  miniv. 

falutare  memn. 

wände   unde  er      got     min    unde   heilant     min       inpha- 

II.  Nam  et  ipfe  deus  mens  et  falutaris  mens.,  fufcep- 
here  *)  min   nit  in   fol  ich  beweget  werden  uvrbaz. 

tor        meus.,  non  movebor  amplius. 

14)  fo  mnoze  ih  pfalmum  ringen  in  euua,  daz  ih  hinnan 
föne  difemo  tage  uueree  mine  intheizza  unz  ze  enemo  tage. 
c.  s.  g. 

1)  uberfcricchenten.     c.  s.  g. 

2)  ne  bin  ih  gote  undertan.     c.  s.  g'. 

3)  haltare.     c.  s.  g. 

4)  Er  irt  ze  uuare  min  got  unde  der  niih  haltet  unde  in- 
phahet,  ne  uuirdo  ih  furder  iruucget.     c  s.  g:. 

c)  Es  steht  weite, 
a)  Es  steht  inphare. 
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III.  AVare  unze  aneilet  —  ioufet  ir  an  —  den  roeniiifken,  ^) 
erflahet  ^)  ir  alle  alfo  dere  wente  geneigten  unde  fteinwente  dere 
nidegeftozzen  {fic).  ") 

IV.  Aue  ie  doh  wert  min  dahten  fi  widertriben,  ^)  ih  liet 
in  dem  durße,  mit  munde  Ire  wolefprachen  fi  unde  mit  herccn 
ire  übel  fprachen  fi. 

V.  Aue  ie  doli  gote  Untertan  mIs  5)  fela  min,  wände  uon 
ime  (elbeme  gedult  min. 

VI.  Wände  er  felbe  got  unde  heilaere  ^°)  min,  helfare  ^') 
min,  nihne  uzuare  ib. 
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unze  war  aneuallint  ir  in  den  menfcben  irflahent      alle 

III.  Quousque  irruüis  in  hominem^  interficitis  univerfi 
ivch  alfe  der  want  geneigedere  unde  der  dürren  muren  nider- 
vos^  ta?zquam  parieti  inclinato  et  maceriae  de- 
geftozenen. 

pulfae. 

idoch  Ion       minez    gedatben  fi    zu  uertribene 

IV.  Verumtamen  pretium  meum  cogitaveriint       repellere^ 
ich  liel  in  deme  durfte  munde  ire  lobenden  {ßc)  fi  unde  herzen 
cucurri  in         fiti^  ore    fuo     benedicebant         et       corde 
fin  fluthen  {fic)  fie. 

fuo    maledicebant. 

idoch         gode   underdan   wis      feie     miniv      wände 

V.  Verumtamen  deo  fubjecta  eßo  anima  mea^  quoniam 
uon  imo    gedulte   miniv. 

ab    ipfo  patientia  niea. 

wände   er      got     min  unde  heilant     min      belfere     min 

VI.  Quia  ipfe  deus  mens  et  falvator  meus^  adjutor  meus^ 
nit  fal  ich  uzfaren. 

non     emigrabo. 


5)  uuioo  lango  fezzcnt  ir   danne   über  de  keinen    (fo    ge- 

iteuuizza  unde  leldferuuizza 
ueftcnoten)  opprobria     et       calumnias.     c.  s.  g. 

6)  flahent.     c.  s.  g. 

7)  famo  fo  haldentero    uuende  unde    uidcr  gcduohteiiio 
züno.     CS.  g. 

8)  aber  doh  mina  cra  (honorem)  uuolton  fie  gcirrcn.    c.  s.  g. 

9)  uuirt  undcrtan  (J'ubjicictur).     c.  s.  g. 

10)  haltare  (falutaris),     c.  s.  g. 

11)  inphangare  {fufceplor).    c.  s.  g. 
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VII.  In  gote  heil  ^^)  min  iinde  ere  min,  got  hilfe  miuer, 
linde  gedinge  min  an  got  ill. 

VIII.  Gewartet  an  ime  eliiu  diu  i'amenunge  des  liutes,  ^^) 
iizfcutet  uor  ime  herce  iuweriu,  got  helfaere  luifer  zen  evven. 

IX.  Aue  ie  doli  üppige  chint  dere  liute,  lugenaere  ^'^)  chint 
der  mennifken  an  den  wägen,  daz  fi  befuichen  ^  ^)  —  betriu- 
gen  —  iene  (fic)  felbe  uone  dere  uppicheite  ^"5)  in  daz  felbe.  *^) 
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in  gode  heilgebe  rainez  unde  gnlichiv  min     got     helfe 

VII.  In   deo  falutare  meum    et      gloria   mea.,  deus  auxilii 
mine  unde  zuuirßth  min  in  gote  ifl. 

me«,      et        fpes      tnea  in   deo  efi. 

uerfehet  an  in    alle  die  famenunge  des  liutes  uzgizet 

VIII.  Sperate    in  eo  omnis  congregatio        populi.,  effundite 
uor     imo  herze  uwera  **)  got    belfere   unfer  in  daz  ewige. 

coram  illo  corda  veßru^     deus  adjutor  noßer  in  aeternufn. 

idoch  ubige   kint    der  menifchen    lugine      fune 

IX.  Verumtamen    vani    ßlii        hominum^      mendaces    filü 
menifchen    an    den  wagen    daz    bidrigen      ß    uon   der  upecheite 

hominum     in       ftateris^       ut    decipiant  ipß    de         vanitate 
under  einander. 
in    id    ipfum. 


12)  heilliafti,     c.  s.  g. 

13)  ze  imo  ferfchent  iuh  aliiu  liatiuenigi.     c.  s.  g. 

14)  lukke.     c.  s.  g. 

15)  tr legen,     c.  s.  g. 

16)  uppigi.     c.  s.  g. 

17)  in  oiiia  uuis.     c.  s.  g. 

b)  ist  undeutlich  geschrieben. 
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X.  Ne  wellet  ir  gewarten  an  deme  iinrehte  ^^)  unde  die 
roiibe  ne  wellet  ir  geren,  ^^)  die  rihtuome  ob  fi  zuofliezzen,  ir 
ne  wellet  daz  herce  dar  zuo  fezcen.  ^o) 

XI.  Ze  einem  male  ^i)  fprah  —  redete  —  got,  zuei  dei 
horte  '^'^)  ih,  wände  gualt  *')  gotes  ift  unde  dir,  herro,  barm- 
herce,  '*)  wände  du  widergibis  2^)  einem  ieglichem  bi  —  nah 
—  werchen  finen. 

ORATIO. 

Untertuo  dir,  herro,  feie  unfere,  wände  du  bis  gedult  unfer 
wariu,  daz  wir  widerente  dei  unguiffiu  dere  rihtuome  dih  einen 
uermaneter  {contemtä)  allere  werltlichen  uppicheite  wir  nah- 
uolgen. 
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nit  gewellet  uerfehen  in  deme  unretlie  unde    roube    nit  in 

X.  Nolite  fperare  in  iniquitate  et  rapinas  110- 
wollit  geren  richdume  obe  fi  zuflizen  nit  wollint  daz  herce 
Ute  concupifcere  ^    divitiae     fi      afßuant.^        nolite  cor 

zulegen 
apponere. 

ceimal  (y?c)   gekofet  hat    got    zuei   difiv  horte  ich   wende 

XI.  Semel         locutus    efi   deus^  diio   haec     audivi^      quia 
gewalt  gotis  ift  unde  dir     herre    irbarmeherze  wände  du  gelden 

poteflas  dei   efi     et    iibiy  domine.,  mifericordia.,    quia    tu       red- 
folt  einigelicheme  {fic)  nah    werken  fime  {fic). 
des      unicuique  iuxta   opera    ßia. 


18)  lazzent  fio  iunuer  gcdingen  an  daz   unreht    (ne  fer- 

clinarze  bifuuiche 

fehent  iuh  dara  zuo,  daz  ir  mit  fraude  aide  mit   dol(r  icht  ke- 

ubcrfcrecchare 
uuinnent,  ze  gote  ferfehent  iuh  Tamcnt  mir  tranßliente).  c.  s.  g. 

19)  unde  in  zocchonnc  (m  rapina^  n c  g c r 0 c n t  i e h t.     c.  s.  g. 

20)  übe  iu  aber  rihtuoma  zuo  gcriungcnc  fi  n,  fo  ue  laz- 
zent iuuuer  herza  an  in  fin.     c.  s.  g- 

21)  eineft.     c.  s.  g. 

22)  gehorta.     c.  s.  g. 

23)  mäht.     es.  g. 

24)  gnada.     c.  s.  g-. 

25)  Ion  oft.     c.  s.  g. 
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PSALM    LXII. 

an  den  entc  do  er  wasre  in  dere  wuoße  des  lantes.  dere  Iicidinrdiefte. 

In    finetn  dauid  cum    effet     in       deferto        idumeae.  ^) 

I.  O  got,  got  min,  zuo  dir  uone  dem  liehte  '')  ili  wache. 

II.  Durfte  an  dih  feie  min,   ^)    wie  manichualtichlichen  dir 
fleifc  —  lili  —  min. 

III.  An  erde  der  wuoften  awicken  *)  unde  unwazzeruolier.  ^) 

IV.  So  in  dem  heiligen  erfchein  ih  dir,  daz  ih  gefaehe  tugent 
—  chraft  —  dine  unde  ere  dine. 

V.  Wände  bezzer  ift  barmherce  din  über  die  übe,  ^)   leffe 
mine  lobent  dih. 
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PSALM  LXIL 

Pfalmus  dauid,    cum  effet   in  deferto  idumeae. 
got      got     min     zu  dir  uon  lithe  wache 

I.  Deus^  deus  meus^  ad  te     de    luce  vigilo. 

durfte  an  dich  feie    miniv  wände  maniueltich  ift  dir  fleifc 

II.  Sitivit  in    te  anima  mea.^  quam     multipliciter    tibi  caro 
minez 

mea. 

in    der  erden   wften  {ßc)    unde  anewech  unde  anwaze- 

III.  In       terra        deferta  et        invia         et  in- 
herthe  (Jic) 

aquofa. 

alfo    in    deme  heiligen    irfchein  ich    dir    daz    ich  fehe 

IV.  Sic    in  fancto  apparui      tibi.,    ut     viderem 
dugint     diniv  unde  gulichiv   dine. 

virtutem  tuam     et     gloriam  tuam. 

wände    bezer  ift  irbarmeherze  dine  ufFe  leben  lesfe  (ßc) 

V.  Quoniam  melior  efi  mifeiicordia   tua  fiiper  vitas.,  labia 
mine  folen  loben  dich. 

mea    laudabunt     te. 


1)  Do  dauid  uuas  in  demo  einote  idumee,  do  uuas  difer 
falmo  fin  fang.  Hier  in  uuerlte  ift  daz  einote  fanctae  cccle- 
fiae,  hier  ift  fie  durfteg,  turftegiu  finget  fi  fus.     C.  s.  g. 

2)  in  u  oh  tun.    c.  s.  g. 

3)  dir  ift  min  fela  durfteg.     g.  s.  g. 

4)  ana  uueg.    c.  s.  g*. 

5)  ana  uuazzer.    c.  a.  g. 

6)  uuanda  din  gnada  bezzera  ift  danne  die  liba  fin  aHc. 
c.  s.  g. 
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VI.  So  wolefpriche  ili  —  lobe  ih  —  dili  iu  übe  miiiein  unde 
in  iiamcn  diueme  uflieue  ih  Iiente  raine. 

VII.  Alfo    mit   fpinte    iiiide    mit    ueizte    werde    erfüllet    feie 
iniii  imde  mit  leffen  dere  frowiden  lobet  munt  min.   '') 

VIII.  Ob  ih  gehuetich  was  diu  uf  iegerftrowe  raiuere,  in  den 
mettineu  denche  ih  ane  dih,  wände  du  waere  helfacre  min.  ^) 
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alfiis  fol  ich  loben  dich  in  lebene  mime  unde  in    naraen 

VI.  Sic      benedicam       te    in     vita      mea      et     in  nomine 
dime   fol  ich  uflieben  hende   mine. 

tuo  levabo  manus  meas. 

alfe  mit  deme  ere  unde  mit  der  ueizede  irfullet  werde 

VII.  Sicut         adipe  et  pinguedine  repleatur 
feie   miniv  unde  lesfe  '^)  der  mandungen  lobint  {ßc)  mund  minez. 

anima  mea     et    labiis        esultationis     laudabil  os      vieum. 

obe   ih  gelinge   bin  din     ufFe    lagerftat   miner    an   den 

VIII.  Si  nienior  fiii  tui  fuper  flratum  meitm^  in  ma- 
raetinen  fol  ich  denken  an  dich  wände  du  were  belfere  ')  min. 
tiitinis         meditabor       in     te^     quia       fuijli     adjutor     mens. 


7)  unde  dara  nah  lobont  dincn  nnnien  die  Icffu  in  in  er u 
frouul,  et  labia  exuUationls  laudabimt  nomcn  tuum.     c.  s.  g- 

8)  ul)e  i  li  din  irhiigcta  (memoratus  fum)  in  rauuon,  fo  ^c- 
d  e n  c h o  i h  d  ii ii n  a n  din  o  u h  in  u o li  t  u n  ,  u  u a n d a  du  mir  täte 
helfa.     c.  8.  g. 

a)  Nach  dem  hit.  labiis  sollte  I  es  Ten  erwartet  Mcrdcn;  aber  das 
folgende  lobint  fpricht  vicilciclit  für  lesfe;  cf.  iu  der  Anmerkung  7. 
den  lat.  Text  des  c.  s.  g. 

b)  Ea  steht  hol f etc. 


I 
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IX.  Unde  in  dem  dechefale  uettache  dinere  frowe  ih  raili,  ^) 
zuohafte  feie  min  nah  dir,  ^°)  raih  enphie  -  hat  enphangen  — 
zefwa  din. 

X.  Si  felbe  ze  wäre  in  uppich  fiiohten  feie  mine,  ")  fi 
inegent  in  dei  nidereren  dere  erde.    ^  ^ ) 

XI.  Si  werdent  gegeben  in  die  gualt  des  fuertes,  teile  dere 
uohcn  wefent  fi.  ^^) 

INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TREFIR. 
unde  in   deme  helfale  uetege    diner  fol  ich  menden    zu- 

IX.  Et    in      velamento     alariim  tuarum       exultabo.^        ad- 
haftide  feie  miniv  nah  dir  mich  inphinc   zufuvve  (^fic)  dine. 
haefit  anima  mea  poft  <e,    me    fufcepit  destera  tua. 

fi      aber  in    ubig  futhen  feie        mine    fi  fulen 

X.  Ipfi  vero  in  vanum  quaefieru7it  animam  nieam^  introi- 
in  gen  in  div  nideren  der  erden. 

bunt      in    inferiora        terrae. 
fi  folen  gegeben  werden  •")    in     di  hende     fwertes  ^)     div  deil 

XI.  Tradentur  in  manus  gladii^  partes 
der  uohen  folen  werden. 

vulpium  erunt. 

9)  under  dinero  uettacho  fcatue   fcirrae  mili  (d  a  z   m  i  Ii 

der  uuio 
milvus   n  e  i  r  z  u  c  c  h  e).     c.  s.  g. 

10)  liinder  dir  chlebet  dir  zuo  min  fela.  (nals  fore  dir 
noh  ineben  dir,  nube  nah  dir.  Uuieo  gefciehet  demo,  der 
füre  chrißum  uuile?  alfo  petro  gefcali,  do  er  in  uuolta  iiuen- 
den  finero  pafßonis  mit  difen  uuorton:  daz  fi  föne  dir,  berro, 
kenada  dir  felbemo  (c/.  uuan  fi  fon  dir,  trohtin,  nifi  dir 
daz.  Tatians  Evang.  Harm.),  unde  er  imo  antuuurta:  far  hin- 
dermih,  uuiderfacho,  du  ne  uueift,  uuaz  got  ([/Je)  ift,  du 
uueift  ecchirt,  uuaz  mennifcon  dinch  ift  (c/.  uar  after  mir, 
fatanas,  uuanta  thu  ni  uueift  thiu,  thiu  gotes  fint,  oh  thiu, 
thiu  manne.  Tat.  Ev.  Harm.).  Uuanda  er  finen  rat  uuanda 
gan  füre  gotes  rat,  pe  diu  irraffta  er  in.)    c.  s.  g- 

11)  fie  fuobton  ingemeitun  mina  fela.  c.  s.  g-.  —  Cf.  fi 
fuhten  minen  lip  in  uppich.     Diut.  III.  33. 

12)  ferro  in  dia  erda  farent  fie.  c.  s.  g-.  —  cf.  fi  f culin 
uaren  in  die  erde.     Diut.  III.  33. 

13)  fie  uuerdent  irflagen,  fuhfen  uuerdcnt  fie  ze  teile, 
c.  s.  g.  —  Cf.  fi  werdent  ir  fienten  gegeben  ze  gewalte, 
wante  fi  habent  uohin  teil  an  in.     Diut.  III.  33. 

c)  werden  steht  nicht  im  Codex. 

d)  Es  steht  fwevt. 
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XII.  Der  chutiich  zeware  frowet  fih  in  gote,  ^'^)  gelobet 
werdent  alle  die  der  fuerent  in  irao,  ^^)  wände  uerftozzen  — 
uerfchoben  —  ift  munt  dere  redeaten  unrehliu.  ^*) 

ORATIO. 
Ziio  dir  uon  liehte  den  waclienten   lieht    iierliehe  —  gib  — 
daz  ewige,  orthabare  (auctor)  liehtes  des  ewigen,    daz  dih  leffe 
unfere  loben,  dih  Hb  iinfer  wolefpreche,  dih  denchunge  diu  raet- 
tinliche  ere  —  guotliche  —  (glorißcet) 

PSALM  LXIII. 

an  den  ente   falme  dauidis. 
In     finem     pfalmus    dauid. 

I.     Erhöre,  ')    got,    gebet  min,    fo   ih  dige  —  flege    —    *), 

uoae  uorhten  des  uiantes  errette  ^)  feie  mine. 


INTERLINEARVERSION   DER   PSALIVIEN  IM    COD.   TREJ IR. 

kuninc    aber     Toi  fich  uro  wen    in     gote    fi  folen  gelobet 
XII.     Res      vero         laetabitur         in     deo^  laudabun- 

werden  alle    di  da  fwerent  in  irae  wände  beninet  *)  ill  der  munt 
tur       omties.,  qui     jurant    in    eo,     qida  obßruclum  efi         os 
der  kofenden  div  unrethc. 
loquentium         iniqua. 

PSALM  LXllI. 

In  finem  pfalmus  dauid. 
höre      got         gebet      minez     fo    ich  bede  uon  uortlie 
I.     Exaudi.,  deus.,  orationem  7neam^  cum  deprecoi\    a     timore 
des  viandes  crife     feien      mine. 
inimici       eripe  animam  meam. 


14)  aber  chuning  freuuet  Tili  an  gote.     c.  s.  g.    —    Cf.  aiie 
der  himiliske  chunig  inendit  mit  finen  cngelen.    Diut.  III.  33- 

15)  die  inio  intheizza  tuont.     c.  s.  g. 

16)  uuanda    unrchtero    luunt    ift    peuuorfen    (oppilatum). 
c.  s.  g. 

1)  kehore.     c.  s.  g. 

2)  danne  ih  kemulct  uuerde,  tribulor.     c.  s.  g. 

3)  lofe.     c.  8.  g. 

e)  Es  kann  auch  kcrunct  gelesen  werden. 
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II.  Du  bedactes  —  befchlrmtes  —  mih  uone  dere  zefa- 
menechiimfte  dere  ubelwellenten,  uone  dere  menige  dere  wur- 
chenten  daz  uiireht.  '^) 

lil.  Wände  fi  wazten  alfo  ein  fuert  zungen  ire,  fie  fpienen 
—  erdenten  —  den  bogen,  dinch  ein  bittere,  ^)  daz  fi  fchiez- 
zen  in  den  getougenen  den  iingeraeiigten.  *) 

IV.  Alles  gahes  fchiezzent  fi  in  unde  nihne  furhtent  in. 

V.  Si  uefteneten  in  rede  eine  ubile.  ^) 

VI.  Si  Tagten  *)  —  fi  zalten  —  daz  fi  uerburgen  die  ftriclie, 
fi  fprachin:   ^)  wer  fihit  ^°)  fie? 

INTERLINEARVERSION  DER   PSALMEN   IM    COD.   TRETIR. 
du  hall  befchirmet  mich  iion  deme  gefemene   der  ubelicheide 

II.  Protexißi  nie  a  conveiitu  malignaiitium^ 
uon  der  manicuelticheide  der  vvirchenden   daz  unreth. 

a  multiludine  operantium       iniquitatem. 

wände  fi  wazoden  alfo  daz  fwert  zungen  finiv     fi  fpinen 

III.  Q,uia  esacuerunt  ut  gladium  linguas  fuas.,  inte?iderunt 
bogen  eine  fache  biddere  daz  fi  fchuzen  in  den  douginen  den 
arcum  rem  amarmn^  ut  fagittent  in  occullis  im- 
unfleketen 

maculatum. 

allen  gaben  folen  fie  fchuzen  in  unde   nit  folen  uurthen. 

IV.  Subito  fagittabunt      eutn   et    non      timebunt. 

fi  uefl;iden     in     div  rede     ubele. 

V.  Firmaverunt  fibi  fermoneni  nequam. 

fi  zalden       daz  fi  uerburgen  di  ftrike   fi  fprachen   wer 

VI.  Narraverunt,,  ut  abfconderent  laqueos.,  diserunt:  quis 
foi  fehen  fi. 

videbit    eos  ? 


4)  du  fcirmdort  mir  fore  dero  nianig!  dero  unreht  tuon- 
ton.     c.  s.  g. 

5)  daz  e  i  u  e  r  a  ding.     c.  s.  g*. 

6)  ungeflecchot  (lamp).     c.  s.  g. 

7)  daz  argnuilliga  uuort:  (er  ift  fculdig  todis,  negilc  in 
an  chriuze.  Do  aber  pilatus  imo  forlita,  fus  in  fculde  intTa- 
gendo:  nehein  fculd  finde  an  imo  todin,  ne  feftenöton  fie 
in  felben  aber  do  ubeluuiliig  uuort  na?  uuieo  c baden  fie: 
fin  bluot  chome  uffen  unfih  unde  uffen  unferiu  chint). 
c.  s.  g. 

8)  beneimdon,  difpofuerunt.     c.  s.  g. 

9)  chaden.    c.  s.  g. 

10)  ge riebet,     c.   s.  g. 
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VII.  Si  erfiiohten  ^^)  —  fi  erfcrudelten  —  dei  unreht,  fi 
erwurten  —  in  gebraft  —  fi  niuodeten  —  erfcnidelente  mit  dem 
fcrudele.  '*) 

VIII.  Zuoget  der  mennifke  ze  herceii  Iioheme  unde  gehohet 
wirdit  got. 

IX.  Die  ftrale  —  dei  fcoz  —  dere  wenigen  worden  fint  flege 
ire  ^  ^)  unde  ungechreftiget  fint   ^*)  wider  in  zungen  ire. 

X.  Getruobet  fint  alle,  die  fahen  fie,  unde  forhte  aller  men- 
nifke. 15) 


IXTERLINEARVERSION   DER    PSALMEN   LM    COD.    TREVJR. 
die  durhuarn  habent   div  unreth      fi  irlagen    durhuarende 

VII.  Scriitati         funt      miquitates^  defecenmt    fcrtitantes 
der  reuarunge  (7?c) 

fcriitinio. 

zu  fal  gen     der  mennifche    zu     hercen     hoherae    unde 

VIII.  yiccedet  honio  ad        cor         alttim        et 
irhohet  fal  werden  got. 

exaltabitiir         dei/s. 

div  fchuz  der  wcningen  worden  fint  wunden     ire     unde 

IX.  Sagittae     parvulorum      factoe  funt  plague  eorum    et 
irfichet      fint    wider     fie    zungen      ire. 

iiifirmatae  funt  contra  cos  linguae  corum. 

getrubint  (7?c)  fint     alle   die  da  gefallen    fie  unde  furthc 

X.  Conturbati       funt  omnes.,  qui     videbant  eos    et     timuit 
aller  flatlic  menifche. 

omnis  hotno. 


11)  fie  durhfcrodc  ton.     c.  s.  g. 

12)  fcrod  fcrodcndc  irlagen  Tic.     c.  s.  g. 

13)  iro  ftrala  uuardcn  chindo  ftrala.     c.  s.  g. 

14)  fieh  uuiirdcn  uuidcr  in  iro  zunga.  (Sie  irlugen,  dnz 
fie  chaden:  er  ftige  aba,  fo  gelouhcn  uuir  an  in  (er  ftige 
nidar  inti  gilouhemes  imo.  Tat.  Ev.  Harm,  nfteigadan,  ci 
galaubjain  iinina.  L'lfllas.):  Ziii  ne  taten  fie  daz.  do  in 
clinchtn  fageton,  daz  er  irftnndcn  uuas?  Ne  uuaa  merora, 
irftan  uzzer  grabe,  dannc  ftigen  aba  cliriuze?  Ne  uunren 
iro  znnga  do  fich  iinider  in,  do  fie  cliadcn:  uuir  mietin  iuh, 
chedint,  daz  finc  iungcrin  in  ferftalin  iu  fliiffentcn  (quo- 
det,  bi  diu  uuanta  fine  inngiron  forftalun  inan  uns  flafen- 
ten.  Tat.  Ev.  Harm.?  Nc  uuaron  fie  do  irlegcn  in  iro  fcro- 
dnngon?  nc  uuas  do  kcuppot.  al  daz  fie  abtoton?)     c.  «.  g. 

15)  mannolih.     c.  s.  g. 
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XI.  Uiide  fi  chiindten  '^)   ilci  werh  gotes  iiude  getaute  fine 
fi  uerftuoiiten.   ^^) 

XII.  Frowit  fih  der  relite  in  deme  Iierren  unde  gewartet  ^^) 
an  ime  »inde  gelobet  werdent  alle  rehte  in  dem  hercen. 

ORATIO. 
Schirme  (tutela)  allere  geloiibenten,  ö  got,  behuote  chriften- 
Iieite  dinc  iione  dere  inramitchumfte  dere  iibilwellenten,  die  fie 
mit  iierholnen  fchozzen  —  waflfenen  —  anefehtent,  daz  dih  mit 
heillamer  unde  mit  rehter  fi  behabentiii  {letinens)  uernunfie  dere 
rehten  gewirhten  {meritis)  ewichlichen  infamit  —  eben  —  frowe 
{conletehiry. 

PSALM    LXIV. 

An  den  ente   der  falme  daiiidis   ein  Tanch  uone 

In      finem        pfalmus       dauid,    canticum  ieremiae   et  ezechiells   de 

deme  liute  dere  uerherede.  abefuorunge.  durh  die  wihfage  do  fi  be- 
populo  transmigrationis,  quando    inci- 

gunden     uaren. 

piebant  proficifci. 

I.     Dih  geciraet  lobefanch,  6  got,  in  der  warte  inide  dir  wirt 
geleiftet  anthciz  in  dere  gefihtc  des  frides. 


INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.   TREHR. 
imde   fi  kundeden  div  wcrch  godis  irnde  werch  finiv  iiir- 

XI.  Et  adnunciavenmt  opera       dei^       et     facta   ejus    in- 
Hunden  fie. 

tellexerunt. 

frowen  fol  fich    der  rethe    in   nnferme  herren    unde    fol 

XII.  Laetabitur  Jt/ßus       in  domino  et    fpe- 
fich  uirfehen  in   imo   unde   gelobet  folen  werden    alle    di  rethen 
rabit                 in    eo,      et               laudabuntiir          omnes     recti 
in  deme  hercen. 

corde. 

PSALM    LXIV. 

In  finem  pfalmus   dauid,    canticum  ieremiae  et  ezechielis  de  populo  trans- 
migrationis,   quando   iucipiebant  proficifci. 

dich  geciraet  daz  lob     got     in  fione  unde  dir  fol  uirguldln 
I.     Te      decet     hytnnus.,  deus^  in  fwn       et     tibi  redde- 

werden  div  antheize  in  ierufalem. 
tur  Votum        in  ierufalein. 


16)  Do  taten  fie  chunt.     c.  s.  g-. 

17)  unde  do  fernamen  fie  finiu  uiiergh.     c.  s.  g. 

18)  gedinget,     c.  s.  g. 
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II.  Erhöre  ')  gebet  min,  zuo  dir  aliiz  —  eliiu  —  fleifc  — 
iih  —  churait.   ^) 

III.  Dei  wort  tlere  unrehten  ubermohten  —  fint  gemegenet 
—  iiber  unfih  ^)  unde  unguotea  unferen  du  gnades.  *) 

IV.  Saug,  den  du  haft  erwelit  unde  zuogenomen  has,  er  in- 
buwet  in  houen  diuen. 

V.  Wir  werden  erfuUit  in  den  guoten  hufes  dines.   ^) 

VI.  Heilig  ift  fal  ^)  din  wunderiih  in  der  ebene. 

VII.  Erhöre  '')  unfih  got,  heilant  ^)  unfer,  gedinge  ')  — 
zuouerßht  —  allere  dere  ente  der  erde  unde  in  dem  raere 
uerrene.  ^°) 


INTERLIXEARVERSION   DER  PSALMEN   IM   COD.   TREVIR. 
irhore       gebet        min      zu  dir  allez    fleifc  churaet. 

II.  Exaudi  orationem  meam^  ad  te  omnis  caro    veniet. 

diu  worth  der  unrethe  div  uirdothen  {fic)  über   uns  unde 

III.  Verba        iniquorum     praevaluerunt  fiip^^  nos     et 
ubelen       unferen  du  folt  genaden. 

impietatibus  noßris    tu  propitiaberis. 

felich  ift  der,  den  tu  irwelteft  unde   zu  dir  neme   er  fal 

IV.  Beat  US  ^      quem  elegißi        et       ajpumpfifii^     inha- 
wonen  in  Irithouen  dinen. 

bitabit  in      alriis      tuis. 
iruuUet  werden  folen  wir  in  den  guten  hufes  dines. 

V.  Replebimur  in       bonis       domus  tuae. 

heilic      ift    betehus    dinez  wunderlic  in  demo  rethen. 

VI.  Sanclum  eß  ieinplum  iuum    mirabile    in      aequilate. 

irhore    uns    got       heilant    unfer  zuuirlith  aller      ende 

VII.  Exaudi  ?ios  deus^  falutaris  7ioßei\    fpea   omnium  finium 
erde  unde  in  raeri   uerre. 

terrae    et     in  mari  longe. 


1)  kch  o  re.     c.  s.  g. 

2)  ze  dir  churaet  allere  flahto  mcnnifco.     c.  s.  g. 

3)  ubelcro  lera  ubcrra  e  ge  no  to  ii   unfili.     c.  s.  g- 

4)  unde  unfera  ubeli  befnoiidoft  du.     c  s.  g. 

5)  fol   uuerdcn  uuir  des  kuotes.    des  in  dincrao  hus  ift. 
s.  g. 

6)  hus.     c.  8.  g. 

7)  gehöre,     c.  ».  g". 

8)  haltare.     c  s.  g. 

9)  troft.     c.  s.  g-. 

10)  hina  ferro  in  demo  merc  gefezzenero.    c.  «.  g. 
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VIII.  üore  garwenter  ^^)  die  berge  in  tilgende,  chrefte. 
diner,  umbegegurtter  dem  gualte,  ^^)  du  der  getruobes  die 
tiefFe  —  den  grünt  —  des  meres,  ^  ^)  den  lut  dere  imde  fliizze 
finer.  i^) 

IX.  Getruobit  vverdent  die  diete  ^^)  unde  furhtent,  die  der 
anebuwent  die  marche,  uone  zeichenen  dinen,  ^^)  die  uzuerte 
raorgenliche  unde  in  abent  liebes  du.   ^^) 

X.  Du  has  gevvifet  die  erde  unde  lias  getrencbit  i«)  fie,  du 
has  gemanichualtet  riehen  fie.  ^^) 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN   IM    COD.  TREFIR. 

uereidegunder  '*)   di  berge   in  duginde  dine  (/?c),    um- 

VIII.  Praeparmis  montes  in  virtute  tua^  ac- 
begurtet  mit  der  geweite  du  da  getrubeft  die  dufe  {Jic)  des  me- 
cinctus  potentia.,  qui  conturbas  profufidum  ma- 
ris   den  lut  der  flute  finer. 

ri's,  fonum  fliictuum    ejus. 

getrubet  folen  werden    die  diet    unde    folen  vorthen    di  da 

IX.  Turhabuntur  gentes        et  timebunt.,         qui 
buwent    div  ende  uon   ceclienen  (Jic)  dinen  den  **)  uzgang  des 

habitant   terminos.,    a       ßgnis  tuis^  exittis  ma~ 

morgenes  unde  abendes  folt  du  geluften. 
tutini  et    vefperae        delectabis. 

du  wifothe  (,/tc)  der  erden  unde  drenkte  du  fi    du  manic- 

X.  Vifitafii  terram  et  inebriaßi  eam.,  multi^ 
ueltigete  geriehen       fi. 

plicafii   locupletare  eam. 


11)  gar cuu ende.     c.  s.  g. 

12)  urabefangoner  mit  dinero  magcnchref te.     c.  s.  g. 

13)  des  mer es  podeni.     c.  s.  g. 

14)  uuer  irlidet  derouuellono  doz,  (quis  fufferet).     e.  s.  g. 

15)  die  hcidenen  uiicrdent  in  ubelmo.     c.  s.  g. 

16)  furhtent  in  die  ze  ende  dero  uuerlte  fizzent,     fore 
dincn  zeichenen.    c.  s.  g. 

17)  lurtfame    uzferte    tuoTt    du    (dinen    getriuuuon)    in 
morgen  unde  in  abent.     c.  s.  g. 

18)  irtranntoft.     c.  s.  g. 

19)  täte  fie  riche  in  maniga  uuis.     c.  s.  g. 

a)  uorereidegonder?   uoregerwender? 

b)  Es  steht  d  i  n. 

(Windb.  Ps.)  19 
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XI.  Daz  wazzer  —  bah  —  gotes  erfiiUit  ift  uon  den  wazze- 
reii    du  has  geganvet  ezzen  ire,  wände  fo  ift  uoregarwe  fiii.   ^°) 

XII.  Bache  fine  —  ire  —  getrcnclie,  ^i^  geniaiiichualte 
chimen  —  geflahte  —  fine  —  ire  — ,  in  trophcungen  (fic)  fineii 
frowet  fih  diu  chiraente.  22) 

XIII.  Du  gefegenes  dere  cierde  des  iares  wolewillicheite 
dlnere  ^^)  unde  uelt  diniu  werdent  erfuHit  dere  gnuhfame. 

XIV.  Da  ueiztent  dei  l'choniu  der  wuofte  '^*)  unde  mit 
froude  die  buohle  werden  ufgegurtet. 
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daz  wazer  gotes  iruuUet    ift  der  wazere  du  haft  geret  (ßc) 

XI.  Flumen      dei  repletum  efl       aquis^  parafii 
ezen       der         wände    alfe  ift    gerewnge  {ßc)  ire. 

cibum  illorum^  qnoniam  ita  eß  praeparatio         ejus. 

beche    ir  mache  drunchen  manicueltige  gebort  {fic)  ire 

XII.  Rivos  ejus  inebrt'a.,  mttltiplica  germina  ejus., 
in    droiifen     ire      frouwet     chimendiv  '^) 

in  ßillkidiis  ejus  laetabüur  germinans. 

du  folt  gefegenen  der  croncn  des  iaris  gutliche      dine  unde 

XIII.  Benedkes  coronae         anni  benignilatis  tuae     et 
div  uelt  diniv  folent  iruoUet  werden  genulTamia  {fic) 

ca7npi      tut  replebunlur  ubertate. 

ueizeden  Polen  die  fcone  der  wftin  {ßc)  unde  mit  raan- 

XIV.  Pinguefcent  fpeciofa  deferti  et  exulta- 
dungen  di  buhle   foln  umbegurtet  werden. 

iione         coUes  accingentur. 

20)  faora  garetoft  du  in,  uiianda  fo  iTt  din  (tua)  foregc- 
garuueda  (daz  din  fiiora  fcrgebeno  föne  dir  fi,  nais  fono 
iro  urdhten  (niclit  unrehten,    mic  bei  Schilter  steht),     c.  «.  g. 

21)  deffelhen  liutes  für  ehe  (fulcos)  irtrenche.  (indno 
iro  brufte  mit  iiuaginfin  (vomcre)  gotis  Icro  unde  fülle  fie 
dara  nah  fpiritu  fancto).     c.  s.  g. 

22)  fo  er  irrinnet,  fo  frcuiict  er  fih  dero  truphun.    c.  «.  g. 

Pigeniinft 

23)  du  gefcgcnoft  dia  victortam  dcro  zito,  dannodudia 
dina  guotuuiiligi  fceineft  ane  iro  frehte.     c.  s.   g- 

24)  fo   uucrdent    feizt    dero    tugedo    ich   die   uzzcroften 

uuiinlli 
diete  die  defertum  uuaren  unz  an  chrißi  chumft.     c.  «•  g. 

c)  Es  steht  chimendediT. 
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XV.  Ancgewaetet  fiiit  die  widere  der  fcafFe  {fic)  ^s)  unde 
die  tclere  geniihranieiit  uon  dem  weizce,  fie  ruofFent,  imde  ze- 
ware  lobelauch  fprechent  '^*)  fi. 

ORATIO. 

Oediiige  —  troft  —  allere  dere  ciite  der  erde,  erhöre  gebet 
digelichen  {fupplicis)  liivviskes  diiies,  daz  fo  fi  dih  mit  haiitriagc 
ebenliitigem  {planfu  confono)  unde  mit  lobefanges  wiferaezze 
{modulaiione)  durhfchiilit  {perfidtat)^  mit  dere  ingiezzunge  des 
troeftares  geziertiu  mit  maiiichualtlicher  gniilite  dere  wuochere  fi 
Heizten  beginne. 

PSALM  LXV. 

an   den  ente       falme    dauidis  ein  fanch  dere  ui-Aende. 
In      finem         pfalmiis   daiiid,    cantictim     refurrectionis.   ') 

I.  Juwet  =)  gote  elliu  diu  erda,  ^)  den  falmen  fprechet  *) 
namen  finem,  gebet  die  ere  —  guotliche  —  lobe  finem.  ^) 

INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN   IM    COD.  TREVIR. 

anegeflonfet  fint  die  widere  der  fcafe  unde  die  telre  foleii 

XV.     Induti     funt     arietes         ovitim        et       ualles    abun- 

genuITamen  mit  demo  körne  fi  fulen  rufen  unde  gewifl*e  daz  lob 

dabunt  frnmento.^  cfamabtmf.,  etenim       hymmim 

folen  fi  fpreohen. 

dkent. 

PSALM   LXV 

Canticum   pfalmi   refurrectionis. 
frofanget  gote    alle  div  erda  einen  falmen  fprechint  namen 
I.     Jubilate    deo  omnis  terra.,        pfalmum         dicite    nomini 
fime  gebent  lob  unde  guli  {ßc)  lobe  finime. 
ejus.,   date         gloriavi  luudi  ejus. 

25)  danne  fint  fro  die  leiten  dero  foäffo.     c.  s.  g. 

26)  fingen t.     c  s.  g". 

1)  An  daz  ende  flehet  diz  fro  fang  des  keheizenten  pfalmi 
gemeina  urftcnde  tietin  ioh  iudon,  uuider  dien  iiidon,  die 
fia  in  felben  gehiezzen  nnde  gentibiis  ferfageton.     c,  s.  g. 

2)  uuu  n  nefangon  t.     c.  s.  g". 

3)  alliii  erda  (nicht   einiu   iudea ,    alliu   reht  folgig   chri- 

rehtfolgig  urAende 

ftanlieit.      Die    calholici    ne   -fint    undr    refurrectionem    ferfagcnt, 

uuuoftfcreion     uuunnifangou 
die  mugen  ululare,  nals  jtibilare).     c.  s-  g- 

4)  fingent.     c  s.  g. 

5)  des  fange»  knoflichi  uu  enden  t  imo  ze  lobe,  nals  iu 
leihen,     r.  s.  g. 
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I!.  Sprechet  gote,  *)  wie  egeslicliiu  fint  weih  diniu .  herro, 
in  der  menige  tilgende  diner  lingent  dir  iiiante  dine.    ') 

HF.  Klliu  diu  erda  anebete  dih  ^)  iinde  falmrotte  dir,  ') 
falmeu  fpreclie  fi  namen  dineni. 

IV.  Chomit  linde  fehet  dei  werh  gotes,  egcslih  ^  °)  f.  ift  er 
in  den  raeten  über  dei  chint  dere  Hute  —  nicnnifken  — . 

V.  Der  der  becheret  daz  mere  in  die  durrene,  ^')  in  demc 
wazzere  uberuarent  fi  mit  dem  fuozze,  ^ ")  da  frowe  wir  unfili 
•n  ime  Telbeme.   '  ») 


IXTERLIXEARVERSIOX   DER   PSALMEN   IM    COD.  TRKJ IR. 

fprechent  gote      wi       brutlich    fint    werch    diniv     herre 

II.  Dicite      deo:   quatn  ierribilia  ß/nt    opera     iua^   domine^ 
in  der  raeninge  {fic)  duginde  diner  iigen  (/?t)    dir   viande   din. 
in    multitudine  virtutis    tuae  mentientur  tibi  inimici  tut. 

alle      erda  anebete  ^)  dich  got  unde  fpilfange  dir  einen 

III.  Omnis  terra  adoret  te  et       pfallat    tibi^  pfoi- 
falme  {fir)  fpreche  namen  dime. 

jm/m  dicat     iioinini    tuo. 

cunient  unde  gefelient  werk  herren  furtlich  {fic)  in   den 

IV.  J^enite      et        videte    opero      dei.,    terribilis  in  con- 
reden  über  di  fune  der  raenifcen. 

filiis    ftiper    filios        hominum. 

der  da  becherete  daz  mere  in  die  dürren  in  deme  wazere 

V.  Qui      convertil        ?Jiare      in      arida/n.,     in       flutnine 
folen  fi  uberuarn    mit  deme  fuze    da   l'olen  wir  frouwen   in    imo. 

periransibunt  pede.,  ibi         lactabimur  in   ipfo. 


6)  chodent  imo  zito.     c.  s.  g. 

7)  To  du  (uoft  im  7.  a  lall  af  tili  7  ei  oben,    fo  liugent  Fie  dir. 
c.  9.  g. 

8)  bete  dih.     c.  s.  g. 

9)  f  i  nge  dir.     c.  s.  g. 

10)  egchare.     c.  «.  g^. 

11)  der  den  mere  uuendet  in  diirri.     c.  s.  g-. 

12)  mit  fuozzcn  über  iiua  ten  t  Tic  din  Ahn.     c  .<:.  g. 

13)  dar  haben  uuir  din  iiuiinnH  an  imo.     r.   s.  g. 
a)  Es  «teht  anc beten 
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VI.  Der  der  herl'et  in  tilgende  —  chrefte  —  finer,  oiigeu 
fiuiu  über  die  diete  icowent,  ^*)  die  der  harewent  ^^^  —  i,n_ 
feniftint  —  nihne  werden  die  gehohet  in  in  felben. 

VII.  Wole  fprechet  ^*5)  ir  diete  gote  unferem  unde  gehörte 
fuot  die  ßiinme  lobes  fines.  i^) 

VIII.  Der  der  gefazte  feie  mine  ze  übe  unde  nihne  gab  in 
bewegede  fuozze  mine.  ^^) 

IX.  Wände  dn  bevvartes  inifih,  got,  mit  fiure  erfuohtes  — 
erliuttertes  — ,  alfo  erfuochct  wirt  —  erliutteret  wirt  —  daz 
filber.  15) 


INTERLINEARVERSION    DER   PSALMEN  IM   COD.   TREVlR. 

der  da  herfcet     in  duginde  finer  in  daz  ewige  ougen  finiv 

VI.  Qui  domiiiatur  in   virtute   fua    in  aeternum^  oculi    ejus 
uffe    di  diete  fcouwent  di  da  irgremint     nit    werdent  irhohet  in 

fuper  gentes  refpiciunt  ^  qui  exafpei  ant^  non       exaltentur       in 
felben'  in. 
femet  ipfis. 

lobent        dide  {fic)  got      unfer  unde  irhoret      dut 

VII.  Benedicite  gentes        deu/n  noßium   et    audilam  facite 
ßimme  lobis    fime  (yZc) 

vocem  laudis  ejus. 

der  da  gefadde    feie       mine    zu  lebene  unde  nit     gab 

VIII.  Qui      pofuit  a?iimam  ?neam  ad  vitam      et    non  dedit 
in     bewegunge      fuze    mine. 

in  commotionem  pedes  vieos. 

wände   du  haft  bewert   uns     got    mit  deme  fiuere  {fic) 

IX.  Quoniam      probaßi         iios.,  deus  ^  igne 
uns  haft  du  irluteret  alfe  da  wirt  irluteret  daz  filber. 
nos       esaminaßi^      ficut       examinatur       argentum. 


14)  fehent.     c.  s.  g-. 

15)  die  got  cremen t.     c.  s.  g- 

16)  lobont  des.     es.  g. 

17)  lofent  dero   ftiinrao  (obaudite  voci)   fines  lobes.     c.  s.  g. 

18)  der  niina  fela  in  übe  fazta  unde  in  uuaga  ne  liez  er 
mine  fuozze.     c.  s.  g. 

19)  uuanda  du  befuohtoft  unfih,  cluotoft  unfih  alfo 
man  filber  tuot.  c.  s.  g.  —  kcfuahtoos  vnfih,  fuire  vnfih 
erfuahtos  fo  fo  ift  erfualihit  filbar.  Kero's  Uebers.  der  reg. 
bened. 
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X.  Du  inleittes  unfih  in    einen  ftrich,    du  fazies  —  legetes 

—  die  note  uf  rucke  unferera,    du   uffaztes   die  liute  uf   ho- 
bite  (ßc)  unferiu.  20) 

XI.  Wir  biren  geuaren  durh  fiur  unde  wazzer  21)  unde  du 
has  uzgeleittet  unfih  in  die  urchuole.  ^2^ 

XII.  Ih  ingen  in  hus  din,  in  den  rouhopheren,   ^3^  jji  leifte 
dir  antheizze  niine,  die  der  unterfcliideten  {ßc)  '"*)  leffe  raine. 

XIII.  Unde  gefprochen  hat  raunt  min  in  note  ^^)  rainer. 

XIV.  Rouhopher  gemarctiu  —  ueiztiu  —  ophere  ih  dir  **) 
mit  dem  rouche  dere  widere,  ih  ophere  dir  ohfen  ^'^)  —  rinder 

—  mit  den  bochen. 


IXTERLIXEAR^TRSIOX  DER  PSALMEX  IM   COD.  TREFIR. 

du  inleide  uns  in  den  ftrik  du  fadde    die  node      in  rugge 

X.  Induxißi  ?ios  in  laqueum^  pofuißi  tribulationes  in  dorfo 
unfermo  du  uberfedde  die  lüde  über  houbet  uufere. 

nofiro.^       impofuifii       homines  fiiper  capila    noßra. 

wir  durchfuren  durch  daz  für  {ßc)  unde  daz  wazer  unde 

XI.  Transivimus       per     ignem  et         aquain        et 
uzleidede  uns  in  di  irkulunge. 

eduxißi    nos  iri  refrigerium. 

ich  fal  ingan  in    daz  hus  dinez     in  den  opheren  ich  fol 

XII.  hitroibo  in  domum  tuam^  in  holocaußis.,  red- 
gelden  dir  antheize  miniv  div  da  befcheiden    lesfe  miniv. 

dam       tibi     vota       mea^    quae   dißinxerunt  labia   mea. 

unde  gekofet  hat  munt  min    in     der  node    miner. 

XIII.  Et   locutiim  efi      os  meum  in  tribiilatione  mea. 

opher       geraargeta    fol  ich  bringen    dir    mit  demo 

XIV.  Holocaußa  medullata  offermn  tibi  cum  in- 
rouche  der  widere   opheren  dir  di  offen  mit   den  boggin. 

cenß)        arietum.,     offer  am   tibi     boves    cum       hircis. 

20)  prahtoft  unfih  in  den  ftrich.  du  luode  arbeite  ufen 
unferen  rukke,  du  mcnnifcen  faztoft  über  unferiu  houbet. 
c.  8.  g.  —  analcittos  vnfih  in  feid,  faztoos  arabeit  in  hrucki 
vnferemv,  anafaztos  man  über  haubit  vnferiu.  Kero's 
Uebcrs.  der  reg.  bened. 

21)  uuir  haben  durhfaren  fiiir  unde  uuazzer.     c.  s.  g, 

22)  brahtoft  unfih  in  dia  c  h  u  o  1  i.     c.  s.  g. 

23)  in   ferbronnedo.     c.  s.  g. 

24)  feie  den.     e.  s.  g. 

25)  uuerltnote.     c.  $.  g. 

26)  raarghaftiu  opher  bringo  ih  dir.     c.  «.  g. 

27)  bringo  dir  rindir.     c.  t.  g. 
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XV.  Cliomit,    lioret,    luide  Tage  ih  alle  Ir  der   furhtet  got, 
wie  hebigiu  er  getan  hat  feie  niiner.  ^^) 

XVI.  Zwo  ime  felbeme  mit  munde  minem  rief  ^^)  ili  unde 
frowete  mih  unter  zungen  miner.   ^°) 

XVII.  Daz  unrelit  ob  ih  anefah  in  hercen  minem,   nihne  er- 
höret der  herro.  ^^) 

XVIII.  Durh    dei    erhörte    ^^)     got    unde    zuodähte    dere 
ßimme  ^^)  dige  minere. 


INTERLINEARVERSION    DER   PSALMEN   IM    COD.    TREVIR. 

kument  gehorent  unde  ich  fal  zelen  alle     di  da  furthent 

XV.  Venite^   audite^       et        narrabo     omnes^  qui     timetis 
got  wie  groziv  dink  er  tet   feien    miner. 

deum^       quanta  fecit  animae  rneae. 

zu     ime  mit  munde  mime  rif  (ßc)  ich  unde  raendede 

XVI.  ^d  ipfum      ore  tneo        clamavi        et  exul- 
mich  under  zungen  miner. 

tavi      fub      li?igua    mea. 

daz  unreth  obe  ich  fcowete  in  herce  {fic)  mime  nit  in 

XVII.  Iniquilatetn   ß        adfpexi      in  corde  tneo^    non 
fal  hören  unfer  herre. 

exaudiet       dofnitms. 

durch  daz       irhoret       got     unde     anodathe    ftimme 

XVIII.  Propterea     exaudivit    deus^    et        attendit       voci 
gebetes       mines. 

deprecationis  meae. 


28)  choment  hara  alle  got  furhtente  lofent  unde  ih  zelo 
iu,  uuaz  got  habet  ketan  niinero  Felo.     c.  s.  g. 

29)  hareta.     c.  s.  g. 

30)  unde  ih  purlichota  (cxaJtavJ)  »»  tougcno  iindei-  ininero 
zungun.    c.  s.  g. 

31)  übe  ih  unrelites  uiiara  teta  in  minoniu  herzen,  fo  ne 
gehöret   got  min  gebet,     c.  $.  g. 

32)  gehorta.     c.  s,  g. 

33)  lofeta  zc  dero  ftimino.     c.  s.  g. 
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XIX.     Der  wolegefagte  got,   der  niline  danewegte  gebet  min 
unde  giKide  fine  iione  mir.  ^■^) 

ORATIO. 
Chiinde  —  offene  —  (mfinuä)^    herro,    rauote  unferera   die 
ere  lobes  dines,  daz,  fo  dirre  werlte  zimtefal  {incendia)  wir  uer- 
miden,    in  der   ewigen   iirchuole    {refrigeria)   dir  einem  bifcoue 
(jprefule)  ubergefuoret  werden. 

PSALM  LXVI. 

an  den  ente  in   den    lobefangen     falme  des  Fanges. 

In     finem.      in  hymnis  pfalmus     cantici    dauid. 

I.  Got  erbarme  fih  unfer  unde  fegene  —  wolefpreche  — 
uns,  ')  erliuhte  antiuzce  fin  ^)  über  unfih  unde  erbarme  fih 
unfer.  ^) 

II.  Daz  wir  erchenneu  *)  an  der  erde  wech  dinen  in  allen 
dieten  heil  din.  s) 


IXTERLINEARVERSIOX  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREVIR. 

gelobet  fi     got  der  da  nit  hinewegede  gebet      minez 
XIX.     Benedictus  deus^    qtii     no7i      amovit  orationem  ?neam 
uude  irbarmeherzen  fine  uon  mir. 
et      viifericordiam  fuam  a     me. 

PSALM   LXVL 

In  finem   in    hymnis   pfalmus    canlici   dauid. 
got    irbarme  fich    unfer    unde    gefegene     uns      irluthet 

I.  Deus    mifereatur     noßri       et      benedicat   ?iobis.,    illumi- 
werde  {fic)  antluze    fin      über  uns  unde  irbarme  fich    unfer. 
net  vulhim  fuum  fuper  nos     et        mifereatur     noflri. 

daz   wir  irkennen   in   der  erden  wech  dinen    in      allen 

II.  tJt    cogiiofcamus  in       terra       viam  tuanty  in  oninibtis 
diden  heil      dinez. 

gentibus  falutare  tuum. 


34)  der  mina  fleha  föne  mir   ne    fcied   noh   fina  gnada. 
c.  5.  g. 

i'cgin  finero  iiinclungo 

1)  got  knade  uns  unde  fcgcnoe  unfih, (pluvtam  eruditionis fuac 

fegen        cuuigis  libis 
gebe  er  uns.  bcncdictioncm  ^tern^    vitf  gebe  er  uns),     c.  s,  g. 

2)  fin  felbcs  analiuto  irfceine  er.     c.  s.  g. 

3)  unde  gnadeo  er  uns.    c.  s.  g. 

4)  bechennon.     c.  s.  g-. 

5)  dinen  haitare.    c.  «.  g. 
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III.  Ueriehen  *)  dir  die  liute,  got. 

IV.  Frowen  fih  iinde  uffcrechen  '')  die  diete,  wände  du  er- 
teilis  —  rihtes  -^  die  liute  in  der  ebenunge  ^)  iiiide  die  diete 
an  der  erde  gerihtis. 

V.  Ueriehen  dir  die  iiute,  got,  ueriehen  dir  die  liute  alle, 
diu  erda  hat  gegeben  ^)  wuocher  ire. 

VI.  Gefegene  ^°)  unfih,  got  uater,  got  fun  unfer,  gefegene 
iinfih  got  der  heilige  geift  unde  furhten  inen  elliu  dei  ente  der 
erde. 

ORATIO. 
Erliuhte,  herro,  antluzce  diu  über  unfih  unde  gnade  —  barm- 
herce  —  uns  gnuhfame  unde  fegen   uerlihe,   daz  ueriehente  dir 
in  uorhten  dere  heiligen  den  wuocher  des  rehten  uore  dem  ant- 
luzce magenchrefte  diner  widertragen  wir  garnen. 


INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

bigehen       dir  die  lüde  got       bigehen        dir  die  lute 

III.  Confiteantur  tibi  populi^  deus^  cofißteantur  tibi  populi 
alle. 

omnes. 

frowen  fich  unde  menden   die  diet     wände   du  berithes 

IV.  Laetentur       et      exultent    gentes.,    quoniam     iudicas 
die  lute  in  deme  rethe  unde  die  dith  (Jic)  in   erde  birithis  (^fic) 
populos    in    aequitate       et      gentes  in  terra  dirigis. 

bigehin        dir    die  liuthe  {ßc)    got         bigehen        dir 

V.  Confiteantur    tibi     populi .^  deus.,  confiteantur  tibi 
die  lüde  alle  div  erda  gab    wucher      fin 

populi  omnes^  terra    dedit  fructum  fuum. 

gefegene    uns     got     got     unfer     gefegene    uns     got 

VI.  Benedicat  nos  deus ,  deus   7ioßer ,  benedicat   nos    deus., 
unde  furthen     in      elliv  div  ende  der  erden. 

et     metuant  eum  omnes    fines  terrae. 


6)  iehen.  a  s.  g. 

7)  fprungezen.  c.  s.  g. 

8)  nah  rehte.  c.  s.  g. 

9)  brah  te.  c.  s.  g. 

10)  fegenoe.  c.  s.  g. 
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PSALM   LXVII. 

an  den  ente  der  falme  des  Fanges 

In     finem        pfalmus         cantici    ipß    dauid.   ') 

I.  Uffte  2)  got  linde  zefuoret  werden  3)  uiante  fine  unde 
fliehen,  *)  die  hazzent  inen,  iione   ^)  antluzce  finem. 

II.  AJfo  zeget  der  rouh,  zogen  fi,  alfo  fluzzit  *)  daz 
wohs  {ßc)  iione  dem  antiiizce  des  fiures,  '')  fo  werden  neriorn 
die  funtaere  iione  antluzce  gotes.  ^) 

III.  Unde  die  rehten  wirtfceften  ')  undc  froren  fili  in  ge- 
fihte  gotes  unde  lieben  fih  ^°)  —  lüften  —  in  der  froude. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSAL>IEN   IM  COD.   TREVIR. 

PSALM  LXYII. 

In  finem,   pfalmus   cantici. 
uffte         got    unde    cefuret  werden    uiande    fine    unde 

I.  Exfurgat    deus     et  dijßpentur        inimici    ejus      et 
flihen   die  da  hazoden    in    uon  antlnze  fineme. 

fugiant^  gut      oderunt  eum.^  a      facie       ejus. 

aifo    cerget  der  rouch  cegen  fie   alfe  fluzet  daz  wahs  uon 

II.  Sicut  deficit    fumus ,    deßciant.,  ßcut  fluit        cera        a 
dcrae  antiuze  des  fuieres  {fic)  alfo  werdent  {ßc)  die  fundere  uon 

facie  ignis.,  ßc    peieant  peccatores      a 

antiuze  godis. 
facie       dei. 

unde  die  rethe  wirtfcheflin  unde  menden   in    der  gefitlie 

III.  Et        jufli         epulentur       et    esuUent  in     confpectu 
gotis  unde    menden      in  der  irouwede. 

f/ei,      et   delectentur  in        laetitia. 


in  rottiin  Intun    ift       fcal        in    fange  ifl   fronueda 

1)  In        pfalmo         cß  fonoritas    in      cantico       laetitia:     Hier     fint 

fcitfcal  Fanghleiclus 
diu  beidiu;  pe  diu  ift  diz  fang  pfalmus        cantici. 

2)  f  tande  u  f.     c.  a.  g. 

3)  uu erden  zcunorfen.     c.  s.  g. 

4)  fkihtig  fi  n.     c.  ».  g. 

5)  fore.     c  s.  g. 

6)  fmilzet.     c.  s.  g. 

7)  fore  dcoiü  fiurc.     c.  s.  g. 

8)  zcgangcn  fündige  fonc  gotes  unafluno.     r.  $.  g. 

9)  uu  erden  kcu  u  n  n  nc  f  am  ot.     c.  5-  g. 

10)  uuerdcn  fie  gcluffaiuot.     c.  s.  g. 
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IV.  Singet  gote,  Taimen  fprechit  ^^)  namen  Finenie,  uart 
machet  —  tuot  —  ime  der  iifuert  —  ßigit  —  iiber  den  nider- 
iial  —  weften  — ,  ^^)  herro  f.  ift  name  ime. 

V.  Vnde  frowet  iiih  in  befcowede  fincr,  '  ^)  getruobet  wer- 
dent  uone  antluzce  finem  die  uatere  dere  weifene  iinde  die  ur- 
teilare  dere  witewen. 

VL  Got  in  ftete  heiliger  finer,  got  inbuwen  tuot  die  eines 
fites  ^*)  in  dem  hufe. 

VII.  Der  uzleittet  die  gebuntenen  in  dere  fterche  — 
chrefte  ^^)  — ,  alfame  ^^)  —  algliche  —  die,  die  der  erhare- 
went  ^ '')  —  unfemftent  — ,  die  der  biiwent  in  den  greberen. 

INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN   IM    COD.  TRETIR. 

fingent  gote  einen  falmin  fprechent  namen  fime  eine  uart 

IV.  Cantate  deo^    pfalmum        dicite     nomini  ejus.,     iter 
machet  ime   der    iiffteich     über   den  funnenual    herre      namen 
jacite      et,    qui  adfcendit  fuper       occaßmi^      dominus    fiotnen 
deme. 

Uli. 

unde   mendent  ivch   in   befchouwede   fin     getrubet  folen 

V.  Et  exultate        in      confpectu     ejus.,  turhahun- 
werden  uon  derae  antluze   fime  des  uater   der  wefen  {^fic)    unde 
tur           a           fade          GJtis^    patris      orphanorum  et 
rithere  {ßc)   der  widewen. 

judicis  viduarum. 

got   in  fl:ete  heilige  fine  got    der    inbuwen    dut    eines 

VI.  Deus  in  loco  fancto  fuo.,  deus  qui  inhabitare  facit  unius 
fithen  (Jic)  in  demo  hufe. 

I  moris  in      domo. 

der  da    uzleidet   die  gebundene  in    der  ßerke       alfame 

VII.  Qui       educit            vinctos  in  fortitudine .,  ßmiliter 
fi  die  *)  da  irgremifcent  die  da  buwent  in  den  greberin. 

eos.,    qui        exafperant .,     qui    habitant  in      fepulcris. 

li)  falmofangont.    c.  s.  g. 

12)rechendnt  demo   den   uueg,    der  den    tod    ifberfteig. 

C.    8.   g. 

13)  frd  fint  fore  imo.     c.  s.  g. 

14)  b  u  e  n  e  i  n  in  u  0  t  i  g  0.     c,  s.  g. 

15)  der  die  haftenten  in  dien  fundon  niniet  uzzcr  dien 
haften  in  finero  ftarchi.     c  s.  g. 

16)  famo  uuola.    c.  s.  g. 

17)  crement.    c.  «.  g-. 
a)  Es  steht  der. 
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VIII.  Got,  fiienne  du  uzgeft  in  gefihte  Hutes  dines,  ^^) 
fuenne  du  durh  ueris  ^^)  ia  dere  wuofle. 

IX.  Diu  erda  beweget  wart,  ze  wäre  '^°)  —  iouh  greht  — 
die  liimili  {ßc)  troplizeteu  -')  uone  antluzce  gotes  finai^  uoue 
aiitluzce  gotes  des  liutes. 

X.  Regen  den  Avillichlichen  ^2)  funteres  du  '^)  got  crebe 
dineiu  unde  ungechreftiget  ill  ^■^)  fi,  du  zeware  has  uol  tan  ^s) 
ße. 


INTERLINEARVERSIOX   DER  PSALMEX   IM    COD.    TREl  IH. 

got        fo    du  uzginge  in  der  geßthe  Indes  dines    do 

VIII.  Deus^   cum  cgredieris   in    confpectu    populi  tui  ^    cum 
du  durchfure  in  der  wftene  (ytc) 
pertraJißeris    in     deferto. 

div  erde    beweget   ift    unde  ouch   di  himele    niderdroffen 

IX.  Terra  mola      efi^     etenim  coeli      dißillaverunt 
non    deme  antiuze    gotes     des  berges    uon    deme  antluze    gotis 

a  facie  dei  ßnai.,  a  facie  dei 

ifrahelis. 
ifrahel. 

einen  regln  willenwarben  du  folt  gefundereu  got  herbe  (.AV) 

X.  Pliwiam     voluntariatn        ß;gregabis^      deus^  haereditali 
dineme  unde  geficliet  ift  fiv  du  aber  uolleuurte  (/?t)  fi. 

tuae        et    iußrmata    eß^    tu   vero    pcrfccißi  eam. 


18)  fore  dincmo  liutc.     c.  s.  g. 

19)  fuore.     c.  s.  g. 

20)  uuanda.     c.  s.  g. 

21)  regenoton.     c.  s.  g. 

22)  uuilligen.     c.  a.  g. 

23)  uuare  du  fo  rccidcndc.     c.  s.   g". 

24)  geunchreftigot  iiuard  daz  erbe,  uuanda  iz  pcclinata, 
nicht  uuefen  föne  inio  fcibcnio.  fo  paulus  cliad:  gotis  ke- 
nadon  bin  ih.  daz  ih  (lin  (r/.  anftai  guths  im  faci  im.  VI- 
filas.).     c.  s.  g. 

25)  berechcnotortiz.airoerabcr  cliad:  uuolatatc 
uuerdcnt  in  unchrefte  follezogin  (r/.  niahts  in  riukeiin 
iisliuhada.    L'lfilas).    c.  s.  g-.  j 
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XI.  Vihe  tliniu  buwent  —  wonent  —  in  ire,  du  has  gegar- 
wet  iii  der  fiiozze  diner  deine  armen,   ^6^  gQt_ 

XII.  Der  lierro  2^)  gibit  daz  wort  den  bredienten  —  gnot- 
lerenteii  —  tugente  —  chrefte  —  mit  nianiger  —  raichiler  — . 

XIII.  Chunich  dere  tilgende  des  lieben,  '^)  des  lieben,  unde 
dem  bilide  —  dere  fchone  —  des  Iiufes  teilen  dei  geroube.   ^^) 

XIV.  Ob  ir  flaffet  2°)  unter  in  mitten  den  erben,  uedere 
dere  tuben  gefilberte  unde  dei  hintereriu  (y?c)  ruckes  ire  ^i)  in 
dcic  bleiche  des  goldes.   ^'^) 


INTERLINEARVERSION   DER   PSALMEN   IM    COD.    TREVIR. 

vihe        diniv     folen  wonen    in     ir    gereitet  haftu    in 
XJ.     Animalia    tua       habitabunt      in    e«,       parafii         in 
fuzen     diner  demo  armen  got 
dulcedine  tua       patiperi^     deus. 

unfer  herre    fol  geben    daz  worth  {ßc)   den  predigenden 

XII.  Do?iiimis         dabit  verbiim  evaiigelizantibus 
mit  dugint  maniger. 

virtute      magna. 

der  chuninc   der  tuginde   des  giminneden   des  giminneden 

XIII.  Rex  virtututn  dilecti  dilecti^ 
«nde  der  fconen  des  hufes   deilcn   die  roube. 

et         fpeciei         domus     dividere    fpolia. 

obe  ir  flafent   under   mitten    luzzen   den  {ßc)  uederen 

XIV.  Si  dormiatis    i?iter    medios    cleros.,  pennae 

der  duben  ubergefilberite  unde  div  hinderdeil  ruges  {ßc)  ire    in 
columbae     deargentatae  ^     et        pofieriora       dorß  ejus  in 

den  {ßc)  pleichode    goldes. 
pallore  auri. 


26)  demo   dnrftigeino.     c.   s.  g. 

27)  t  r  u  h  t  e  n.     c.  s.  g. 

28)  chuning  dero  tugede  fines  trütes  unde  fines 
Hieben  chrifli.     c.  s.  g". 

29)  onh  ze  tcilcnne  geroube  dero  fconi  des  hufes.    c.  s.  g. 

30)  r  e  f  t  e  n  t.     c,  s.  g. 

31)  fo  uuerdent  ir  federa  dero  gefilbertun  tubun  unde 
der  aftero  teil  iro  rukkes,  dar  die  federa  crunt  eigin;  fet- 
tacha,  daz  ir  mit  zuein  gebotin  minnon,  gotes  unde  mannia, 
|zo  himele  fliegcnt,  rukke,  daz  ir  gotes  ioh  tragen  t.  c.  s.  g- 

32)  in  dero  fconi  des  plciclien  goldes.     c  s.  g. 
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XV.  Snenne  da  unterfchidit  ^3)  der  lümiliske  T.  chiinich  die 
chiinige  ob  ire,  mit  dem  fnewe  werdent  fi  gewizzit  uf  felmon, 
bercli  der  gotes,  berch  ein  iieizter. 

XVI.  Berch  ein  zefamene  geranter,  berch  ein  ueizter. 

XVII.  Zuo  will  anewaenet  ir  berge  die  zefamene  gerantcn?  ^^) 

XVIII.  Berch  an  dem  der  woie  gelichit  ift  gote  buwen  in 
ime,  ^^)  linde  greht  der  lierro  biiwit  an  den  "ente. 

XIX.  Reitwagen  ^6^  der  gotes,  zehen  tufenten  5')  raanich- 
ualtich,  dei  tufent  dere  frowenten,  ^s)  der  herro  in  in,  ^s)  in 
ßnai\  in  deme  heiligen. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN   IM   COD.   TREVIR. 

fo    underfcheidet    der  himelifche    die  kuninge    über 

XV.  Dum      difcernit  coeleßia  reges        fuper 
fi  deme  fnewe  folen  fie  gewizeget  werden  in  demo  berge  feimone 

eow,    nive  dealbabuntur  in  felmon^ 

der  berg  ift  gotes  ein  berk   feizet. 
mons  dei^      mons     pingins. 

ein  berk   geriinnen  zefamene  ein  berc  weizit  {fic). 

XVI.  Mons  coagutatus,  mons    pingiiis. 
durch   waz     wenent  ir   die  berge  zefamene  gerunncn. 

XVII.  Ut     quid  fufpicamini    montes  coagulatos? 
der  berk  an  deme  m  ol  geliehen  ift  gode  ze  wone  (ßc) 

XVIII.  Mons.,     i7i    quo    beneplacitum  eß  deo    habilare 
in  irae  gewifle   unfer  herre   fol  wonen  an    daz  ende. 
in   fo,   etenim         deus  habitabit     in     finem. 

der  reitwag  {ßc)  godes  zehen   diifint  manicneltich  die  tufint 

XIX.  Currus  dei    decemmillibus  multiplex.,     tnitlia 
der  froweden  unfer  herre  in   in  an  deme  finai    heiligen 

laetantium.,      dominus     in  eis        in       ßnai  in  fancto. 


33)  gefceidet.     c.  «.  g. 

34)  birigc.     c.  s-  g. 

35)  einen  fo  geliclieten  berg  goto  ze  anafidele,  iinanda 
er  fclho  chad:  min  fiitcr  in  mir  uuefente  tuot  felbo  nlliu 
uucrch,  ih  pin  in  mincmo  f»ter,  min  fater  ift  in  mir.  c.  a.  g. 
—  Vf.  atta,  faei  in  mis  ist,  fa  tanjith  tho  vaarftva,  ik  in 
attin  jah  atta  in  mis.     Ulfllas. 

36)  reita.     c.  s.  g. 

37)  ccn  düfendig.     c.  s.  g.         • 
3ö)  Es  steht  frowctcn;  c.  ».  g.  hat  fronnero. 
39)   t  ruhten  ift  in   i  n  n  e.     r.  ».  g. 
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XX.  Du  uffuore  in  die  hohe,   du  uieiige  die  uerherede,  du 
eriphieiige  die  gebe  in  den  h'utcn.  '*°) 

XXI.  ünde  grcht   die  nihue    gloubente   '^^)    inebuwen   den 
Herren  got.  '^'^) 

XXII.  Der  wolgefagte  herro   tage  tagelichen,   '^3)   frarnfpu- 
tige  uart  tuot  —  machit  —  uns  got  heile  der  unferen.  '^^) 

XXIU.     Got  uufer  f.   ift  got  heile   —   gnefene    —    tuonnes, 
unde  herren  des  hcrren  f.  fint  die  uzuerte  des  todes.  '^^) 


INTERLINE AR\TERSION   DER   PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

du  (lige  uf    in     die  hohen     du  finge     daz  geuenknilTe 

XX.  Adfcejidifii     in        altum^  cepißi         captivitatem^ 
du  neme  die  gäbe  in  den  luden. 

accepißi       dona     in  hominibus. 

gewirte  die  nit  geloubent  inwoninde  in  ir  herre      got. 

XXI.  Etenitn    non     credentes ,     inhabilare    domintim  deum. 

gelobet  fi    unfer  herre    dages  dageliches  vranfputige 

XXII.  Benedictus      dominus         die       guotidie^     profperum 
wart  (Jic)  machet  uns      got     heilgeben      unfere. 

iter  faciet  nobis^  detis  falutarium  noßrorum. 

got        unfer       got     behalden     dundes  {fic)     nnde 

XXIII.  Dens     noßer^    deus      falvos      faciendi^  et 
des  herren    des  herren   der  uzganc    des  todes. 

domini  domini  esitus  mortis. 


40)  du  ftigo  ze  himcle,    eilende  gcellendotoTt  du,   gcba 
inphienge  dn  an  in.     c.  s.  g-. 

41)  ungeloubige.     c.  s.  g. 

42)  got  fol  buen  an  in;  des  Tie  ne  trüeton,  daz  got  an  in 
bücn  folti.     c.  s.  g. 

43)  des   fi  got  kelobot  föne  tage  ze   tage  (de  die  in  dient). 
c.  s.  g. 

44)  got  unferro  heili,    tuot    unfera   fart    f r amuuertiga. 
c.  «.  g. 

45)  unde  diu  hinefart  truhtenea  todes.    c.  s.  g. 


304 

WINDBERGER  IXTERLIXEAR\'ERSION  DER  PSALMEN. 

XXIV.  Aue  ie  doli  *^)  got  zebrichit  '^^)   dei  houbet  uiante 
filier,    die  fclieitilia    des  loclies  der   durhgeenten  in   raiiretateii 

ire.  ^^) 

XXV.  Sprah  *^)   der  herro    uone    bafon    bechere    ih,     ili 
wirde  becheret  in  die  tiefFe  —  den  grünt  —  des  raeres.  ^o^ 

XXVI.  Daz  ingedunchit  werde  ^^)   fuoz  din  in  dem  bluote, 
zunge  hunte  diner  uone  den  unfriunten  uon  inie  felbcn. 

XXVII.  Si  fahen  ingenge  dine,  5^)    got,    ingenge  gotes  mi- 
nes,  ^^)  chuniges  mines,  der  der  ift  in  deme  heiligen. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREVIB. 

idoch  got   fol  zerbrechen   die  houbet    uien- 

XXIV.  J  erumtameii  deus  cojifringet  capita  ininiico- 
de  ^)  finer  die  fceidclen  des  lokkes  der  durganden  in  Tunden 
rum  fuorum^  verticem  capilli  perambulantium  in  delictis 
Rnen. 

fuis. 

fprach  unfer  herre  uzer  der  bürge  bafan  icli  wil  keren 

XXV.  J)isit      dominus       ex  hafan  convertam^ 
ich  wii  keren   in    die  dufine   des  raeris. 

convertam      in  profimdum       maris. 

daz     ingeduket  werde     fuz      din      in      deme  bhide 

XXVI.  Ut  intingatnr  pes     tuus     in       fanguine^ 
div  zunge  hunde     diner  uzer  den  uianden  uon  imo. 

lingua     canum  ttiorum  es        inimicis^      ab    ipfo. 

fie  gefahen  ingenge    dine    got  di  ingenge  gotis  minis 

XXVII.  Videnint  ingreffus  iiios  deus^  ingrejfus  dei  mei^ 
kuningis  minis  der  da  ill  in   deme  heiligen. 

regis       mei^     qiii     efl  in         fancto. 


46)  aber  doh.    c.  s.  g. 

47)  gefno  tu  t.     c.  s.  g. 

48)  (lia  fähs  fccitclun  dero  follefa renton  in  iro  miffe- 
(a  ten.     c.   s.  g. 

49)  hehicz.     c  s.  g. 

50)  föne  durri  beclicro  ih  fie  zc  griioni.  fonc  dien  tie- 
finon  des  meres,  daz  chit,  föne  dien  uuerltfrcifon  bcchero 
ih  fie,  ih  ninio  fie  uzer  dien  uuellon  Achufto.     c.  s.  g. 

51)  ge  tun  chot  u  norde,     es.    g. 

52)  dine  ingenge  uuurden  gefcuuen  (viß  funt).     c.  8.  g. 

53)  mines  gotes  kengc,  greffus.     c.  s.  g- 
b)  Es  steht  wiender. 
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XXVIII.  Furechoraen   die  fiirftea  zuogefuogte   den  falmrot- 
teilten  in  mitten  dere  iungen 5  4^ 

XXIX.  In  den  chirchen  —  famenungen  —  wole  fprecliet  ir 
gote,  deme  harren  uone  den  brunnen  des  liutes.   ^^) 

XXX.  Da  f.  wart  pauliis  der  iungelinch  ^e)  —  ^er  chnap- 
pelin  —  in  des  rauotes  uzgange.  ^^) 

XXXI.  Die  furften  des  geflachtes  leitoere  ire,   die  furften  za- 
bulon,  die  furften  nephtali. 

XXXII.  Enbiut  ^s)  got  tilgende  diner,  geueftene,  got,  daz 
du  gevvorht  has  an  uns.  ^^) 


INTERLINEAR  VERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

wurquamen  {fic)  die  furften  zugefluzen  fpilfangenden 

XXVIII.  Praevenerunt      principes     conjujicii    pfallentibua 
in  mitten  der  iuncfrouwen  der  trumberen  widen  (Jic) 

in  medio     juvencularum  tympaniflrianim. 

in  den  fanchufen   lobent       got  unferme  herren  uon 

XXIX.  In        ecclefiis       benedicite  deo  domino  de 
den  brunnen  ifrahelis. 

fotitibus        ifrahel. 

da    beniamin    der  iungelinc   in  des  gemutis  uzgange. 

XXX.  Ibi  benjamin  adolefcentulus  in       me?itis        exceffu. 
die  furften  des  lutes  iuda   herzogen  ire      die  furften 

XXXI.  Principes  iuda^  duces    eorum^  principes 
iabulones    die  furften  neptalunes. 

zabulon^     principes      nephthali. 

inbut      got   dugindin    diner    geueftene    daz      got 

XXXII.  Manda    deus    virtuti      tuae^    conßrma    hoc^  deus, 
daz    Wucher  (yjc)  du  has  an    uns 

uod  operatus  es       in  nobis. 


I 


54)  ttmpanlßriarum  ist  nicht  übersetzt. 

55)  lobont  truhtenen  föne  dien  ifrahelis  prunnon.   c.  s.  g. 

56)  filo  iunch,  adolefcentior.     c.  $.  g- 
bl)  in  irchomeni.     c.  s.  g. 

58)  keliube  uns.     c.  s.  g. 

59)  keuefteno  got  dia  gelouba,    dia  du  uns  kabe.     c.  s.  g. 
{JVindb.    Ps.)  20 
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XXXIII.  Vone  fale  dinemc  ^°)  in  dere  frideliclien  burch 
dir  opplierent  die  chuuige  gebe. 

XXXIV.  Reffe  ^^)  —  erfchelle  —  dei  tier  —  wilt  —  des 
rores,  diu  famenunge  dere  narre  —  ftiere  —  in  den  cliiion  dere 
liute,  daz  fi  uzbefperren  die,  die  der  bewaeret  fint  mit  filbere. 

XXXV.  Zefiiore  ^^)  die  diete,  die  dei  wich  wellent,  cho- 
ment  boten  ^  ^)  uone  egipte  lante,  morlant  furechiimit  hente  ire 
gote.  «^) 

XXXVI.  0  ir  riebe  dere  erde  fingit  gote,  falrarottet  deme 
herren.  ^^) 


IXTERLINEARATRSION  DER  PSALMEN  IM    COD.    TRET'IR. 

uon   godes  hufe  iiinftren  dinemo   in    der  iherufalem 

XXXIII.  A  templo  tuo      in        ierufalern 
dir  folen  bringen  die  kuninge  gäbe. 

i9)i      Offerent  reges      niunera. 

berefpe  di  dir  (Jic)  der  roren  daz  geferaene  der  uarren 

XXXIV.  Iticrepa  Jeras  arundiiiis^  congregatio  ianrorum 
in  den  chüien  der  iute  daz  fi  iizinflizen  die  da  bewerent  (Jic) 
in       vaccis     populorum.,  ut     excludant  eos,  qui      probati 

fint  nah  deme  filbere. 
funt        argento. 

ziiftoze  die  diete  die  da  urlouge  wollint  kumen  folen 

XXXV.  Dijfipa    gentes.,    quae       bella    volunt^      venient 
boten  uon  egipto  lande  der  morlant  fal  uurchuraen  Iiende     ire 
legati    ex        egipto^  aethiopia        praeveniet      manus  ejus 
gode. 

deo. 

div  riche     der  erden     fingent     gote     fpilfangent  '^) 

XXXVI.  Regna  terrae        cantate     deo.,       pfallite 
iinferrao  herren. 

domino. 

60)  ferro  föne  dinemo  hus.     c  s.  g. 

61)  irreffe.     c.  s.  g. 

62)  z  c  u  u  i  r  f .     c.  s.  g". 

63)  fpuotigo  bringen,  offerant  vcloctter.     c.  s.  g". 

64)  elhiopia  i  I  e  i  r  o  h  e  n  d  c  bieten  gote.     c.  s.  g. 

65)  ringcnt  gote  alliu  erderiche,  Iiolifangont  truhtene. 
c.  s.  ff. 

c)  C8  tteht  fpilfagent. 
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XXXVII.  Salmrottet  gote,  der  der  iifAigit  —  iiert  —  über 
den  himil  des  himilis  ze  dem  ofteret.  **) 

XXXVIII.  Sehenu  er  gibit  ^'^)  ßimme  filier  die  ßimme  dere 
tilgende,  gebet  ir  ere  got,  ^^)  über  den  liiit  f.  ift  michillih  — 
herfchaft  —  fin  iinde  tugent  fin  in  den  wolchen. 

XXXIX.  Wunderlih  f.  ift  got  in  ^^)  heiligen  finen,  got  des 
liutes,  der  felbe  gibit  tugent  —  chraft  —  frumicheit  —  iinde 
Ilerche  iiolche  finein,  der  wolgefagete  got. 

ORATIO. 
Herfaere   (dominator)   herro,    du   den   reliten    daz    geiftliche 
ezzen  gebenter  tuos  fie  in  der  froude  fih  lieben,  uerlih  churtere 
(gregi)  dinem  tot  dinen  uerften  «nde  dih  einen  fignumfteere  des 
todes  fizcenten  ze  des  uateres  zefwen  ueriehen. 
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fpilfangent    gote    der      ufftiget      über     den  hirael 

XXXVII.  Pfallite       deo^    qui    adfcendit    ftiper       coelum 
des  himeles  ofterhalb  ^) 

coeli      ad  orientem. 

nu    fol  er  geben    ßimme    fiue    ßimme    duginde 

XXXVIII.  JEcce.,       dahit  voci     fuae    vocem     virtutis., 
gebent   gulicheit    gote     uffe     ifrahel       herfcheit        finiv    unde 

date      gloriam     deo.,    fuper    ifrahel   magniflcentia    ejus      et 
dugint  finiv  in  den  wolchen. 
virtus   ejus  m      nubibus. 

wunderlich  got    in  heiligen  finen     got    ifrahel,     er 

XXXIX.  Mirabilis  deus  in  fanctis  fuis.,   deus  ifrahel^   ipfe 
gibit     dugent   unde     ßerche      uolkis   finis    gelobet  11    got. 
dabit  virtutem    et  fortitudinem  plebi  fuae^  benedictus  deus. 


66)  der  alle  himela  uberfuor  fore  linen  iungeron  ze 
ierufalein,  diu  in  orientis  partibus ,  in  oftirlandin  ift,  fivs  ad 
orientem  i.  ad  patrem.    c.  s.  g-, 

67)  offene  t.     es.  g-. 

68)  cuollichont  got.     c.  s.  g. 

69)  an.     c.  s.  g-. 

d)  Es  steht  ofterhalbt. 
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PSALM  LXVIII. 

an   den  ente  füre  die    die  der   gewehfclet  werdent  dem  armflrengen. 
In      finem       pro     iis        qui  commutabuntur ,  dauid. 

I.  Heilen  mih  tuo,    got,    wände  ingegangen  fint  dei  wazzer 
unze  an  feie  mine.  ^) 

II.  Ingeftechet  bin   ih  in  dem  leiten    dere    tieffe   ^)    imde 
nihne  ift  da  gehebede.  ^) 

III.  Ih  bin  chomen  in  die  hohe  —  tiefTe  —  des  meres  nnde 
diu  heifte  '^)  (fic)  befoufte  mih. 


INTERLIXEARVERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.   TREJ'IR. 

PSALM  LXVm. 

In  finem  pro   iis   qui   commutabuntur   dauid. 
behalde  (ßc)  du  mich  got      wände      ingingen  die  wazer 

I.  Salv2im  me  jac.^  deus^  quoniam  intravenmt  aquae 
biz     zn     feien     rainer. 

iisque  ad  animam  meam. 

ingeftechet  bin  ich  in  deme  lerne  der  dufen  imde  nuit  ift 

II.  Inßxiis         fum     in        limo  profundi      et     non  eß 
wefeheit. 

fubßantia. 

ich  bin  komen   in   di  doiifen  (Jic)   des  meris  unde   daz  >yaz 

III.  Veni  in  altiludinem  maris         et  tem- 
gewithere  befoufit  hat  mih  {ßc) 

peßas  demerßt      me. 


1)  duo  got,  mih  kehaltenen,  uuanda  nnazzer  fint  mir 
chomen  unz  an  den  lib.  c.  s.  g.  —  Cf,  trehtin  tu  mich  ge- 
halten, wante  wazzer  fint  gigangen  unzc  anc  mine  feie. 
Diut.  III.  28. 

ih  haftcta  an  in 

2)  infixus  fum  in  limo  profundi.  Uuaz  chit  daz?  haeß  in  Ulis, 
fic  fiengin  mih      flungcn   mih 

tenuerunt  me,  occiderimt  mc.  Horo  fint  fic,  uuanda  fie  de  (erra 
fint,  cold  uuurdin  fic,  ubo  fic  mir  uf  folgen  uuoltin  zc  hi- 
mcle,  nu  ziehend  fic  aber  nider,  bediu  fint  fie  horo  dero 
tiefi,  in  demo  haften  ih.     c.  s.  g. 

3)  unde  ne  fint  fic  nehcin  uuiht.     c.  $.  g. 

4)  daz  ungeuuitere.    c.  s.  g. 
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IV.  Ih  arbeitte  ruoffeiiter,  ^)  heifere  worden  fiut  giiomeu 
miue,  ^)  erwordeii  fiiit  oiigeii  luiuiu,  fo  ih  gewarte  aiie  got 
iniiien.  ^) 

V.  Gemanichualtet  fi  fint  iiber  die  loche  hoiibites  miues,  die 
der  hazzeteii  raih  daiiches.  ^) 

VI.  Geftarchit  fint,  die  der  sehteten  —  iageten  —  mih, 
uiante  mine  unrehte,  ^)  dei  nihne  ih  züchte  (Jic)^  do  iiergalt 
ih.  1°) 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREVIR. 

ich  han  gearbeit  rufende       heis     wrden  fint    gume    mine 

IV.  Labor avi         clamaiis.,  raucae  factae  fimt  fauces  meae^ 
cegingen  engen  mine  imze  ich  mich  laze  an    got    minen. 

defecerunt  oculi    mei^  du?n         fpero  in  deum  meiim. 

manicueltiget   fint     über    div  liar  houbitis  mines    die  da 

V.  MultipUcati  funt  fuper   capillos    capitis     mei^       qui 
hazeden  mih  uergebenes. 

oderunt    nie       gratis. 

gefterkint  (ßc)   fint    die  da   geduhent  {ßc)   hant  mich 

VI.  Confortati  funt.,    qtii      perfecuti  funt     me., 
uiande  mine  unrethe    div  nit  in  ziigde    do     uergalt  ich. 
inimici  mei    injuße.,  qiiae  non    rapid.,  ttmc  exfolveba7n. 


5)ihinuohtamihruofendo.     c.  s.  g. 

6)  des  ruoftes  uuurden  heis  mine  giuraen.     c.  s.  g. 

7)  minero   iungeron  ougeu  irdroz  dero  gedingi.     c.  s.  g. 

8)  manigeren  fint  danne  inines  houbetes  ha r er,  die  mih 
hazzent  tanches.     c.  s.  g. 

9)  gefterchet  uuurden  mine  fienda,  die  min  mit  un- 
rehte ahtent,  confortati  funt  inimici  mei,  quia  perfequuntur  me  injuflc. 
c.  s.  g. 

10)  ih  kalt;  daz  ih  ne  zuhta.    g.  s.  g*. 
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VII.  Got  du  weis  (Jic)  unwihsheite  (^fic)  mine  '  ^ )  unde 
minetaete  mine  uone  dir  nihne  fint  uerborgen.  ^2) 

VIII.  Nihne  erfchamen  fih  ane  mir,  die  der  bitent  din, 
herro,  6  herro  dere  tugende.  ^^^ 

IX.  NDine  werden  gefchentet  obe  mir,  ^'^)  die  der  fuochint 
dili,  got  des  liutes. 

X.  Wände  durh  ^^^  ^\\^  dolete  ih  —  leid  ih  —  den  itewiz, 
bedacte  diu  fchante  ^*)  antiuzce  ^^)  min. 

INTERLINEARVTRSION    DER  PSALMEN   IM   COD.   TREVIR. 

got      du  weiz      unwize       mine  unde  milTedede  mine 

VII.  Deiis^  tu  fcis  inßpientiam  meum  et  delicto  mea 
uon  dir  nit    fint    uirburgen  (fic) 

a     te  noji  funt  abfcondita. 

nivit  in  fcamen  fich  an  mir  die  da  beident   dich  herre 

VIII.  Non  erubefcant  in  me^  qui  esfpectünt  te  domine^ 
herre  der  duginde. 

domine    virtutiim. 

nit  ne  werden  fie  gefchendet  über   mir  di  da  fuchont  (yic) 

IX.  Nee  confundantur        fuper  me,   qui    quaerunt 
dich  got  ifraheles. 

te^  deus  ifrahel. 

wände      durch    dich    uirdrug  ich      itewizc        bedagde 

X.  Quoniam  propter  te  fußinui  opprobrium^  operuit 
die  fcande  antluze  minez. 

confufio    fadem   meam. 

11)  got  du  uocift  mina  unfruotheit,  du  uueift  dia  caufam, 
warumbc,  du  uueift  umbe  uaaz  ih  do  irfterben  nuolta,  do 
ih  is  uuola  ubere  uucrdcn  niahta.  Übe  fie  iz  uuifreii,  nie- 
mcr  ne  gcchriuzcgotin  fie  den  herrin  magenchrefte.  Aber 
min  unfruoti  ift  uuifera  mennifcon  fruoti  (dvalitha  guths 
handugozei  mannam.  Ulfilas).  Du  bechenneft  den  uuuocher, 
doh  iz  in  dunche   turaplich.     c.  «.  g. 

12)  unde  minero  lidn  undate  ne  fint  fcrborgen  fore  dir. 
c.  9.  g. 

13)  fcamcg  nc  uucrden  die  an  mir,  die  din  pltcnt,  t ruh- 
ten, truhten  dcro  tugedc;  nienier  nc  uucrdc  in  zuogefpro- 
chen,  uuar  ift  der  iu  zuofprah:  keloubint  an  got,  unde  Fe 
geloubent  an  mih  (galaubcith  du  gutha,  jah  du  mis  galau- 
beith.     Uinins).     c.  s.   g. 

14)  min  fcamcen. 

15)  umbe.     c.  «.  g. 

16)  fcamclofi.     c.  *.  g. 

17)  anafiunc.     c.  s.  g. 
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Xf.     Fromide   —  uzuerske  —  getan  —   worden   —   bin  ili 
bruoderen  minen  unde  eliente  den  chinden  muoter  rainer.  '»^ 

XII.  Wände  der  ante  hufes  dines  az  ^')  mih  unde  die  ite- 
wizze  dere  iiervvizzenten  dir  iiielen  —  fint  genauen —  uf  mih.  ^o) 

XIII.  Unde  ili  bedacte  in  dere  uaften  feie  mine  unde  getan 
—  worden  —  ift  ze  itewizzen  mir. 

XIV.  Unde  ili  fazte  gewant  min  eine  härrene  ^^)  unde  ge- 
tan bin  ih  in  in  eine  bifp«!  22)  —  fage  — . 


INTERLINEARVTSRSION  DER  PSALMEN  IM    COD.    TREFIR. 

uromede    wrden  bin  ich  bruderin  minen  unde  ein  bel- 

XI.  Extraneus  factus    fum    fratribus    meis      et     peregri- 
gerin  funen  muter  miner. 

nus     filiia   matris  tneae. 

wände  der  nid  hufes  dines      az      mich  unde  die  ite- 

XII.  Quoniam  zelus    domus  tuae  comedit  tue      et       oppro- 
wize  der  itewizcnten  dir    die  uilen    über  mich. 

bria    exprobraniium  tibi  ceciderunt  juper   nie. 

unde  bedagde  ich  in  der  uafte  feien     minen  {ße)  unde 

XIII.  Et      operui       in        Jeju^ßo  animam  meam  et 
gemat  {ßc)  ift  in   ein  itewize  mir. 

factum  efi  in  opprobrium  mihi. 

unde    ich  fate  (ßc)    gewede         min     ein  heren    unde 

XIV.  Et       pofui  veßimentum   meum     eilicium.,       et 
wrden    bin   Ae,i\      ein  bifpel 

factum  fum  Ulis  in  parabolam. 


18)  gfift,  hofpes ,  minero  muoter  chinden.  Ih  pin  fun  der 
notfamenürigo,  iioh  därine  chedent  fie:  difiii  nc  uuizzln 
uuir,  uuannaa  er  fi  (thana  ni  kunnum  hvathrn  ift.  Ulfilas). 
c.  s.  g. 

19)  peiz.    c.  s.  g. 

20)  chanien  an  mih;  ziu  To?  uuanda  mih  nicman  nc  feil- 
tet, er  ne  Iceltä  dih,  ih  unde  du  pirin  ein  (vit  ain  fiju.  Ul- 
filas).    c.  s.  g. 

21)  ih  pot  in  mina  harina  uuat.     c.  $.  g. 

uuidermezzungo 

22)  ih  pin  in  uuorden  ze  comparatione.     c.  s,  g. 
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XV.  Wider  mir  redeten,  die  der  fazzen  an  der  borte  ^3) 
unde  an  mih  falrarotten,  die  der  trunchen  den  win.  2+) 

XVI.  Ih  aue  —  ze  wäre  —  gebet  min  zuo  dir,  herro,  cit 
f.  ift  des  wolelichentes  got.  ^^) 

XVII.  In  der  menige  barmherce  —  gnade  —  dinere  =**) 
erhöre  2'")  mih,  in  ^s)  dere  warheite  heiles  dines.  ^^) 

XVIII.  üzerrete  {fic)  mih  uon  dem  horwe,  ^°)  daz  niht  ih 
ingeftechit  werde,  ^i)  eriofe  mih  uon  den  die  der  hazzeten  mih, 
unde  uon  den  tieffen  dere  wazzere. 


INTERLINEARVERSION   DER   PSALMEN  IM    COD.   TREVJR. 

wider     mich     kofeten      di  da     fazen    an  der  porte 

XV.  Adverfum  me  loqueba7itui\  qui  fedebant  iji       porla 
unde  in  mir  fpiiefangeten  di  da  drunken  den  win. 

et     in  me     pfallebant^      qui  bibebant    ui/ium. 

ich    aber       gebet  min     zu    dir      herre         cit 

XVI.  Ego  vero   orationem  meam   ad    /e,   domine  ^  tempus 
wolgelichenes  got. 

beneplaciti    deus. 

in   der  manigen   irbarraeherce  diner  irhore  mich   in 

XVII.  In    multitudine     mifericordiae    tuae   exaudi    me^   in 
warheite  heilis   dines. 

veritate  falutis  tuae. 

irlofe  mich  uön  horewe   daz    mit   ingeßeket  werde 

XVIII.  Eripe    me      de       luto^      ut     non  infigai\, 
lofe  mich  uon  den  di  da  hazent  mich  unde     der  doufenen  i^fic) 

libera  me      ab    «s,    qui   oderiint  //le,      et   de    profundis 
der  wazere. 
aquarum. 


23)  die  huhoton  min,  die  undcr  demo  burgetore  fazzen. 
c.  i.  g. 

24)  fazzen  zc  wine  unde  fangen  fonc  mir.     c.  s.  g. 

25)  liebcz  zit  got.     c.  s.  g. 

26)  an  dcro  manigfalti  dtnero  gnndo.     c.  5.  g*. 

27)  kebore.     c  s.  g- 

28)  an.    c.  «.  g. 

29)  dincro  heili.     c.  s.  g. 

30)  lofe  mih  uzzcr  demo  horouuc.     c.  s.  g'. 

31)  daz  ih  darinnc  nc  haftco.     c  s.  g-. 
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XIX.  Niline  mih  befoufe  ilaz  iingewittere  —  diu  heifte  — 
des  wttzzeres  ^^)  noh  iie  uerfuellie  ^^)  mih  der  grünt  —  diu 
tieife  — ,  noh  ne  gewe  —  beduinge  —  über  mih  diu  buzce  munt 
ire.  3-^) 

XX.  Erhöre  mih,  herro,  ^^)  wände  guotgern  ^e)  —  wo- 
leenflich  —  ift  barmherce  —  gnade  —  diu,  nah  der  menige  er- 
barraunge  ^7)  dinere  erfchowe  ane  mih.  ^^) 

XXI.  Unde  daz  iht  dane  cheres  du  anthizce  din  ^9)  uone 
chinde  dineme,  wände  ih  genotiget  wirde,  flunige  erhöre  mih.  '^°) 
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nuit  mich  befoufe   daz  ungewidere   der  wazere  noh 

XIX.  Non    me   demergat       tempeßas  aquae^     neque 
uirfwelhe  mich  div  dufene  noch  in  nodege  über  mich  der  brunne 
abforbeat    me  profu?idum^  neque    urgeat  fuper    me       puteus 
munt  finaz. 

OS    fuum. 

irhore  mich    herre       wände     gutlich   ift   barraeherce 

XX.  Exaudi  ?ne,  domine  ^  quoniam  benigna  efl  rnifericordia 
dine  nach  manicweltige  {fic)  barmeherzunge  diner  befcowe 
twa,  fecundum  multituldifiem  miferationum  tuariim  refpice 
in  mich. 

in   me. 

unde  nit  abekeres  antluze  dinaz  uon  kinde  dime  wände 

XXI.  JEt    ne   avertas  faciem  tuam    a   puero    tuo^  quoniam 
genpdeget  wirde    fnelliche     höre  mich. 

tribulor^  velociter  exaudi  me. 


32)  mih  ne  befouffe  diu  uuazzerzerfa.     c.  s.  g. 

33)  ferflinde.     c.  s.  g. 

34)  noh  diu  buzza  ne  betuoc  iro  loch  che  mir.     c.  s.  g. 

35)  kehore  mih,  truhten.     c.  s.  g-. 

36)  fuozze,  fuaois.     c.  s.  g. 

37)  gnadon.     c.  s.  g. 

38)  rih  mih  ana.     c.  s.  g. 

39)  din  analiune  ne  cheres  du.     c.  s.  g. 

40)  fpuotigo  gehöre  mih,    uuanda  ih  in  dcro  notc  bin. 
s.  g.  • 
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XXII.  Anedenche  feie  miuer  iinde  erlofe  fie,  •^')  durh 
uiaute  raine  errette  raih.  *^) 

XXIII.  Du  weis  **)  itewizze  minen  unde  fcliaule  ^^)  — 
Iioende  —  raine  unde  erwirde  '^^)  raine. 

XXIV.  In  befcowede  —  gefihte  —  diner  fint  alle,  die  der 
drefkent  —  notigent  —  mih,  '^^)  itewlz  erbitte  *")  —  hat  er- 
biten  —  herce  min  unde  wenicheit. 

XXV.  Unde  ih  entliabete,  (q?ä  finml)  geunfrowet  wurde  *^) 
unde  nihue  was,  unde  der  troelle  unde  nihne  uande  ili.  *^) 
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anegedenche  feien    raine  unde  lofe      fi       urabe     viande 

XXII.  Iniende  aiwnae  meae    et    libera  eam^  propter  inimicos 
minc  lofe  mich. 

tneos  eripe  me. 

du    weift      ittewize         min   unde    fcaiiden        raine 

XXIII.  Tu    fcis  ifnproperiu?n   meum   et  conjufionem  meam 
unde    uorthe         mine 

et  reverentiam  meam. 

in  befcowede  diner  fint      alle    di  da   nodiginl    mich 

XXIV.  In    confpectu     tuo   fiint  omnes  qui    tiibulant    we, 
ittewize       bedede  (/?c)  herce  min  unde  ungemach. 

hnproperium  exfpectavit        cor  meum   et      miferiam. 

unde  ich  enhabete  di  da  faraent  geonfroiwet  *)  wurd« 

XXV.  Et        fufiinui.,        qui     fuuul  conti  ißaretur 
unde  nvit  was  ^)  unde  der  da    getrofte    unde  nvit  in  Tant  ' ) 

et     non  fuit^        et        qui   confulaietur  et     non  inveni. 

41)  duo  ininero  felo  udara  unde  lofc  fia.     c.  s.  g. 

42)  umbe  iniiie  fiendä  lofc  mih,  lofc  Tcla  in  tougeni,  iol'c 

lichamen    nrncndida 
corpu»  in  offen  5,  daz  fie  corporis  refurreclionem  gccifcondo  friiint 
uu  erden  föne  f  igen  den.     c.  s.  g. 

43)  bcchenncft.     c.  s.  g. 

44)  fcama.     c.  s.  g. 

45)  midunga.     c.  s.  g. 

46)  dufiehcftanaalledieniiharbeitent.     c.  s.  g. 

47)  beit.     CS.  g. 

48)  unde  beit  ih,    uiier  fament  mir  trureg  uuare.     c.  ».  g. 

49)  unde  troftkebin  die  ne  fant  ib.     c.  «.  g. 

a)  Es  steht  gcfroiwet. 

b)  Es  steht  waz. 

c)  Es  steht  in  van  t. 
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XXVI.  Unde  gaben  ^°)  fi  in  ezzen  min  die  gallen  unde  in 
durfte  ^^)  rainem  trancten  fi  mih  mit  ezziche. 

XXVII.  Werde  difc  ire  iiore  in  (elben  in  einen  ßrich  unde 
in  widerlon  —  widergelt  —  unde  in  uerdruchunge  —  wirfe- 
runge   — .  ^'^) 

XXVIII.  üertunchelet  werden  ^^)  ougen  ire,  daz  iht  fi  ne 
gefehen  unde  rucke  ire  ie  unde  ie  geneige  —  gechrumbe  — .  ^  '^) 

XXIX.  Uzfcute  —  giuz  —  uf  fie  zorn  dinen  unde  tobeheit 
Zornes  dines  ^^)  geuahe  —  begriffe  —  fie. 
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unde  gaben     in    ezen    minaz  gallen   unde  in  durße 

XXVI.  JSt  dederunt  in  efcam  meam     fei        et     in    ßti 
mime  drankten  mich  mit  ezeche. 

mea  potaverunt  me        aceto. 

werde  disch      ire        for        in     in    ein  flricli  unde 

XXVII.  Fiat  menfa   eorum  coram  ipßs  in    laqueum      et 
in      geltunge    unde  in     fcande. 

in  retributiones  et    in  fcandalum. 

uirdunkelet  werden    ougen  '^)   ire     nvit  fi  fehen  unde 

XXVIII.  Obfcurentur  oculi      eorum   ne    videant^    et 
rukge      ire    aliez  ane  incrumbe. 

dorfum  eorum  femper      incurva. 

uzguz     über    fi    zürn  dinen  unde  dobeheit  zurnes 

XXIX.  Effunde  fuper  eos  iram  tuam     et       furor        irae 
dines      begrife  ')      fi 

tuae  comprehendat  eos. 


50)  uuurfen.     es.  g*. 

51)  mih  turftegen.    c.  s.  g. 

52)  nu  uuerde  in  Kuorehentem  iro  tisg  in  fliig  unde  ze 
lone  unde  ze  irreden.     c.  s.  g. 

53)  plindeen,  betimbercen.    c.  s.  g. 

54)  kebouge  ieo  iro  rukkc    c.  s.  g. 

55)  zurnida  dinero  abolgi.    c.  s.  g*. 

d)  Es  steht  ouge. 

e)  Ea  steht  begricfe. 
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XXX.  Werde  buwede  ^^)   —  wefen  —  ire  wuofte  iinde  in 
butten  5^)  —  gezelten  —  ire  nihne  fi  der  der  inbuwe. 

XXXI.  Wände,    den  du  troffen  has,    geahtet  babent  fi  ss) 
linde  über  daz  fer  wunten  minere  ziiogetan  babent  fi.  5  9) 

XXXII.  Zuolege  unreht  uf  unreht  ire  ^  °)  uude  nibne  ingen 
fi  in  rebte  dinem.  ^0 

XXXIII.  Uertilget  werden  fi  uone  buoche  dere  lebenteu  * ") 
linde  mit  den  rehten  nibne  werden  fi  gefcriben. 


INTERLINEARVERSION   DER  PSAL3IEN  IM   COD.    TREVIR. 

werde    biiwe        ire    uirwuftet  ^  iinde  in     gecelden 

XXX.  Fiat  habitatio  eorum  deferta  et     in  iabernaciilis 
ire      nvit    fi  der  da   buwe. 

eorum  non  fit^    qui    inhabitet. 

wände        den     du       finge      gedruket  fi    fint   unde 

XXXI.  Quoniam^  quem   tu  percujjißi^  perfecziti   funt     et 
über        fer         wnden     ire  {^fic)    zudaden. 

fuper  dolorem  vulnerum  meorum  addiderunt. 

zulege        unreth        über        unretli  ire    unde 

XXXII.  Appone  iniquitatem  fuper  iniquitatem    eorum    et 
nit    ingen     in    rechte  dineme. 

non  intrent  in  jußiliam  iuam. 

uirdilgct  werden  uon  demo  buche  der  lebintcgen  unde 

XXXIII.  Deleantur         de  libro  viventium         et 
mit  den  rethen  nit  werden  gefcriben. 
cum       jifßi^       non       fcribantur. 


56)  anafidelc,  gebiuuucda.     c.  s.  g". 

57)  fclidon.     c.  s.  g^. 

58)  den  fluogen  fie  nidigo.     c.  s.  g. 

59)  unde  meroton  fie  daz  Ter  luincro  -uuundon.     c.  s.  g. 

60)  lege  ein  iro  unreht  über  daz   ander,     c.  s.  g. 

61)  unde  in  din  rclit  ne  chomen  fie.     c  s.  g. 

62)  abe   dcro   Icbcnton   bricfpuoche   uucrden    Tic   gefca- 
bcn.     c.  s.  g. 

f)  Es  steht  uiruuhftct. 
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XXXIV.  Ih  bin  arm  iinde  feregenter  —  clilagenter  — ,  heil 
din,  got,  enpliie  —  hat  enphangen  —  mih. 

XXXV.  Ih  lobe  noh  namen  den  gotes  mit  fange  iinde  mi- 
chiliiche  inen  in  lobe. 

XXXVI.  ünde  lichit  noh  gote  über  chalb  daz  niiiwele  hörn 
furebringentiz  —  uzfchiubentiz  —  iinde  die  chlo.  ^^) 

XXXVII.  Sehen  die  armen  ^'^)  iinde  frowen  fih,  fiiochit  got 
«nde  lebet  —  gnifit  —  feie  iuwer. 

XXXVIII.  Wände  erhörte   ^^^    jie   armen   der  herro  iinde 
gebuntene  fine  nihne  uerfmahet  er.  ^^) 


INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.   TREVIR. 

ich      bin       arm    imde    ferech      heil     din       got 

XXXIV.  Ego  fiim   2)auper    et      dolens^  falus    tua^    deiis^ 
inphinc  mich. 

fufcepit   me. 

ich  fol  loben  namen  gotes  mit     fange  imde  fol  grozen 

XXXV.  Laudabo     nomen    dei    cum  cantico  et  ?nagtiiflcabo 
in     in  deme  lobe. 

eum  in       laude. 

unde  fol  geuallin  gote  über   den  ßir   nuwen     horner 

XXXVI.  JEt      placebit     deo  fuper  vitulum  novellum  cornua 
uurbringente  imde  clauven. 

producentem     et    ungulaSi 

gefehen  di  armen  imde  froiiwen       fuchent     got 

XXXVII.  Videant  pauperes      et    laetentur.^    quaerite  deum 
imde  lebe      feie      iivera. 

et     vivet  anima  veßra. 

wände    gehorit  hat  di  armen   imfer  herre  imde 

XXXVIII.  Quoniam   exaudivit    pauperes       dominus        et 
gebundene  fine   nvit  uirfraahete. 

vinctos    fiios  non    defpexit. 


63)  unde  (daz   opfer)  uuile    got   kernor,    danne  iungcz 
rint  mit  hörnen  unde  mit  chlauuon.     c.  s.  g. 

64)  daz  fernemen  arme.    c.  s.  g. 

65)  keborta.    c.  s.  g. 

66)  fine  gedruohten  (compeditos)  ne  ferchos  er.    c.  s.  g". 
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XXXIX.  Loben  in  hiraile  unde  erda,  mere  uade  elliu  dei  in 
in  fint.  ß^) 

XXXX.  Wände  got  heile  getuot  ^^)  die  warte  unde  gecim- 
beret  werdent  die  bürge  der  urgihte.  ^^) 

XXXXI.     Unde  anebuwent  fi  da  unde  in  erbe  guinnint  fi  fie. 

XXXXII.  Unde  daz  geflaehte  fchalche  finer  befizcit  fie  unde 
die  minnent  naraen  finen,  die  buwent  in  ire. 

ORATIO. 

WolewilUgifter  {benignijfime)  —  guotgernifter  —  herro,  er- 
liore  unfih  in  der  warheite  heiles  dines,  daz  erratte  (eruti)  none 
dere  unfubere  (fqualore)  dere  fimteu  wir  garnen  ane  dem  buo- 
che  des  üb es  — 


INTERLINE  AR  VERSION  DER   PSAL!VIEN  IM   COD.    TREFIR. 

loben        in    di  himele  unde  dir  erda  mere   unde 
XXXIX.     Laudent  illum     coeli         et       terra  ^t     mare      et 
elliv  div  creifinde  {fic)  in  in. 
omnia     reptüia  in  eis. 

wände      got  behalten   hat     fyon   unde  gecimbert 
XXXX.     Quoniam  deus  falvam  faciet  fwn      et        audißca- 
werden  di  ftete    iude. 
buntur  civitates  iudae. 

unde  folen  buwen  da  unde  mit  erbe  folen  gewinnen  fi. 
XXXXI.     Et  inhabitabunt  ibi    et  haereditate      ucquirent. 

unde  fame    knete  (7?c)  finer  befizzet     fi  unde  di  da 
XXXXII.     Et  fernen  fervorum      ejus  pojfidebit  eam  et      qui 
minnent  namen    ire        buwent      in  ire. 
diUgu7it  nomen  ejus^  habitabunt  in  ea. 


67)  unde  alliu  darinnc  chrefentia.    c.  9.  g. 

68)  kchaltct.    c.  $.  g. 

69)  pigihtc.    c.  s.  g. 
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PSALM    LXIX. 

an    den  cnte     der  girdliche    in   dere  widerhugiinge  uone  diu  daz   heil 

In      ßnem       pj'almus  dauid    in         rememoratione ,  quod        falvum 

niih  tct         der  herro. 
fecerit  eum  dominus. 

I.  Got  in  helfe  mine  aiiedenche.,  i)  herro,  ze  helfenue  mir 
ile  —  gahe. 

II.  Gefchentet  werden  iinde  erfurhten,  ^)  die  fuochent  feie 
mine. 

III.  Dane  werden  fi  gecheret  hinteret  unde  erfcamen  fih  die 
der  wellcnt  mir  ubeliu.  ^) 

IV.  Uone  gecheret  werden  fi  fa  erfcamente,    die  der  fpre- 
chent  mir  wolewole,  wolewole.  ^) 
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PSALM    LXIX. 

In  ßnem   pfalmus    dauid   in    rememoratione,    quod  falvum  fecerit    eum 

dominus. 

anegedenke     herre       ze     hel- 

I.  Deus  in  adjutorium   meum  ifitende.,    domine  .^    ad  adju- 
fene        mir   gahe. 

vandum  me  feßina. 

gefchendet  werden  unde  iruorthen    di  da  fuchent      feien 

II.  Confundantur         et  revereantur.,  qui  quaerunt  animam 
mine. 

meam. 

abecherent  fie   hinderwert   unde  irfcamen     di  da  wollint 

III.  Avertantur       retrorfum       et    erubefcant^    qui     volunt 
mir  ubele. 

mihi  mala. 

abecherint  fich  fameharte  fcaminde     di  da  fprechent  mir 

IV.  Avertantur        flatim    erubefcefites^  qui       dicunt  mihi: 
gut  heil   gut  heil 

euge         euge. 


1)  fih  ze  min  er  0  helfe,     c.  s.  g-. 

2)  fcameg  uuerden  unde  in  uorhtun  chomen.     c.  s.  g. 

3)  tana  uuerden  gouuendet  hinder  rukke  unde  miden 
fih,  die  mir  ubelo  uuellen.  Näh  kangen  fie,  nais  forc,  die 
dia  chriftis  famenunga  mit  ubelen  raten  irren  uuellen. 
c.  s.  g-. 

4)  tana  cheren  fie  far  fcamege,  die  mir  zuochcdent 
uuola,  uuola,  uuola  tuofto,  uuola  tuofto.    c.  s.  g". 
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V.  ülfpringeu  iinde  frowen  fih  in  dir  ^)  alle,  die  der  fuo- 
chent  dih  unde  fprechen  ^)  ieraer,  gemichilit  werde  der  Iierro, 
die  der  minnint  heilfam  din.  '') 

VI.  Ih  zeware  dürftige  unde  arm  bin,  ^)  6  got  hilf  mir. 

VIL  Helfare  min  unde  erlofare  min  wis  du,  herro,  daz  iht 
du  tuales  ^)  —  du  fumes. 

ORATIO. 

Der  unerfcliafTenen  {inexhmifii)  helfe  got  ewiger,  ze  lielfcnne 
hiwiske  dem  digelichen  {fiipplici)  gaeher  —  iliger  —  {feßinus) 
ingegenloufe,  daz  uberwuntenen  dere  ubiien  itewizzen  mit  dineu 
altezaue  hilfen  wir  geueftenet  werden. 
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menden  fich  unde  frouwen    in    dir     alle     di  da    fuchent 

V.  Exultent        et    laetentur   in    ie   omnes^  qiii    quaerunt 
dich  unde  fprechen  allezane  gemichelet  werde  unfer  herre  di  da 

te       et       dicant     fernper:      magnißcetur  doyninus.,      qui 

minnint       heil       dinaz. 
diligunt  falutare  tuum. 

ich    aber  durftich  unde  arm      bin     got      hilf    mir 

VI.  Ego  vero    egenus      et  j}auper  ßitn^  deua  adjuva  ine. 

belfere  miner  unde  lofere     rainer  bill  du     lierre      nit 

VII.  Adjutor  mens      et  liberalor  ineus.  es    iti,  domine  ^  ne 
twalis. 

moreris. 


5)  freuuen  fih  unde  geuuunnefamot  uucrden  an  dir. 
c.  8.  g. 

6)  chcden.     c.  s.  g. 

7)  dinen  lialtarc.     c.  s.  g. 

8)  ih  pin  dürftig  unde  arm.  Ziu  fol,  nbe  irao  Tina  Tunda 
fcrgeben  fint?  nuanda  iz  chit:  ih  kcTieho  ein  andia  ca  an 
mincn  liden  uuidcrbrc  chenta  mini«  muotis  co  (gafaihva 
anthar  vitoth  in  lithuni  nicinaim  andvaihando  vitoda  ah- 
mins   meinis.    Ulfilas).    Dannan  ift  er  fich  unde  arm.    c.  s.  g. 

9)  ne  tuuelo  du.    es.  g. 
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PSALM   LXX. 

l'iiline  dere  chinde  unde  derc  ereren  geuangenen.  ucrherten. 

Vfalmus  dauid  filiorum  ionadab   et        prioriim  captivorum.  ') 

I.     An  dili,  herro,  ih  wartte,   2)  iiiline  werde  ih  gefcheiitet 
zeii  ewen,  in  relite  dinem  erlofe  ^)  mih  unde  errette  mih.  '^) 
IN TERLTnEÄRVERSION^DER   PSALMEN^M    cod.    TREVIR. 

PSALM  LXX. 

Pfalmiis  dauid   filiorum   ionadab    et   priorum  captivorum. 
In      dir       herre     getruwe  ich     nvit     gefchendet  werde 
I.     In      te.,     domine  ^      fperavi.,        non  confundar 

imer  in    rethe  dinerae  lofe  mich  unde  crife  mich. 

in  aelernum.,  in  juflitia     Uta    libera  me      et     eripe    me. 

1)  Uues   kemanot   unfih   difer  pfalmus  felbemo  dauidi  ge- 

dero  funo 
fungener?     Daz   tuot  er  filiorum   ionadab,    die   iro  fater  gebot 

geliorfarai 
uuereton   unde  mit    dero    obedientia    gotes    liuldi   geuuunncn. 
Iro  fater  gebot  in,  daz  fie  uuin  ne  triincliin^  heime  ne  uua- 
rin,    nube    uzze    unde    in   iro    gezelten.     Daz    uuereton    fie 
famo  fo   got  felbo   in   iz  kebute,    uuanda  er  allen  chindcn 

faterin 
habet  keboten,  daz  fie  iro  parentibus  keliorfam  fin.     Dannan 

fegen        föne  gote 
inphiengen    fie    benedictionem    a      deo    unde    uuard  allen   dien 
Hüten  ze  in  gezeigot  föne  ieremia  propheta,  der  des  poto  uuas, 

in       eilende 
do  fie  in  captivitatem  gef uor et  uuurd en,    daz  fie  des  eilendes 
kehorfam  gote  uuarin,    der  fie  is  irlazzen  ne  uuolta,    unz 
er  fie  dar  uz  lofti,  aMo  filii  ionadab  iro  fater  des  kehorfamo- 
ton,  des  er  in  gebieten  uuolta-    Nu  fin  alfo  gehorfam  gote, 

ellcndi 
daz  er  unfih  inbinde  dero   captivitatis ,    dia  uns  paulus  zeigota 

ih  kefieho  aber   andra     ea  ut  fupra 
an   unferen  liden,  do   er   chad:  vidi      autem  aliam  legem  in  mem- 

unde  mih  eilenden  fuorinta 
bris  meis,  repugnantem  legi  mentis  meae  et  captivum  me  ducentem 
in       ea   dero  fundo   diu    in  minen  liden  iß 

in  legem   peccati,     quae  efl  in  membris  meis.     (cf.  jah   frahinthando 
mik    in    vitoda    fravaurhtais    thanima    vifandin    in    lithum 

ellendi 
meinaim.     Ulfilas).     Diu   captivitas   ift  forglih,    dero  ift  uber- 
uuint  ze  getuonne  mit  gote   einemo,    alfo  er  ouh  föne  iro 
chad:  uuer  lofit  mih  föne  demo  lichamen  diffes  lib  todis? 
daz    tuot    gotes    kenada    mit    demo   haltare    crifte.      Ander 

lächin 
remedium  ne  ift  iro  äne  gotes  kenada,  dia  unfih  difer  pfalmus 
leiet  pecheunen.     c.  s.  g. 

2)  kedincta  ih.   c.  s.  g.      3)  lofe.   c.  s.  g.      4)  nim  mih.  c.  s.  g. 
iWindh.    Ps.)  21 
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II.  Neige  ^)  ze  mir  ore  din  unde  heile  *)  mih. 

III.  Wis  mir  in  got  einen  fchirmar  '')  unde  in  ftat  eine  ge- 
ueftenete,  ^)  daz  heilen  mih  du  tuos.  ') 

rV.     Wände  uefte  min  unde  zuoflulit  min  bis  du. 

V.  Got  min,  benira  mih  uone  dere  hant  des  funtaeres  ^°) 
unde  uone  dere  hant  wider  die  e  des  tuonten  '^)  unde  des  un- 
rehten. 

VI,  Wände  du  bis  gedult  min,  herro,  ^^)  herro,  gedinge 
min  uone  iugente  miner. 


INTERLIXEAR\TRSIOX   DER  PSALMEN  LM    COD.  TREVIR. 

anneige  zu  mir    oren     dine  unde  behalte  mich. 

II.  Inclitia  ad  me  aurem  tuam     et      falva      me. 

wis     mir     in      got    ein  befchirmere    unde    in      ftat 

III.  Eßo    mihi    in    deum      protectorem  et      in    locwn 
gewarnete  daz  behalten  mic    duft. 

munitum^    ut    falvum    me  facias, 

wände      ueftinunge      mine  unde  flut  {fic)  min     biftu. 

IV.  Quojiiam  firmamentum  meum    et  refugium  meum  es  tu. 

got     min    lofe  mich  uon  hende  des  funderis  unde  uon 

V.  Dens  meus  eripe  nie     de    manu     peccatoris        et      de 
hende  wider     di  e    dunde  {fic)  unde  unrethis. 

manu  contra  legem  agentis  et      iniqui. 

wände     du   bift     gedult      mina  {ßc)    herre        herre 

VI.  Quoniam   tu     es  patientia   mea^  domine.,    domine., 
zeuirfith  min  uon  iuginde  miner. 

fpes      mea    a  iuventute  mea. 


5)  hclde.     CS.  g, 

6)  halt.     c.  s.  g. 

7)  got  fchirmarc  fift  du  mir.     c.  s.  g. 

8)  fefta.    c.  s.  g. 

9)  daz  du  inih  kehalteft.     c.  s.  g. 

10)  fündigen,     c.  s.  g, 

11)  intuuercntis  dia  £a,  legem  praetcreuntis.     c.  s.  g. 

12)  truh  tcn.     c.  s.  g. 
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VII.  In  dii'  geueftinet  bin  ih  uon  dem  buclie,  uone  dem  bu- 
che rauoter  min  er  du  bis  befchirmare  min.  ^^) 

VIII.  Ane  dih  fingunge  min  iemmer  ane,  ^'^)  alfo  ein  bizei- 
chen  getan  —  worden  —  bin  ih  manigen,  unde  du  helfeere 
ftarcher. 

IX.  Erfüllet  werde  munt  min  mit  lobe,  daz  ih  finge  erc 
dme,  an  alleme  tage  michile  ^^)  dine. 

X.  Daz  iht  du  werfes  mih  in  dem  cite  des  älteres,  *^)  Ib 
der  abenimit  chraft  min,  nihne  uerlazzes  du  mih.  i^) 

XI.  Wände  fprachen  ^^)  —  gefprochen  habent  —  uiante 
mine  mir  unde  die  der  hutten  —  hielten  —  feie  mine,  rät  taten 
in  ein.  ^^) 

INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN   LM  COD.   TREFIR. 

in     dir     geuellenet     bin  ich     uon    deme  buche    uon 

VII.  In  te  cofifirmatus  fum  ex  utero  ^  de 
deme  buche  muter  miner  du  bift  befchirmere  miner. 

venire       matris  ineae   tu    es     protecior      mens. 

in    dir       fanc     minaz    allez  ane      alfo        ein  wunder 

VIII.  hl  te  caiitatio  mea  femper^  tamquani  prodigium 
gemachet  bin  manigen  unde  du  helfere  ftarke. 

f actus    fum    multis       et     tu  adjutor  fortis. 

irfullet  werde    munt    min      lobe       daz  ich  finge    guliche 

IX.  Repleatur  os  meum  laude.,  ut  cantem  gloriam 
dine      alle  dage         groze  dine 

tuam.,  tota  die  ?nag?iitudmem  tuam. 

nit  uirwerfeft  micl^  in  deme  cide  des  älteres  fo  zerinnet 

X.  Ne  projicias  me  in  tempore  fenectutis  cum  deficiet 
dugint  mine  nvit      virlaz      mich. 

virtus   mea^    ne  derelinquas  me. 

wände  fprachen  viande  mine  mir   unde  di  da    bihuten 

XI.  Q^uia    dixerunt  inimici  mei  mihi.,  et      qui  cvfiodiebant 
feie        mine  rat        daden  fi  in     ein. 

animam  meam^  confilium  fecerunt  in  unum. 

13)  loh  noh  fruor,  föne  des  ih  keboren  uiiai-d,  ftarchtoft 
du  mih,  föne  mincro  muoter  iiuombo  hara  fcirmdoft  du 
mih.     c.  s.  g. 

14)  min  fang  ift  ieo  an  dir.     c.  s.  g. 

15)  michellichi.     c.  s.  g. 

16)  Ne  feruuirf  mih,  fo  ih  alt  uuerde.     c.  s.  g. 

17)  lo  ih  chraft elos  uuerde.  fo  ne  feruuirf  mih.     c.  ».  g". 

18)  chaden.     c.  s.  g. 

19)  f amen t  rieten,     c.  s.  g. 
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XII.  Sprechente:  ^o^  ^qi  jj^t  uerlazzen  in,  achtet  ^^)  — 
iaget  —  linde  ualiet  in,  ''^)  wände  nihne  ift  der  der  in  er- 
rette. 2^) 

XIII.  Got  nihne  enphirnit  2+)  (^ßc)  werdis  du  uone  mir, 
got  min  in  hiife  mine  fchowe  ^5)  —  widerfili  — . 

XIV.  Gefchentet  werden  unde  erwerden  —  zegen  —  die 
enziehente  feie  rainer,  26)  bedechet  werden  fi  mit  fcanten  2^) 
imde  mit  fcarae,   ^^)  die  der  fuochent  iibeliu  mir.  ^9) 

XV.  Ih  aue  iemmer  ane  gewarte  ^°)  unde  zuowirfe  über 
alliz  lob  diu.  ^^) 

IXTERLrS'EAR^'ERSION  DER  PSALMEX   IM    COD.  TREriR. 
fi  fprechente  got  uirlazin  hat  in  diirchethint  {ßc)  in  unde 

XII.  üicefites:  deus    dereliquit  eum^    perfequimini  et 
begrifet          in     wände  nvit  ift  der  da  irlofe. 

comprehendite  eum.,  quia    noii  efi^  qui  eripiat. 

got    nvit  gelengell  uon  mir  got  in      helfe 

XIII.  Deus  ne  elongeris  a  ine.,  deus  meus  in  auxilium 
mine     fcowe. 

meum  refpice. 

gefcendet  werden      unde     zerinnen  die  hinderkofente 

XIV.  Confundantur             et        deßciant  detrahentes 
ielen      miner    bedeket  werden    mit  fcanden  unde    mit  fcamedc 

auimae    meae.,        operiantur  conjufwne       et  pudore^ 

di  da  fuchent    ubele  mir. 
qui    quaenmt  mala  mihi. 

ich     aber  aliez  aue  getruwe  unde  zu  fol  werfen  über 

XV.  Ego  autem  feniper     fperabo      et  adjiciam     ßtp^r 
allen        lob       dinen 

omnem  landein  tuam. 


20)  chedendo.     c.  s.  g. 

21)  lagent  imo.     c.  s.  g. 

22)  gefahent  in.     c.  s.  g. 

23)  lofe.    c.  s.  g. 

24)  keuirret.     c.  s.  g. 

25)  fili  ze  minero  helfo.     c.  s.  g. 

26)  irlikkcn  mir  arg  cbufontc.     c  s.  g. 

27)  fcaino.     c.  s.  g-. 

28)  niidungo.     c.  s.  g. 

29)  die  min  ze  nbelc  gedcnchcnt,  alfo  dcro  Tito  ift,   die 
fih  mident,  daz  fic  rotcnien  gcfahcnt  und  er  ougon.     r.  s.  g- 

30)  k  e  d  i  n  g  o.     c.  s.  g. 

31)  nicron  din  lob.     c.  s.  g. 
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XYl,     Munt  min  chundit  ^^)  reht  diu,   allen  den  tach  heil- 
lih  3  3)  (ßc)  diu. 

XVII.  Wände  ih  nihne  erchante  die  fcrift  3^)  —  buliRabe- 
giinge  —  ingen  ih  in  den  giialt  des  herren.  ^5) 

XVIII.  Herro,  ih  erluige  ^e)  rehtes  dlnes  eines. 

XIX.  Got  du  lertes  ^7)   ji^iji   uone  iugente  miner  ^s)  unde 
uuze  nu   ^9)  furechunde  ih  vvunter  diniu. 

XX.  Unde   unze    in   die   allicheit   unde   daz   alter,  ''^°)    got 
nihne  uerlazzes  du  mih. 

INTERLINE  AR  VERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

raunt    miner     fol  künden         reth        dinez      alle    dage 

XVI.  Os      memn    adnunciabit    juflitiam    tuam^    tota     die 
heil        din 

falutare  tuum. 

wände      nvit    irkante    di  buftabe  (y2c)    ich  fol  ingen 

XVII.  Quo7iiam   non    cognovi  literaturam^  introibo 
in  di  gewalt  unfers  herren. 

in  pote?itiatn       domini. 

herre  gehugen  fol  ich  rethes   dines    eines 

XVIII.  Domine     ?netnorabor     ßißitiae  tuae  folius. 

got    gelerte  mich  uon  iuginde   miner  unde  biz      nu 

XIX.  Dens  docuißi    me     a  juventiUe  mea       et  usqiie  nunc 
fol  ich  künden  wunder  diniv. 

projiuntiabo    mirabilia  tua. 

unde     biz       in     daz  alter    unde     daz  alter     got     nvit 

XX.  Et    usque    in    fenectam       et        fefiium^    deus^    ne 
uirlazes    mich. 

derelinquas  me. 

32)  fagcta.     c.  s.  g. 

33)  lieili.     c.  s.  g. 

34)  uuanda  ih  ne   bechnata   dia   biiochfcrif t,    moyfi  iniiia 

gotes  nah  kenade 
heili  uiiefen,  fo  iudei  fih  kuollichont,  nube  gratiam   dci.     Alfo 
paulus  chit:    diu   ehafcrift  diu   irflahit,    diu  geif tfcrif t  diu 
irchicchit.     (cf.   boka  usqviinith   ith  ahma  gaqviujith.     Ul- 
fllas).     c.  s.  g. 

35)  ih  faro  in  mines  truhtcnes  luaht.     c.  s.  g. 

36)  k  e  u  u  a  r  o.     c.  s.  g. 

37)  Es  steht  leert  es. 

38)  al  ennän  Iiara  föne  minero  lugende,     c.  s.  g. 

39)  d  a  n  n  a  n  h  a  1-  a.     es.  g. 

40)  unz  hina  in  alti  unde  eruuerni.     c.  s.  g 
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XXI.  Unze  ih  gechunde  arm  —  gualt,  chraft  —  dinen 
chunnefcefte  aller  dere,   diu  der  chumftich  ift.  ■^^) 

XXII.  Gualticheit  dine  unde  relit  diu,  got,  unze  an  dei  ho- 
hiften,  dei  du  getan  has  raichillichiu ;   ö  got  wer  f.  ift  glih  dir*? 

XXIII.  Wie  liebige  du  erzeigit  has  '^^)  mir  note  — 
drefckunge  —  raanige  unde  ubiie  unde  becherter  geiibhaftigotes 
du  '^^)  mih  unde  uz  den  guflen  dere  erde  aue  fa  widerbeleittes 
—  braehte  —  du  mih.  '^'^) 

XXIV.  Du  nianichualtetes  raichilcheit  ■^=)  {fic)  —  herfcaft, 
grozliche  —  dine  unde  becherter  gelrofttes  '^^)  (fic)  du  —  has 
du  getroftet  —  mih. 


IXTERLIXEAR^TRSION  DER  PSALMEN  IM    COD.   TREVIR. 

biz        ich  künde        arm  diu         allenie  geflete 

XXI.  Donec   adnunciem   brachium   tuiim    generationi  omni., 
daz  da  curaftich  ift. 

guae    Ventura    eß. 

gewalt       dine  unde     reih      dinaz      got        biz      in 

XXII.  Potentiam  tuani    et  jußitiam  tuatji.,    deus^  usque  in 
di  hohifta  di  da   tede    gi-ozliche      got  wer  ift  gelich    dir 
altijfima.,    quae  fecifli  magnalia.,  deus,   quis    ßmilis  tibi? 

wi  manige    gezouget  haft    mir  node  manige 

XXIII.  Quantas  oßendißi       mihi    tribulationes    7nultas 
linde    ubele    unde    bekeret    gelebinde  dede  ■^)    mich    unde    uon 

et      malas.,     et     converßis        vivißcafti  wie,       et        de 

abgrunde  der  erden  aber  wideruurte  mich. 
^^yjß^         terrae     iterinn  reditxißi      me. 

raanicueltigeftu      di  michele  dine    unde    bekeret 

XXIV.  Multiplicaßi    magnißcentiam     tuam      et     converfus 
getroftet  haftu  mich. 

confolatus  es     me. 

41)  nnz  ih  chunt  ketuoe  allero  zuogiindcro  flahto  dinen 
arm,  mit  denio  du  unfih  lAftoft.     c.  s.  g. 

42)  gcoiigct  habeTt.     c.  s.  g. 

43)  bcchihtort  du.     c.  s.  g. 

44)  unde    IcitoTt    mih    aber    andcreft    uzer    dcro    ticffi 
dero  crdo.     es.  g. 

45)  reht,  jußiliam.     c.  s-  g. 

46)  droftost.     c   s.  g. 

a)  Eä  steht  gelebinde  gcde. 
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XXV.  Wände  ouh  ili  uergihe  dir  *^)  in  den  iiazzen  des 
Taimen  '^^)  uuarheite  dine,  ih  falrarotte  dir  an  den  harplien,  ö 
heilige  des  gotes  liutes.  '^^) 

XXVI.  Frowent  fih  —  fpilent  —  leffe  mine,  fuenne  ih  finge 
dir  linde  feie  min,  die  du  widerchouftes  —  gechoufet  has  — . 

XXVII.  Halt  iouh  zunge  min  allen  den  tach  ahtet  —  den- 
chet  —  reht  din ,  fo  gefchentet  —  geworren  —  iinde  iiorhtich 
vverdent  —  erfurhtent  —  die  der  fiiochent  iibeliu  mir.   ^o^ 

ORATIO. 
Des  hohen  lluoles  rihfaere  {regfiator)  iirmariger  (immetife)^ 
du  der  die  gevvartenten  ane  dih  uerdaranet  werden  mit  dere 
ewigen  fcante  nihne  doles,  eifulle,  bite  wir,  leffe  unfere  lobe 
mit  dinerae  uude  in  den  unfih  ieramerane  ahtungen  —  denchun- 
gen  —  dere  guoten  offenaere  —  chundoere  —  (inßnuatoi)  oben 
(exercere)  geruoches  {digneris). 

INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.  TREFIR. 

wände    unde    ich    hieben  (ßc)  fol    dir    in    den  uazin 

XXV.  Na7n       et      ego        cofifitebor        tibi   in         vafis 
des  falmin    warheit      dine        got  in    der  harfeu 

pfalmi     veritatetn  tuam^     deus^    pjallam  tibi  in      cithara, 
heilic     ifrahel 
fanctus  ifrahel. 

menden  folen  fich  lesbe  mine    fo    ich  fingen  dir  unde 

XXVI.  Exultabimt         labia  mea^  cum  cantavero  tibi.,    et 
feie    mine   di  da      lofte. 

aninia  tnea^  quam  redemißi. 

funder    unde    zunge    mina  alle    dage  fol  gedenchen 

XXVII.  Sed         et     lingua    viea  iota     die  ynedilabitur 
reth        dinaz       fo   gefcendet    unde  irfurtet  *")  werden    di  da 

jufiitiam    tuam^    cum    conjufi        et      reveriti       fuerint.,    qui 
fuchint    ubele   mir. 
quaerunt  mala  mihi. 

47)  lobon  dili.     c.  s.  g. 

48)  hob  Tanges,     c.  s.  g. 

49)  hohraiigon  dir  in  cythara  ifrabelis  hciligo.  Uuanda 
du  uns  kabe  keift  obenan  nider,  be  diu  fingo  ih  dir  in  pj'al- 

rotta  licbamo 

terio.     Pfalterium  habet  obenan  nidir  buch;  uuanda  ouh   corpus 

föne  erdo 
ift    de    terra,    be  diu  fingo  ih  dir  in   cythara,    diu  habet  nider- 

ligcnten  biih.     c.  s.  g". 

50)  fo  die  in  fcama  unde  in  forbtlin  cliouient,  die  mir 
ubeles  unnen.     c.  s.  g. 

b)  Es  steht  irfurtcnt. 
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PSALM  LXXl. 

Pfalmus    in  falomonem. 

I.  Got  urteile  —   gerihte   —   diu   derae  chunige  gib  unde 
reht  din  deme  fune  des  chuniges.  ^) 

II.  Erteilen  —  rihten  —  Hut  dinen    in    dem   rehten   unde 
armen  dine  in  dem  urteile.  ') 

III.  Enphahen  die  berge  fride  deme  Hute  unde  die  buohele 
daz  reht. 


INTERLINEARVERSIOX   DER   PSALMEN  IM    COD.   TREFIR. 

PSALM  LXXI. 

pfalmus    in   falomonem. 
got        urteil       din  deme  kuninge  gib  unde    reth         din 

I.  JJeus^  Judicium  tuum        regi  da      et  jufiitiam  iumn 
deme  fune  des  cuningis. 

fdio  regis. 

urteile  {fic)    lut        dinez    in   derae  rethe  unde    arme 

II.  Judicare      populu?n   tuum    in       juflitia         et   pauperes 
dine  in  deme  urteile. 

luos  i?i       judicio. 

inphahen  die  berge  friden  deme  lüde  unde   die  buhele 

III.  Sufcipiant    montes    pacem     populo         et  colles 
daz  reth. 

jufiitiam. 


1)  peuile  dcnio  chuninge,  des  chuningcs  fune,  din  gc- 
rihte  ze  tuonne  unde  din  reht  ze  forderonnc,  uiianda  er 
chad:  der  fater  uberteilet  niemmannen,  er  gab  daz  dinch- 
reht  al  dcnio  fune  (c/.  atta  ni  ftojith  ainohun,  ak  ftaua 
alla  atgaf  funau.     Ulfilas).     C  s.  g. 

2)  dinen  Hut  unde  dine  armen  in  rehtc  unde  in  urteildo 
ze  irteillcnne.     Die  dine  armen  fin  nc  uucllcn,    die  ne  fint 

uuanda  falig  Hnt  armmuntigc 
din  liut  nieht;    ziu?    qnia         bcuti  pauperes    fpiritn   (c/.   faligc 

fint,    thie  thar  arme  fint  in  geifte.     Tat.  Ev.  Harm.),    der  dir 
armuotig  i  ft,  der  n  i  ft  hnhmuotig.     c.  s.  g. 
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IV.  Er  rilltet  —  erteiiit  —  die  armen  des  liutes  iinde  heile 
—  gnefene  —  tuot  ^)  er  de!  chint  dere  armen  unde  diemuoti- 
get  —  genideret  —  den  harmfcharare  "^^  —  leidigare  — . 

V.  Unde  uoilewonet  er  mit  deme  funnen  ^)  unde  uore  dere 
maninne  in  chunnefcaft  unde  chunnefcaft. 

VI.  Er  nideruert  ^)  —  ßigit  —  alfo  der  regen  in  den  fca- 
paere  ^)  unde  alfo  trouf  dei  trophizentiu  —  triuifentiu  —  uf  die 
erde.  ^) 

VII.  üf  enrinnit  ^)  in  tagen  finen  daz  reht  unde  diu  gnuh- 
ticheit  —  gnuht  —  des  frides,  unde  dane  genomen  werde  ^°) 
diu  maninne. 


INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM   COD.  TREVIR. 

er  fal  rithen     die.  armen     des  Indes    luide     fol    behalten 

IV.  Judicabit        pauperes        populi         et      falvos  faciet 
die  fune  der  armen  unde  fol  genideren  den  fchelderen  ^) 

flUos     pauperuvi      et        humiliabit      calumniatorem. 

unde   fol  beliben    mit  der  funnen  unde   uor  deme  raane 

V.  Et     permanebit   cum         fole  et     ante       lunam 
in    daz  gefiete  unde  daz  geflete. 

in  generationem  et   ge?ierationem. 

er  fol  niderftigen  alfo  der  regen  in  daz  fcephere  unde  alfo 

VI.  Defcendit        ficut    pluvia     in        vellus  et  ficut 
die  drofen  drifende    uflFe  die  erden. 

flillicidia  flillantia  fuper    terratn. 

uzrinnen  fal  in  dagen   finen    reth   unde   genotfame  (/?c) 

VII.  Orietur       in  diebus    ejus  jufiitia    et     abundantia 
des  iriden  unze  abegenumen  werde  div  menin. 

pacis^     donec  auferatur  luna. 


3)  gehaltet,     c.  s.  g. 

4)  unliuraendare.     c.  s.  g. 

5)  uueret  fament  dero  Tun  nun.     c.  s.  g- 

6)  f  er  et.     es.  g. 

7)  an  den  fcäpäre.     c.  s.  g. 

8)  alfo  regenes  trophen  rifeute  in  crda.     c.  s.  g. 

9)  chuniet.     c.  s.  g. 

10)  zegat.     c.  s.  g. 

a)  Es  steht  fchederen. 
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VIII.  Unde  er  herfet  noh  iione  deme  mere  unze  an  daz 
mere  unde  uone  dem  wazzere  unze  an  die  gemerchede  des  um- 
beringes  dere  erdun.  i^) 

IX.  Vore  im  nideruallent  ^^)  die  moere  (ßc)  unde  unfriunte 
fiue  die  erde  lechent. 

X.  Die  chunige  des  lantes  unde  der  ifelen  gebe  oppherent, 
die  chunige  dere  arabiten  unde  des  lantes  gebe  zuofuorent. 

XI.  Unde  anebetent  ^^)  in  ^'*-)  alle  chuninge,  alle  diete 
dienent  ime. 


INTERLINEAR  VERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TRET  IR. 

unde  fol  herfchen  uon   deme  mere   biz     zu  deme  mere 
VIII.     £t     dominabitur     a  mari       ufque  ad        mare 


unde    uon    deme  wazere     biz 

et         a  üumine       usque 

der  erden. 
terrarum. 


zu     den  enden     des  uraberingis 
ad      terminos  orbis 


folen  furgen 


die  raore    unde 
aelhiopes       et 


viande 
inimici 


ßne 
ejus 


uor      irae 

IX.  Coram    ülo      procident 
die  erden  folent  (y?c)  leggen. 

terram  lingent. 

die  kuninge  des  meres  unde  der  infuleu  di  gäbe  folent  {fic) 

X.  Reges  tharßs         et         infulaö      munera  offe- 
bringen  '^)    die  kuninge    des  landes    unde    des  landes    di  gaben 
rent^                  reges             arabum         et           faba             dona 
folen  zuleiden. 

adducent. 

unde   folen  anebeden  in      alle  die  kuninge  alle    die  dict 

XI.  Et         adorabunt     eum  otimes     reges  ^     omiies  gentes 
folent  {ße)  dinen  {ßc)  ime. 

fervient  ei. 


11)  nnz  zc  ende  dcro  iiucrltc.     c.  s.  g. 

12)  petont  in.     c.  s.  g. 

13)  Es  steht  anclicttcnt 

14)  betont  in.     c.  s.  g. 
b)  Es  steht  bringen t. 
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XII.  Wände  er  erlofte  den  armen  uone  dem  giialtigen  unde 
den  helflofen,  demo  nihne  was  helfare.  ^^) 

Xllf.  Er  entlibet  ^^)  dem  armen  unde  dem  helflofen  unde 
die  feie  dere  armen  heile  —  generne  —  tuot  er.  ^^) 

XIV.  Vone  gefuochen  ^^)  unde  uon  unrehte  erlediget  er 
feie  ire  unde  erwirdiclih  ^^)  name  ire  f.  ift  uore  ime. 

XV.  ünde  lebet  er  unde  v^irdit  gegeben  imo  uone  golde  2°) 
des  lantes  unde  anebetent  ^i)  uone  ime  feiben  allezane,  allen 
den  tach  woiefprechent  fi  imo,  22 ^ 


INTERLINE  AR  VERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

wände  er  lofte  den  armen  uon  deme  gewaltigen  '^)  unde 

XII.  Quia    liberavit  pauperem     a  potente  et 
den  armen  deme  nvit  was  ein  belfere. 

pauperem^     cui    non  erat      adjutor. 

er  fol  intliben    deme  armen    unde    deme  dürftigen    unde 

XIII.  Parcet  pauperi  et  inopi  et 
die  feien  der  armen  fol  er  behalten. 

animas    pauperum  falvas    faciet. 

uon  deme  wuchere  unde  uon  deme  unrethe  fal  er  lofeu 

XIV.  Ex  ufiiris  et  iniquitate  redimet 
feien      ire     unde   erfame      name       ire        uor     ime. 

animas  eorum^  et  honorabile  nomen  eorum  coram  illo. 

unde   er  fol  leben    unde    fol  werden  gegebin   ime    uon 

XV.  Et  vivet  et  dabitur  ei  de 
golde  des  landes  unde  folen  anebeden  uon  ime  allez  ane  alle 
auro  arabiae  et  adorabunt  de  ipfo  femper^  tota 
dage  folen  fegenen  ime. 

die       benedicent       ei. 


16)  der  helfelos  uuas.     c.  s.  g*. 

16)  Hb  et.     c.  s.  g. 

17)  gehaltet,     c.  s.  g. 

18)  uuuocherungo.     c.  s.  g. 

19)  erhafte.     c.  s.  g. 

20)  imo  chumet  gold.     c.  s,  g. 

21)  betont,     c.  s.  g. 

22)  alle  zite  lobont  fie  in.     c.  s.  g. 
c)  Es  steht  geuultigen. 
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XVI.  Er  wißt  2  3)  ein  iiefle  au  der  erde  uf  den  oberifteii 
dere  berge,  über  erhaben  wirdet  er  iiber  den  berch  wuocher 
ßn  ^'^)  unde  bluent  uon  dere  bürge  alfo  daz  howe  der  erde.  ^') 

XVII.  Si  name  fin  wolegefaget  in  die  werlte,  ^^)  iiore  den 
funnen  uolewonet  name  fin.   ^^) 

XVIII.  Unde  wolegefprochen  werdent  in  ime  elliu  diu  ge- 
flaehte  dere  erde,  ^8)  alle  diete  michillichint  —  erent  —  inen. 
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fol  werden    ein  ueftinunge    in    der  erden    in    den  hohen 
\Yl.     Erit         firmametitum     in        terra         in      funimis 
der  bergen  {ßc)  ubergehaben  fol  werden  über  den  berc  frut  (Jic) 

mofitium  fiiperextolletiir         ßip^r  Ubanum  fructus 

fine  unde  folen  bluwen  uon  der  ftete  alfo  daz  howe  der  erden. 
c/ms,  et       florehunt        de     civitate  ficut  foenum       terrae. 

fi    der  name     finer       gelobet         in     di  werlt    iior 

XVII.  Sit      nomen        ejus     benedictum     in     fecula.,    ante 
denie  funnen  belibet      name     fin. 

fole/n       permanet  nomen  ejus. 

unde  gefegenet  werden  in  irae    alle    geflete  der  erden 

XVIII.  Et       beiiedicentur       in  ipfo  omnes  tribus     terrae^ 
alle     dit  {ßc)  folen  grozin      in. 

omnes  gentes  magnificabunt  eum. 


23)  uuirt.     c.  s.  g. 

hoin  berg 

24)  fin  uuuocher  uuirt  irburet  über  lybunum,   über  prophe- 

perga  hoiii  berch 

tas ,  die  montes  heizzcnt  unde  über  lybanum,  daz  chit,  über  ie- 

purlicboften  hobfater  uuilTaf^in 

geliehen     excellentijjimum    patriarcham     aide    prophetam    uuirt    finj 
uuuocher  f 

fructus  i.  Caritas  irburet,   den  j)aulus  zeigota.  do  er  chad:    des! 
keiftis  uuuocher  fint  luinna  (c/.  akran  ahniins  ift  friathva. 
Ulfilas).     C.  s.  g. 

25)  daz  erdheuue.     c.  s.  g. 

26)  figelobotieracr.     c.  s.  g. 

27)  funna  bezeiclienet  zitlichiu  dinch,  diu  ubcruucrcl 
fin  namo.     c.  s   g.  j 

28)  unde    an    Iiuo    uucrdent    kcfcgcnot   alle   chumberraj 
dcro  erd  0.     c.  s.  g. 
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XIX.  Wolegefaget  Iierro,  got  des  iiutes,  der  der  tuot  wuii- 
derlichiii  eine. 

XX.  Unde  wolegefaget  name  raagenchrefte  finer  zeii 
ewen  ^9)  unde  erfuUit  wirdit  mit  raagenchrefte  finer  eliiii  diu 
erde,  werde,  werde.  ^°) 

ORATIO. 
Namen  dinen,  alraahtiger  got,  iiore  allen  werlten  wolegefage- 
ten  aneruofFe  wir  bitente,  daz  gediemuotgte  {fic)  deme  harmfca- 
rare  {humiliato  calumniatore)   —  leidigare   —  fride  deme  liute 
unde  reht  geben  —  uerlihen  —  du  geruoches. 

PSALM  LXXn. 

abegangen  fint  dei  lob  dauidis  funes 

Defecerunt        laudes     dauid  filii   jeffe. 

der  faline  dere  famenunge. 
Pfalmus  afaph.  ^J 

I.  Owi  wie  guot  des  manfehenten  got  den,  die  der  mit  reh- 
ten  fint  hercen.  2) 


INTERLINEARVERSION  DER   PSALMEN  IM   COD.    TREVIR. 
gelobet  fi  ^)    unfer  herre    got      ifrahel     der  da    dut 

XIX.  Be?iedictus         dominus^    deiis     ifrahel.,      qui     facit 
div  wvnder  eine. 

mirabilia    folus. 

unde  gelobet  fi    name  der  mancrefte  ^)  finer       imer 

XX.  Et  henedictum  notnen    majefiatis  ejus  in  aeternum 
Linde  irfuUet  werde  mit  der  mancrefte  finer    alliv    erda. 

et         replebiiur  majeftate  ejus  otnnis  terra^fiat^fiat. 

PSALM  LXXII. 

Pfalmus    afaph. 
wi       gut      ifrahel     got    den    di  da   mit  retherae  fint 
I.     Quam  botius   ifrahel    deus  his.,     qui  recto        funt 

hercen. 
corde. 


29)  unde  fin  guollicho  namo  fi  gelobot  iciner.     c.  s.  g. 

30)  nu  fare  iz  fo,  fo  fare  iz-     c.  s.  g". 

Y)  fynagogae,  dero  zuo  gcdunf  enun.     c.  s.  g. 
2)  die  rehte  fint  in  iro  herzen,     c.  s.  g". 

d)  Es  steht  fit. 

e)  Es  steht  raancrete. 


WINDBERGER  IXTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN. 

II.  IMine  aiie  iiile  nah  beweget  fint  fnozze,  ^)   iiile  nah  uz- 
gebreitet  fint  genge  mine.  ^) 

III.  Wände  ih  antte  über  die  unrehten,  ^)    den  fride  dere 
funtare  fehenter.   ^) 

IV.  Wände  nihne  ift  zuouerfiht  tode  ire  '')  unde  diu  uefte 
in  fiage  ire.  ^) 

V.  In    dere   arbeite  dero  liute   nihne  fint  fi   unde  mit  den 
mennifken  nihne  werdent  fi  genillit  ')  —  anegeflagen  — . 

VI.  Uone  diu  behabite  fie  diu  ubermuot,  ^°)  bedechit  fint 
fi  mit  unrehte  unde  unguote  ^^)  ire. 


IXTERLINEARVERSIOX  DER  PSALMEN  BI    COD.   TREflR. 

mine  aber  uilnach   beweget  fint      fuze    uilnach  uzguzen 

II.  Mei  autem  pene         moti    funt   pedes^   pene       effuß 
fint    genge  mine. 

funt  grejfus  mei. 

wände  ich  andede  über  di  unrethe  den  friden  der  fundere 

III.  Quia       zelavi     fiiper    iniquos        pacem      peccatorum 
fehende. 

videns. 

wände  nit    ill  widerfiht  dode      ire  unde  die  ueßinunge 

IV.  Quia   7ion  efi  refpectus  morti  eorum  et     ßrmamentum 
in  wunden   ire. 

in  plaga  eorum. 

in  der  arbeite  der  liute    nvit    fint  unde   mit    den  luden 

V.  Li       labore       hominum    non  funt    et      cum  hominibus 
nuit  in  folen  fi  werden  gegeifelet. 

non  ßagellabuntur. 

darumbe     habete     fi     div  hohuarft  {ßc)    bedeket     fint  fi 

VI.  Ideo         tenuit     eos      fuperbia^  operti       funt 
mit  derae  unrethe  unde  mit  ubele   fin. 

iniquitate  et     impietate  fua. 

3)  IUI  angton  nah.     c.  s.  g. 

4)  mine   genge  fint  nah  ze  uuitfueifte  uuorden.     c.  s.  g. 

5)  uuanda  mir  ando  anauuas  umbe  die  unrehten.     c.  s.  g*. 

6)  anafehende.     c.  s.  g-. 

7)  uuanda  fie   gahes   der   tod    ne   nicchct  (quoniam  non  efl 
dcclinatio  mortis  eorum).     c.  s.  g. 

8)  noh  uuirig  ne  ift  iro  cheftiga.     c.  s.  g. 

9)  ne  uuerdent  fie  geharinfcarot.     c.  s.  g. 

10)  bediu  fint  fie  ubermuot e.     c.  s.  g. 

11)  guotelofi.     c.  fi.  g. 
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VII.  Furegie  ^2)  alfo  ^^)  uone  dem  fpinte  iiiireht  ire,  fi 
ftioren  —  fint  geuaren  —  in  den  willen  —  in  die  liebe  —  des 
liercen.  ^'^) 

VIII.  Si  dahten  —  habent  gedaht  —  iinde  redeten  —  lia- 
bent  geredet  —  die  ubele,  iinreht  an  deme  hohen  fprachen  fi 
—  habent  fi  gefprochen  — .   ^^) 

IX.  Si  fazten  —  fi  legten  —  in  den  himil  munt  ire  iinde 
Zunge  ire  uberfuor  an  der  erde.   ^^) 

X.  Vone  diu  wirdit  becheret  Hut  min  dirre,  ^^)  unde  tage 
uolle  werdent  funden  ^^)  an  in. 


INTERLINEARVERSION    DER  PSALMEN  IM  COD.  TREVIR. 

furginc  alfe  uon  der  feizede  «nreth       ire    fi  uberfuren 

VII.  Piodiit  quafi  ex       adipe      iniquitas  eorum^  tranßerunt 
|in  den  willen  des  hercen. 

in    affectmn        cordis. 

fi  hant  gedat  {ßc)    unde     gechofet    haut     die  ubele 

VIII.  Cogitaverunt  et  locuti      funt     nequitiam, 
unreth       in  der  hohe  gekofet  hant. 

miquitatem  in    excelfo      locuti   funt. 

fi  fadden    in  den  himel   munt  ire    unde  zunge      ire 

IX.  Pofuerunt   in      coelum         os  fuum    et     Lingua   eorum 
llurchfur  in  die  erden.  ' 

ransivit  in      terra. 

durc  daz  fol  becheret  werden    Int        min     hi     unde  dage 

X.  Ideo  convertetur        populus  meus  hie,     et       dies 
olle  folen  werden  funden  in  in. 

leni         inveniuntur  in  eis. 


12)  chain.    c.  s.  g. 

13)  Famo.     c.  s.  g*. 

14)  uuanda  fie  in  iro  herzen  ahtnngo  (^in  difpoßtione  cordis) 
berftafton.     es.  g. 

lö)  arges  tahton  fie,  arch  fprachen  fie,  offeno  fprachen 
e  daz  unreht.     c.  s.  g. 

16)  uf  hoho  huoben  f ie   iro  munt   unde   iro   zunga   uber- 
lor  die  erda.     c.  s.  g. 

17)  be  diu  iruuindet  hara  min  liut.     c.  s.  g. 

18)  irfollot  uuerdent.    c.  s.  g. 
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XI.  Vnde  fi  fprachen:  ^^)  wie  —  ze  welher  wis  —  weiz 
got  linde  ob  ift  gewizzeiie  in  dem  hohen,   ^o) 

XII.  Sehe  nii  diefelben  funtaere  ^i)  unde  gnuhfaraente  ^^) 
in  dere  werite  habent  —  behabet  —  erworuen  —  die  rihtuome. 

XIII.  Unde  ih  fprah:  greht  ane  fache  han  ih  grehthaftiget^ä) 
herce  min  unde  duoch  unter  den  unfculdigen  hente  mine. 

XIV.  Vnde  ih  was  geuillet  —  angeflagen  —  allen  den 
tach  2+)  unde  cheftigunge  ^5)  mJn  an  Jen  morgenen  ^6)  — 
uorliehten  — . 
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unde  fprachen       wie      weiz  got  unde  obe  ift  div  chunft 
XI.     Et    dixerunt :  quomodo  feit  deus    et      fi    eß    fcientia 
in  der  hohe. 
in    excelfo. 

finu      fi      fundere  unde  di  genotfamete  in  der  werite 
Xn.     Ecce.,  ipfi  peccatores  et        abujidantes      in     feculo^ 
die  hant  behabent  (^c)  di  rihdurae. 
obtinuerunt  diviiias. 

unde  fprah  durc  daz  ane  fache  han  ich  geritheget  herce 

XIII.  Et     dixi:      ergo     fine  caufa         jufiißcavi  cor 
min  unde  wfch  {fic)  under  den  unfchuldigen  hende  mine. 

meum   et     lavi  inter         ijinocentes        manus  meas. 

unde  was  gegeilTelet   alle   dage  unde   keitunge   mine  in 

XIV.  Et    fiii  flagellatus  Iota    die       et     caßigatio  mea  in 
den  roettenen. 

matutinis. 


19)  chaden.    es.  g-. 

20)  irt  far  doh  ein  gciiiiizzedn,    chunft.    an   denio  hohi- 
rtin.     c.  s.  g. 

21)  fündige,     c.  s.  g. 

22)  l(e  nullt  ige.     c.  s.  g-. 

23)  in  geiucitun  gcreli  thaf  t  o  ta  ih.     c.  s.  g. 

24)  unde  icana  leid  ih  filla.     c.  s.  g. 

25)  Es  steht  cheftigunde. 

26)  unde  ico  far  fruo  cham  min  harinfcnrn.     c.  s.  g. 
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XV.  Ob  ih  l'prah:  ^7)  jji  fgge  —  zele  — ,  fo  fehe  nu  die 
chunnefcaft  ^s)  —  diet  —  chinde  dinere  hau  ih  uerchorii  — 
uerworfeii  — . 

XVI.  Vnde  wjente  Hi  —  ih  ahtote  —  daz  ih  iz  erchaute 
—  wefle  ' — ,   ^^)  daz  arbeite  ift  iiore  mir. 

XVII.  Unze  ih  inege  in  daz  heilic  Iiiis  —  tuom  —  gotes  ^°) 
unde  ih  entite  ^^)  iz  in  iungiften  —  lezciften  —  ire. 

XVIII.  Aue  ie  doh  durh  die  unchufte  gefaztes  du  ^2^ 
in  (e/s),  du  niderwurfe  fie,  do  fi  uferburt  wurden.  ^^) 
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obe  ich  fprach  ich  fol  zelen  alfo   fint  (ßc)  daz  geflete 

XV.  Si     dicebam:        narraho        ßc    ecce  nationem 
fune       diner  virvvarf  ich. 

flUormn  tuorum  reprobavi. 

unde  ich  wände    daz  ich  bechente  daz    arbeit  ift    uor 

XVI.  Et  exißimabam  ^  ut    cognofcerem  hoc^  labor  efi  ante 
mir. 

me, 

unze  ich  inge  in  heiiedum  {ßc)  gotes,  unde     uirfte 

XVII.  Donec  intrem    in  fanctuariiim        dei      et  intelligam 
'in  den  iungeften    ire. 

in      novifßmis    eorum. 

idoch         umbe  di  unkuße  fedde  du  fi  du  niderwrfe 

XVIII.  Verumtameti  propter    dolos      pofuißi  eos^   dejecifli 
fi      biz   fi  fich   ufhuben. 

os^  dum    allevarentiir. 


27)  übe  ih  tahta.     c.  s.  g-. 

28)  geburt.     c.  s.  g. 

29)  unde  hinderftuont  ze  erchennenne  fet/u/ccp«  cogno/ccre). 
s.  g-. 

30)  unzihkanindazgoteshus.     c.  s.  g. 

31)  fernem e.     c.  s.  g-. 

32)  aber  doh  umbe  iro  befuichen   rihteft  du  in  bifuuih. 
s.  g. 

33)  unz  fic  irhauen  uuurden.    g.  s.  g. 

{Windb.    Ps.)  22 
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XIX.  Ze  welher  wis  —  wie  —  getan  wurden  fi  in  die 
uereinode  ^*)  in  allen  gahen  ^^)  erwiirden  —  zegiengen  —  fi, 
fi  wurden  uerlorn  durh  unreht  ire. 

XX.  Alfo  ein  troum  dere  uflleenten,  herro,  in  bürge  diner 
bilide  —  glihnuffide  —  derfelben  ze  nihte  bringes   ^^)  du. 

XXL  Wände  enzuntet  —  enbrennet  —  ift  ^7^  herce  min 
unde  lanchen  mine  uerwehflet  fint  ^^)  unde  ili  ze  nihte  braht  — 
uerderbet  —  bin  unde  ih  ne  weite  is  niht.  ^^) 

XXII.  Alfo  ein  uihe  getan  bin  ih  mit  dir  imde  ih  iemmer 
ane  mit  dir.  *<>) 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.   TBE  VIR. 

wi  wrden      ß       in     den  undroll     allengahell 

XIX.  Quomodo     facti     fi/nt     in     defolatio?ietn  ^      fubito 
zerunnen  fi  uirdurben    umbe        imreth        ire. 

defecerunt^  perierunt  propter  imquitate?n  fuam. 

alfo   ein  droum  ufftende  (7?c)    herre     in     ftete   diner 

XX.  Velut  fomnium   fiir gentium^     domine ^  in  civiiate  tua 
bilde  ire       zu  nidde  {ßc)  folt  tu  bringen. 

imaginem  ipforum  ad  iiihilum  rediges. 

wände     inzundet       ill  herce  minaz  unde  niren  mine 

XXI.  Q^uia  inflammatum  efi  cor  meum  et  renes  mei 
uirwandelet  fint  unde  ich  zu  nvite  brath  bin  unde 
commutati    ftmt       et      ego    ad    fiihilum    redactus  fnm      et 

in  wefte  nvit. 
nefcivi. 

alfo  ein  fihe    gedan   bin     bi     dir  unde  ich  allezane 

XXII.  Vt  jumentum  facttts  fum  apud  te      et     ego  femper 
mit  dir. 

ie(mm. 


34)  ze  odi.    c.  a.  g. 

35)  gahes.    c.  s.  g. 

36)  uertilegotoft.     c.  s-  g. 

37)  geluftig  uuard.     c.  s.  g. 

38)  fih  uuehfeloton.    c.  s.  g. 

39)  unde  uuard  ih  ze  niehte  braht  unde  ne  uuiffa  ih. 
c.  s.  g.  —  Cf.  ze  neouuihti  keprauhoter  (ßc)  pim,  ni  uuiffa. 
Kero's  Ucbers.  der  reg.  ben. 

40)  demo  fehe  uuard  ih  kelih  mit  dir,  unde  ih  ico  doh 
fament  dir.  c.  s.  g.  —  Cf.  fonozuuortanerpiuimitdih,  ih 
fimblum  mit  dih.    Kero'«  lieber«,  der  reg.  bciied. 
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XXIII.  Du  habetes  haut  zefwen  miiie  unde  in  willen  tlinem 
beleittes  ^^)  du  niih  unde  mit  eren  enphienge  du  mih. 

XXIV.  Waz  greht  mir  ift  in  dem  liimile  unde  uone  dir  waz 
wolte  ih  uf  die  erde?  '^^) 

XXV.  Zegangen  ift  lib  min  unde  herce  min,  got  hercen  mi- 
nes  imde  teil  min,  got,  zen  ewen. 

XXVI.  Wände  fehe  nu,  die  der  enphirnent  fih  uone  dir,  *^) 
uerlorn  werdent,  du  has  uerlorn  allen  den  der  der  huoret  uone 
dir.  ^4) 

XXVII.  Mir  aue  zuohaften  gote  '^^)  guot  ift,  fezcen  — 
legen  —  an  deme  herren  gote  gedingen  —  zuouerfiht  —  mine. 
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du  Iiebede  di  haut     zefwen       min  unde  in     willen 

XXIII.  Tenuißi     manum  desteram  meam    et    in  voluntate 
dime  hineleite  mich  unde  mit  der  guliche  inphinge  mich. 

tua  dedusißi   me       et    cum      gloria      fufcepißi   me. 

waz  wände   mir   ift    in  deme  himele  unde  uon  dir 

XXIV.  Quid  enim    ?nihi  eß   in         coelo.,  et       a     te 
waz  wolte  ich  über  di  erden. 

quid      volui     fuper   terram. 

zeran  vleifc  min  unde  herce  min      got    hercis  min 

XXV.  Defecit  caro  mea     et       cor  meum,  deus  cordis  mei 
unde  deil   min    got  imer. 

et    pars  mea^  deus^  in  aeternum. 

wände  finiv  di  da  lengent  fich  uon  dir  die  uirderbent 

XXVI.  Quia   ecce.,   qui  elongant  fe      a     te^      peribunt, 
uirloru  haft  du  alle   di  da     hurent       fon  dir 

perdidißi      omnes  qui  fornicaniur  abs  te. 

mir     aber     zuhaftene  gote     gut      ift      fezzen   in 

XXVII.  Mihi  autem  adhaerere    deo   honum  eß^   ponere  in 
unferme  herren  gote  zuuirfith  mine. 

domino  deo     fpem     meam. 


41)  leitoft.    c.  s^  g. 

42)  ia  uuaz  ift,    daz   raii'   in  himele   ift   kehalten   unde 
uuaz  uuolta  ih  umbe  dih  do  geuuunnen  obe  erdo.    c.  s.  g- 

43)  die  rih  ferro  föne  dir  tuont.     c.  s.  g. 

44)  die  fih  din  geloiibent.     c.  s.  g. 

45)  ze  gote  haften,    c.  s,  g. 
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XXVIII.  Daz  ih  chunde  alle  bredie  dine  '^^)  in  den  porten 
dere  toliter  des  berges. 

ORATIO. 

Tuo  unfih,  herro,  dir  gedlhtichlichen  (iugiter)  zuohaften  ane 
dili  alle  die  chraft  zuouerßht  unferre  ftecchen  —  heften  — ,  daz 
wir  garnen  lob  diniu  in  porten  den  ewichlichen  chunden. 

PSALM    LXXIU. 

dere  uernunße  dere  famenunge. 
Intellectus  afaph.   ' ) 

I.  Urabe  waz  —  ze  wiu  — ,  got,  furdergeftozzen  has  du  an 
den  ente*?  ^)  erzornet  ift  heizmuot  din  über  dei  fchaf  weide 
diner.  ^) 

IL  Gehuctich  wis  du  famenunge  dinere,  '^)  die  du  befezzen 
has  uon  anegenge.   ^) 
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daz     ich  künde       alle  prediunge         dine     in 

XXVIII.      Ut     adnunciem     omnes    praedicatio?ies     tuas     in 
den  doren  der  tothere  fion. 
portis  filiae        fion. 

PSALM   LXXni. 

Intellectus   afaph. 
durch  waz    got   uirdriben  hallu   an  daz  ende    irzurnet  ift 

I.  Ut     quid  deus        repulifti         in      ßnem.,       iratus    eß 
dobeheit  din     über    fcaf  der  weiden  diner. 

furor     tuus  fuper  oves    pafcuae      tuae. 

gehugich    wis       famenunge        diner    di  du     befeze    uon 

II.  Memor     efio  congregationis    tuae.,    qua7n  poß'edißi  ab 
deme  anegenge. 

initio. 


46)  finiu  lob,  laudes  ejus.     c.  s.  g. 

1)  difer  pfalmus  ift  fernunicft  dero  fynagoge.  Sie  ferni- 
met  unde  bechennct,  daz  iro  gcfcelicn  fol  hina  füre  nmbe 
den  gerih,  daz  fie  chrißum  fluog,  daz  chlaget  fi,  daz  uucinot 
fi,  daz  uucinot  ouli  f  elb  e  r  c/j»//?i/s,  alfo  iz  chit:  vidcns  civitatem 
fievit,  do  er  dia  bürg  anagcfah,  do  iruueinota  er.  (cf.  ga- 
faihvands  tho  baurg  gaigrot.     Ulfilas.)     c.  s.  g. 

2)  ziu  got  liabeft  du  unfih  furenomes  fernnorfen.   c.8-g.\ 

3)  ziu  bift  du  irbolgen  diner  fcafhcrto-     c.  s.  g. 

4)  erhuge  dinero  ge famenunge.     c.  a.  g. 

5)  föne  er  ift.     c.  s.  g. 
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III.  Du  erledigtes  gerte  erbe  diaes,  der  berch  dere  warte  in 
dem  du  buwetes  in  irao.   ^) 

IV.  Uflieue  haut  dine  in  ubermuote  ire  ^)  an  den  ente,    ö 
wie  hebigiu  geubellichet  hat  der  uiant  an  dem  heiligen.  ^) 

V.  Unde  geguotlichiten  —  ruomten  —  fih,   die  der  hazze- 
teii  dih  in  mitten  dulde  diner.  ^) 

VI.  Si  fazten  zeichin  ire  ^  °)  ze  zeichine  unde  nihne  erchan- 
ten  fi  alfo  in  der  uzuerte  über  den  oberften. 
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du  haß  irlofet  di  gerden      erbes        dines  der  berch   fion 

III.  Redemifti        virgam   haereditatis  tuae.,       mons      fion 
in  demo  buwete  in  ime. 

i?i    quo  habitafii  in   eo. 

hebe   hende    dine  in    hohuarft  {ßc)    ire     an   daz  ende 

IV.  Leva  manus  iuas  in  fuperbias         eorum  in     ßnem, 
wiliche  geubelichet  ifi;  der  viant  in  derae  heilige  (ßc). 

quanta  malignatus  efi  i?iimicus   in       fancto. 

imde  gulichet  fint  di  da  hazeten  dich  in  mitten  hochcirfen 

V.  Et    gloriati  funt^  qui  oderunt    te,    in  medio  folennitatis 
Idinen. 

uae. 

fi  fadden   zeichen   ire  zeichen  unde  nvit    hant  irkant 

VI.  Poßierunt    figna     fua    ßgna       et     non    cog?ioverunt^ 
Ifo    in  der  uzferte  über  den  oberiften. 

%cut  in       exitu       fuper     fummum. 


6)  dar  du  felbe  feine,     c.  s.  g. 

7)  heue  dina  hant  an  iro  ubermuoti.     c  s.  g. 

8)  uuelea  ubeli  der  fient  fceinda  an  dien,   die  iu  6r  liei- 
hus         pifcetuome  in  opheruuiedon 

ig  uuaren,  in  templo,  in  facerdotio,  in  Jacramentis,  fient  d  ö,  friont 

uobäre  abkotero  chriliuobo 

lü,  cultor    idolorum  do,  chriflicola  nn.     c.  s.  g. 

9)  unde   (ih  kuollichoton  dine  fienda  in  mitten   dagcii 
billon 

lero  azimorum.    c.  s.  g. 

10)  iro  fanen.    e.  s.  g. 
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VII.  Alfo  in  dem  walde  dere  holzere  mit  den  acchefen  uz- 
fiuogen  ß  ture  fine  in  daz  felbe,  ^^)  in  der  acches  unde  dere 
dehslen  niderwurfen  fi  fie.  ^^) 

VIII.  Si  zuntten  —  branten  —  mit  fiure  heilichtuom  din,  ^  ^) 
an  der  erde  bewullen  fi  daz  gecelt. 

IX.  Si  fprachen  i"^)  in  hercen  ire  chunnefcaft  ire  infamit, 
ruowen  tuo  wir  alle  tage  die  dult  gotes  uon  der  erde.  ^^) 

X.  Zeichin  unferiu  nihne  habe  wir  gefehen,  ia  nihne  ift  er 
wihlTage  (ßc)  unde  unfih  nihne  erchennet  er  furder  —  hinnen- 
lure,  mere,  öfter  — . 

XI.  Vnze  wäre,  6  got,  itewizzet  der  unfriunt,  reizcit  ^^)  — 
zenet  —  der  widerwarte  namen  dinen  an  den  ente? 
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alfe    in  deme  walde  der  holze  mit  ecchefen  uzhiwen 

VII.  Quaß  in        filva  lignorum      fecuribus    exciderunt 
dure      ire      in    einander      in    der  acches    imde    der  dehfeleu 

januas    ejus    in    id  ipfum,     in        fecuri  et  afcia 

hinewurfen   fi 
dejecerunt  eam. 

inzunden  mit  fiure  heilic  hus       din       in  der  erden 

VIII.  Incenderunt     igni     fanctuarium  tuum^    in       terra 
bewollen  gecelt       des  namen  dines. 

polluerunt  tahernaculum  nominis       tui. 

fi  fprachen  in  hercen  ire    geflete      ire    famint      ruwen    | 

IX.  Dixerunt    in    corde  fuo  cognatio  eoru?n  fimul :  quiefcere 
dun  wir     alle    dage  here  gotis  uon  erden. 

faciamus  omiies  dies  feflos  dei     a     terra. 

ceichen  unfer  nvit   fahen  wir  ire  {ßc)   nvit  ifl;     wifiage 

X.  Signa  noßra  non     vidi7nus^   jam  non   eß  propheta 
unde  uns  nvit  bechennet  uurbaz. 

et     nos  non  cognofcet  amplius. 

biz        war      got       uirittewizet       der  viant    da  reizet 

XI.  ZJsque     quo     deus    improperabit      inimicus.^       irritat 
der  widerwarte  namen  dinen  an  daz  ende. 

adverfarius       nomen  tuum  in    finem? 

11)  fie  hinuuen  einmnoto   die  ture    mit  acchefon,    alfo 
man  ze  holz  unturlicho  niderflahet  die  bouma.     c.  s.  g.  ij 

12)  mit  partum  unde  mit  fticchele  brachen  fie  fia.  c.  s.  g. 

13)  prandon  din  uui«fau8.     c.  s-  g. 

14)  chaden.     c.  s.  g*. 

15)  choment  tilegcicn  Cvcni'te,  conijprjmamusj  alle  gotes  tulte  j 
(folennitatcs)  föne  er do.     c  s.  g. 

16)  grcmet.    c.  s.  g. 
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XII.  Vmbe  waz  daneclieres  du  ^^)  hant  dine  unde  zefwen 
dine  uz  mitten  buofme  dineme  an  den  ente?  ^^) 

XIII.  Got  aue  chunich  unfer  uore  den  werlten  geworhte  — 
hat  geworht  —  heil  in  mitten  der  erde. 

XIV.  Du  has  geueftinet  in  chrefte  diner  daz  mere,    du  has 
zefamene  gedrosken  ^  °)  dei  houbet  dere  trachen  in  den  wazzeren. 

XV.  Du  has  zefamene  gebrochen   dei  houbet  des  trachen, 
du  gaebe  in  ein  ezzen  den  liuten  dere  more.  ^^) 

XVI.  Du  zebraeche   die  brunnen   unde  die  bache,  ^^)    du 
betruchentes  die  ahe.  ^^^ 
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durc  waz  abekeriß  hant      dine  unde  zefuwe     dine  uon 

XII.  Ut  quid   avertis  manum  tuam    et  dexteram  tuain  de 
mitten  bufime  dime  an  daz  ende. 

medio     finu      tuo    in     finem? 

got      aber  kuninc  unfer   uor  der  werlte  gewurth  hat 

XIII.  Veits  autem    rex     noßer  ante      fecula      operatus  efi 
daz  heil  in  mitten  der  erden. 

falutem   in  medio      terrae. 

du      haß  geueftinet      in     duginde     diner     daz  mere 

XIV.  Tu         confirmafli         in      virtute        tiia         mare., 
zebruchen  haft  du  div  houbet  der  drachen  in  den  wazcren. 

contribulafli  capita         draconum    in         aquis. 

du  zebroche  (Jic)  div  houbet  des  drachen  du  gebi  in 

XV.  Tu  confregißi  capita         draconis^      dedißi  eum 
ein  ezen  den  luden  der  more. 

efcam       populis    aethiopum. 

du    zeftorte  di  brunnen  unde  div  wazzer  du  druchende 

XVI.  Tu  diripuifii    jontes        et      terretites.,  tu     Jiccaßi 
div  wazer  ethanes. 

fluvios       ethan. 


17)  ziu  uuendeTt  du  dana.     c.  $.  g. 

18)  fo  furenomes.     c.  s.  g. 

19)  uuurlita  hcili  er  dero  uuerlte.     c.  s.  g. 

20)  fcrmtMlet.     c.  s.  g. 

2i)  du  gäbe  in  ze  frezzene  Tuarzcn  liuten.    c.  s.  g'- 

22)  chlinga.     c.  s.  g. 

23)  du  habeft  ketrucchenct  des  ticfelcs  aha.    c  s.  g. 
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XVII.  Dill  ift  der  tach  unde  diu  ift  diu  naht,   du  zimbertes 

—  has  gemachet  —  den  morgenrot  unde  den  funnen. 

XVIII.  Du  taete  —  machetes  —  alle  die  gemerchede  der 
erde,  =+)  den  furaer  linde  langezzen,  du  gebildetes  ^5)  — 
bechleimtes  —  fie. 

XIX.  Gehuctich  wis  du  des,   '^)  der  uiant  2')   —  unfriunt     il 

—  itewizzite   dem  herren  unde  Hut   der  unwizcige  reizcite  '^)      I 
namen  dinen. 


INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  LM   COD.    TRET IR. 

din    ift  dach  unde  din  ift  div  nath  du  haft  gezimberet 

XVII.  Tuus  eß  dies     et    tiia  efl     nox  ^     tu    fabricatus  es 
morgenrot  unde  di  funnen. 

auroram       et        folem. 

du  raethe  (y?c)  alle     di  ende  der  erden  fumer  unde 

XVIII.  Tu  fecifli         omnes  terminos     terrae ,  aeßatem  et 
lenze  du  gefchufe    li. 

ver     tu  plafniaßi  ea. 

gehuge    wis    dilTes     der  viant    der  ittewizete    minemo 

XIX.  Memor    eßo    hiijus^    inimicus     improper avit  do- 
lierren  unde  liut     daz  dumbe  reizede    namen  dinen. 

mino.,     et  populus  inßpiens   incitavit  nomen  tuum. 

24)  du  habeft  kedurnohtet  alle  niarcha  dero  erdo.  IJue- 
liu  ift  din  erda?  uueliu  ift  diu  uiarcha'^  Dar  ftat  fore: 
er  uuorhta  heili  in  mittemo  lande  in  mitten  dietin 
opcratus  efl  falutem  in  media  terrae,  unde  daz  ift  in  media  gentium, 
dero  marcha  fint  apofloU.  Sie  fagent  in,  unz  uuara  fie  rec- 
chen  fuln  unde  uuar  fie  iruuinden  fuln,  alfo  daz  ift:  non 
plus  fapere  ,  quam  oportet  f apere ,  faperc  ad  fobrietatem  ,  nicht  ferror 
uuife  fin,  danne  manne  tuge,  funder  füberllclio  uuifc  fin 
(c/,  ni  mais  frathjan  thau  fkuli  frathjan,  ak  frathjan  du 
raila  frathjan.     Ulfilas).     c  s.  g. 

25)  täte,    c   s.  g. 

folchis 

26)  erhugc   dirro   dinero  gef«;efte,     iudaica  plebis    erhuge. 

ferniimeRe 
Sus  uuegot  afapli  mit  intellectu  demo,  der  noli  ift  äne  fernu- 
raeft.  Difcr  afaph  ift,  fonc  demo  iz  cliit:  die  alciba  uuer- 
dent  kehalten  (laibos  ganifnnd.  Ulfilas).  Föne  difemo  ift 
petrus  eil  omener  unde  alle  apofloU;  der  afaph  in  er  nuas 
fine  intellectu  (fernumift)  unde  aber  nü  ift  mit  fcrnumifte, 
uuanda  er  al  nu  flehet  irfollot.   daz  er  uuard  keuuizecgot. 

C.    8.    g. 

27)  unhold  er  liut.     c.  s.  g. 

28)  er  am  da.     c.  s.  g. 


II 
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XX.  Daz  ilit  du  gebes  den  tiereii  feie  die  iieriehente  dir 
linde  Tele  armen  ^9)  dinere,  daz  iht  du  uergezzes  ^°)  an  den 
ente. 

XXI.  Erfih  —  erfcowe  —  an  hantuefte  —  wizzentuom  — 
dinen,  ^i)  vvande  erfüllet  fi  fint,  die  der  iiertunchelet  fint  der 
erde  den  huferen  dere.  unrehte. 

XXII.  Daz  iht  dane  geclieret  werde  der  diemuotige  getan, 
gefchanter,  ^2^  jer  arme  unde  der  helflofe  ^3^  iobent  namen 
dinen. 

XXIII.  Stand  «f,  got,  erteile  —  rillte  —  fache  dine,  ^'^) 
gehuctich  wis  ^5)  du  itewizze  dinere,  dere,  die  der  uone  dem 
miwicigen  fint  '^)  allen  den  tacli. 
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nvit  in  gebeft  du  den  diren  di  feien    beiehende    dir  unde 

XX.  Ne       tradas        beßiis      ajiimas  confite?itiuni  tibi     et 
feien    der  armen    diner    nvit   uirgezeft    in  daz  ende. 

animas  pm/perum  tuorum.,  ne  oblivifcaris  in    ßnem. 

fcouwe  an      Urkunde      dinez  wände  irfullet  fint   di  da 

XXI.  Refpice  i?i  tefiamentum  tmim.,  quia    repleti  funt.,  qui 
uirdunkelet  fint  der  erden   hufen     der  unrethe. 

obfcurati   funt     terrae.,  domibus  iniquitatimi. 

nvit  werde  abecheret  der  demutige  wrden  gefchendet 

XXII.  Ne  avertatur  humilis        jactus     confufus., 
der  arme  unde  nothafte  folen  loben  namen  dinen. 

pauper       et       inops      laudabunt    nomen  tuum. 

fl:ant  uf     got       urteile    fachen     dine      gehuge    wis 

XXIII.  Exfiirge    deus;    judica    caufam    tuam^    memor   eßo 
ittewize  diner         ire        di  da  uon  deme  unwizegen    fint 

improper iorum  tuorum.^  eorum.,    qtiae     ab  inßpiente        funt 

alle  dage. 
tota  die. 


29)  durftigon.     c.  s.  g-. 

30)  ne  eigift  du  in  ägezze.     c.  s.  g. 

31)  uuarte  an  dina  beneimeda.     c.  s.  g- 

32)  fcameger.     c.  s.  g. 

33)  dürftiger  unde  armer,     c.  s.  g. 

34)  uuis  min  dingman,  judaica  caufam  meam.     c.  s.  g. 

35)  irhuge.     es.  g. 

36)  choment.    c.  s.  g. 
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XXIV.  Daz  iht  du  uergezzes  die  ftirame  unfriunte  —  uiaiite 
—  diner,  ^7)  nbermuot  ire,  die  dih  hazzeteu,  ufftigit  ^^)  alliz 
ane  —  ie  iinde  ie,  iemmer  ane. 

ORATIO. 

Scephaere  alle  gefchephede  (elemefitorum)  ^  herro,  uore  allen 
werlteii  chunich  ewiger,  gehuge  chunteres  (gregis)  dines,  den 
mit  uzgiezzunge  bluotes  des  eigenen  erloßes  —  erioefet  has  — , 
iouh  allere  dili  fuockenten  die  ftimme  (voces)  gnadigter  (^piopi- 
tiatus)  erhöre. 

PSALM    LXXIV. 

an     den  ente    daz    iht  du  uerwertcs  ^)   zebriohes.      falme     des  Tanges 
In       ßnem         ne  corrumpas,  pfalmus       cantici 

dere  famenunge. 
afaph. 

I.  Wir  ueriehen  2")  noh  dir,  got,  wir  ueriehen  noh  iinde 
laden  ^)  —  aneruofFen  —  noh  namen  dinen. 

II.  Wir  Tagen  —  celen  —  noh  wunterlih  diniu,  fo  '^)  ih 
enphahe  noh  daz  cit,  s)  ih  diu  reht  erteile  ih  —  rillte  ih  —  noh. 
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mit  uirgezzes  du  ßimme     viande        diner     hohuart 

XXIV.     Ne     oblivifcaris     voces  inimicoium  tuorum.^  fiiperbia 

ire    di  da  dich  hazeten      iifßeic    allezane. 

eorum^  qui      te    oderunt^  adfcendit  femper. 

PSALM   LXXIV. 

In  finem  ne  corrumpas. 
wir  folen  begehen  dir     got  wir  folen  beiehen  unde    anrufen 

I.  Confitebimur     tibi.,  deuSj     coiifitebimur        et  invocabiinus 
namen  dinen. 
nomen  tuum. 

wir  folen  zelen  wnder    diniv    fo  ich  gewinne  daz  cit     ich 

II.  Narrabinius  mirabilia  tua^  cum    accepero     tempus^  ego 
daz  reth  fol  urteilen. 

juftilias      judicabo. 

37)  ne  irgiz  dcro  uuorto,  die  dih  flehont  (deprecanliurn  Ic). 
c.  8.   g. 

38)  chome  füre  dih,  afcendal.    c.  s.  g. 
l)nointuuere.     c.  s.  g. 

2)  iehon.     c.  s.  g. 

3)  anahareen.     c.  s.  g. 

4)  Es  steht  fi.     c.  s.  g. 

5)  fo  is  zit  uuii't.    es.  g. 
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III.  Fluzzich  worden  ift  ^)  diu  erda  iinde  zeflozzen  alle  die 
der  buweiit  iif  ire,  ^)  ili  han  geueftiuet  —  ueftenete  —  fiule  ire. 

IV.  Ih  fprah  den  iinrehten:  ir  ne  wellet  unrehte  tiion,  unde 
den  mifletnonten:  nihne  wellet  hohen  —  erheuen  —  daz  hörn.  ^) 

V.  Nihne  wellet  erheuen  —  ufftarcen  —  in  die  hohe  hörn 
iuwer,  nihne  wellet  reden  wider  got  daz  unreht.  ^) 

VI.  Wände  noh  uon  ollent  ^°)  (ßc)  noh  iione  wettert  ^^) 
noh  uone  den  wuoften  bergen  f.  raaget  ir  entrinnen  oder  daz 
gerihte  enphliehen,  wände  got  urteilare  —  rihtare  —  ift. 
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uirfluzen    iß  diu  erda    alle   di  da   buvent     in  ir      ich 

III.  Lique facta  efi     terra  ^  omnes  qui    habitant  in  ea,  ego 
han  geueftinet    fule       ire. 

conßrmavi  columnas  ejus. 

ich  fprach  den  unrethen  nvit  in  wollit  unrethe   dun    unde 

IV.  Dixi  iniquis:  nolite  inique  agere^    et 
den  milTetunden  nvit  in  wollint  irhohen  daz  hörn. 

delinquentibus :  nolite         exaltare     cornu. 

nvit  in  wollint   irheben    in    di  hohe    hörn     uwerez    nvit  in 

V.  Nolite         extollere  in     altum    cornu    veßrum^       no- 
woUint  reden    wider      got     daz  unreth. 

Ute         loqui  adverßis  deum  iniquitatem. 

wände  weder  uon  oßorte  ^)  uueder  (y?c)   uon  wefterote 

VI.  Quia    neque    ab    Oriente        neque  ab   occidente 
weder  uon  den  wften  der  berge    wände     got  der  rithere  ift. 
neque     a      defertis      montibus,  quoniam  deus     judex       eß. 


6)  niderfloz,  defluxit.    c.  s.  g. 

7)  alle  dar  ana  fizzente.    c.  s.  g. 

8)  ih  chad  ze  dien  unrehtcn:    ne  farent   unrehto,    unde 
ze  miffetatigen,  ne  heuen  iuuuer  hörn.    c.  s.  g. 

9)  nolite  ergo  efferri ,    ne  loquamini  adverfus  deum  iniquitatem,    ne 
uuefent  hohfertig,  ne  chofont  unrehto  uuider  gote.    c.  s.  g. 

10)  föne  oftene.     c.  s.  g. 

11)  föne  uueftene.    c.  s.  g-. 

a)  Zwischen  r  und  t  scheint  ein  i  zu  stehen. 
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VII.  Den  nideret  er  unde  den  höhet  er,  wände  der  chelih 
in  haiit  des  lierren  wlnes  des  luteren  uoller  gemifctem.  ^  '^) 

VIH.  Ünde  neigte  er  uz  deme  in  daz,  ^^)  aue  ie  doli  hephe 
(in  nihne  ift  uzeriteiet,  ^^)  fi  trinchent  alle  die  funtaere  der  erde. 

IX.  Ih  aue  chunde  in  die  werlt,  ih  finge  gote  des  unter- 
fcuphares.  ^^) 

X.  Unde  elliii  dei  hörn  dere  fuutaere  zebrich  ih  unde  ge- 
hohet  werdent  dei  hörn  des  rehten. 

ORATIO. 

Hirte  der  guote,  du  der  durh  dere  toetlichen  fcaiFe  urloe- 
funge  fcuoph  ^^)  —  dere  martire,  namen  dinen  flegliche  ane- 
ruoffe  wir,  daz  unfih  die  fiule  dere  wihsheite  {fic)  geftatigte 
(ßabilitos)  des  fibenbildigen  {feptiformis)  geiftes  heilgmachunge 
(fanctificatio?ie)  geueftenes. 
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difen   er  nideret  unde  difen   erhöhet    wände  der  kelic 

VII.  Hiinc    hiimiliat       et     hiaic   exaltat^    quin        calix 
in  der  hant  unfers  herren  wines  lütteres  uoller  gemifchedes. 
in     manu  do7nini,         vini      meri    pleniis        inißo. 

unde  er  geneigde  uon  deme  in  daz  idoch        heve 

VIII.  Et      indhiavit       ex     hoc    in  hoc,    verumtmnen    fex 
finiv  nvit  ift    uiridelet  drinchent  alle       fundere  der  erden. 

ejus  non  efi  exinanita.,  bibeut   omnes  peccatores   terrae. 

ich      aber    fol  künden  in   di  werlt   ich  Fol  fingen   gote 

IX.  Ego  autein  adnunciabo  in  feculum^       cantabo         deo 
iacob. 

iacob. 

unde     alliu       horner     der  fundere     fol  zebrechen    unde 

X.  Et      omnia     cornua     peccatorum        confringam        et 
fol  irhohen  div  hörn  des  retlien. 

exaltabuntur   cornua  iufli. 


I 


12)  mircelatun.     c.  s.  g-. 

13)  unde  do  fcangta  er  uzzcr  encmo  in  difen.     c.  e.  g. 

14)  aber  doh  nc  uuard  diu  truofanu  irfcaffcn.     c.  s.  g. 

15)  ego   autem  in  faeculum  gandcbOf     aber  ih  luendo  in  eiiua. 
s.  g. 

16)  über  haußßi  calicem  steht  nur  das  unvollendete  fcuopli. 
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PSALM  LXXV. 

an    den  cnte    in    den  loben    der  falme    dere  famenunge    daz  fanch    ze 
In       finem       in     laudibus        pfalmus  afaph  canticum    ad 

den  rihtentcn. 

affyrios. 

I.  Chunt  f.  ift  in  dere  iudefchefte  got,   in  dem  gotfehenten 
michil  f.  iß:  name  fin. 

II.  CJnde  getan  ^)  ift  in  fride  ftat  fin  iinde  buwunge  ^)  — 
wefen  —  fin  in  der  warte. 

III.  Da  zebrah  er  die  gualte  —  chrefte  —  dere  bogen,  den 
fchilt,  daz  fuert  unde  daz  wich.  ^) 


INTERLINEARVERSION  DER   PSALMEN  IM    COD.   TREVIR. 

PSALM  LXXY. 

Pfalmus  afaph. 
kunt    in  der  iudefchefte  got     in  ifrahel    michel     name 

I.  Notus  in  iudea  deus^  in  ifrahel  magnum  nomen 
finer. 

ejus. 

linde  gemath  iil  in  deme  friden  ftat      fin  unde  buunge 

II.  Et    f actus  eß  in         pace        locus   ejus     et    habitatio 
fine  in  fyon! 

ejus  in  fyon. 

da    zebrach  di  geweite  bogen    den  feilt  ^)  unde  fwert 

III.  Ibi  conf regit  poteniias  arcuum.,  fcutum  et  gladium 
unde  urhige. 

et     bellum. 

1)  mahtig.     c.  s.  g. 

2)  gebueda.    es.  g*. 

3)  habet    er    gcbrocliot  ftarche  bogen  unde  feilt  unde 

euuig  frido 
fuert  unde  felben  den  uuig,  uuanda  dar  aeterno  pax  ift,  hier 
ift  uuig  uuidcr  dir,  der  uuig  ift  in  dir,  fament  dir  felbemo 
ringeft  du,  uuanda  uuider  gote  runge  du,  noh  danne,  daz 
du  is  uberuuint  ketuoeft,  folge  paulo;  uuieo  chit  er?  non  ergo 
regnet  peccatum  in  veflro  mortali  corpore  ad  ohediendum  deßderiis  ejus, 
funda  ne  geriche  nieht  in  iuuuermo  todigin  lichamen  ze 
geuuichenne  finen  geluften.  Übe  du  irao  folgeft,  fo  chu- 
meft  du  föne  direiuo  unfride  ze  euuigerao  fride.  c  s.  g. 
a)  Es  steht  fclit. 
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IV.  Erliuhtenter  du  wunderliche  ^)  uone  bergen  den  ewigen, 
getruobet  fiat  alle  unwicige  in  dem  hercen. 

V.  Si  füeflfen  flaf  ire  unde  niht  ne  funden  alle  man  rihtuome 
in  hanten  ire. 

VI.  Vone  raffunge  ^)  dinere,  got  des  liutes,  entfuebeten  ^) 
—  flafFeten  —  die  der  uffuoren  dei  ros.   '') 

VII.  Du  egeslih  ^)  bis,   unde  wer  widerftet  dir?  uone  dan- 
nen  zorn  diu.  ^) 

VIII.  Vone  himile  geboret  has  du  getan  —  taete  du  —  daz 
urteil,  ^°)  diu  erde  erbibente  unde  ruwete. 


rN"TERLTNEAR\'ERSION    DER  PSALMEN   IM   COD.    TREFIR. 
du  irliutente     wunderliche    uon     den  bergen     ewigen 

IV.  Illuminans  tu     mirahiliter        a         montibus      aeternis^ 
gedrubent  (^c)  fint     alle     unwizegen  in  deme  herce. 

turbati  funt  omnes  inßpieiites  corde. 

fi  flifen  flaf         ire   unde  nith       uunden        alle 

V.  Donideruiit  foiivium  fiium   et     nihil  inveneruiit   omnes 
manne  riclidumes  in    banden    ire. 

viri     divitiarum  in  manibus  fuis. 

uon  berefpunge  diner    got    iacob      intnukeden  ^)  di  da 

VI.  Ab  increpatione  tua^   deus  iacob  ^   dormitaverutit,   qui 
ftigen         di  rus  {fic) 

adfcenderunt  equos. 

du   egisHch  biß  unde  wer  fal  widerßen  dir     uon  do 

VII.  Tu  ierribilis  es,      et     quis        reßflet       tibi?   es  tunc 
zorne  {fic)  dime  (Jic) 

ira  tua. 

uon     demo  himele    irhoret    methe  (/jc)  du    daz  urteil 

VIII.  De  coelo         auditum  fecifti  iudicimny 
div  erda  bibenet  unde  ruwete. 

terra     tremuit     et     quievit. 


4)  du  birt  uuunderlicho  irfcincndar.     c.  s.  g. 

5)  irraffungo.     c.  s.  g. 

6)  intflieffen.     c.  s.  g. 

7)  Es  steht  rhos.  —  Die  uffcn  ros  fazzen.     c.  s.  g. 
8")  cgebare.     c.  s.  g. 

9)  uuer  indrinnet  danne  föne  dinero  abolgi,  quis  reßflet  tibi 
tunc  ab  ira  tua.    c.  s.  g. 

10)  du  fcuzze  föne  himele  daz   urteil,    de  coelo  iaculatus  es 
iiidicium.     c.  5.  g. 

h)  ist  undeutlich  geschrieben. 
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IX.  Do  der  ufftuonte  in  dem  urteile  got,  daz  heile  er  taete 
alle  die  mitiwaeren  ^^)  dere  erde. 

X.  Wände  gedanch  des  mennilken  uergihit  ^'^)  dir  unde  die 
aleibe  dere  gedoehte  tach  dult  tuont  dir.  ^^) 

XI.  Entheizzet  unde  leiftet  herren  gote  iuwerem,  ^'^)  ir 
alle,  ir  der  in  urabeuerte  finer  ^^)  zuobringit  ^^)  die  gebe. 

XII.  Derae  egeflichen  unde  deme,  der  der  nimit  i^)  den 
geift  dere  furften,  deme  egeslichin  ^s)  da  mit  den  chunigen  ^^) 
dere  erde. 

ORATIO. 
Den  gedanchen  dih  ueriehenten   den  frumen  (effectum)  uer- 
lih  —  gib  —  egeslih  got,  daz  uone  bergen  den  ewigen  wir  er- 
liuhtc  — ,  fuenne  urftente  diner  ere  wir  enphahen,  des  chumfti- 
gen  urteiles  honden  (ignominia)  wir  darben. 

INTERLINEARVERSION  DER   PSALMEN  IM   COD.   TREVIR. 
biz  da  ufftunde    in  demo  urteile  got    daz  behalten  dede 

IX.  Cum  exfurgeret  in     iiidicium    deus^  ut    falvos  faceret 
alle    die  femfte  der  erden. 

omnes  manfuetos     terrae. 

wände     gedenke  des  mennifchen  fol  beiehin    dir  unde 

X.  Quoniam  cogitatio         homi?iis         conßtebitur   tibi^   et 
di  aleibe  des  gedankes  den  dach  heren  folen  began  dir. 
reliquiae     cogitationis         diem      feflum       agent        tibi. 

intheizet    unde    geltent    unfermo  herren    gote    uwerme 

XI.  J^ovete        et      reddite  domino  deo      tießro., 
alle    di  da  in  deme  umbecreize  fineme  bringent  di  gäbe. 

otnnes^  qui    in  circuitu  ejus      offertis    munera. 

furtlich  unde  irae  der  da  nimet  den  geift  der  furften 

XII.  Terribili    et       ei^      qui      aufert  fpiritum    principum., 
furtlich     bi  kuningen  der  erden. 
fcrribili  apud  reges         terrae. 

11)  daz  er  gehielte  alle  die  mammenden.    c.  s.  g. 

12)  liehet,     c.   s.  g. 

13)  machont  dir  dulte.    c.  s.  g-. 

14)  intheizzent  gote  unde  uuerent  iuuuere  intheizze. 
c.  s.  g. 

15)  die  umbe  in  f int.     c.  s.  g. 

16)  bringent,  offerunt.    c.  $•  g- 

17)  dana  nimet.     c.  s.  g. 

18)  pru  teil  chemo,     c.  s.  g*. 

19)  fanient  dien  rihtaren-    o.  s.  g. 
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PSALM    LXXYI. 

an  den  ente  umbe  den  uberrpringenten. 
In      finem        pro  edithun. 

I.  Mit  ftirame  miner  zuo  dem  herren  ih  rief,  ^)  mit  ßimme 
rainer  zuo  gote  unde  anedahte  er  mir.  2) 

II.  An  dem  tage  note  3)  —  drefciinge  —  miner,  got,  er- 
fuohte  ih  mit  hauten  minen  in  der  naht  ingegen  imo  *)  unde 
nihne  bin  ih  befuichen  —  betrogen  — . 

III.  Verwiderte  getroftet  werden  feie  min,  ^)  gehuctich 
was  ih  ^)  gotes  unde  geliebet  bin  ih  ^)  unde  geobit  —  getriben 
—  bin  ih  s)  unde  erwart  —  zegie  —  geift  min. 
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PSALM  LXXVI. 

In  finem   pro    edithun. 
mit  ßimme  miner  zu      gote       rufte  ih  mit  flimme  miner  zu 

I.  Voce        mea    ad  dominum  clamavi^       voce         mea   ad 
gote  unde  anegedathe  mir. 

deum    et       intendit    mihi. 

an  deme  dage  der  node    miner    got  futhe  ich  mit  henden 

II.  hl        die       tribidationis  ??ieae  dei/m  esquifivi     maiiibus 
minen  nathes  wider     in  unde  nvit  bin  ich  bedrogin. 

meis     nocte   contra  cum  et     non     fiim     deceptus. 

widerte   trotten      feie    mine  gehugich  bin  ih  gotis  unde 

III.  Renuit  confolari  anima  ?nea^    memor      fui      dei^     et 
geluftiget  bin  ich  unde   geubet   bin  ich  unde  zeran      geift     miu. 
delectatus  fujn       et  exercitatus  fum       et   defecit  fpiritus  meus. 


1)  harata.     c.  s.  g". 

2)  unde  uuara  teta  er  min.     c.  s.  g. 

3)  a  r  b  e  i  t  e.     c.  s.  g. 

4)  fore  imo  felben,  coram  ipfo.     c.  s.  g. 

5)  ih  ne  uuolta  troftcn  mina  fcla,    ncgavi  confolari  animam 
mcam.     c.  s.  g. 

6)  irhiigcta  i]i.     c.  s.  g. 

7)  daz  uuas  mir  luffam.     c.  s.  g. 

8)  ih  auart  mite  irmnndrit.    c.  s.  g. 
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IV.  Fiireuiengen  die  wallte  ougen  miniu,  getruobet  bin  ih 
unde  nihne  han  ih  geredet.  ^) 

V.  Ih  dahte  tage  die  alten  ^  °)  unde  iar  dei  ewigen  in  dem 
miiote  ih  tete.  ^^) 

VI.  Unde  gedahte  des  nahtes  mit  hercen  minem  ^^^  „„de 
wart  geobit  —  gewenet  —  unde  fuberte  —  erfuohte  —  geift 
mineii.  ^  ^) 

VII.  Wie  denne  zen  ewen  uerwirfit  got  ^'^)  unde  nihne 
zuoieget  er,  daz  er  gehuldiger  —  gnadiger  —  fi  ie  noh?  ^  ^) 
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uirfingen        di  wathe   ougen   mine    gedrubet   bin  ich 

IV.  Anticipaverunt   vigilias     oculi     mei^    turbatus     fum 
unde  nvit   bin  gekofet. 

et     non  fum  locutus. 

gedathe  dage     alte    unde  iar       ewige    in  mute    hate. 

V.  Cogüavi  dies  antiquos  et  annos  aeternos  in  mente  habui. 

unde    gedathec     bin    natheg    mit    herzen    mime    unde 

VI.  Et     meditatus   fum     nocte    cum     corde      meo       et 
geraizzegethe  unde    fcub  geift       min. 

excercitabar     et  fcopebam  fpiritum  meum. 

wergot  denne  ewicliche  fol  werfen  got  unde  nvit  zuleget 

VII.  Numquid    in  aeternum  projiciet  deus  aut  non  apponet, 
daz  gehuldigiget  (fic)  fi    iuoch. 

ut   complacitior  fit  adhuc. 


9)  «uaccheroren  uuaren  alle  mine  fienda,  truobe  muot 
quan  ih  unde  gefuigeta,  aide  iz  chit,  nahtes  eruuacheta 
ih  fruo  unde  uuas  fuigendo  leideg.     c.  s.  g*. 

10)  andiealtcndaga.     c.  s.  g. 

11)  nam  ih  in  muot.     c.  s.  g. 

12)  dahta  ih  nahtes  in  niinemo  herzen,     c.  s.  g. 

13)  fcrodota  ih  (fcrutabar)  min  muot.     c.  s.  g. 

14)  feruuirfet  got  ze  getate.    c.  s.  g. 

15)  unde  ne  getuot  er  noh,  daz  iz  imo  fi  liebfam  (bene- 
placitum).     c.  ».  g. 

(fVindb.  Ps.)  23 
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VIII.  Oder  au   den  ente  barniherce   fiiie  abefiehet  er  uoiie 
chunnefchefte  in  chunnefchaft*?  ^^) 

IX.  Oder   uergizzit    erbarmen    got  ^ '')   oder  behabet  er  in 
zorne  finem  barmlierce  fine*?  ^^) 

X.  ünde  fprah  ih:  ^^)   nu   hau  ili  begunnen  =°)  diu,   uer- 
wantliinge  f.  ift  dere  zefwen  des  hohen.  ^^) 

XI.  Gehiictich  ih  was  dere  werche  des  herren,    wände  ih 
gehucticli  wife  iione  anegenge  wuntere  dinere.  '^'^) 
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oder  an  daz  ende  barmeherze      fine  fol  abcflahen  uon 

VIII.  Aut   in     fmem    niifericordiam  fuam     abfeindet        a 
geriete       in     daz  geflete. 

generatione  in  generationem? 

oder    uirgizzet     irbarmen   got    oder    behabet     in  zürne 

IX.  AiU  obllvifcetur  mifereri  deus    aut  continebit  in     ira 
irbarmeherze  fine. 

niifericordias  fuos? 

unde  fpracli     nv  han  ih  gevangen  difiv  wantdehmge  {ßc) 

X.  Et      dixi:   nunc  coepi  haec,      7nutalio 
zefnwen  der  hohe. 

dejcterae     excelß. 

gehuge  was  ich    werke    unferes  lierren    wände    gehuge 

XI.  Menior       fui      openim        dominiy  quin      metnor 
wirde  uon  anegenge  wndere       diner. 

ero      ab       initio  mirabilium  iuorum. 


16)  aide  nimct  er  garcuuo  dana  fina  gnada  fonc  dcro 
uuerlte  unde  föne  nicnnifcon  geburte,  a  feculo  et  gaierationc- 
c.  s.  g. 

17)  aide  irgizet  er  ze  fceincnnc  dia  gnada.     c.  s.  g". 
19)  ald  e  bcnime  t  iino  zorn  fina  gnada.     e.  s.  g. 

19)  d  a  h  t  ii  i  h.     c.  s.  g-. 

20)  bcgunda  ib.     c.  s.  g. 

21)  d  i  r  i  u  u  II  e  h  r  e  I  11  n  g  a.     c.   s.  g. 

22)  daz  ih   fouv  creft  dincru  uuiiudcro  gcbiigo.     c  s-   g. 
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XII.  Vnde  denclie  —  ahte  —  ih  ^3)  j^  allen  werchen  dinen 
unde  in  beuindnurßden  dinen  geobit  —  getriben  —  wirde  ih.  2+) 

XIII.  Got  in  heiligem  wege  dineni  (ßc)  ^s)  wer  got  michil 
alfo  got  unfer,  dn  bis  got,  du  der  tuos  wunterlichiu. 

XIV.  Chunde  toete  du  in  den  liiiten  tugent  —  chraft  —  dine, 
du  erledegetes  ^6)  in  arme  dinem  liut  dinen,  dei  chint  iacobes  ^7) 
unde  iofebes. 

XV.  Sahen  dih  dei  vvazzer,  ^^)  got,  fahen  dih  dei  wazzer 
imde  uorhten  unde  getruobet  wurden  die  wage  ^9)  —  guITe  — . 
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unde  fol  gedenken  in      allen       werken   dinen   unde  zu 

XII.  JSt       meditabor      in   omidbus  operibus   tuis        et      in 
Wandungen  ^)   dinen  fol  ich  werden  gemifceset  (ßc). 

adinventionibus  tuis  ewcrcebor. 

got     in    heiligem  wege  (Jlc)   dime  {fic)   wer  ^)    got 

XIII.  Beus    in     fancto       via  tiia.,  quis       deus 
michel    alfo    got    unfer     du  biß  got  du  da  tuft    wunder. 

magnus  ficut  deus  nofier?  tu    es  deus^  qui  facis  miiabilia. 

kunt  raathes  du  in    liuten      dugint      dine  irlofet  haflii 

XIV.  Notam   fecißi      in  populis  virtiitem  tuam.,   redemifli 
in     arme   dime      iivt         din    di  fune  iacob  unde  iofeph. 

in  brachio  tuo  populum  tuum.,  ßlios     iacob     et     iofeph. 

gefahen  dich   div  wazer   got      gefallen  dich  div  wazer 

XV.  Viderunt    te        aquae     deus.,  viderunt    te        aquae 
unde  getrubet   fint  die  abgrunde. 

et  tirnuerunt  et  turbatae  funt        o,byfß. 


23)  gedanchhafte  bin.     c  s.  g. 

24)  in   dinen  minnef aminon  mandelchofon  ih,    in  affectia- 
nibus  tuis  garriam.     c.  s.  g. 

2j)  got  in  chriflo  ift  din   uueg.     es.  g'. 

26)  habeft  du  irlofet.     c.  s.  g. 

27)  ifralielis   chint,  fiUos  ifrael.     c.  s,  g, 
2Ö)  liute   gefahen  dih.     c.  s.  g. 

29)  uuazzer  diefina.     c.  s.  g. 

a)  Der  Anfang  des  W^orts  ist  undeutlich  geschrieben. 

b)  Es  steht  wel. 
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XVI.  Diu  menige  des  lutes  dere  wazzere,  ^°)  ßimme  gaben 
die  wolchen.   ^^) 

XVII.  Unde  zeware  ftrale  —  fcoz  —  dine  uberuarent  ^^) 
(limma  doiierec  dines  in  dem  rade. 

XVIII.  Erfcliinen  —  erlieliten  —  bleckezunge  —  lohozunge 
—  dine  dem  umberinge  der  erde,  ^^)  beweget  ^'^)  wart  fi  unde 
erbibenete  diu  erda.  ^^) 

XIX.  In  dem  mere'  wech  din  unde  ßige  dine  in  wazzeren 
manigen  unde  fpore  ^^)  diniu  nihne  erchennet  werdent. 
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di  menige    des  Indes  der  wazere  die  ßimmen   gaben 

XVI.  Multitu(0'    fonitus       aquarwn^         vocem      dederunt 
di  wölken. 

?iubes. 

wände     fchefte    dine    uiruarnt  {ßc)    ftimrae    dunre 

XVII.  Eteniin  fagittae    tuae   transeiint,  vox    ionürui 
dines  in  der  fcliiben. 

tili    in         rota. 

irfchinen  blicche         dine   umberinge  der  erden 

XVIII.  Illuxerunt    corufcationes    tuae         orbi  terrae^ 
beweget    ift  unde  irbibennet  (T^c)  div  erda. 

cofnmota   eß    et     contremuit  terra. 

in    mere    wege    dine    unde    phede     dine   in    wazeren 

XIX.  In    mari    viae    tuae      et    femitae    tuae  in      aquis 
manigen  unde  fuzftafte  dine  nvit  werden  bekennet. 

multis       et      veßigia    tua  non      cognofcenttir. 


30)  uuard  michel  doz  dero  uiiazzero.     c.  s.  g. 

31)  diu  uiiolchen  luttnn.     c.  s.  g. 

32)  diniu  uuort  turlikicugcn.     c.  s.  g. 

33)  a  1 1  c  r  o  u  u  c  r  1 1  e.     c.  s.  g. 

34)  iruueget.     c.  s.  g. 

35)  irbibeta    diu    erda,     lucnnifchcn    irchamen    fih    is 
f.  s.  g. 

36)  fcrtf.     c.  s.  g. 
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XX.    Du  beleittes  3^)  alfo  dei  fcaf  liut  dinen  in  heute  dere 
gebruodere. 

ORATIO. 

Wuntere  allere  wurchaere  unmazziger  {imnienfe)^  du  der  wi- 

leii  {quoiidam)  dei  wazzer  in  gefihte  diner  ge ,  danah  in  die 

wine  wanteltes,  dili  dieniuotlichen  wir  beweinen  —  flegen  — 
(imptoranms)  ^  daz  enphangnere  {fufcepta)  dere  (iimme  ruoffeiä 
unferes  barmherce  uns,  die  niemmer  du  ueragezies  —  uergizzis 
—  {oblivifceris)^  ueriihes. 

PSALM  LXXVII. 

Dere  uernunße  dere  famenunge 
Intellectus  afaph. 

I.  Zuodenchet,  liut  min,  e  mine,  ^)  neiget  *)  ore  iuwer  in 
wort  mundes  mines. 

II.  Ih  uftuon  in  den  bifpelien  munt  minen,  ih  rede  die  fur- 
fezcunge  uon  anegenge.  ^) 


INTERLINEARVERSION    DER  PSALMEN  IM   COD.  TREVIR. 

du  hineleite  alfo  div  fcaf  liut       dinez  in  hende  moyfefes 
XX.    Dedusißi  ficut    oves  populum  tuum  i?i  manu      mqfi 
unde  aarones. 
et      aaron. 

PSALM  LXXVIL 

Intellectus    afaph. 
anedenkent     liut      min        ewe     mine    aneneigent  oren 

I.  Adtendite^  popule  meus.,   legem  meam^  inclinate  aurem 
wuren  {ßc)  in  worth  mundes  mines. 

veßram         in  verba      oris      mei. 

ich  fol  uftun  in   den  bifpelien    raunt    minen   ich  fol  kofen 

II.  Aperiam       in      parabolis  os      meu7n^       loquar 
di  redilfen  (Jio)  uon  anegenge. 

propoßtiones         ab      initio. 


37)  leitoft,     c.  s.  g. 

1)  mine  liute,  fernement  mina  ea.    c.  s.  g". 

2)  heldent.    c.  s.  g". 

3)  ih  induon  minen  munt  an  uuidermezzungon,  tougeniu 
gechoTe  fpricho  ih  föne  demo  auagenuc  iuuuerro  fertc 
föne  egypto.    c.  s.  g. 
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III.  Wie  hebigiu  wir  horten  unde  erchanten  dei,  unde  ua- 
tere  unfere  Tagten  —  zalten  —  uns.  '^) 

IV.  ISihne  fint  fi  xierholn  —  getougenet  —  \ione  ^)  chiudeu 
ire  in  chunnefcefte  ^)  der  anderen. 

V.  Sagente  —  zelente  —  lob  des  lierreu  unde  tugende  ^) 
fine  unde  wanter  finiu,  dei  er  tet. 

VI.  Unde  er  erchucte  ^)  daz  urchunde  iu  dem  liiite  unde 
die  e  fazt  er  in  dem  gotes  liute. 

\'II.  Wie  hebigiu  er  enbot  ^)  uateren  ^°)  unTeren  chundiu 
tuon  dei  chinden  ire,  daz  fi  erchenne  chuunefchaft  ^^)  diu  an- 
dere. 


INTERLIXEARVERSION  DER  PSALMEN   IM  COD.  TREFIR. 

welhiu    wir  horten    unde    bekanten        fi    unde    uedere 

III.  Quanta   audivimus       et    cognovimus    ea,    et       patres 
unfere      künden        uns. 

noßii  narraverunt  nobis. 

nvit  fint  fi   uirburgen   uon  fnnen     ire      in       geflete 

IV.  Non   funt     occultata     a     Jiliis  eoium  in  generatione 
andernie. 

altera. 

zelende      di  lobe    unferes  Herren    unde    duginde    fine 

V.  Narra?ites    la?ides  dotnini  et      virtiites   ejus 
unde  wunder   finiu  di  er    det. 

et    mirabilia  ejus.,  quae  fecit. 

unde     intwicte  ^)    ein  Urkunde     iu     iacob    unde     ein  e 

VI.  £^t     fufciiavit        teßimonium     in     iacob       et      legem 
fadde   in  ifrahel. 

pofuit  in  ifrahel. 

wi  nianige    gebot      er  uederin  unferen  fi  kunt    dun 

VII.  Quatita    mandavit    jmtribus      iioßris      nota    facere  ea 
funen  finen  daz  bechenne  daz  geflete  andera. 

filiis   fuis,   ut  cogfiofcat    gener atio     altera. 

4)  unieo  mahtlglu  ding;  uuir   fcrnomen  haben  unilc  un- 
fere forderen  zalton  flu  uns.     c.  s.  g". 

5)  flu  fint  unferborgen  fore.     c.  s.  g- 

6)  gehurtc.    es.  g. 

7)  chraft.     c.  s.  g. 

8)  chihta.     c  s.  g. 

9)  beualh.     c.  s.  g. 

10)  forderen,     c  s.  g. 

11)  riahta.    c.  s.  g. 
a)  wohl  incwictc. 


359 

WINDBERGER   IIVTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN. 

VIII.  Dei  chiut  die  der  geborn  werdent  imde  uferftent  ^  '^) 
uiide  fagent  —  zeleiit  —  fi  chindeu  ire. 

IX.  Daz  fie  fezcen  an  gote  gedingeu  ire  imde  nihiie  uer- 
gezzeii  ^3)  vverclie  dere  gotes  unde  inbot  fiiiiu  erfiiochen  ^'^)  — 
eruorfken  — . 

X.  Daz  iht  11  werden  alfo  iiaterc  ire  chunnefcaft  ein 
ubeliu  ^^)  —  lofiii  —  linde  harwentiu  ^^)  —  leidgentiu  —  reiz- 
centiu  — . 

XI.  Cliunuerdiaft,  ^^)  diu  der  nihiie  gerillte  herce  ire  unde 
uilme  ift  gloubet  —  beuolhen  —  mit  gote  ^  ^ )  geift  ire. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.   TREFIR. 

di  fune     di  da    geboren  werden    unde    iifftent     unde 

VIII.  Filii.,        qui  iiafcejitur  et    e.vf urgent     et 
folen  celen  fi  funen  Iren  {ßc) 

narrabunt     filiis   fuis. 

daz  fi  fezzen  in  gote  zuuirfith  fine  unde  iivit     uirgezeii 

IX.  Ut   ponent   in   deo      fpem    fuom    et    non  ohlivifcanlur 
der  werke  gotes  unde  gebot      finiu     fuchen, 

operum        dei       et  mandata  ejus  exquirant. 

daz  nit  fi  werden  alfo  uedere     ire         geflete     bofez  unde 

X.  Ne       fiant      ßcut  patres  eorum^  geiieratio  prava    et 
irgremidez. 

esafperans. 

geflete        daz    nvit  birithet  herce  finez  unde  nvit  ift 

XI.  Generatio  .^   quae  non    diresit      cor    fmirn    et     non  eft 
geloubet^)  mit  gode    geifi-      ire. 

creditus       cum  deo  fpiritus  ejus. 


12)  irftant.    c.  s.  g". 

13)  ergezzen.     c.  s.  g. 

14)  fordercien.    c.  s,  g. 

15)  auuekkiu  flahta.     c.  s.  g. 

16)  bitteren  gefmagmen  habentiu,  amaHcans.    c.  s.  g. 

17)  riahta.    c.  s.  g-. 

18)  faiuent  gote  fih  uc  gcinmuota.    c.  s.  g. 

b)  kann  auch  geloubec  gelesen  werden. 
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XII.  Chint  [ephren)  denente  —  fpannente  —  unde  featente 

—  fchiezzente  —  den  bogen,  ^^')   becheret  werden  fi  ane  dem 
tage  des  wiges. 

XIII.  Nihne  behuotten  fi  hantuefte  die  gotes  ^o)  «nde  in  e 
finer  ne  wolten  fi  gen. 

XIV.  Unde   uergazzen   woletaete   —    guottaete  —  finer  ^i) 
unde  wuntere  finer,  dei  er  zeicte  in. 

XV.  Uore  uateren  ire  tet  er  wunter   an   der  erde  des  lan- 
des  an  dem  uelde  des  diemuotigen  inbotes. 

XVI.  Er  unterzarte  —  brah  —   daz   raere   unde  durhleitte 
fie  unde  Hatte  —  fazte  —    diu  wazzer  alfo  in  einen  balch  ^2) 

—  buterih  — . 


interlixear\t:rsion  der  psalmen  im  cod.  TREFIR. 

dl  fune  efFren  '^) 

XII.  Filii     effren   intendentes    ei   mittentes    urcum   cofiverfi 
funt  in  die  belli. 

XIII.  Non   cufiodierunt   ießamentum   dei  et    in   lege    ejus 

gen-^) 
noluerunt  ambulare. 

unde  uirgezen  fint  fi  der  woldede     fin  unde  wnnder 
XrV.     Et        obliti      funt   benefactorum  ejus    et  mirabilium 
finer    div   er  ougte  in. 
e/ws,  quae  oßendit   eis, 

uor      uederen       ire     det  er   wunder     in    der  erden 

XV.  Coram  patribus    eorum   fecit    ?nirabilia    in        terra 
egipti  in  deme  uelde  taneos. 

egipti  in       campo       taneos. 

er  underbrach  daz  mere  unde  uollefurte  fi  unde  fadde 

XVI.  Interrupit  mare         et      perduxit  eos    et    flatuit 
div  wazzer  alfo    in  ein  buteric. 

aquas      quaß  in        utre. 


19)  doh  fie  bogen  fpienin  unde  mitte  fcuzzin.     c. 

20)  fie  ne  Iiuo ton  gotes  CO.     c.  s.  g. 

21)  irgazzen  finero  liebtat e.     c.  s.  g, 

22)  in  udirbalgc.     c.  s.  g. 

c)  Die  folgenden  Wörter  sind  erloscben. 

d)  Die  vorhergebenden  Wörter  sind  erloschen. 
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XVII.  Unde  beleitte  fie  in  dem  welchen  des  tages  unde  alle 
die  naht  in  dere  erlluhtiinge  des  fiures.   ^s^ 

XVIII.  Er  iinterbrah  =4)  den  Hein  in  dere  wiiofte  2 5)  „nde 
wazzerte  —  trancte  —  fie  alfo  in  wage  —  gufle  —  michiler.  ^6) 

XIX.  Unde  er  uzleitte  daz  wazzer  uon  dem  Heine  unde 
beleitte  alfo  die  bache  diu  wazzer.  ^'') 

XX.  Unde  zuogefazten  fi  ie  noh  funten  2^)  ime,  in  zorn 
wachten  fi  den  hohen  in  dem  unwazzeruoUen,  *^)  daz  ift,  da 
des  wazzeres  nih  ne  was,  in  der  truchene,  in  der  dürre. 


INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.  TREFIR. 

unde  hinefurte  fi    in  der  wölken   des  dages  unde   alle 
XVII.     I^t     deduxit  eos  in        mibe  diei  et     tota 

nat  (yic)  in  der  luthunge  (y<c)  des  fiueres. 
nocte       in  illuminatioiie  ig7iis. 

underbrach  den  Hein   in  der  uußinen   unde   drancte 
XVni.     Interrupit     petram     in         erenio  et    adaquavit 

fi     alfo    in  eirae  abgrunde  raanigerae. 
eos  velut  in  abyffo  mulia. 

unde  uzleitte  daz  wazer  uon  deme  ßeine  unde  hineleide 

XIX.  Et      eduxit      aquam       de        petra,         et       eduxit 
alfo    di  flut  ftrume    div  wazer. 

tamquam    flumina  aquas. 

unde    zulegenden  (^fic)    inoch     funden    ime    in    zorne 

XX.  Et      appofuerunt  adhuc    peccare     ei.,    in       ira 
rezeden  i^ßc)  fi  den  hohen  in  deme  unwazerheide. 

excitaverunt       excelfum    in  inaquofo. 


23)  unde  tages  leita  er  fie   mit    uuolchene,    nahtes    mit 
demo  fchimen  des  fiures.     c.  s.  g. 

24)  zebrah.     c.  s.  g. 

25)  indemoeinote.    c  s.  g. 

26)  in  tieffcmo  uuäge,     c.  ».  g. 

27)  unde  uuazzer  liez   er   uzzer  demo  fteino   fo   genuh- 
tigiu  farao  fo  aha.    c.  s.  g. 

28)  ze  miffcloub  enne.    c.  s.  g-. 

29)  got  reizton  fie  zc  zornc  dar  in  durri.    c.  s.  g. 
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XXI.  üiide  becliorten  ^°)  —  uerfiiohten  —  got  iu  hercen 
ire,  daz  fi  baeteii  ezzen  ^^)  feien  —  üben  —  ire. 

XXII.  Unde  ubillichen  redente  fint  ^2)  „0,,^  gote,  fi  fpra- 
clien:  wie  denne  mach  got  garwen  —  gereliteu  —  den  tilc  iu 
der  wuofte?   ^s^ 

XXIII.  Wände  er  traf  —  fluoch  —  den  Hein  unde  fluzzen 
diu  wazzer  unde  die  bache  aneundeten.  2"^) 

XXIV.  Wie  denne  ouh  daz  brot  er  mege  geben  oder  ge- 
rebteu  ^^)  den  tifc  liute  finerae. 


I^•TERLI^EAR^'ERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREVIR. 

unde    futhen  fi        got     in    hercen     ire    daz  fi  gerten 

XXI.  Et   tentaverunt  deum  in  cordibus  fuis^  ut    peterent 
die  ezen   feien       ire. 

efcos  aniinabus  fuis. 

unde  ubele  kofeten    fi    uon  gote  fi  fpvachen   wergot 

XXII.  Et     male     locuti  fimt  de    deo^     dixeruni:  numquid 
mach     got  machen  einen  tifc  in  der  wuftenen. 

poteiit  deus  parare     meiifam    in       deferto? 

wände      er  fliic   den  ftein  unde    fliizcn    div  wazer 

XXIII.  Quojiiam  percuffit  petram        et  fluxerunt    aguae 
unde  die  urriinfe  undenden  (fic) 

et       torrentes     inu7idaverunt. 

wergot    unde    brot       mach    geben    oder    machen 


XXIV.     Numquid     et    panem   poterit    dare 
einen  tifc  liute  finerae. 
menfam  populo  fuo? 


aut      parare 


30)  befuohton.     c.  s.  g. 

31)  fuoro.     c.  s.  g. 

32)  ubelo  fpr.ichcii  fic,     c,  s.  g-. 

33)  mag  got  liier  in  iiuiiofti  geben  czzcn.     c.  s.  g- 

34)  Cid  er  an  den  ftcin  Uuog  unde  far  daunaa  uz  fluzzen 
uuazzcr  gcnuhtigiu.     c.  s.  g. 

35)  lihten.    c.  s.  g. 
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XXV.  Voiie  diu  horte  iz  der  herro  unde  uffchob  iz  iinde 
daz  fiur  enzuntet  wart  ^e)  in  jeu  werltlichen  uude  der  zorn 
uffiior  3  7)  in  den  geiftlicheii. 

XXVI.  Wände  nihne  gloubten  fi  ane  gote,  nohne  ge- 
wartten  ^^)  —  uerfahen  fih  —  in  heile  finern. 

XXVII.  Unde  er  inbot  den  woichen  ennen  obene  ^9)  unde 
die  ture  des  himilis  uftet  er.  '^°) 

XXVIII.  Unde  regente  in  daz  himiibrot  ^^)  ze  ezzene  unde 
brot  des  himilis  gab  er  in. 

XXIX.  Brot  dere  engile  az  der  mennifke,  ezzen  fante  er  in 
in  dere  gnucticheit.  *^) 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM  COD.  TREVIR. 

darumbe  horte  got  herre  unfer  unde  friftedez  unde  fiur 

XXV.  Ideo     midivit       dominus  et      dißulit      et  ig?iis 
inzundet  ift  in  iacob  unde  zürn  gotis  uffteig  in  ifrahel. 
accenfus  eß  in  iacob     et      ira      adfcendit     in  ifrahel. 

wände  nvit    geloubten     in   gote  noh  getruweten    in 

XXVI.  Quia     non  crediderunt  in    deo    nee  fperaverunt  in 
heile    fime. 

falutari  ejus. 

unde     gebot    den  wölken    dar  obene    unde   di  dure 

XXVII.  Et   mandavit    nubibus         defujier        et      ja7iuas 
des  himeles  uftet. 

coeli       aperuit. 

unde  reginde  den  himelbrot  zu         ezzene       unde 

XXVIII.  Et      pluit     Ulis     manna     ad  manducandum  et 
brot  des  himeles  gab     in. 

paneni      coeli        dedit  eis. 

brot      der  engele  az  der  menfche    ezzen 

XXIX.  Panem   afigulorum    manducavit        homo,        cibaria 
fante  er  in  in   genotfame. 

mißt     eis  in  abundantia. 


36)  inbran.    c.  s.  g. 

37)  fuor.    c.  s.  g. 

38)  gedington.     c.  s.  g. 

39)  obenan,    c.  s.  g. 

40)  himelture  inteta  er.    c.  s.  g. 

41)  cruzzemelo.    c.  s.  g. 

)2)  fuora  gab  er  in  in  gcnuhte.    es.  g- 
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XXX.  Er  fuorte  —  er  brahte  —  den  funderwint  uoiie 
himile  unde  inleitte  '*^^)  in  chrefte  finer  den  fitwefterwint  (fic). 

XXXI.  ünde  regente  iif  .  .  .  alfo  den  molten  —  ftoub  — 
diu  fleifc  unde  allo  den  griez  des  meres  gefugele  dei  ge- 
uiderten.  '^'*) 

XXXII.  Unde  uielen  fi  in  mitten  herebergen  ire  umbe  ge- 
zelt  ire. 

XXXIII.  ünde  azzen  fi  unde  gefatet  wurden  harte  unde 
girde  ire  zuobraht  er  in,  nihne  wurden  fi  ueruntriuwet  uone 
girde  ire.  '^^) 

XXXIV.  Dennoh  ezzen  ire  waren  in  munde  dere  feibea 
unde  zorn  gotes  fuor  über  fie.  *^) 

INTERLLVEARVERSION   DER   PSALMEX  IM   COD.    TREVIR. 

er  abenam  den  funtwint  uon  hiraele   unde  inleite    in 

XXX.  Traiißulit  aufirum  de  coelo  et  induxit  in 
der  duginde  finer  den  funtweft. 

virtute        fua        africum. 

unde    reginde   über      fi       alfo    daz  ftuppe  daz  fleifc 

XXXI.  Et  pluit  ßiper  eos^  ficiit  pidvereniy  carnes^ 
unde  alfo  den  grint  des  meres  div  gevogelze  gevideret. 

et    ficut    areiiam        maris  volatilia        pemiata. 

unde       uilen         in  mithen    gecelten        ire      umbe 

XXXII.  JEt    ceciderunt   in  medio    caßroruin   eorum    circa 
gecelt          ire. 

tabernacula  eorum. 

unde  azen  unde    gefadet    fint    harte   unde 

XXXIII.  Et   manducaverunt   et     faturati  funt   ?ihni8     et 
girde          ire      nam  (7?c)  in    nvit  fint  fi  bedrogen  uon  girde 

defiderium  eorum  attulit       eis^  non  funt    fraudati     a  defiderio 

ire. 

fuo^ 

Inoch    ezen       ire      waren  in   munde    ire     unde 

XXXIV.  Adhuc  efcae   eorum    erant   in      ore   ipforum    et 
zürn  gotis    ufl^eic      über    fi. 

ira     dei  adfcendit  fuper  eoa. 

43)  prahta.     c.  s.  g. 

44)  unde  mit  dien  uuarf  er  fie  ana  flcifg,  alfo  dicchdn 
lamo  fo  ftoub  nnde  gefugele  Famo  fo  mere  fant.     c.  s.  g. 

45)  unde  uuurden  fie  ze  leti  unde  uuurdcn  unmazzo  fat. 
unde  fo  irfollota  er  iro  geluftc,  noh  er  nc  ferzch  in,  des 
fie  gereton.    c.  s.  g. 

46)  unz  iro  ezzcn  noh  in  iro  munde  uuas,  fo  cham  über 
fic  golcs  abolgi.    c.  a.  g. 
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XXXV.  Unde  fluoch  iieizteii  die  ire  ^'^)  unde  die  erweleteii 
des  Hutes  geirte  er,  daz  fi  den  anderen  iht  friim  moliten  fin, 
deweder  mit  rate  oder  mit  gebete. 

XXXVL  An  allen  den  lunten  fi  ie  noli,  unde  nihne  gloiibe- 
ten  fi  *^)  an  wunteren  finen. 

XXXVII.  Unde  abnamen  —  zegiengen  —  in  uppicheite  tage 
ire  unde  iar  ire  mit  gahunge  ''"5)  —  ilunge  — . 

XXXVIII.  Do  er  fluoge  fie,  fliehten  fi  —  iiordereten  — 
inen  unde  widere  chertea  ^°)  unde  in  der  fruo  chomen  fi  zuo 
zime. 

XXXIX.  Unde  wider  erhuocten  ^i)  (y?r),  wände  got  hel- 
faere  iß  ire  unde  gut  der  hohe  urlofare  ire  ilt. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREJ'IR. 

unde    irfluc     veizeden       ire      unde     di  geminneden 

XXXV.  Et     occidit    pingues    eorum     et  electos 
ifrahelis  *) 

ifrahel  impedivit. 

in       allen      difen    funden  fi        inoli     unde     nvit 

XXXVI.  In    Omnibus     his    peccuverunt    adhuc      et       non 
globten      in     wnderen    finen. 

crediderunt  in  mirabilibus  ejus. 

unde  zerunnen    in  uppecheite  dage    ire   unde  iar 

XXXVII.  Et   defecerunt  in     vanitate     dies  eorum  et    anni 
ir       mit       gaben. 

eorum  cum  feßinatione. 

fo     er  fluge    fi        fi  fiithen      in   unde   Mider- 

XXXVIII.  Cu7n  occideret  eos^   quaerebajit  eum    et    reverte^ 
kerten  unde     fru         quaraen    zu  zime. 

hantur     et  diluculo  veniebant  ad  eum. 

unde    irhugent  (Jic)    fint     wände    got     belfere    ifl; 

XXXIX.  Et      rememorati       funt^     guia    deus    adjutor    eß 
ire    unde  got  der  hohe     lofere         ire      ift. 

eorum  et    deus  excelßis  redemptor  eorum  eß. 


47)  ferlös  iro  mafta.     c.  s.  g-. 

48)  uuaren  fie  ungcloubig.    c.  s.  g. 

49)  fpuotigo.     c.  s.  g. 

50)  iruuunden.     c.  s.  g. 

51)  behugeton  fih.    c.  s.  g. 

e)  Das  folgende  Wort  ist  verwischt. 


I 
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XXXX.  Unde  liebten  —  minneten  —  in  in  munde  ire  ^2) 
unde  mit  zungen  ire  lugen  fi  ime. 

XXXXI.  Herce  aue  dere  felben  nihne  was  rehtiz  mit 
ime,  ^^)  noh  getriuwe  gehabete  fint  fi  in  wizzentuome  fineme.  ^*) 

XXXXII.  Er  felbe  aue  ift  barmherce,  ^^)  unde  gnadich 
wirdet  er  funten  ire  unde  nihne  zefuoret  er  fie.  ^e) 

XXXXllI.  Unde  gnuhfamete,  ^7)  daz  er  uonecherte  ^^)  zorn 
finen  unde  nihne  zuntte  er  allen  zorn  finen. 

XXXXI V.  Unde  erhucte  er,  wände  fleifc  fi  fint,  geift  ein 
uarenter  unde  niht  wideruarenter.  ^^) 

INTERLINTIAR^TRSION  DER  PSALIVIEN   DI    COD.  TREFIR. 

linde  minneden     in     in   munde  fime   unde    zungen 
XXXX.     Et    dilexenmt  eum  in      ore      fuo       et       lingua 
ire  gelugen  fint  ime. 
fua  tnentiti  funt   ei. 

herce  aber        ire      nvit  Mas     reth      mit  ime  noh 
XXXXI.     Cor  autem   eoriim  non  erat  rectum  cum   eo,    nee 
getruwe  gehabet  fint    in     Urkunde  fineme. 
Hdeles     habiti  funt  in  tefiamento   ejus. 

er       aber     ift   barmeliercec    unde    genedec    wirt 
XXXXII.     Ipfe   autem  eß     mifericors         et     propitius    fiet 
Funden      ire  unde  nvit    zeftoret     fi. 
peccatis  eorum  et     non  difperdet  eos. 

imde  genotfamet      daz  abekerte    zürn    finen  unde 
XXXXIII.     Et   ?nuliiplicavit ,    ut   averteret   iram  fuam     et 
mit  inzunde     allen      zürn  finen. 
non  accendit   omnem  iram  fuam. 

unde    iriniget      ift   wände  ein  fleifc  fint     ein  geift 
XXXXIV.     Et  recordatus  eß.,  quia        caro     funt^  fpiritus 
gende  unde  nvit  widerchumende. 
vadens   et     non         rediens. 


52)  an  iro  uuorten.    c.  s.  g*. 

53)  uuider  in.     c.  s.  g. 

54)  noh  kctriuuue  ne  uuaren  fie  an  finero  co.    c.  s.  g. 

55)  genadig.     c.  s.  g". 

56)  unde  er  uuirt  pefuonct  iro  fundon  unde  ne  ferliufet 
er  fie.    c.  s.  g". 

57)  follun  lichcta  inio,  abundavit.    c.  s.  g. 

58)  dnna  uaanti.     c.  s.  g. 

59)  liiuafarenter  geift  unde  ne  iruuiudenter.    c.  s.  g. 
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XXXXV.  Wie  ofte  fi  gebitterten  ^°)  —  erbalgteu  —  inen 
in  dere  wuofte  in  zorn  gehazteu  ^^)  —  geneizten  —  ineu  in 
imwazzeruolle.  ^'^) 

XXXXVL  ünde  becliereten  fih  unde  bechorten  ^^)  —  iier- 
fuohten  —  got,  unde  den  heiligen  des  liiites  gebitterten  ^'^)  — 
leidigten  —  si. 

XXXXVIL  Nihne  gehocten  fi  hente  finer  ^^)  an  dem  tage, 
da  er  erledigte  fie  uon  dere  hant  des  notigenten  —  drefcenten  — . 

XXXXVin.  Alfo  er  fazte  ^^)  in  deme  lante  zeichen  finiu 
unde  bizeichen  ^^)  —  bouchen  —  finiu  an  dem  uelde  des  die- 
nuiotigen  inbotes. 


INTERLINEAR  VERSION   DER   PSALMEN  IM    COD.    TBE  VIR. 

wi  ofte   fie  irgreraeden     in     in   der  wuftenen    in 
XXXXV.     Quoties  exacerbaverunt  eum  in        deferto,,       in 
zürne       reizeten        in  ') 
iram  concitaverunt  eum  in  inaquofo. 

unde  bekerint  (ßc)  fint  unde  uirfiiothen  (y?c)  got 
XXXXVI.     Et     cojwerß  funt    et     tetitaverunt        deu?n 

unde  heiligen  ifrahel   irgrisgrameten. 
et    fanctum  ifrahel  exacerbaverunt, 

nvit   fint    irhugent  {ßc)  hende  finer  dages  derae 
XXXXVIL     Non  ßmt  recordati  manus  ejus.,    die.,     qua 

er  lofte    fi   uon  hende  nodindende  {fic^ 
redemit  eos  de    manu  tribulantis. 

.  alfo    er  fadde    in     egipte    zeichen    finiv    unde 
XXXXVIII.     Sicut     pofuit      in    egiptö     ßgna      fua       et 
wunder    finiv  in  derae  velde  taneos. 
prodigia  fua   in      catnpo       taneos. 


60)  aü  uuico  diccho  fie  io  gramdon.    c.  s.  g. 

61)  gegruozton.     c  s.  g. 

62)  in  diirri.     es.  g. 

63)  choreton.     c.  s.   g. 

64)  gram  d Oll.     c,  s.  g. 

65)  irhugeton  Tinea  keuualtes.    c.  s.  g. 

66)  teta.    es.  g-. 

67)  feltfani.     c.  s.  g, 

f)  Die  folgenden  Wörter  sind  verwischt, 
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XXXXIX.  Unde  er  becherte  in  bliiot  wazzer  ire  unde  re- 
gene  ire,  ^^)  daz  fi  iht  trunchen. 

L.  Er  fante  an  fie  die  huntesfliugen  ^^)  unde  az  fi  fie  unde 
chroten  unde  aiefiiorte  ^°)  fie. 

LI.  Uiide  i;ab  dem  fchimbele  ^^)  wuocher  ire  unde  arbeite 
ire  dem  hoiifcrichen.    ''*) 

LH.  Unde  fliioch  ''^)  in  dem  hagele  —  fchiure  —  wingar- 
ten  ire  unde  raulboume  ire  in  deme  riffen. 

LIIL  Unde  gab  dem  hagele  —  fchiure  —  uihe  ire  unde 
befezzunge  —  eigen  —  ire  ^'^)  dem  fiure.   ^^) 


INTERLIXEARVERSIOX  DER  PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

unde    er  kerte    in     daz  blut      wazer       ire    unde 
XXXXIX.     ßt     convertit  in  fanguifietn  flumina  eorum  et 
regia      ire       nit  drunken. 
imbres  eoriim^  ne  biberent. 

er  fände  in    fi  die  hundesfligen  unde  azen  {ßc)   fi  unde 
L.     Mißt      in  eos       cynomiam  et     comedit      eos    et 

frufc  unde  zeftorte      fi. 
ranam    et  difperdidit  eos, 

unde   gab  deme  rolle    frut         ire    unde    arbeite      ire 
LI.     Et    dedit    aenigini  fructus   eorum   et      labores    eorum 
deme  howefcreken. 
locuflae. 

unde  fhic    in  deme  hagele  wingarden  ire   unde  mulborae 
LII.     Et  occidit  in    grandine         vineas  eorum  et       moros 
ire     in  deme  rifen. 
eorum  in      pruina. 

unde    gab    deme  hagele  uihe         ire      unde   gehebede 
LIII.     Et  tradidit  grandini  jumenta  eorutn     et  pojjeßonem 
ire  deme  fivre. 
eorum     igni. 


68)  aha  undo   brunädara  (manatione»  aquarum)  machota  er 
ze  bluote.     c.  s.  g. 

69)  huntfliegun  fante  er  fie  ana.     c.  s.  g. 

70)  döfta.     c.  s.  g. 

71)  ferfezze  i.  frafezze.     c.  «.  g. 

72)  lief  tafele,     c.  «.  g-. 

73)  f  er  lös.     c.  s.  g. 

7*4)   ander,  daz  fie  bcfazzen.    c.  s.  g. 
75)  blichfiurc.     c.  ».  g. 
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LIV.  Er  fante  au  fie  zorn  unwirdifke  —  erbolgeniifle  — 
finer,  ^*)  uawirdiske  imde  zorn  iinde  not  —  drefkunge  —  an- 
fentunge  durh  engile  die  ubilen.  ''^) 

LV.  Wech  tet  er  dem  ftige  zornes  fines  ^s)  unde  nihne 
entleib  er  uone  tode  feien  ire  ^^)  unde  iiihe  ^°)  ire  in  dem 
tode  befparte  er.  ^^) 

LVI.  Unde  er  fluocli  allez  erilie  geborniz  an  der  erda 
egipti  landes,  ^^)  dei  hiurigen  allere  arbeiten  ire  in  den  gezelten 
chames  afterchomen.   ^^) 

LVII.  Unde  nam  ^'*-)  alfo  dei  fcaf  liut  finen  unde  uoUeitte 
fie  alfo  ein  chunter  {ßc)  in  dere  wuofte.  ^^) 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.   TREFIR. 

er  fände  in    fi  den  zum  unwirdicheite  finer    unwirdicheit 
LIV.     Mißt    i?i  eos    iram     i?idignationis  fuae.^  indignationem 
unde  zürn  unde       di  not  inlazunge   durc  di  engele  ubele. 

et    iram     et  tribulationem.,  i?ii7niJßoties  per     angelos   malos. 
wech  mathe    fade    zürne  finie  unde  nvit    intleib     uou 
LV.      Viam    fecit  femitae  irae  ßiae     et     non  pepercit     a 
dode       feien         ire  unde  uihe        ire      in  denie  tode  befloz. 
morte  animabus  eorum  et  iumenta  eorutn  in       morte      conclußt. 
unde    fluc       allez  daz  erfte  gebornez  ^)  in  erde  egipti 
LVI.     Et  percujßt  omne      jmtnogenitum  in  terra  egipti^ 

di  erften    aller  arbeiten    ire     in  den  gecelten  chames. 
primitias  omnis  laboris  eorum  in   tabernaculis    cham. 

unde  abenam  alfo  div  fcaf    liut       finez  unde  uolle  fürte 
LVII.     ßt    abfiuUt  ficut    oves  populum  fuum    et     perduxit 
fi        alfe   einen  chortere  in  der  whuftene  {ßc) 
eos  tanquam     gregem        in        deferto. 


76)  er  fanta  fie  ana  dia  abolgi  fincs  zornes.    c.  s.  g. 

77)  zorn   unde    bolgenfcaft    unde    arbeite   unde   fcaden 
fanta  er  in  be  dien  tiefelen.     c.  s.  g. 

78)  er  rümda  demo  uuege  finero  irbolgeni.     c.  s.  g. 

79)  iro  libe  ne  libta  er  föne  demo  tode.     c<  s.  g'. 

80)  ftalfeho.     c.  s.  g. 

81)  beteta.     c.  s.  g. 

82)  daz  altefta  in  allen  ftetcn.     c.  s.  g. 

83)  die  fruoften  arbeite  in  chainis  kefäzzen.     c.  s.  g. 

84)  nam  da  na.     c.  s.  g. 

85)  uuif  ta  fie  after  demo  cinote  famo  fo  ftnc  hcrta.  c.  s. g. 
g)  Es  steht  geborncs. 

{IVindb.    Ps.)  24 
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LVIII.  Uiide  beleitte  fie  in  gedingen  ^^)  iinde  nihne  uorh- 
ten  fi  linde  unfriunte  ire  bedacte  s^)  daz  mere. 

LIX.  ünde  inlcitte  fie  in  den  berch  heilichtuomes  fines,  ^^) 
an  den  berch,  den  der  giian  zefwa  fin. 

LX.  Unde  uzwarf  iion  antluzce  ire  ^^)  die  diebe  iinde  mit 
lozze  teilte  er  in  die  erde  mit  —  an  —  deme  feile  der  fchi- 
dunge  —  teilunge  — .  ^°) 

LXI.  ünde  buwen  tet  —  hiez  —  er  in  gecelten  —  here- 
bergen  —  ire  ^^)  dei  gefiahte  ifrahelis. 


INTERLIXEARVERSION  DER  PSAL3IEN  IM    COD.  TBE  VIR. 

linde  hineleite  fi    in  der  zuuirfite  unde  nvit     fürten 
LVIII.     Et      eduxit  eos  in         fpe  et    non  timuerunt^ 

unde  viande       ire     bedahte  daz  mere. 
et    inimicos  eorum  operuit       mare. 

unde   er  inleite    fi     in    den  berch     heilicheide        finer 
LIX.     Et      induxit    eos   in     montem  fanctißcationis  fuae^ 
den  berc  den  da  gewan       zefwe     fine. 
montem^     quem  acquifwit  destera  ejus. 

unde  hinewarf  non  anthize    ire      die  dit  unde  mit  loze 
LX.     Et       ejecit        a      facie   eorum  gentes      et        forte 
deilte    in  di  erden  in  deme  feile  der  zedeilunge. 
divifit  eis   terram   in    funiculo      dißribuiiofiis. 

unde  buwen      hiz    in       gecelten         ire     daz  gefletc 
LXI.     Et   hahitare  fecit  in    iabernacidis  eorum       tribus 
ifrahel. 
ifrahel. 


86)  leita  fie  uz  in  dero  gcdingi.    c.  s.  g. 

87)  beuuarf.    c,  s.  g. 

88)  unde  uffen  fyon,  houn  unarta,  finen  heiligen  berg 
prahta  er  fie.    c.  s.  g. 

89)  ftiez  er  diete  uz  fonc  iro  gefihte.    c.  9.  g- 

90)  unde  nah  keuuor  f  cncmo  lözze  teilta  er  daz  lant  mit 
mazfeilo,  alfo  man  nu  tuet  mit  ruoto.  So  ift  nu  der  ieo 
fclb  felbo  goift  mannilichemo  fine  gcnada  teilende  in  ga- 
gen  des  er  uuile  (c/.  ainajah  fa  fama  ahma  daileith  fundro 
hvarjamme  fvaave  vili.    Ulfilas.    Cor.  I.  12,  11).    c  s.  g. 

91)  an  iro  ftcten.     c.  s.  g. 
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LXII.  Uiule  bechorteii  —  uerfiiohlen  —  fi  unde  gebitterteii 
• —  geleidgten  {fic)  got  den  hohen  '^^  unde  urchunde  finiu 
nihne  behuotten  ß. 

LXIII.  ünde  iionecherton  fih  unde  niliue  behielten  daz  ge- 
dinge  —  wette  —  ^3^  al  ze  der  wis  fo  uatere  he,  becheret  wur- 
den fi  in  bogen  bofea  —  ubilen. 

LXIV.  In  zorn  gehazten  fi  inen  in  buohlen  ire,  unde  in 
abegoteren  —  in  ergrabenen  —  ire  ze  hazze  —  ze  auten  — 
inen  reizten  fi  —  uorderten  fi  — .  ^'*) 

LXV.  Horte  got  unde  uerwarf  '^^)  unde  ze  nihte  brahte  er 
harte  den  iiut. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.    TREFIR. 

unde    furfuthen   unde    irgrisgranieten      got        hohen 
LXII.     Et    tefitaveru7it    et      ea:acerbaverunt   deum  cxceljum 
unde  Urkunde    finiv  nvit      hutden. 
et    tefiimonia  ejus  non  cußodierunt. 

unde  abekerten  fich  unde  nvit     behüten    daz  gedinge 
LXIII.     Et    averterunt   fe      et     non  fervaverunt    pactum 
alfo  uedere     ire    becherint  (Jic)  fint  fi  in  einen  bogen 

quemadmodum  patres  eoruni^  converfi  funt   in        arcutn 

bofen. 
pravum. 

in  einen  zum  reizeten         in     in  buhelen  finen  unde 
LXIV.     hl      iiam   concitaverunt  eiiin  in  coUibiis  fuis^     et 
in  irgrabenen  finen  zu      eime  Iiaze       in         reizeten. 
in  fculptilibus  fuis    ad  aevmlationeni  cum  provocaverunl. 

gehörte  got  unde  fmahete  unde  ze   nuttc  {fic)  brathe 
LXV.     Audivit  deus    et     fprevit      et     ad  nihilum      redegit 
uil  harte  ifrahel. 
valde     ifiahel. 


92)  unde  befuohtun  den  himclel'chen  got  unde  graiudon 
in.    c.  s.  g". 

93)  unde   uuanton  fih  föne  imo  unde  ne  uuereton  iro  gc- 
dingun.     c.  s.  g-. 

94)  unde   gcruozton   (yZc)    in    ze    zorne    ufen    iro    buolcn 
unde  in  iro  abgotpildcn  reizton  fie  in  ze  fientfcefte.   c.  s.  g. 

95)  do  teta  des  got  alles  uuara,  do  ferchos  er  fie  Iiarto. 
c.  s.  g. 
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LXVI.  Unde  fiirderftiez  ^^)  daz  gezelt  der  ftete,  gezelt  — 
jiutte  —  fin,  da  er  binvete  in  den  liuten.  ^~) 

LX\  II.  Unde  uerfelte  —  gab  —  in  iianchnnlTe  —  in  uer- 
herede  —  ^^)  tiigent  —  chral't  —  ire,  unde  fchone  —  erliche 
—  ire  in  die  liente  des  uiantes. 

LXVIII.  Unde  befparte  in  dem  fuerte  ^9)  üut  finen  unde 
erbe  fin  uerwarf  —  uerfmahte  —  er. 

LXIX.  Jungelinge  ire  fraz  daz  fiur  unde  niagede  ire  nihne 
fint  bechlaget,  oder  chlagten  nilit.  ^°°) 

LXX.  Ewarte  ire  in  dem  fuerte  geuielen  unde  witewen  ire 
nihne  wurden  beweinet.  ^°^) 

INTERLINEAR  VERSION   DER   PSALMEN  IM    COD.   TREJ'IR. 

unde  uirdreib    daz  gecelt      fiio       daz  gecelt      finez 
LXVI.     Et     repulit  tahernaculiim  filo^  tabernaculum  fuum^ 
da  er  bwete  (y?c)  in  den  luten. 
uhi  habitavit  in  kotm'nibus. 

unde     gab       in    gevencnifle       dugint        ire     unde 
LXVII.     Et   tradidit    in   captivitalem    virtutem    eorum^    et 
fcone  ire      in  die  haut  des  viandes. 

pulchritudinem  eoru7n  in    manus        inimici. 

unde    befloz      in    deme  fwerte    liut  fin     unde 

LXVIII.     Et    conclf/ßt    in         gladio     populum  fuum      et 
erbe  finez  fmahete. 

haereditatem  fuam  fprevit. 

iunge       ire  az      daz  fiur  unde  megede      ire 

LXIX.     Juvenes  eortitn  comedit    ignis        et    virgines  eorum 
nvit  fint     geweinet. 
?ion  funt  lamentatae. 

priüere       ire     in  deme  fwerte  filen     unde  widewen 
LXX.     Sacerdotes  eoriim  in       gladio  ceciderunt  et      viduae 
ire      nvit  werden  geweinet. 
eorum  non      plorabantur. 


96)  ftiez  föne  inio.     c.  s.  g. 

97)  dar  er  an  mcnnifcon  gefazze  habota.    c.  s.  g. 

98)  fcrfanta  er  in  eilende,     c.  s.  g. 

99)  behalbota  mit  fuerte     c.  s.  g. 

100)  iunge  man  fertiligota  der  uuig,   iungiu  nuib  keno- 
mcniu  ne  uueinota  nicman.    c.  s.  g. 

101)  lagen  in  uuige,    noh   far  iro   uuitcuua  ne  uuurdcn 
geweinot.    c.  s.  g. 
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LXXI.  Uiide  erwechit  wart  alfo  ein  flaffenter  der  herro, 
alfo  ein  gualtiger  ^°'^)  triiuclumer  {ßc)  uoii  dem  wine. 

LXXII.  Unde  fluoch  —  traf  —  lüaiite  fiiie  an  den  liinter- 
teil,  ^°^)  itewiz  den  ewigen  gab  er  in. 

LXXIII.  Unde  furderftiez  er  ^°-*-)  daz  gecelt  iofebes  unde 
daz  geflaehte  effrenies  nihne  welete  er. 

LXXIV.  Halt  er  erwelete  daz  geflahte  indes,  den  berch 
dere  warte,  den  er  liebte  —  minnete  — . 

LXXV.  Unde  ziraberte  alfo  der  einhurne  heilichtuom  ^°^) 
fin  an  der  erde,  die  er  gruntueßte  au  die  werlte.  ^°^) 
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unde    irwechet     ift         alfo  flafende    unfer  herre 

LXXI.     ßt     excitatus    efl    tanquam     dormiens      dominus., 
alfo     geweldic  gedrunken  uon  wine. 
tanquam  potens    crapulatus    a     vino. 

unde    fluc        viande     ire    in  di  afterden    ittewize 
LXXII.    Et  percujfit  inimicos  fuos  in  poßeriora.,  opprobrium 
ewigez         gab      in. 
fempiternum  dedit  Ulis. 

unde  uirdreib    daz  gecelt     iofeph  unde  das  geflete 
LXXIII.     Et     repulit  tahernaculum  iofeph      et         tribum 
effrem  nvit  weite. 
effrem  nou  elegit. 

funder  irwelte  daz  geflete  iuda      berch    fion      den 
LXXIV.     Sed      elegit       tribum      iuda.,  montem  ßon.,  quem 
minnete. 
dilesit. 

unde  zimberte     alfo    einhornen      heilichus      finez  in 
LXXV.     Et  aedißcavit  ßcut  unicornium  fanctificium  fuum  in 
der  erden    di   er  gruntueftente  in  di  werlt. 
terra^    quam      ßmdavit         in   fecula. 


102)  niahtig  man.     c.  s.  g. 

103)  an  den  afterin.     c.  s.  g. 

104)  ne  uuolta.     c.  s.  g. 

105)  heiligunga.    c.  s.  g. 

106)  ze  euuon  gefeftenota^     c.  s.  g. 
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LXXVI.  IJüde  erwelete  er  fcalch  —  chiieht  —  finen  unde 
nara  —  uferhuob  —  in  iion  chorteren  dere  fcaffe,  iione  der 
nahuolge  dere  fcaffe  fiiangerenten  —  bereuten  —  nam  er 
inen.  ^°') 

LXXVII.  Fuoren  ^°^)  —  weiden  —  iacob  fcalch  finen  unde 
ifrahel  erbe  fin.   ^^^) 

LXXVIII.  Unde  fuoret  er  fie  in  unfculdicheite  "°)  hercen 
fines  unde  in  den  uernimften  hente  finer  beieitte  ^^^)  er  fie. 

ORATIO. 

Widermache  (reßce)  —  labe  —  unfih  hirailbrotes  {manne) 
des  geifth'chen  mit  libnare  (alimenio)  —  fuore  — ,  ö  du  richiller 
{oputentisfime)  gebaere  (largitor)^  uerlihaere  alraahtiger  got,  daz 
in  dem  finne  hante  dinere  wir  gerihte  {directi)  wir  garnen  uf 
dem  berge  mit  diner  guunnenem  {acquijito)  zefwen  guotiichen 
{gloriari)  —  geret  werden  — . 
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unde  irwelte   dauid     knet      finen  unde  ufhub      in 
LXXVI.     Et      elegit    daiiid  fervum  fuum     et    fuflulü  eum 
uon  derae  chortere  der  fcafe  uon  den  afterberinden  nam       in. 
de         gregiözis  ovizim.,     de      poß  foetaiites    accepit  eum. 

Füren  iacob    knet      fin  unde  ifrahel         erbe 
LXXVII.     Pafcere  iacob  fervum  ßiufn  et    ißahel  haereditatem 
finez. 
ßiam. 

unde  flirte    fi    in  der  unfculde  herces   fines  unde 
LXXVIII.     Et   pavit  eos  in     innocentia     cordis     ßii       et 
in     uirnunfte       hende      finer     hineleite  fie. 
in  intellectibus  ma?mum  ßiarum  deduxit   eos. 


107)  unde  nam  er  in  föne  dien  fcafchutten  nah  dien 
ouuncn  g antin  inpliicng  er  in.     c.  s.  g. 

108)  ze  uueidonne.     c.  s.  g. 

109)  Bei  diesem  V'ersc  steht  aai  Rande:  Jacob  ondc  ifrahel 
fint  eines  nianncs  namcn  hei  de.  Jacob  hiez  in  fin  miioter, 
daz  chuit.  unterfcuph  acre ,  daz  ift  der  den  anderen  über 
lioubct  wirfot;  dünnen  fjirah  fin  bruoder  efau:  rehte  ift  er 
gcnamet  iacob,  er  hat  mih  nu  ze  dem  anderen  male  unter- 
fcaphit.  Ifrahel  hiez  in  der  engil,  da  er  mit  inie  ranch, 
unde  chnit,  manfehcnter  got. 

110)  unde  die  haltet  er  in  dero  uofundigi.     c  s.  g. 

111)  leita.     c.  s.  g. 
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PSALM   LXXVIII. 

falme  dere  indisken  famenunge. 
Pfalmus  afaph. 

I.  Ö  got,  choiuen  fint  die  diete  in  erbe  din,  fi  habent  be- 
woUeii  fal  heiligen  dinen,  gefezzet  habent  fi  die  fehunge  des  fri- 
des  in  dere  ephele  —  obezze  —  hiiotte.  ^) 

IL  Si  legeten  dei  totfieehtigin  fcalche  —  chnehte  —  dinere 
ezzen  den  gefuogelen  (fic)  des  himilis,  diu  fleifc  heiligen  dinere 
den  tieren  dere  erde.  2) 

III.  Si  uzguozzeu  3)  (^ßc)  bluot  dere  felben  alfo  daz  waz- 
zer  in  der  umbeuerte  dere  fridesburge  unde  nihne  was,  der  fi 
begruobe. 
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PSALM  LXXVm 

Pfalmus    afaph. 
got      quamen    di  dit  in  erbe  dinez  fi  bewoUen 

I.  Deus^  venermU  gentes  in  haereditatem  tuam.,  pollueruiit 
betehus  heiiigez  din  fi  fadden  ierufalem  in  der  ephele 
templum  fanctum    tuum^   pofuerunt    ierufalem    in     pomorum 

hude. 
ctißodiam. 

fi  fadden  di  ^)  knete       diner  ein  ezen  der  uogele 

II.  Pofuerunt  morticina  fervormn  tuorum  efcas  volatilibus 
des  hiraeles  fleifc      heiligen      diner  den  diren  der  erden. 

coeli^       cttrnes  fanctorum  luormn     befiiis         terrae. 

fi  uzguzen  blut  ire  alfo  wazer     in 

III.  Effuderimt  fanguinem  eorum  tanquam  aquam  in 
deine  iimberinge  iherufalem  imde  nvit  was  der  da  begrübe.  ^) 

circuitu  ierufalem.,     et     non  erat.,  gut     fepeliret. 


1)  fie  luachoton  ierulalern  alfo  uuiiofta  alfo  die  liattun 
dero  obazo.     c.  s.  g. 

2)  fie  gaben  dinero  fcalcho  botecha  unde  dinero  heili- 
gon  flcifg  ze  zanonne  fogalen  unde  dieren.     c.  s.  §. 

3)  Hezzen  uz.     c.  s.  g. 

a)  Das  deutsche  Wort  für  morticina  ist  verwiacht. 

b)  Es  stellt  begruben. 
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IV.  Getan  blre  wir  *)  itewiz  nahwentigen  ^)  unferen,  an- 
derunge  —  huoh  —  unde  fpotunge  den,  die  in  umbeuerte  un- 
ferre  fint.  ^) 

V.  Unze  wäre,  herro,  znrnis  du  an  den  ente,  ^)  wirdit  en- 
zuntit  alfo  daz  fiur  ante  —  ernft  —  din? 

VI.  Uzgiuz  —  feilte  —  zorn  dinen  in  die  diete,  die  dih 
niht  erchennent  —  erchanten  —  unde  in  dei  riche,  die  namen 
dinen  niht  aneriefFen  ^)  —  ze  fih  ladeten  — . 

VII.  Wände  fi  azzen  ^)  —  habent  irezzen  —  den  liut  unde 
ftat  fine  uereinten  ^°)  —  uerwuollten  — . 
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gedan    fin  wir    ein  ittewizze  nahwentigen   unferen      ein 

IV.  Facti   fumus      opprobriwn         vicinis         7ioflris^  fub- 
fpot       unde  ein  uirwirden  den  di  da  in  deme  umbecreize  unferme 
famiatio  et  illußo         his^    qui    m  circuitu  noßro 
fint. 

funt. 

biz     war    herre  zurnell  du  an  daz  ende  inzundet  wirt 

V.  Usque  quo.,  do7ni?ie^  irafceris    in     finem.^      accendetur 
älfo  ein  fiur  haz    diner. 

velut   ignis    zetus  tuus? 

uzguz     zorn     din     in   di  diet      di  dich  nuit  irkanten 

VI.  Effunde  irant  tuam  in  gentes  ^  qnae  te     non  noverunt^ 
unde  in  di  riche    di     namen  dinen  nvit     aneruften. 

et     in    regna.,  quae  nomen  tuum  non  invocaveriint. 

wände    fi  azen       iacob  unde  flat    finiv    uirwileten. 

VII.  Quia  comederunt  iacob    et  locum  ejus  defolavertmt. 


4)  wir  bin  uuorten.     c  s.  g. 

5)  gebikrcn.     c.  s.  g. 

6)  narefnüda  unde  huoh  dien,  die  umbc  unTih  fint.    c.  s.  g^ 

7)  uuieo  lango  truhten  irhilgeft  du  dih  fo  in  ende,   c.a.g, 

8)  ana  harent.     c.  s.  g. 

9)  f  raz  zen.    s.  c  g. 

10)  legeton  uuuofte  fina  ftat.    c.  s.  g. 
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VIII.  Daz  iht  du  erlinges  iinreht  unferre  dere  alten, 
fehlere  ^^)  fureuahen  unfih  barmherce  ^^)  dine,  wände  arme  ^^) 
worden  bire  wir  harte. 

IX.  Hilfe  uns,  got,  heilant  ^^4^)  unfer,  iinde  durh  ere  na- 
raen  dines,  herro,  erlofe  iinüh  luide  gnadich  wis  f unten  unferen 
durh  namen  dinen. 

X.  Daz  iht  uone  gefchihte  fi  fprechen  in  den  dieten:  ^^) 
wa  ift  got  ire*?  unde  beginnen  uzmaeren  ^^)  in  den  dieten  — 
chunnen  —  uore  ougen  unferen. 

XI.  Gerich  des  bluotes  fcaiche  diner,  der  uzgegozzen  ift, 
inege  in  gefihte  ^'^)  —  hefcowide  —  diner  der  fiuftot  dere  ge- 
champeten  ^^)  —  gefuozdruhenten  {ßc)  — . 

INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM   COD.   TBE  VIR. 

nvit       irhugis  unreth  unfers  alder  (/?c) 

VIII.  Ne    memineris     iniquitatum     noßrarum    antiquarum^ 
fchere  {fic)  *^)  folen  uns  ^)  wände      arm 
cito                   anticipent  nos  mifericordiae  tuae.^     quia  pauperes 
gemath  fin  wir 

facti  fumus  nimis. 

hilf     uns      got      heilgebe  unfer  unde  umbe   guliche 

IX.  Adjuva  nos^  deus^  falutaris  noßer^  propter  gloriam 
namen  dines  herre      lofe    uns  unde  genedic    wis  funden  unfern 

nominis  tut.,  domine.,  libera  nos    et  propitius  eßo  peccatis  noßris 
umbe    namen  dinen. 
propter  nomen  tuum. 

nvit  uon  fchiheden  fprechen  in  den  diden  wa    ift    got 

X.  Ne  forte  dicant     in    gentibus:  ubi  eß  deus 
ire    unde  künden  (Jic^  in   geburten      uor     ougen  unferen. 

eorum?  et    innotefcat      in  nationibus  coram  oculis    noßris. 

räche       blutis        knete        diner   daz  da  uzgeguzen  ift 

XI.  JJltio  Janguinis  fervorum  tiiorum.,   qui         effufus     eß., 
inge      in  befcowede  diner  fuphezunge  der  geboigeten. 

introeat  in  confpectu    tuo       gemitus      compeditorum. 

11)  riiemo.    c.  s.  g. 

12)  gnada.    c.  s.  g. 

13)  guotelofe.    c.  s.  g. 

14)  haltare.    c.  s.  g.  >->• 

15)  nieo  diete  ne  che  den.    c.  s.  g. 

16)  uuerde  geeifcot.    c.  s.  g. 

17)  füre  dih  chome.    c.  s.  g. 

18)  dero  gedruhoton.     c.  s.  g. 

c)  Das  folgende  Wort  ist  verwischt. 

d)  Die  Ucbersetzung  von  mifericordiae  iuac  i«>t  erloschen. 
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XII.  Nah  dere  michlie  —  chrefte  —  armes  ^')  dines  be- 
fizce  dei  ....  dere  getotegten.  20) 

XIII.  Unde  gilt  ^^)  —  widergib  —  naliwentigen  ^'^)  unfe- 
reu  fibeiiualt  in  buofen  ire,  den  itewiz  ire  felbere,  daz  fi  uerwiz- 
zen  —  habent  uerwizzen  —  dir,   ^^)  herro. 

XIV.  Wir  aue  liut  din  unde  fcaf  weide  *'^)  diner,  wir  uer- 
ieben  dir  in  die  werlt,  ^s^  ^^2  iß,  iemmer. 

XV.  In  chnnnefcaft  unde  chunnefcaft  ^6)  chunde  wir  lob 
din. 

ORATIO. 
Furefah  {anticipa)  unßh,  herro,  mit  gnade  diner  ermalen 
(^prius)  denne  der  ante  (zelus)  des  zornes  wuote  (defeuiat)^  daz 
wir  geholfene  mit  uetirfcheften  {patrocinüs)  dere  raligeii  dere 
durh  dih  bluot  uzgegozzen  ilt,  gnadicheite  {propitiationem)  dine 
mit  dere  funteu  gewegede  {venia)  wir  guinoeu  {confequamur). 
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nah  michelhcite      armes  dines  beHze   die  fune 

XII.  Secundum  magnitudinem  brachii    tui    pojfide     fdios 
der  getotide. 

itwrtificatorum. 

unde  gilt  nahwentigen  unferen  febenvalt  (Jic)  in  bufirae 

XIII.  Et  redde     vicinis         noflris  feptuplinn         in    ßnu 
ire          ittewize  ire         daz     uirittewizeten     dir     herre. 

ewuniy  improperium  ipforum^  quod  exprobraverunt  tibi^  dotnine. 
wir     aber         liut         din    unde    fcaf    weiden    diner 

XIV.  Noa   autem   populus    tuus      et      oves  pafciiae    tuae 
bigehin  folen  wir  dir  in  di  werlt. 

confUebimur      tibi     in  feculmn. 

in    daz  geflete  unde     geflete      folen  wir  künden    lob 

XV.  bi  generatianem  et  generationem  annimciabinuis  laudetn 
din. 

tuam. 


19)  keuualtes.     c.  s.  g. 

20)  dero  irTlagenon  chint-     c.  s.  g. 

21)  kib.     c.  s.  g-. 

22)  gebüron.     c.  s.  g. 

23)  den  fie  dir  taten,     c.  s.  g. 

24)  herto.     c.  s.  g. 

25)  ichcn  dir  iciner.     c.  s.  g. 

26)  in  goburtc  unde  in  gcburtc.     c.  s.  g. 
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PSALM  LXXIX. 

An      den  ente      füre      die      die  der     uerwehflet  werdent      urcliundc 

In        finem,         ■pro       iis,         qui  commutabuntur ,        teßimonium 

dere  indirken  famenuDge. 

afaph' 

I.  Dil  der  rihtes  ifrahel,  anedenche,  ')  du  der  beleittes  2) 
alfo  dei  fcaf  iofeph. 

II.  Du  der  fizces  uf  dere  uollene  dere  guizzine,  ^)  wird  er- 
offenet  uore  ephraina,  beniamin  et  manalTe. 

III.  Erweche  gualticheit  *)  dine  unde  chume,   daz  heile  du 
tuos  unfih.  5) 

IV.  Got  bechere  unfih  unde  ceige  antluzce  din  unde  heile 
werde  wir.  ^) 
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PSALM  LXXIX. 

In  finem. 
Di  da  rithes  ifrahel    anedenke  di  da  hineleides  alfo     fcaf 

I.  Qui    regts  ifrahel^   intende^     qui      deducis  velut  ovem 
iofeph. 

iofeph. 

di  da  fizes     uflFe     cherubin    wirt  geoffenet   uor     effram 

II.  Qui  fedes  ßiper  cherubim^    manifeßare   coram   effram., 
beniamin  unde  manalTe. 

beniamin     et    manajfe. 

weche     gewalt      dine  unde  kum  daz  behalten  tufi;    uns. 

III.  Excita  potentiam  tuam    et    veni.,  ut     falvos  facias  nos. 

got  der  duginde  bechere  uns  unde  zoige   antluze  dincz 

IV.  Deus  virtutum    converte  nos     et   oßende  faciem   tuam 
unde  behalten  wir  werden. 

et        falvi  erimus. 


1)  fih  unfih  ana.    c.  s.  g. 

2)  leitoft.    c.  8.  g, 

3)  an  Cherubim  fizzcft.    c.  s.  g. 

4)  mäht.    c.  s.  g. 

5)  daz  du  unfih  halteft.    c.  s.  g- 

6)  ougc  din  anafiune  unde  fo  gnefen  uuir,  ze  erift  ana- 
fiune  mennifcin,  dara  nah,  fo  is  zit  uucrdc,  anafiune  gotc- 
hcitc.    c.  s.  g. 
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V.     Herro,    got  dere  tugende,    wie  lang«  —  uiize  wäre 
zurnes  du  uf  daz  gebet  fcalches  dines?  ^) 

\l.  Du  £czcis  unßh  mit  brote  dere  zaehere  uude  trincheu 
gibis  du  uns  in  zaeheren  in  dere  mazze.  ^) 

VII.  Du  faztes  unfih  in  widerfprache  nabgeburen  ^)  unferen 
unde  unfriunte  unfere  befpotten  —  änderten  —  unfib.   ^°) 

VIII.  Got  dere  tugente  bechere  unfih  uude  zeige  antluzce 
din  unde  heile  werde  wir. 

IX.  Eine  winbiunte  uone  egipti  lante  furtes  ^^)  (fic)  — 
brachte  —  du,  uzwurfe  ^^)  —  uztribe  —  du  die  diete  unde 
phlanztes  fie. 
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herre       got     der  duginde     biz  war     zurneft  du     über 
V.     Domine     deus      virtutum^     quousque     irafceris     fuper 
gebet    knetes  dines. 
orationem  fervi     tut? 

du  folt  ezeu    uns    mit  brode    der  zehere    unde    drinken 
\'I.     Cibabis         nos        pajie        lacrymarum      et       potum 
gift  {fic)  uns  in  der  mazen. 

dabis       nobis  in  lacryjnis  in    menfura. 

gefedde   uns    in   di  widerfprache  nahwendigen   unferen 

VII.  Pofuißi   nos    in   coniradictionem        vicinis  noßiis 
unde  wiande  {fic)  unfere  befpotten  {fic)  haut  uns. 

et     inimici  nofiri       fubfannaverunt      nos. 

got    der  duginde    bekere     uns    unde    zoige     antluze 

VIII.  Deus     viituiutn     converle    nos      et    oßende   facieni 
dinez  unde  behalten  wir  werden. 

iuam     et        falvi  erimus. 

einen  wingarden  uon  egipto  ^)  uzwrfe  di  diet  unde 

IX.  Fineam  de    egipto  translulifii.,  ejecifii  gentes     et 
flanzete      fi. 

plantafii  eam. 


7)  ti-uhtcn  got  dero  tugcdo,    uuico  ferro  bilgeft  du  dih 
danne  zc  dines  fcalches  kebcte.     c.  s.  g. 

8)  du  iinrih  üzzcrt  unde  trcnclicft  mit  tränen  bu   niczzc. 
c.  s.  g. 

9)  geboren,     c.  s.  g. 

10)  huoton  unfcr.     c.  s.  g. 

11)  f  erf  uor  tol't.     c.  s.  g. 

12)  ftiezzc  du  uz.     c.  a.  g. 

a)  Das  folgende  Wort  ist  urloachcn. 


t 
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X.  Leittaere  des  geuertes  ^  3  ^  woere  du  in  gefihte  ire  unde 
phlanztes  wurce  ire  unde  fulte  fi  die  erde. 

XI.  Bedacte  die  berge  fcliate  ire,  unde  gefpreide  ^'^)  — 
ßudahe  —  ire  cederbourae  ^^)  die  gotes. 

XII.  Si  erdenete  fcuzlinge  ire  unze  zuo  dem  mere  unde  unze 
zuo  dem  wazzere  prouen  ire.  ^^) 

XIII.  Zuo  wiu  —  umbe  waz  —  Iias  du  zeftoret  Ileinwant 
ire  unde  wintement  fie  alle  die  der  furegent  —  fureuarent  — 
den  wech.  ^^) 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN   IM   COD.    TUE  VIR. 

ein  leidere  ferte  ire  were  in  befcouwede  ire  unde  flenzete  {fic) 

X.  Dux      itineris  fuifli  in    confpectu  ejus  et    plantaßi 
wurzelen  ire  unde  irfulte  di  erden. 

radices  ejus    et  implevit  terram. 

bedacthe  (Jic)   die  berge  fcade   finer  unde  fpreidehe  fin 

XI.  Operuit  montes    umbra  ejus      et       arbufla   ejus 
alfo  den  cederbovim  (Jic)  gotis. 

cedros  dei. 

uzfpreite  zilgen  {fic)   ire      biz      zu   deme  mere   unde 

XII.  Extendit  palmites      fuos  usque  ad        mare  et 
biz     zu  deme  wazere  fcuzreben     ire. 

usque  ad       flumen      propagines  ejus. 

durc   waz  zeftoret  haftu  hegen       ire   onde      lefint 

XIII.  Ut    quid      deflruxifii  macertam  ejus     ei    vindemiant 
fi       alle    di  da         uurgen         den  wech. 

eam  omnes^  qui  praetergrediuntur   viam. 


13)  uueg  täte  du,  viam  fecifli.    c.  s.  g. 

14)  fmale  holz.    es.  g. 

15)  hohpouma.    c.  s.  g. 

16)  des  uuinegarten  zougen  rahtoTt  du  (extendißi)  unz  an 
mare  magnum,  inichel  mere,  daz  dar  bi  ift,  unde  fine  flanza 
Vin  flumen  iordanem,  iordanis  aha.     c.  s.  g". 

17)  ziu  zäre  du  do  dana  fina  fefti  unde  uuindemont  in 
alle  hina  iro  uueg  farente.    c.  s.  g. 
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XIV.  Zefuoret  hat   fie  der  eber  uon  dem  walde  unde  der 
funterliche  wilde  —  chrimme  —  hat  frezzen  fie.  ^^) 

XV.  Got  dere  tilgende  becheret  wirt  du,    erfih  —  fchowe 
—  uone  bimile  unde  fih  unde  wife  winbiunte  dife. 

XVI.  Unde  uolmache  fie,  die  der  phlanzete  zefwe  din,  unde 
über  den  fun,  den  du  geueftinet  has  dir. 

XVII.  Del  uerbrantten  mit  dem  fiure  unde  dei  untergrabeniu 
uone  raffunge  antluzces  dines  werdent  uerlorn. 

XVIII.  Werde    ^^)    hant    din    über    den   man   zefwen  dincr 
unde  über  den  Tun  des  mennifken,  den  du  geueitinet  has  dir. 
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fi  ein  aber  (fic)  uon  deme  waldc  unde 

XIV.  Esterminavit  eam    aper  de         ßlva  et 
grimer 

fingidaris  ferus  depaßus  eß  eam.  '^) 

got  der  duginde  bekere       warte  uon  himile  unde  fich 

XV.  Deus    virtutum  cofivertere^  refpice  de    coeto     et    vide 
unde  wife  wingarten  difen. 

et    vifita    vifieam     ißam. 

unde  uolledu  di  du    flanzete     zefuwe  dine  unde 

XVI.  Et     perfice   eam^    quam  plantavit  dextera  tua      et 
über  den  Tun  den  du  gcuellinet  hall  dir. 

fuper  ßlium^    quem        conßrmaßi     tibi. 

inzundet  ift    mit  deme  fiuere    unde    undergraben    uon 

XVII.  Incenfa  igjii  et  ßtffoß'a  ab 
berefpunge  antluze  (Jic)  dines  uirderbent. 

increpatione  vultus  tui      peribunt. 

werde  hant  diuiv  über   den  man  zefwer     diner  unde 

XVIII.  Fiat  manus  tua  ßiper      virtim    deslerae   tuae      et 
über   den  fun   des  mennifchen,  den  du   haß  geveftinet  dir. 
ßiper   ßlium  hominis  .^  quem         conßrmaßi     tibi. 


18)  habet  in  iruuuoftct  der  eber  uzzcr  unaldc  iinde  der 
cinliizzo  uuildc  licr,  der  mit  domo  fiidncringc  iio  gat,  hnbct 
in  fus  frezzen.     c.  s.  g*. 

19)  uuerde  irbo tcn.     c.  s.  g. 

1))  Die  deutschen  Wörter  über  exterminavU ,  ßngularis,  depaflus  cß 
eam  sind  erloschen- 
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XIX.  ünde  nilit  entwiche  wir  ^o)  uone  dir,  du  gelibhaf- 
tiges  *^)  iinfih  iinde  namcn  dineii  anenioffe  wir  ^^^  —  laje 
wir  — . 

XX.  Herro,  got  dere  tilgende  bechere  iinfih  unde  zeige  ant- 
luzce  din  unde  heile  wefe  wir. 

ORATIO. 
Wife  (vifita)^  herro,  winbiunte  (vineam)  dine,  die  uone  deme 
lante  dere  note  —  mue  —  (tribulationum)  mit  mahtiger  zefwen 
du  erioftes,  daz  uon  der  erfihte  anthizces  dines  fi  gelibhaftigtiu 
dere  guoten  in  dir  wuochere  {fructuum)  gnuhte  (ubertate)  fih 
frowe. 

PSALM  LXXX. 

an  den  ente  füre  dei  winthus  dere  iudisken  fa^)...  an  der  fünften 

In     finem       pro   torcularibus  pfalmua         afaph  quinta 

des  phincintages.  des  famztages.  dere  utre.  dere  rnowe. 
fabbati. 

I.  Springet  ut  gote  helfaere  unferem,  iuwet  2)  gote  des 
liutes. 
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unde  nvit  wir  wechgen  uon  dir  du  folt  lebintic  machen 

XIX.  Et    non     difcedimus       a     ^e,  viviflcabis 
uns  unde  namen  dinen  anerufen  wir. 

nos     et     nomen  tuum   invocabimus. 

herre      got    der  duginde    bechere    uns    unde    zoig 

XX.  Domine   deus     virtutum^     converte    nos      et    ofiende 
antluze  dinez  unde  behalten  folen  wir  werden. 

fadem   tuam     et       falvi  erimus. 

PSALM  LXXX. 

In  finem  pro  torcularibus  quinta  fabbati. 
frowet    gote  belfere  unferrae  finget  gote  iacob. 
I.     ExiiUate  deo  adjiitori   noßro.,  jubilate  deo  iacob. 


20)  fceiden  uuir.    c.  s.  g. 

21)  irchiccheft.     c.  s.  g. 

22)  anaharecn  uuir.    c.  s.  g. 

1)  Das  Wort  famcnunge  ist  nicht  ausgeschrielten. 

2)  niumont.    c.  s.  g. 
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II.  Nemet  ^)  den  Taimen  unde  gebet  den  ruegelbalch,  *) 
faltaere  den  wimnefaraen  —  frolichen  —  mit  der  harphen. 

III.  Ilornblafet  in  dere  niuwen  maninne  trumben  an  dem 
urmarigen  tage  dulde  unferre  (Jic)  ^). 

IV.  Wände  iz  geboten  in  ifrahel  ift  unde  ein  urteile  gote 
iacob.  *) 

V.  Ein  urchunde  in  iofeph  fazte  er  iz,  do  er  uzfuore  uon 
der  erde  des  landes,  die  zungen  —  fprache  — ,  die  niliae  er 
chunde,  er  horte.  ^) 

"lÄTERLIXEARVERSION  DER   PSALMEN  IM    COD.    TREFJR. 

nement   den  falmen  unde  gebet   die  trumbe    den  falder 

II.  Sumite  pfalmum  et  date  tympajium  ^  pfalteriuni 
frolichen     mit  der  harfen. 

jucmidum  cum     cithara. 

blafent     an  deme  hohgecite  herhorne  an  dorne  urmergen 

III.  Buccinate  in       iieomenia  tuba,     iti  infigJii 
dage  hohgecite    uwerme. 

die  folennilatis  veßrae. 

wände  daz  gebot    in  ifrahel  ift  unde   urteil    gote  iacob. 

III.     Quia  praecepium  in  ifrahel  eß     et  judiciuin  deo   iacob. 

ein  Urkunde  in  iofeph  fadde    daz      fo  uzginge  uon  erde 

V.     Teßimonium  in  iofeph  pofuit  illud.^  cum  ea:iret    de  terra 

egipti  di  zungen    di  er  nvit  kande    er  horte. 

egipti.,  linguam^  quam  tion    noverat^  audivit. 

3)  inphahent.     c.  s.  g. 

4)  timpana.     c.  s.  g. 

5)  pläfent  mit  hörne,  fo  niuuuer  mano  fi,  an  iuuuermo 
maren  dultetage  pläfent.     c.  s.  g. 

6)  föne    diu    fingent  an   anafange  manodig   mit   hörne, 

nrtcilde 
uuanda  lex   ift  fonc  moyfe  gegeben  in  ifrahel  unde  iudicium 

des  niiiuucn  liiitis 
ift  kegeben  deo  chrißiano  novi  populi ,  der  mit  iacob  kezeiche- 
nct  ift.  Er  chad:  der  fater  nc  ubertcilit  niemannin,  er 
gab  daz  urteil  al  dcmo  fune,  unde  aber:  ich  cham  umbe  ur- 
teil hera  in  uuerlt,  daz  die  dirnicht  ne  fehint,  kcfchcn, 
unde  die  dir  gefehent,  plint  uuerden  (c/.  du  ftauai  ik  in 
tharama  fairhvau  quam,  ci  thai  unfaihvandans  faihvaina 
jah  thai  faihvandans  blindai  vairthaina.     Ulfilas).     So   tuot 

toiigina  dinch  des  torclis 
p linde  ioh  kefe honte  daz  myßcrium        torcularis.     c.  s.  g. 

7)  an  iofeph  kcurchundota  er  daz,  do  er  föne  egypto  fuor, 
er  gehorta  die  fpracha,  die  er  nc  chondu.     c.  s.  g. 
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VI.  Er  dane  cherte  iione  den  bürden  rucke  finen,  heute 
fine  in  der  {ßc)  chorbe  ^)  dienten. 

VII.  An  der  note  anerieflfe  du  mih  9)  unde  ih  erlofte  dih, 
ih  erhörte  dih  in  der  uerborgene  des  ungewiteres,  ^°)  ih  be- 
wärte  dih  da  bi  dem  wazzere  dere  widerl'prachunge.  ^^) 
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abecherte  uon  den  bürden  ruggen  finen     hant     fine  in 

VI.  Divertit     ab       oneribus     dorfum  ejus^  manus  ejus  in 
demo  corbe  dinden. 

cophino   fervierunt. 

in     der  note     anerufte  mich  unde  lofte    dich  irhorte 

VII.  In  tribulatione  invocoßi    me      et  Uberavi  te^  exaudivi 
dich  in  deme  uirburgniffe  des  ungewideris  ich  bewerte  dich    bi 

te    in         abfcondito  tempeßatis,        probavi        te  apud 

deme  wazere  der  widerfprache. 
aquam  contradictionis. 


8)  an  choplienno.     Cophinus  ist   ein   chorb,    den  man  brii- 
ze  fcalchuuerchen  fiirbin         millon        erda  uztragen 

chet  ad  fervilia  opera,  fo  man  fol  mundare,  flercorarc,  tcrram  portare; 
fo  dienont  fie  alle  fore  dero  toufi,  fanio  fo  mit  chophino, 
uuanda  der  die  funda  tuot,  der  ift  fundono  fcalch  (c/.  faei 
taujith  fravaurht,  fkalks  ift  f ravanrhtai.  Ulfilas).  Dar  uuer- 
dent  fie  fri.  Saligo  der  die  friheit  after  des  pehaltet. 
c.  s.  g. 

9)  haretoft  du  mih  ana.    c.  s.  g. 

10)  in  tougeni  dero  dunifte.     c.  s.  g. 

11)  ih  choreta  din  ze  dien  uuazzeren  dero  uuiderehe- 
dungo.  Uuazzer  fint  Hute,  alfo  in  apoculipß  demo,  der  mani- 
giu  uuazzer  fah,  frugentemo,  uuaz  fiu  uuarin,  geantuur- 
tet  uuard:  daz  fint  Hute  dero  uuiderchedcnton  liuto;  ne 
briftet  tageliches  nicht  dien  getuoften  (ßc)  ,  andicniro 
got  chorot.  Martyres  inphundun  dero  uuazzcro.  Selbe mo 
chriflo  uuard  keheizzen,  daz  er  folti  uuefen  in  daz  z eichin, 
demo  uuidircheden  uuurde(du  taiknai  andfakanai.  Ulfilas). 
Noh  nie  man  guotero  ne  ift,  imo  ne  begagenen  difiu  uuaz- 
zer. Aber  nah  ketat  fcrifte  uuaren  uuazzer  uuiderfpra- 
cho,  aar  ßlü  ifrahcl  ftritten  mit  moyfe  et  aaron.  Unzin  t  hara 
uuas  diu  fernumeft  föne  dcnio  olee  torclis,  nah  unterfaz- 
temo  diapfalmate ,  finnis  undirfceit^,  chumet  fi  föne  ole 
truofono.     c.  s.  g. 

iJVindb.    Ps,  25 
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VIII.  Ilore  liut  min  unde  beiirchunde  dih,  ^^)  6  min  Hut, 
ob  du  geJiores  mih,  ^^)  iiihiie  wifit  ia  dir  got  ein  uiuwer,  uoh 
du  anebetes   ^■^)  got  den  froraiden. 

IX.  Ih  wände  bin  herro  got  din,  der  uzleitte  dih  uone  erde 
des  laudes,  ^^)  gewitte  ^^)  munt  dinen  unde  ih  fülle  in. 

X.  Unde  nihne  horte  ^")  liut  min  ftimme  mine  unde  min 
liut  nihne  anedahte  mir.   ^^) 

XI.  Unde  ih  lie  fie  nah  den  girden  hercen  ire,  ^5)  fi  gent 
—  uarent  —  in  erfintnuffiden  ire. 
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höre       liut        min  unde  ich  fol  befwern  dich  ifrahel  - 

VIII.  Audi  populiis  tiieiis    et  ronteflabor         le    ifrahel^ 
obe  mich  horift     nvit  wirt   in  dir   ein  got  nuwer   noch    anebetifl 

fi    audieris  me^   non   eilt    in   le      deus     recens  neque  adorabis 
einen  got  fromeden. 
demn        alienuin. 

ich    aber    bin      herre      got    diner  der  uzieite  dich  uon 

IX.  Ego  e?iim  fi/m  dominus  deus  luus^  qui    eduxi     te     de 
der  erden  egipti    breite  munt  din  unde  ich  fol  irfullen  daz. 

terra       egipti^  dilata     os  tuum   et  implebo       illud. 

unde  nvit    horte        liut        min    ftimme  mine  unde  ifrahel 

X.  Et    non  audivit  populus  mens  vocem  tneam    et    ifrahel 
nvit  anegedathe  mir. 

7ion      intendit     mihi. 

unde   liz       fi         nach          girde    herccs    ire  fi  folen  ^^tn 

XI.  Et  dimifi  cos  fecnndum  deßdcria  cordis  enrtim^     ibtmt 
in       zuvintnifie        ire. 

in  adinventionibtis  fuis. 


12)  nrchiindon  dir.     c.  s.  g. 

13)  lofeft  du  mir.     c.  .<?.  g- 

14)  lie  toft.     r.  s.  g- 

lä)  Icita  nzzer  egypto.     c.  s-  g"- 

16)  intuo.     c.  s.  g. 

IT)  {^ehorfa.     c,  s.  g. 

IH)   7.  c  mir  nc  dfilit*     r.  s.  g. 

19)  iindr  do  licz  ih  fie  tuoii  nah  i'ro  polnften,     e.  s.  g. 
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XII.  Obe  Hut  min  hiete  gehöret  mih,  ob  an  wegen  minen 
waere  gegangen,  ^o^ 

XIII.  Füre  nihte  mach  gefchehen  imfriunte  ire  biete  ih  ge- 
diemuotiget  unde  über  die  notigenten  fie  hiete  ih  gefentet  hant 
mine.  ^i^ 

XIV.  ünfriunte  des  herren  gelogen  habent  inie  22)  unde 
wißt  cit  ire  in  die  werlte.   ^3) 

XV.  Unde  azzete  ^'^)  er  fie  uon  der  (ßc)  fpinte  des  iiei- 
zes  '^^)  unde  uon  dem  ßeine  mit  lionige  fattete  er  fie. 

ORATIO. 
Gewite  {dilatd}^    herro,    dere  fleglichen  mimde  zecbimdenne 
ere  dine,    daz  den  werltlichen  (egiptiis)  werchen  hinten  (retror- 
fum)    uerlazzenen    namen    dines    urgihte   {confeffio?ie)    wir    uns 
frowen. 
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obe     Hut        min  gehöret  hete  mich  ifrahel  obe  in  wese 

XII.  Si  populus  mens     audijfet        me,  ifrahel^  fi    in    viis 
mime  were  gangen. 

meis      anibulajfet. 

umbe   nvit  uon  gefchihede  viande       ire     hete  ich  geni- 

XIII.  Pro  nihilo  forfitau  itiitnicos  eorum  humiliaf- 
deret  unde  über  die  notigente  ^)  fi  het  ich  gelazen  hant  mine. 
/em,       et    fuper    tribulantes        eos       mififfem      mamim  meam. 

viande  unferes  herren  gehigen  fiat  ime  unde  fol  werden 

XIV.  Inimici       doniini         mentiti  funt   ei      et  erit 
daz  cit      ire     in  di  werlt. 

tempus  eorum  in    fecula. 

unde  er  fpifede  fi   uon  der  ueizede  des  cornes  unde  uon 

XV.  Et       cibavit    eos  ex         adipe        jrumenti       et      de 
deme  fteine  mit  huninge  gefate  er    fi. 

petra  melle       faturavit  eos. 


20)  übe  aber  min  li^^frabel   mir  horti   unde   in  minen 
uuegen  gicnge.     c.  s.  g. 

21)  fo    maliti   gefchehen    geniderti    ih    iro    fienda   unde 
legeti  mina  hant  an  die,  die  fie  arbeiten  t.     c.  s.  g. 

22)  truhtenes  fienda  lugen  imo.     c.  s.  g. 

23)  u  ueret  in  euua.     c.  8.  g". 

24)  fuorota.     c.  s.  g^. 

25)  dero  chorneuuifte.     c.  s.  g. 
a)  Es  steht  notingetc. 
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PSALM    LXXXI. 

Pfalmus    afaph. 
T.     Got  Ruoiit  in  dere  famenunge  ^)  dere  gote,  in  mitten  *) 
ane  die  gote  untererteiiet.  ^) 

II.  Unze  wäre  erteilet  —  rihtet  —   ir  daz  unreht  unde  dei 
antluzce  *)  dere  funtare  nemet  ir. 

III.  Urteilet  ^)  —  rihtet  —  dem  dürftigen  unde  deme  wei- 
fen, den  dieniuotigen  unde  den  armen  gerehthafliget.  *) 

IV.  Errettet  den  armen  unde  den  dürftigen  uone  der  haut 
des  funtares  eriofet.   ^) 
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PSALM  LXXXI. 

Pfalmus  afaph. 
got    ftunt  in  deme  gefemene  der  gote  in  mitten    aber 

I.  Dens  ßetit  in       fynagoga         deoruin.,  in  medio  autem 
di  gote   er  urteilet. 

deos       dijudicat. 

unze      war     urteilet  ir     daz  unreth     unde     daz  antluze 

II.  Usque     (juo     jiidicatis      iniquitalem       et  facies 
der  fundere  nemint  ir. 

peccatoriim    fiimitis. 

urteilent  demo  dürftigen  unde  deme  weifen  den  demutigen 

III.  Judicate  egeno  et        pnpitlo.,  humilem 
unde  den  armen  gerithent. 

et      paitperem  jiißificate. 

lofent    den  armen    unde    den  dürftigen    uon    der  Iiant 

IV.  Kiipite   pauperem       et  egenuin  de       manu 
des  fundcris  lofent. 

peccalon's  liberale.  _ 


1)  gcfamcniingo.     c.  s.  g. 

2)  in  niittcmen.     c.   s.  g^. 

3)  Iveidct.     CS.  g. 

4)  a  n  a  1  i  II  t  c.     c.  s.  g". 

5)  f  in  il  c  n  t  reht.     c.  s.  g. 

6)  ah  tont   rchtcn.     c.  s.  g. 

7)  ncincnt  in  armen  dana  unde  lofent  in  uuenegcn  föne 
de 8   fiiiidigcn   liandcn.     c.  s.  g. 
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V.  Si  ne  welTen  noli  ne  uerftiionteii ,  ^)  in  den  uinftereu  fi 
gent,  beweget  werdent  elliii  gruntiiefte  der  erde.  ') 

VI.  Ili  fprah:  gote  birt  ir  unde  chint  des  hohen  alle. 

VII.  Ir  aue  alfo  die  meunifken  erlterbet  unde  alfo  einer  uuii 
den  furften  geuallet  ir. 

VIII.  Staut  uf,  got,  erteile  die  erde,  ^°)  wände  du  erbcs  iu 
allen  dieteu.  *^) 

ORATIO. 
Gib  uns,  herro,  nah  geböte  dinem  iion  des  unrehtes  urteile 
geneigen  unde  dere  armen  notdurfteu  unterchoraen  —  helfen  — , 
daz  wir  gariien  cbinde  diaer  zaie  gechupelet  werden  {copulari). 
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fi  ne  wilTen  nvit  noch     uirßunden      in  uinßerniire  gent  (i 

V.  Nefcierunt     neque  intelleserunt.,  in     tenebris   amhulanl^ 
bewegent  i^fic)  werdent  elliv  di  funtdemunde  {Jic)  der  erden. 

movebuntur  omnia   fundamenta  terrae. 

ich  fprach  gote  fit  ir  unde  kint   hohe      alle. 

VI.  Ego  dixi:     dii    eßis      et    filii  escelß  omnes. 

ir      aber    alfe      lüde    folent  Herben  unde  alfe  einer 

VII.  Vos  autem  ficut  homines  tnoriemini,        et    ficut  unus 
uon  den  furften  folent  uallen. 

de    principibus        cadetis. 

ufftant  got       rithe  di  erden    wände     du     folt  erben 

VIII.  Surge  deus,  judica  terram,  quoniam  tu  haeredüabis 
in      allen       diden. 

in  Omnibus  gentibus. 


8)  fernamen,    c.  s.  g. 

9)  dannan  uuerdent  iruaeget  alliu  fundeiiicnt  deru  er  du. 
Uuanda  do  uuurdcn  erdpiba,  do  dife  blinde  chrißum  chriu- 
zegoton.  Aide  iz  chit:  die  irgruntin  in  uuerltfalidon 
uuurden  iruueget  ze  demo  uuundire  dero  zeichene  unde 
ze  riuuuo  iro  fundon,  do  dife  uuurden  irblendit.  alfo  pau- 
lu9  chad:  plindi  befcah  über  Fume  undir  iudon  unz  in  diu 
foili  dieto  inchäme  (daubei  fumata  ifraela  varth  und  tha- 
tei  fullo  thiudo  inngaleithai.     Ulfiias).     c.  s.  g*. 

10)  dingo  über  die  erdpuuuen.    c.  s.  g- 

11)  befizzest  alle  liutc.    e.  s.  g. 
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PSALM    LXXXII. 

daz  fanch  des  falraen  dere  famenunge. 
Canticum       pfalmi  afaph. 

I.  Got,  wer  glih  wißt  dir,  daz  iht  du  gefuiges  noh  ne  ge- 
Rillet  werdes  ^)  —  gedecket  werdes  —  got. 

II.  Wände  fehenu  uiante  dine  lütten  ^)  unde  die  der  haz- 
zeten  dih  uferhuoben  daz  hoiibet. 

III.  über  liiit  dinen  ubellichenten  fi  den  rat  ^)  unde  dahteu 
wider  heiligen  dine. 

IV.  Si  fprachen:  chomet  unde  uerliefen  '^)  —  zefuoren  — 
fie  uon  diete  unde  niht  erhuget  —  gewohenet  {fic)  —  werde 
name  des  liutes  furder.  ^) 


EVTERLINEARVTRSION   DER  PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

PSAL3I   LXXXn. 

Canticum  pfalmi  afaph. 
got    wer    gelic  wirt  dir  nvit  fwiges  noh  in  gellillec  wer- 

I.  Veus  quis  fimilis  erit  tibi^  ne   iaceas^  neque        compefca- 
des  du  got. 

ris        deus. 

wände     finiv  viande  dine  luteden  unde  di  da  hazeten 

II.  Quoniam  ecce  inimici    tui  fonuerunt    et       gui     oderunt 
dich  di  hant  irhaben  daz  houbet. 

te         extulerunt  caput. 

über         liut        dinez    ubelwillegeten  fi    den  rat    unde 

III.  Super  populum    tiium      malignaverunt    confilium     et 
gedathen        wider     heiligen  dine. 

cogilaverunt  adver fus  fanctos  tuoa. 

fi  fprachen  wol  here  uude  uirlifen  wir     fi  uon  der  dide 

IV.  Dixerunt:    venile        et    difperdamua  eos  de       gente 
unde  nvit  gehuget  werde  der  name  ifrahelis  uirbaz  {fic). 

et    non     memorelur        nomen      ifrahel    ultra. 


1)  nc  uuis  ftillc.     c.  «.  g. 

2)  lutrcifte  nuarcn.     c.  s.  g. 

3)  funden  argen  rat.     c.  s.  g. 

4)  fertilcgocn.     c,  s.  g. 

5)  unde  furder  nc  Ti  gcuuaht  ifrahelis  aamcn.    c.  s-  g. 
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V.  Wände  fi  dahten  einmuoticlichen ,  infamit  wider  wizzeii- 
tuome  dinem  fi  zechten  ^)  —  antreitteu  —  fchuoffen  —  dei 
gecelt  dere  bluotigen,  oder  die  irdifken. 

VI.  Vone  iiater,  ^)  iinde  die  chomelinge,  ^)  «ppige  tal  ^) 
linde  der  trubige  liut  —  oder  liiit  des  trures,  imfrowiden  ^)  — 
linde  iiut  der  lechente,  ^)  die  fromitgeborne  ^)  mit  den  buwen- 
teu  die  burch  der  angeßen. 

der  iibiie  chunich 

VII.  ünde  grelit     oßur     chom  (^ßc)  mit  in,  getan  fint  fi  in 

des  neigenten  ^) 
helfe  den  chinden    loth. 
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wände     fi  gedathen  einmuticliche  famint    wider     dich 

V.  Quofiiam  cogitaverunt   unanimiter^   fimul  adverfum    te 
daz  Urkunde        fi  befatten  div  gecelt      der  idumere      unde 
teßamentum      difpofiierunt       tabernacula      idumeorum         et 
der  ismahelite. 

ißnahelitae. 

kint  moabes  unde  agarenes  fune  iebal  unde  amones   unde 

VI.  Moab  et  agareni^       iebal      et      ammon      et 
amaleches  di  fromeden  mit  den  buwenden  di  bure  tirum. 

amalech^    alienigenae  cu?n   habitantibus  tirum. 

unde  gewifle  daz  liut  aflures  quam  mit     in     wrden  fint  fi 

VII.  JEtetiim  ({ff^^  venit  cum  illis^  facti    fimt 
in    eine  helfe  den  funen  loth. 

in  adjutorium     ßliis       loth. 


6)  uuider  dir  einunc^a  taten,     e.  s.  g. 

7)  Uebersetzungen  der  fremden  Namen;    cf.  folgende  Anmerkung 

uzzer  fatire 
ISotker's  zu  diesem  Verse:  moab,  ex  patre,  uuanda  fin  m noter  ge- 
uuan  in  be  iro  fater  unmaozliaf to;  agareni  advenae,  framrec- 
chen,  ih  meine  nals  mit  heimlichemo  muote,  funder  mit 
fremidemo,  die  fili  ougent  fcadonnis  falgo  fundenero;  ge- 
bal ,  vallis  vana ,  i. ,  fallaciter  humilis ,  üppig  tal,  daz  chit,  luge- 
licho  tiemuotig;  ammon,  populus  turbidus  vel  populus  mocroris, 
zornlich  liut  aide  triurecheite  liut;  amalech  populus  lingens, 
Iccchonde  liut. 

8)  andir  uuannen  burtige.    c.  s.  g. 

9)  des  abacberenteu.    c.  8.  g. 
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dem  neigenten  daz  gerihte  ^  °)     dem 

VIII.  Tuo  in  alfo  madian  unde  fifarae  ^  ^ ) ; 
dem  wifen                      herte  ire 

alfo   jabin    in  dem  bach     cifon. 

IX.  Si  wurden  uerlorn  in  endor,  getan  fint  fi  alfo  der  milt 
der  erde. 

die  dürre      den  wolf    den  frifckinch 

X.  Sezce  furften  ire  ßcut    oreb    unde    zeb   unde    zebee 
den  fcate  dere  bewegede.  ^^) 

unde  falmana.  (Dife  naraen  alle  bezeichinent  die 

gotes  uiante,  den  tiuvel  unde  fin  here,  die  geilllichen  ubile  dides 
luftes,  die  acliulle,  dei  laßer,  dei  den  gotes  Hut  miffichlichen 
aneuehtent,  wider  den  uns  tagelih  llrit  unde  champh  ift,  die  wile 
wir  in  dirre  werlte  leben,  da  fo  getane  furften  inne  rihefent.) 

XI.  Alle  furften  ire,  die  der  fprachen:  ze  erben  befizce  wir 
daz  heilichus  gotes. 
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du      in    alfe  du  madianen    unde    fifare  herren    alfo 

VIII.  Fac  Ulis    ficut       madian        et  fifarae        ßcut 
iabin  in  der  clinge  cifone. 

iabin  in    torrente     cifon. 

fi  uorworden     in     der  ftat  endere    wurden    fint  fi    alfo 

IX.  Difperierunt     in  endor  ^  facti       funt       ut 
ein  raift  der  erden. 

flercus       terrae. 

fetze     furften        ire       alfo   den  herren  oreb   unde  zeb 

X.  Pone  prijicipes  eorum  ßcut  oreb  et      zeb 
unde  zebee  unde  den  herren  falmanen. 

et      zebee     et  falmana. 

alle        furften        ire       di  da    fprachen      mit  herbe 

XI.  Omnes   principes    eorum  ^     qui      dixerufit:    haereditate 
befizzcn  wir     heilictum    gotes. 

poßideamus  faiictuarium  dei. 


10)  d  1  n  c  h  r  c  Ii  t  f  c  r  m  i  d  e  n  t  e.    e.  8.  g. 

11)  exclvßo  guudii,  uztribo  niondi.     ( 

12)  l'cutu  dcro  uuugi.     c.  s.  g'. 
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XII.  Got  min   fezce  fie  alfo   ein  rat  iinde  alfo   einen  haira 
iiore  dem  antluzce  des  wintes. 

XIII.  Alfo  daz  fiur,  daz  uerbrennet  den  wald  unde  alfo  der 
loiich  uerbrennenter  die  berge. 

XIV.  So  ahtes  du   fie  in   ungiiittere  dinem  unde  in  zorne 
dinem  ^^)  truobes  du  fie. 

XV.  Fülle  antluzce  i*)   ire  mit  honde  unde  fi  fuochent  na- 
men  dinen,  herro. 

XVI.  Si  erfchamen  unde  werden  getruobet  in  die  werlt  dere 
werlte  unde  werden  gefchentet  unde  werden  uerlorn.  ^^) 
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got     miner    feze      di     alfe    die  fchiben    unde    alfo 

XII.  IDeus    mens    pone    illos    ut  rotam  et     ficut 
di  ftofelen  uor  deme  antluze  des  windes. 

fiipulam   ante      fadem  venti. 

alfo    daz  fiur    daz  da    brennit    den  walt    unde    alfo 

XIII.  Siciit     ig7iis^        qui      comburit    filvam^        et      ficut 
div  flamma  brennende  di  berge. 

flamma      combuiens    montes. 

alfo  falt  du  hetin  ire   in  wazgewitberrae  {ßc)  dime  unde 

XIV.  Ita  perfeqtieris  illos  in       tempeßate  tua      et 
in  zürne  dime  foit  du  drüben  fi. 

in     ira      tua  turbabis      eos. 

fülle   antluze    ire  mit  der  fcanden  unde  fi  fulen  fuchen 

XV.  Imple  facies  eorum    ig7iomima  et         qtiaerent 
iiamen  dinen    herre. 

nomen  tuum^  domine. 

fi  fcaraen  fich  unde  getrubent  {fic)  werden  in   di  werlt 

XVI.  Erubefeant        et  conlurbentur  in   feculum 
der  werlte  unde  fi  werden  gefchendet  unde  uirderben. 

feculi         et  coiifundantur  et      pereant. 


13)  an  dinero  abolgl.    c.  $■  g. 

14)  anafiune.     c.  s.  gf. 

15)  die  fin  fcameg  unde  truobe  unde  gehonet  unde  fer- 
loren  in  uuerlte  uuerlte.    c.  s.  g. 


WINDBERGER  IXTERLIXEÄR\'ERSION  DER  PSALJUEN. 

XVII.  Daz  fi  erchennen,  ^^)  wände  narae  dir  f.  iß  herro, 
du  eine  der  hohifte  in  aller  der  erde. 

ORATIO. 

Erfcutile  (difcute)  uon  uns,  herro,  allen  dere  uberfluzzicbeite 
den  irretiiora,  daz  uerlazzenen  den  dieten  dere  achuße  dih 
einen,  du  der  über  alle  die  erde  der  hohille  inbuwes,  wir 
furhten. 

PSALM    LXXXm. 

an  den  ente  umbe  dei  Avintbus  den  cbinden  des  cbalwen 

In     finem       pro     torcularibus         ßliis  chore      pfalmus. 

I.  Owi  wie  liebfam  ^)  —  minnefara  —  gecelt  ^)  —  felde 
—  diniu,  herro  dere  tugende,  ^)  geret  uude  zeget  '^)  feie  mia 
ia  die  houe  des  herren. 

II.  Herce  min  unde  fleifc  min  ^)  fchrechten  —  fronten  fih 
^-  in  got  den  leb  entigen. 


INTERLIXEARATRSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TBE  VIR. 

daz   fi  erkennen    wände  der  narae  ill  dir   herre      du 
XVII.      Vt     cognofcant^     quia       nomen        tibi  dominus ^  tu 
eine  der  oberifte  in        allir       erden. 
folus    altijßtnus  fuper  omnem  terram. 

PSALM   LXXXIIL 

In  finem  pro   torcularibus  filiis    chore  pfalmus. 
wi      geminnet        gecelt         dine       herre     der  diiginde 

I.  Quam    dilecta     tabernacula    tua^     domine      virti/tmii^ 
gert      unde  zirgat    feie    mine  in  frithoue  unfers  herren. 

concupifcit  et     deficit  anima  mea  in     atria  domini. 

herce  min  unde  fleifc  min  freweden  fich  in  gote  lebenden. 

II.  Cor  meum  et     caro  mea  €xultaveru7it  in  deum  vivum. 


16)  bechennen.    c.  s.  g. 

1)  uuunnefain.     c.  s.  g. 

2)  hercbirga.     c.  s.  g. 

3)  chreftc.     c.  a.  g. 

4)  muohet  fih.     o.  s.  g. 

5)  fela  uadc  lichamo  uiin.    c.  s.  g. 
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III.  Unde  greht  der  fperlinch  ^)  uiiidit  ime  hus  unde  diu 
turteltube  neft  ire,  da  fi  fezce  iungide  ire. 

IV.  Altare  diniu,  Iierro,  dere  tilgende,  chiinich  min  unde 
^ot  min. 

V.  Salige  die  der  buwent  in  hufe  dinem  in  die  werlte  dere 
vrerlte  lobent  fi  dih. 

VI.  Saliger  man,  des  der  ift  helfe  uone  dir,  ufftigunge  ^) 
in  hercen  finem  zechet  s)  er  —  hat  er  gezechet  —  in  deme 
tale  dere  zähere,  an  dere  Ilete,  die  er  hat  geleget. 
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wände  div  fparwe  fundin  hat  ir  ein  hus  unde  die  diirtiltube 

III.  Etenim    pojfer        invenit  fibi  domum    et  turtur 
ein  neill  (Jic)  da  fiv  lege  iiingide  ^)  ire. 

nidum  ubi  ponat    pullos      fuos. 

altere    dine    herre  der  duginde   cuninc  min  unde  got 

IV.  Altana  tua^  domine  virtutum^  rex  meus  et  deus 
min. 

meus, 

felic  fint  di  da  buwent    in  hufe  dime    herre     in  di  werlt 

V.  Beati       qui    habitant  in  domo  tua.,  domine^  in   fecula 
der  werlte  lobent  fi  dich. 

feculoruTn  laudabunt   te. 

felic    man    des    ift  div  helfe  uon  dir     ufftigunge     in 

VI.  Beatus  vir^  cujus  efl  auxilium  abs  jfe,  adfceiifiones  in 
herce  fime  hat  er  gefezet  in  deme  tale  der  zehere  in  der  ßete 
coide  fuo       dispo/uit.)      in      valle      lacrimarum^  in      loco, 

di  er  gefezet  hade. 
quem        pofuit. 


6)  der  fparo.    c.  s.  g. 

7)  ftega.    c.  s.  g. 

8)  machot.    c.  s.  g. 

a)  Es  steht  iugindc. 
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VII.  ünde  greht  die  fegene  ^)  glbit  dere  ewetragare,  ^°) 
fi  gent  iione  tilgende  in  die  tiigent,  ^  ^)  gefehen  wirdit  got  dere 
gote  in  dere  warte. 

VIII.  Herro  got  dere  tilgende  erhöre  gebet  min,  mit  den 
oren  enphah  got  des  iiutes.  ^^) 

IX.  Schirmare  unfer  zuofih  ^^)  got,  unde  erfcowe  an  das 
antluzce  chriftes  dines.  ^^) 

X.  Wände  bezzer  ift  tach  ein  in  houen  dinen  über  tufent. 
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unde  wände     fegene  gibit  der  ebringere  fi  folen  gen 

VII.  Etenim  benedictioneyn  dabit      legislator.,  ibiint 
uon  der  diiginde  in  di  dngent  fol  werden  gefehen   got  der  gode 

de        virtute       in   viituiem^  videbitur  deus    deorum 

in  ßon. 
i?i  ßon. 

herre      got    der  diiginde    höre  gebet  min 

VIII.  Domine    deus      virtutum     exaudi    orationem    tneam, 
mit  oren  uirnira    got    iacob. 

auribus  percipe  deus  iacob. 

befchirmere   unfer    fcouwe     got   unde    fich      in   anthize 

IX.  Prolector     noßer    adfpice    deus     et    refpice  in    faciem 
criftis  dinis. 

chrißi   tui. 

wände   bezer    ift   dach    einer    in    frithouen   dinen   über 

X.  Quia    melior  eß    dies     una     in      atriia        iuis    fuper 
dufent. 

millia. 


9)  falda.    c.  s.  g. 

10)  der  er  gab  k  cduuinch.     c  s.  g". 

11)  Tic  farcnt  fonc  dienen  zc  cllcncn.     c.  8.  g. 

12)  truhten  got  allero  chrefto,    gehöre  min  gebet,    fcr- 
tiim  iz  got  iacobls.     c.  a.  g. 

13)  rill   zc  uns.     c.  s.  g. 

14)  fih  an  dines  geuuichtcn  anafiunc.    c.  s.  g. 
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XI.  Ih  erwelete  iierworfen  wefen  in  hiife  gotes  minea  raere 
denne  buwen  in  den  gecelten  —  feleden  —  dere  funtare.  ^^) 

XII.  Wände  barmherce  ^*)  —  gnade  —  unde  warheit  — 
liebet  —  minnit  —  got,  gnade  —  liebe  —  unde  ere  gibit  der 
lierre. 

XIII.  Nihne  uerteiles  du  den  guoten  die,  die  der  gent  in 
der  unfculdicheite,  ^  ^)  herre  der  tilgende. 

XIV.  Saliger  man,  der  der  gewartet  ane  dih.  ^^) 

ORATIO. 
Gecelte  dere  hirailisken,    got  gruntueßare  ewiger,    gezeche, 
(dtspo?ie)  bite  wir  ufftiege  (ßc)  in  hercen  unferen,    an  den   ze 
dinen  gecelten  wir  garnen  ane  fliph  {lapfu)  —  ual  —  dere  fun- 
ten  (peccati)  ufgeßigen. 
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ich  han  irwelt  uirwrfen  wefen  in  hufe  gotis  nie 

XI.  Elegi  abjectus  ejfe     in  domo   dei  mei^  magis, 
danne  buwen    in  den  gecelten  der  fundere. 

quam  habitare  in   taberjiaculis   peccatorum. 

wände   barraeherce  unde  di  warheit  minnit   got    genaden 

XII.  Quia  mifericordiam  et     veritatem  diligit  deus^  gratiam 
unde  gulicheit  gibit  unfer  herre. 

et      gloriam  dabit     dominus. 

nvit    gefunderet    der  guden    fi      di  da      gent         in 

XIII.  Non      privabit  bofiis       eos.,     qui    ambulant    in 
der  unfculde  herre  der  duginde. 

innocentia^  domine    virtutum. 

felic  ift  der  raenfche  der  da  getruwet  in  dir. 

XIV.  Beatus        homo^  qui      fperat     in   te. 


15)  ih  uuile  gernor  uuefen  feruuorfener  in  demo  gotes 
hus,  danne  guollich  uuefen  in  dero  fundigon  hercbergon. 
c.  s.  g. 

16)  kenada.    c.  s.  g. 

17)  cuotes  ne  beteilet  er  un fündige,    c.  s.  g. 

18)  faligo,  der  fih  ze  dir  ferfiehet.    c.  s.  g. 
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PSALM   LXXXIV. 

an  den  cnte  den  chinden  dea  chalwen  der  falme. 
In     finem  ßUis  core  pfalmut. 

I,  Du  has  gefegenet,  ^)  herro,  erde  di'iie,  du  has  danege- 
clieret  uauchnulfide  —  uerherede  —  des  liutes.  ^) 

II.  Du  has  uerlazzeu  —  uergaebe  —  daz  iinreht  uolches 
dines,  du  has  bedechet  alle  funte  ire. 

in.  Du  has  geferaftet  allen  zoru  dincn,  du  has  danegecheret 
uone  zorne  unwirdlfke  diuere.    ^^ 

IV.  Bechere  uufih  got  heilant  *)  iinfer  imde  uonechere  zorn 
dinen  ^)  uou  uns. 

INTERLINEARVERSION    DER  PSALMEN  IM   COD.  TREVIR. 

PSALM    LXXXIV. 

In  finem  filiis    core. 
gefegenet  hall  du     herre  erde       dine      abccheret  haftu 

I.  Beyiedixifii.,         domine.,     terram.    tuam^  avertifli 
die  geuencniffe  iacob. 

caplivitatem     iacob. 
du  hall  widergelazen  unreth       uolkis  dines  hall  bedechet  alliv 

II.  Remifißi  iniquilatem  plebis  tuae,  operuifti  omnia 
runde       ire. 

peccata  eorum. 

gemilteget  haftu  allen    zum  dinen  du  bift  becheret  uou  zürne 

III.  Mitigaßi      omnem  iram  tuam,         avertifli         ab     ira 
der  vnwirde    dine  i^fic) 

indignationis  tiiae. 

bechere  uns   got    heills  (yZc)  unfer  unde  hinechere  zorn 

IV.  Converte  nos  deus  falularis  ?wßer  et  averte  iram 
dinen  iion  uns. 

tuam     a   nobis. 


1)  ze  guote  gechattoft  du.     c  s.  g. 

2)  haheft  dana  geuuendet  dines  liutcs  ellcndunga,  fono 
dero  paulus  chit:  ih  keficho  minis  lichamin  ea  uuiderbre- 
chinta  minis  muotis  eo,  unde  fieho  fia  raih  fuorin  eilenden 
an  dero  eo  dero  fundo,  diu  an  inincn  liden  ift  (c/.  gafaihva 
anthar  vitotli  in  lithiim  nieinaim  andvaihando  vitoda  ah- 
mins  meinis  jah  frahinthando  mik  in  vitoda  fravaarhtais 
thamma  vifandin   in  lithuin  meinaim.     lllfilas).     c.  8.  g. 

3)  habeft  din  zorn  ai  ze  mamracndi  bcuuendet,  habcft 
dih  kcloubet  dero  abolgi  din  es  zornes.     c.  s.  g. 

4)  baltare.    c.  s.  g. 

5)  uuende  dina  abolgi.    c  s.  g. 
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V.  Wie  denne  zen  ewen  —  iemmer  —  ziirnes  du  uns  oder 
erdenes  du  zorii  dineii  uone  cluinnerdiefte  in  chunnefchaft'?  ^) 

VI.  Got  du    becherter  ^)    libhaftiges  «)    unflh   unde  uolch 
din  frowet  fih  in  ^)  dir. 

VII.  Zeige  ^°)  uns,  herro,  barmherce  ^^)  dine  unde  heil  ^2) 
din  gib  uns. 

VIII.  Ili  höre,  ^^)    waz  fpreche  —  rede  —  in   mir  herro 
got,  wände  er  redet  ^'^)  —  chuit  —  fride  in  uolch  fin.   ^^) 
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nit  idoc  inier  zurneft    uns  oder  folt  denen  zürn 

V.  Numqiiid  m  aeternum  irafceris  iiobis  aut    extendes  iram 
dinen  uon  deme  geflete  in   daz  geflethe. 

tuam     a     generatione    in  gejierationem. 

got   du  becheret  folt  gelebindigen  uns  unde  wolch  (Jic) 

VI.  Deus  tu  cojiverfus       vivificabis        nos     et     plebs 
dinez  Fol  fih  frowin  in  dir. 

tua       laetahitur     in   te. 

VII.  Oßende  nobis^  domine^  mifericordiam  tuam  et  falutare 
tuutn  da  nobis. 

ich  wil  gehören  waz      rede      in   mich   unfer  herre    got 
Vm.     Audiam         quid  loquatur  i/i     nie        dominus     deus 
wände  er  wil  kofen  den  friden  in   wölk  (yZc)   finez. 
quoniam    loquetur  pacem      in  plebem        fuam. 


6)  du  ne  bilgeft  dih  nieht  (non  irafceris)   in    euua   ze  uns 
noh  du  ne  reccheft  din  zorn  föne  geburte  ze  geburte.    c.  s.  e;. 

7)  unfih  becherende,  cmivertens.    c  s.  g. 

8)  irchiccheft.     c.  s.  g. 

9)  an.     c,  s.  g". 

10)  ouge.     CS.  g. 

11)  gnada.     c.  s.  g. 

12)  baltare.    c.  s.  g. 

13)  ih  kehore  mir.    c.  s.  g. 

14)  geheiz z et.     c.  s.  g". 

15)  an   rinemo  Hute.     c.  s.  g. 
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IX.  Unde  über  heiligen  fine  unde  au  die,  die  der  becheret 
werdent  ze  dem  hercen.  ^^) 

X.  Aue  ie  doh  bi  den  furhtenten  in  heil  fin  felbes,  daz  in- 
buwe  diu  ere  an   erde  unferre. 

XI.  Barmherce  —  gnada  —  unde  warheit  gegenten  —  wi- 
dcrfuoren  —  in,  ^  ^)  reht  unde  fride  chuften  fih  —  habent  fih 
gechuflet. 

XII.  Diu  warheit  ^^)  uon  der  erde  enrunnen  ift  ^^)  unde 
daz  reht  uone  himile  fcowete.  ^o^ 
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unde  über   heiligen  fine  unde  in    fi   di  da  becherent(/ic) 

IX.  Et  fuper  fanctos  fiios    et    in  eos,  qui  convertun- 
werden  zu  herce. 

tur         ad    cor. 

idoch  bi   den  furtinden  in        heil         fin       daz 

X.  Verumtatnen  prope     iimentes     eum  falutare  ipßus ,   ut 
buwe    gulicheit  in  erden  unfer. 

inhabitet  gloria    in  terra  noßra. 

barraeherce  unde  warheit    bequaraen    ime     reth     unde 

XI.  Mifericordia     et      veritas  ohviaverunt  fibi^  jußitia     et 
fride    kuften      fich. 

pax  ofculatae  fu?it. 

warheit  uon  der  erden  runnen  ift  unde  reth  uon  himele 

XII.  Veritas    de       terra         orta    eß    et  jußitia  de    coelo 
uurfcowede. 

profpexit. 


16)  die  fih  cherent  ze  imo  (ad  ipfum).  Uuanne  chumet 
der?  uuanne  diz  lichamhaf ti^a  an  fih  legit  unlichamhafti 
unde  diz  todiga  an  fih  Icgit  untodigi.  (c/.  fkula  ift  auk 
thata  riurjo  gahamon  unriurcin  jah  thata  divano  gahanion 
undivanein.  Ulfilus).  Ne  laz  dih  is  gelangen,  chrißiane,  hier 
habeft  du  uuig,  hier  folft  du  fehlen,  dorot  folt  du  rauucn. 
c.  s.  g. 

17)  uuar  unde  gnada  bechamen  ein  anderen,    c.  s.  gf. 

18)  uuar.     es.  g. 

19)  chumet.     c.  s.  g. 

20)  irfah  unfih.     c.  s.  g. 
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XIII.  IJnde  zeware  der  herro  gibit  die  wolewillicheite  ^i) 
guotgerne  —  unde  erda  unfer  gibit  fruht  —  wuocher  —  ire.  22) 

XIV.  Daz  reht  uore  imo  gct  unde  fezcit  an  dem  wege 
genge  ire.  *3) 

ORATIO. 
Verla,  herro,  daz  iinreht  uolches  dines  unde  zeige  uns  barm- 
herce  dine,  diu  unfih  ane  den  wech  des  frides  deme  rehte  uor- 
geenteme  uol 

PSALM   LXXXV. 

gebet  felberae 
Oratio      ipß      dauid. 

I.  Geneige,  herro,  ore  diu  ^)  unde  erhöre  mih,  wände  hell- 
los unde  arm  bin  ih. 

II.  Behuote  feie  mine,  wände  heilig  bin  ih,  heilen  tuo  ^) 
fcalch  —  chneht  —  dinen,  got  min,  gedingeuteu  ~  gewarlen- 
ten  —  au  dih. 

INTERLINEARVERSION  DER   PSALMEN  IM    COD.  TREJlll. 
unde  wände   unfer  Iierre   gibit       wolwillen    unde    erda 

XIII.  Etetiim  dominus  dabit  benignitatetn  et  terra 
unfere  gibit       frut        fine. 

noßra  dabit  fructum  fuum. 

reth     uor    irao     fol  gan  unde  fezzet  in  wege  genge 

XIV.  Jußitia  ante  eum  ambulabit  et  ponet  in  via  greffus 
fine. 

fuos. 

PSALM   LXXXV. 

Oratio    dauid. 
neige       herre        ore      dine  unde  höre    mich     wände 

I.  Inclina^  domine.,  aurem  tuam  et  exaudi  ine^  quoniam 
unftadhaft  unde  arm      bin    ich. 

inops         et  pauper  fum  ego. 

hude         feie       mine        wände      heilic     bin     bihalden 

II.  Ciiftodi  animam  meam^    quoniatn  fanctus  fum^   falvutn 
du      knet    dinen    got    min  getruwenten  in  dir. 

fac  fervum  tuum^  deus  meus^  fperantem    in    te. 

21)  fuo z z i, /«auiiafem.     c.  s.  g". 

22)  unde  dannan  bercnt  iro  uuuochar  unieriu  geleude. 
c.  s.  g. 

23)  cheret  er  fine  gonge  an  den  uueg.     c.  s.  g. 

1)  helde,  truhtcn,  ze  mir  din  ora.     c.  s.  g. 

2)  k  eh  alt.    c.  s.  g. 

(IVindb.  Ps.)  26 
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in.  Erbarme  dih  min,  ^)  herro,  wände  ze  dir  rief  '^)  ih  in 
allcme  tage,  gefrowe  ^)  ftete  fcalches  dines,  wände  ze  dir, 
herro,  Tele  mine  ufhuob  —  ih  han  erhaben  — . 

IV.  Wände  du,  herro,  femfte  iinde  memmintich  ^)  unde 
micheler  barmhercede  ")  allen  den  aneruofenten  —  ladenteQ 
—  dih. 

V.  Mit  den  oren  enphah,  herro,  gebet  min  s)  unde  aneden- 
che  dere  ftimme  ^)  dige  —  flege  —  miner. 

VI.  An  deme  tage  note  miner  rief  ih  i°)  ze  dir,  wände  du 
erhörtes  mih. 
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irbarrae   min     herre      wände     zu  dir    rufte     alle  dage 

III.  Miferere  jnei\  f/o?/j/we,  qiioniam  ad  te  clamavi  tota   die^ 
frowe       feien   knetes  dines     wände     zu  dir      herre  feie 

luetifica  ariimam  fervi      ttii^    quoniam  ad  te,    doinine,    animam 
mine  uflnibe  ich. 
meam    levuvi. 

wände     du  herre        fuze  unde   milte    unde    raauige 

IV.  Quoniam  iii.^  dornine ^  fiiavis    et      mitis      et     miiltae 
barmeherce       allen  anerufinden  dich. 

vnfericordiae  omnibus  invocantibus    te. 

mit  den  oren     uirnim         herre  gebet  min     unde 

V.  Aiiribits        percipe.,      domine  ^     orationem     inearn     et 
anegedenche  ftimmen    gebetis       mines. 

intefide  voci  deprecationis  nieae. 

in  deme  dage       node        niiner  rufte  ih  zu  dir    wände 

VI.  In       die       tribulationis  meae    clamavi  ad  te,     quia 
A\\  gehorte  mich, 

e.Taudivifli     me. 


3)  c  n  a  d  a  in  i  r.     c.  s.  g-. 

4)  hareta.     c.  s.  g. 

5)  keiiuunncranio.     c.  s.  g". 

6)  mammcinl  e.    c  s.  g. 

7)  f  11 0  gen  ad  ig.     c.  s.  g. 

8)  la  fin  fafto,  trulitcn,  min  gebet  In  dlnen  oron.    c.  s.  g. 

9)  li  o  r  e  z  e  d  e  r  o  f  t  i  in  m  o.     c.  s.  g. 

10)  hareta  ih.     c.  s.  g. 
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VII.  Nihne  ift  glicher  dio  in  den  goten,  ")  herro,  unde 
nihne  ift  nah  werchen  dinen. 

VIII.  Alle  diete,  fuelhe  fo  ^^)  du  getan  has,  choment  unde 
anebetent  ^^)  uore  dir,  herro,  unde  erent  namen  dinen. 

IX.  Wände  michil  bis  du  unde  tuonter  wunterlichiu ,  du  bis 
got  eine. 

X.  Beleitte  ^'^)  mih,  herro,  an  wege  dinem  unde  ih  ingen 
in  warheite  diner,  ^^)  frowe  Gh  ^^)  lierce  min,  daz  ih  furhte 
namen  dinen. 

XL  Ih  uergihe  '^)  dir,  herro  got  min,  in  alleme  hercen 
minem  unde  ih  ere  ^^)  namen  dinen  zen  ewen. 
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nit  in    ift     gelic     din    in    goten    herre    unde    nit     ift 

VII.  No7i     eß  fimilis    tut    in      diis    domine     et     non  efl 
nah      wei'ken  dinen. 

fecundum  opera     tua. 

alle      diete         fwelhe    du  dede  folen  kumen  unde 

VIII.  Omnes  getites ,  quascmique  feeißt  ^        venient         et 
anebeden      uor    dir   herre  unde  folen  gulichen  namen  dinen. 
adorabunt  coram  <e,  domine.,  et      glorißcabunt    nomen  tumn. 

wände      groz      bistu  unde  dunde     wunder      du  bift 

IX.  Quo7iiam  magnus  es  tu  et  faciens  mirabilia^  tu  es 
got    eine. 

deus  folus. 

hineleide  mich    herre      in  wege  dime   unde  ingen  fal  in 

X.  Deduc  wie,  domine y  in  via  tua.,  et  ingrediar  in 
warheite  diner  gefrowet  werde  herce  minaz  daz  furthe  namen 
veritale  tua^  laetetur  cor  meum.,  ut  timeat  nomen 
dinen. 

tuum. 

ich  wil  beiehen  dir      herre       got    min      in  alleme  herce 

XI.  Confitebor  tibi.,  domine.,  deus  tneus.,  ifi  toto  corde 
mime  unde  fol  gulichen  namen  dinen        iemer. 

meo       et      glorificabo   nomen  tuum  in  aeternum. 

11)  under  anderen  goten.     c  s.  g". 

12)  fo  uuieo  manige.    c.  s,  g. 

13)  betont,    c.  s.  g. 

14)  leite,    c.  8.  g. 

15)  fo  gan  ih  an  dinero  uiiarheite.    c.  s.  g. 

16)  uuerde  geuuunnefaraot.     c.  s.  g. 

17)  iieho,    c.  e.  g. 

18)  guollichon.     c.  s.  g. 


404 

WTXDRERGER  IXTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN. 

XII.  Wände  barmherce  din  michil  ift  über  mih  ^^)  iinde 
uzrattes  =°)  —  has  errettet  ■ —  feie  mine  uz  helle  dere  nide- 
reren. 

XIII.  Got,  die  unrehten  ufftnonten  iiber  mih  21")  unde  diu 
faraenunge  dere  gualtigen  22)  fuohten  feie  mine  unde  nihne 
fnrefazten  fi  dih  in  gefihte  ire.  ^s) 

\IV.  Unde  du  herro  got  erbarmacre  2*)  imde  barmher- 
cer,  "^)  gedultiger  unde  michiler  barmherce  ^^)  unde  warliaft.  ^^) 
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wände  div  irbarmeherce  dine    groz     ift   über  mich  unde 

XII.  Quin        mifericordia       Uia  magna  eß  fuper  wie,     et 
du  irlofte  feien      mine  uon  der  hellen  niderer. 

erftißi  animajn  meam  ex      Inferno     inferiori. 

got  di  unrethe  ufßnnden      über  mich  unde  daz  gefe- 

XIII.  Ve?{s^  mifpii  infurrexertint  ßiper  me  et  fy^^o- 
mene  der  geweitigen  futhen  feie  mine  unde  nvit  virfad- 
goga  potenthim  qvacfierunt  animam  meafti  et  non  inopofue- 
den  got  uor    gefithe     ire. 

runt  te     in  confpectu  fuo. 

unde  du    herre     got  barmherce 

XIV.  Et     tu  domine  deus  miferalor  et  mifericors  ^   patiens 

unde  warhaft 
et  mvltae  mifericordiae  et      veras. 


19)  an  mir.     c.  s.  g. 

20)  irloftoft.     c.  s.  g. 

21)  nanton  mih  an.     c.  s.  g. 

22)  iihcrmnotoro  manigi.    c.  s-  g. 
2.H)  din  ne  taten  Tic  nuara.    c  s.  g. 
24)  fceinare  gnailon.     c.  s.  g. 

2ä)   armeherzer.     c  .<?.   g- 

26)  filo  arrach orzer.     c.   «.  g- 

27)  dinero  gchrizzo  gpiiuarcr.     c.  <>. 
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XV.  Erfih  —  befcowe  —  aiie  mih  =8)  unde  gnade  min, 
gib  gebot  —  gualt  —  riebe  —  diu  chinde  diuem  ^9)  unde  hei- 
len tiio  3°)  fun  diuwe  diner. 

XVI.  Tuo  mite  mir  zeichen  in  guote,  3i)  deiz  fehen,  ^a) 
die  der  hazzeten  mih  unde  werden  gefchentet,  ^s)  wände  du 
herro  geholfen  has  mih  uude  getrollet  has  mih. 

ORATIO. 

Gefrowe,  herro,  daz  antiuzce  hiwiskes  dines  unde  errette 
feie  unfere  uz  helle  dere  nidereren,  daz  dines  antluzces  be- 
fcowunge  wir  befchirnute  dei  giride  des  fleiskes  mit  geiftUcher 
herfchefte  wir  treten. 
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fcowe    in  mich  unde  barme  dich  min     gib     gebut 

XV.  Refpice  in    me      et        miferere      mei^    da  Imperium 
dinez  kinde  dime  unde  behalden  du     fun     dirnen   diner. 
tuum  puero  tuo,      et     falvum   fac  filium  ancillae  tuae. 

du   mit  mir   zeichen   in     gute    daz  da   fehen     dl  da 

XVI.  Fac    mecum    ßgnum    in   bonum,    ut      videant.,    qui 
mich  hazeten  unde  gefchendent  {ßc)  wände    du    herre       hülfe 

oderunt  me      et    confundcntur ,      quoniam  tu,  domine,  adjuvaßi 
mir  unde  gedroßet  haft  du  mich. 
me     et    confolatus     es        me,  l 


28)  tuo  min  uuarä.    c.  s.  g. 

29)  gib  mir  dinemo  chinde  geuualt,  fo  daz  zit  urtciltlu 
chomc;  du  gehiezze  mit  mincmo  munde:  der  fater  uc  uber- 
teilit  niemannin,  er  gab  daz  urteil  al  demo  func  (c/.  nili 
than  atta  ni  ftojith  aiHohun  ak  ftaua  aila  atgaf  fuuuu,  Ul- 
filae).    c.  s.  g. 

30)  gehalt.    c.  s.  g. 

31)  ze  guote.    e.  s.  g. 

32)  gc  fehen.    es.  g. 

33)  Cih  fcameen.    c.  $.  g. 
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PSALM  LXXXVI. 

den  chinden  des  chalwen  falrae  des  Tanges. 

Filiis  core         pfalmus    cantici. 

I.  Gruntuefte  ire  an  bergen  den  heiligen,  liebet  —  minnit 
—  der  herro  die  borte  dere  warte  über  eiliu  dei  gezelt  des  un- 
terfcuphares.  ^) 

II.  EruoUiu  2)  gefaget  fint  uone  dir,  6  biircli  gotes. 

der  fimtarinne       der  fcanten 

III.  Gehuctich  ih  wife  raab  uude  babylonis  wizzentere 
(Jcientium)  ^)  mili. 

diu  h  eidine  burcb 

IV.  Selienu  die  fromitgeborne  unde  tyrus  unde  der 
liiit  dere  more,  di  waren  da. 

V.  Waz  denne  diu  warte  fprichit  ß:  man.  *) 
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PSALM  LXXXVI. 

In  finem  filiis  core. 
gruntueftine    ire    in    bergen    heiligen  minnit  unfer  berre 

I.  Fu7i(lamenia  ejus  ifi  montibus  fa7ictts^  diligit      dominus 
di  porte  fyon   über     alliv      div  gecelt    iacob. 

portas   fyon  ßxper  omnia  tabernacida  iacob. 

gulichiv  gefaget  fiut  uon  dir     ftat    gotes. 

II.  Gloriofa    dicta  funt  de    te^  civitas  dei. 

erhngicli  Fol  ich  fin  raabes  unde  babylonis  den  wizzenden 

III.  Memor         ero         raab      et     babylonis      fcieiUibus 
mich. 

me. 

finut  die  fromeden  unde  tyrus  unde  daz  Hut  der  more 

IV.  Ecce   alienigenae       et     tyrus     et    populus  aethiopum^ 
di   waren     da. 

hi  fuerunt  illic. 

wergot    fyon  fol  fprechen  der  menfche. 

V.  Numquid  fyon        dicet:  homo. 


1)  mcr  dannc  alle  heroberga  dcro  irdifcnn  icruralem. 
c.  ».  g. 

2)  kuollichiu  ding.     c.  s.  g. 

3)  in  mih  pcchcnncntcn.  fcicntibus  mc.    c.  s.  g. 

di»  gezogen» 

4)  fin  miiotcr  (matcr)  ftjnagoga  r,\\\i  iino  mcnnifco.    c.  s.  g. 
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VI.  ünde  der  man  geboru  ift  in  ire.  ^) 

VII.  Unde  er  felbe  gruntueflte  fie  der  hohille.  ^) 

VIII.  Der  Iierro  faget  —  zelet  —  an  den  fcriften  dere  liute 
unde  furßen  ^)  dere,  die  der  waren  in  ire. 

IX.  Alfo  der  frovventen  allere  buwe  —  wefen  —  in  dir.  ^) 

ORATIO. 

Gruntfefte  glouben  unferre,  ö  got,  du  der  in  miioten  den 
heiligen  alfo  an  den  hohen  bergen  dere  ewicheite  borte  dem 
rehte  ueflenontem  du  zefamefezces  —  zieres  —  antreittes  — , 
uerlih  uns  an  dih  eruollichlichen  glouben  iouh  zuo  urlofe  unferre 
menniUcen  wordeneu  bridichiichen  {predicabiliter)  —  lobelichen 
—  ueriehen. 
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unde  ein  menfclie  geborin  ift  in  ir. 

VI.  £!t  honio         natus    eß  iti  eo. 

unde  er  gruntueftende  fi   der  hohifte. 

VII.  ^t  ipfe     fundavit     eam  altifßmus. 

unfer  herre   hat  gefagit   in    der  fcrifte     der  lüde   unde 

VIII.  Dominus        narravit     in    fcripturis   populorum     et 
furften        der    di  da  waren    in  ire. 

principum  horum^  qui  fuerunt  in  ea. 

alfo  der  frowenden  aller  diu  buwunge       in  dir. 

IX.  Sicut    laetantium  omnium  habitatio     eß  in  te. 


5)  er  uuard  aar  inne  mennifco  geborn.    c-  s.  g.    —    endi 
man  uuirdit  in  ira  cliiboran.    Isidor.  5,  4. 

6)  er  felbo  der  hohefto  ftifta  fia.    c.  s.  g.    —    endi  dher 
felbo  chiuuorahta  fia  ir  hohifto.    Is.  5,  4. 

7)  herefton.    c.  s.  g. 

8)  alfo  dero,  die  fro  fint,  fo  ift  iro  allcro  uuofen  dar  in 
himillscun 

dero  coclcfii  ierufalem.    c.  s.  g. 
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PSALM  LXXXVII. 

der  fanch     dea  Taimen     den  cliinden    des  chalwen    an    den  cnte    füre 
Canticum  pfalmi  filiis  core  in       finem        pro 

den  ohdr  ze    antwnrtenne. 

maheleth  ad  refpondcndum. 

I.  Herro,  got  heiles  mines  au  dem  tage  ih  rief  ^)  unde  in 
der  naht  uore  dir. 

II.  Inege  in  gefihte  diner  2)  gebet  min,  geneige  ^)  ore  din 
ze  dige  raiiier. 

III.  Wände  erfuUit  ift  mit  den  ubilen  '^)  feie  min  unde  üb 
min  dere  helle  zuo  nahete.  5) 

IV.  Bewanet  —  bezalet  —  bin  ih  mit  den  niderftigenten  — 
hineuarenten  —  in  den  fe.  ^) 


INTERLINEARVTIRSION  DER   PSALMEN  IM    COD.   TBE  VIR. 

PSALM  LXXXVn. 

Canticum  pfalmi  ßliis  core  in  fincm  pro  maheleth. 
herre       got    heilis  mines  in  dage  rufte  ich  unde  nathes 

I.  Domine^  deus  falutis  meae^  in   die    clamavi     et     nocte 
uor    dir. 

coram  tei 

inge    in  befchowede  diner  gebet    min       neige      ore 

II.  Intret  in     co7ifpectu      tuo    oratio  mea,    inclina  aurem 
dinez   zu  gebete  mime. 

tuam  ad  precem  meam. 

wände  irfullet  ill  mit  ubele  feie    mine  unde  leben  minez 

III.  Quia    repleta  eß      malis   anima  mea     et      vita     mea 
in  der  hellen    fol  nahen. 

inferno     appropitiquavit. 

icli  bin  gewenet  mit    den  Iligenden    in  den  fe. 

IV.  Aeßijnalus  fum  cum  defcendcntibus  in  lacum. 


1)  harcta.     c.  s.  g. 

2)  chome  furo  dili.     c.  «.  g. 

3)  hei  de.     es.  g. 

4)  m  i  t  I  e  i  d  i  n.     c.  a.   g. 

5)  irt  kcnahct  dcro  hello,  daz  ift,  alTo  er  chad:  min  fola 
irt  unTro  unzin  an  den  tod  (gitruobit  ift  min  fela  io  unz  in 
tod.     Tatian's  Ev.  lluriu.)-     c.  s.  g. 

6)  pin  ih  pczcict  famnnt  anderen  fundigen  in  dia  hello- 
gruoba  farcntcn.     c.  «.  g. 
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V.  Getan  bin  ih  alfo  der  mennifke  ane  helfe  ^)  unter  den 
toten  frier.  ^) 

VI.  Alfo  die  uervvunteten  flaffente  in  den  greberen,  ^)  dere 
niht  du  bis  gehuctich  fiirder  ^°)  —  noere  —  öfter  —  unde  die 
felben  uone  hente  diner  uerftozzen  ^^)  fint. 

VII.  Si  fazten  —  fi  legeten  —  mih  in  fewe  deme  nidere- 
ren  ^2)  in  den  uinfteruoUen  ^  ^)  unde  in  dem  fchate  des  todes. 

VIII.  üf  —  über  —  mih  geueftinet  —  gechreftiget  —  ift 
tobeheit  din.  ^'^) 

IX.  Unde  alle  fluohe  dine  anegeleittet  has  du  über  mih.  ^^) 

X.  Verrene  has  du  getan  chunden  mine  uone  mir.  ^^) 

INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.   TREVJR. 
gemath  bin  ich   alfo  ein  menfche    ane      helfe        under 

V.  Factus  fum  ficut  homo  fine  adjutorio^  inter 
den  doden  fri. 

mortuos  Über. 

alfo  di  gewunden  flafinte      in  den  greberin  der  da  nuit 

VI.  Sicut  vulnerati  dormientes  in  fepulcris^  quorum  non 
ift  gehuge   furbaz  unde  fi  uon  hende  diner  uirllozin  fint. 

es  meinor  amplius    et  ipfi  de    manu    tua     repulß  funt. 

fi  fadden  mich  in  der  lachen  niderer    in  der  uinfternifle 

VII.  Pofuerunt  me   in       lacu      injeriori^  in      tenebroßs 
unde  in  deme  fcadewe  des  todis. 

et     in         umhra  mortis. 

über  mich  geueftinet    ift  der  tobeheit  din. 

VIII.  Super  me  conßrmatus  efi       furor        tuus. 
unde  alle      flute    dine  aneleite  du  über  mich. 

IX.  Et  omnes  ßuctus  tuos    ifiduxifii  fuper   me, 
iierre  dede  du  künden  mine  uon  mir. 

X.  Longe  fecißi      notos    meos    a     me. 

7)  alfo  helfelos  mennlfco.     c.  s.  g, 

8)  felb  uualtiger  eino  under  toten,    c.  s.  g. 

9)  alfo    andere   irflagene,    die   in   demo   grabe   flafcnt 
c.  8.  g. 

10)  dero  du  noh  ne  irhugeft.    c.  s.  g. 

11)  tana  geftozzen.    c  s.  g-. 

12)  in  dero  iiideroftun  (infimo)  gruobo.    c.  «.  g. 

13)  under  finftern.    c.  8.  g. 

14)  din  abolgi  uuaa  kefeftenot  an  mir.    c.  «.  g. 

15)  unde   alle   die  drouuun  (fufpenßones)  legetoft  du  ufen 
mih.    c.  s.  g. 

16)  ich  mine  chundcu  täte  du  fliehen,    c.  s.  g. 
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XI.  Si  Iiabent  gefezcet  mih  ein  imheil  —  ubele  heilfcouwunge 
—  in.  ^') 

Xn.  Gegeben  bin  ih  ^^)  imde  niline  iizgie  ih,  oiigen  miniii 
rieweten  —  flehten  —  iiore  unftaten  ^^)  —  Iielflofe  — . 

XIII.  Ih  rief  20)  ^e  dir,  herro,  allen  tach  iizfpreitte  ih  =^) 
ze  dir  hente  mine. 

XIV.  Wie  denne  den  toten  tuos  du  wunterlichiu  22)  oder 
die  arzete  erchuchent  fi  iinde  ueriehent  fi  dir? 

XV.  Wie  denne  faget  —  zelet  —  ettelicher  —  deheiner  — 
in  dem  grabe  barraherce  dine,  unde  warheite  dine  in  der  uer- 
lornuffide  ? 


INTERL1NEAR\TRSI0N  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREVIR. 

fi  fadden  mich  zu  eime  uirwazzinheide  ire  {ßc) 

XI.  Fofuerunt   me  aboniinationem        ßbi. 

gegebin   bin  ich    luide    nuit    iizginc  ich     ougen    mine 

XII.  Traditua     fiim         et      non    egrediebar^f    oculi     mei 
flaweden      uor     node. 

languerunt  prae  inopia, 

ich  rufte  zu  dir     herre       alle  dage  ich  breide  zu  dir 

XIII.  Clamavi  ad   <e,   domine  .^   tota    die      expandi    ad  te 
hende  mine. 

manus  meas. 

wergot      doden     duRu     wunder    oder  arzate    folen 

XIV.  Numquid  7nortuis  faciea  tnirabilia    auf    niedici  fufci- 
inchichen  unde    beieliea        dir. 

tabunt  et  conßtebuntur  tibi? 

oder       fal  zelin     iman    in  deme  grabe  barmeherce 

XV.  Nianquid  narrabit  alir/uis  in     fcpukro    mifericordiajn 
dine  inide  warheit    dine   in  di  (/c)  virlornine. 

tuam^  et  veritatem  tuam  in        perdilione? 


17)  ftc  Icidfamoton  mili.     c.  s.  g. 

18)  ih  uuard  hina  gegeben,     c.  s.  g. 

19)  föne  demo  zadclc  uuurdcn  floh  miniu  ougcn.    c.  «•  g. 

20)  harcta.    c.  «.  g. 

21)  alle  zite  ferrahtn  ih.     c.  s.  g. 

22)  tuoft  du  toten  furc  uuundcr.    c.  s.  g. 


I 
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XVI.  Wie  denne  werdent  erchennet  in  den  uinfteren  wunder 
diniu  unde  reht  din  an  der  erde  agezliinge.  23) 

XVII.  Unde  ih  ze  dir,  herro,  rief  ^■^)  unde  fruo  ^5)  gebet 
min  furechumet  ^e)  dih. 

XVIII.  Umbe  waz,  ^7)    herro,    widertribes  "s)  gebet  min, 
uonecheres  ^^)  du  antluzce  din  uone  mir*? 

XIX.  Arm  bin  ih  unde  in  den  arbeiten  uone  iungede  miner. 

XX.  Gehohet  aue  unde  gediemuotiget  —  genideret  —  bin 
ih  unde  getruobet.  ^o) 


INTERUMEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.   TREVIU. 

oder  folen  irkant  werden  in  vinfternilTe  wunder  diniv 

XVI.  Numquid    cognofcentur       i?i     tenebris    inirabilia  tua, 
unde  daz  reth  dinaz  in  der  erden  des  uirgezenes. 

et     jußitia      tua   in      terra  oblivionis? 

unde  ich  zu  dir      herre    rif  (fic)  ih  unde  fru     gebet 

XVII.  Et    ego  ad  te^    domine  ^    clamavi       et  mane  oratio 
minaz  fol  uirkumin  die. 

mea     praeveniet    te. 

durch  waz     herre    uirdribeß  dv    gebet       mine  (^ßc) 

XVIII.  Ut  quid^    dotnifie^      repellis     orationem  meam, 
abecherilt  antluze  dinez  uon  mir. 

avertis     faciem  tuam    a     me? 

arm     bin  ich  unde  in   arbeiten  uon  iuginte  miner 

XIX.  Pauper  fum  ego    et    in  laboribua    a  iuventute  mea. 
gehohet       aber     genideret     bin  unde  getrubet. 

XX.  Exaltatus  autem  humiliatus  fum    et  conturbatus. 


23)  mugen  diniu  uuundcr  bechennet  uuerden  in  fin- 
ftrinon  aide  din  reht  in  ungehuhtigemo  lande,    c.  s.  g. 

24)  liareta.    c.  s.  g. 

25)  in  morgen,     e.  s.  g. 

26)  fureuangot.    c.  8.  g. 

27)  ziu.    c.  s.  g. 

28)  uuiderflaheft.    c.  s.  g. 

29)  uuendeTt.    c.  s.  g. 

30)  irhohter  uuardih  kcnidcret  unde  getruobet.  c.  s.  g. 
—  erhapener  (piifl  enti)  kedeonoter  (enti)  kefcanter.  Kero's 
Uebers.  der  reg.  bcned. 
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XXI.  Ane  mih  fint  geiiaren  zorne  dine,  ^i)  unde  ege  '^) 
dine  getruobten  —  habent  getrubet  —  mih. 

XXII.  Si  umbegaben  ^^)  mih  alfo  daz  wazzer  allen  den 
tach  ^'^)  ü  umbegaben  mih  infamit. 

XXIII.  Du  ueruirntes  ^^)  uone  mir  den  friunt  unde  den 
nahißeu  ^^)  unde  chunden  miue  uon  der  wenicheite. 

ORATIO. 

Urlofaere  allere  unde  unfagelicher  heilis  unferes  got,  du  der 
füre  unfih  die  helle  durhuarenter  getan  bis  —  wurde  — ,  under 
den  toten  fri,  erhöre  die  mettenlichen  hiwifkes  dines  dige  unde 
errette  unfih  uon  des  unfriuntes  lageutes  dem  wirfillen  dieulie. 


INTERLIXEAR\TRSION  DER  PSAL3IEN  LM  COD.   TREVIR. 

in    mir      uirfuren     zorne    dine    unde    egefede    dine 

XXI.  In    me    tranßerunt    irae     tuae      et      terrores    tut 
getrübten      mich. 

conturbaverunt  me. 

fi  umbehabcden  mich  alfo  wazer  alle  dage  fi  umbe- 

XXII.  Circiimdederunt    me  ficut   aqua   ioia    die      circum- 
habeden  mich  famint. 

dederunt    me    fimul. 

du  haft  geuerret  uon  mir    fruwint  [ßc)    unde   nehiften 

XXI II.  Elongaßi  a     me    amicum  et   proximum 
unde  künden  mine  uon  der  armude. 

et      notos    meos    a        miferia. 


31)  an  mir  ferfuoren  diniu  zorn.    c.  s-  g. 

32)  bru  tina.     c.  s,  g. 

33)  umbcf iongen.     c.  s.  g. 

34)  in  allen  zitcn.     c.  s.  g. 

35)  täte  ferro,     c.  s.  g. 

36)  chunucling.     c.  s.  g. 
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PSALM   LXXXVIII. 

dere  uernunlle  des  ßarclien  man  fehentis  got. 
Intellectus  ethan  ifrahelUae.  ^) 

I.  Die  gnade  —  barmherce  —  des  herren  zen  ewen  '^)  ih 
finge. 

II.  In  chunnefcaft  unde  chunnefcaft  cliunde  ih  warheite  dine 
in  munde  minem.  ^) 

III.  Wände  du  fpraeche  ^4)  —  }iag  gefprochen  — ,  ieramer- 
ane  ^)  diu  barmherce  wirdit  gecimberet,  in  den  himilen  uore 
gegarwet  wirdit  diu  warheit  diu  in  in. 

IV.  Ih  zechete  ^)  den  wizzentura  ^)  ervveleten  minen,  ih 
fuor  dauid  chnehte  ^)  minera:  unze  ze  ewen  ^)  garwe  ih  —  ge- 
rechene  ili  —  geflahte  din. 

INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN   IM   COD.    TUE  VIR. 

PSAL3I  LXXXVIII. 

Intellectus   ethan   ifrahelitae. 
di  irbarmeherce  unfers  herren   ewiciiche  fal  ich  fingen. 

I.  Mifericordias  domini     in  aeternum    cantabo. 

in    daz  geflete  unde      geflete      fol  ich  künden  warheit 

II.  In  generationem  et  generationem  annunciabo  veritatem 
dine    in  munde  mime. 

tuam  i?i     ors      mea. 

wände  du  fpreche  {ßc)  iraer     div  barmeherce  fol  wer- 

III.  Qtwtiiam  disißi.,  in  aeternum  mifericordia  aedi- 
den  gecimbert  in  himelen  gereideget  wirt  div  warheit  diniv  in  in. 
ficabitur.^            in     coelis     praeparabitur       veritas       tua   in  eis. 

ich  hau  gefezet  Urkunde  minez  irwelten  minen  fwur    dauid 
-    IV.     Difpofiii  teßamentum      electis    meis.,  iuravi  dauid 

knete  mime    biz      in      ewin     ich  fol  reiden  faraen  dinen. 
fervo     meo  usque  in  aeternum  praeparabo    fernen   tuum. 

chreftiger  gotes  uuaranemo       chcreftlg 

1)  Ethan  chit  rohiiflus;  Co  uuelih  ifrahelita  uuile  robußus  uue- 

gote  fernuniill 

fcn  in  domino,  des  intellectus  ift  difer  pfalmus.    c.  s.  g. 

2)  ienier. 

3)  dar  mite  fago  ih  dina  uuarheit  uuerenda  in  minemo 
munde,    e.  s.  g. 

4)  chade.    c.  s.  g. 

5)  in  euua.     c.  s.  g. 

6)  peneimda.    c.  s.  g. 

7)  erbeTcrift.    c.  s.  g. 

8)  fcalchc.    c.  s.  g-. 

9)  in  euua.    c.  s.  g. 
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V.  üiida  ih  cimbere  in  chuniiefcaft  unde  chuunefcaft  ^°) 
ftuol  diiien.   ") 

\I,  Ueriehent  ^^)  die  himile  wunterlih  diniu,  lierro,  unde 
creht  warheit  dine  in  dere  zefanieneiadunge  dere  heiligen. 

VII.  Wände  wer  in  den  weichen  geebenet  ^^)  —  giichit  — 
wirdit  dem  herren,  glih  wißt  gote  in  den  chinden  gotes*? 

VIII.  Got,  der  geeret  wirt  in  dem  rate  dere  heiligen  michil 
unde  egeslih  —  forhtlih  —  über  alle,  die  der  in  der  umbeuerte 
finer  fint.  ^^) 

IX.  Herro,  got  dere  tngende  wer  glih  dir?  gualtich  — 
mahtich  —  bis  du  herro  unde  warheit  diu  in  umbeuerte  diner.  ^5) 
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unde  fol  cimberen  in        geflete     unde     geriete  ftul 

V.  JEt      aedißcabo    in  ge7ierationem  et  generationem  federn 
dinen. 

iuam. 

beiehen  folen  di  himele  wunder  diniv  herre  unde  wände 

VI.  Confitehuntur      coeli    mirabilia  tua.,  domine^     etenim 
di  warheit  dine  in  der  gefemene  der  heiligen, 

veritatem  tuam  i?i        ecclefia         fanctoruin. 

wände      wer    in  den  wolchen  wirt  gelichet  unfermo 

VII.  Quonium    quis    in       imbibus         aequabiiur  do~ 
herren  gelic    wirt  gote  in  den  funen  gotis. 

wmVzo,  fimilis  etil    deo  in      filiis        dei? 

got    der  da  wirt  gulichet  in  demo  rade   der  heiligen 

VIII.  Dens.,  qtii  glorificatnr  in  confdio  fanctorum 
michel  unde  egeslich  über  alle  di  da  in  deme  creize  fime  fint. 
magnus    et    terribilis  fuper  otn7ies.,  qni   in     circuitu      ejus  funt. 

herre      got    der  duginde    wer  ift  gelic    dir     geweltic 

IX.  Donii7ie  dens     virtntum^        quis    fwiilis  tibi?    poiens 
biftu  herre  unde  warheit  dine  in  deme  creize  dime. 

CS,  domine.^  et     veritas   tua  in      circuitu       tuo. 


10)  in  alle  {^eburtc     c.  s.  g. 

11)  din  gefazzc.     c.  s.  g. 

12)  Tagen t.    c.  s.  g. 

13)  geebenmazot.     c.  s.  g. 

14)  die  umbe  in  fint.     c.  s.  g. 

15)  ift  umbe  dili.     c.  s.  g. 
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X.  Du  Lerfea  des  gualtes  ^^)  des  meres,  die  bewegede  aiie 
fliiote  -—  iindeflege  —  finer  da  gefemftis  —  gefuiftes  [fic)  —  ^^) 

XI.  Du   has  gediemuotiget  ^^)   alfo    den    wunten    ^^)    den 

ubermuoten,    in   arme   —   fterclie   —    tugende   —    chrefte   

diner  ^o)  zefnortes  ^i)  du  —  has  du  zefpreittet  —  uiante  dine. 

XII.  Din  fint  die  himiie  unde  din  ift  diu  erda. 

XIII.  Den  umberinch  der  erde  22)  unde  uollen  ire  23)  du 
has  gegruntueftet.  ^'^) 

XIV.  Den  norderwint  25)  unde  daz  raere  du  has  gefcaffen. 

XV.  Tabor  et  Iiermon  in  namen  dinem  frowent  fih. 
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du   herfcheft  ^)  der  methe  des  meris  di  bewegunge  aber 
X.     Tu  dominaris       poteßati       maris^  motum      autem 

der  fluthe  (Jic)  fin    du  femfteft. 
fluctuum  ejus  tu  mitigas. 

du    haft  genideret    alfo     den  wunden    hohuertigen    in 
XL     Tu        humiliafli      ficut     vulneratum     fuperbum       in 
deme  arme  duginde  diner   zeftorte     viande    dine. 
brachio      virtutis    tuae  difperßfti  inimicos  iuos. 
din  fint  di  himiie  unde  din  ilt  div  erda. 

XII.  Tai  funt      coeli        et     tiia  efi     terra. 

umberinch  der  erden  unde    die  uolle        ire    du  gnmt- 

XIII.  Orhem        terrae         et  plenitudinem  ejus  tu      fun- 
neftinte. 

daßi. 

den  wint  unde  daz  mer  du  gefchufe. 

XIV.  Aquilonetn    et       viare      tu     creaßi. 

den  (Jic)  berch  tabor  unde  den  {ßc)  berch  hermon  in    naraen 

XV.  Tabor  et  hermon  in  nomine 
dime  folen  menden. 

tuo      exultabunt. 


16)  du  uiialtcft  dero  mähte,    c.  s.  g. 

17)  fine  uuella  ftilleft.     c  s.  g. 

18)  genidertoft.    c.  s.  g. 

19)  föne  nuundun  niderftrahtin.    c.  s,  g. 

20)  an  dinero  chrefte.    c.  s.  g. 

21)  zetribe.    c.  s.  g. 

22)  erdering.     c.  s.  g. 

23)  al  daz  dar  innc  ift.     c  s.  g. 

24)  kefundamentotoft.    c  s.  g. 

25)  nord.     c.  s.  g. 

a)  Es  steht  herhecft. 
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XVI.     Din  arm  mit  giialte.  ^s) 

X\II.     Geueftinet   werde    2?)    hant    din    unde    gehohet   '^) 
werde  zefwe  din. 

XVIII.  Reht  unde  urteil  ^s)  ein  uoregarwunge  ^°)  ftuoles 
diiies. 

XIX.  Barraherce  unde  warheit  uoreuarent  antluzce  din.  ^^) 

XX.  Sauger  liiit,  der  chan  —  weiz  —  die  iuwezunge.  ^2) 

XXI.  Herro,  in  iiehte  antluzces  dines  gent  fi  unde  in  namen 
dinem  gehohet  werdent  fi. 

XXII.  Wände   ere   tilgende  ire   du  bis    unde  in   woUiclün- 
tem  ^^)  —  hoitnuffide  —  diner  gehohet  wirdit  hörn  unfer. 


IXTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM  COD.  TREVIR. 

din         arm        mit    geweite. 
XVI.     Tuum  brachiiim  cum  poteritia. 

geveftenet  werde  haut    dine  unde  gehohet      zefwe    dine. 
XVU.     Firmetur       manus  tua      et     exaltetur  dextera   tua. 
reth  unde  urteil      bereidunge  ftulis  dines. 

XVIII.  Jiißilia  et  Judicium  praeparatio  fedis    iuae. 
irbarmeherce  unde  warheit  folen  uorgen  antluze  dinaz. 

XIX.  Mifericordia     et     veritas    praecedent    faciem   tuam. 
felic  ift  daz  liut  daz  da  chan  di  frobelunge  {^fic^ 

XX.  Beatiis  populus.,    qiii      feit    iubilationetn. 

herre    in    lithe    antluzcs  dines  folen  fi  gan  unde  in 

XXI.  Domine  in  lumi?ie  vultus      tut     ainbulabunt     et     in 
namen    dime    folen  fi  nienden   alle    dage  unde    in     rcthe    dime 
7iomine    tuo         exultabunt       tota     die       et       in  jußiiia   tua 
folen  irhohet  fi  werden. 

exultabu7ilur. 

wände     guliclie    duginde      ire       du    biß;    unde    iu 

XXII.  Quoniam   gloria     virtutis    eorum    tu      es       et      in 
woleualleme  dime  fol  irhohet  werden  hörn     unfer. 
beneplacito     tuo  exaltabitur        cornu  noßrutn. 


26)  ift  mahtig.     c.  s.  g. 

27)  fermuge  fih.     c.  s.  g. 

28)  irhohet.     c.  s.  g. 

29)  gcrih te.     c.  s.  g. 

30)  fint  carcuni.    c.  s,  g. 

31)  dina  anafiht.     c.  9.  g. 

32)  uuunn  a.     es.  g. 

33)  file  lieben,     c.  s.  g. 
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XXIII.  Wände  des  herren  ill  ziionumft  ^'^)  iinfer  uiide  des 
heiligen  des  liutes  chuniges  unferes. 

XXIV.  Do  redetes  du  in  dere  feliunge  ^^)  heiligen  dinen 
unde  fpraeche:  ih  fazte  helfe  an  dem  gualtigen  ^^)  iinde  han 
gehohet  ^^)  den  erweleten  iione  uolche  mineni.   ^^) 

XXV.  Ih  han  fiinden  girdlichen  fcalch  minen,  ole  ^9)  hei- 
ligem minem  han  ih  gefalbet  in. 

XXVI.  Flant  wände  min  hilfit  imo  unde  arm  min  geueßi- 
net  '^o)  in. 


INTERLINEARVERSION    DER  PSALMEN  IM  COD.  TREVIR. 

wände    iinfers  herren    ift    zunemunge    unfere     unde 

XXIII.  Quia  domini         efi      aßumtio       nofira       et 
fände  {ßc)  ifrahel  cuningis  unfers. 

fancti  ifrahel     regis     nofiii. 

do    kofedes  du  in  gefithe  heiligen  dinen  unde  fegete 

XXIV.  Tunc  locutus  es  in  vifione  fanctis    tuis      et  dixifli: 
ich  han  gefezet    helfe        an    einen  metigen    unde    han  irhohet 

pofui        adjutorium   in         potente  et  exaltavi 

ein  irwelten  uon  uolke  mime. 
electum       de    plebe    mea. 

ich  han  uvnden  david     knet  minen  mit  oleie  heiligen  mime 

XXV.  Inveni         dauid  fervum  memn^     oleo      fancto    meo 
falbede  ich  in. 

unsi       eum. 

haut    wände    mine     fal  helfen    ime    unde      arm 

XXVI.  Manus    enim     mea    auxiliabitur    ei        et   brachium 
miner  fol  geueftinen  in. 

meum     conßrmabit   eum. 


34)  ananemunga.     c   s.  g-. 

35)  in  anafihte,  in  afpectu.     c.  s.  g". 

36)  an  den  mahtigen.     c.  s.  g. 

37)  hohen  getetaih.     c  s.  g^. 

38)  uzzer  allemo  mincmo  liutc.     c.  s.  g:. 

39)  falbe,     c.  s  g. 

40)  rterchet.    c.  s.  g. 

{Windb.   Ps.)  2T 


I 
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XXVII.  Nihne  ueriioehet  der  unfriunt  an  ime  *i)  unde  der 
fun  des  unrehtes  nihne  ziioleget  fcaden  in.  '^^) 

XXVIII.  ünde  ih  flahe  *3-)  „one  antluzce  ^+)  fin  felbes  un- 
friunte  fine  unde  hazzente  in  in  fluht  ih  bechere. 

XXIX.  ünde  warheit  min  unde  barmherce  min  mit  ime  fel- 
ben  unde  in  namen  min  gehohit  wirdit  hörn  fin. 

XXX.  ünde  ih  fezce  in   dem  mere  hant  fine  unde  in  den 
wazzeren  zefwen  fine.  '^^) 

XXXI.  Er  felbe   aneruofTet  —   heizzit  —   mih:   *^)    uater 
min  bis  du,  got  min  unde  enphahare  ^'^)  heiles  mines. 


INTERLrNEAR\T:RSION  DER  PSALMEN   DI    COD.  TREFIR. 

nudefit  {ßc)  in  Fol  ueruahen   der  uiant  in  ime  unde 

XXVII.  Nihil  proficiet  inimicus    in    eo       et 
der  fun  des  unrethes  nvit  fol  zulegen  fchaden  ime. 

filiua       iniquitatis     non      apponet      nocere     ei. 

unde   ich  fol  zirhowen    uon    antluze    fime      viande 

XXVIII.  Et  concidam  a       facie     ipfius    i?iimicos 
fine  unde  di  hazeten  in     in  di  flut  (fic)  fol  ich  becheren. 

ejus     et       odiefites  eu?n  in  fiigam  convertam. 

unde  warheit  mine  unde  irbarmeherce  mine  mit    ime 

XXIX.  Et    veritas   mea      et      mifericordia    mea  cum  ipfo^ 
unde  in   namen  mime  fol  irhohet  werden  hörn  finez. 

et     in  nomine  meo  exaltabifur        cornii  ejus. 

unde  ich  fol  fezzen  in  deme  mere   hant     fine  unde  in 

XXX.  Et  po7ia?n        in        mari      manum  ejus     et     in 
den  wazeren  zefuwen    fine. 

flu7ninibus    desteram  ejus. 

er     anerufte  mich  uater  miner  biftu        got  miner 

XXXI.  Ipfe  invocavit  me:  2)aier  meus  es  tu^    deus   mens 
unde  inphehere   heilis  mines. 

et     fufceptor  falutis  meae. 

41)  nielit  ne  gemag  imo  der  ficnt.     c.  s,  g. 

42)  n  e  t  a  r  o  t  i  ra  o.     c.  s.  g. 

43)  gcfneitcn.     c.  s.  g. 

44)  anaTihte.     c.  3.  g. 

45)  unde  tuon  in  geuualtig  in  dcmo  nierc  unde  taon  ge- 
uualtig  Tina  zefuuun  in  dien  ahon.     c.  s.  g. 

46)  chit  mir.     c.  $.  g. 

47)  uuaranemarc.    c.  s.  g. 
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XXXII.  Uiide  ih  eriftgebornen  ih  fezce  in  hohen  uore  chu- 
nigen  der  erde.   ^^) 

XXXIII.  Zen  ewen  behalte  ih   irae  gnade   mine  ^^)    unde 
wizzentuom  ^°)  min  getriulih  ime  felbem. 

XXXIV.  Unde  ih  fezce  in   die  werit  dere  werlte  geflahte 
fin  ^^)  unde  ftuol  finen,  alfo  die  tage  des  himilis. 

XXXV.  Ob  aue  uerlazzeut  chint  finiu  e  mine  unde  in  urtei- 
len 5  2)  rainen  nihne  gent. 

XXXVI.  Ob    reht    miniu   fi    uerwazzenent   ^s)    unde  inbot 
miniu  nihne  behuotent. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

unde  ich  erften  geborn  fol  ich  fezen  in  unde  hohen 
XXXII.     Et   ego  primogenitum       ponam        illum   excelfum 
uor  den  kuningen  der  erden. 
prae       legibus  terrae. 

ewicliche  fol  ich  behalten  ime  irbarmeherze    mine 
XXXni.     In  aeternum     fervabo         Uli  mifericordiam  meam 
unde  urchunde      mine  getruwe  ime. 
et  teflamentum  meum   fidele    ipfi. 

unde  fol  fezzen  in  di  werlt  der  werlte  famen  finen 

XXXIV.  Et      ponam     in  feculum      feculi       fernen    ejus 
unde    Ilul      finen  alfe  dage  des  himeles. 

et  thronum  ejus  ßcut  dies         coeli. 

obe    aber  uirlazint     di  fune   fine       e        mine 

XXXV.  Si   autem    derelinquerint  ßlii      ejus   legem  meam 
unde  in  urteilen  minen  nvit  in       gant. 

et    in  judiciis    meis    fion     ambulaverint. 

obe    reth    miniu       bewellent     unde  gebut    miniv 

XXXVI.  Si  jufiitias  meas  prophanaverint  et  mandata  mea 
nuit    behaltint. 

non  cuflodierint. 


48)  unde  fezzo  in  ze  ereftpornen,    purlichen  fore  allen 
chuningen.    c.  s.  g-. 

49)  ih  tuon  imo  iemer  gonada.    c.  s.  g. 

50)  beneimeda.    c.  9.  g. 

51)  unde  ftato  ih  finen  famen  in  euua.    c.  s.  g. 

52)  gerihten.    c.  s.  g*. 

53)  intuuerent.    c.  s.  g- 
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XXXVII.  Ih  wife  iu  der  gerte  unrclit  ire  iinde  in  den  iiilla- 
ten  —  aufiahten  —  funte  ire.  ^■^) 

XXXVIII.  Barmherce  aue  mine  nihne  zcfuore  ^^)  ih  uon 
ime  noh  ne  fcade  5^)  in  warheite  miner. 

XXXIX.  INoh  ih  uerwazzene  wizzentuom  —  urchnnde  — 
min  ^^)  unde  dei  furegent  uon  leffen  miuen  niht  ih  tuon  iteiiu 
—  uppigiu  — .  5  8) 

XXXX,  Ze  einem  male  fuuor  ih  in  heiligen  minen,  ob 
daiüd  ih  liuge,  geflahte  fin  zen  ewen  wonet.  ^') 


INTERLEVEARVERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.  TREriR. 

fo  fol  icli  wifen  in  der  gerten    unreth        ire   unde  in 

XXXVII.  Vißtabo        in       virga      iniquitates  eorum  et     in 
den  flegen  funden     ire. 

veiberibiis  peccata  eorum. 

barmeherce       aber      mine    nvit    fol  zefprengen 

XXXVIII.  Mifericordia?n    autein   meam   non        difpergam 
uon  ime  noh    fol  fcaden  in  warheite  mine  {fic) 

ah     eo  neque  decipiam    in   verilate    inea. 

noh  in  fol  ich  nit  bewellen  Urkunde     minez  unde 

XXXIX.  Neque  profanabo         teßainentum  meinn     et 
di  da    uurgent   uon  lesbin  miuen  nvit  fol  ich  dun  idel. 

quae  procedu?it  de    labiis    meis    non      faciain     irrita. 

zeimal  [fic)    fwr  ich    in    heiligen    mime    obe    david 
XXXX.     Semel  iuravi     in     fancto      ?neo^      ß     david 

lige  (y?c)  fame  finer         iraer       fol  beliben. 
meniiar^  fernen  ejus  in  aeternum  manebit. 


54)  fo  andon  ih  iro  unrcht  mit  kcrto  unde  iro  funda  mit 
fiilon.    c.  s.  g. 

55)  irfirro.     c.  s.  g. 

56)  taron.     c.  s.  g. 

bl)  noh  mina  bencinieda  nc  fermcino  ih.     c.  s.  g. 

58)  unde  diu  ih  kcfpriclio,  diu  ne  intuuercn  ih,     c.  s.  g. 

59)eineft  fuuor  ih  in  luincrao  heiligen,  luginare  ne 
uuirdo  ih  dauidi,  fin  farno  uuerct  iemer.  c  s.  g.  —  eines 
luuor  ih  in  minemn  hcilcghin,  ni  liugu  ih  davide,  fiin 
(anio  ardot  in  acuuin.    Isidor.  9,  1. 
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XXXXI.  Unde  ftuol  fm  alfo  der  funne  in  gefihte  miuer 
linde  alfo  diu  raaninne  uoltaniu  zen  ewen  unde  wizzet  {ßc)  in 
dem  himiie  getriuwer.  ^°) 

XXXXII.  Du  zeware  has  furder  geftozzen  ^^)  unde  oer- 
fmahet  ^^)  has,  ufgetriben  ^^)  has,  gefalbeten  ^'^)  dinen. 

XXXXIII.  Du  has  umbegecheret  ^^)  wizzentuom  ^^)  fcal- 
ches  dines,  du  has  uerwazzenet  ^7)  an  der  erde  heilictuom  *^^) 
fin. 


INTERLINEARVERSION  DER   PSALMEN  IM   COD.    TREVIR. 

unde     ftul      finer  alfo  der  funne  in  befcouwe  mime 
XXXXI.     Et  thronus  ejus  ficut        fol        in  confpectu   7neo 
unde  alfe  der  mane  uoUe  imer       luide  geziug  in  himele 

et    ßciit      luna    perfecta  in  aeternum   et      teßis    ifi    coelo 
getruwe. 
fidelis. 

du  aber  haft  uiruurfen   unde  zefprenget    du  hall 
XXXXII.     Tu  vero        reindifti  et      defpexijti^       dißu- 

gefriftet  chrillen   dinen. 
lißi  chrißum  tuum. 

du  haft  umbekeret   daz  Urkunde  knetes   dines   du  haft 
XXXXIII.     Evertißi  teßamentuvi    fervi       tui.^         pro- 

bewollen  in  der  erden  heilicdum    finez. 
phanafii  in       terra   fanctuarium  ejus. 


60)  unde  fin  ftuol  uuirdet  in  minero  gefihte  alfo  funna 
unde  alfo  iemer  foller  mano,  unde  folih  luna,  diu  des 
iemer  getriuuuc  urchunda  fi.  c.  s.  g".  —  endi  fiin  liohfetli 
ift  folih  fo  funna  azs  minera  antuuerdin,  endi  in  aeuuin 
fo  fanio  fo  foluuassan  mano  endi  dher  ift  chitriuuui  ur- 
chundo  in  himiie.     Isidor.  9,  1. 

61)  dana  geftozzen.    c.  s.  g. 

62)  geunuuirdet.     c.  s.  g". 

63)  gefriftet.     c.  s.  g. 
6-i)  geuuiehten.     c.  s.  g'. 

65)  intfezzet.     c.  s.  g. 

66)  peneimeda.     c.  s.  g". 

67)  intheiligot.    c.  s.  g. 

68)  uuichus.     c.  s.  g-. 
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XXXXIV.  Du  has  zeRoret  alle  zuine  {fic)  fiiie,  ^s)  ju  has 
gefezcet  iiefte  fine  uorhten.  ^°) 

XXXXV.  Zegriphit  ^i)  —  uerroubet  —  habent  in  alle  fu- 
reuarente  den  wech,  ^^^  getan  ift  er  itewiz  nahgebiiren  ''2)  finen. 

XXXXVl.  Du  has  gehohet  '^^)  die  zefwen  dere  uerdruclien- 
ten  inen,  du  froutes  —  has  fro  geraachet  —   alle  unfriunte  fine. 

XXXXVII.  Uone  gecheret  has  du  ^s)  jigife  fuertes  fines 
unde  nihne  hülfe  —  has  du  geliolfen  —  ime  in  dem  «ige. 

XXXXVIII.  Du  has  zeftoret  in  uon  der  reiniclieite  ''*)  — 
fubercheite  —  unde  fedel  —  ftuol  —  finen  an  der  erde  has  ze- 
famene  geftozzen.  ^'') 


EVTERLEVEARVTRSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREVIR. 

du  haft  zeftoret    alle       zune    fine    du  haft  gefezet 
XXXXIV.     Defiruxißi      omnes    fepes    ejus^         pofuißi 
feftinunge      ire    eine  forthe. 
flrtnamentum  ejus  forfiiidinem. 

zirzugden        in        alle      die  uirgente    den  wech 
XXXXV.     üiripuerutit    eum    omnes    transeuntes        viam^ 
wrden  ift  ein  ittewize  nahwendigen  finen. 
factua  eß  opprobrium        licinis        ßiis. 

du  haft  irhohet  zefuwen  der  druchenten  in    du  haft 
XXXXVl.     Exaltaßi       desteram      inimicorum    ejus^    laeli- 
gefrowet  alle      viande     fine. 
ficoßi      omnes  inimicos  ejus. 

du  haft  hinebecheret  die  helfen  fwertes  fines  unde  nvit 
XXXXVII.     Auertißi  adjuiorium  gladii    ejus     et     non 

bift  gehulfen  ime  in  deine  urluge. 
es  auxiliaius  ei    in  hello. 

du  haft  zeftoret  in   uon  der  gereinunge  unde  ftul 
XXXXVIII.     Deßruxißi     eum  ab      emundatione       et  federn 
finen  in  der  erda  zechnufete. 
ejus    in     terra        colUßßi. 

69)  zarc  dana  alliu  finiu  um I) euere hc.    c.  s.  g. 

70)  die   fcftina   gctatc  du   in    uucrden    zo    ungeturftcn. 
c.  a.  g. 

71)  zezo  echot,     c.  s.  g. 

72)  alle  after  uucg^e  farcntc.     c.  s.  g. 

73)  geburcn.     c.  s.  g. 

74)  huobe  hoho,     c  s.  g. 

75)  du  eher t oft  dana.     c.  s.  g. 

76)  fkicdo  (diffolüißi)  in  föne  dcro  rcincdo.     c.  s.  g. 

77)  zcb räche  du.     c.  s.  g. 
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XXXXIX.  Du  Iias  geminiieret  tage  cides  fines,  du  has  durh- 
gozzen  in  mit  der  fcante.  '^^) 

L.  Unze  wäre,  '^^)  herro,  nonecheres  du  ^°)  an  den  ente'i 
inbrinnlt  ^i)  alfo  daz  fiur  zorn  din'? 

LI.  Geliuge  weih  min  habe  ^'^)  f.  fi,  wie  denne  wände  iip- 
picliche  ^^)  gefaztes  du  —  has  du  gefezcet  —  dei  chint  dere 
mennificen? 

LH.  Wer  ift  der  man,  der  der  lebet  unde  nihne  gefihit  den 
tot,  8  4^  jej.  errette  ^^)  feie  fine  uone  hente  —  gualte  —  dere 
helle? 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.   TREVIR. 

du  halt  gcrainret  dage     cides     fines  du  hall  begozen 
XXXXIX.     Minoraßi         dies  temporis  ejus^        perfudißi 
in  mit  fcanden. 
eum  co7ifufione. 

unze   war    herre  abecheres  in  daz  ende,  inzundet     alfe 
L.      TJsque  quo.,  domine.,  avertis     in    finem?  exardefcet  ficut 
daz  fiur  zürn  diner. 
ignis       ira     tua  ? 

irhuge      weihe  mine  wefen  '^)  fi  du  doch  wände  uppie 
LL     Memorare.,  quae    mea   fubflantia.,  numquid  enim    vane 
gefedde       alle     fune  der  mennifcen. 
conßituißi  omnes  filios      homimim? 

wer    ift  der  menfche   der  da    lebet  unde  nvit     fihit 
LIL     Quis  eß        homo.,  qiii       vivet      et     non   videbit 

den  dot  ^)  feien      fine  uon  hende  der  helle. 

mortem.,  eruet  animam  fuam  de    manu      itiferi? 


78)  habeft  in  ir  füll  et  fcandoii.     c  s.  g. 

79)  uuieo  lango.     c.  s.  g'. 

80)  uuirdeft  du  daiia  becheret,     c.  s.  g. 

81)  zündet,     c.  s.  g. 

82)  uuift.    c.  s.  g. 

83)  in  gemeitun.     c.  s.  g. 

84)  er  furder  ne  irfterbe.     c.  s.  g. 

85)  lofe.    c  s.  g. 

b)  Es  steht  wehffen. 

c)  Das  folgende  Wort  ist  erloschen. 
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LIII.  Wa  fint  barmherce  dine  alte,  ss^herro,  alfo  du  fuuore 
in  warheite  diner^ 

LIV.  Gehuctich  wis  du,  ^^j  herro,  des  itewizzes  fcalche 
dinere,  daz  ih  behabete  in  buofeme  ralnerae,  raanigere  diete. 

LV.  Daz  der  uerwizzen  unfriunte  dine,  herro,  daz  fi  uer- 
wizzen  die  iierwantelunge  —   uer>vehflunge  —  gefalbeten  dines. 

LVI.    Woiegefagter  herro  zen  ewen,  werde,  werde,  s^) 

ORATIO. 

Errette,  herro,  feie  unfere  uone  hente  dere  helle,  du  der 
füre  uns  die  helle  chrefticlichen  zebraeche,  daz  dine  barmherce 
wir  fingente  unde  uone  dere  fcaute  dere  laftere  —  meine  — 
{criminum)  unde  uone  tode  dem  ewigen  wir  erlofet  werden. 


IXTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TREflR. 

wä    fint  irbarmeherce   dine       alte  herre        alfe 

LIII.      L/bi  funt  ?mfericordiae   tuae  aiitiquae^    domine .,   ficut 
du  fwure  david  in  warheite  diner. 
iuraßi     david  in  veritate    Um? 

gehugig  wis      herre      ittewize      knete       diner      daz 
LIV.     Memor   efio^  domine^  opprobrii  fervomtn  ttiorum^  quod 
ich  inthabete  in  bufeme  mineme  maniger      diede. 
continui       in     finu        meo^   muUarum  gentium. 

daz  da     uirittewizten        viande     dine       herre      daz  da 
LV.     ^uod     exprobraverunt     inimici     tut.,      domine  ^    quod 

uiritewizeten     di  uirwantelunge  criftes  dines. 

exprobraverunt  commutationem  chrißi     tui. 

gelobet  fi   unfer  herre    ewicliche      daz  fi  daz  fi. 
LVI.     Benediclus     dominus    in  aeter?mm^  ßot.,     fiat. 


86)  nnar  fint  dine  altun  gcnadn.    c.  s.  g. 

87)  irhuge.     c.  s.  g. 

88)  daz  farc  fo.  c.  s,  g-.  —  Am  Scliliisso  dieses  Psalms  steht  in 
Notkcra  IJehcrsetziing:  cxpUcit  fcrmo  fccundna  hahitus  per  vigilias  fancti 
cypriani ,  hier  ift  ende  difcs  pfalmi ,  der  zc  zcuiiciii  luattinon 
fancti  cypriani  gcbredigot  uuard. 
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PSALM    LXXXIX. 

gebet  des  mannes  gotes 

Oratio    mofi    hominis         ilei. 

I.  Herro,  ^)  zuofluht  du  getan  bis  2)  uns  uone  chunnefcefte 
in  chunnefcaft.  ^) 

II.  B  denne  '^)  die  berge  wurden  oder  gebilidet  wurde  diu 
erde  unde  der  umberinch  ^)  uone  der  werlte  iinde  unze  an  die 
werlt  ^)  du  bis  got. 

III.  Daz  iht  du  danecheres  den  mennifken  in  die  dieniuote  ^) 
unde  fproeche  ^)  du:  werdet  becheret  5)  ir  cliint  dere  men- 
nifken. 

IV.  Wände  dufent  iar  ^°)  uore  oiigen  dinen  alfo  lach  der 
geftrige,  der  da  uergangen  ift. 

INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM   COD.  TREVIR. 

PSALM   LXXXIX. 

Oratio   mofi  hominis    dei. 
herre    ein  urflut  (fic)  bift  du  dan  uns  uon     geflete       in 

I.  Domi?ie^  refugium         factus    es  nobis  a  generatione  in 
daz  geflete. 

gener  ationem. 

e  danne  di  berge  wurden  oder  gebildet  wrde  div  erda 

II.  Priusquam  mofites    fiereiit    mit       fonnaretur        terra 
unde  der  umberinc  uon  werlte  unde  in  di  werlt  du  bift  got. 

et  orbis^  a    feculo     et     in  feculum  tu    es    deus. 

nit  abekereft  den  raenfchin  in    di  demute  unde  du  fpreclie 

III.  Ne  avertas      hominem      in  kumilitatem  et        dixiäi: 
werden  {fic)  becheret  fune  der  lüde. 

convertimini  filii  hominu7n. 

wände  tufent   iar     uor    ougen  dinen      alfo      der  dac 

IV.  Quoniam  mille  anni  ante  oculos    tuos  tanquam      dies 
gefterlicher  der  da  uiruarn  ift. 

heßernus,      qui     praeteriit. 

1)  truhten.     c.  s.  g. 

2)  bift  uuorden.     c.  s.  g. 

3)  in  geburte  unde  in  geburtc 

4)  Er.    c.  s.  g. 

5)  diu  uuerlt.     c.  s.  g. 

6)  föne  euuon  ze  euuon.  c.  s.  g-. 

7)  nid  er i.  c.  s.  g. 

8)  eh  ade.  c.  s.  g. 

9)  becherent  iuh.  c.  s.  g". 

10)  zenftunt  zenzech  iaro.  c.  s.  g. 
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V.  Unile  diu  hiiote  ^^)  in  der  naht,  dei  der  füre  nihte  ge- 
habet werdent,   ^^)  ire  iar  wefent.  ^^) 

VI.  Fruo  ^  '^)  —  morgenes  —  alfo  daz  chrut  uerget,  ^  ^)  (/?c) 
fruo  ^'*^)  —  in  morgen  —  fo  biue  unde  uerge,  ze  abende  ^^) 
fo  geiialle,  ^'')  erherte  unde  dorre.  ^^) 

\II.  Wände  wir  zegangen  birn  ^^^  Jq  zorne  dinem  unde  in 
lieizmuote  —  in  tobeheite  —  in  wuote  —  dinem  getruobet  bire 
wir.  2  0) 

VIII.  Du  has  gefezcet  unreht  unferiu  in  gefihte  —  befco- 
wede  —  diner,  ^i)  werlt  unfere  in  der  erliuhtunge  2^)  ant- 
luzces  2^)  dines. 

interle«:ar\t:rsion  der  psalsien  di  cod.  trevir. 

unde  di  hude  in  der  naht  diu   uir  (ßc)  nit  gehabent  (ßc) 

V.  Et  cußodia  in  nocte ,  quae  pro  nihilo  haben- 
fint,     ire       iar  folen  fin. 

tur^  eorum  anni  erunt. 

der  morgen   aife   daz  crut   uurge  {^fic)    der  morgen    bluwe 

VI.  ^lane  ßcut  herba  tranfeat^  matte  floreat 
unde  uirge     der  abent  niderualle  er  reherde  unde  dürre. 

et  transeat.,  vefpere      decidat^  indiiret  et    arefcat. 

Avande    wir  ßn  Gegangen  in     zürne  dineme     unde    in 

VII.  Quia  defecimus  in  ira  tua  et  in 
tobeheide  diner  getrubet    fin. 

furore       tuo      turbati  fumus. 

du  hall  gefezet    unreth     unferez  "")    in    gefcowede    diner 

VIII.  Pofuifii        iniquitates   noßras        in     coiifpectu      tuo^ 
werlt      unfere    in  der  hitunge  (/?c)  antluzes  dines. 

feculum  noßium  in  illumi?ialione  vultus      tui. 

11)  uuahta.    c.  s.  g. 

12)  diu  du  füre  nicht  ahtoft.    c.  s.  g. 

13)  rint.     c.  s.  g. 

14)  ze  erift.     es.  g. 

15)  feruarc.     c.  s.  g. 

16)  data  nah.     c.  s.  g. 

17)  fturzc.     c.  s.  g. 

18)  irdorree.     c  s.  g. 

19)  Ulli  r  irlc gen  bi  n.     c.  s.  g. 

20)  Icidcge  bin.     c.  s.  g. 

21)  in  dinoro  anafihtc.     c.  s.  g. 

22)  lichte,     c.  s.  g. 

23)  analiutes.    c.  s.  g. 
a)  Ea  steht  unfcrcs. 
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IX.  Wände  alle  tage  unfere  zcgiengen  2+)  —  fint  zegangen 
—  unde  in  zorne  dineme  bir  (ßc)  wir  erworden.  '^^) 

X.  Jar  unferiu  alfo  diu  fpinne  denchent  ^ß)  die  tage  iare 
imferre  in  feib  den  fibenzich  iaren.  '^^) 

XL  Ob  aiie  in  den  gualten  —  chreften  —  ahcich  {fic) 
iare  '^^)  unde  raere  —  öfter  —  fo  ift  ire  arbeite  unde  fer.   »9) 

Xn.  Wände  uberchora  —  chomen  ift  —  die  femfte  — 
mammenticheit  —  unde  wir  werden  gereffet.  ^°) 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.   TREFIR. 

wände      alle    dage  unfere  zerunnen  fint  unde  in  zürne 

IX.  Qiwniam  omnes  dies    noflri     defecerunt       et     in    ira 
dime  fin  wir  cirgangen. 

tua  defecimus. 

iar    unfere  alfo  div  fpinne  folen  gedath  werden  di  dage 

X.  Anni  noßri  ficut     aranea  ineditabmiiur  ^  dies 
iare         unfere     in     in       fibenzech     iare. 

annorum  noßtoriim  in  ipfis  feptuaginta  anni. 

obe  aber    in    der  methe    athzich  (Jic)  iare  unde  furbaz 

XI.  Si  autem  in  potentatibus  octoginta      anni    et    amplius 
ir      arbeit  unde  fer. 

eorum  labor     et    dolor. 

wände  uberchumit  div  railte  unde  wir  werden  berefpet. 

XII.  Quoniam  fupewenit  manfuetudo  et  corripiemur. 


24)  fint  ferfuinen.     c.  s.  g. 

25)  in  (linero  abolgi  zegiengen  uuir.     c.  s.  g. 

26)  hugent.     c.  s.  g. 

27)  die  unfere  iartage  die  fint  in  fibinzig  iaren.     c.  s.  g. 

28)  übe  fie  aber  in  mähten  fint,  fo  fint  iro  ahzeg.    c.  s.  g. 

29)  unde  die  furder  farent,  dero  ift  arbeit  unde  fer. 
c.  s.  g. 

30)  uuanda  zuochumet  mammendi  unde  uuerden  uuir 
irreffet.  Sin  irraffunga  fiehet  ze  niainmendi,  uuanda  den 
got  minnot,  den  irreffit  er,  er  filHt  aber  iegelih  fin  chint, 
des  er  uuara  niniit,  ioh  fumen  inichelmahtigen  gibct  er 
den  gart  des  lichamin,  mit  demo  fie  alfo  fcalcha  gehals- 
flagot  uuerden,  daz  fie  fih  ne  überheben  aba  dero  micheli 
dero  genadon,  die  er  in  iroffenot  habet  (cf.  iSo&t]  (loi  GKaXotj) 
rfi  GccQyd,  Vva  [is  ■noXacpi^rj  ^  Tvcc  [irj  vnsQcciQCO(iai,  atgibana  ift  mis 
linuto  leika  meinamma,  ei  mik  kaupaftedi,  ei  ni  ufar- 
hugjau.    Cor.  IL  12,  7.    Ulfilas).     c.  s.  g. 
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XIII.  Wer  erchennet   —  weiz   —    den  giialt   —   die  cliraft 
—  Zornes  dines  unde  uore  uorhten  zorn  dinen  ercelen?   ^^) 

XIV.  Zefwen  dine  fo  chunt  tuo   unde  gelerte  in  dem  her- 
cen  in  der  wihslieite  {fic).  ^^) 

XV.  Wirt  becheret,  lierro,   allezane   ^3^  unde   erbetelih  — 
erdigelih  —  wis  du  über  fcaiche  dine.  2+) 

XVI.  Erfüllet  bir  wir  in  der  fruo  barmherce  diner  unde  wir 
froweten  unfih  unde  geliebet  bir  wir  in  allen  tagen  unferen.  ^s) 


IXTERLIXEARVERSIOX  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREUE. 

wer    weiz  den  gewalt  zurnes  dines   unde  uor   furtben 

XIII.  Quis  novit  potefiatevi     irae      tuae      et    prae  timore 
dirae  zürn  dinen      gecelen. 

tuo    iratJi  tuam  dinumerare? 

zefuwen   dinen  (Jic)  alfo  kunt  mache  unde  di  gelerten 

XIV.  Dexteram  tuam  fic  notam  faCy       et       erudilos 
in  derae  herce  an  der  wilTeite  {fic) 

corde  in    fapientia. 

bekere  dich    herre    unze  war  unde  irbedelic    wis    über 

XV.  Co7ivertere^  domine^  usque  quo    et  deprecabilis  eßo  Juper 
knete   dine. 

fervos  tuos. 

irfuUet  fin  wir    fru    irbarmeherce   dine  unde  wir  han 

XVI.  Repleli  fuimis  viatie  viifericordia      tua      et       exalta- 
gemendet  unde  gelüftet  han  wir  in      allen      dagen  unferen. 
vimus  et    delectati  fumus    in  omnibus  diebus   noßris. 


31)  uucr  mag  uuizzcn  dia  nialit  ilincro  aLolgl  unde  uucr 
mag  fia  gczalou  uuidcr  dincro  forhtun.     c.  s.  g. 

32)  ketiio  dina  zefcuiiuii  chuiida  unde  innigllclio  ge- 
lerte in  u u i s 1 11  o m c.     c.  s.  g. 

33)  uuird  ctcuuaz,  (aliquantulum)  truliten,  liara  zc  uns  pc- 
clie  rct.     c.  s.  g. 

34)  unde  uuird  kenadon  irbctcn  umbc  dine  fcalcha.  c.  s.  g. 

35)  offeno  bin  uuir  ii-fullet  mit  dincru  gcnado  unde  des 
pin  wir  gefreute  unde  in  allen  unferen  tagen  gelui'tfu- 
mo te.     c.  s.  g. 
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XVII.  Gefrowet  bir  wir  füre  tage,  in  den  iinfih  du  gedie- 
raiiotigtes  f.  füre  iaren,  in  den  wir  fahen  dei  ubeliu.  ^^) 

XVIII.  Erfili  3")  —  erfcowe  —  an  fcalche  dine  unde  an 
werh  diniu  unde  gerillte  chint  ^^)  ire. 

XIX.  Unde  fi  fcliim  lierren  gotes  unferes  über  unfih  unde 
werh  hante  unferre  ^^)  gerihte  über  unfih  unde  werh  haute  un- 
ferre  gerihte. 

ORATIO. 

Des  liehtfluzzigen  {litciflui)  gellirnes  fagaer  {fator)^  almahtich 
got,  du  der  daz  niuwe  dere  werlt  lieht  geflöhter  (fugata)  — 
ueriagter  —  dere  naht  widerfeztes  {reßitues)^  gefate  unfih,  bite 
wir,  erfchinenter  {renitente)  barraherce,  daz  alle  dere  funten  die 
tunchele  {obfcuritates)  dir  erliuhtentem  wir  furdertriben  {pel- 
lamus). 
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gefrowet  fin  wir  umbe  di  dage  in  den  uns  du  geniderte 

XVII.  Laetati  fumus  pro  diebus^  quibus  nos  humi/iaßi^ 
in  den  iaren  in  den  wir  fahen  ubele. 

annis,        quibus    videmus    mala. 

fcowe  an  fcelke  dine  unde  in  werch  dine  unde  rithe 

XVIII.  Refpice  in  fervos  tuos    et    iti  opera  tua      et  dirige 
kint      ire. 

filios  eorum. 

unde  fi  der  fchirae  herren  gotis  unfers  ij[ber  uns  unde 

XIX.  Et  fit  fplendor  domini  dei  noßri  fuper  nos  et 
werc  der  hende  unfere  rithe  über  uns  unde  werc  hende 
opera  manuum  noßrarum  dirige  fuper  nos     et      opus  manuum 

unfere      rithe. 
noßrarum  dirige. 


36)  pin  uuir  ouh  fro  uuordcnc  umbc  dio  taga,  an  dien  du 
unTih  diemuote  gemachotoft,  unde  umbe  diu  iar,  an  dien 
uuir  leidiu  ding  fahen.    c.  s.  g". 

37)  fih.    c.  s.  g. 

38)  fune.    c.  s.  g-. 

39)  unferiu  hantuucrch.    c.  s.  g. 
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PSALM   XC. 

lob  des  fanges  daaidis. 
Laus     cantici        dauid. 

I.  Der  der  buwet  ^)  in  dere  helfe  des  hohiflen,  in  dere 
fchirmunge  gotes  des  hirailes  2)  wonet. 

IL  Der  fprlchit  ^)  deme  herren:  enphahare  min  bis  du 
unde  zuofluht  min,  got  min,  ih  gewarte  '^)  an  in. 

III.  Wände  er  felbe  erlofet  ^)  mih  uon  deme  ftriche  dere 
iagenten  ^)  —  birfenten   —  unde  uone  worte  deme  harewen.  ^) 

IV.  Ahflen  ^)  —  vhfenen  —  mit  finen  befchatewet  ')  er 
dir  unde  unter  uederen  ^°)  finen  gewartes  ^^)  du. 

INTERLINEAR\TRSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREVIR. 

PSALM   XC. 

Laus   cantici   dauid. 
der  da  buwet    in   der  helfe  des  oberißen    in   der  befchir- 

I.  Qui  habitat  in  adjiitorio  altijßmi,  in  prote- 
munge  godes  des  himeles  fol  er  wonen. 

ctione      dei  coeli        commorabitur. 

er  fal  fprechen     unfermo  herren    belfere      min     biftu    unde 

II.  Dicet  domino:       fufceptor   meus   es  tu     et 
ein  flut     min       got     min  icli  fal  getruwen  in     in. 

refugium  meum^  deus  mens.,         fperabo  in  eum. 

wände      er  irlofet  hat  mich  uon  ftrike  der  iaginde  unde 

III.  Quoniam  ipfe  liberavit     me    de  laqueo  venantiutn     et 
uon  uvorte  farfeme. 

a     verbo    afpero. 

mit  fculderen  finen  befchedewet  er  dir  unde  under  vederen 

IV.  Scapulis  fuis  obumbrabit  tibi  et  fub  pennis 
finen  folt  getruwen. 

ejus       fperabis. 


1)  f afto  fizzet.    c.  5.  g. 

2)  in  des  himelgotcs  fccrme. 

3)  chit.     c.  s.  g". 

4)  gedingo.     c.  s.  g. 

5)  lofet.     c.  s.  g. 

6)  uueidenaro.     c.  s.  g*. 

7)  farfcmo  uuortc.     c.  s.  g. 

8)  fkerten.    c.  s,  g. 

9)  fcateuuct.     c.  s.  g. 

10)  fettachcn.     c.  s.  g. 

11)  gedingeft.    c.  s.  g. 
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V.  Mit  fchilte  urabegibit  ^'^)  dih  warheit  fin,  nihne  furhtes 
du  uone  uorhteii  dere  nahtlichen.  ^^) 

VI.  Vone  ftrale  dere  fliugenten  über  tach,  uone  gewerfte  ^^) 
Herne  ubergeenteme  in  den  uinlleren,  ^^)  uone  aneloufe  ^^)  unde 
tiuvele  deme  mittertagelichen.  ^  ^) 

VII.  Da  geualient  ^^)  uone  fiten  diner  tufent  unde  cehen 
tufent  uone  cefvven  dinen,  ze  dir  aue  nihne  zuo  er  nahet. 

VIII.  Zeware  aue  iedoh  ougen  mit  dinen  gefcouweft  du  unde 
widergelt  ^^)  —  widerlon  —  dere  Tunten  —  oder  dere  funtoere 
—  gefihis  du. 

IX.  Wände  du  biß,  herro,  gedinge  min,  daz  hohiße  hall  du 
gefezcet  zuofluht  din. 

INTERLINEAR  VERSION   DER  PSALMEN  IM   COD.    TREFIR. 
mit  deme  fchilte  fol  er  umbeuahen  die  div  warheit  finiv     nvit 

V.  Scuto  circumdabit  ie  veritas  ejus^  non 
folt  furtin  uon  uorten  netlicher. 

timebis       a     timore  nocturno. 

uon    fchuze    fligente    in  deme  dage    uon   der  unrauzen 

VI.  A    fagitta    volante    in  die.,  a  negotio 
werbende     in  den  uinllernilTen  uon  aneloufe  unde  deme  divele 

perambulante  in         tenebris^  ab    incurfu      et       daemonio 

mitdendegelicheme. 
meridiano. 

uallen  folen  uon  fiden  diner  dufent  unde  zehen  dufent  uon 

VII.  Gadent  a  latere  tuo  niille.,  et  decem  millia  a 
zefuwen  diner    dir      aber  nvit  in  fol  genahen. 

dextris    tuis^  ad  te  autem    non  appropinquabit. 

idoch      mit  ougen     dinen    falt  du  gefehen    unde 

VIII.  Verumtamen    oculis  tuis         conßderabis  et 
daz  gelt      der  fundere  falt  du  gefehen. 

retributionem  peccatorum  videbis. 

wände    du  biß   herre  zuuirfit  mine     uil  hohe  haß  du 

IX.  Quoniam  tu   es,  domine.,  fpes     tnea,  altifßmum       po- 
gefezzit    flut        dine. 

juißi   refugium  tuum. 

12)  umbehebet,    c.  s.  g. 

13)  fore  nahtforhton.    s.  c  g". 

14)  unmuozzigi.    c.  s.  g". 

15)  uuallontero  in  uinftri.     c.  s.  g. 

16)  fore  aalle,  a  ruina.    c.  s.  g. 

17)  mittetagigen.    c.  s.  g". 

18)  fturzent.    c.  s.  g". 

19)  Ion.    c.  s.  g. 
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X.  NUine  zuoget  ze  dir  daz  iibil  20)   unde  diu  geifele  — 
uillat  — ,  nihne  zuonaehet  ^i)  gecelte  dineni. 

XI.  Wände  engilen  finen  hat  er  enboten  uone  dir,  22^  j^z 
fi  behuoten  dih  ^2)  in  allen  wegen  dinen. 

XII.  In  den  hanten  tragent  fi   dih,    daz  iht    mach   fcehen 
ßozzeft  ze  deme  fteine   ^'^)  fuoz  dinen. 

XIII.  Uf  2  5^  deme  afpide  unde  deme  unche  geft  du   unde 
du  zetrites  ^e)  den  lewen  unde  den  trachen. 

XIV.  AVande  ane  mih  geuuartet  {fic)^    ^z"^    erlofe    ^s)    jji 
inen,  ih  befchirme  29)  inen,  wände  er  erchennet  namen  minen. 


IXTERLIXEAR^^:RSIOX  DER  PSALMEN  DI   COD.  TREFIR. 

nvit      zuge       zu    dir    daz  übel    unde    div  geifel    nvit 

X.  Non    accedet     ad     ie       malum        et      ßagellutn    non 
fol  nahen  gecelde     dime. 

appropinquabit  tabernaculo  tuo, 

wände     engelen    finen    hat  er  geboden    uon   dir     daz 

XI.  Qiwiiiam    aiigelis     fuis  viandavit  de     <e,     ut 
fi  luiden  dich  in      allen  wegen  dinen. 

ciißodiant    te    in  omnibiis  viis      tuis. 

in  henden  folen  fi  drügen  dich  daz  du  nith  lithe  ftozes 

XII.  In  maiiibus      portabunt         <e,     ne         forte     offendas 
zu  deme  fteine  fuze      dine. 

ad      lapidejn    pedem  tuum. 

ufFe  die  afpide  unde  den  bafilifche  folt  du  gen  unde 

XIII.  Super  afpidem       et        baßliscum       ambulabis       et 
folt  cedreden  den  lewen  unde  den  drachen. 

coiiculcabis       leonem        et       draconem. 

wände       in     mir     getruwete     fo  wil  ich  lofen     in 

XIV.  Quoniam     in     nie      fperavit^  liberabo         eum^ 
ich  fal  in  befchirmen  wände   er  irkande  uamen  minen. 

protegam  eum^      quoniam  cog novit    nomen  meum. 


20)  dar  ne  irreichent  dih  nchciniu  ubcl.     c  s.  g. 

21)  noli  nehcin  uilla  nc  nahet  fih.    c.  s.  g. 

22)  gebot  umbc  dih.     c.  s.  g. 

23)  din  huoten.     c.  s.  g. 

24)  ferftozzeft  an  den  ftein.     c.  s.  g. 

25)  über.     es.  g. 

26)  trettoft.     c.  s.  g". 

27)  mir  gctructa-     c.  s.  g. 

28)  lofo.     c.  s.  g. 

29)  fkirmo.    c.  5.  g. 
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XV.  Er  ruofFet  ze  mir  ^o^  nnde  ih  erhöre  ^i)  in,  mit  ^2^ 
ime  ih  bin  in  dere  note,  ih  errette  ^3)  inen  unde  geere  3"^)  inen. 

XVI.  Mit   dere    lenge    dere    tage   ili    erfülle   in   ^^)   iinde 
zeige  3^)  ime  heil  min. 

ORATIO. 
Verlih  uns,  herro,  durh  die  inladimge  namen  dines  des  Wur- 
mes unde  des  unches  totlichiu  eiter  treten,  daz  durh  daz  erzeicte 
uns   heil  din  wider  die   läge   des  uiantes  des  geiftlichen   fciltes 
befcatewe  {umbraculo)  wir  geueftinet  werden  (tnuniamur). 

PSALM    XCI. 

falme  des  fanges  an  deme  tage  des  famztages.    uirtagcs. 
Vfalmus     cantici       in  die  fabbati. 

I.     Guot  ift   ueriehen  ^)   deme   herren   unde   falmrotten  ^) 
namen  dinem,  o  du  hohille. 


INTERLINE  AR  VERSION  DER   PSALMEN  IM   COD.    TREVIR. 

er  fal  rufen  zu  mir  uiide  ich  hören  fal    in        mit    imo 

XV.  Clamabit     ad  me     et     ego  exaudiam  eum^   cum  ipfo 
bin  ich  in     der  node  irlofen  fal  ich  in  unde  gulichen  fal  ich  in. 

fiim     in  tribulatione  ^    eripiam      eum  et         glorificabo  eum. 

mit  der  lenge      der  dage     fol  ich  irfuUen      in  unde 

XVI.  Longitudine         dierum  replebo  eum       ei 
fol  zoigen  (yjc)  ime     heil        min. 

oflendam.  Uli  falutare  meum. 

PSALM    XCI. 

Pfalmus   cantici  in  die  fabbati. 
gut      ift  begehin   unfermo  herren  unde  fingen     namen 
I.     Bonum  eß  co?fßteri  domino  et   pfallere  nomine 

dime  aller  hohefte. 
tuo^       altijfime. 


30)  hareta  mih  ana.     c.  s.  g*. 

31)  ih  kehoro.     c.  s.  g. 

32)  fament.     c.  s.  g. 

33)  lofo.     CS.  g. 

34)  guollichon.     c.  «.  g. 

35)  langcro  tago  genieton  ih  in.     c.  s.  g. 

36)  geougo.    c  s.  gc. 

1)  iehen.     c.  s.  g. 

2)  höh  fangen,     c.  s.  g. 

{irindb.  Ps.)  28 
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II.  Ze  chunden  ^)  fruo  barmherce  —  gnade  —  dine  unde 
warheite  dine  über  naht. 

III.  Ane  deme  zehenfeittigem  faltare  mit  deme  fange  *)  an 
dere  harphen. 

IV.  Wände  du    hall   geliebet    ^)    mih,     herro,     an    gewur- 
chede  ^)  dinere  unde  an  werchen  hente  dinere  ^)  frowe  ih  mih. 

V.  Ovvi  wie  geraichilet   fint  werh  diniu,    herre,    harte  tiefe 
getan  fint  gedanche  dine. 

VI.  Man  der  unwizcige  nihne  erchennet  ^)   fie    unde    der 
tumbe  nihne  uerliet  ^)  fie. 


INTERLIXEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.   TREVIR. 

ce        kundene         fru   di  barmeherce  dine  unde  warheit 

II.  Ad  anmintiandum  ?nane  mifericordiam  tuam   et  veritatem 
din  durch  di  nath. 

tuam  per    noctem. 

in     deme  cehenfeden  (/?c)     faltere       mit       fange      in 

III.  In  decachordo  pfalterio     cum     cantico    in 
der  harfen. 

cithara. 

wände  gehiftet  haß  du   mich      herre       in  gedede  diner 

IV.  Quia         delectafii  me,     domine  ^    in  factura     tua 
unde  in    werkin      hende       diner  fol  ich  menden. 

et     in  operibus  manuum  tuarum      exultabo. 

wi     gemichelet    fint   werc  diniv  herre   ze  vile      dief 

V.  Quam  magnificata  funt  opera  tt/a.,  domine.,  nimis profundae 
gemachent  (7?c)  fint      gedenke      dine. 

factae  funt  cogitationes  tuae. 

der  man    unwifer    nvit    erkennet    unde    der  dumbe    nvit 

VI.  Vir       inßpiens    non    cog7iofcit      et         flultus        non 
uirftet      dife. 

intelligit  haec. 


3)  ze  fagenne.     c.  s.  g. 

4)  niuraon.     c.  s.  g. 

5)  kcuuunnefamot.     c.  s.  g. 

6)  täte.     c.  s.  g. 

7)  hantuucrche.     c.  s.  g- 

8)  uuciz.     CS.  g. 

9)  fernimit.     c.  s.  g- 
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VII.  Suenne  uzerrnnnen  werdent  die  fiintaere,  alfo  daz  howe 
unde  erfchinent  alle  die  der  wurchent  daz  iinreht. 

VIII.  Daz  fi  iiiitergen  —  uerlorn  werde»  —  in  die  werlt 
dere  werlte,  ^°)  du  aue  der  hohifte  zen  ewen,  »i)  herro. 

IX.  Wände  fehenu  iiiante  dine,  lierro,  wände  fehenii  uiante 
dine  werdent  uerlorn  unde  werdent  zefuoret  ^^)  —  zefprenget 
—  alle  die  der  wurchent  daz  unreht. 

X.  Unde  gehohet  wirdit,  alfo  des  einhurnen,  hörn  min  unde 
alter  ^^)  min  in  barraherce  dere  gnuhramen.  ^'^) 


INTERLINTIARVERSION  DER   PSALMEN  IM    COD.   TREPIR. 

fo  da    irrunnen   werdent    die  fundere     alfo    daz  houwe 

VII.  Cum      esorti      fuerint     peccatores.,  ßcut     foenum^ 
unde  irfchinen        alle    di  da  wirkent      daz  unreth. 

et  apparuerint  omnes.,  qiii  operantur  iniquilatem. 

daz    fi  vndergen    in    di  werlt    der  werlte    du      aber 

VIII.  Ut      intereant      in    feculum        feculi.,        tu    autem 
der  oberifte  in  daz  ewige    herre. 

altiffimus     in  aeternum^  domine. 

wände     fint  i^ßc)  viande  dine  herre      wände    fint  (^c) 

IX.  Quoniam  ecce         inimici  tut.,  domine.,  quojiiam  ecce 
viande  dine  uerderbent  unde  zefprengent  (ytc)  werden  alle    di  da 
inimici  tui      peribunt       et  dlfpergentur  omnes^  qui 

wirchent    daz  unreth. 
operantur  iniquitatem. 

unde  irhohet  wirt  alfo  der  (Jic)  einehorn  hörn     min  unde 

X.  Et     exaltabitur .,  ficut        unicornis.,        cornu  meum  et 
alter  *)  minez  in  irbarmeherze  der  genothfamin  '') 

fenectus   mea    in   mifericordia  uberi. 


10)  föne  euuon  ze  cuuon.     c.  s.  fi;. 

11)  uuereft  iemer.     c.  s.  g. 

12)  zeuuorfen.     c.  s.  g. 

13)  alti.    CS.  g. 

14)  in  follechlichero  genado.     c.  s.  g. 

a)  Es  steht  altor. 

b)  Es  steht  genothfanin. 
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XI.  Unde  uerfchowet  ^  ^)  oiige  min  uiante  mine  unde  iif- 
fteenten  ^^)  {infurgeniibii^)  ane  raih  den  übel  wellenten  ^  ^) 
höret  ^  ^)  ore  min. 

XII.  Der  rehte  alfo  diu  balme  bluot  unde  alfo  der  ceder- 
boum  des  waldes  wirdit  gemanichualtet. 

XIII.  Die  gephlanzten  in  deme  hus  des  herren,  in  den 
houen  ^^)  des  liui'es  gotes  unferes  bluont. 

XIV.  Je  iioh  wcrdent  fi  geraanicluiaUet  in  deme  altere  gnuh- 
famen  ^o)  mule  wole  dolente  werdent  fi,  ^i)  daz  fi  chunden. 

XV.  Wände  rehler  herro  got  unfer  unde  nihne  ift  unreht 
ane  ime. 

ORATIO. 
Froude  diu  ewige  dere  heiligen,  got,  du  der  die  rehten  mit 


INTERLINEARVERSTOX    DER   PSALMEN   IM   COD.   TREVIR. 

unde    da  uirfmahit   engen  (y?c)    mine(y?c)    viande     mine 

XI.  Et         defpexit       ocuhis  rnetts  inimicos    meos 
unde  in  mir  aneborende  (ßc)                fol  hören  ore  minez. 

et     infurgentes  in  me     malignarites    audiet   aiiris  mea. 

der  rethe  alfo   div  balme    fol  bluwen         alfo    der  ceder- 

XII.  Jt/ßus       tit       palma         florebit     et  ßcut  ce- 
bouim  (7?c)  des  bergea  fol  er  raanicuelliget  werden. 

dms  libani  multiplicabitur. 

geflanzet  in  demo  hufc  unferes  herren  in  den  frithouen 

XIII.  Plant  all  in       domo  domini^        iri         atriis 
des  hufes  gotes  unfers  folen  fi  bluwen. 

domus        dei     noßri       ßorebiint. 

inoch     folen  fi  werden  manicueltiget    in     deme  altere 

XIV.  Adhxic  viultiplicabuntur  in        fenecta 
genotfaminis  unde  wole     dultich  werdent  daz  fi  künden. 

uberi  et     bette  patie?ites  erunt^     ut  an?iuncient. 

wände       reth         herre       got     unfer    unde    nvit    ift 

XV.  Qi/oniam    rertfis    dominus    deus    nofler      et      non    eß 
daz  unreth  in  imo. 

iniquitas     in    eo. 

15)  irfah,   refpcxit.     c.  s,  g. 

16)  Es  steht  uf rtcnncn teil. 

17)  arguuillige  an  inih  ncn deute,     c.  s.  g". 

18)  gcliorta.     c.  s.  g. 

19)  an  dcro  inuerte.     c.  9.  g. 

2i))    ico   nier   unde    mer  uuerdent    Fie    g^manigfaltot    in 
l)crcIiaftero  alti.    c.  s.  g. 

21)  iiuola  gedultig  rint  rin.     c.  s.  g. 
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luiffichliclieu  dere  guote  gefaltete  —  gefulte  —  impendiis  bluon 
in  den  baliutrahtigen  (palmijeris)  honen  unerfuelchenliclieu 
{inmarcefcibiliter)  tuoft,  wir  biten,  daz  uergebenen  den  fiiaereu 
(moiibus)  dere  raiffetaeten  ire  uns  gnozfcaft  griiohlichen  {iligna?i- 
ter)  —  wirdichlichen  —  uerliheft  {impettias). 

PSALM    XCII. 

lob    des  Fanges   felbeme   dauidi   ane  denic  tage  uoie  deme  famaztage 

Laus      cantici  ipfi        dauid      in  die  ante        fabbathum 

do    §gi^ntuefiet  ')  wart  diu  erda. 
quando   fundala  eß        terra. 

I.  Der  herro  rihfete,  die  zierde  hat  er  anegeleget,  anegele- 
get  hat  der  herro  die  fterche   2)  uude  ufgurtte  fih.  ^) 

II.  Unde  greht  geueftenete  den  iimberinch  der  erde,  der 
uihne  wirdit  beweget. 

IIL  Gegarwet  '^)  ftuol,  ^)  got,  din  uone  dannen,  uone  dere 
werlte  ^)  du  bift. 

IV.  Ufhuoben  die  wazzere  —  ahe  — ,  herro ,  ufhuoben  diu 
wazzere  ftimme  ire. 
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PSALM    XCII. 

Laus  cantici  ipfi  dauid  in  die  ante  fabbathum  quando  fundata   efl  terra. 
unfer  herre     hat  gerichefet      die  cirde      hat  er  anegedan 

I.  Dominus  regnavit.,  decorem  indutus  eß^ 
anegedan  hat  unfer  herre  die  fterke  unde  hat  umbegurt  lieh. 

indutus     eft      dominus  fortitudinem  et       praecinxit      fe. 

unde  wände  et  (Jic)  hat  geueftint  den  uniberinch  der  e*den 

II.  Etenim  firmavit  orbem  terrae.) 
der  da  nvit  in  fol  beweget  werden. 

gut      non  commovebitur. 

gegerwet  ftul    din  uon  danne  uoii  werlte  du  bift. 
lil.     Parata  fedes  tiia    ex     tunc,     a     feculo    tu    es. 

ufliuben         wazzer        herre  ufhuben         wazer 

IV.     Elevaverunt    flumina.,     domine.,     elevaverunt    flmnina 
(iimme   fine, 
vocem  fuam. 

1)  keueftinot.     c.  s.  g. 

2)  er  legeta  fih  ana  ftarchi  uuider  die,  dien  er  luiffe- 
licheta,  die  dir  chaden:  neinir,  er  ferleitit  die  liutmanigi 
(of.  ne,  alt  airzeith  tlio  managein.     Ulfilas).     C  s.  g-. 

3)  unde  uuard  er  füre  gart  ct.     c.  s.  g". 

4)  caro.     c.  s.  g. 

5)  fez.     c.  s.  g". 

6)  fore  allemo  zite.     c  s.  g". 
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V.  Ufhuoben   dei  wazzer  fluote   '')   ire   uone   den   Aimmen 
wazzere  maoigere.  ^) 

VI.  Wunterliche  uferhabenuffe  des  meres,  wunterlih  in  den 
hohen  der  herro. 

VII.  Urchund«  diniu  gloubliehiu  worden  fint   harte,   ^)   hus 
din  gecimit  heuchelt  (yic),  herro,  in  dere  ienge  dere  tage.  ^°) 

ORATIO. 
Herro  almahtiger,  du  der  mit  der  iiaterlichen  gegurter  tu- 
gende  himil,  mere  iinde  erde  ftetenete  {locoßi)  —  hall  geuelle- 
net  — ,  erhöre  digeliche  dine  iinde  gib  globicheit  (ciedulitatem) 
in  urchunden  dinen,  anelege  unfih  dere  fterche  unde  dere  zier- 
lichen {decord)  —  fchonen  —  heiiicheite. 


lATERLIXEARVERSlON   DER  PSALMEN   IM    COD.   TBE  VIR. 

ufhuben       wazer      flut     finiv  iion  ftirame  wazerer  {fic) 

V.  Elevaverunt ßumiiia  fluctus  fuos    a    vocibiis  aquarum 
raaniger. 

tnultarum. 

wunderlich   di  ufhabende  {ßc)   des  meris    wunderlich    in 

VI.  Mirabiles        elatiofies  maris.,         mirabilis     in 
hohe  herre  unfer. 

altis      dominus. 

Urkunde     dine   gloiblich   machet  fint   ze  harte     hus 

VII.  Teßi'monia    tua   credibilia   facta   ßint     nimis.,    domum 
dinez  gecimet  div  heilicheit  herre     in    der  Ienge  der  dage. 
tuam    decet      fanctitudo.^  domine^  in  longitudine  dierum. 


7)  uuella.    c,  s.  g. 

8)  föne  manigero  uuazzcro  dozze.     c.  s.  g. 

9)  diniu  urchundc  uuurden  harto  geloiiblili,  felben 
dien  regibus  uuurden  fiu  geloublih  famo  fo  dien  anderen, 
alfo  iz  chit:  an  mir  heigint  frido,  an  dero  uuerlte  niiioz- 
zint  ir  freffun  habin,  uueTent  aber  balt,  ih  habin  die 
uuerlt  uberuuundin.  c.  s.  g.  (c/.  in  mir  habet  fibba,  in 
thcrru  uueralti  habet  ir  thrucnerri.  oh  gitruuuct,  ih  nbar- 
uuan  thefa  uucralt.  Tatian;  in  rais  gavairtlii  aigcith,  in 
thanima  fairhvau  aglons  habaid,  akei  thrafftcith  izvis,  ik 
gajiukaida  thana  fairbru.     Ulfiios.) 

10)  in  cuuighe  i  t  c.     c.  s.  g. 
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PSALM   XCIU. 

Pfalmus   ipß   dauid,    quarta  fabbati.  ^) 

I.  Got  dere  rachunge  der  herro,  2)  got  dere  rachunge  fri- 
liche  3)  tet. 

II.  Wirt  gehohet,  '^)    du  der  erteileit  die   erde,    widergib 
widergeltunge  den  uberrauoten.   ^) 

III.  Unze  wäre  die  funtare,  herro,  unze  wäre  —  wie  lange 

—  die  funtare  guotlichent? 

IV.  Redent  —  fagent  —  imde  chofent  daz  unreht,  redent 

—  celent  —  alle  die  der  wurchent  daz  unreht. 
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PSALM    XCIII. 

Pfalmus  ipß   dauid,    quarta  fabbati. 
got  der  rächen  iinfer  herre  got  der  räche  friliche  dede. 

I.  Dens  ultionum       dominus.,   deus  uUionum    libere    egit. 
irhebe  dich   du  da    rithes   di  erden     gult      di  widergelt 

II.  Exaltare.^      qui     iudicas  terram,    redde   retributionem 
den  hohuertigen. 

fupejbis. 

biz  wanne  die  fundere  herre      biz  wanne  die  fundere 

III.  Usque  quo     peccatores.^  domine^  usque  quo     peccatores 
gulichen  folen. 

gtoriabuntur  ? 

fi  folen  uzkofen  unde  folen  reden  daz  iinreth    fi  fprechen 

IV.  Effabuntur         et       loquentur    iniquitatem^    loquentur 
alle    di  da  wirkent   daz  unreth. 

omnes.,  qui  operantur  injußitiam. 


1)  pfalmus  chriflo  in  mittauuechun.     c.  s.  g. 

2)  got  ift  herro  des  geriches.     c.  s.  g". 

3)  got  des  kericlies  teta  baldo,  do  er  cham  hara  u  11  dir 
mcnnifcin,  alfo  iz  chit:  er  uuas  fie  lerinde  faino  geuualt 
liabinde,  nals  nicht  fo  die  iro  uuerch  prieiiin  tatin  undc 
fundirlebin.  c.  s.  g,  {Cf.  uuas  her  tho  fie  Icrenti,  fo  fo  gi- 
uualt  habenter,  nalles  fo  thie  fcribara  Inti  pharifei.  Ta- 
tian;  vas  auk  laisjands  ins  fve  valdufni  habands,  jah  ni 
fvasve  bokarjas.    Illfllas.) 

4)  uuird  irhohct.     c.   s.  g. 

5)  kilt  dien  ubermuoten.    c  s.  g. 
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V.  Liut  dinen,  herro,  diemiiotigten  —  geniderten  —  fi  unde 
erbe  diu  muoten  fi. 

VI.  Die  witewen  unde  den  chomelinch  ^)  ei-fliiogen  fi  unde 
die  weifen  fluogen  fi. 

VII.  Unde  fprachen:   ^)   nihue  fihit  der  herro,    nohne  uer- 
nimit  8)  got  des  iiutes. 

VIII.  Entftet  —   uernemet  —  ir  unwizcigen  in  deme  liute 
unde  ir  tumben  ^)  ettewenne  wifet  i°)  —  uerftet  — . 

IX.  Der  der  phlanzete  ^^)   daz  ore,    nihne  gehöret?    oder 
der  der  biildete  ^^^  j^z  ouge,  nihne  gefihiti 
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Hut         din       herre     genidirden  fie  unde        erbe 

V.  Populu7n  tuum,  domine.,  humiliaverunt     et  kaereditatem 
din    haut  gemut. 

iuam  vexaverunt, 

di  widewen    unde     den  zucumeliuch     irflugen  fie      unde 

VI.  Viduam         et  advenam  ititerfecerunt  ^     et 
den  weifen  irflugen  fie. 

pupillos      occiderunt. 

unde  fprachen     nit  lol  fehin  unfer  herre  noch    uirftet 

VII.  Et    dixerunt:  non  videbit       dominus       nee  intelligit 
got  iacobes. 

deus  iacob. 

uirftet       die  unwife    in    deme  liute    unde    dumben 

VIII.  Intelligite    itifipientes    in       populo  et        flulti 
etteswanne  uernement. 

aliquando       fapite. 

der  da  plancide  daz  ore   nvit   höret     oder  der  da  bildet 

IX.  Qui    plafitavit  aurem^   non  aiidiet?  aut       qui     finxit 
daz  ouge  nit  in  fihet  der. 

ociilum ,    non   conßderat  ? 


6)  ollen  den.     c.  s.  g. 

7)  chadeu.     c.  s.  g. 

8)  uueiz.     CS.  g*. 

9)  gouchu.    c.  s.  g. 

10)  fei-rtant  iuh.     c.  s.  g. 
li)  gefouof.     c.  s.  g. 

12)  geteta.    c.  s.  g. 
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X.  Der  der  begripfet  —  ftowet  —  die  diete,    nihiie  reffet 
der?  unde  der  leret  den  mennifkeii  die  guizzene?  ^^) 

XI.  Der  herro  weiz  die  gedanche  dere  meiiniskeii,  wände  fi 
iibpich  fint. 

XII.  Sauger  man,   den  du  gelereft  —  geziuheft  — ,  herro, 
unde  uone  e  diner  gelereft  in.  ^*) 

XIII.  Daz  du  gefemfteft  ime  uon  tagen  den  ubilen,  ^^)  unze 
gegraben  werde  deme  funtaere  diu  gruobe. 

XIV.  Wände  niht  widertribet  ^^)  —  furder  ftozzet  —  der 
herro  uolch  flu  unde  erbe  fin  uihne  uerlazzet. 
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der  da  berefpit  die  dit   nit    reffet  der  da  leret  den  men- 

X.  Qui     corripit  gentes.,  non  arguet?  qui     docet        homi- 
fchen  die  wifleit. 

nem   fapientiam  ? 

unfer  herre  weiz  die  gedenke  der  lüde  wände  fie  uppic 

XI.  Dominus     feit    cogitationes  hominum^  quoniam  vanae 
fint. 

fiint. 

felich  ift  der  man   den    du      lerift  herre    unde  uon 

XII.  Beatus      homo^   quem  tu  erudieris^    domine.,   et     de 
der  e  din     lereft       in. 

lege   tua  docueris  cum. 

daz  du  miltegeft  ime   uon  dagen  ubelen    biz  gegraben 

XIII.  Ut       mitiges         ei       a    diebus  ?nalis^    donec  fodia- 
werde  deme  fundere  div  grübe. 

tur  peccatori         fovea. 

wände    nvit    uirdribet    unfer  herre     uolc        fin    unde 

XIV.  Quia     non     repeilet        dominus    plebem  fuam    et 
erbe  fin     nit      ueriezet. 

haereditatem  fuam  non  derelinquet. 


13)  der  andere  tuot  uuizzen,  ne  uueiz  der  felbo.    c.  s.  g 

14)  unde  imo  die  loru  gibeft  föne  dincro  ^o.    c.  s.  g. 

15)  in    gemammendcft    unde    gefueigeft   ubelero    tago. 
c.  s.  g. 

16)  ne  ftozzet  föne  iino.    c.  s.  g. 
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XV.  Dare  zuo  unze  daz  reht  becheret  werde  in  daz  ge- 
rihte  ^'')  —  urteile  —  unde  weihe  bi  irae,  alle  die  der  rehte 
fint  in  deme  hercen.  ^^) 

XVI.  Wer  infamit  ftet  uf  mir  ^^)  wider  die  ubelwellenten 
oder  wer  ftet  mite  mir  wider  die  wurchenten  daz  unreht?  ^°) 

XVII.  Nihwan  wände  der  herro  half  mir,  ein  luzcel  mioner 
—  uile  nah  —  buwete  in  der  helle  feie  min. 

XVin.  Obe  ih  fprah:  ^i)  beweget  22)  jft  fuoz  min,  barm- 
herce  2^)  din,  herro,  half  mir. 

XIX.  Nah  dere  menige  fere  minere  in  herce  minera,  troe- 
ftunge  dine  gefreuten  —  fro  macheten  —  feie  mine.  2+) 

INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

unze        daz  reth  becheret  werde  in  daz  urteil  unde 

XV.  Quoadusgue  hiflitia       convertatur     in  iudidum^     et 
di  da    bi       der       alle  di  da  fint  mit  retheme  herce. 

qui  iuxta  illam^  omnes  qui         recto  funt        corde. 

wer      geftet      mir      wider     di  ubilwillege    oder  wer 

XVI.  Quis  confurget  mihi  adverfus  malignantes?    mit    quis 
ftet       mir        wider    di  wirkende  daz  unreth. 

ßabit  mecum  adverfus  operatites    iniquitatem? 

wände  unfer  herre   half     mir        uil      nach     hete 

XVII.  Nifi  quia  dominus  adjuvit  wie,  paulo  ininus  habi- 
gebuwet  in  der  hellen  feie    mine. 

tajfet        in     i?iferno    a?iiina  mea. 

obe  ich  fprach  beweget  ift  fuz    min    div  barmeherze 

XVIII.  Si     dicebatn:     motus    eß  pes  mens.,    rnifericordia 
dine    herre  half       mir. 

tua^  domine^  adiuvabat  me. 

nach        manicueltigen      fere         mine      in   hercen 

XIX.  Secunduni  muUitudinem  dolormn  meorum  in  corde 
mime       drofte         dine       froweden  feie       mine. 

meo,  confolatio7ies  tuae  laetificaverunt  animam  meam. 

17)  irte  ilid  a.     c.  s,  g. 

18)  die  reht  fafto  habent,  die  fint  mit  crehtemo  herzen, 
qui  tenent  eam  omnes  recio  funt  corde.     c.  $.  g. 

19)  uuer  chumet  nnir  zc  helfo.     c.  s.  g. 

20)  uuer  ftat  mir  bi  uuider  unrchto  farcntcn.     c.  s.  g. 

21)  chad.     c.  8.  g. 

22)  pefliphet.     c.  s.  g. 

23)  genada.    c.  a.  g. 

24)  alfo  manigiu  Ter  mir  ana  uuarcn,  fanio  mancgc  tro- 
rta  freuton  niina  fcla.     c.  s.  g- 
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XX.  Waz  deiine  zuohaftet  —  chlebet  —  dir  der  ftiiol  — 
daz  fedal  —  des  unrehten,  du  der  bilidift  die  arbeitte  ^s)  jn 
deme  geböte? 

XXI.  Si  begriphent  an  die  feie  —  daz  leben  —  des  teil- 
ten 2  6)  linde  bliiot  daz  unfchuldige  uerdamnent  fi. 

XXII.  Unde  getan  ift  mir  der  herro  in  die  zuofluht  ^^)  unde 
got  min  in  die  hilfe  gedingen  miner. 

XXIII.  Unde  uergiltet  =8)  Jq  unreht  ire  felbere  unde  in 
ubile  ire  zefuoret  fie,  zefiioret  fie  ^9)  der  herro  got  unferre  (y?c). 

ORATIO. 
Lere  unßh,    herro,    in   dere  wolewilliclieite  ewe  diner  unde 
wis  uns  in  dere  note  urfluht  {lefugium)^  du  der  dem  mennifken 
wihfiichen  {fic)  inbuosmeil  (inßnuas)  —  ze  wizzene  tuoft  —  die 
gewizzene,  daz  er  iht  uerlazze  {derelinquat). 
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oder       zuheftet    dir    Aul  des  unrethes  du  da  bildeß 

XX.  Numquid  adhaeret  tibi  fedes  iniquitatis^      qui     ßrigis 
di  arbeit  in  demo  geböte. 

laborem    i?i     praecepto. 

fi  foien  fuchen  an  di  feien    des  rethen    unde    daz  blut 

XXI.  Captabunt       in  animam         jußi  et  fanguinem 
unfchuldigez  folen  fi  uerdamnin. 

innocentem        condemnabunt. 

unde  wrden  ifl;  mir  unfer  herre  in     di  flut  unde  got 

XXII.  Et   factus  eß  mihi     dominus     in  rejugium  et    deus 
min    in     di  helfe  zuuirfithe  miner. 

meus  in  adjutorium     fpei      ,meae. 

unde    fol  uirgelten    in  unret  ire     unde    in 

XXIII.  Et  reddet       Ulis    iniquitatetn    ipforum    et      in 
ubele       ire  fal  er  uirlifen  fi      uirlifen      fi       herre     got    unfer. 

malitia  eorum   difperdet     eos.,  difperdet  illos  dominus  deus  noßer. 


25)  du  daz  Ter  (dolorem)  uuurcheft.     c.  s.  g". 

26)  an  des  rehten  üb  fahent  fie.    c.  s.  g. 

27)  unde  des  ift  truhten  mir  uuorden  zuofluht.     c.  s.  g. 

28)  giltet.    c.  s.  g. 

29)  unde  in  iro  argen  uuillen  fcrtribet  er  fie.    c.  s.  g. 
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PSALM  XCIV. 

lob  des  Tanges  felbeme  dauidi. 
Laus     cantici  ipß        dauid. 

I.  Chomet,  frowe  wir  uüfili  deme  herren,  iuwe  wir  ')  gote 
Iieiiaute  imferem.  ^) 

IL  Fureuahe  wir  antluzce  fiiie  in  dere  urgihte  ^)  unde  in 
den  falmen  iuwe  wir  irae.  *^)  (Confejfio  chuit  bihte  unde  urgiht 
in  zuein  ente,  beidiu  dere  funten  iouh  des  lobes.  So  der  men- 
iiifke  erfurhtet  unde  erchennet  fin  ünreht  unde  fine  funte  unde 
ire  ze  bihte  chumit  unde  ire  einem  ewarte  uergihit,  daz  heizzit 
confeffio  peccatorum.  So  der  mennifke  enzuntet  wirdit  uone  der 
gnade  des  heiligen  geilles  in  dere  minne  des  almahtigen  gotes 
unde  des  ewigen  libes  unde  diu  liebe,  diu  froude  beginnit  uz- 
breften  durh  dei  wort,  daz  heizzit  confeffio  laudis.  Jubilum  et 
iubilatio^  daz  ir  diche  uindet  in  deme  faltare,  daz  chiut  (/tc)  rehte 
in  diutisken  iu  unde  iuwezunge;  daz  ilt  fo  der  mennifke  fo  fro 
wirdit,  daz  er  uore  froude  neweiz,  waz  er  in  al  gaben  fprechen 
oder  fingen  mege  unde  heuet  ime  ein  fange  {fic)  ane  Mort,  fo 
ir  ofte  uernomen  habet  uon  den  geburen  iouh  uone  den  chinde- 
linen,  die  dennoh  dere  worte  gebiliden  ne  weder  ue  magen  noh 
ue  chuQuen.) 
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PSALM  XCIV. 

haua  cantici   ipß   dauid. 
chumet  menden  wir  uns  unfermo  herren  fro  wen  wir  gote 
I.      Venite.^        esultemus  dorninOy  jubilemus    deo 

heilante  unfermo. 
falutari     noßro. 

uoruahen  wir    antluze    finez    in    der  gebithe    unde   in 
n.     Praeoccupemus  faciem     ejus     in     confeffione       et      in 
den  falmeu  froweu  wir  irae. 
■pfalmis       jubilemus     eis. 


1)  niumeien.    c.  s.  g. 

2)  In  der  llebcrsetzung  des  isidorischen  Tralitats  de  nat.  chrißi 
lautet  dieser  Vers:  quhemet  endi  lobeuies  druhtin,  in  hruofto 
finghenics  gote  unferemu  ihufc. 

3)  fureuangeicn  fin  snaliunc  in  gciihtc.     c.  t.  g. 

4)  niumoen  imo  au  dien  i'almon.     c.  (.  g'. 
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III.  Wände  got  michil  herro  iinde  chunich  michii  ^)  über 
alle  gote.  (Ir  fult  merchen  in  den  Taimen  fua  fo  ir  lefet  alfo  an 
difem  falmen:  fiiper  om?ies  deos^  daz  ir  ieht  waenet  die  heidi- 
nifken  gote  da  geraeinet  fin,  wände  daz  waere  wole  unwert  deme 
heiligen  geifte  iione  des  meifterfcefte  die  falmen  gefcriben  fint. 
Daz  me  {ßc)  fo  getane  gote  hie  nante^  er  meinet  die  giioten 
Ihite,  die  gotes  holden,  den  er  gualt  gahfdios  dei  fieri^  dannen 
er  in  dem  euangelio  fprah,  daz  ouh  an  einem  anderem  falmen 
gefcriben  ftet:  ego  dixi^  du  eßis  et  filii  excelß  omnes) 

IV.  Wände  in  hente  finer  fint  alle  die  marche  dere  erde 
imde  die  hohe  ^)  dere  berge  fin  felbes  fint. 

V.  Wände  fin  ift  daz  mere  unde  er  felbe  tet  —  gefchuof 
—  iz  unde  die  erde  hente  fine  bilideten  ^^  —  habent  gebilidet  — 

VI.  Chomet,  anebete  wir  ^)  unde  nideruallen  unde  weinen 
uore  deme  herren,  der  getan  hat  unfih,  wände  er  felbe  ift  herro 
got  unfer. 
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wände       got      groz    unfer  herre  unde  kuninc  groz« 

III.  Quoniam    deus  magnus    dominus        et        rex  magnus 
über      alle     gote. 

fuper  omnes  deos. 

wände  in  henden  finen    fint   alle  ende  der  erden  unde 

IV.  Q,uia    in    manu  ejus  funt      ßnes  terrae         et 
hohe      der  berge    fin  fint. 

altitudines  montium  ipfius  funt. 

wände       fin     ift  daz  mere  unde   er  mathe   daz   unde 

V.  Quoniam  ipfius  eß      mare         et    ipfe  fecit   illud     et 
droken  hende   fine     gefchufen. 

ficcam  manus  ejus  formaverunt. 

chument  anebeden  wir  unde  nideruallen  wir  unde  weinen 

VI.  Venite.,  adoremus  et  procidanms  et  ploremus 
uor  iHiferme  herren  der  da  det  uns  wände  er  ift  herre  got 
ante  dominum.,  qui  fecit  nos^  quia  ipfe  eß  dominus  deiis 
unfer. 

noßer. 


5)  mäht  ig.    c.  s.  g*. 

6)  hohina.    c.  s.  g-. 

7)  feftenoton.    c.  s.  g. 

8)  petoen.    c.  s.  g. 
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VII.  Unde  wir  liut  fia  unde  fcaf  hente  finer.  ^) 

VIII.  Hiute  ob  ftimme  fine  ir  höret,    fo  ne  wellet  beturnen 
herce  iuweriii.  ^°) 

IX.  Alfo  in  der   reizcunge  ")   nah  deme  tage   der  becho- 
runge  ^2)  in  dere  wiiofte.   ^^) 

X.  Da   der  uerfuohten  mih   ^'^)   uatere  iuwere,    fi   bewär- 
ten  ^^)  unde  fahen  ^*)  werh  miniii. 

XL     Vierzich  iaren  erbolgen  ih  was  diete  dere,   ^  ^)  unde  ih 
fprah:   ^^)  allezane  irrent  die  in  deme  hercen.   ^^) 
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unde  wir      liut       weiden  finer  unde  fcaf  hende  finer. 

VII.  Et    nos  populus  pafcuae  ejus     et    oves  manus  ejus. 

hiute  obe  ßirame  fine    gehöret  nut  in  wollet  uirherten 

VIII.  Hodie  ß     vocem  ejus  audieritis^    nolite         obdurare 
hercen  uwera  (Jic) 

corda   veßra. 

alfo  in  der  reizungen    nah     deme  dage  der  bechorunge 

IX.  Sicut  in     irritatione  fecundum     dient  tentationis 
in  der  wuflene. 

ijt      deferto. 

da  da  bechorten   mich   uetere  uwere    fi  bewerten    unde 

X.  Ubi  tentaverunt  me     patres   vefiri^    probaverunt      et 
fahen     werk  min. 

viderunt  opera  mea. 

uirzech         iar    irbulgen  was  ich     geflete      ire  unde 

XI.  Quadraginta  annis  offenßis      fui     generationi  Uli    et 
fprah  allezane  fi    irrent  in  deme  hercen. 

dixii    femper  hi  errant  cor  de. 


9)  fcaf  finero  uueido,  ovzi  pafcuae  ejus.     c.  s.  g. 

10)  In  Kero's  Uebersetzung  der  reg.  ben.  lantct  dieser  Vers:  hiuto 
ibu  ftimma  fina  hoorreet  ir  ni  chTriit  furiliertan  herza 
i  u  u  e  r  i  V. 

11)  mih  cremendo.     c.  s.  g. 

12)  do  fie  min  clioreton.     c.  s-  g. 

13)  in  demo  einode.     c  s.  g. 

14)  choreton  min.     c.  s.  g. 

15)  befuohton.     es.  g. 

16)  gefallen,    c.  s.  g. 

17)  uuas  ih  nahe  (proximus)  dirre  gebiirte.    c.  s.  g. 

18)  chad.    c.  ».  g. 

19)  die  fint  iemer  irre  in  iro  herzen,     c.  s.  g. 
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XII.  Unde  dife  nihne  erchanten  wege  mine,  alfo  ih  fiiuor 
in  zorne  2°)  minem,  nihne  ingent  fi  '^^)  in  niowe  mine. 

ORATIO. 

Heii  allere,  daz  urmarige  (exirnmm)  dere  liute,  herro,  erfih 
gnadiger  über  dei  fcaf  quarteres  (gregis)  dines  unde  in  gebenter 
daz  falz  des  wiftuomes  (prudentiae)  inbeleitten  {introducere)  dei 
feiben  unfculdige  —  uni'cadenliafte  —  die  ewigen  geruocheft  in 
ruowe  (requiem). 

PSALM  XCV. 

fanch    dauidis     do     daz  hus  geciiiiberet  wart  nah  dere  uanchnuffide.  ^) 
Canticum  dauid,  quando  domus       aedißcabatur     poß        captivitatem. 

I.  Singet  deme  herren  2)  fanch  daz  niuwe,  finget  deme 
herren  elliu  diu  erda. 

II.  Singet  deme  herren  ^)  unde  wolefprechet  namen  finem,  ^) 
chundet  '^)  uon  tage  ze  tage  heil  ^)  fin. 
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unde  dife  nuit    bechanten    wege  mine      den      fwur    in 
XII.     JEi    ißi    non  cognoverunt  vias   meas^  quibus  juravi  in 
zürne  mime  obe  fi  ingent    in      rawe      mine. 
ira     mea^    ß  introibunt  in  reqniem  meam. 

PSALM  XCV. 

Canticum  dauid,   quando  domus  aedißcabaUir  pofl  captivitatem. 
fingent  unfermo  herren   fanc        nuwez      fingent  unfermo 

I.  Cantate        domino       canticum  nouum.^    cantate  do- 
herren  alle     erda. 

mino    omnis  terra. 

fingent   unfermo  herren    unde    gefegenet     namen    firae 

II.  Cantate  domino  et      benedicite    nomini    ejus., 
kündet     uon  dage  zu    dac       heil     finez. 

annunciate  de     die    in  diem  faliitare  ejus. 


20)  zorneger.     c.  s.  g. 

21)  choment  fie.     c.  s.  g. 

1)  eilende,    c.  s.  g. 

2)  truhtene.     c.  s.  g. 

3)  lobont  finen  namen.    c.  s.  g. 

4)  uuola  tuont  cliunt,  bene  nunciate.    c.  s.  g. 

5)  haltare.    c.  s.  g. 
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III.  Chundet  unter  den  dieten  ere  —  guotliche  —  fine,  in 
allen  liuten  wunterlih  finiu. 

IV.  Wände  michil  ^)  herro  unde  lobelih  harte,  egislih  iil  ^) 
er  iiber  alle  gote. 

V.  Wände  alle  gote  dere  diete  ^)  f.  fint  tiuvele,  der 
lierro   ^)  aue  die  himile  getan  hat. 

VI.  ürgiht  ^°)  unde  fchone  in  befchowede  finere,  ^^)  hei- 
licheit  unde  michillicheit  ^  2)  jn  heilicheite  —  heilchmachunge  {fic) 
—  finer. 

VII.  Zuobringet  deme  herren  ö  ir  heimote  dere  diete,  ^  ^) 
zuobringit  deme  herren  guolliche  unde  ere,  zuofuoret  deme  her- 
ren ere  —  guotliche  —  namen  Gnem. 

INTERLINEARVERSION  DER  PSAL3IEN  IM    COD.    TREflR. 
kündet       under   der  diete  guliche    fine     in      allen 

III.  Annunciate  inter  gentes  gluriam  eju8^  in  omnibus 
luden      wunder    finiv. 

populis  mirabilia  ejus. 

wände         groz     unfer  herre    unde     lobelich       harte 

IV.  Quoniam  niagnus  dominus  et  laudabilis  nimis., 
egeslich    ift    über     alle     gote. 

terribilis  eß  fuper  omnes  deos. 

wände       alle    gote  der  diete     diuele  irafer  herre  aber 

V.  Quoniam  omnes  dei  ge?itium  daemo?iia^  dominus  autem 
di  hiraele  raatlie. 

coelos      fecit. 

bithe  unde  fchone  finiv  heilicheit 

VI.  Confeffio  et  pulchritudo  in  confpeciu  ejus.,  fanctimonia 
unde  di  michelunge  in     heilicheide     finer. 

et      mag?iißcefitia  in  fanctificatiojie  ejus. 

holet  unfermo  herren  lant    der  diete  bringet  unferrao 

VII.  Afferte  domino  patriae  gentium  .^  afferte  do- 
herren  guliche  unde  ere  bringet  unfermo  herren  guliche 
mino  gloriam  et  hofiorem^  afferte  domino  gloriam 
namen  fines. 

iiomini  ejus. 

6)  mäht  ig.    c.  s.  g. 

7)  brutelih.     c  s.  g. 

8)  heidnero  dieto.     c.  s.  g. 

9)  t ruhten,     c.  ».  g. 

10)  keiiht.     c.  s.  g. 

11)  fore  imo.     c.  s.  g. 

12)  michelnuerchunga.     c.  9.  g- 

13)  ir  diotpurge  bringont  trulitene.     c.  9.  g. 
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VIII.  Nemet  diu  oppher  iinde  inget  ^'^)  in  houe  fine,  ane- 
betet  den  herren  in  houe  heiligen  finem. 

IX.  Beweget  ^^)  werde  uone  antluzce  ^^)  fineni  elliu  diu 
erde,  faget  ^^)  in  den  dieten,  wände  der  herro  richefete. 

X.  Ouh  zeware  ^^)  hat  er  gerihtet  den  umberinch,  ^^)  der 
niht  beweget  ne  wirdit,  ^o^  gj.  erteilit  —  rihtit  —  die  iiute  in 
dere  ebene.  ^^ ) 

XI.  Frowen  fih  die  himile  unde  uffpringe  diu  erde,  beweget 
werde  ^^)  daz  niere  unde  uolie  fin,  noh  raendent  dei  uelt  '2) 
unde  elliu,  dei  in  in  fint.  »^^ 
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nement  opher  unde  gant  in  in  frithoue  fine    anebetent 

VIII.  Tollite  hoflias    et     introite  in     atria     ejuSy    adorate 
unfern  herren  in  urithoue  heiligeme  fime. 

dominum       in      atrio        fancto     ejus. 

beweget  werde  uon  antluze  fime       alle    div  erda 

IX.  Commoveatur      a      facie     ejus  univerfa  terra^  dicite  in 
wände  unfer  herre  richefet. 

gentibus.,  quia       dominus     regnavit. 

unde  wände  berithct  den  uniberinc  der  da  nit     wirt 

X.  Etenim      correxit         orbem       terrae.,    gut     non  com' 
bewegit      urteilet  er  di  lüde  in  deme  rethe. 

movebitur.,  judicabit   populos  in     aequitate. 

frowen  fich  di  himele  unde  mende  div  erda  beweget  werde 

XI.  Laetentur       coeli        et    exultet    terra.,    commoveatur 
daz  mare  unde   di  fülle     fin    menden  folen  di  uelt  unde   elliv 

mare         et    plenitudo  ejus.,    gaudebunt      campt     et    omnia., 
die    in  in    fint. 
quae  in  eis  funt. 

14^)  gant,     c,  s.  g-, 

15)  ii'uueget.     c,  s,  g. 

16)  anafi'une.    c  s.  g. 

17)  chedent.     c.  s.  ^. 

18)  dannan.     c.  s.  g. 

19)  rinchderoerdo,    c  $•  g. 

20)  der  furder  intrihtet  ne  uaiidet.     c  s.  g. 

21)  in  rehte.    c.  s.  g. 

22)  data  uuidere  beige  fih.     c.  $■  g. 

23)  die  gote«  kefildir.    c.  s.  g. 

24)  unde  iro  f olger a  inenden   is.     c.  s.  g. 
(JVindb.  Ps.)  29 
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XII.  So  denne  uffchreclient  ^^)  elliu  dei  holzere  dere 
Walde  2  6)  uone  antluzce  des  herren,  wände  er  chom,  wände  er 
chumit  erteilen  2  7)  die  erde. 

XIII.  Er  rihtet  ^s)  noh  den  iimberinch  dere  erde  =9)  in 
der  glichi  —  ebene  —  iinde  die  iiute  in  warheite  finer. 

ORATIO. 
Machaere  des  himilis  unde  der  erde,  fchephaere,  6  got,  den 
elliu  diu  erda  Fanges  des  niuwen  wifunge  {modulatione)  —  raaz- 
zunge  —  durhliutet  {perfultat)^  dige  wir,  daz  alfo  dih  uone 
deme  holze  richefenten  flegliche  wir  ueriehen  alfo  uerlazzcnera 
alleme  dere  heidefchefle  dem  irritnome  der  noh  chumftigen 
zuochuDifte  diner  gnotliche  mit  andahtigen  (innen  wir  erbiten 
(^preßolemur). 

PSALM   XCVI. 

der  r»Ime  felben  dein  armftrengen     do       erde   fin  widerfezcet  wart.  ') 
Pfalmus       ipfi  dauid.  quando  terra  eju$     reflituta        efl- 

I.  Der  herro  richefete,  uffcrichc  ^)  diu  erda,  frowen  fih 
ifelen  manigc. 
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fo        roendent       elliu      holz   der  weide  uon   antluze 

XII.  Tunc   exultabiint   omnia    ligna   fdvarum       a      facie 
unfers  herren  wände  er  kumit  wände  er  cumit  rithen  di  erden. 

domini^         quia       venit^  qtioniam    venu    judicare  terram. 
urteilet  er   den  uraberinc   der  erden   in      rethe     unde 

XIII.  Jiidicabit  orbem  terrae      in  aequitate    et 
di  lüde  in  warheite  finer. 

popuhs  in  veritate  fua. 

PSALM  XCVI. 

Pfalmus   ipfi   dauid ,    quando  terra   ejus    reflituta    efl. 
unfer  herre  richefit     mende  div  erde  frowen  fich  di  infilen 
I.     Dominus    regnavit.,  esultet     terra  ^      laetentur     infulae 
raanige. 
multae. 

25)  freuiient  fih.     c.  s.  g. 

26)  uual  tpouma.     c.  s.  g-. 

27)  ze  iib  erteil  enne.     c.  s.  g. 

28)  II  berteil  ct.     c.  s.  g. 

29)  erdering.     c.  s.  g. 

1)  fang  relbcnio  chriftn.  do  fin  lichauio  irftuorit.     c.  s.  g. 

2)  freuue  fih.     c.  s.  g. 
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II.  Wolchene   imde   tunchele  ^)    in   unibeuerte  finer,    leht 
uiide  urteile  gerihtunge  *)  ftuoles  Hnes. 

III.  Fiur  iiore  ime   felbem   uoreuert    ^)   nude   enzuntet   — 
fiiiret  —  in  der  umbeuerte  uiante  fine.  *) 

IV.  Zuoliuhtten  ^)  bliche  fine  dem  uraberinge  der  erde,  ^) 
ih  {fic)  fah  unde  beweget  wart  ^)  diu  erda.  ^°) 

V.  Die  berge  alfo  daz  wohs  (Jic)  fluzzen  uone  antluzce  des 
herren,  uone  antluzce  des  herren  elliu  diu  erda. 

VI.  Chundeten  die  himile  reht  fin  unde  fahen  alle  Hute  ere 
fine. 
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wölken  unde  dunkelen  in  umbegange  fime      reth   unde 
II.     Nubes      et        caligo      in      circuilu      ejus.,  jußitia    et 
urteil    berithunge  (lulis  finis. 
Judicium  correclio   fedis  ejus. 

daz  fiur  uor     ime  fol  uorchumen  unde  inbrennet         all- 
in.     Ignis    ante  ipfum     praecedit  et  inflammabit  in  cir- 

umbe    viande     fine. 
cuilu  inimicos  ejus. 

irlchinen  fint    blikke      fine    deme  umberinge    der  erden 

IV.  Alluxerunt    fulgura    ejus  orbi  terrae., 
gefehen  hat  unde  beweget   ift  div  erda. 

vidit  et    commota  eß     terra. 

di  berge   alfe  daz  was  (/?c)  zefluzen   uon    antluze  unfers 

V.  Montes  ßcut      cera  fluxerunt    a        fade  do- 
herren  uon  antluze  unfers  herren  alle     erda. 

mini.,       a      faeie  domini       omfiis  terra. 

gekundent  (ßc)  hant  di  hiraele   reth      finez  unde   fahen 

VI.  Annunciaverunt  coeli    iuHitium  ejus      et   viderunt 
alle      lüde     gulichc    fine. 

omnes  populi  gloriam  ejus. 


3)  timberi.     c.  s.  g. 

4)  kcrihteda.     c.  s.  g. 

5)  feret  fore  imo.     c.  s.  g. 

6)  inzundet  fine  fienda  timbe  in  j^effizzene.     c,  s.  g. 

7)  irfcinen.     c.  s.  g. 

8)  allero  uuerlte.    c.  s.  g. 

9)  ircham  fih  is.     c  s.  g. 

10)  «ucrlt.    c.  s.  g. 
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VII.  Gefchentet  werden  ^^)  alle  die  der  anebetent  dei  er- 
grabeneu ^=)  —  abegotere  —  unde  die  der  guotlichent  —  fih 
ruoraent  —  in  abegoteren  ire, 

YIII.  Anebetet  ^  ^)  inen  alle  engile  fine,  daz  horte  —  hat 
geboret  —  unde  gefrowet  ift  diu  warte. 

IX.  Vnde  uffcrechten  ^*)  die  tohter  dere  urgiht  durh  ge- 
rihte  diniu,  herro. 

X.  Wände  du  herro  der  hohille  über  alle  die  erde  harte 
gehohet  bift  du  über  alle  gote. 

XI.  Ir  der  minnit  den  herren,  hazzet  daz  ubil,  ^^)  behuotet 
der  herro  feie  heiligen  fiuer,  uone  dere  hant  der  funtare  ^*) 
erlofet  er  fie. 
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gefcendet  werden  alle    di  da  anebetent  div  irgrabene  unde 

VII.  Confnndantur  otniies^  qui     adorant       fculptilia       et 
di  da  gulichent   in    gclicnifTe    ire. 

qui  gloriantur  in  ßmiilacris  fuis. 

anebetet     in        alle      engele    ßne    hat  gehorit    unde 

VIII.  Adorate    eiim   ojnnes    atigeU    ejus.,      audivit         et 
Diendet  ift  fyon. 

laeiata  efi  fyon. 

Unde  mendeden  fich  di  tothere  iude    umbe     urteil  diniv 

IX.  Et      esultaverunt        filiae       iude  propter  iudicia  tua, 
herre. 

domine. 

wände   du  bift   herre        hohifte     über       alle       erden 

X.  Quoniam     tu     dominus  altijfimus  fuper    omnem    terram 
harte    gehohet  biftv  über     alle  gote. 

nimis  esaltatus   es  fuper  omnes  deos, 

Ir  da  niinnent    unferen  herren  hazzet   daz  übel    hudet 

XI.  Qui     diligitis         dominum.,  odite      malum.,    cußodit 
unfer  herre  die  feien   heiliger       finer  uon   hende   der  fundere 

dominus       animas  fanctorum  ftiorum.,   de    manu    peccatoris 
lofet  er    fi. 
liberavit  eos. 

11)  ze  honedon  iiuerden.     c.  ».  g. 

12)  die  graftpilide  bstoien.     c.  s.  g. 

13)  petont.     c.  s.  g. 

14)  freuton  fih.     c.  ,<r.  g. 

15)  hazzen  übel  alle  got  minnnnta.     c    s   g. 

16)  fandigon.    c.  $.  g. 
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XII.  Lieht  enriinnen  ^  ^)   ift  derae  teilten  unde  den  rehteii 
in  dem  hercen  diu  froiide. 

XIII.  Frowet  iuh  ir  rehte  in  deme  herren  unde  ueriehet  ^^) 
dere  gehuct  heilicheite  finer.  ^^) 

ORATIO. 
Huotaere  felene  dere  heiligen,  got,  des  rieh  ift  teil  daz  durh- 
nahtige  {^perfecta)  dere  rehten,  uerlih  die  wihfagunge  {ßc)  unde 
die  guotbotefceftiichen    {euangelicas)   blecchezunge  {corrufcatio- 
nes)  bruften  unferen  inbraht  werden  unde 

PSALM   XCVII. 

Pfalmus  ipß   dauid. 

I.  Singit  deme  herren  fanch  daz  niuwe,    wände  wunder  er 
getan  hat. 

II.  Geheilit  hat  ^)    —  ernert   —  ime  cefwe  (In   unde  arm 
heiliger  finer. 
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daz  lit  ufgerunnen  ift  derae  rethen  unde  rethen  des  hercen 

XII.  Lus  orta       eß        iuflo  et     rectis       corde 
div  frowede. 

laetitia. 

frowent  iuch  rethen  in  unfermo  herren  unde  begehent 

XIII.  Laetamini      iußi    in  domino  et   confitemitii 
der  gehugede  heiiigunger  (ßc)  finer. 

memoriae     fanctiflcationis     ejus. 

PSALM  XCVII. 

Pfalmus    ipfi   dauid. 
finget    unfermo  herren    fanc        nuwez    wände    wnder 

I.  Cantate         domino       canticum    novum^    quia   mirahilia 
hat  er  gedan. 

fecit. 

behalten  {ßc)  ime  zefuwen    fine    unde     arm         heiligen 

II.  Salvavil  ßbi    dextera    ejus      et   bracMum   fanctum 
finen. 

ejus. 


17)  irrunnen.    c.  ».  g. 

18)  geiehent.    c.  s.  g. 

19)  finero  gehuhte,  diu  heilige  maohot. 
1)  in  geliielt,  falvavil  eum.    c.  s.  g. 
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III.  Chuiit  getan  hat  der  herro  heillich  fin,  =)  in  berchou- 
tvede  dere  diete   ^)  er  hat  eroffenet  reht  fin. 

IV.  Er  hat  erhuget  barraherce  ■*)  finer  unde  warheite  finer 
dem  hufe  —  hiwiske  —  des  Hutes. 

V.  Gefehen  habent  alle  gemerche  —  anewanten  —  der  erde 
daz  heil  gotes  uiiferes.  ^) 

VI.  Juwet  ^)  deme  herren  elli»  diu  erde,  finget  unde  fchre- 
chet  ^)  unde  falrarottet.  ^) 

VII.  Salmrottet  deme  herren  au  dere  harphen,  an  der  har- 
phen  unde  in  der  (iimme  des  Taimen,  an  trumben  den  flagenen  ') 
unde  mit  Ilimme  trumben  dere  hurninen.  ^  °) 
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kunt  hat  gedan  unfer  herre   heil      finez     in     gefihte 

III.  Notum     fecit         dommus  falutare  fuum^  in  confpectu 
der  diete  er  iroifente    reth      finez. 

gCTitium      revelavit  jußitiam  fuam. 

irhuget   ift  er  irbarmeherce  finer  unde  warheite  finer 

IV.  Recordatus  eß     rnifericordiae  fuae     et      veritatis  fuac 
deme  hufe  ifrahele. 

dofnui       ifrahel. 

fahen        alle       ende  der  erden  heil    gotes  unfers. 

V.  Viderunt  omnes  termini   terrae  falutare  dei     noßri. 
urowent     gote       alle      erda     finget  unde  mendet  unde 

VI.  Jubüate  domino  omnis  terra.,  cantate  et     esultate    et 
fpilfanget. 

pfiillite. 

fpilfanget  unfermo  herren  in  der  harfen  in   harfen  unde 

VII.  Pfallitc  domino         in      cithara^    in  cithara    et 
mit  (Iimme    des  falmen     in     den  herhornen     gcflagenen     unde 

voce  pfalmi^        in  tubis  ductilibus        et 

mit  der  flimipen  des  horncs  hörnen. 
voce  tubae       corneae. 


2)  finen  haltare.     c.  s.  g". 

3)  fore  dieten.     c.  s.  g. 

4)  gen  ad  o.     c.  s.  g. 

5)  finen  haltare.     c.  s.  g. 

6)  uuu  nncfangon  t.     c.  s.  g. 

7)  fprungezcn t.     c.  s.  g. 

8)  niuinont.     c.  s.  g. 

9)  an  ei-incn  blaTon  mit  hittiore  gerahten.    c.  s.  g. 

10)  mit  hörnen  blafendo.    c  s-  g:. 
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Vin.  Jnwet  ^^)  in  dere  gefilite  chunigis  des  herreii,  bewe- 
get ^2)  werde  daz  raere  uiule  uoUe  firi,  der  umberiiich  dere 
erde  '  ^)  unde  die  der  buwenl  iu  ime.   i^) 

IX.  Dei  M'azzer  hantriahent  mit  der  haut,  infamit  die  berge 
froweiit  fih  uoiie  dere  gefihte  des  lierren,  ^^)  wände  er  chnmit 
erteilen  die  erde. 

X.  Er  erteiiit  '^)  —  rihtet  —  den  umbering  dere  erden  ^ '') 
in  deme  rehte  unde  dei  Hute  in  dere  ebene. 

ORATIO. 
Anefente,  herro,  heil  din  niuoten  iinferen,  du  der  entluche 
(jevelaßi)  reht  din  dteten  allen  wilen  {quondam)  erteiiit  werden 
chome  du,  füre  die  uerlornen,  barraherce  fo  du  noh  chuniill 
{cum  veneris)  füre  die  du  erteilen  folenter  (judicaturus)  bift, 
du  uerliheß  —  gebeft  —  du  der  lebeft  unde  richifeft  mit  gote 
uatere  in  der  einufßde  geiftes  —  atemes  —  des  heiligen,  got, 
über  alle. 
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frowet      in     der  befcowede     des  kuningis     herren 

VIII.  Jubilate     in  confpectu  regis  domini^ 
werde  beweget  daz  mere  unde    fülle       fine  umberinc  der  erden 

moveatur  mare        et  plenitudo  ejus^    orbis      teiramm 

unde  di  da  buwent   in  ime. 
et       qui   habitant  in   eo. 

div  wazer    hantClahent    mit  der  haut    famint     die  berge 

IX.  Flumina      plaudmit  manu^         fimul       montes 
folen  lieh  menden    uon  der  befcouwede   unferes  herren    wände 

exultabunt  a  confpectu  domini^        quoniam 

er  kumit  urteilen  di  erden. 
venit    judicare    terram. 

er  fal  urteilen    den  umberinc    der  erden    in     rethe    unde 

X.  Judicabit  orbem  teiramm    in   jnßitia     et 
di  lüde  in  deme  rethe. 

populos  in    aequitate. 


11)  fingent.     c.  s.  g'. 

12)  iruueget.     c  s.  g. 

13)  uuerltring.     c.  s.   g. 

14)  unde  alle   dar  ana  rizzente.     c.  s.  g. 

15)  finero  gagenuuerti.     c.  s,  g. 

16)  findet  leht.     c.  s.   g. 

17)  er  dring,     c.  s.  g. 
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PSALM    XCVIII. 

Pfalmus  ipfi   dauid. 
L     Der   herro   richifete,    nu  erzürnen  ^)  die   liute,    du  der 
fizciß  uf  der  uoUen  guizzene,  ^)  nu  werde  beweget   ^)  die  erde. 

II.  Der  herro  uf  der  warte  michil  unde  höh  über  alle  h'ute. 

III.  Ueriehen  *)  uameu  dineni  michilem,  wände  iz  egeslih  ^) 
uude  heiiich  id. 

IV.  Unde  ere  des  chuniges  daz  gerihte  minnit. 

V.  Du  garteft  die  rihtunge,  ^)  urteile  ^)  unde  reht  in  deme 
liute  du  taste. 


IKTERLIÄEAR VERSION   DER  PSAL5IEN  IM   COD.   TREFIR. 

PSALM   XCVIIL 

Pfalmus   ipfi   dauid. 
unfer  herre  hat  gerichefit  zürnen    di  lüde  ^) 

I.  Domijius        regnavit^  irafcantur  populiy  qui  fedes  fuper 
Cherubim^  moveatur  terra. 

II.  Dominus  in  fyon  magnus  et  excelfus  fuper  omnes  po- 
pulos. 

dime  michelrae  wände    egeslich  unde 

III.  Confiteantur  nomini  tuo     magno.,  quoniam  terribile    et 
heilic     ift. 

fanctum  efl. 

unde  di  ere  des  kuningis  daz  gerithe  minnit. 

IV.  Et     honor         regis  iuiiicimn     diligit. 

du  haß  gegerwet   di  rithunge       urteil   unde    reth       iu 

V.  Tu        parafli         directiones^    iudicium  et   iußiliam  in 
iacobe  du   dede. 

iacob    tu  fecißi. 


1)  pelgen  fih.    c,  s.  g. 

folli        uuizzinnis 

2)  du  alla  plenitudinem  fcientiam  uberreichcft.     c.  s.  g. 

3)  iruuegot.     c.  s.  g. 

4)  i  eben.     es.  g. 

5)  egebare.     c.  s.  g-. 

6)  reht.     c.  s.  g. 

7)  gerihte.     c.  t.  g. 

a)  Die  deutsche  Ucbersctzung  der  folgenden  Wörter  bia  nomini  ist 
Ttrwischt. 
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VI.  Höhet  den   herren   ß)    got  iinferen   unde   anebetet    s) 
fcamel  fuozzen  finere,   ^  °)  wände  iz  heiiich  iß. 

VII.  Moifes  unde  aaron  in  ewarten  finen  unde  famuel  unter 
den  die  der  ladent  —  aneruoffent  naraen  finen.  ^^) 

VIII.  Sie  aneriefFen  '^^)  —  ladeten  —  den  herren  unde  er 
felbe  erhörte  ^3)  fie. 

IX.  In  dere  fiule  des  wolchenes  chofete  er  —  redete  er  — 
ZUG  ze  in.  ^*) 

X.  Si   behielten  ^^)    urchunde   finiu   unde    gebot,    daz    er 
gab  ^^)  in. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREFIR. 

irhohet        herren        got     unferen    unde    anebetent  ^) 

VI.  Exaltate    dominum    deum   noflrum      et        adorate 
daz  fcemil    fuze    finer     wände       heilic     ifl;. 

fcabellum  pedum  ejus^  quoniam  fanctum  efl. 

Moyfes  unde  aaron  in       ewarten      finen   unde  famuel 

VII.  Moyfes     et     aaron  in  facerdotibus  ejus      et     famuel 
under  in  di  da  anerufent  namen    Ire. 

inter  eos,  qui     invocant  9iomen  ejus. 

R  anerifen  unferen  herren  unde   er       uirnam        fi. 

VIII.  Invocabant        domi?mm  et    ipfe  exaudiebat  ipfos. 
unde  in  der  fule  der  wölken  kofete  er    zu   in. 

IX.  Et    in  columna       nubis      loquebatur  ad  eos. 

fi  hüten        Urkunde     fin  unde  daz  gebot      daz  er  gab 

X.  Cußodiebant  teßimonia  ejus    et  praeceptum^  quod  dedit 
in. 

Ulis, 


8)  irhohent  truhtenen.    c.  s.  g. 

9)  betont,    c.  s.  g. 

10)  finen  fuoz fcamel.     c.  s.  g. 

11)  einer  finero   betaro.     c.  s.  g. 

12)  beteten,     c.  s.  g. 

13)  gehorta.     c.  s.  g. 

14)  er  fprah  in  zuo  uzzer  dero  uuolchenfnle.    c.  s.  g. 

15)  bchuoton.    c.  s.  g. 

16)  beuolehen  habeta.     c  s.  g. 

b)  Hier,  wie  an  mebrern  frühem  und  spätem  Stellen  ist  die  er- 
loschene Schrift  aufgefrischt  und  fehlerhaft  wiederhergestellt,  aus 
anebetent  z.  B.  ist  anohetant  gemacht. 
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XI.  Herro,    got  iinfer,   da  erhorteft  ^  ^)  fie,   got,    du  gna- 
dich  '8)  waere  in  iiiide  rechenter  i')  an  alle  eniintnuffide  ire.  ^°) 

XII.  Höhet  den  lierren,    ^i)  got  iinferen,  unde  anebetet  uf 
berge  heiligem  finerae,   22^  wände  heiüch  herro  got  unfer. 

ORATIO. 
Des  hohen  (fublimis)  fluoles  herro,  dih  bite  wir 

PSALM   XCIX. 

Pfalmus   in   confeffione. 

I.  Juwet  ^)    derae  herren  eliiu   diu   erde,  2)    dienet  deme 
herren  in  dere  froude.   -) 

II.  Get  in  in  gefihte  finer  in  dere  mandunge.  *) 


INTERLINEAR  VERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.  TREFIR. 

herre         got      unfer      du       irhorte         fi         got    dti 

XI.  Domine  ^     deus    noßer.,    tu    exaudiebas    eos,    dens    tu 
fenedich  were  in  unde  reche  {fic)  in   allen    zuvindungen      ire. 
propitius  fuißi  eis    et    ulcifceas      in  omnes  adiiwentiones  eaium. 

irhohet      herren        got      unferen    unde    anebetet    in 

XII.  Exaltate   dominum    deum    noßrum      et       adorale    in 
deme  berge  heiligeme  fime    wände  heilich  ift  heiTe     got    unfer. 

monte         fancto      ejus^  quoniam  fanctus  dominus  deus  fwfier. 

PSALM   XCIX. 

Pfalmus  in   confeffione. 
lobent  unferme  herren  alle    erda    dinent  unfernao  herren 

I.  Jubilate        domino         omnis  terra^  fervite         domino 
in  Irouwede. 

in    laetitia. 

gat  in    in  befcouwede  finer  in   inendunge. 

II.  Introite  i7i    confpeclu     ejus    in  exultatione. 


17)  gehör toTt.     c.  s.  g. 

18)  fuonlili.     c.  s.  g. 

19)  rechare.     c.  s.  g. 

20)  an  allen  iro  auillen.     c.  s.  g. 

21)  irhohent  truhtenen.     c.  s.  g. 

22)  betont  in  uffen  fincnio   Leiligsn  berge,     c.  «.  g*. 

1)  uiiunnefangon t.     c.  s.  g. 

2)  alle  in  crdo  fizzenle.     c  s.  g. 

3)  froaul.     c.  s.  g. 

4)  mit  frcuui.     c.  s.  g. 
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III.  Wizzet,  wände  der  herro  felbe  ift  got,  er  felbe  tet  im- 
fili  linde  niht  felbe  wir. 

IV.  Liut  Rn  linde  fcaf  weide  finer,  s)  ineget  biirgetor 
finiii  *)  in  der  iirgihte,  ^)  hone  fine  in  lobefangen,  ueriehet  ime. 

V.  Lobet  naraen  finen,  wände  er  fuozze  —  linde  —  ift  der 
lierro,  zen  ewen  barmherce  fin,  unde  unze  in  chunnefcaft  iinde 
chiinnefcaft  ^)  warlieit  fin. 

ORATIO. 
Wir  iuwen  dir,  ewiger  herro,  in  froiide  unde  mandunge  — 
uffchrechunge  —  bitente  (pofcentes)  daz,  fuenne  (dum)  die 
porte  brufte  {pectorum)  unferre  in  dinen  loben  werdent  entfloz- 
zen  (referantur)  ^  ie  unde  ie  (femper)  ze  barmherce  unde  ze 
warheite  geoffenet  werden  {pandantur'). 

PSALM    C. 

Pfalmus   ipß   dauid. 
I.     Gnade  —  barmherce  —  unde  urteile  —  gerillte  —  ih 
finge  dir,  herro. 

INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN   IM  COD.   TREFIR. 

wizit         wände  unfer  herre  er     ift     got       er   raathe 

III.  Scitote^  quoniam  dominus  ipfe  eß  deus^  ipfe  fecit 
uns  unde  mit  wir  uns. 

nos     et     non  ipß  nos. 

liut        fin  unde  fcaf   weiden  finer   gat  in    porte    fine 

IV.  Populus  ejus  et  oves  pafcuae  ejus^  introite  portas  ejus 
in    der  bithe  frithoue  fine  in  den  loben     bithet       ime. 

in  confejjiofie^  airia     ejus  in    hymtiis.,  co?ißtemini  Uli. 

lobet    namen  finen      wände      fuze    ift  unfer  herre  in 
Vi     Laudate  nomen  ejus.,   quoniam  fiiavis  eß    dominus^     in 
daz  ewige  irbarmeherze  fine  unde  biz     in    daz  geflete 
aeternum    mifericordia  ejus     et  usque  ift  gener ationem  et  gene- 

warheit  fine. 
rationem  veritas  ejus. 

PSALM  C. 

Pfalmus   ipß   dauid. 
die  irbarmeherze  unde  daz  urteil  fol  ich  fingen  dir    herren. 
I.     Mifeiicordiam        et      iudicium        cantaöo      tibi.,  domine. 

5)  finia  uueidefcaf.     c.  s.  g. 

6)  r-e  finen  porton.    c.  «.  g. 

7)  mit  keiihte.     c.  S.  g. 

8)  in  allen  geburten.     e.  s.  g. 
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II.  Ih  falrarotte  imde  uerften  —  uernirae  —  an  wege  deme 
iingemeilgtem  ^)  wenne  du  churaift  ze  mir. 

III.  Ih  ubergie    ^j  in  der  unfculdicheite  ^)  herceu  miues  iu 
mitten  hiifes  raines.  '^) 

IV.  Nihne  fiirelazte  ^)  ih  füre  oiigen   niiniii  dinch   daz  im- 
rehte,  die  tiionte  die  uberuengede  ih  hazzete,  ^) 

V.  Nihne  zuohafte  mir  lierce  daz  bofe,  ^)  den  geneigenten 
iione  mir  den  ubiiwiiiigen  nihne  erchante  ih.  ^) 

VI.  Den    enziehenten  —  befprechenten  —    getougene  nahi- 
ftera  fineme  den  ähte  —  iagete  —  ih.  ^) 

IXTERLrSEAR\TRSIO\  DER  PSAOIEN  IM   COD.    TREVIR. 
ich  fal  fpilen  unde    uirften      in  wege  iingeflechet  >vanne 

II.  Pfallam  et  intelligam   in     tiia    imrnaculiUa  quando 
cumes  du  zu  mir. 

venies      ad  me. 

ich  durcginc    in  miner  uufculde  hercen  mines  in  mitten 

III.  Perambulabam  in       innocentia       cordis     mei   in  medio 
hufes    mines. 

domus  meae. 

nvit    uirfate  ich      uor     ougen  minen   fachen   unrethen 

IV.  iVow  proponebam   ante    oculos    meos      rem     injußam., 
di  dunden  di  uirraunungen  hazete. 

facientes   praevaricationes   odivi. 

nvit    zuhafte    mir  herze  unrethez  den  wichenten  uon  mir 

V.  Non  adhaefit  mihi  cor     pravum^    declinantem      a     me 
den  ubilwiihgen  nvit  ich  irchante. 

malignum        non  cogtiofcebcmi. 

den  hinderchofenten    gefwesliche  '')    nahefterae    fime     difen 

VI.  Detrahentem  fecreto  pioximo     fuo^    hiinc 
ich.  i^) 

jterfequebar. 


1)  unflechoteiuo.     c.  s.  g. 

2)  follegieng.     c  s.  g-. 

3)  unfcadeli.     c  s.  g. 

4)  in  mittemo  mineino  hus.     c.  s.  g. 
6)  habet  a.     c.  a.  g. 

6)  unrehto  farcnte  hazcta  ih.     c.  s.  g. 

7)  ze  mir  ne  haftet»  auuekkez  herza.     c.  s.  g. 

8)  ne  folgcta  ih.     c.  s.  g. 

9)  hindere  ho  fönten  man  andermo  iagcta  ih.     c.  s.  g. 

a)  Es  steht  geweslichc. 

b)  Das  vor  ich  stehende  vcrhum  ist  Terwischt. 
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VII.  Dem  iiberrauotem  oiigen,  unde  unfetelichem  —  un- 
giiuhtichlichera  —  hercen,  mit  deme  iiihne  az  ih.  i°) 

VIII.  Ougen  miniii  ze  den  getriuwen  der  erde,  daz  fi  fizcen 
mite  mir,  der  geente  an  wege  dem  ungemeilgtem,  der  mir 
diente.   ^^) 

IX.  Nihne  biiwet  in  mitten  hufes  mines,  der  der  tuot  die 
uberraiiot,  ^  ^)  der  der  redet  —  chofet  —  dei  unrehten,  nih  ge- 
rihtte  der  in  der  befcouvvede  ougen  miner.  ^^) 

X.  In  der  mettine  —  fruo  —  erfiuog  ih  alle  die  funtaere 
der  erde,  daz  ih  zefuorte  uon  der  bürge  des  herren  alle  die 
wurchente  daz  unreht.  ^  '^) 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREFIR. 
mit  hohiiertigeme  ougen  unde  unfetlicheme  herce   mit  deme 

VII.  Super  bo  oculo      et       infatiabüt     cor  de  ^  cum   hoc 
nit    az  ich. 

non  edebam. 

ougen  mine  zu  getruwen  der  erden  daz  fi  fizen  mit  mir 

VIII.  Oculi    mei  ad    ßdeles       terrae.,     ut  fedeant  mecmn^ 
gende      in  deme  wege  ungeflechet  dirre  mir        dinede. 

ambulans  in  via         im?naculata .,  hie    mihi  minißrabat. 

nvit  fol  buwen  in  mitten    hufe   minen  der  da    dut 

IX.  Non   habitabit    in   medio  dotnus  meae.,     qui    facit  fu~ 
der  da    kofet    div  unreth    nvit    berithe    in    befcouwede 

perhiam.,    qui    loquitur    iniqtia^      non    direxit    in      confpectu 

ougen       miner. 
oculorum  meorum. 

in  der  uhten    irfluch  ich        alle    die  fundere  der  erden 

X.  In  matutino  interßciebam    omnes  peccatores       terrae., 
daz    ich  zeuurthe    uon   der  ftete  unfers  herren   alle     wirchente 

ut      difperderem     de     civitate  domini       omnes   operantes 

daz  unreth. 
iniquitatem. 

10)  fament  iib  ermuoteino ,  unde  der  fore  nide  anderro 
uueuuon  fat  uuerden  ne  mag,  ne  az  ih.     c.  s-  g. 

11)  miniu  ougen  fint  indan  ze  getriuuuen  anafidelin- 
gen  dero  erdo  in  ungeflecchoteino  uuege  gander  ambahta 
mir.    e.  s.  g*. 

12)  der  ubermuote  ift.    c.  s.  g. 

13)  unreht  fprechenter  geirrotu  fore  mir.     c.  s.  g. 

14)  in  anagenne  irfluog  ih  alle  fundige   dero  erdo.    An 

urfnochis  irfuochcntc     tiefela 

demo   anagenne   temptationis    flnog   ih   alle    temptantcs    daemones. 
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ORATIO    I. 

Der  uiibeuaiichliche  {incomprehenßbilis)  an  der  tugende,  got, 

du  der  chnehten   dinen   barmherce  iouh   urteile  [iudicium)   gria- 

dichlichea   innereft  {infimias)^    uerlih  uns  getriuliche  dih  minuen 

—  lieben  —  unde  den  rehten  wech  anergen  {fic;  ingredi)  unde 
uone  ubpicheite  (vanilate)  dere  uerwazzenlicben  {execrabilis) 
ubermuote  gecheren  —  geneigen  — . 

ORATIO  II. 
Got  alemahtiger,  du  der  antlazzes  (i/idulgentie)  dines  gebe 
{7nunere)  die  tiuvellichen  zeßorell  ubiiwillicheit  {malignüatem)^ 
gib  rauoten  unferen  der  enthebede  (continentie)  die  chuske  (ca- 
ftUalem)  unde  wider  {aduerfuni)  dei  zuntefal  {incentivä)  —  ge- 
lufte  —  des  fleifkes  feie  die  widerringenten  —  ftrebenten  — 
(reluctantem)  geiftes  —  atemes  —  dines  tugende  —  chrefte  — 
umbegurte  {precinge)  gnaden  diner  touwe  {rore)  durhgiuz  {pei- 
funde)^  daz  hinegelegter  dere  naht  [depoßta  nocte)   dere  laftere 

—  achufte  —  berhte  (claritatis)  dinei*  derae  liebte  wir  fchinen 
(^fulgeamus) ,  unze  daz  {quatenus)  dife  naht  —  difen  tach  — 
ane  raerrefal   {fine  impedi/ne?ito)   des  widerwarten   (falanf)  wir 


dax  ih   fie  fertribe   fonc  minero  felo,    diu    truhtenes   purg 

tiefela  fundera 

ist  nndc  fin  anafidele.  Daemoncs  heiz7.ent  mit  rehte  peccatores 
dero  erdo  unde  uiiurchin   unrehtis  die  irdinin 

terrae  et       operarii    iniquitatis.    uuanda    fie    gctuont    terrenos 

fundon  unde  unreht  unurcliin 

peccare  et  operare  inique.  Sie  uuerdent  aber  irflagcn  in  iro 
uuerchin  irfuochungo 

operibus   fonc    dien,    die  in  far  ze  ana'gentero  temptatione  uui- 

leidizzindo 
derftant  unde   fie    cxccrando   fertribent.     In  matutinis   mag  ouli 

fuonodach 

dies  judicii  fernonien  uuerden,  alfo  iz  chit:  nolite  ante  tempus 
iudicarc,  quoadusquc  veniat  dominus,  qui  et  tlluminabit  abfcondita  tene- 
brarum  et  manifeßabit  confdia  cordium  ,  nicht  ne  irtcilent  er  zite, 
pitent,  unz  got  fclbo  chome,  der  bcdiu  tuet,  ioh  intliuhtit 
tougeni  dero  finftrinon  ioh  er  iroffenot  die  rata  dero  her- 
zon  (c/.;  ci  faur  niel  ni  ftojaith,  unte  qvimai  frauja,  faei 
jah   galiuliteith  analaugn  riqvizis  jah   galluhtcith   runos 

naht 
linirtanc.     L'lfilas).     Nu  ift    nox,    nu  nc   uueiz  nie  man  den  a  n- 

morgen 
deren.     Danne  fkinct.    uucr  iegelicher  ift,    fo  ift   matte,    fo 

fonc  gotes  purg    alle       unreht     «uurchente. 
uuerdent  fertriben  de    civitatc  dei  omncs  opcrant<s  iniquitatem. 
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iiberg6nte  {transeuntes)  ze  den  mcttinlichen  {inatulinis)  ^  ze  den 
abentichlichen  {fic;  vefpertinis)  vvilen  —  citen  {horis)  mit  rei- 
nem hercen  imde  lichnamen  dir  lierren,  erlofaere  imferem  gnade 
fagen  {leferamus) ^  du  der  lebeft  nnde  richefeft  mit  got  uatere 
in  der  einnuffide  geiftes  des  heiligen,  got  über  alle  die  werlte 
dere  werlte  (fecula  feculorum). 

ORATIO    IIL 

Got  der  bezzifte  (püjßme)^  got  der  gnadige  nnde  der  barm- 
herce,  wird  gnadich  {propiciare)  digen  —  beten  —  unferen  unde 
nerlih,  daz  die  funte  (peccata)  die  deweder  [uel)  derae  ortha- 
bacre  {atictore)  des  reizcenterae  {infiigante)  oder  uon  eiginem 
willen  wir  gefrumit  haben  {commißnms)  niht  ze  urteile  dinem 
zerfcuttenne  —  zerfuochenne  —  {difcutienda)  behaltes  (refer- 
ves)^  halt  (Jed)  uerlihener  dere  gnade  {conceffa  gratia)  uone 
einem  oet  dem  gewegede  {de  fola  tantum  venia)  wir  inifih  fro- 
wen,  unde  obe  \ß)  uore  ougen  unferiu,  herro,  die  fculde  {cul~ 
pas)^  die  wir  getan  haben,  unde  die  flege  {plagas)^  die  wir  en- 
phahen,  zefamenebringen  {conferimus)  ^  fo  minner  {minus)  ift, 
daz  wir  dolen  —  liden  — ,  merer,  daz  wir  garnen,  dere  funte 
{peccati)  wizce  {poenam)  wir  entften  {fentimus)  unde  dere  fun- 
ten  Ilriticheit  —  chriege  —  {peccati  pertinaciam)  nihne  uermide 
wir  {vitamus).  In  den  geiflen  —  uillaten  —  (ßagellis)  dinen 
broede.  {fragilitas)  unfer  wirt  gebrochen  unde  daz  unreht  nihne 
wirt  uerwantelot  {mutatur)  muot  der  fieche  {mens  egrota)  wirt 
gewizcet  {torquetur)  halsadere  diu  herte  {cervir  dura)  nihne 
wirt  gelenchet  —  gebrouchet  —  {flectiiur)  der  üb  in  dem  fere 
—  leide  —  fiuftet  unde  an  dem  werche  nihne  buozzet  {emen- 
dat)^  obe  du  bites  {fi  esfpectas)  niht  unfih  wir  gerihten  {corri- 
gimus)^  obe  du  riches  {vindicas)^  nihne  hcrte  wir  {dura7nus). 
Wir  ueriehen  in  der  raffunge,  daz  wir  getan  haben,  wir  uergez- 
zen  in  der  wifunge  {vißtatione) ^  daz  wir  geweinet  haben,  ob  du 
andruches  {ß  inprejferis)  die  haut  dei  ze  tuonniu  {ßc ;  facienda)^ 
wir  geheizzen  {promittimus)  ^  obe  du  ufweges  {ß  fiifpenderis) 
daz  fuert  dei  geheizzeniu  nihne  tuo  wir.  Obe  du  Hehis  {fi  feris)^ 
wir  ruoffen,  daz  du  entllbes  {parcas)^  ob  du  entlibes,  fo  reizze 
wir  {provocamus)  dih  aue  fa  {Herum) ^  daz  du  flaheft,  ob  diu 
angifte  uberchumit,  fo  bite  wir,  daz  barraherce  din  unterchorae 
ifubveniai)  ob  frili  {inducias)  du  uerlihes  lebennes,  daz  cit  wir 
uerruochelen  {negligimus)  riuwenes  {penitendi)^  wir  abebiderben 
{abutimur)  dere  gedulde,  diu  der  entlibit  {parcet)^  wir  ercho- 
men  {obfiupefcemus)  ^  obe  {fi)  zuht  .din  unfih  gerihtit  —  ge- 
bezzeret  {correxerit).  Je  noh  (adhuc)  flach  der  änebrachte 
{plaga  inlata)  chume  {vis)  uerget  {praeterit)  unde  ie  zuo  {et 
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jam)  der  rauot  undanchnaraiu  (^fic^  mens  ingrata)  nihne  gehuget, 
daz  er  erliten  hat,  obe  fehlerer  {fi  citius)  unfih  du  erhores,  uoq 
der  gnade  wir  geiifen  —  hohuertigen  —  (mfolefcimus)  ^  obe  fei- 
ner (ßc;  ß  tardius)^  uon  ungeduite  wir  murmulen.  Dih  wir 
wellen  behalten,  daz  du  getan  habes  unde  wir  nihne  furhten, 
nihne  behalten  {jion  obfervare)^  daz  du  geboten  habes,  doleii 
iedoh  (tamefi)  wir  ne  wellen  dei  ubiliu,  dei  wir  arnen  {ineremur^^ 
unwirdil'ke  (mdignationem)  dine  über  unfih  aneliggente  {itnmi- 
nentem)  gedihtichliche  {iugiter^  wir  furhten.  Du  hall  greht 
{ergo)^  herro,  die  fculdige  (reos)  ueriehente  {confitentes)^  entlib 
uns,  wände  guot  (pius)  du  bift,  wir  wizzen  wände,  wände  {enim^ 
quia)  niwan  die  funte  {peccata)  du  uerlazzes  rehte  füre  fie  un- 
fih du  wizceft.  Gib  greht  {igitur)^  gnadigifter  (piisßme)  uater, 
daz  dei  wir  gefruraet  haben  (^commißmiis)  durnah tichliche  (^per- 
Jecte)  beweinen  {defleamus)  ^  iioh  ze  in  furder  bewegeten  den 
fuozzen  {ultra  motis  pedibus)  uone  wege  dem  rehten  wir  widere- 
uaren  {redeamus)  unde  durh  alles  des  tages  oder  dere  nahte 
frifte  {fpatia)  uon  allen  dere  ubilen  {rnalonim)  aneloufen  [iii- 
curßbiis)  frie  {Liberos)  unfih  diner  guote  dienen  (fervire)  uer- 
lihes,  durh  herren  unferen  den  heilant  chrift,  fun  dinen,  der  mit 
dir  lebet. 

PSALM  CI. 

gebet  des  armen  fuenne  er  geangißet  wirdit  ')  unde  uore  deme  herren 
Oratio  pauperis,       cum  anxius         fuerit  et    coram      domino 

uzgefcutet  dige      fine.  2) 
effuderit  precem  fuam. 

I.     Herro,  ^)    erhöre  gebet  min,    unde  ruof  '^)   min  ze  dir 
chome. 
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PSALM   CL 

Oratio  pauperis. 
herre      gehöre      gebet      minaz  unde   ruf      min    zu  dir 
I.     Domine.,  exaudi  orationem  meam     et  clamor  meus  ad   tc 
chume. 
veniat. 


1)  fo  er  in  angcften  ift.     c.  s. 

2)  got  flehot.     c.  s.  g-. 
I-^)  t ruhten,     c.   s.  g. 
4)  ru  oft.     c.  s.  g-. 
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11.  Nihne  danechereft  antlnzce  diu  iione  mir,  s)  in  fuelhem 
tage  ih  geiiotiget  wirde,  ^)  neige  '')  zc  mir  ore  din. 

IIL  An  fitelhera  tage  ih  aneruoffe  ^)  —  lade  —  dih,  finnige 
erhöre  mih.  ^) 

IV.  Wände  zegangen  fiat  aifo  der  ruche  tage  mine,  unde 
beine  miniu  alfo  daz  dürre  holz  dorreten.  ^°) 

V.  Troffen  —  geflagen  —  bin  ih  alfo  daz  howe  unde  dor- 
rete  herce  min,  wände  ih  uergezzen  han  ezzen  ^^)  brot  min. 

VI.  Vone  ftimrae  fiiftedes  raines  zuohafte  bein  min  fleifke 
mineme. 


INTERLINEAR  VERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.    TUE  VIR. 

nvit  hinekeres  antluze  dinez  uon  mir  in    fwelheme  dage 

II.  Non    avertas    fadem   tuam     a     we,  in  quacunque  die 
ich  wirde  genodeget,  neige    zu  mir     ore      dine. 

tribulor.1  mclina  ad  nie  aurem  tuam. 

in    fwelheme  dage    anerufe   dich  fnelliche   irhore  mich. 

III.  In  quacunque  die  invocavero  ie,  velociter  exaudi  me. 
wände   zerunnen     alfe   der  rouch   dage   mine   unde  bein 

IV.  Q,uia   defecerunt  ficut     jumus       dies    wiez,      et      ojfa 
mina  (Jic)  alfo  ein  fprache  durreden. 

mea  ficut    cremium     aruerunt. 

gefiagin  bin  ih  als  ein  houwe  unde  gedurrit  herce  min 

V.  Percujfus  fum    ut     foenum       et       aruit       cor  meum., 
wände  uirgezzin  bin  ich  ze  czene    brot     minaK. 

quia      oblitus       fum     comedere  panem  rneum. 

uon  ftimme  fuphezunge  mines  zuhafte  munt  min   fleifche 

VI.  A      voce        gemitus       mei    adhaefit    os    meum  carni 
mime. 

meae. 


5)  föne  mir  ne  iiuendeft  du  din  anafiune.     c.  s.  g. 

6)  fo  uuanne  ih  in  not  chome.     c.  s.  g. 

7)  hei  de.     es.  g. 

8)  an  aha  re.     c.  s.  g. 

9)  gehöre  mih  fpuo  tigo.     c.  s.  g. 

10)  miniu  bein    fint  keroftet  famo  fo    in   phannun , /cut 
in  frixorio  confrixa  funt.     c.  s.  g. 

11)  ih  ne  irhugeta  ze  ezzcnne.    c.  s.  g. 
iWindb.  Ps.)  30 
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VII.  Gull  getan  —  worden  —  biu  ih  deme  hufegourae  dere 
cinode,  getan  bin  ih  alfo  nahtrabe  in  deme  hiifeline.  ^^) 

Vlil.  Ih  wachete  ^^)  iinde  worden  bin  ih  alfo  der  fperlinch 
der  einfidilige  in  deme  dache,  i*) 

IX.  Allen  den  tach  itewizzeten  mir  uiante  mine  unde,  die 
lebeten  mih,  wider  mir  fuuoren. 

X.  Wände  den  asken  alfo  daz  brot  ih  az  unde  bechare  — 
trinken  —  min  mit  weinene  ih  mifkete.  ^  ^) 

XI.  Von  antluzce  zornes  unde  unwirdiske  diner  ^*)  unde 
ufheueuter  niderßiezze  du  mih. 
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gelicli      wrdin     bin  ich     deme  hufegoume    des  einotes 

VII.  Siniilis   factus      fum  pelicano  folitndinis^ 
wrden  bin  ich  alfo     natrabe     in  deme  wuften  hufe. 

factus     fum    ßcut  Jiicticoras  in  domicilio. 

ich  wahte    unde    bin   gemat       als   ein  fparwe  einlicher 

VIII.  Vigilavi       et     factus  fum  ^    ficut      paffer      folitarius 
in  deme  dache. 

in        lecto. 

alle  dage    urritewizeten     mir     viande    mine    imde    di 

IX.  Tota  die     exprobrabani   mihi    inimici    mei^      et^    qui 
midi  lobeden  di  wider  mich  fwuren. 

laudabant  7«e,  adverfum    me  iurabant. 

wände     di  afchen      alfame     daz  brot         az  ich         unde 

X.  ^uia        cinerem     tanquam     panem     manducabam     et 
drinchen  minez   mit  weine  {ßc)  mifchte  ich. 

potum    7neum  cum  fletii  mifcebarn. 

uon  deme  aiitluze  zornes  unde  unwirdicheite  din     wände 
XF.     A  facie  irae       ei     indignatiojiis  tuae^    quia 

ulhebente  ccknufete  du  mich. 
elcvans  ullifißi       me. 


12)  in  den  huske feilen,  c.  s.  g.  —  Cf.  ich  pin  dem  Tife- 
gourac  gelicli,  der  in  der  einode  ift,  ich  pin  getan  alfo  der 
nahtram  der  in   cttelicher  Tclide  ift.     Diutiska  III.  35.  36. 

13)  i  li    teta    iiiiar. lia.     c  s.  g. 

14)  alfo  der  fparo,  der  cinltizzer    in  lins   ift.     c.  s.  g. 

15)  mit   uneinodc  mifceloda.     c.  s.  g. 

16)  föne  dero  anafihte  dinero  abolgi  unde  dinero  zur- 
nedo.     c   s.   g. 
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XII.  Tage  miue   alfo  der  fcliate  niderneicten   ^  ^)   iinde  ih 
alfo  daz  howe  dorrete. 

XIII.  Du  aue  lierro  zen  eweu  uolewoneft  '")  unde  gehucte- 
fal  diu  in  chunnercaft  unde  chunnefcaft.  ^  ^) 

XIV.  Du  uffteenter  erbarmeft  dih,  ^o^  wände  cit  erbarraen- 
nes  Ire,  '^^)  wände  chomen  ift  daz  cit. 

XV.  Wände  licheten  —  geuielen  —  chnehten  dinen  ßeine 
Ire  2  2^  unde  erde  ire  erbarment  fi.   ^^) 

XVI.  Unde  furhtent  die  diete  namen  dinen^  Iierro,  unde  alle 
chunige  dere  erde  ere  dine. 
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dage  mine  alfo  der  fcade   hinewicheu    unde   ich     alfo 

XII.  Dies    mei  ßcut     umbra    declinaverunt    et      ego  ficut 
daz  houwe  durrete. 

foenum        arui. 

du     aber         herre       in  daz  ewige   folt  beliben    unde 

XIII.  Tu  auieni.,    domme^    iti    aelermim     permanes.,      et 
gelinge      dinez  in   daz  geflete  unde  daz  geflete. 

memoriale  tuum  in  generatione     et   gener ationem. 

du     ufftende      irbarmiit     fyon    wände  daz  zit  irbar- 

XIV.  Tu   expirgens  mifereberis  fyon^    quia     tempus    niife- 
menes  fin   wände  kurnin  ift  daz  cit. 

rendi  ejus.,  quia       venil      tempus. 

wände        geuilen      kneten    dinen     Heine     ire    unde 

XV.  Quo?iiam  placuerunt    fervis      tuis     lapides    ejus     et 
erden    ire  folen  fi  irbarmen. 

terrae  ejus    miferebuntur. 

unde  folen  fürten   di  ditli  namen     din         herre    unde 

XVI.  Et        timebunt      gentes    nomen  tuum.,    domine.,    et 
alle  kuninge.der  erden  guliche   dine. 

amnes  reges       terrae     gloriam  tuam. 


17)  uuanchton.     c.  s.  g-. 

18)  uuereft  icmer.     c.  s.  g. 

19)  daz  din   geuuahtliclia  in  allen  geburten.     c.  s-  g-. 

20)  du  ftaft  ieo  noh  uf  unde  gnadeft.     c.  s.  g". 

21)  daz  dn  iro  genadoeft.     c.  s.  gf. 

22)  uuanda    dine    fcalcha   ze    lieben  habeton  iro  fteina. 
c.  s.  g-. 

23)  ioh  iro  stuppes  {pulvern')  habent  fie  genada-     es.  g. 
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XVII.  Wände  cimberet  der  lierro  die  warte  uude  wirdit  ge- 
fehen  in  ere  2+)  fmer. 

XVIII.  Er  erfah  an  gebet  dere  diemuoten  unde  nihne  uer- 
raanete  dige  ire.  2  5) 

XIX.  Gefcriben  werden  dei  in  chiinnefcaft  -^)  die  anderen, 
unde  der  liut,  der  der  gefcaffen  wirdit,  lobet  den  herren. 

XX.  Wände  er  fchowete  ^'^)  iione  hohe  heih'gen  finer,  der 
herro  uone  himile  an  die  erde  fchowete.   ^s) 

XXI.  Daz  er  horte  '^^)  die  fiuftode  dere  gechampeten,  ^°) 
daz  er  lofte  ^^)  dei  chint  dere  erflagenen. 
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wände  cimberen  fol  iinfer  herre  fyon  unde  fol  werden 
XVII.     Quia     aedißcavit        dominus     fyon     et  videhi- 

gefehen  in  gulichen  finer. 
tur  in    gloria     fua. 

er  fcowede    an    daz  gebet    der  demütigen   unde   nit 
XVni.     Refpexit       in     oratiouem         hiimilium  et     non 

uerfmahede  gebet       ire. 
fprevit     precem  eoriim. 

gefcriben  werden    difiv  dinch    in  werlte  andere 

XIX.  Scribantur  haec         i?i    geiieratiojiem    alterajn^ 
unde  daz  liut    daz  da  gefcafen  foi  werden  der  fal  loben  unfern 

et     populus.^      qui  creabitur^  laudabit        domi- 

herren. 
num. 

wände    er  fcouwede    uon     deme  hohen    heiligen     firae 

XX.  Quia        profpexit        de  excelfo  fmicto      fuo^ 
lierre    uon  deme  liimele  in  die  erden  fcowede. 

dominus  de  coelo         in     terram    adfpexit. 

daz  er  horte  di  fuphezunge   der  gefpannen  {fic)   unde 

XXI.  IJl    audiret  gemiius         compcditorum  ^  ut 
lofete  div  kint  der  reflagenen. 

folveret   filios      interemtorum. 


24)  mit  kuollichi.     c.  s.  ^. 

25)  ze   dero  diemuotigon   hoio   fah  er   nnde   iro   digi  ne 
erchos  er.     c.  s.  g. 

26)  chunnczalo.     c.  s.  g;. 

27)  hara  nlder  ferfah.     c.   s.  g. 

28)  ferfah.     c.  s.  g. 

29)  gehorti.     c.  s.  g. 

30)  gctriiodon.     c.  s.  g. 

31)  inbunde.     c.  s.  g. 
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XXII.  Daz  fi  cluuulen  uf  der  warte  iiamen  des  herren  unde 
lob  fin  in  der  rehuiige  des  frides. 

XXIII.  In  zefamenechoraente  die  liute  in  ein  unde  die  clui- 
nige,  daz  fi  dienen  derae  herren.   ^") 

XXIV.  Er  antwurtte  irae  an  dem  wege  tilgende   ^3)    finer, 
die  unmanige  —  luzciie  —  tage  rainer  cliunde  —  fage  —  mir. 

XXV.  Daz  iht  du  widerlades  raih  an  die  halbe  tage  minere, 
in  chunnefcaft  unde  chunnefcaft  iar  diniu.  ^'^^ 

XXVI.  An  dem  anegenge   ^5)  Ju,    herro,    die  erde  grunt- 
ueftefte  ^ß)  unde  werh  haute  dinere  ^^)  fint  die  himiie. 
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daz  man  liunde  in  fion  den  namen  unfers  herren  unde 

XXII.  Ut  annuncient  in  fyon     nomen  domini  et 
lob     finen  in  ierufalcm. 

laudem  ejus   in  ierufalem. 

in    deme  zefamenekumede   die  lüde    in    einez    unde 

XXIII.  In  convejiiendo  populus    in   uniim      et 
die  kuninge  daz  fie  dinen  unfermo  herren. 

reges  ^        ut    ferviant  domino. 

fi  antworteten  ime  in  deme  wege  duginde    ire  die  un- 

XXIV.  Refpondit        ei    in         via  vittutis  fiiae^     pau- 
raenigen  dage      rainer     künde    mir. 

citatem  dierum  meorum  nuncia  mihi. 

nit    widerleides  du    mich    in  demo  halfnote    dage 

XXV.  Ne           revoces            me      in  dimidio        dierum 
miner     in     der  werlte  unde  der  werlte  iares  dines. 

meorum.,  in  generationem  et  ge?ieraiionem  anni     tui. 

in  deme  anegenge  du     herre      di  erde  gruntueftinde   unde 

XXVI.  Initio  tu.,  domine.,  terram       fundafii  et 
div  werch  liende      diner     fint  di  himele. 

opera    manuum  tuarum  funt      coeli. 


32)  daz    liute    unde   richc   (regna)    ze    Taraene    chomente 
gote    dienoen.     c.  s.  g, 

33)  chrefte.     c.  s.   g. 

34)  ne   uuende   niih  uuidcr c  in   den   halben   teil    niinero 
tago,  iemer  unde  ieraer  fint  diniu  iar.     c.  s.  g- 

35)  föne  erift.     c.  s.  g. 

36)  ftoUotoft.    c.  s.  g". 

37)  hantuucrgh.  c.  s.  g. 
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XXVII.  Si  werdent  uerlorn,  ^^)  du  aue  uolewoneft  ^^)  unde 
aUe  alfo  daz  gewaete  altent  fi  unde  alfo  daz  dechelacheii  wante- 
les  du  fie,  unde  werdent  uerwantelet.  ■^°) 

XXVIII.  Du  aue  felb  felbe  ■^^)  bis  unde  iar  diniu  nihne 
zegent. 

XXIX.  Die  fune  chnehte  dinere  buwent  unde  gef Iahte  *^) 
ire  in  die  werlt  '^^)  —  ewicheit  —  wirdit  gerihtet. 


IXTERLIXEARVERSION  DER   PSALMEN  IM    COD.    TREVIR. 

fi    folen  uirwerden     du      aber    folt  beliben     unde 

XXVII.  Ipfi        peribunt  ^  tu    aulem    permanes^        et 
alle       alfe      daz  gewant   folen  fi  alten    unde    alfe    ein  dechefal 

omnes  ficut    veßhne/itufn     veterafceiit        et     ficut    opertoriuin 
l'olt  du  wandelen  fi   unde  wirwandelent  (ßc) 
miitabis         eos,  et      miitabuntur. 

du    aber    der  felbe  du  bifl,  unde  iar    dine  nwit  in 

XXVIII.  Tu  autem  ide7n  ipfe      es         et    anni  tui      7ion 
cergant. 

deßcient. 

diu  kint   knete        diner   die  foient  buwen  unde  fame 

XXIX.  Filii  fervormn   tuorum       habitabuul  et    fernen 
ire     in  die  weit  {fie)  fol  gerithet  werden. 

eorum  in  faecidum  dirigetur. 


38)  zegant.     c.  s.  g. 


39)  ftaft  ze  ftctc.    c.  s.  g. 

40)  unde  alle   irfirncnt  fie   alfo    uiiat   unde   du    uuande- 
loft  fie  alfo  tecchi  unde  den  uuehfil  lidint    fie.     Uuaz  Tint 

llchiimiii 
iro    Corpora    ane  veßimenta  antmae  et  opcrtoria ,    uunt   unde   decchi 

firnuehrt'lot 
dero  felo,  an  dien  uucrdent  fie   tniUati   alfo  der  apoßolus  chit: 
et  mortui  rcj'urgent  iucorrupti  et  nos   immiitcbimur ,    unde  tote   irftaiit 
unferwarte  unde  uucrdcn  uuir    fern  uand  ilo  t.     (r/.  j  a  li    diiu- 
thans  usftandand  unriurjai  jah   vcis   in  niaidjanda.     Ulfilas.) 

c.    S.    fr. 


C.    S.    g 

41)  ieo   der  felbe.     c.  s.  g- 

42)  geburt.     c.  s.  g. 

43)  in  euua.     c.  s.  g. 
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PSALM    CIL 

Pfalmus   ipß   dauid. 

I.  Wole  fprili  ^)  Tele  min  derae  herreii  iiiide  elliu,  dei  in- 
iierhalbe  min  ^)  fint,  uamen  heiligwn  fineme. 

II.  Wole  fprih  feie  min  deme  herren  uiide  du  ne  welles 
iiergezzen  alle  loii  —  widergeltunge  —  fine.  ^) 

III.  Der  der  gnadiget  allen  unrehten  dinen,  der  der  heilet 
alle  imchrefte  '^)  dine. 

IV.  Der  der  erlediget  iion  dem  uerlore  ^)  lib  dinen,  der 
der  choronet  —  zieret  —  dih  in  barniherce  unde  den  erbar- 
meden.  *) 
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PSALM    CIL 

Pfalmus  ipß   dauid. 
lobe         feie    mime  unferen  herren  unde    elliv        div 
I.     Benedic   anima  mea  domino  et    omnia,    quae 

inirthalb  min  ßnt    namen  heiligen  finime. 
intra      me  funt^  nomini  fancto     ejus. 

lobe       feie    mine  unferen  herren  unde  nvit  inwoUes  du 
IL     Benedic  anima  mea  domino  et  noli 

uirgezzen  alle  uergelt       finiv. 

oblivifci  omnes  retributiones  ejus. 

der  da   genadet        allen    unrethen  werken  dinen  der  da 

III.  Q,ui  propitiaiur   om7iibus    iniquilalibus       tuis.,      qui 
heilet    alle       fichetage     dine. 

fanat  omnes  infirmitates  tuas. 

der  da   lofet    uon  deme  undergange  leben  dinez    der  da 

IV.  Q,ui    redimit  de  inteiitu  vitam  luam.,     qui 
cronet  dich  in  der  barraeherzunge  unde  in  den  barmeherzungen. 
coronat    te    in         mifcrieordia           et  miferatio?iibus. 


1)  dancho.    c.  s.  g. 

2)  in  mir.     es.  g-. 

3)  habe  uncrgezEen  alles  line/i  lones.     c.  s.  g. 

4)  fiecheite.     c.  s.  g. 

5)  ferlorniffido.     c.  s.  g. 

6)  in  irbarmedo  unde   in  urinhcrzi,   in  miferalione  et  miferi- 
cordia.     c.  s.  s. 


412  

VVi:?fDBERGER   IXTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN. 

V.  Der  der  erfüllet  '')  in  den  guoten  girde  ^)  dine,  eritte- 
niuwet  ^)  wirdit  alfo  des  aren  iiigent  din. 

VI.  Tiionter  die  barraherce  —   gnade  —   der   herro   unde 
gerillte  allen  den  widerrauote  dolenten.  ^°) 

VII.  Chunde  tet  er  wege  fine  den  chinden  willen  fine. 

VIII.  Erbarraare   unde  barmhercer   herro,    lanchmuoter   — 
dultiger  —  unde  uile  barmhercer.  ^^) 

IX.  Niht  zen  ewen  —  ieranier  —  zürnet  ^^)  er,    noh  zen 
ewen  droet  ^^)  er. 

IXTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.    TREVIR. 
der  da   irfullet    in    den  guden    girde         dine     irnwet  fol 
V.     Qui       replet    in         bonis    defiderium    iuum^      rejiova- 
werden  alfe  eines  aren  iugent    dine. 
bitur        ut       aquilae^  iiwentus  tua. 

dunde    di  barmeherzunge    unfer  herre    unde    daz  ret 
\  I.     Fadens       mifericordias  dominus  et     iudiciurn 

allen     daz  unret  dultenden.  ^) 
oynnibus  iniuriam  patie?itibus. 

chunt    math  er    wege    fine    nioyfi     den  kinden    ifrael 

VII.  Notas      fecit        vias    fuas    moyfi^  filiis  ifrael 
willen        fine. 

voluntates  fuas. 

irbarraere   unde  barmeherzig  unfer  herre    lancmudech 

VIII.  Miferator      et        mifericors         dominus^       longaniniis 
unde    uil     barmeherzic. 

et  ?nulium  mifericors. 

nvit        ewecliche    ne  fol  er  zürnen  noch       ewecliche 

IX.  Non    in  perpetuum      irafeetur.,        neque    in  aeternum 
fal  er  drowen. 

commindbitur. 


7)  follot.    c.  s.  g-. 
Ö)  uuillen.     c.  s.  g. 

9)  gcniu  uuot.     c.  s.  g. 

10)  trübten  ift  der  {^enada    Tcheinet   unde    allen    rihtet, 

licrich 
die  unreht  tolent,    die  imo  vlndictam  (purent.    alfoerchit: 
fparo    mir    den    gerich,     ih    erriche    dili.      (c/.    ni  i  s    fraveit 
letaidau,  ik  frajrilda.     Llfilas.)     c.  s.  g. 

11)  truhtcn    ift  kcnadig  nnde  fcheinarc  genadon,   lang- 
muotig  unde  filo  genadig.     c.  s.  g. 

12)  bilgct  fih.     c.  ?.  g. 

13)  zürnet,  indignabitur.     c.  s.  g. 
a)  Es  steht  dulteden. 


J 
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X.  Niht  nah  funten  iinferen  tet  i*)  er  uns  uoh  nah  iinreh- 
ten  unferen  lonet  er  —  widergibit  er  —  uns. 

XI.  Wände  nah  dere  hohe  des  hirailis  uone  dere  erde  ge- 
ueftenet  er  —  Iiat  er  gechreftiget  —  barmherce  ^^)  fine  über 
furhtente  ßh.  i«) 

XII.  Alfo  uile  unterfchidit  der  ufenrunft  uone  derae  nider- 
ualle  ^  ^)  —  oftent  uone  weßent  —  alfo  uerre  hat  er  getan 
uon  uns  unreht  unferiu, 

XIII.  Ze  der  wis  erbarmet  der  uater  dere  chinde,  hat  er- 
barmet der  herro  den  furhtenten  fih,  ^^)  wände  er  erchennet 
gebilidunge  unfere.  ^^) 
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nvit         nah         fiinden    unfern    diet  (Jic)    er  uns      uoh 
X.     Non  fecundum  peccata   noflra   fecit  nobis^    neque 

nah  unrethe  unfereme  lonet  er    uns. 

fecundu?n  iniquitates  nofiras    retribuit  nobis. 

wände  nah  der  hohe    des  himeles    uon    erden 

XL     Quoniam  fecundum  altitudinem        coeli  a     teira^ 

geftarkte  er    barraeherze      fine    über  die  furtinte  in. 
corroboravit  mifeiicordiam  fuam  fiiper     timentes     fe. 

alfo  vil  fo  da  fceidet  der  ufganc  der  funnen  uon  deme 

XII.  Quantum        dißat  ortiis  ob  occi- 
nidei'gange  uerre  det  er  uon  uns        imreth      unfers  (ßc). 
deute.,           longe    fecit      a    nobis  iniquitates  noßras. 

wie     irbarmet  fih   der  vater  der  fune    irbarmet   ill 

XIII.  Quomodo  miferetur         pater      ßliorum^    mifertus  eß 
unfer  herre    furtinden    fich      wände       er   hat  irkant     lugene 

dominus     timentibus   /e,     quoniam   ipfe    cognovit  ßgmentutn 
unfere. 
noßrum. 


14)  mite  geuaren.     c.  s.  g. 

15)  gnada.     c.   s.  g. 

16)  über  die,  die  in  furhtent.     c.  s.  g. 

17)  To  ferro  daz  often  ift  fonc  demo  uucTfene.     c  s.  g. 

18)  genadct  got  dien  in  furhtenten.     c.  s.  g. 

19)  bechennet  unfera  gefcaft.     c.  s.  g. 
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XIV.  Er  ift  erhuget,  -°)  wände  raolte  wir  birn,  der  nieiinifk 
alfo  daz  liowe  tage  fiiie  alfo  der  bliiot  des  acheres,  i'o  erblü- 
het =  0  ^''• 

XV.  Wände  der  geift  durhfert  ^^)  in  ime  unde  nihne  be- 
Ret,  linde  nihne  ercliennet  er  mere  ftat  fine.  -3) 

XVI.  Barmherce  ^^^  gue  des  herren  uon  ewen  unde  unze 
zen  eweu  2=)  über  die  fiirhtente  in. 

XVII.  Unde  reht  fin  an  chint  dere  chinde,  den,  die  der  be- 
haltent  hantuefte  —  urchunde  —  fin.   ^s) 

XVIII.  Unde  gehuctich  fint  inbote  ^'^)  finere  ze  tuonne 
dei.  2  8) 
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irhiigit    ift  er      daz  ein  ftuppe  wir  fin  raenfche  alfo 

XIV.  Recordatus  eß^  quoniam  pulvis  ßniius.,  Iiomo  ficut 
daz  howe  dage  fine  alfo  blume  des  ageres  alfo  fol  uirbluwen. 
foemtm     dies  ejus.,  tanquam  flos  agri        fic        ejfloiebit. 

wände   der  geift  iiirvam  fol    in    irao    unde  nit  fol  er 

XV.  Quoniam  fpiritus  pertransibit   in    illo      et     non     fub- 
ffeftan  unde  nit  fol  bekennen  uirbaz      ftat      fine. 

fiflet.)       et    non    cognofcet     amplius  locum  fuum. 

di  barraeherze    aber   unfers  herren    uon    denio  ewigen 

XVI.  Mifericordia     auteni        domini  ab  aeterno 
unde  biz     an  daz  ewige  über  die  uurtinte  in. 

et  usque  in   aelernum  fuper     timentes    eum. 

unde  daz  reih    fin      in   die  fune   der  fune    difen  di  da 

XVII.  Et     iußitia   illius  in     ßlios      ßlioium.,     /««,     qui 
behaltent    Urkunde       ire. 

fervant  teßatnentutn  ejus. 

unde  irhugeg     fint         gebode         ire     zu       dunde 
XVIU.     Et    memores  fu?it   mandutorum  ipßus  ad  faciendum 
fic. 
ea. 


20)  er  ne  habet  irgezzen.     c.  s.  g. 

21)  ferbluot.     c.  s.  g. 

22)  ferferet.     c.  s.  g. 

23)  noli  fiirder  hara  ne  iruuindet  er.     c.  s.  g. 

24)  kcnada.     c.  s.  g. 

25)  fonc  anagante ro  dirro  uuerltc    unde    dannan   unz   ze 
enero  uuerlte.     c.  s.  g. 

26)  die  lin  fcriftgehot  haltcnt.     c.  s.  g- 

27)  keboto.     c.  s.  g. 

28)  daz  fie  rill  leiften.     c  s.  g. 


475 

WINDBERGER  INTERLIKEARVERSION   DER   PSALMEN. 

XIX.  Der  herro  in  derae  himile  hat  gemachet  ^9)  ftuol  finen 
Hilde  riche  fin  allen  f.  riehen  herl'et.  ^o) 

XX.  Wole  fprechet  ^O  deme  herren  alle  engile  fine,  die 
guaUigen  tilgende,  ^2)  tuonte  wort  fin,  ze  horenne  die  ftimme 
rede  ^^)  finere. 

XXL  Wole  fprechet  ^4)  derae  herren  alle  tilgende  ^^)  fine, 
dienfliman   '*)  fine  ir  der  tuot  ^'^)  willen  finen. 

XXir.  Wole  fprechet  deine  herren  elliu  werh  finiu  an  allere 
ftete  herfchefte  finer,  ^^)  wole  fprih  feie  min  deme  herren. 

ORATIO. 

Heile,  herro,  die  fiehtuome  —  flewe  —  (latiguores)  liutes 
dines,  du  der  allezane  den  funtaeren  alfo  der  uater  den  chinden 
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unfer  herre  in  deme  himele  hat  geraat  ftui     finen  «nde 

XIX.  Dominus     in         coelo  paravit  federn  fuam     et 
riche     finez      allen    fol  herefchen. 

regnum  ipfius  omnibus  dominabitur. 

lobent    unfern  herren    alle       engele    fine       metege 

XX.  Benedicite      domino        om?ies    angeli    ejus.,    potentes 
mit  der  tuginte    dunde        wort      finez  ^)    zu       hörne       ßimme 

virtute^        facientes   verbuni  illius,       ad  audiendam   vocem 
reden       ire. 
fermofium  ejus. 

lobent   unfern  herren   alle     duginde    fine   ambedere 

XXI.  Benedicite      domino       omnes  virtutes    ejus.,  minißri 
fine  di  da  dunt        willen       finen. 

ejus.,  qui  facitis  voluutatem.  ejus. 

lobent  unfern  herren  elliv  werch  finiv  in  allerae  (yic) 

XXII.  Benedicite     domino      omnia  opera  ejus.,  iti  omni 
fi^eten  (fic)  herfcefte      fine       lobe        feie    raine  unferen  herren. 

loco         dominationis  ejus.,  benedic  anima  mea         domino, 

29)  gareta.    c.  s.  g. 

30)  u  u  a  1 1  e  t.     c.  s.  g. 

31)  lobont.     c.  s.  g. 

32)  raahtige  in  chref  te.    c.  s.  g. 

33)  uuorto.     c.  s.  g. 

34)  lob  tuont.    c.  s.  g. 

35)  zeichinuuurchin,    c  s.  g. 

36)  arabahtara.    c.  s.  g. 

37)  follont.     c.  s.  g. 

38)  dar  fin  geuualt  fi.     e.  s.  g. 
b)  Es  steht  fin  es. 
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erbarraes,  daz  wir  ermunterte  uon  deine  uerlore  des  todes  ewi- 
gen dih  feie  unfere  wolefpreche  —  lobe  —  uiide  daz  leben  ere 
(glorißcet). 

PSALM  ein. 

Jpfi    dauid. 

I.  AVolefprih  feie  min  derae  herren,  ^)    herro  got  min,   ge- 
michlichet  —  gegrozlichet  —  bis  du  heiftichlichen  {ßc). 

II.  Vrgiht  unde  fchone  has  du  anegeleget,  ^)  umbegechuz- 
ter  3)  mit  derae  lichte  alfo  mit  deme  guante.  '^) 

III.  üenenter  den  himil  alfo  die  but  —  uel  — ,  du  der  de- 
chis  mit  den  wazzeren  dei  obereren  liniu. 

IV.  Du  der  legis  —  fezces  —  daz  welchen  ftige  dine,  ^)  du 
der  gell  uf  den  uederen  dere  winte.  *) 
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PSAL3J  cm. 

Ipfi    dauid. 
lobe        feie      mine    unferm  Iierren   Iierre      got      min 

I.  Benedic   anima    inea  domino^       domine    deiis   meus 
gemichelet  biftu     liarte. 

tnagnißcatus  es  vehementer. 

bitha  (ßc)  unde  zirda  (/?c)  anegedan'^)  gewedet  mit  lithe 

II.  Coyifefßonem  et     decorem       indnißi.,       amictus    liimlne 
alfo  mit  deme  gewande, 

ßcut        veftimento. 

deninde     den  himel    alfe     ein  vel    di  (ßc)  da     dechis 

III.  Extendens     coehun..,    ßcut    pellem^         qui  iegis 
mit  wazeren  div  oberiften  fine. 

aguis  fuperiora      ejus. 

du  da  fezeft  daz  wolchen   ufllige        dine    du  da     geft 

IV.  Qui     po?iis        nubem     adfcenßun   iuum.,    qui  ambulas 
uffe  den  vederen  der  winde. 

fuper      pennas        ventotum. 


1)  fela  minin  lobo  truhtencn.     c.  s.  g. 

2)  du  legetoft  dih  ana  geiiht  unde  zierda.     c.  s.  g. 

3)  b  e  h  e  1  e  t  e  r.     c.  s.  g. 

4)  unatc.     c.  s.  g. 

5)  ze  ftegun.    c.  s.  g. 

6)  du  der  furc  ileft  die  fnelli  dcro  uuiiidu.    c.  s.  g. 
a)  Es  steht  anegan. 
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V.  Du  der  tiios  engele  dine  die  geifte  '')  iinde  dienflman  ^) 
dine  fiur  daz  brinnente. 

VI.  Du  der   haß   gegruntueRet   ^)    die    erde    ut    ßaticheite 
ire,  ^°)  nihne  wirdit  fi  geiieigit  in  die  vverlte  dere  werlte.  ^^) 

VII.  Der   wach  (ßc)   alfo   daz   gewaete  umbechuzce  fin,  ^'^) 
uffen  den  bergen  ftent  dei  wazzer.  ^^) 

VIII.  Uone   refFefunge  ^*)    diner  fliehent  fi,    uone  ßimme 
doneres  dines  erfurhtent  fi. 


e  1+) 
i.  15) 
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du  da  tuft     engele    dine    geille  unde  ^)  ein  fiur 

V.  Qui  facis  angelos  tuos  fpiritus  et  minifiros  tuos  ignem 
brennendez. 

urentejn. 

du  da   grontueftitoft    di  erden    über    die  Ileticheit     ire 

VI.  Qui         fundafii  terram    fuper    fiabilitatem.  fuam., 
iivit  fol  werden  geueiget  in   di  weit  der  weite. 

non  inclinabitur         in  feculum     feculi. 

daz  abgrunde  alfo    ein  gewant   gewede  ire    über  die  berge 

VII.  Ahyjfus     ficut  veßimentum  amictus  ejus.,  fiiper  montes 
folen  ßen  die  wazer. 

flahunt        aquae. 

uon  der  refpunge  diner  flihent  fi  uon  ßimme   dunres 

VIII.  Ab    increpatione     tua     fugient,     a       voce     tonitrui 
dines  folen  fi  uorten  {ßc). 

tui     formidabunt. 


7)  du  dine  geifta  machoft  poten.    c  s.  g. 

8)  ambahtara.    c.  s.  g. 

9)  gefeftcnotoft.     c.  s,  g. 

10)  an  iro  ftatigi.     c.  s.  g- 

11)  für  der  ne  uuanchot  fi.    c.  s.  g. 

12)  uuazzermicheli  ift  iro  heli  faino  fo  lachen,    c.  s.  g*. 

13)  uuazzer  obeft'ant  die  berga.     c.  s.  g. 

14)  irraffungo.     c.  s.  g. 

15)  fie  in  furhtent.     c.  s.  g. 

b)  Die  Uebersetzung  von  minifiros  tuos  ist  verwiacht. 
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IX.  üfftigeiit  ^*)  die  berge  unde  niderltigeut  ^^)  dei  uelt 
an  die  Hat,  die  du  gegruntueftet  hall  in.  ^^) 

X.  JMarch  —  ente  —  eil  —  has  du  gefezcet,  den  niht  fi 
ubergent,  ^^)  noh  ne  werdent  becheret  ^°)  bedechen  ^^)  die 
erde. 

XI.  Du  der  uzfentes  —  lazzes  —  die  brunnen  in  den  ge- 
teleren.,  '^'^)  unter  in  mitten  der  berge  durhuarent  dei  waz- 
zer.   2  3) 

XII.  Trinchent  allen  {fic)  tier  —  wilt  —  des  acheres,  da 
bitent  die  wilden  efile  in  durfte  Ire. 
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uflligent      die  berge    unde    niderßigent    di  uelt  '^)    in 

IX.  Adfcendunt     nwiites         et       defcendimt      cainpi        in 
di  ftat      di  du  gruntuefte  '^)  in. 

locutn.,  quem     Jufidnßi  eis. 

daz  zil        fedde      daz  ß    nit     folen  ubergan    noh  in 

X.  Terminuni   pofuißi.,    gue?n   7ion   transgredientur    iieque 
folen  nit  widerkeren  bedechen  ^)  die  erden. 

convertentur  operire  terram. 

du  da  uzlezeft  die  brunneu  in  den  delren       inzwifchen 

XI.  Q,ui     emittis       fontes        in  convallibiis .,  inter  medium 
der  berge  folen  ubergan  div  wazer. 

Tuontiurn  pertra7isibiint      aquae. 

folen  drinken      alle  dir     des  aggeres      beiden  folen 

XII.  Potabunt        omnes     befiiae        ogri.,  exfpectabunt 
die  efele  wilde  in  durfte  fine. 

07iagri  in    fiti     fua. 


16)  burrent   fih.     c.  s.  g-. 

17)  lazent  fih  nider.    c.  s.  g. 

18)  die  du  in  fefte  täte.    c.  s.  g. 

19)  nherfteplient.     c.  s.  g. 

20)  iruiiiiident.     c  s.  g. 

21)  ze   decchenne.     c.  ».  g. 

22)  getubelen.     c.  s.  g. 

23)  in  mitti  dero  bergo  rinnont  liinn  diu  iiuazzer.    c.  s.  g. 

c)  Es  steht  weit. 

d)  Es  steht  gruntwefle. 

e)  Es  steht  bedecho. 
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XIII.  Obe  den  die  uogeie  des  himilis  vvoiient,  uoiie  in  mitten 
dere  fleiue  gebeut  fi  die  Ilimme.  ^4^ 

XIV.  Nezzenter  —  fuhtenter  —  die  berge  uone  obereren 
ire,  2  5^  uone  wiiochere  ^6)  werche  dinere  gefaltet  ^7)  vvirdit 
diu  erda. 

XV.  Fureleittenter  ^s)  daz  howe  den  uihen  ^9)  unde  daz 
chrut  derae  dienße  dere  mennifken. 

XVI.  Daz  du  uzbriugeft  daz  brot  uon  der  erde  unde  der 
win  fro  machet  ^°)  daz  herce  des  mennifken. 

XVII.  Daz  er  gefroHche  ^i)  daz  antluzce  ^2^  j^  denie  ole 
unde  daz  brot  daz  herce  des  mennifken  geueftine.  ^^) 
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über  ime  die  uogele  des  himeles  folent  {fic)  buweu  ^) 

XIII.  Super  ea      volucres  coeli  habitabunty 
uon  mitteme  der  fteine  geben  folen  die  ftimme. 

de     media     petranmi        dabunt  vocein. 

futinde  {ßc)    die  berge     uon      der  hohe        ire      uon 

XIV.  Rigans  montes  de  fuperioribus  fuis^  de 
der  frute  {fic)  werke    ire  {ßc)  gefadet  wirt  div  erda. 

fructu  operum  tuorum      fatiabitur        terra. 

uiruurte  ific)     daz  howe     deme  fihe    unde    daz  crut 

XV.  Producens  foenum  jimientis  et  herbam 
derae  dinefte  der  mennifchen. 

fervitiiti  hominum. 

daz  du  uzleidell  daz  brot   uon   der  erden   unde  der  win 

XVI.  llt        educas     panem      de        terra  et       vinum 
frowet  herze  der  {fic)  mennifcen. 

laetificet  cor  hominis, 

unde  {fic)  gefrouwe   daz  antluze  finez  in    oleie    unde 

XVII.  Vt  eshilaret  faciem  in    oleo       et 
brot  herze  des  mennifchen  geueftene. 

panis    cor  hominis  conßrmei. 

24)  fprechent  fie.     c.  s.  g. 

25)  foiie  himele.     c.  s.  g. 

26)  dieh feinen,     c.  s.  g. 

27)  Tat.     c.  s.  g. 

28)  berentiu.     c.  s.  g. 

29)  rinderen,     c.  s.  g. 

30)  gefreuuet.    c.  s.  g*. 

31)  gehugelichoe.     c.  s.  g. 

32)  anafinne.    c.  s.  g. 

33)  fterche.     c.  s.  g. 
f)  Es  steht  buwent. 
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XVIII.  Gefatet  werdeut  dei  liolzere  des  ueldes  unde  die 
cederbourae  des  waldes,  die  er  phlanzte,  da  ^"^j  die  fperlinge^^) 
nißent. 

XIX.  Des  ualchen  hus  leitare  ift  ire  (herodius  ift  uns  ein 
unchunder  uogel  unde  ift  desthalbe  ein  edile  unde  ein  chreflich 
uogel),  berge  die  hohen  den  hirzzen,  der  ftein  zuofluht  ^s)  den 
igeien.  ^'') 

XX.  Er  hat  getan  die  maninne  in  dei  cite,  der  funne  er- 
chennet  niderual  ßnen. 

XXI.  Du  fazcetes  die  uinftere  unde  wart  —  worden  ift  — 
naht  —  in  dere  durhuarent  aliiu  dei  tier  des  waides.  ^sj 


INTERLINE ARVERSIOX  DER  PSALSIEN   IM  COD.    TREVIR. 

gefazet  ^)  folen  werden  holz  des  ueldes  ^)  unde  des  ceder- 

XVIII.  Saturabuntur  ligna  campi  et  ce- 
boumes  des  bcrges  lybani  die  flanzit  da  die  fparwen  folen 
dri  ly ballig  qiias  plant avit ,  illic  pajferes  iiidi- 
niften. 

ficabunt. 

die  ualkin  {ßc)  hufes  (^ic)   herzog«  ift      ire         berge 

XIX.  Hejodii  domus  dux     efi  eoruni^    niontes 
hohe    hirzeu  ein  ftein  ein  urflut  (yZc)  den  ygeien. 

excelfi  cervis^    petra  refugium              herinaciis. 

er  hat  gemachet  die  manin  in     die  zit    div  funne    bekante 

XX.  Fecil  lunam  in  tempora.,  fol  cognovit 
niderual  finen. 

occafum  fuum. 

du  niete  {fic)  uinfterniffe  unde  wrden  ift  div  natli  in    ir 

XXI.  Pofuifii  tenebras  et  facta  eß  nox^  in  ipfa 
folen  uberuarn  alle  div  thier  (Jic)  der  weide. 

pertt ansibunt  omnes  beßiae  terrae. 


34)  Uli  der  dien,     c  s.  g. 

35)  flu  all  u  gefugelc.     c.  s.  g. 

36)  fluh t.     c.  s.  g-. 

37)  murin  un ton.     c.  s.  g. 

38)  farent  uz  in  iro  uueida  alliu  nualdtier.     c.  s. 
g)  Es  steht  ge faden. 

h)  Es  steht  weldes. 
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XXII.  Weifer  dere  lewen  ruoheleiite,  ^9^  jaz  li  zuchea  ^°) 
imile  fuocheu  *')  —  werueii   —  iioae  gote  ezzcu  *'^)  in. 

XXIII.  Etiruiiueii  ift  '^^)  der  riiiine  uiide  fi  gelamenet  (int 
linde  in  gademliiieii  irc  werdent  li  gelieteiiet.   ^*) 

XXIV.  Vzget  der  man  ze  werche  fineme  unde  ze  wurcliuiige 
ßaere  unze  aa  den  abeat. 

XXV.  Ovvi  wie  geaiichiliichet  fint  werh  diaiu,  herro,  elliu  in 
wihsheile  (fic)  lias  du  getan,  *^)  gefallet  ^^)  ift  diu  erde  befiz- 
zaage  '*^'^)  diaere. 

XXVI.  Daz  mere  niichele  uade  frißuollez  —  breitiz  — 
witiz  —  mit  den  hauten.  '^^) 

IXTERMNEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TBE  VIR. 

div  wilfer   der  lewen   raheloade  ')    daz    fie  crifea    uade 

XXII.  Catuli         leonum      rugientes         ut      rapiant        et 
fachen  uon  gote  daz  ezen  in. 

quaerant  a      deo      efcam   ßbi. 

inrunnen  ift  div  funne  unde   gefamenet    Hat   unde  in 

XXIII.  Ortus  eß  fol  et  cof?gregati  j'imt  et  in 
legerftett  finer  folen  werden  beftetenet. 

cubilibus  fuis  collocabuntnr. 

uz  fol  gen  der  raenfche  zu  werke  fime  unde   zu   wir- 

XXIV.  Exibit  homo  ad  opus  fuum  et  ad  ope- 
chunge      finer     biz     zu   uefperen. 

rutionem  ßiam  usque  ad  vefpenim. 

wie     gemichelet    fint    werc  dine     herre       elliv     in 

XXV.  Quam  magnißcata  funt  opera  tua.^  domine ^  omnia  in 
der  wilTethe  (^ßc)  dede     irfullet  ift  div  erda  gedragedes  ^)  diaes. 

fapientia  fecißi^  impleta  eß    terra      poßeffio7ie         tun, 

daz   mere  grozes  (ßc)  unde  breitez  den  banden. 

XXVI.  Hoc  mare  magnum  et  fpacioßim  manibus, 

39)  mit  ruode.     c.  s.  g. 

40)  daz  fiu  i  eilt  irzucclicn.     c.  s.  g. 

41)  geuuunnen.     c.  s.  g. 

42)  f  iiora.    c.  s.  g. 

43)  irran.     c.  s.  g-. 

44)  zugen  fih  in  iro  luclier.     c.  s.  g". 

45)  fcHofe.    c.  s.  g-. 

46)  fol.     c.  s.  g. 

47)  pifezzis.    c.  s.  g. 

48)  uuithende.  c.  s.  g. 
i)  Es  steht  ruhelondcr. 
1<)  Es  steht  gedrogedes. 

{Windh.    Ps.)  31 
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XXVII.  Das  fint  dei  clirelenten,  •*»)  »1er  nilme  ift  2ale.  so) 

XXVIII.  Uilie  wenigiii   5^)  mit  den  miclielen. 

XXIX.  Da  diu  fchef  iiberiiarent.   ^s) 

XXX.  Trache  dirre,  den  du  gebilidetelt  ze  triugenne  ^^)  — 
ze  Ipottenne  —  ime. 

XXXI.  EUiu  iione  dir  biteiit  fi,    daz  du  gebefl  in  ezzen  in 
denie  cite.  ^■^) 


1NTERLI\EARVERSI0\   DER   PSALMEN    IM    COD.  TREVIB. 

da  du  {fic)  crelinden  der       nit    i(i  diechein  zala. 

XXVII.  Illic  reptilia^      quoriim  non  efl      numerus. 

dir         deine    mit    grozin. 

XXVIII.  Aniinalia  pußUa  cum  magnis. 
da     fchif  du  {fic)  folen  ubergan. 

XXIX.  Illic  naves         pertransibunt. 

drache  dirre   den  du  aiathe  ze      fpotene    inie. 

XXX.  Draco     iße^  quem  formafii    ad  illudendum  ei. 

elliv  uon  dir    beident      daz  du  gebes  in      ezen    in 

XXXI.  Omnia  a      te  exfpectant^  ut         des      Ulis   efcam  in 
cide. 

tempore. 


49)  cliriecli  cn  tiu.     c.  s.  g. 

50)  dero  nchcin  zala  ne   ift.     c.  s.  g. 

51)  liizzeliu    tier.     c.  s.  g. 

52)  under  dien  mitten  farent  ieo  doli  fkef  (iiuaz  ift  diu 
reda?  änc  daz  in  dirrn  uuitun  uuei'Ite  manige  freifige  fint, 
herorin  hinderorin  heidene  ubele 

altioris  loci  unde  inferioris.,  ioh  paguni  ioli  mali  chrißiani,  fonc  dien 
uuldermiiüte  ahtunga  gotis  holdon 

fcandala  unde  perfecutiones  i r rinne nt,    undcdoh   eccleßis  dei   ge- 

ze  Rade 
lazzen  virt.  daz  fie  under  in  mitten  genefent  unde  ad  partum 
geniße  Aiuro 

J'alutis   folle  choment  uuanda  chrißus  iro  gubernator  ift).     c.  s.  g. 

53)  ze   huohe.     c.  s.  g. 

54)  alliu  bitent  fiu  din,  daz  du  fiu  azcTt,  fo  is  zit  Ti. 
c.  8.  g. 
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XXXII.  Gebentem  dih  (ßc)  in  zefameiie  lefeat  fi,  uftiioii- 
te  (fic)  dlh  (^ßc)  die  haut  diue  elliu  werdeiit  fi  gefullet  dere 
guote.  5  2) 

XXXIII.  Danecherentem  aue  dlh  (^ßc)  daz  antliizce  ^^)  vver- 
dent  fi  getruobet,  benimift  geift  ire  ^^)  unde  zegeat  —  erwer- 
dent  —  fi  linde  in  molten  ire  widere  cherent. 

XXXIV.  Du  uzfentes  geift  dinen  unde  fi  werdent  gefcaffen 
unde  du  eritniuwes  daz  antluzce  der  erde. 

XXXV.  Si  diu  ere  des  Herren  in  die  werlte,  frowet  fih  der 
herro  in  werchen  finen. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN   IM   COD.   TREVIR. 

gebende  dir  in  inphahent  fie  ufdunte  abir  dir  hant 

XXXII.  Dante     te  Ulis     collige?it.,     apeiiente     te     ma7ium 
dine      elliv  folen  werden  irfuüet  mit  gude. 

tuam  omnia        implebuntur  bonitale. 

abecherente  deme  aber   dir  antluze  getrubet  ße  werden 

XXXIII.  Avertente        autem  te  faciem        turbabuntu}\ 
abenemende  geift         ire  unde  zerinnen  unde  in     ftuppe      finez 

äußeres  fpirittmi  eorum  et     deßcient     et     in  pulverem  fuum 
fie  widervarnt. 
revertentur, 

du  falt  uzfenden  geift    dinen  unde  fi  folen  gefcafen  werden 
XXXiy.     Emittes  fpiritum  tutim    et  creabuntur 

unde  irnwuen  {fic)  daz  antluze  der  erden. 
et    renovabis  faciem  terrae. 

fi  guliche  unfers  Herren  in  die  werlt  gefrowet  wirt 
XXXV.     Sit  gloria         domini        in  feculum.^      laetabitur 
unfer  herre  in  werken  finen. 
dominus     in  operibus  ßiis. 


55)  fo  du  in  gibeft,  fo  nement  fie,  fo  du  chrißum,  der  din 
hant  ift,  keoffenoft,  fo  uuirdet  din  bifez  irlullet  alles 
kuotes.     CS.  g. 

56)  aber  dir  föne  in  fehentemo.     c.  s.  g. 

57)  ninieft  du  in  iro  atiiu.    c.  «.  g-. 
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XXXV  J.  Der  htl'cowet  die  erde  unde  tiiot  fie  bibenen,  der 
der  riioret  die  berge  uiide  li  ritichent.   ^^) 

XWVIl.  Ih  (inge  deine  herreii  '^^)  In  übe  mineme,  ^°)  ili 
labiirotte  gote  mineme  alfo  lange  fo  ih  bin. 

XXXVIII.  Fiolicli  ^i)  fi  irae  gecbofe  —  gefprapclie  —  min, 
ili  zeware  liebe  —  liifte  mih  —  in  deme  Herren.   ^^) 

XXXIX.  Zegen  —  abiiemen  —  die  funtare  uorie  der 
erde   *^)  unde  die  iinreliten,  fo  daz  fi  nihne  Hn. 

XXXX.     Wole  l'prih  feie  min  deme  herren.  ^*) 

ORATIO. 
Vrmarige  {inclite)  almahlicli  got,  du  der  wuochere  mit  deme 
riehen  {fruclu  locupleti)  die  erde  durreii  (aridam)  hall  gefallet, 

INTERLINEARVERSIOX   DER   PSALMEN    LM    COD.  TRFJ  IB. 

der  da  befcowet  die  erden   unde   dut      fi       bibeii 

XXXVI.  Qiii  refpicit  terravi  ei  facit  eam  liemeie^ 
der  da  ruret  die  berge  unde  riclient  {fic). 

qui      tangit    7/io/tles        et  fumigant. 

ich  fol  lingen  uiilermo  herren  in  libe  mine  (/?c)"fpile- 

XXXVII.  Cantabo  dotniiio  in  vita  /«ea,  pfat- 
fangen  gode  mine  (fic)  alfo  lange  fo  ich  bin. 

latH         deo    meo.,                qaamdia  /'//«• 

frolic         fi     ime  gekofe        min         ich     aber 

XXXVIII.  Jucnndtim  fit  ei  eloquiurn  Tiiemn.,  ego  vero 
fol  gehiften  in  unferme  lierren. 

delectabor  in  doinino. 

cirgan    die  fiindere  uon    der  erden   unde  die  un- 

XXXIX.  Deßcient  peccatores  a  terra  et  ini- 
rctheu  alfo  daz  nvit    fin. 

qui         ita^  ut   non  Jlnt. 

lobe        feie    mine  unfern  herren. 
XXXX.     Bcnedie  aninia  viea       dominum. 

58)  der  den  mennii'kcn  gefichet  unde  In  tiiot  piben.  der 
die  uberinuoten  mcnnirkcn  triffct  unde  gefttinf^et  ze 
riiiiiuo  unde  I'o  getrofteno  ricchcnt  fie  (uuanda  fie  daiino 
iiuuofent  iro  Tun  da),     c.  s.  g. 

59)  truh  t  ene.     es.  g-. 

60)  u  n  z  i  h  I  o  b  c.     c.  s.  g*.  • 

61)  uuunncram.     c.  s.  g. 

62)  in  in  lufrauii  ift  an  imo.     c.  s.  ^. 

63)  fündige  geflifen  alia  cidhift«.     c  s,  g. 

64)  lubu  truhtencn  niiu  fcla.     c.  s.  g. 
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gib  uns  mit  geiflliclicm  imiote  die  iil'iiart  diner  guotliche  fclioweii, 
daz,  fo  dili  in  den  liimiien  wir  iilTclieii,  dei  immeiane  {ßc)^  dei 
der  fiut  liimilifkiii,  wir  deiicheii  {medileimii). 

PSALM    CIV 

Hallcluja. 

I.  Verieliet  dem  herrea    iimie   ladet  —  aurnoffet  —  namen 
finen,  ^)  cluindet  unter  de»  dieteii  werJi  fiiiiii. 

II.  Singet  ime  unde   lalmrottet  =)  ime,    Taget   —   zelet   — 
elliu  wiinterlih  finiti. 

III.  Werdet   gelobet   iu   namen   heiligem    fineme,    frowe   fih 
daz  lierce  dere  fiiochenten  den  Jieiren.  ^) 

IV.  Suochet  den  herren  unde  werdet  geueftinet,  *)  fuochet 
antluzce  fin  ie  unde  ie. 

V.  Geluiget  wuntere  finere,  dei  er  tet  —  getan  hat  — ,  dei 
bouchen  ^)  unde  dei  urteile  mundes  fines. 

JNTERLINEARVERSION   DER   PSALMEN   IM    COD.    TREriR. 

PSALM    CIV. 

Hallchija. 
lobent  unfern  herren  unde  anerufent   namen  fiue  (ßc) 

I.  Confiteiuini    domiiio  et       iuvocate    nomen  ejus., 
kundent    under  den  dieten  werk    (iniv. 

anuunciate  mler      gentes      opera  ejus. 

fingent  ime  unde  feidfpilent  ime  celent     elliv      wunder 

II.  Cantate    ei      et       pfallite      e/,  nariate  omnia  mhabilia 
finiv. 

ejus. 

werdent  gelobent  {ßc)     in      namen      heiligeme  fine  {ßc) 

III.  Laudamini                    i?i     nomine        fancto  ejus., 
gel'rouwet  werde  daz  herce  der  fuchende  (y?(;)  unl'ern  herren. 

laeteiur  cor         quaerentium  dominum. 

fuchent  unferen  herren   unde  werdent  geucftinent  {fic) 

IV.  Quaerite       doinifium  et  conßimamini., 
fuchent  antluze    fin  allezane. 

quaerite  faciem  ejus  feinper. 

irhugent        wunder       fine       die  er  tete    wunder    fine 

V.  Mementote  mirabilium   ejus.,    quae  fecit.,    prodigia  ejus 
imde  orteil  (ßc)  mundes  fines. 

et    judicia  oris      ejus. 

1)  harent  in  ana.    c  s.  g. 

2)  feiten  ruorent.     c.  s.  g. 

3)  fro  fi  dero  herza,  die  got  fuuclicnt.     e.  s.  g. 

4)  uucrdent  k  e  l'teiclie  t.     c.  s.  g. 

5)  finero  niurkiktu.     c.  s.  g. 
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VI.  Daz  geflahte  abraharaes   fcalche  fine,    dei  chint  iacobes 
erwelite  —  trute  —  fine.  ^) 

VII.  Er  felbe  herro  ^)  got  unfer,    in  allere  dere  erde  ge- 
rihte  fiiiiu. 

VIII.  Geliuct   was   er  in   dei   werlt  hantueße  —  urchundes 

—  fines,  8)  des  Wortes,  daz  er  inbot  in  tiifent  gedahte  —  ehiin- 
nefcefte  — .   ^) 

IX.  Daz  er  zechete  ^'^)  ze  abrahame  —  deme  heren  uatere 

—  linde  eides  fines  ze  dein  fune. 

X.  Unde  gefaztc   ' ' )  iz  deme  enincbline  in  ein  gebot  unde 
deme  felben  in  ein  uefte  urchunde  ewigiz.   ^2) 
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famen  abrabames  knetes  (fic)  fines  kint  iacobes  irwelten 
VI.     Semen  abraham     fei  vi  ^jus.,  fUii    iacob       electi 


fine. 
ejus. 

er  unfer  herre   got    unfer      in      allen     erden  urteil 

VII.  Ipfe     dominus     dezis  noßer ,    in  univerfa  terra  judicia 
finiv. 

ejus. 

gehugeg  er  was  in  die  werlt  Urkunde  {ßc)  fines  Wortes 

VIII.  Memor     fuit     in  feculiim  teßamenti         fui^     verbiß 
des  daz  er  gebot  in  dufent  geflete  (ßc) 

guod    mandavit  in    mille   generationes. 

daz    er  gefadde    zu    abrabame    unde     eides       fine    zu 

IX.  ^uod    difpofuit      ad    abraham       et  juramenti  fui    ad 
yfache. 

ifaac. 

unde    er  gefadde     daz    iacobe    zu    eineme  gebode    unde 

X.  Et         ßatuit        illud    iacob     in       praeceptiim         et 
ifrabele  in  ein  urcbunde     ewigez. 

ijrahel  in   teßamentum  aelermnn. 


6)  ir  abrahaniis  flahta  fines  fcalches,    ir  iacobli«    fiiiie 
fines    Iriiueleten.     c.  s.  g. 

7)  trübten,     c.  s.  g. 

8)  er  irhugeta  finero  beneiraedo  in  cuua,    c.  s.  g. 

9)  daz  er  h  i  c  z  u  11  e  r  c  n  in  allen  g  e  b  u  r  t  e  n.     c.  t,  g. 

10)  beneimda.     c.  s.  g. 

11)  fazta.     c.  s.  g. 

ti)  ze  ciiuigero  beneimedo.    c.  s.  g. 
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XI.  Sprechenter:    dir  gibe  ili  die  erde   —  daz  laut   —   des 
mannes  —  oder  des  liutes  — ,  daz  inezleil  erbes  firies. 

XII.  Do  fi  waren  aii  dere  zaie  churcen,  ^^)   die   mimenigi- 
tteii  linde  biilinge  *^)  —  feledare  —  fine. 

XIII.  linde   uberfuoren   ^^)   uone   diete   in    diet    unde  uone 
riche  ze  liiite  andereme. 

XIV.  Nihne  lie  er  einen  mennifken  fchaden   »^)  in  unde  er 
raffte   ^  ^)  umbe  fie  die  cluinige. 

XV.  Nihne  wellet  ruoren  chrifte  —  gewillte  —  mine  uudc 
in  wihfagen  (Jic)  minen  ne  wellet  iibellichen  tuon.  ^^) 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN   IM  COD.   TRFA'IR. 

fprechende  dir  fal  ich  geben  die  erden  chanaan      daz  luez 

XI.  Dicens:    tibi         dabo  tenam     chanaan^  funiculuin 
herbes  (y?c)  wueres  {ßc) 

haereditatis  veßrae. 

do  ß  waren  zale     ciirze   unmanige  unde  feledere  fine. 

XII.  Cum  ejfent  numero  brevi^  paucijßtni     et      incolae  ejus. 

unde   fi  uberfuren    uon    diete    zu    der  diete    unde    uon 

XIII.  Et  pertranßenmt   de    geilte    in     gentem         et       de 
riche    zu      liude      anderme. 

regno  ad  populum  alterum. 

nvit  in  liz  {ßc)  er  den  menifcen  {fic)   fcaden    in   unde 

XIV.  Non        reiiquit  hominem  noceie  eis     et 
berefpede  umbe  fi  die  kuninge. 

corripuit     pro    eis       reges. 

nvit  in    rurent      crifte     mine   unde   in    wilTagen   minen 

XV.  Nolite  tangeie  chrißos  meos      et     in  prophetis   meis 
nvit  in  werbent  ir  iibile. 

nolite        maligtiaii. 


13)  äo  iro  luzzel  utias.     c.  s.  g°. 

14)  recchen.     c.  s.  g. 

15)  uualloton.    c.  s,  g. 

16)  daron.     c.  s.  g. 

17)  irraf i'ta.    c.  s.  g. 

18)  ne   fkeinent  arguuiliigi.     c.  s.  g. 
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XVI.  Lude  er  ladete  ileii  Iniuger  xiber  die  erde  i^)  —  daz 
laut  —  linde  alle  die  uefte  ^°)  —  cliraft  —  des  brotes  ze- 
raiifctc  21)  er. 

XVIF.  Er  faiite  fiire  fi  den  man,  '^^)  in  einen  fcalch  ^^) 
uerclioiifct  wart  iacobes  fiin. 

XVin.  Si  geniderten  —  gediemtiotigten  —  in  den  chanipen 
fuozze  fine,  2+)  daz  ifen  —  waffen  —  durhfiior  feie  —  leben 
—  fin,   2  5)  unze  chome  {fic)  wort  fin. 

XIX.  Daz  gefpraeche  des  herren  enziintte  —  fiurte  —  in- 
brante  —  in.  ^s)  fante  der  chunicli  iinde  lofte  in  der  furße 
dere  liiite  iinde  lie  in. 


IXTERLTNEARVERSIOX    DER  PSALMEN  IM    COD.   TREJ IR. 

unde  er  ladcde    den  hiinger   ofTe  (fic)    die  erden   unde 
XYI.     JiJt       vocavit  fajnem       fvper  terram        et 

allez  die  ueftinunsre  des  brodis  er  zebrac. 
omne  ßrmamentum        panis         contrivil. 

fante  er  vior    in  einen  man  in  einen  knet  uircoiift  wart 

XVII.  Mißt     ante  eos     vinim^     in     fervinn  venundatus  eß 
iofepli. 

iofeph. 

man  niderde     in         boien  ftize     fine     daz  ifen 

XVIII.  Humiliavenint    in  compedibiiH    pedes   ejus^   ferrum 
durcbginc       feien      fine     unce  quam       wort     finez, 
pertranßit  animani  ejus.,  donec  veniret  verbiim  ejus. 

daz  chofedc    iinfcrs  Iicrren      inzunda  in      in  fände 

XIX.  Eloquium  domini         inßammavit    eum^      mißt 
der  cnninc  unde  lofete    in    der  unrfte  der  Inte   unde    Hz        in 

rex  et     folvit  e///;i,  princeps  populorum.,  et  dimifit  eiun, 

19)  in  daz  lant.     e.  s.  g. 

20)  ftarchunga.     c.  s.  g. 

21)  tilegota.     c.  s.  g. 

22)  com  en.     c.  s.  g. 

23)  7.  e    fcalche.     c.  s.  g. 

24)  fine    fiiozc    fluogcn    fie    in    ilrnhc.     c.  s.  g. 

25)  ifan    dnrlikieng    fina    fela;    not    leider   niichela.     S  o- 

lunle  din  rclltnn  fela  dnrlikat  iinaffin 
lieh  ift  daz  in  cuangclio;  et  tiiam  ipfius  aniviam  pcrtrnnsibit  gladitt» 
(iali  than  tlieina  Fi  1  bona  faivala  tli ai  rh gaggith  liairus, 
Ulf.),     c.  «.  g. 

26)  gotcs   kccliofo   zunta   in.     c.  s.  g. 
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XX.  Er  fazte  inen  einen  herren  liiiIVs  fines  nnde  einen 
furilen  allere  befizcunge  —    habe  —  finere.  ''') 

XXI.  Daz  er  lerte  —  z\ioge  —  fiirflen  fine  alfo  fih  felbeu 
inule  alten  fine  den  wihstuom  (/?c)  lerte.  "s) 

XXII.  Unde  innefuor  iacob  in  daz  lant  iinde  ifrahel  bu- 
man  ^9)  —  feledar  —  was  an  der  erde  —  in  derae  lante  — 
chames.  (Cham  was  noe  fun,  der  mittere,  der  des  uaters  fpotte, 
do  fi  HZ  dere  archa  chomen,  dannen  waren  burticli  die  egyptii.) 

XXIII.  Unde  er  meerte  liut  finen  oile  gahes  —  uile  harte 
—  unde  chrefligote  ^°)  in  über  iiiante  ire  Qic). 

XXIV.  Er  becherte  —  iierwantelete  —  herce  ire,  daz  fi 
hazzeten  den  liut  finen  unde  unchulle  tgeten  an  chnehte  fine,  ^^) 


INTERLINEÄRVERSION   DER   PSALMEN  IM    COD.    TREVIR. 

er  gefadde   in    ce  eime  herren  hnfes    fines   unde   einen 

XX.  Conßituit  eum       dominum       donms  fuae      et      pri/i' 
furften   allis        gudes       fines. 

cipem   omnis  pojfefßoiiis  fuae. 

daz   er  lerte      furften      fine    alfo      fich     felben    unde 

XXI.  Ut    erudiret  principes   ejus  ficut  femet    ipfum^     et 
alten   fine    die  wifTeit      lerte. 

jenes  ejus  prudentiatn  doceret. 

unde  inginc    ifrahel  in    daz  lant  unde  iacob  ein  felderie 

XXII.  Et  intravit  ifrahel  in  aegyptum   et    iacob      avcola 
was   in  der  erden  charaes. 

fuit  in       terra         chatn. 

unde  merde       liut        finez     uil  harte  unde   ueftinde 

XXIII.  Et      auxit  popuhan  fuum  vehementer   et     ßrmavit 
in     über     viandc     fine. 

eum  fuper  inimicos  ejus. 

er  umbekerte  herce   ire       daz  fi  hazeten     liut        ire 

XXIV.  Convertit        cor  eorum^   ut      adirent  populum  ejus 
unde  uncuft    deden    in   knete     ir. 

et     doluin  facerent  i7i  fervos  ejus. 


27)  ze  aleuualtcn   finero    fachon.     c.  $.  g. 

28)  unde  er    fine  heroftcn  fruothcit  1er ti.     c.  s.  g. 

29)  lantfideling.     c.  s.  g. 

30)  ftarchta.     c.  s,  g. 

31)  unde   fine    fcalcha   ilton    bcfuichen.     c.  s,  g. 
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XXV.  Er  fante  den  herzogen  fcalch  finen,  den  ewart  den 
er  erwelete  felben. 

XXVI.  Er  fazte  in  in  dei  wort  ceichene  finere  unde  uore- 
bouchene    ^')  an   der  erde  egipti  landes. 

XXVII.  Er  fante  ^^)  die  uinßere  unde  uertunchelete  ^*)  fie 
unde  niht  bitterte  er  rede  fine.  ^^) 

XXVIII.  Er  becherte  wazzer  Ire  in  daz  bluot  ^6)  unde  er- 
fluog  ^'')  uifke  ire. 

XXIX.  Uzbrahte  ^^)  erde  ire  froske  —  chroten  — 
uchen  (ßr)  —  in  den  durchfertigen  ^^)  —  chemenaten  —  dere 
chunige  felbere. 

INTERLIXEAR\T;RSI0X  der  PSAL>1EN  im    cod.  TREIIR. 

er  fände  rooyfefen  knet      finen       aaron     den  er  irwelt 

XXV.  Mißt        mufen  fervinn  Juiim^    aaron  ^    quem  elegit 
in  felben. 

ipfu7n. 

er  fadde   in    in   div  wort  zeichen         ir     unde  bezei- 

XXVI.  Poßiit  in  eis  verba  ßgnorum  juorum  et  pro- 
chenunge  in  erden  cham. 

digiortim  in   terra    cham. 

er  fände    di  uinfterne    unde    uirdunkelte     unde    nvit 

XXVII.  Mißt  teiiebras         et        obfcuravit        et       7ion 
irfiirte          reden       ire. 

exacerbavit  fermones  ftios. 

umbekerte   wazer  in         bhit      unde    irfluc 

XXVIII.  Convertit  aquas  eorum  in  fangiiinem  et  occidit 
uifce      ire. 

pifces  eorum. 

uzbratc  {fic)  div  erde  ire  die  croden  in  den  gefwaslieiden 

XXIX.  Edidit  terra  eorum    ranas      in      penetralibus 
kuninge       ir. 

reguTH  ip forum. 


32)  nuundero.     c.  s.  g. 

33)  nnarf  ana.     c.  s.  g. 

34)  betunchelta.     c.  s.  g. 

35)  daz    rie   ciucro    inphiengcn    (quia    exacerhaveruni)  finiu 
uuort.     c.  s.  g. 

36)  iro    aha    beuuanta    er    in    bluot.     c.  ».  g. 

37)  irftarbta.     c.  s.  g. 

38)  uiiarf   uz.     c.  s-  g. 

39)  b  ettcchunicron.     c.  t.  g. 
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XXX.  Er  fprah  +°)  iinde  chom  diu  hiintcsfliiige  iinde  die 
iiile  chleinen  fliugen  in  allen  gemerclien  ire.  '^^) 

XXXI.  Er  gefazte  regene  ire  hagel,  fiur  ein  brennentiz  an 
erde  —  in  lante  —  ire.  '^'^) 

XXXII.  Unde  traf  —  fluoch  —  wingarten  ire  iinde  uich- 
garten  "^^J  —  boume  —  ire  unde  zefprizzelte  daz  holz  gemerclie 
ire.  **) 

XXXIII.  Er  fprah  -^s)  „„de  chom  houfchrichel  *«)  «nde 
cheuere,  '*'^)  des  nihne  was  zale. 

XXXIV.  Unde  az  allez  gras  —  liowe  —  an  erde  —  in 
lante  —  ire  unde  az  allen  wuocher  erde  ire. 


INTERLINEÄRVERSION    DER  PSALMEN  IM   COD.  TREVIR. 

er  fprac    unde    quam    hundesfligen    unde    rangen      in 

XXX.  Dixit         et       venu        cynomia  et     ciniphes    in 
allen       enden      ire. 

onifiibus  ßnibus  eorum. 

er  raathe  regine      ire          hagel  fiur  uirbrinnendez 

XXXI.  Pofuit  pluvias  eoru?n  grandinem^  ignem  comburentem 
in  erden       ire. 

in  terra  ip forum, 

unde    fluc    wingarden  ire   unde 

XXXII.  Et  percuffit  vineas    eorum  et  ficulneas  eorum  ^    et 
zebrac   daz  holz  ende       ire. 

contrivit  lignum  finium  eorum. 

er  fpracli    unde    quam    howefcreche    unde    cheuere 

XXXIII.  Dixit  et       venit         locußa  et      bruchus^ 
des     nvit  was       zala. 

cujus  non  erat  numerus. 

unde       az         allez       howe      in    erden      ire     unde 

XXXIV.  Et    comedit    omne    foenum    in    terra   eorum    et 
az       allez  {fic)  frut  (ßc)  erden     ire. 

comedit  omtiem      fructum    terrae  eorum. 


40)  gebot,    c.  s.  g. 

41)  in    allero    ende    gelih.     c.  s.  g. 

42)  iro  regena  machota  er  ze  hagele,  prennentez  plicli- 
fiur    machota   er   in    iro    lande,     c  s.  g. 

43)  f  iglipou  ina.     c.  s.  g. 

44)  fermuleta    boumelich  dar   in   lande,    c.  s.  g. 

45)  gebot,    c.  s.  g. 

46)  raatofcregh.     c.  s.  g. 

47)  funcheuer.    c.  s.  g*. 
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XXXV.  Unde  iliioch  allez  eriftgebora  in  laute  ire,  dei  .... 
....  allere  arbeiten  ire. 

XXXVI.  Unde  iizleitte  —  fiiorte  —  fie  mit  filbere  unde 
golde  imde  nihne  was  in  geflahten  ire  '^^)  ein  fiecher  —  un- 
cbreftiger  — . 

XXXVII.  Frowete  fih  —  wart  fro  —  daz  lant  in  uzuerte 
ire,  wände  aiielach  uorlite  ire  uf  —  über  —  fie. 

XXXVIII.  Er  uzfpreilte  '^^)  daz  welchen  in  fchirraunge  ire 
unde  daz  fiur,  deiz  liuhtte  in  über  naht. 

XXXIX.  Si  bäten  unde  choin  daz  gehutere  —  rebehuon  — 
unde  mit  brote  des  hiniiles  fatte  er  fie. 


IMERLIXEARVERSIOX  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREVIR. 

unde      fluc         allez    erefte  gebornes  (fic)    in    erden 

XXXV.  Et   perciiffU     omne    prinwgenitum  in     terra 
ire  die  erillen  diiic  aller    arbeite      ire. 

eorun^    lirimiliüs       ovinis  laboris  eorum. 

unde  er  fürte  fi     mit     filbere  unde  golde  unde  nvit 

XXXVI.  Et      eduxit  eos  cum  argento    et      auro      et    non 
was   in    geflete       ire        fiche. 

erat  in  ttibiibus  eorum  infirjnus, 

geirowet  ill   daz  lant   in        ferte  ire       wände 

XXXVII.  Laetata  eß  aegyptus  in  profectione  eorum ,    quia 
inlac     flirte  (ßc)  ire       über     fi. 

incuhuit  timor        eorum  ßiper  eos. 

uzfpin  (ßc)  eine  wölken  in        fchirra  ir  unde 

XXXVIII.  Expandit         nubem      in  protectionem  eorum  et 
fiur     daz  lutete  (/?c)  in  durch  nat  (./?c) 

ignem^  ut   lucerei  eis    per     nootem. 

gertcn    unde    quam    daz  urhun    unde    mit  brode 

XXXIX.  Petierunt    et      venit      coturnix        et  pane 
des  liimeles  fatete  er    fi. 

coeli        faluravit  cos. 


48)  und  er   in.     c.  s.  g. 

49)  de  II  c  ta.     CS.  {^. 
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XL.     Er  zebrah  ^°)  den   ftciii    uiide   fluozzen   ^')   {ßc)  dei 
wazzer^  daliiuefuoren  ^2)  in  der  dorrene  ^3^  die  baclie. 

XLI.     Wände  gehuctich  er  was  5^)  wortes  ^S)  heiliges  fines, 
daz  er  hete  zuo  deme  heren  uater  chnappen   ^^)  finen. 

XLII.    Unde  iizfuorte  liut  finen  in  fclirechunge  5?)  unde  er- 
welete  fine  in  frowede.  ^^) 

XLIII.     Unde  gab  in  die   gegende  ^^)    —   diu  gebiurde   — 
dere  diete  unde  die  arbeitte  dere  liute  befazzen  fi. 


INTERLINEARVERSION    DER   PSALMEN  IM    COD.    TREJIR. 

zebrach  er  den  ftein  nnde   fluzen  die  wazer  gingen     in 
XL.     Diiipuit      petram       et  fluxerunt   aquae^   abienmt   in 
druchenen  div  wazzer. 
ßcco  flumina. 

wände     gehuge  was  worthes  {ßc)  heiliges  fines     daz 
XLL     Quoniam  ?nemor  ftiit     verbi  fcincli     fiii^    quod 

er  hate  zu  abrahame    kinde     fime. 
habuit    ad   abraham  puerum  fuum. 

unde  uzleite       liut        finez   in    uroweden  unde  irwelte 
LXIL     Et     edusit  popiilum  fuum  in  exidtatione    et     electos 
fine   in  urowede. 
fuos  in   laetitia. 

unde  gab     in     div  laut  der  tiede  unde  arbeite       der 
XLIIL     Et  dedit  Ulis  regiones  gentium      et     laborcs  popu- 
lute         befazen. 
lorum  pojfederunt. 


50)  fpielt.    c.  s.  g-. 

51)  uzrunnen.     c.  s.  g. 

52)  durhf uorcn.     c.  s.  g. 

53)  in    truccheni.     c.  s.  g. 

54)  er    irhugeta.     c.  s.  g. 

55)  k  e  li  e  i  z  z  e  s.     c.  s.  g. 

56)  triite.     c.  s.  g-. 

57)  in    fprungezinne.     c.  s.  g. 

58)  freuui.     c  s.  g. 

59)  cf.  pf.  105,  27;    106,  2.    Notkcr  übersetzt  regiones  mit  lant- 
fkcfte. 
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XLIV.     Daz  fi  behuoteu  rehtxuachiiiige  —  gerehtuuge  —  fiiie 
imde  ewe  fiue  uorfkeii.  ^°) 

ORATIO. 

Wir  inladen  (^invocamus)  namen  dinen^  herro,  —  daz  du  der 
iiatcre  iinfere  clirefte  dines  namen  iioreiiarenter  (praeeunte)  mit 
den  engelifken  fiioren  iabeteft  —  azceteft  —  (rejecißi)  unfih  ouli 
mit  den  bezeicliiniichen  miiofen  —  ezzenen  —  {myflicis  dapibus) 
bruoteft  (foueas)  ioiih  widerbilidell  (reformes). 

PSAL3I    CV. 

Halleluja. 

I.  Uerieliet  derae  herren,  ')  wände  er  guot  (f.  ift),  wände 
in  die  werlt  barraherce  2)  fi,i  (f.  jft). 

II.  Wer  redet  —  faget  —  die  gualte  des  herreu?  (f.  wer) 
gehorte  tuot  eliiii  lob  finin? 

III.  Sauge,  die  der  behuotent  daz  urteil  ^)  unde  tuont  daz 
reht  in  alleme  cite. 


IXTERLIXEARVERSIOX   DER   PSALMEX   IM    COD.   TREIIR. 

daz     ß  hüten  div  reth  ire    unde      e        fine 

XLIV.     Ut    cufludkmt    jußißcationes    ejus     et    legem   ejus 
uzfuchen. 
reqidraiit. 

PSALM    CV. 

Halleluja. 
begehent    unferme  herren    wände     gut  ift       wände      iu 

I.  Conßtemini         doniino^         quoniam   bonus^     quoniam    in 
di  weit    barmeherze   fine. 

feculum  mifericordia  ejus. 

wer  fol  reden  die  gewalt  unfers  herren   gehöret    dut  er 

II.  Q,uis  loquetur     potentias  domini^         auditas    faciet 
alle       lobe     fine. 

omnes  laudes  ejus? 

Telic    di  da    hutent      daz  reth  unde  dunt     daz  reth   in 

III.  Beati.,  qui  cußodiunt  iudicium     et  faciunt  iufiUiatn  in 
allen     ciden. 

omni  tempore. 

6())    daz     fie     rehtee    huoten     unde    fine     ea     begangen 
daz  lueina   guot 
(uuanda  mit  diu  fummum    bonum    gcuuunncn    uuirt,    nals   mit 

pifozze      lantfccfto 
poffc(/ione  rcg^/onum). 

1 )  i  e  h  c  n  t    t  r  u  h  t  e  n  c.     c.  s.  g. 

2)  gnada.    es.  g. 

3)  die    gerihtes   huotcnt.    c.  s.  g. 
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IV.  Gelinge  iinfer,  herre,  in  deme  wol liutes  diiies,  *) 

wife  —  fihe  —  iinfih  in  heilante  dineme.  ^) 

V.  Ze  fehenne  in  guote  erweieten  —  trute  —  dinere,  ze 
frowenne  in  froude  diete  diner,  daz  du  gelobet  werdes  mit  erbe 
dineni. 

VI.  Wir  Ilaben  ^)  gefuntet  mit  uateren  ^)  unferen,  unrehte 
wurue  ®)  wir,  unreht  habe  wir  getan. 

VII.  Uatere  unfere  in  egipti  iante  nihne  iierftiionten  ^)  wun- 
ter  diniu,  nihne  waren  fi  gehuctige  dere  mcnige  barniherce 
diner.  ^°) 

INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREVIR. 

gehiige    unfer      herre     in   gcfpreclie     h'utes  diiies  fihe 

IV.  Memento  noßri^  domine^  in  beneplacito  populi  tui^  vifita 
uns  in     heile    dime. 

nos  in  falutari  tuo. 

zu     fehene     in  der  gute    irwelte      diner    zu    frowene 

V.  Ad  videndum  in  bonitate  electorum  üiormu^  ad  laetanduni 
in  frowede  diede  *)  diner  daz  gelobet  werdes  mit  herbe  dime. 
in  laetitia  gentis      tuae^  ut         lauderis        cum  hereditate  tua. 

gel'undet  han  wir   mit    ueterin   unferen  unrethe  daden  wir 

VI.  Peccavimus        cum  patribus  noflris^    injuße      egimus^ 
unreth     daden  wir. 

iniquitatem  fecimus. 

uetere  unfer  in  deme  lande  nvit     uirftunden      wunder 

VII.  Patres  nofiri  in      aegypto     non  intellexerunt  mirabilia 
diniv  (herre)   nvit    waren    gehugeg  manicuelticheide  barmeherze 
tua^  non  fuerunt  memores      multitudinis     mifericordiae 
diner. 

tuae. 


4)  irhuge  unfer,  truhten,  an-  dero  liebfanii  dines  liutes 
(fament  dien  laz  unfih  uuefen,  ze  dien  dir  liebo  fi,  quia 
non  in  omnibus  beneplacitum  tibi  efl,  uuanda  dir  nieht  inannolich 
ne    liehet),    c.  s.  g. 

5)  uuifo  unfer  an  dinemo  haltare  (fo  er  chorae  unde 
niuuuer  liut  alten  liut  denio  nluuuin 
novus  populus  uuerde,  fo  zele  unfih  veterem  populum  zuo  novo.)    c. 

s.  g. 

6)  eigen,     es.  g*. 

7)  forderen,     c.  s.  g. 

8)  fuoren.    c.  s.  g. 

9)  fernamen.    c.  s.  g. 

10)  fie  ne  gehugeton  manigero  genadon  dinero.    c  s.  g*. 
a)  Es  steht  dieder. 
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VIII.  t'nde  reizten  ^^)  —  cenelen  —  ufiiarente  ^*)  in  daz 
mere,  niere  daz  rote. 

IX.  Unde  er  nerete  ^^)  fie  durli  naraen  finen,  daz  chuiide 
er  tjcte  gualt  finen,  '  ■^) 

X.  ünde  er  raffete  ^  ^)  jnere  daz  rote  unde  iz  befch  (/?f) 
—  wart  truchen  —  unde  ir  {fiv)  belcitte  fie  in  den  gulFen  allo 
in  dere  wufte  {ßc).   ^^) 

XI.  Unde  er  heilte  ^')  fie  uone  hant  dere  hazzenten  unde 
ledigte  —  lofte  —  fie  uone  heute  des  uiantes. 

XII.  Unde  bcdacte  mit  dem  wazzere  die  notigenten  fie,  ^^) 
einer  uone  in  nihne  bcleib  ^^)  —  beftuont  — . 


INTERLIXEARVERSIOX   DER  PSALMEX  IM    COD.    TREf  IR. 
unde     irreten         ufftigende    in  daz  mere  mere  rodcz. 

VIII.  Et  inilavenint  adfcendeiites  in     ?naie.,    mare  rubrum. 
unde  bchilt      fi       umbe    namen     ire     daz    kunt      dede 

IX.  Et  falvavit  eos  proptei  nomen  fuum^  ut  notum  faceiet 
gewalt       fine. 

poteutiam  fuani. 

unde     irfcal    daz  mere    rotez   unde  getruchenet  ift   unde 

X.  Et   increpuit    maie      rubrum    et      exßccatum    elty    et 
hineleite  fie   in  den  dufen  {ßc)  alfe   in  der  whften  {ßc). 

deduxit  eos  in      abyfßs  ficut  in      deferto. 

unde   crlofic      fi    uon  den  henden  der  hazentcn  fi    unde 

XI.  El    falvavit  eos  de  manu  odienlium  et 
lofte       fi   uon  henden  des  uiandes. 

redemit  eos  de      mann        inimici. 

unde  bedachte  daz  wazer  notigente  '^)  fi      einer   uon  in 

XII.  Et      operuit        aqua       tribulantes    eos,,  unus     ex  eis 
nvit     beleih. 

non  remaußt. 


11)  {^[raiiulon.     c.  s.  g. 

12)  il  o    fie   fiiorcn.     c.  s.  g". 

13)  Iiicl  t.     c.  s.  g. 

14)  fin  a   tu  ah  t.     c.  s.  g. 

15)  irra  f  I'ta.     c.  s.  g. 

16)  Icita  er    Tic  im  der   zeiiuiskcn  dien  Ii  eiligen    iiiiaz  ze- 
ren    fanio    fo    in   cinote.     c.  s.  g. 

17)  gcncrcta.     c.  s.  g. 

18)  i;nde   nuazzer   hcdahta  iro    ahtara.     r.  s.  g. 

19)  iro    nc   uuard    einer   ze   Icibo.     c.  $.  g. 
h)  Es  stellt  notintcngcte. 
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XIII.  Uiide  gloiibten  fi  an  woiteu  finen  unde  lobeten  lob 
liii.    2  0) 

XIV.  Schiere  getaten  fi,  ^i)  uergazzen  ^^)  R  werche  finer, 
niline  behabeten  fi   —  dolten  fi  -r-  rat  finen.  ^3) 

XV.  Unde  gerten  die  giride  ^4)  {concupifcentia  unde  de- 
ßderimn  dei  latent  beidiu  giride,  fo  ift  defideriu7n  ettewenne  in 
guote,  ettewenne  in  ubile  gefprochen,  feltene  wirdit  concupifcen- 
tia in  guote  gefprochen,  halt  allezane  ift  fi  in  ubil  gemeinet  unde 
uindet  nie  iz  ie  doli  in  guote,  aue  uil  feiten  ^s))  —  giticheit  — 
geluft  —  in  der  wuofte  ^s)  unde  bechorten  —  uerfuohten  — 
got  in  der  unwazzeruolie  ^7)  (daz  ift  gefprochen  an  der  trucliene, 
an  der  durrene,  da  des  vvazzeres  nihne  was) 

XVI.  Unde  gab  er  in  bete  ire  felbere  unde  fante  fete  in 
feie  ire.  ^s) 


INTERLINEARVERSION    DER  PSALMEN  LM    COD.    TREVIR. 
unde  gloubten   worthin  ( /?c)  ire  unde  lobeten         lob 

XIII.  Et  crediderunt  verbis  ejus    et  laudaverunt  landein 
fin. 

ejus. 

fchire  daden  fi  daz  uirgezen  fint  fi  unde  nvit 

XIV.  Cito      fecetunt^        obliti     funt  opcrum  ejus  et    non 
inthabitin         rath        fin. 

fußinüerunt  confdium  ejus, 

unde       gerten  die  girde  in    der  wftene  unde 

XV.  Et  concupierimt   concupifcentiam    in       deferto        et 
befuthen       got    in  der  unwaziger  ftat. 

tentavenmt  deurn  in  aquojb. 

unde  gab     in     die  bede         ir      unde  fände    die  fede 

XVI.  Et  dedit  eis  petitionem  ipforurn  et     jnißt  fatuiilatem 
in    feien       ire. 

in  animas  eorum. 


20)  fungen    finiu   lob,  cantaverunt  latides  ejus.     c.  s.  g. 

21)  daz   taten   fie   unlangn.     c.  s.  g. 

22)  irg-azzen.     c.  s.  f;. 

23)  fic   ne   biten    uuaz    er    iiuolti.     c    s.  g. 

24)  girczton.     c.  s.  g. 

25)  Auf  dein    abgesdinittenen    Rande  Imnn  noch   ein    c    gestanden 
haben  und  daber  feltene  zu  lesen  seyn. 

26)  in   ein  ote.     c.  s.  g. 

27)  choreton    got  es    in    u  n  az  ze  rlo  fi.     c.  s,  g. 

28)  do   gab   er   in    daz.    des   fie  baten  unde  fanta   in   feti 
(ftire    fie    fclbcn    i'inl    nnimac    bior    grneinmct).     c.  s.  g, 

(fViiidb.  Ps.)  32 
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XVII.  Urule  fi  reizten  ^9^  jg^  herzogen  in  den  herebergen, 
finen  bruoder  den  heiligen  des  herren. 

XVIII.  Offen  wart  ^o^  jjj,  g^de  iinde  uerfualih  {ßc)  — 
iierflant  —  dathan  unde  dahte  —  zefamene  louh  fih  —  über 
die  famenunge  ^^)  abiron. 

XIX.  Unde  enbran  daz  fiur  in  zefameneladunge  ire,  ^^) 
der  louch  uerbrante  die  fiintare. 

XX.  Unde  macheten  ^^)  daz  chalb  an  dem  berge  unde 
anebetten  (ßc)  daz  ergrabene.   ^*) 

XXI.  Vnde  wanteleten  ^5^  ej-g  —  guotliche  —  ire  in  die 
glihnuffide  des  chalbes  ezzentes  daz  howe.   ^^) 


INTERLINEARVERSION  DER   PSALMEN   LM   COD.    TREJ'IR. 

unde  fi  reizeden  moyfen  in  gecelden  aaron  den  heiligen 

XVII.  Et   irritaverunt  inofen   in    caßn's.^  aaron    fanctuni 
unfers  herren. 

domini. 

uffen   wart  div  erda  unde  uirflant  den  man  dathan 

XVIII.  Aperta   eß        terra         et    deglutivit        dathan^ 
unde  bedachte  über  die  famenungen  abiron. 

et       operiiit  fuper  congregationein  abiron. 

unde    bran    daz  fiur    in    famenunge      ire      diu  flamma 

XIX.  Et    exarfit    ignis      in     fynagoga    eorum^^    flamma 
braute    die  fundere. 

cotnbiifßt  peccalores. 

unde    fi  mathen    ein  kalb    in     oreb    unde    anebeteden 

XX.  Et       fecerunt     vitiiliim     in    horeb      et     adoraverunt 
daz  irgrabenez. 

ß;ulptile. 

unde      wantildcn     die  guliche     fine      in      gelicheniffe 

XXI.  Et      mutaverunt      gloriam     fuam     in   ßmilitudinem 
des  chalbis   ezentis     daz  howe. 

vituli    comedentis  foe?ium. 


29)  cramdon.     c.  s.  g. 

30)  indeta    fih.     c.  s.  g. 

31)  beiiuarf   daz    Lcfemine.     c,  s.  g. 

32)  fiur    gieng    iro    man  ig  i    ana.     c.  s.  g. 

33)  bildo  ton.     c.  s.  g. 

34)  daz    crahemiergh   petoton.     e.  s.  g". 

35)  u  lieh  fa  1 1)  to  I).     c.  s.  g. 

3(3)  an  des    fehes    |)ild«,   daz   Lcuiies   lebet,     c.  s.  g. 


499 

WINDBERGER  INTERLIXEARVERSION  DER   PSALMEN. 

XXII.  Si  uergazzen  got,  der  nerete  —  heilte  —  fie,  der 
der  tet  raicliellichiu  in  egipti  lande,  wunterlichiu  uf  der  erde 
cliames,  egisiichin  in  raere  deme  roten. 

XXIII.  Unde  er  fprah,  daz  er  zefuorte  3^)  fie,  obe  niht 
mojfes  erwelete  —  trut  —  fin  geßanten  wäre  in  dere  zefamene- 
brechiinge  2  8)  in  gefihte  finere. 

XXIV.  Daz  er  uone  cherte  ^9)  zorn  finen,  daz  iht  er  ze- 
fuorte fi  unde  für  nihne  heten  fi  erde  die  girdlichen.  '^°) 

XXV.  Nihne  gloubten  fi  an  worte  finem  ^^)  unde  murmul- 
ten  *2)  i„  gezelten  '^^)  —  hutteu  —  Ire,  nilme  erhörten  '^^^  fi 
Ilimme  des  herren. 
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uirgezen  fint  fi    got     der  fi  (ßc)  behalten  (ßc)  fi  der  da 

XXII.  Obliti     fmit  dezim^  gut  falvavit  eos.,  qui 
det     div  groze    in      egipto     wundeHiche    an    der  erden    cham 

fecit    magnalia    in    aegypto.,    mirabilia       in         terra        cham., 
egesliche  in  deme  mere  rode  (ßc). 
ierribilia  in        mari        riibro. 

unde    fpi'ach     daz    er  zefurte      fi      obe   mit   moyfes 

XXIII.  Et      dixit^      ut    difperderet    eos.,    ß     non     mofes 
irwelte  (ßc)  fine    ftunde   in  zerbruchene  in  befcoweden  finer. 
electus  ejus  ßetijfet  in  conjractione  in    cofifpectu     ejus, 

daz  abekerte  zorn  finen    nvit  zefurthe  {fic)  fie  unde 

XXIV.  Ut  auerteret  iram  ejus^    ne  difperderet      eos    et 
uir  {ßc)  nvit      baten  fi  die  erden     girtliche. 

pro         nihilo  habuerunt  terram  deßderabilem. 

nvit  in  gloubten  in  worte   fime    unde   raurrauroden 

XXV.  JVoJi  crediderunt      verbo      ejus       et    murmuraverunt 
in     gezelden      ire    nvit   irhorten  fi  die  fiiranie  unfers  herren. 
i«  tabernaculis  ßiis^  non  exaudierunt     vocem  domini. 


37)  f  er  Iure.     c.  s.  g. 

38)  an   demo   brache,     c  c.  g*. 

39)  uuanti.    c.  s.  g. 

40)  unde  luftlih  land   ahtoton  fic  füre  nicht,    c.  s.  g. 

41)  noh  fie  ne   getrueton   flncmo  geheizze.     c.  s.  g". 

42)  runezton.     c.  s.  g. 

43)  herebergon.     c.  s.  g". 

44)  uuereton.    c.  s.  g. 
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XXVI.  Uiule  ufliuob  *-)  er  hant  fine  iiber  fie,  daz  er 
nlderftroute  —  fluoge  —  fie  in  dere  wiifte  {ßc).  '^^) 

XXVII.  ünde  daz  er  niderwurfe  '^'')  geflahte  ire  in  den 
dieten  unde  zefprancte  fie  in  den  gegenen  '*^)  (ßc)  —  gebiur- 
den  — .  *n 

XXVIII.  Vnde  fie  anegengeten  daz  abegot  ^o^  unde  azzen 
dei  opher  dere  toten. 

XXIX.  Unde  reizten  5')  in  in  eruindnuffiden  ^2)  j^-e  unde 
gemanichualtet  ^^)  wart  an  in  der  iial. 


IXTE  RUNE  ARVERSION    DER   PSALMEX  IM    COD.   TREIIR. 

unde  ufhnb      hant      fine    nber     fi    daz  niderflrowede 

XXVI.  ßt  elevnvit  vumtim  fiiatn  fuper  eos^  ut     proßerneret 
fi    in  der  whftenen  (,/?c). 

eos  in        deferlo. 

unde  daz   er  niderwurfe  famen     ire      in  geburte  ire 

XXVII.  Et      ut         dejiceret       fernen  eoruin  in   ?iationibus 
unde  zeftorte      fie   in  den  landen. 

et  difpergeret  eos  in   regionibns. 

unde    anegehabint  {ßc)     fint     daz         abgot      unde 

XXVIII.  Et  itiitiati  funt      in     beelphegor    et 
azen         div  offir    der  doden. 

cornederunt  facrificia  mortuorum. 

unde   irrenten  {ßc)    in     in    zu  den  vinnifi'en  {ßc)  ire 

XXIX.  Et     irritavenmt    eiim  iii  adinventionibus 
unde  manicueltiget  ifi   in   in  der  iial. 

et      mtiltiplicata  eß  in  eis    ruina. 


45)  hu  ob.     c.  s.  g- 

46)  tlaz   er   Tic    dar   in    dcma    ciiiotc   inialti.     c.  s.  g. 

47)  genidcrti.     c.  s.  g. 

48)  cf.  Pb.  104,  43.    106,  2. 

49)  unde   Tic    zeuurfc   aftcr    lanlfccftcn.     c.  9.  g. 

50)  in  in    des    n  nur  den    fie    priapn    p  ehe  i  I  igot.     c.  ».  g. 

51)  cranidon.     c  s.  g. 

52)  irden  che  ton.     c.   s.  g. 

53)  nianigfaltc.     c.  s.  g. 
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XXX.  Unde  (liioiit  aaronis  eniiichil  unde  luildigte,  ^'^)  iinde 
geftilte  diu  zelcutiiiige.  ^^)  (Bei  diesem  Verse  steht  am  linken 
Rande:  rah  den  gotes  anten  und  am  r£chten  Rande:  quaffatio 
hat  manidi  gediute,  dei  eliiu  ze  muon  unde  ze  noten  gezichent; 
iz  chuit  uone  einem  vvorte,  daz  chuit  quatio^  ih  fcute,  qiiatis^ 
du  fcutes,   quatit^  er  fcutet) 

XXXI.  Unde  wart  bezalet  —  beneimet  —  ime  in  reht  — 
ze  rehte  —  in  chunnelcaft  unde  chunnelcaft  unze  zen  ewen  f. 
wart  er  fin  ze  lobe.  ^*^) 

XXXII.  Unde  reizten  ^'')  fi  in  ze  dem  wazzere  dere  wider- 
fprache  unde  gemuot  wart  der  herzöge  durh  fie,  wände  fi  er- 
bitterten —  ferigten  —  leidigten  —  geift  finen.    5^) 

XXXIII.  Unde  er  unterfchidete  in  letTen  finen,  S'')  nihne 
zefuorten  ^°)  fi  die  diete,  die  fagete  der  herre  in.   ^^) 


INTERLINE  AR  VERSION   DER   PSALMEN   IM    COD.    TREFIR. 

linde    Hunt     phinees     unde     gehuldegete  liorte 

XXX.  J^i     fietit    phinees       et  placavit,     et     cejfaml 
diu  zefcutunge. 

quaJfcUio. 

unde     uirwant      iß    ime   in   daz  reth  in   daz  gcflethe 

XXXI.  Et   reputatum    eß     ei    in  jt/ßitiatn   in    generalione 
unde  biz  an  daz  geflethe  unze    in     daz  ewige. 

et  generationem       usque  in  fempiternum. 

unde  reizeten       in    zu  deme  wazere  der  widerfprache 

XXXII.  Et  irritaveru7jt  eum  ad        aqnas         conti adictionis 
unde  gemut    ift  moyfes  umbe      fi  wände  fi  irbitterent        geift 

et    vesatus  eß   mofes  proptei  eos,  quia  exacerbaverunt  fpiritunt 
finen. 
ejus. 

unde      fehlt       in    lesbin    finen     nvit       zulpretiden 

XXXIII.  Et    dißinxit    in     labiis    j'uis  ^    non    difpeididerunl 
di  dit      die  fprach  unfer  herre  in. 

getites^  quas  dixit       dominus    Ulis. 

54)  gehuld  ta.     c.  s.  g-. 

55)  muohi.     c.  s.  g. 

56)  nnde     daz     uuard     iiuu     geulitot    zc    rehte    in    allen 
chunnezalon,   fo   uuirt  iz    ienier.     c.  s.  g. 

57)  gramdon.     c.   s.  g. 

58)  die    (qui)    fin    muot    einer   gemach o tun.     c.  s.  g. 

59)  unde   er   in    finen   un orten   fkied.     c.  s.  g°. 

60)  f ertiligoton.     c.  s.  g-. 

61)  die   got   hiez   tiligon.     c  s.  g. 
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XXXIV.  (Jude  fi  wurden  geraisket  unter  die  diete  ^^^  unde 
lirueten  werli  ire  *^)  unde  dienten  ergrabenen  —  abkoteren  — 
ire  unde  ward  getan  in  in  ze  hoenden  ^'^)  {jcandalnm  ift  ein 
froraedez  wort,  ne  hat  eigines  gediutes  niht,  alfo  gniugiu  wort 
endriu  des  anegenges  unde  geflahtes  nihne  habent,  nihwan  daz 
noe  fi  diulen  muoz  nah  anderen  worten,  dei  dar  umbe  llent. 
Dizce  wort  Ret  aliezane  unde  allenthalben  in  ubeler  bezeiche- 
nunge,  doh  fo  me  iz  rehtifte  unde  eiginlichifte  gediuten  mach, 
fo  chuit  iz  wirferunge,  ettewenne  uerdruchunge,  alfo  an  dirre 
ftete,   des  ir  iuh  übte  niaget  entften) 

XXXV.  Unde  fi  opherten  fune  ire  unde  tohtere  ire  den 
tiuuelen. 

XXXVI.  Unde  fi  uzguozzen  *^)  {ßc)  bluot  daz  unfcul- 
dige,  ^^j  bluot  fune  ire  unde  tohtere  ire  die  fi  opherten  den 
gebilidten  abkoteren  dere  heidine. 


INTERLINEAR  VERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.    TRETIR. 

unde     gemifchent  {ßc)     fint     under     die  dit     nnde 

XXXIV.  J^t         commißi  funt     inier      gcfites       et 
lernten       werch      ire     unde    dinden       irgrabenen        ir     unde 

didkenmt    opera    eorum    et   fervierunt    fculptüibus   eorum    et 
gemath  ifi;     in    in  die  fcande. 
factum  eß  Ulis  in  fcaiidalum. 

unde    hofferten  {ßc)     kint       ir    unde    dothere    ir 

XXXV.  Et      immolavitrunt     fdios    ßios     et        filias   ßtas 
den  tiuelen. 

daemonüs, 

unde   uzguzen       daz  blut     unfchuldigez  blut 

XXXVI.  Et   ejfvderimt  fanguijicni   innocenlem^   fanguinem 
der  kinde     finer    unde    dothere      finer  di  fi  Offerten 

ßliorum   fuorutn     et      filiarwn   ßiarum.,    quas  facrificaveiu7it 
den  irgrabenen  chanaan. 
fculptilibus      chanaa/i. 


62)  Tic    milclitou   fib    zc    in.     c.  s.  g". 

63)  uuorhton   nah   in.     c.  s.  g. 

64)  daz   irgieng   in    zc   arge.     c.  s.  g. 

65)  uzliezzon.     c.  s.  g. 

06)  iin fundig  bluot.     c.  i.  g. 
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XXXVn.     Viide  wart  erflagen  diu  erde  in  den  bluoten  iinde 
wart  geunreinet  *^)  in  ^^)  werchen  ire  unde  behuovten  fih  ^9) 

—  wurden  behuoret  —  in  eruintnulTiden   ^°)  ire. 

XXXVIII.  Unde  erzürnte  —  wart  zornich  —  in  der  wuote 

—  tobeheite  —  der  herro   an  liute  ßnem  ^^)   unde  uerwazze- 
nete  ^^)  erbe  fin. 

XXXIX.  Unde  gab  —  iierlelete  —  gant  —  fie  in  hente 
dere  diete  unde  herfeten  —  wurden  herfente  —  ire,  die  haz- 
zeten  fie.  ^  ^) 

XL.  Unde  notegten  ^'^)  fie  unfriunte  ire  unde  genideret 
wurden  fi  unter  hauten  ire,  ofte  ioße  er  fie. 


INTERLINEARVIERSION  DER   PSALMEN  IM   COD.    TREVIR. 

unde    irflagen    ift    div  erda     in       blute  ire    unde 

XXXVII.  Et      infecta     eß       terra       in    fanguinibus    et 
bewollen       ift   in  werchen     ire   unde   huret      fint   in  zv  den 

contamitiata   eß  in  operibus  eorum  et  fornicati  funt  in     adin- 
uindungen  (Jic)  ire. 
ventionibus        fuis. 

unde    irzurnet    ift  unfer  herre    in       lute 

XXXVIII.  Et       iratus     eß  furore    dominus      in  populum 
fime  unde  uirmenifamit  (ßc)  ift        herbe  (ßc)  finez. 

fuum   et     abotninatus  eß  haeredilatem  fuam. 

unde     gab         fi      in    die  hende    der  diede    unde 

XXXIX.  Et    tradidit    eos    in       manus         gentium        et 
geherfchet  fint       ire     di  da  hazeten   fie. 

domitiati  funt  eorum^  qui     oderunt  eos. 

unde  genotegeden     fi    viande      ire   unde  genideret    fint 
XL.     Et    tribulaverunt  eos  inimici  eorum  et     humiiiati  funt 
under  henden       ire      diche  lofte  er    fi. 
fub    ?nanibtis  eoruni^t  faepe  liberavit  eos. 


67)  beuuemmet.    c.  t.  g. 

68)  an.    c.  s.  g. 

69)  huoroton.     c.  s.  g*. 

70)  irdenchidon.     c.  s.  g. 

71)  do  balg  fih  got  dee  alles  uuider  finen  liut    e.  s.  g. 

72)  leidizta.    c.  s.  g. 

73)  uude  iro    fienda   uuielten  iro.    c.  s.  g. 

74)  arbeittou.    c.  s.  g. 


504 

WIXDBERGER  IXTERLIXEARVERSIOX   DER  PSALMEN. 

XLI.  Si  aue  erbitterten  '^^)  —  leidigten  —  in  in  rate  ire 
unde  genideret  wurden  fi  in  unrehten  ire. 

XLII.  Unde  er  fah,  do  fi  genotiget  wurden  '*)  unde  horte 
gebet  ire. 

XLIII.  Unde  gehuct  was  ^')  er  urcbundes  fines  ^^)  unde 
gerou  in  nah  dere  menige  barmherce  finer.  ^^) 

XLIV.  Unde  gab  fie  in  die  gnade  in  gefihte  alier  dere,  die 
geuangen  hete  (^c)  fie.  ^°) 

XLV.  Heile  tuo  unfih,  herro,  ^^)  got  unfer,  unde  faniene 
unfih  uz  den  dieten. 


IXTERLIXEARVTRSION  DER   PSAL>IEN  DI    COD.  TREVJU. 

fi       aber        irbitteroten         in     in      rade      ire   unde 
LXI.     Ipß   autem  exacerbaverunt   eum   in   confilio  fuo     et 
genideret  fint   in      unrethe        ire. 
humiliati  fufit  in  iniquilalibus  fuis. 

unde     fah  er       fo     fi  genotiget  wrden     unde    liorte 
LXII.     Et        vidit^      CU771         tribularentur ,,  et      audivit 

gebet         ire. 
orationem  eorum. 

unde  gehugeg  was    Urkunde    finis  unde     rov         in 
XLIII.     Et      memor   fiiit   teßamenti  fui      et  poenituit  eum 
nah     manicuelticheide  barraeherze     fine  {fic). 
fecundum  muUitudi?iem    mifericordiae  fuoe. 

unde    gab      in  (Jic)    in    di  barraeherze    in        fithe 
XLIV.     Et    dedit    eos  in     mifencordias      i?i    confpectu 

aller    di  da  fingen      in  {ßc). 
omniuni^  qui  ceperant  eos. 

behai  (ßc)  tu  uns         herre     got    unl'er  unde  faraene    uns 
XLV.     Salvos      nos  fac  domine  deus  noßer ,  et   congrega  tios 
uon  den  diden. 
de    nationibus. 


75)  brafton.     c.  s.  g-. 

76)  doli  fah  er   fie   in   arbeiten,     c,  s.  g. 
11)  irilugeta.     c.  s.  g. 

78)  fincro   beneiincdo.     c.  s.  g. 

79)  rou    in    fin    ando    nah    dero    nianigi    fincro    gcnadon. 
c.  s.  g. 

bO)    unde  fkeinda   er    in    gcnada    fore    allen    dien,    föne 
dien  fic    uuiclicho   gcununncn    uuaren.     c.  s.  g. 
81)  duo  unfih  kchaltcnc,    truhtcn-     c  s.  g. 
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XLVI.  Daz  Mir  ueriehen  ^2^  nameii  heiligen  dinerae  unde 
wir  guotlichen  ^  ^)  in  lobe  dinera. 

XLVII.  Wolcgefageter  herro,  ^*)  got  des  liutes  uone  werlte 
unde  unze  in  die  werlte  ^^)  unde  fprichit  aller  der  liut:  werde, 
werde,  ^s) 

ORATIO. 

Gelinge  unfer,  herro,  in  wollichentera  {beneplacito)  liutes 
dines  unde  uon  dere  funten  unfih  dienites  erl'cutte  ^^)  [difciif- 
fos)  heilantes  dines  uuifiinge  {vißtalione)  heil  tuo. 

PSALM    CYI. 

Hallcluja. 
I.     Ueriehet  ^)  deme  herren,  wände  er  guot  1".  ift,  wände  in 
die  werlt  barniherce  2)  fin.  3^ 

INTERLINEARVERSION  DER   PSALMEN   IM    COD.   TliEflR. 

daz     wir  beiehen     namen     heilige  (/ic)     dime    unde 
XLVI.      Ut      conßteamur    nomini    fancto  tuo        et 

gefrouwet  werden  in    lobe  dime. 
gloriemur         in  laude  iua. 

gefegenet  fi  unfer  herre  got    ifrahel  uon  der  weite 
XLVII.     Benedictus      dominus^   deus  ifrahel^   a        feculo 
unde  biz      in   die  weit    unde  fol  fprechen  allez    daz  liut    werde 

et   usque  in  feculurn^      et  dicet        omnis  populus:  fiat^ 

werde. 
fiat. 

PSALM   CVI. 

Halleluja. 
beiehet  unferrao  herro  (//c)  wände    gut  ill    wände     in 
I.     Conßtemifii     domino^  quojiiam  bonus^  quoniam  in 

di  weit    barraeherze    fine. 
feculum  mifericordia  ejus. 

82)  daz  uuir  iehen  muozzin.     c.  s.  g*. 

83)  geguollichot  uuerden.     c.  «.  g. 

84)  kelobot   fi   truhten.     c.  s.  g. 

85)  föne   uuerlte   ze  uuerlte.    c  s.  g. 

86)  unde  des  lobcs  antuuurtet  aller  der  liut:  daz  fi, 
daz    fi. 

87)  Es  steht  nur  er  f. 

1)  ielient.     c.  s.  g. 

2)  genada.     c.  s.  g*. 

3)  In  Kero's  Uebers.  der  reg.  bened.  ist  dieser  Vers  so  übersetzt: 
gehat  truhtine,  pidiv  cuater,  pidiv  in  uucrolti  arniihcr- 
zida  finiT. 
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II.  Sprechen  *)  die  der  erlofet  fint  iione  detne  herren,  die 
er  erlofte  iione  der  haut  des  uiantes  unde  uz  deu  gegeneii  ^) 
faraenete  er  fie. 

III.  Vone  des  funiien  ufgange  unde  niderualle,  uon  norderet 
unde  dem  mere. 

IV.  Si  irten  in  der  einnote  (fic)  in  der  unwazzeruolie  *)  — 
in  dere  durrene  — ,  den  wech  dere  bürge  dere  liereberge  ^) 
uihne  funden  fi.  ^) 

V.  Hungerente  ^)  unde  durftente,  '^°)  feie  Ire  in  in  zegie.  ") 

INTERLINEAR  VERSION   DER   PSALMEN  IM    COD.   TREVIR. 

fprechen  di  da  lofent  (ßc)   fint  uon  unfermo  herre  {ßc) 

II.  Dicant^      qiti     redemti        ßint    a  domino^ 

di  da      iofte     uon   der  haut   des  viandes    unde   uon  den  landen 
qnos    redernit    de       rnomi  iiiimici  et       de      regionibus 

hat  er  fi  gefaraenet  fi  {ßc). 
congregavit        eos. 

uon  der  funnen  ufgange  unde  niderualle  uon  deme  winde 

III.  A         folis  ortu        et        occafu^      ab      aquilone 
unde  des  raeres  {ßc). 

et  mari. 

fi  irreten     in  der  wnftenen  in  deme  unwazere  den  wec 

IV.  Erraverunt  in    folitudine .,    in        inaquoß)y  viam 
der  ftete  des  geceltes  nvit  in    vunden. 

civitatis       habitaculi    non  in  venerunt, 

hungeite  (/tc)  unde  durftete  {ßc)  was  feie     ir       in     in 

V.  Efuncntes  et     ßtientes.,  anima  eorum  in  ipßs 
zeginch. 

defecit. 


4)  fingen,     c.  s.  g. 

5)  gebiurdon.  (provincia,  f.  ficut  alemannia,  ift  diu  lantfcaft, 
regio,  f.  ficut  tluregouue,  ift  diu  gebiurda;  luanige  regiones  mu- 
gen    fin    in   einero    provmcia).     c.  s.  g". 

6)  uuazzerlofi.     c.  s.  g. 

7)  uueg   dero   burgfeldo.     c.  t.  g. 

8)  Hiezu  macht  Notker  die  Anmerkung:  plato  geliice  in,  fo- 
crates  gchiez  in,  ariftotclcs  gchicz  in,  daz  fie  ia  uueg 
zeigotin,  iro   nehein   nc   zcigota   dcu  rehtcn. 

9)  hungergc.     c.  «.  g. 

10)  dürft  i  ge.     c.  t.  g. 

11)  fuant.     c.  $■  g- 
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VI.  Unde  rieffen  ze  deme  herren,  ^^)  do  fie  wurden  geno- 
tiget  ^^)  unde  iion  notdurften  ire  erratte  er  fie.  ^'^) 

VII.  Unde  beleitte  ^^)  fie  an  wech  den  rehten,  daz  fi  fuo- 
ren  in  die  burch  des  wefennes  —  buwenes  — .   ^  ^) 

VIII.  Ueriehen  deme  herren  ^^)    barmherce  ^^)   fine   unde 
wuiiter  finiu  den  chinden  dere  iiute. 

IX.  Wände  er  fattete  feie  die  itelen  ^^)  unde  feie  die  hun- 
gerenten  ^o^  fattete  er  mit  den  guoten. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.   TREIIR. 

unde   ruften  fi     zu  unferme  herren  fo  fi  wrdengenodeget*) 

VI.  Ji!t  clamaverimt  ad      dominum.,    cum     iribularentui\ 
unde  uon    den  noten        ire    lofte  er  fi. 

et      de  neceffitatibus  eorum  eripuit  eos. 

unde  er  uzleite  fi    in  den  wech  rethen  daz  fi  gingen  in 

VII.  St      deduxit   eos  in       viam      rectam^  ut       ire?it      in 
die  ftat      des  buwes. 

civilatem  habitationis. 

begehen    unfermo  herren    barmeherze      fine     unde 

VIII.  Conßleantur        domino  mifericordiae    ejus       et 
wnder      fine  kinden  der  menfchin. 

mirabilia  ejus  ßliis        kominu7n. 

wände    er  hat  gefadet    die  feien     idele    unde    die  feien 

IX.  Quid  fatiavit  animam    iiianem     et        animam 
hungerde  {fie)  hat  er  gefatit  gudis. 

efurientem  fatiavit        bonis. 


12)  haretonaegote.     c  s.  §•. 

13)  do  in  fo   not  was.     c.  s.  g. 

14)  undo   er  nam  fie  uzzer  dero    note.     e.  ».  g. 

15)  leita.     c.  s.  g- 

16)  daz   fie  giengia   ze  dero  bürg   dero    euuigun    feldo. 

«•  g- 

17)  iehent  truhtenc.     c.  s.  g. 

18)  genada.     c.  s.  g*. 

19)  lara.     es.  g. 

20)  hungerga.    c.  s.  g. 
a)  Es  steht  genodoget. 
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X.  Die  fizcente  in  den  uinfteren  ^^)  xinde  derae  fchate  des 
todes,  die  gebuntene  in  dere  7ne?idicitate  22)  unde  deme  ifenne. 

XI.  Wände  fi  uerbitlerten  dei  gechofe  gotes  -^)  unde  den 
rat  des  holullen  reizciten  fi. 

XII.  Unde  genideret  wart  in  den  arbeiten  ^'^)  herce  ire,  fi 
unchreftigten  ^^)  —  fi  fiechten  —  fi  unmahten  — ,  noli  ne  »as, 
der  in  hülfe. 

XIII.  Unde  rieffen  ze  dem  herren,  do  fi  genotiget  wurden 
unde  uone  notdurften  ire  erlofte  er  fie. 

XIV.  Unde  uzbraht  fie  uon  den  uinfteren  unde  dem  fchate 
des  todes  unde  gebente  ire  zebrach  er.  **) 
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fizente     in  den  uinftern  unde  fchade  des  todis  getwungen 

X.  Sedentes  in      tenebiis        et     uinbra    mortis .^      vinctos 
in  der  bedelcheite  {ßc)  unde  ifene. 

in      mendicitate  et    ferro. 

wände   fie  haut  gebittert   div  kofede  gotis  unde    den  rat 

XI.  Quia      esacerbaverunt        eloquia        dei      et      confdia 
des  hohen  fi  irreden. 

altiffimi  irrilaverunt. 

unde  genideret    ift  in  der  arbeite  herze  ire  unde  fich  [ßc) 

XII.  Et  huiniliatum  eß  i7i  laboribus     cor  eorum^      inßrmati 
fint    noIi  was  der  da  in  hülfe. 

funt^  nee  fuit^     qui    adjuvaret. 

unde      ruften        zu    unferme  herreu   fo   fie  wrden  ge- 

XIII.  Et  clamaverunt   ad         dominum ,      cum       tribularen- 
uodeget  unde  uon    den  noden        ire      lofte  er    fie. 

tur.,  et      de  necefßtatibiis  eoriim  liberavit  cos. 

unde  uzleite   fie  uon  den  uinfternilTcn  unde  deme  fcade 

XIV.  Et     edftxit  cos   de  tenebris  et         umbra 
des  todis  unde  die  gebende  ire  hat  er  zeftorit, 

mortis       et         vinvula    eorum      disrupit. 


21)  finftri.     c.  s.  g. 

'li)  Die  Ucbersetzung  von  mendicitate  fehlt;  Notker  übersetzt  men- 
dicitate mit  betelode. 

23)  uuid  er  fp  rächen    gotea   uuort.     c.  s.  g. 

uuidir   iro    luHin 

24)  in    ringen  (die   fie    adverfus  concupifcenlias   in   gcuieltun 
habe  ton),     c.  s.  g. 

25)  geuuichcn.     c.  s.  g. 

26)  do  nam    er    fie    andereft   uzzer    finftri    unde    uzzer 
tode    unde   uzzer  haften,     c.  s.  g. 
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XV.  Uerielien   derae  herren   barraherce   fine   unde    wunter 
niu  den  chinden  dere  liute. 

XVI.  Wände  er  zemulete  2?)  torre  {fic)  dei  erinen  unde 
ilreraele  2^)  die  ifenine  zebrah  er. 

XVII.  Er  enphie  fie  iione  dem  wege  des  unrehtes  ire,  29) 
durh  3  0)  unrehte  greht  ire  wurden  fi  genideret  —  gedieniuo- 
j-get  — . 

XVIII.  Allez  ezzcn  uermeinte  —  uerwiez  —  feie  ire  3i) 
lUide  zuonaheten  fi  unze  zuo  den  torren  {fic)  des  todes. 

^  XIX.     Unde  fi  riefFen  ze  derae  herren,  do  fi  genotiget  wur- 
den unde  uone  notdurften  ire  lofte  er  fie. 


INTERLINEARVERSION   DER   PSALMEN   IM    COD.   TRETIE. 

begehen     unferrao  herren     barraeherze      fine     tuide 

XV.  Confiteantur         domino  fnifencordiae    ejus       et 
wunder    fine  funen  der  mennifchen. 

mirabilia  ejus  ßliis  homi?zu7n. 

Avande  er  hat  zebruchen   die  porten  ereze  unde   fchel- 

XVI.  Quin  contrivit  portos     nereas     et         vec- 
deche  ifene  hat  zvbruchen  {ßc). 

tes     ferreos     confregit. 

er  inphinc  fi   uon  wego  {ßc)  unrethes       ire         durc 

XVII.  Sufcepit  eos  de     via  ifiiquitatis  eorum^  propter 
unret      aber    ire    genideret  fint  fi. 

injußitias  enim  fuas  humiliati    ßint. 

allez      ezen    virwarfen  {ßc)  ift     feie       ire     unde 

XVIII.  Omnem  efcam  ahominata  eß  atiima  eorum     et 
fie  naheden           biz     zu  der  porten  des  todis. 

appropinquaverunt  usque  ad      portas        mortis. 

unde   fie  ruften     zu  unfermo  herren  fo  fie  wurden  ge- 

XIX.  Et  clamaverunt  ad        dominum.,     cum        tribularen- 
nodeget  unde  uon   den  noten        ire       lofte  er    fie. 

fwr,  et      de  neceffitatibus  eorum  liberuvit  eos. 


27)  brah.     c.  s.  g. 

28)  grindela.     c.  s.  g". 

29)  unde    er   fie   nam   aba   des   iinrchteR   niiege.     c.  s. 

30)  u  m  b  e.     es.  g. 

3!)  alla  fuora   leidizton    fie.     c.  s.  g. 
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XX.  Er  fante  wort  fin   unde  gefunlte  ^^)  fie  unde   erratte 
fie  uonc  uerlornuffideii  ire.  ^^) 

XXI.  Uerieheii   deme  herren  barmherce  fine   unde   wunter 
finiu  den  chinden  dere  lliite. 

XXII.  Unde   fie   ophereu  opher  des   lobes  ^*)   unde  chun- 
den   ^^)  werh  finiu  in  der  froude.   ^^) 

XXIII.  Die  der  niderftigent  daz  mere  in   den   fcheffen,   ^^) 
tuontte  {ßc)  wurchunge  ^^)  in  wazzeren  manigen. 

XXIV.  Die  felben  fallen  ^^)  werli  des  herren   unde  wunter 
finiu  in  dere  tieffe  —  grünte  — . 


INTERL1XEAR\ERSI0X   DER   PSALMEN   LM    COD.    TREHR. 

fante  er  wort      finez  nnde   gefunt  mathe  fie  unde  lofte 

XX.  Mißt   veibum  futan     et  fanuvit       eos     et   eiipuü 
fie  uon  der  uurderbunge  {ßc)  ire. 

eos  de       interitionibus  eorum. 

beiehen   unfermo  herren    barmeherzunge   fine   unde 

XXI.  ConßleuntJii       düinino  mifericordiae     ejus     et 
wunder    fine  kinden  der  meuifchen  (/jc). 

mirabilia  ejus  Jiliis         hominum. 

unde    opheren       daz  ophir   des  lobis   unde    künden 

XXII.  Et    facrißcient    facrißcünn     laiidis        et    atviuncient 
werk    finiv  in  der  frouwcde. 

opera  ejus  in     exullatione. 

di  da    niderfiigent   daz  mere  in   den  fchifen     dunde 

XXIII.  Qui     defce/idunt        mare      ifi      navibus^   facientes 
div  werch     in  wazeren  manigen. 

operatiojiem  in     aquis      7tiuUis. 

fi       fahen    div  werk   unfers  herreu   unde   wunder 

XXIV.  Ipfi   viderunt    opera  domini  et     mirabilia 
finiv  in  der  dufenne. 

ejus  in    profunda. 


32)  heifta.    c.  s.  g. 

33)  lofta    fie   föne   iro    i  rflor  cnn  i  f  fid  o. 

34)  geheiligcicn   fie   imo   dia  helligunga  lobcs.     c.  s.  g. 

35)  marcn.     c.  s.  g. 

36)  in   frcuui.     c    s.  g. 

37)  die  den   mere   ferrent  in    fkcCfcn.     c.  s.  g. 
3ö)  fih   pcheftende.     c.  s.  g. 

39)  gcfahcn.    c.  s.  g. 
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XXV.  Er  fprah  4°)  unde  ftuoiit  der  geift  —  vvint  —  des 
iiiigcwiteres  '*^)  unde  gehohet  wurden  fluote  —  unde  —  fine.  '*^^) 

XXVI.  Si  ufuarent  '^^)  unze  hin  ze  himile  unde  niderua- 
rent  '^*)  unze  hin  ze  deme  wage;  feie  ire  in  den  ubilen  ^^) 
riewete. 

XXVII.  Si  wurden  getruobet  unde  beweget  alfo  der  trun- 
cliene  unde  elliu  wihsheit  (ßc)  ire  wart  frezzen.  '^^^ 

XXVIII.  Unde  fi  ricfFen  ze  deme  herren,  do  fi  genotiget 
wurden  unde  uon  notdurften  ire  uzbeleitte  er  fie. 

XXIX.  Unde  fazte  ungewitere  fin  in  daz  weter  '^'^)  unde 
fuigten  fluote  fine.  *8) 
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er  fprach   unde   Hunt  der  blafden  unden  unde  gehohet 

XXV.  Dixit         et     fletit      fpiritns  procellae  et     esaltati 
fint  die  flute  fine. 

funt  fluctus    ejus. 

ufftigent  fie  zu  den  himelen  unde  niderftigent 

XXVI.  Adfcendu7it  usque  ad        coelos  et       defcendunt 
biz     an  daz  abgrunde  feie       ire     in  den  ubelen  zirginc. 

usque  ad       abyjfos^     aninia  eoimn  in       malis     iahe  feehat. 

getrubet  fint  fi  unde  beweget  fint  fi  alfe  der  drunke  {ßc) 

XXVII.  Turbati  funt     et       tnoti    funt  ficut     ebrius 
unde  alle     wifleheit      ire     uirflikkit  ift. 

et  omnis  fapientia  eorum  devorata  eß. 

unde  ruften  fie     zu  unfermo  herren  mit  fo  fie  wrden 

XXVIII.  £lt  clamaverunt  ad       domitium.,        cum       tribula- 
genodeget  unde  uon        noden  ire 

refitür^  et      de  neceffUatibus  eorum  edusit  eos. 

in  daz  weder  unde  fwigen 

XXIX.  Et  ßatuit  procellam  ejus  in     auram        et  ßluerunt 
fluthe  (//c)  ire. 

fluctus        ejus. 

40)  kebot.    c.  s.  g. 

41)  geftuont   der    dunftigo  uuint.     c.  s.  g. 

42)  unde  des  uuindes  uuella  bureton   fih.     c  s.  g. 

43)  heuent   fih.     c.  s.  g. 

44)  falle  nt.     es.  g. 

45)  in   demo   leide,     c.  s.  g. 

46)  uuurden    leidege,     iiuurden    niuotfuhtige    famo    fo 
trunchen  man,   unde  ingieng  in   iro   uuiftuoni.    c.  s.  g. 

47)  er  gemachota  daz   ungeuuitere   ze  inietere.     c.  s.  g". 

48)  ftille ton  fine  uuella.    c  s.  g-. 


512 


WINDBERGER    IXTERLI^'EAR^TRSIOX  DER    PSALMEN. 

XXX.  Uiide  fi  freuten  fih,   wände   fi    fuigten  *^)    iinde   er 
beleitte  fie  in  die  habe  willen  Ire.  ^o) 

XXXI.  Ueriehen  deme  lierren   barmherce  fine  unde  wuntei 
finiu  den  chinden  dere  linte, 

XXXII.  Unde  hohen  in  in  dere  famenunge  des  uolches,  '^^j 
linde  in  dem  lerftuole  ^-)  dere  alten  loben  fi  in. 

XXXIII.  Er   fazte   dei   wazzer  in   die   wnofte  '^^)   unde   die 
uzuerte  dere  wazzere  in  den  dürft.  ^'^) 

XXXIV.  Erde  die  wuocherbaren  in  die  fulce  uone  dere  ubile 
dere  anebuwenten  uf  ire.  ^5) 


INTERLIXEARVERSION  DER  PSALMEN  LM    COD.    TRET IR. 

unde  frouwent  {fic)  fint  wände  fie  fwigen  unde  inneleite 

XXX.  Et     laetati  funt^  quia    filuerunt^    et      deduxit 
fi    in  die  habe     willen         ire. 

eos  in   portuni  volufiiatis  eorum. 

beleben    unferrao  herren    barmeherze      fine    unde 

XXXI.  Co7ifiteaJitur       do?nino  jnijericordiae    ejus      et 
wunder    fine  funen  der  mennifchen. 

mirabilia  ejus  filiis         hominum. 

unde  liohen       in     in  der  famenunge  des  uolkis  unde 

XXXII.  Et  exallent  eum  in  ecclefia  plebis        et 
in  deine  Ilule  der  alten    loben       in. 

in    cathedra   feniorum  laudent  eum. 
fazde  er    div  wazzer     in 

XXXIII.  Pofuit        flumina       in 
der  wazere  in   den  dürft. 

aquarum     in      fiti/n. 

erden  bertheiltige  (ßc)  in    falzunge  von  der  ubele 

XXXIV.  Tenain  frucliferam  in  falfuginem  a      vialitia 
der  buwende  (/«c)  in   ir. 

iuhabitantiu7n  in  ea. 


di  wuftene    unde 
defertum        et 


uzganc 
exitus 


49)  unde    freuten    fie   fih    dcro   ftilli.     c.  ».  g. 

50)  unde  er  brahtn  fie  in  dia  ftilli.  dcro  fie  luftn.    c.  s.  g. 
61)  in    inanigi    lintcs.     c.  s.  g. 

f)'i)  li  e  r  f  t  u  o  1  c.     c.  s.  g. 

53)  nha   uuanta    er   in    nunofti.     c.  s.  g. 

54)  iro    nun/,  z«'rf  ort  e    uuanta    er    zc    durfte,     c.  s.  g. 

55)  iro    uuuoclicrliaftun    er  da    liicz     er    uucrden     falz- 
tuorra   durh   dcro    ubrli.    die;    dar    ana    fazzcn.     c.  s,  g. 
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XXXV.  Er  legete  die  wiiofte  in  die  fewe  dere  vvazzere  unde 
die  erde  ane  wazzer  in  die  iizuerte  dere  wazzere.  ^^) 

XXXVI.  Unde  er  beRatte  s?)  da  die  hungeriinten  ^s)  (ßc) 
linde  fi  ftiftten  —  gefazten  —  eine  burch  —  geburfchaft  — 
des  buwes  —  wefennes  — .  ^^) 

XXXVII.  Unde  fi  faeten  achere  unde  phlanzten  wingarten 
unde  taten  —  raacheten  —  den  wuocher  dere  geburte.  ^°) 

XXXVIII.  Unde  er  fegente  —  wolefprah  —  in  unde  gema- 
nichualtet  wurden  fi  harte  unde  uihe  ire  nihne  minnerte  er.  ^^) 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN   IM    COD.   TREFIR. 

er  fadde  die  whfte  (fic)  in  die  mere  der  wazere  unde 

XXXV.  Pofuit     defertian  in   fiagna      aquarufn       et 
die  erden  ane  wazzer  in  uzganc  der  wazzere. 

terram    fine    aqua    in  exitus      aquarum. 

unde  beftedende    da  die  hungerte  (//c)  unde      fad- 

XXXVI.  Et      collocavit   illic    efiirientes  et    confii- 
den         eine  itat    des  buwes. 

tuerunt  civilatem  habitationis. 

unde       faden    die  aggere  unde    flanzeten  die  uvin- 

XXXVII.  Et  feminaverunt  agros         et  plantaverunt         vi- 
garten  unde  mathen   die  frut  {fic)  der  geburte. 

neas        et   fecerunt  fructum  nativitatis. 

unde  gefegenet   in   unde  nianicueltiget  fint    harte 

XXXVIII.  Et     benedixit   eis    et       multiplicati  funt  nimis 
unde    fihe         ire     nvit  hat  gcminret. 

et  jumenta  eorum  non     minoravii. 


56)  dara  uuidere  machota  er  einote  ze  feuuenten  uuaz- 
zeren    unde    uuazzerlofa    erda    ze    rinnenten     uuazzeren- 

s.  g. 

57)  ftalta.    c.  s.  g. 

58)  hungerge.     c.  s.  g. 

59)  unde  die   liurgoton  dar.     c.  s.  g. 

60)  unde    arbeiten    chorn    unde    uuin    unde    chindoton. 
s.  g. 

61)  unde    hiez    er    fie    uramdiehen    unde    be    diu    uuard 
0   filo   föne   unmanigen,   unde  iro  feho  uuereton.    c.  s.  g. 

ifVindb,  Ps.)  33 
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XXXrX.  Unde  luzcele  wurden  fi  getan  ^^)  unde  gemuot 
wurden  fi  uon  note  dere  ubele  —  leide  — ,  unde  uon  fere.   ^^) 

XXXX.  Uzgefchutet  wart  der  ftrit  über  die  furßen  **)  unde 
irren  tet  er  fie  in  dem  awicke  ^^)  unde  niht  an  dem  wege. 

XLI.  Unde  er  half  den  armen  uon  der  unßate  ^*)  unde 
fazte  alfo  dei  fcaf  dei  hiwiske.  ^^) 

XLII.  Gefehent  die  rehten  unde  gefrowent  fih  ^^)  unde 
ellie  (fic)  unrehticheit  uerpilet  —  uerfchiubet  —  munt  ire.  ^^) 


INTERLIXEARVERSION   DER   PSALMEN  IM    COD.   TREVIU. 

unde    luzel    gemat  (//o)    fint    unde   geraut    fint  uon 
XXXIX.    Et    pauci   jacti  funt      et      vexati  fiint    a 

der  node    der  ubele  unde  des  feres. 
tribulatione  malonim      et       dolore. 

uzguzen   ift    der  ftrit    über  die  furften   unde    irren 
XXXX.     Effufa    efi  contentio  fuper    principes       et     errare 
hize  {ßc)  er  fi    in  deme  unwege  unde  nvit  in  deme  wege. 
fecit        eos  in  invio  et     no?i  in         vta. 

half      deme  armen  uon  der  notdurfte  unde  fadde 
XLI.     Et  adjuvit  pauperem      de  inopia  et     pofuit 

alfe  div  fcaf  div  hiwefeen. 
ficut    oves        familias. 

gefehen  folen   di  rethen   unde   folen  fich  menden  unde 
XLII.      Videbimt  recti  et  laetabnntur  et 

allez     unreth  fol  beftofen  munt  ire. 
omnis  ifiiquitas   oppilabit       es  fuum. 


62)  die   felben   uuurden   unmanigc.    c.  s.  g. 

63)  uunrden   gemuohet    föne    dcro    bino    iinciiiion    nnile 
leides,    o.  ».  g. 

64)  an    die   furften    nuard    kcuuorfcn    fcrfmaheda  {con- 
tcmptio).     c.  s.  g. 

65)  in    a u u e k  k c.     c.  s.  g. 

66)  u  z  z  c  r   d  e  r  0    a  r  in  h  c  i  t  e.     c.  s.  g. 

67)  chunne.     es.  g. 

68)  freuucnt   Tili    id.     c.  s.  g. 

69)  unde    allcz    unrcht    peuuarf    (oppilavit)    fhien    miinf. 
c.  s.  g-. 
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XLIII.     Wer  wife    ^°)   f.  ift   unde  behuotet  dei   uiide  ver- 
ßet  ^^)  die  barraherce  des  herreii.  '^^) 

ORATIO. 
Wir  ueriehen,  herro,  barmherce  dine,  die  du  gedihtichlichen 
iimbe  uiifere  iibeft  {exerces)  unftate  —  armuote  —  {inopias)^ 
bitente  (precantes)^  daz  du  der  geholieter  in  den  fanienungen 
fizcis  ze  der  zefwen  des  uater  an  dem  erftuole  (ßc)  uns  fo  he- 
biger {tante)  erbarmede  unde  uerften  unbe  behuoten  uerlihell 
die  getougene  {archanum). 

PSALM    CYII. 

Cantlcum  pfalmus  dauid. 
I.     Gegarewet  ^)  —  gerechen  —  herce  min,  got,  gare  f.  ift 
Iierce  min,  ih  finge  unde  falmrotte  2)  in  ere  ^)  minere. 

IL    Stand  uf  faltare  —  deus  —  unde  harphe  —  homo  — , 
ih  ften  ut  unter  liehte.  *) 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREFIR. 

wer  ift    fo  wife    unde    hudet       dife     unde    uirftet 
XLIII.     Quis      fapiens       et    cuftodiet    haec?     et    intelliget 
die  barmeherze  unfers  herren. 
mifericordias  domini? 

PSALM   CYII. 

Canticum  pfalmus   dauid, 
berethet  {ßc)   herze   minez       got      berethet  (ßc)   Iierze 

I.  Paratum  cor     meum^    deus^   paratum  cor 
min       fingen  unde  fpilefangen  in  frowede  miner. 

meumy  cantabo    et        pfallam     in     gloria      mea. 

ftant  uf       falter    unde  harfe  unde  ufftan  foi  ich   fru. 

II.  Esßirge  pfalterium  et   cithara,,       exfurgam       diluculo. 


70)  uuizzig.     c.  s.  g. 

71)  bechcnnet.     c.  s.  g. 

72)  gotes   kenada.     c.  s.  g. 

1)  karo.     c.  s.  g. 

2)  hu  gefangen,     c.  s.  g. 

3)  guollichi.     c.  s.  g. 

4)  in  uohtun  irftan  ih.     c.  s.  g. 
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III.  Ih  uergilie  dir  ^)  in  den  liiiten,    herro,  unde  falrarotte 
dir  <*)  in  den  dieten. 

IV.  Wände  michil  f.    ift   über  die   himile  barmherce  ^)   din 
linde  unze  ze  den  wolchen  warheit  din. 

V.  Wirt  gehohet  ^)  über  die  liimile,  got,  unde  über  alle  die 
erde  ere  din,  daz  erlofet  werden  lieben   ^)  dine. 

VI.  Heilen  ^°)  tuo  mit  zefwen  diner  unde  erhöre  mih. 

VII.  Got  hat  geredet  ^^)  in  heiligem  finerae, 

VIII.  Ih  frowe  raih  unde  teile  —  underfchide  —  fichimam, 
unde  daz  getelere  dere  gecelte   ^^)  ili  mizze. 

IXTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.   TRET'IR. 

begehen  fol  ich  dir  in     luten       herre  unde  fol  fpilefangen 

III.  Conßtebor       tibi  in  populis^  domine^  et         pfallam 
dir  in  der  geburte. 

tibi  in   nationibus. 

wände  michel  ift  über  die  hiraele  barmeherze  dine  unde 

IV.  Qiiia    magna  eß  fuper     coelos      inifericordia  tua      et 
zu  den  wölken  warheit  dine. 

uaque  ad       nubes        veritas    tua. 

wirt  irhohet    über    die  himele    got     unde    über       alle 

V.  Exaltare      fuper        coelos       deus.,    et     fuper    omnetn 
die  erden  guliche  dine  daz  da  werden  irlofet  die  lieben  dine. 

terram      gloria    tua.,    ut  libereiitur  dilecti      tui. 

behalte  {ßc)  du  mich  mit  zefuwe  *)  diner  unde  irhore  mich. 

VI.  Salvum         fac         dextera  tua      et    exaudi   me. 

got  gechofet  hat  in  heiligen  (ßc)  finen  (ßc). 

VII.  Deus  locutus    eß  in   faficto  fuo. 

ich  fol  menden  unde  fol  deilen  daz  drinken  unde  den  graben 

VIII.  Exultabo        et     dividam    ßchimant      et     convalLem 
der  gecelte     fol  ich  mezen. 

tabernaculorum      dimetiar. 


5)  lobon   ih   dih.     c.  s.  g. 

6)  fingo   dir  pfalmos.     c.  s.  g. 

7)  genada.     c.  s.  g. 

8)  far   uf.     c.  s.  g. 

9)  truta.     CS.  g. 

10)  gehaltenen,     c.  s.  g. 

11)  kehiez.     es.  g. 

12)  tal  dero    hercbirgon-     r 
a)  Ea  steht  zwcTuwc. 


517 

WINDBERGER  INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN. 

IX.  Min  ift  galaad  (aceruus  teflimonii^  der  huffe  —  fcober 
—  des  urclumdes)  unde  min  ift  maiiafTe  (der  agezzele)  iinde 
effraim  (diu  wuocherliaftige  des  houbetes)  enphahunge  ^^)  hou- 
betes  mines. 

X.  O  juda  (bihte  ^'^))  chunich  min,  ö  moab  ^s)  chezzel 
gedinges  mines.  '  ^) 

XL  In  idumeam  (die  irdiske)  erdene  ih  noh  gefchuohe 
min,  i^)  mir  die  fromiden  —  uzgeborne  —  friunte  getan  — 
worden  —  fint.  ^8) 

XII.  Wer  beleittet  mih  in  burch  —  geburfcaft  —  die  geiie- 
ßeneten,  '^^)  wer  beleittet  —  fuoret  —  mih  imze  in  idu- 
meam 2  0)  |(iie  irdifke). 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREFIR. 

min     ift    galaad   unde   min    ift   manalTes  unde  efraim 

IX.  Meus  eß   galaad     et     nieus  eß  niafiajfes  ^    et    epkraim 
div  fahunge  hobetis  mines. 

fufceptio      capitis     inei. 

iuda  cuninc  min     moab  ein  hafen  zuuirfithe  miner. 

X.  Juda    res    meus^  moab       lebes  fpei       meae. 

in  daz  lant  yduraeara  Fol  ich  denen    gefhuhe         mine 

XI.  In  idumeam  exteiidam  calceameiitum  meum^ 
mir      fromeden  fruwint  (Jic)  gemat  (7?c)  fint. 

mihi  alie?iigenae  amici  jacti  funt. 

wer    hineleidet    mich    in      die  ftat     gewarnete      wer 

XII.  Quis      deducet       me      in    civitatem    munitam?    qtiis 
hineleidet  mich  biz     in  daz  lant  ydumeam. 

deduc«t      me  usgue  in  idumeam? 


13)  antfang.     c.  s.  g. 

14)  Es  steht  bithe. 

15)  der  faterlofo,   daz   cliit   diabolns.     c.  s.  g. 

16)  minero    gedingi.     c.  s.  g. 

predfga 

17)  ze   irdisken    mennifcon   ferrcccho   ih   min   cuangelium. 

18)  uucrdent  mir   un  A  er  tan,  fubditi  J'unt.     c.  s.  g. 

19)  uuer  leitet  mih  hina  ze   feftcro    bürg.     c.  s<  g'. 

20)  in   crdpurch.    c.  s.  g. 
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XIII.  Wie  danne  du  got  f.  ne  biß,  ^i)  der  furder  hafl  ge- 
Ilozzen  unfih  ^')  iinde  niht  uzgeft,  got,  in  tugeden  {ßc)  uii- 
feren  =^)  (ne  tuoft  dih  niht  uz,  ne  macheß.  dih  niht  fchinich, 
daz  du  got  RR). 

XIV.  Gib  uns  hilfe  uone  dere  nöte,  ^*)  wände  uppich  f.  ül 
heil  des  raennifken. 

XV.  In  gote  tue  wir  ^^)  die  tugent  —  fruniicheit  —  unde 
er  felbe  ze  niehte  beieittet  —  bringet  er  —  unfriunte  unfere. 

ORATIO. 
Garewe  dir,  herro,  herce  unfer,  ze'iieriehenne  namen  di- 
nenie,  daz  dih  wir  uerfteente  erllantin  wefen  [fiirrexijfe)  unter- 
liehle  {diluculo)  dare  (Uluc)  wir  ilen  —  erdenen  —  mit  ge- 
wirhte  {tendamus  merito)^  da  (quo)  du  figenumftare  uzliuhtes 
{eluces)  in  deme  himile. 


IXTEULIXEARVERSION   DER   PSALMEN  IM    COD.    TREIIR. 

wer     du    got  du  da  uirßize    uns  unde  nvit  folt  uzgen 

XIII.  ]\oTine  tu  (ieus.,  qui   repulißi  nos?   et     non      esibis., 
got     in  dugenden  unferen. 

deus.,  in  virtutibus   noftris. 

gib    uns      helfe    uon  der  note    wände  uppic  ifl  heil 

XIV.  Da  nobis  ausilium  de  tribulatione,  quia       vana    falus 
des  menifchen  {fic). 

hominis. 

in  gote   folen  wir  tun   duginde    unde    er     zu      nvite 

XV.  In    deo       faciemus       virtiitem      et     ipfe   ad  nihilum 
fol  uns  leiden  viande    unfere. 

deducet       inimicos  7ioßros. 


21)  ne   tuoft    du    daz,    got?     c  s.  g. 

22)  qui  repulißi  nos,    hoc  eß,    dißulißi  nos,    du   unfih   kcfriftct 

urllendc 
habcft   unferro   faldon,   unz   zc  rcfurrectione,   alfo   du   ioh  fcl- 

zc    guollighcite 
bcn   chrißum   friftoft   ad  glorißcationcm.    c  s.  g,  • 

23)  unde    ne  ougcft  dih   in  unferen   chreften.     c.  s.  g- 

24)  dero  arbeite,     c.  s.  g. 

25)  Ik einen,     c.  s.  g. 
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PSALM    CVIII. 

In  finem  pfalmus   dauid. 

I.  Got,  lob  min  daz  iht  du  iierfuiges,  wände  raunt  des  fun- 
tares  ^)  unde  des  unchuftuollen  ")  über  niih  ufgetan  ^)  —  offen 
—  ift. 

II.  Si  habent  geredet  wider  mih  mit  zungen  dere  unchufti- 
gen  *)  unde  mit  reden  des  hazzes  ^)  umbegaben  fi  mih  unde 
eruuhten  mih  danches  —  uergebene  — .  ^) 

III.  Füre  daz,  daz  mih  fie  liebten  —  minneten  — ,  enzuo- 
gen  (ßc)  fi  mir,  ^)  ih  aue  bette  {fic). 

INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.  TREFIR. 

PSALM   CVIII. 

In  finem   pfalmus  dauid. 
got  lob       rainez    nvit     fwigis      wände     der  raunt 

I.  Deus^     laudem    meam     ne     tactieris^     quia  os 
des  funderis  unde  der  raunt  des  unkuftiges*)  über  mich     uflFen 

peccatoris      et  os  dolofi  fuper  me  apertum 

iit. 
eß. 

kofint(7?c)  fint  fi    wider    mich  mit  zungen  der  unkufi;egen 

II.  Locuii       funt  adverßtm  me        lingua  dolofa 
unde  mit  reden  des  hazzes  umbegebin  hant  fi  mich  unde        uzfa- 

et    fermonibiis       odii  circumdederunt      me       et  expvgna- 

tin  Qic)  mich  uergebene, 
verunt       me       gratis. 

umbe  daz    daz  fi  mich  minneten       abezugen     mir      ich 

III.  Pro    eo,       ut       me    diligerent^  ditrahebant  mihi.,  ego 
aber     betete. 

autem  orabam. 


1)  fundigis,     es.  g. 

2)  unchuftigis.     c.  s.  g". 

3)  in  d  an.     es.  g. 

4)  fie   chofoton   uuidet   mir  in   untruuiiün.     e.  s.  g> 

5)  mit  fientlichen   uuorten.    c.  s.  g-. 

6)  unde   iro   danches   irfuhten   fie  mih.     c.  s.  g*. 

7)  füre  die  niinna,    die   fie  mir  bieten    folton,    aigcho- 
fotoii  fic  mir.    es.  g'- 

a)  Es   stellt  unkuftigez. 
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IV.  Unde  fazleii  wider  mir  ^)  ubeliii  füre  dei  guoten  unde 
haz  füre  liebe  —  rainne  —  mine. 

V.  Gefezce   über   in  den  funtare  ^)  unde  der  tiiiuel  ße  ze 
zefwen  finen. 

VI.  Suenne  er  erteilit  wirt,    fo  uziiare  er  uerdamneler  *°) 
unde  gebet  fin  werde  ze  funten. 

VII.  Werden  tage  fine  luzcele  ^^)    —   unmanige   —  unde 
bifctuom  fin  enphahe  —  neme  —  ein  anderer.  ^^^ 

VIII.  Werden  cliint  finiu  weifen  —  belliuftiu  —  unde  chone 
fin  witewa. 


INTERLIXEARITRSION   DER  PSALMEN   IM    COD.  TRETIR. 

unde    fadden         wider     mich  ubele  für  div  gude  unde 

IV.  JEt  pofuerunt   adverfum   me     mala  pro      bonis        et 
haz     uor  (ytc)  die  minnen  mine. 

odium  pro  dilectione    mea. 

feze       über     in  einen  funderen  unde  der  tiuel  Ile  zu 

V.  Confiitue  fuper  eiim   peccatorem        et      diabolus  flet  a 
zefuweu  '*)  finen. 

dextris        ejus. 

fo    er  werde  georteilet  {^fic)   er  ge  uz  uirdamnat  (Jic) 

VI.  Cum         judicatur.,  eseat      condemnatus 
unde  funde  (Jic)  fine  werde  in  zu  funden. 

et     oratio  ejus    ßat     in  peccatum. 

werden    dage    fine     unmanige    unde     bifcdum       finez 

VII.  Fiaiit      dies     ejus        pauci  et    epifcopatum    ejus 
neme  ein  ander. 

accipiat    alter. 

werden  kint  fine  wefe  (fic)  unde  wip  finiv  widuwa. 

VIII.  Fiant    filii  ejus  orphani         et    uxor  ejus    vidua. 


8)  fie   buten   mir.     c.  s.  g. 

9)  den   fundigen.     c.  s.  g. 

ze  fuono  tage 

10)  fo  er  in    Judicium  chorac,  dannan   farc  er   bcuuiffcncr 
in  tenebras  exteriorcs,  (in   die   ticfcrun  finftri).     c.  s.  g. 

11)  unlango   lebe    er.     c.  s.  g. 

12)  Es   steht   andcrre. 
b)  Es  steht  zuefuwcn. 


521 

WINDBERGER  INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN. 

IX.  Bouchente  —  wancheiente  —  werden  uerfueret  chint 
finiu  linde  betelen,  ^^)  uzgeworfen  werden  fi  iione  buwen  — 
lierebergen  —  haben  —  ire.  ^'^) 

X.  Er(crude\e  foenerator  alle  habe  fine  ^^)  unde  zezuchen 
die  fromiden  arbeite  fine. 

XI.  Nihne  fi  ime  helfare  noh  en  fi  der  fih  erbarme  weifen 
finen  (fic).  ^*) 

XII.  Werden  chint  finiu  in  daz  uerlor,  ^^)  in  chiinnefcefte 
einer  werde  uertielget  (ßc)  narae  fin.  ^^) 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.   TREFIR. 

winkinte    werden  iiberfuret    kint   finiv    unde   bedelen 

IX.  Nutantes      transferantur       filii    ejus      et    mendicent^ 
unde  werden  uzgewrfen  uon      buwngen       finen. 

et  ejiciantur  de   habitationibus  fuis. 

lorfche    der  whcere  (y?c)   allez  gut         finez  unde 

X.  Scrutetur  joenerator  omnem  fubfiantiam  ejus      et 
zefuren  die  fromeden  arbeite  fine. 

diripiant        alieni        Labores  ejus. 

nvit  fi  ime  der  helfere  noh  fi  der  da  irbarrae  wefen  {ßc) 

XI.  Nonßtilli     adjutor,    7iecßt^    qui  mifereatur  pupiUis 
finer. 

ejus. 

werden  kint  fine  in  die  uirlornifie  in      geflete     eineme 

XII.  Fiant   nati  ejus  in      interitum^    in  generatione  utia 
uirdaget  {ßc)  werde  name    fine  (/tc). 

deleatur  nomen  ejus. 


13)  finiu    chint    uuerden    in    ungeuuishcite     ferfuoret 
unde  uuerden  betelara.    c.  s.  g*. 

14)  nzer   iro  feldon    uuerden   fie    ferftozen.     c.  s.  g*. 

15)  der   imo    ieht   ferliuuuen    habe,    der   irfuoche   alla 
fina   uuift.    c.  s.  g. 

16)  imo  unde   finen   uueifon  ne   tuoe  nieman  hclfa   noh 
kenada.    c.  ä.  g. 

17)  uuerden  ferlorn.    c.  s.  g. 

18)  fin  felbes  namo  zegange  in  einero  geliurte.    c.  s.  g. 
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XIII.  In  gehuct  wider  ge  daz  unreht  tiatere  finer  in  gefihte 
des  herren  ^^)  unde  diu  funte  muoter  finer  nihne  werde  uer- 
tielget  (y?c). 

XIV.  Werden  wider  den  herren  aliez  ane  unde  uerlorn 
werde  ^°)  uon  der  erde  gehuct  ire,  uone  diu,  daz  nihne  erhucte 

—  beherzete  —  tuon  gnade,  ^i) 

XV.  Unde  ahtte  mennifken  einen  armen  unde  einen  betelare 
unde  einen  gellungten  in  dem  hercen  toeten.  22^ 

XVI.  Unde  er  minnete  ubelfprache  —  fluoh  —  fcelt  — 
unde  chome  ime  unde  er  ne  wolle  wolefprache  —  fegen  —  lob 

—  unde  wirdit  geuirnet  uone  ime.   *') 


INTERLIXEARVERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.  TREFIR. 

in     gehugede     wider  ge     unreth       uetere     finer    in 

XIII.  In  memoriam  redeat  iniquüas  patrum  ejus  in 
der  gefithe     unfers  herren     unde      funde         muter      finer     nit 

confpectu  domini  et    peccatum     mairis     ejus     non 

werde  uirdilget. 
deleatur. 

werden  wider  unfer  {fic)  herren  allczane  unde  zufuret 

XIV.  Fiant  contra  dominum  femper  et  difpe- 
werde  uon  der  erde  gehuge  ire,  umbe  daz  nvit  ift 
reat       de       terra     memoria   eorum.,     pro     eo,     quod  non   eß 

irhuget  zu  dünne  di  barmeherzce  (Jic). 
recordatus  facere      mifericordiam. 

unde   er  ift  gebetet  (ßc)    den  mennifchen    armen    unde 

XV.  JSt     perfecutus  eß  hominem  inopern      et 
beteleren  unde  betwungen  mit  herze  doden. 

mendicum    et    compunctum    corde  niortißcare. 

unde  minnede     den  Ruch     unde    komin  Fol   ime   unde 

XVI.  Et      dilexit  matedictionem   et         veniet        ei       et 
ne  wolte    den  fegen     unde  wirt  gelenget  uon  ime. 

noluit  benedictionem^  et      elotigabitur      ab     eo. 


19)  fincro    forderon    unreht    fi    in    gchuhtc    forc    gote. 
c.  8.  g. 

20)  zc gange-    c  s.  g. 

21)  uuanda    er    gcnada   ne   fceinda.     c.  s.  g. 

22)  unde    er    in    fluog    armen,    betclonten,     riuuucgou. 
c.  s.  g. 

23)  der   ferrct    imo.     c.  s.  g. 
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XVII.  Unde  er  anefloufte  den  fluoli  alfo  daz  gewaete  ^4^ 
unde  er  iiiegie  alfo  daz  wazzer  in  dei  innereren  finiu  iinde  alfo 
daz  ol«  in  gebeinen  flnen.  ^^) 

XVIII.  Werde  ime  alfo  daz  gewaete,  dannen  er  bedechet 
vvirt  2  6)  unde  alfo  diu  gurtile,  dannen  allezane  er  gegurtet 
Wirt.  2^) 

XIX.  Daz  f.  iß  werh  ire,  die  der  enziehent  mir  da  ze  dem 
herren,  *8)  unde  die  der  redent  ubiliu  wider  feie  mine. 

XX.  Unde  du,  herro,  herro,  tuo  mir  mite  durh  namen  di- 
nen,  ^9)  wände  fuozze  ift  barmherce  ^°)  din. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN   IM  COD.   TREVIR. 

unda  andet       den  fluch        alfe    daz  gewant  unde  ginc 

XVII.  £Jt  i?iduit  maledictionetn  ficut  vefiimentum  et  i?itra- 
in  alfe  daz  wazer  div  innerillen  fine  unde  alfo  daz  olei  *^)  in 
vit  ficut  aqua  in  interiora  ejus  et  ficut  oleum  in 
beinen  finen. 

ojfibus  ejus. 

werde  ime  alfo    daz  gewant  mit  demo   wirt  bedechet 

XVIII.  Fiat      ei  ficut  vefiimentum       quo  operittir^ 
unde  alfo  div  fnur  mit  der  allezane  wirt  begurtet. 

et   ficut     zona^        qua      femper    praecingitur. 

daz  werk     ire     di  da  abecihent  mir  bi  unferme  herreu 

XIX.  Hoc  opus  eorum^  qui  detrahu7it  mihi  apud  dominum 
unde  di  da   kofent  div  übel  wider        feien      mine. 

et       qui  loquuntur  mala  adverfus  animam  meam. 

unde   du    herre        herre       du   mit  mir    umbe    namen 

XX.  £!t  tu  domine.,  domine.,  fac  mecum  propter  nomen 
dinen  wände  femfte  ift   barmeherze  dine. 

tuum^  quia    fuavis  efi  mifericordia  tua. 


24)  unde  alfo  uuat  legeta  er  ana  fluoh.    c.  s.  g. 

25)  unde   alfo   uuazzer   cham    er    in   in    unde    alfo    oleum 
cham  er  in  finiu  bein.    c.  s.  g. 

26)  diu   uuat   diu    in    decchet.     c.  s.  g. 

27)  alfo  der  gurtel,  mit  demo   er  fih  ieo  gurtet,     c.  s.  g. 

28)  die  mih  luzzent  «uidir  got.     c.  s.  g. 

29)  uurclic  Tament  mir  umbe  dinen   namen.    c.  s.  g. 

30)  genada.    c.  s.  g. 
c)  Es  steht  olem. 
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XXI.  Erlofe  mih,    wände   dürftige  uude   arm   ili   bin   unde 
herce  min  getruobet  3^)  ift  innerhalbe  min. 

XXII.  Alfo  der  fcate,   fo  er  nidergeneiget,   ^z^    uone  geno- 
men  bin  ih  unde  uzgefcuttet  bin  ih  alfo  diu  houfchrichii.  ^^) 

XXIII.  Chnie  miniu  ungechreftiget  fint  uone  der  uaßen  ^*) 
unde  lih  min  uerwautelet  ift  ^^)  durh  daz  oie. 

XXIV.  Unde  ih  worden  bin  itewlz  ^^)  in,  fi  fahen  mih  ^^) 
unde  wegten  houbet  ire. 


INTERLINEARATRSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREllR. 

lofe    mich  wände  notdurftic  unde  arm     ich  bin  unde 

XXI.  Libera  me,    quia       ege?ius       et  pauper  egofum   et 
herze  min        betrübet      ift     in     mir. 

cor  meum  conturbalum  efi  intra  me, 

alfo  der  fcade  fo  der   abeget  abegenurain  bin   unde 

XXII.  Sicut     umhra^       cum    declinat^    ablatus     funi     et 
uzgeflagen  bin  ich  alfo  die  howefcreche. 

excujfus      fum^  ficut         locußae. 

kniv    miniv      fichet      fint    uon    uaften   unde    fleifc 

XXIII.  Genua  mea  inßrmata  funt     a     jejunio     et       coro 
minez  uirwandelet  ift     umbe  daz  olei. 

7nea      immutaia    eß  propter  oleum. 

unde  ich  machet  bin      ittewize       in     fo  fahen  mich 

XXIV.  Et    ego  f actus  futn  opprobrium  i7//«,  viderunt     me 
unde  bewegenten  {ßc)  houbit  ire. 

et      moverunt  capita  fua. 


31)  truobe.     es.  g. 

32)  figet.    c.  s.  g-. 

33)  bin   irfnrecchct   in   nia to fcrccchcs  uuis   (fonc  naza- 
reth  in   capharnauni,  dannan  in  bctfaiilani,  dannan  in  icru- 

unde  fonc  burcli   ze     burch 
falem,  et      de   civitate  in  civHatcm;  ziu?  ancfr  ift  endo  iro  nie  in.) 

c.  8.  g. 

34)  uuurdcn    fich    fonc    darbun.     c.  s.  g. 

35)  uuard    kcuuchfalot.     c-  s.  g. 

36)  zc    itcwizze.     c.  s.  g. 

37)  Tic   fahen  mih  ana.    c  $.  g. 
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XXV.  Hilf  mir,  herro,  ^^)  got  min,  heilen  —  gnefenen  — 
mih  tuo  nah  barmherce  diner.  ^^) 

XXVI.  Unde  fi  wizzen,  '^°)  wände  hant  f.  ift  din  difiu,  unde 
du  herro  haß  getan  fie. 

XXVII.  Ubelfprechent  —  fluochent  —  fi  unde  du  wolefpri- 
chis  —  fegeneft  —  die  der  ufftent  ane  mih  werden  gefchen- 
tet,  ^^)  fcaich  aue  din  frowet  fih, 

XXVIII.  Anegeleget  werden,  die  der  enziehent  —  befpre- 
chent  mih  —  mir,  mit  dere  fchame  '^^)  unde  bedechet  werden, 
alfo  diploide^  *^)  fcante  —  gewerre  —  ire. 


INTERLINEÄRVERSION   DER  PSALMEN  IM  COD.  TREVIR. 

hilf      mir       herre      got      min      behalte    mic 

XXV.  Adjuva   me^    domine    deus    meus^   falvum     me  fac 
nah        irbarmeherze    dine. 

fecundum  mifericordiam  tuam. 

unde  wizen   wände  hende  dine  dife  unde  du     herre 

XXVI.  Et  fciant^   quia   manus  tua  haec.^   et     tu,  domine, 
mathe    fi. 

fecißi  eam. 

fluchen  folent     fi     unde     du     folt  gefegenen  di  da 

XXVII.  Maledicent      Uli      et       tu         benedices,  qui 
qnefient     in   mir     gefcendet  werden     knet       aber    diner  in  dir 

infurgunt  in   me,       confundantur ,     fervus   autem   tuus       lae- 

wirt  gefrowet. 

tabitur. 

fi  werden  anegefloufet  di  da  abezihent   mir  mit  der  fcande 

XXVIII.  Induantur,  qui  detrahunt  mihi,     pudoie, 
unde  bedechet  werden     alfo  zueiualdime  gewande     mit  fcanden 

et  operiantur,        ficut  diploide,  confufione 

finer. 
fua. 


38)  truhten.     c.  s.  g. 

39)  umbe    dine   genada.    c.  s.  g. 

40)  geeifcoen.     c.  s.  g. 

41)  fic   chedent  mir  ubelo,  du  chift  mir  uuola,  die  min 
ahtcnt,    die   fcamcen   fih   danne.     c.  s.  g. 

42)  fcama  umbefahe    die   mir  argchofoien.     c.  s.  g. 

43)  Famo   fo   mit  zuuifaltin   lachcne.    c.  s.  g. 
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XXIX.  Ih  uergihe  derae  herren  harte  '^'^)  in  munde  minem 
linde  in  mitten  manigere  ih  lobe  in. 

XXX.  Der  der  zuogeftuont  den  zefwen  des  armen,  *^)   daz 
heile  —  genefene  —  taete  uone  den  aehtenten  feie  mine.  ^^) 

PSALM   CIX. 

Pfalmus    dauid. 

I.  Sprah  ^)  der  herro   (got  uater  ^))   herren  minem  (gote 
deme  fune  2)):  fizce  ze  zefwen  minen.  ^) 

II.  Unze  ih  gefezce  —   gelege   —  iiiante  dine  ein  fcamel 
fuozze  dinere.  *) 

interlinear\t:rsion  der  psalmen  im  cod.  trevir. 

begehin  fol  ich    unfermo  herro  (ßc)    harte    in    munde 

XXIX.  Confitebor  domino  nimis    in       01  e 
mime  unde  in  mitten   maniger  loben  fol  ich  in. 

meo      et     in  medio  multorum     laudabo      cum. 

der  da   zvllunt   zu  den  zvefuwen  ijic)  des  armen  daz 

XXX.  Qui      adßitit    a  dextris  pauperis^    ut 
er  behüte,  hüte,  uon  den  ethenten     feien      mine. 

falvam     faceret  a    perfequentibus  animam  meam. 

PSALM    CIX.  "} 

Pfalmus   dauid. 
fprach  unfer  herre  herren  mime  fize  zu  zvefuwen  minen. 

I.  Pixit       dominus     domino  meo:  fede  a     dextris     meis. 
unze  ich    gefeze      viande      dine    ce  eime  fcemele    fuze 

II.  üonec      ponam    inimicos    tiios         fcabellum       pedum 
diuer. 

iuorum. 


44)  gote  iiho   ih,    got   loben   ih,   fllo.    c.  s.  g. 

45)  der   ze    zefuuun   min   armes   ftuont.     c.  s.  g. 

46)  daz   er   mina   fcla  generiti   forc   ahtarcn.    c  s-  g. 

1)  chad.     c.  s.  g. 

2)  Diese  eingeklammerten  Worte  sind   im   Codex  ausgestrichen. 

3)  Die  Ucbersetzung  dieses  Yerses  lautot  im  Isid.  dt  nativ.  ehr.: 
qhuad  druhtin  druhtinc  minemu:  fitzi  azs  zofuun  halp 
roiin. 

4)  unz   ih  dine  fienda  undertuoie  dinen  fuozzen.    c.  3.  g. 
a)  Bei  diesem  Psalm  ist  bcigeschrlebcn  :  di   dis   des  Tundagcs 

ucfpera. 
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III.  Die  gerte  tugente  s)  dinere  uzfentet  ^)  der  herro  iion 
dere  warte;  ^)  herfe  in  mitten  uiante  diner.  ^) 

IV.  Mit  dir  daz  anegenge  an  denie  tage  tilgende  diner  in 
den  fchinien  dere  heiligen,  uz  dem  buche  uor  deme  tagefternen 
gebar  ih  dih.  ^) 

V.  Suuor  ^°)  der  herro  unde  nihne  riuwet  ^^)  iz  in,  du 
bift  ewart  zen  ewen  ^  '^)  nah  dem  antreitte  melchifedec. 

VI.  Der  herro  uon  zefwen  dinen  ^^)  zebrah  i'^)  er  an  dem 
tage  Zornes  fines  die  chunige. 

INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

di  gerten  duginde  diner  fol  uzlazen  unfer  herre  uon  fyon 

III.  Virgam  tiirtutis  tuae  emittet  dominus  ex  fyon^ 
herfchen   in  mitten     viande         diner. 

dommare  in  medio  inimicorum  tuorum. 

mit  dir     daz  anegenge     in     dage     duginde     diner     in 

IV.  Tecum       priticipium        in      die       uirtuiis      tuae     in 
den  fchinen      heih'ger      uon   deme  buche   uor   demo  dagefterre 
fplendoribus  fanctorum^    ex  utero         ante         luciferum 
gebär  ich  dich. 

genui        te. 

fwur   unfer  herre   unde   nvit       gerou        in       du  bift 

V.  Juravit  dominus  et  non  poenitebit  eum^  tu  es 
ein  prifter  in  daz  ewige      nah    deme  ordine  raelchifedech. 

facerdos    in  aeternum  fecundum  ordinem        melchifedec. 

unfer  herre  uon  zvefuwen   dinen  zebrac     in  dage  zürne 

VI.  Dominus  a  dextris  tuis  confregit  in  die  irae 
fime  die  kuninge. 

fuae       reges. 


5)  chrefte.    c.  s.  g. 

6)  lazet.    CS.  g. 

7)  uzzer  fyon.    c.  s.  g. 

8)  «uis  keuualtig   under  mitten   dinen  fienden.    c.  s.  g. 

9)  fona   hreue  aer  lucifere  ih  dhih   cliibar.     Isid,  de  nat. 
ehr. 

10)  gefuuor.    c.  s.  g". 

11)  geriuuuet.     c.  s.  g. 

12)  in  cuua.    c.  s.  g. 

13)  truhten    ze   dinero   zefcuuun.    c.  s.  g. 

14)  gebrochot.    c.  s.  g*. 
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VII.  Er  rilitit  ^  ^)  in  den  dieten ,    erfullit  er  die  iialle,  ^^) 
zifamene  fcuttet  ^^)  er  dei  houbet  an  der  erde  manigere. 

VIII.  Vone  dem   bah  ^^)    an    dem   wege    trinchet  ^^)   er, 
durh  daz   ^o^  erhöhet  er  daz  houbet. 

PSAL3I  CX. 

Halleluja.  ^) 
I.     Ih   uergihe  2)  dir,   herro,  ^)   in  alleme  hercen  mineme, 
in  *)  deme  rate  dere  rehten  unde  in  dere  famenunge.  ^) 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREFIR. 

er  fol  urteilen     in     den  diden     er  fal  iruuUen     die  velle 

VII.  Judicabit         in     naliotiibus  ^         implebit  ruinas^ 
fo  er  irfchvtet  houbet  in  der  erden  maniger. 

conquajfabit      capita  in       terra      multorum. 

uon  derae  wazere  in  deme  wege  fol  er  trinchen  umbe 

VIII.  De       torrente       in         via  bibet ,         prop- 
div  fol  er  irhohen  daz  houbet. 

terea   exaltabit  caput. 

PSALM  CX. 

Halleluja. 
ich  fal  begehen   dir        herre       in   alleme  herzen  mime     in 
I.     Confitebor      tibi^    domi7ie^    in     toto      corde     meo,    in 
rade  der  rethen  unde  der  famenunge. 
confilio  jufiorum       et      congregatione. 


15)  irteilet.     c.  s.  g. 

16)  ke  feile   rihtet   er    uf.     es.  g. 

17)  geunotot  (d.  h.  gefnotot).    c.  s.  g. 

18)  dcro  chlingun.     c.  s.  g. 

19)  ge  trän  eh.    c.  8.  g. 

20)  föne   diu.     es.  g. 

1)  dir  er  pfalmus  ouget  laetitiam  populi  dei  ambe  die  gaudia, 
die  er  imo  uueiz  futura  in  alio  feculo.  Föne  diu  ftat  hier  allc- 
luja,  die  uuir  zc  oftron  fingen  per  quinquaginta  dies,  uuanda 
fie  bezeichcnent  futura  gaudia,  aifo  ouh  quadragcfima  be zei- 
chen et  erumnofos  dies  hujus  feculi.     c.  s.  g. 

2)  danchon.     c.  s.  g. 

3)  truhten.     c.  s.  g. 

4)  an.    c.  s.  g. 

5)  in   iro   gcfeminc.    c.  s.   g. 
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II.  Miclieliii  ^)  werh  des  lierren  erruohtiu  ^)  in  alle  willen 
fine. 

III.  Veriehunge  ^)  —  urgiht  —  imde  micliillicheit  ')  — 
herfcaft  —  werh  fin,  unde  reht  fin  wonet  in  die  werlt  dere 
werite.  ^°) 

IV.  Gehuct  er  tet  wuntere  finer,  der  barmherce  unde  der 
gnadare  der  herro.  ^  ^ ) 

V.  Ezzcn  ^^)  gab  er  den  furhtenten  fili. 

VI.  Gehuct  wißt  er  in  die  werite  urchiindes  fines ,  ^  ^)  die 
tugeiit  werche  fiuere  chundet  er  liute  ßnem.  ^^) 

VII.  Daz  er  gebe  in  daz  erbe  dere  diete. 

INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.   TREVIR. 

michel  div  werk  iinfers  herren  uzirfuth   in    allen        wil- 

II.  Magna  opera  domini^  exqtdfita  in  omnes  volim- 
len     finen. 

tates  ejus. 

bite  {fic)  unde  raanlcueltigunge  werch  finez  unde  reth 

III.  Confejßo  et  magmfice?itia  opus  ejus  et  jußitia 
finiv  belibet  in  die  weit  der  weite. 

ejzis  manet  in  fecuhim      feculi. 

gehuge     det  er    wunder        finer      barmeherze  unde 

IV.  Memoriam  fecit   mirabiliutn  ßiormn^    mifericors       et 
barmeherzich  unfer  herre. 

miferator         domitius. 

exen  gab  er  den  furtiiiten  fich. 

V.  Efcam  dedit       timentibus      fe. 

gehugic  wirth  er   in    die  weit     Urkunde    finez     dugent 

VI.  Memor        erit       in  feculum   tefiamenti  fui^    virtutem 
werke      finer  künden  fol  er  livte  fineme. 

operum  fuorum  afinuntiabit  populo  fuo. 

daz  er  gebe  in      daz  erbe    der  diede. 

VII.  Ut       det     Ulis  hereditatem  {gentium. 


6)  mahtig.    c.  s.  g. 

7)  iruuelitin.     c.  s.  §•, 

8)  keiiht.     c.  s.  g-. 

9)  tuonihcit.     c.  s.  g. 

10)  uueret   icmer.     c.  s.  g. 

11)  der   genadigo   unde    der   armlierzo    truhtin.     c.  s.  g. 

12)  fuora.     c  s.  g. 

13)  furder    gehuget    er   finc*    erbes.     c.  s.  g". 

14)  er  rkeinet  rinemo  liute,  uuaz  er  getuon  mag.     c.  s.  g. 
(fVindb.  Ps.)  34 
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VIII.  Dei  werli  hante  finer  warheit  iinde  gerihte.  ^^) 

IX.  Getriuwiu  elliii  inbot  finiii   ^  ^}  geueftenetiu   in  die  werlt 
dere  werlte  ^^)  getaniu  in  dere  warheite  unde  dere  ebene.  ^^) 

X.  Vrlofunge  ^')  fante  er  Hute  ßnem,  er  inbot  ^o)  zen  ewen 
wizzentuom   ^^)  finen. 

XI.  Heilich   unde  egeslih  22^   f^  jft  name  fin,  anegenge  des 
wihstuomes  {fic)  diu  uorhte  des  herren.   ^3^ 

XII.  Uernunft  f.   ift  guot   allen  den  tuontten  {ßc)  in,    ^*) 
lobunge  fin  wonet  in  die  werlte  dere  werlte.  ^^) 

ORATIO. 
Dere  heiligen  allere  eruoUiii  (gloriofa)  ueriehunge,  6  got,  gib 
uns,  die  uorhten  namen  dines,  die  wefen  —  fin  —  ein  anegenge 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  LM    COD.   TREflR. 
werch    hende    finer  warheit  unde    reth, 

VIII.  Opera  mayiutim  ejus   veritas      et  Judicium. 
getruwe     alle        gebot      finiv      geueftinet    in   die  weit 

IX.  Fidelia    omnia   mandata   ejus^    confirmata  in   fecultnn 
der  weite  gemath  in  der  warheite  unde  mit  rethe. 

feculi,       facta    in       veritate  et     aequitate. 

lofunge     fände  er  ivite  fineme    gebot     in  daz  ewige 
Xi     Redemptionem  mißt    populo  fuo^  7nandavit  iti    aeternum 
Urkunde       finez. 
teflamentum  fuum. 

heilich     unde     egeslic       name       fine  (y?c)     anegenge 
XI.     Sanctum     et      lerribile     Jiomen      ejus.^  initiutn 

der  wilTeite  {^ßc)  fürte  (Jic)  unfers  Iierren. 
fapientiae  timor  do7nini. 

uirnuft  (ßc)  gude       allen         dunden        in  lob 

Xn.     Intellectus    bomis  omnibus  facientibus  eum^    laudatio 
finer  belibet  in  die  weit  der  weite.  « 

ejus  manet  in  feculum      feculi. 

15)  uuarheit  unde  irteileda  fint  fin  hantuuerch.    c.  s.  g. 

16)  finiu   gebot  ne   triegent.     c.  s.  g. 

17)  flu    fint   iemer    fefte.     c.  s.  g. 

18)  in   rehte.     c.  s.  g. 

19)  lofanga.     CS.  g. 

20)  befalh.    c.  s.  g. 

21)  beneimcda.     c.  s.  g-. 

22)  prutelih.     c.  s.  g. 

23)  zc  gotcs   forhtun   fahct   iniislicit   nnn.     e.  s.  g. 

24)  dien,   die   in   fkeincnt.     c.  s.  g. 

25)  icmer   uueret   fin   lob.    c.  s.  g. 
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des  wihstuomes  (ßc)^  du  gefaget  haß,  daz  der  dinere  f.  holden 
zuogeraifckete  (^c)  gefamenen  (conciliis)  barraherce  diaer  mit 
den  miiofen  (dapibus)  wir  gemeftet  werden  {faginemur). 

PSALM  CXI. 

Halleluja  reverßonis   aggei  et   zachariac.   ^) 

I.  Saliger  man  der  lurhtet  den  herren,  in  inboten  finen  wil 
er  harte.  2) 

II.  Gualtich  —  mahtich  —  an  der  erde  wißt  geflahte  fin,  ') 
diu  chunnefcaft  dere  rehten  wirdit  gefegenet.  '^) 

III.  Ere  linde  rihtuome  in  hufe  finem  uude  reht  fin  wonet 
in  die  werlt  dere  werlte.  s) 

IV.  üzenrunnen  ift  in  den  iiinßern  lieht  den  rehten.  ^) 

INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM   COD.   TBE  VIR. 

PSALM  CXI. 

Halleluja  reverßonis   aggei   et   zachariae. 
felic  iß  der  man  der  da  fürtet  imferen  herren  in   geboten 
I.    Beatus       vir         qui     timet       dominum^      in  mandatis 
finen    wil    harte. 
ejus  volet  nimis. 

geweltic  in  der  erden  wirt    farae    fine         geflete      der 
IL    Polens    in       terra        erit  fernen  ejus,     generatio   rec- 
rethe  {fic)  wirt  gefegenet. 
torum  benedicetur. 

guliche    imde    rihdum    in    hufe    fime  unde  reth      fin 

III.  Gloria  et  divitiae  in  domo  ejus  et  jufiitia  ejus 
belibet  in  die  weit  der  weit. 

manet  in  feculmn     feculi. 

irrunnen     iß     in    den  uinßerniß'en    lit  (Jic)    den  rethin 

IV.  Exortum    efl    in  tetiebris  lumen  rectis, 
barmeherce  unde  barmeherzic  unde  reth. 

tnifericors       et       miferator        et  jufius. 

1)  dife  zuene  prophetae  cli ertön  iro  inuot  ad  fpiritalem  intel- 
lectum^  do  fie  iruuundene  fonc  babylonia  renovationem  templi  ge- 
fahcn,  uuanda  fie  bezeichcnct  reparationem  novi  populi,  diu  an 
chrifio  ift;  föne  diu  ift  difer  pfalmus  alleluja  Acro  fanctae  convcr- 
fionis,  dia  dauid  in  finen  zitenfang  ante  quatuordecim  gener atio- 
nes.    c.  s.  g. 

2)  in  finen   geboten   liarto   uuiliig   ift.     c.  s.  g. 

3)  fin   famo  kemag  fiio.     c.  s.  g. 

4)  dero  rehton  gebort  uuirt  ze  guote  genamot.    c.  s.  g. 

5)  uueret  iemer.     c.  s.  g. 

6)  lieht  irrunnen  ift  in  finftri  rehtherzen,  truhten  der 
reht  ift  ubelen,  genadig  kuoten.    c.  s.  g. 
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V.  Ein  frolih  man,  der  der  gnadet  —  erbarmet  —  uude 
entlihet,  'j  fruraot  —  er  gezecliet  —  antreitet  —  rede  fine  in 
dem  gerillte  —  urteile  — .   «) 

VI.  Wände  zen  ewen  niht  beweget  wirdit  er.  ^) 

VII.  In  gehucte  dere  ewigen  wißt  der  rehte. 

Vin.    üone  horunge  der  ubilen  nihne  furhtet  er.  '  °) 
IX.     Gegarwet  ^^)  herce  fin  gewarten  an  deme  Iierren.  ^  ^) 
\.    Geueftinet  ift  herce  fin,  nihne  wirdit  er  beweget,  unze  er 
uerfmahe  uiante  fine.   ^  ^) 
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ein  frolich  man  der  da  irbarmet  undc     lihet  er  fol  gefezen 

V.  Jucinichis  homo^  qtii     mifereiur    et  commodat^  difponet 
rede       fine   in  deme  urteile. 

fermones  fuos  in       judicio. 

wände        imer         nvit  fol  werden  beweget. 

VI.  Q^uia  in  aetenium  non        cojnmovebilur. 

in  der  gehuge  ewige    wirt  der  rethe. 
Vif.     In     memoria   aeteina  crit      jiißus. 

uon  der  gehorde  ubile  nvit  fol  uurten. 

VIII.  -^b      atiditiojie      mala  non     timebit. 

geretct  {fic)  herce  finez   ze  gedingcne  in  unferrae  herren. 

IX.  Paratmn        cor     ejus        fperare       in  domino. 
geuefiinct      ift  herce  finez     nvit    wirt  beweget       unze 

X.  Co/ißrmalnm   eft     cor     ejiis^     non    commovebittir  ^    dunec 
uirfmahe    uiande     fine. 

defpiciat  inimicos  fuos. 


7)  nuiinnefam    inennifco.     »Irr    anitermo    <?enndet    im  de 
in  tlihct.     c.  s.  g. 

8)  finiu    iniort    nrdinot    er    an    dciuo    fii  on  o  taj2:e.     r.  s.  g. 

9)  auanda  er  furder   föne   ^otes   refcnnun    kefkciden  n«i 
iiiiirt.     c.  s.  g. 

10)  er   ne   fnrhtet.    diiz    dir   ulicicn   gehören   fiiln.     c.  ».  g. 

11)  gar  0.     CS.  g. 

12)  ze    gedingcnnc    an    gol.     c  .<!.  ^. 

13)  er  er  daz  kcfclje  /'ur/fini.  daz    fine    finnda   iiuellen  gc- 
fchcn  (Uorfvm  (doncc  videat  fvpvr  inimicos  ejus). 
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XI.  Er  zefprancte,  ^*)  gab  den  armen,  reht  fia  wonet  ia 
die  werlt  der  werlte,  ^^)  Iiora  fia  werde  gehohet  in  der  ere.  '*) 

XII.  Der  fiiatarc  fihit  iz  inide  erziirnit  ^^)  (oder:  er  zurnit), 
mit  zanden  fiuen  grisgrammet  er  unde  flewet  ^^)  —  fiechet  — , 
diu  giride  dere  funtare  ^^)  —  oder  dere  fuaten  —  wirdit  uer- 
lorn.   2  0) 

ORATIO. 

Lieht  daz  ewige  dere  rehten,  got,  uerlih  uns  dih  minneu 
diner  ere  frolichen  (j'ocundari)  unde  Ib  zefuoren  (dispergere)  ia 
dirre  werlte,  daz  wir  darben  gehorde  dere  harwen  (audito  afpero) 
in  dem  chumftigen. 

PSALM    CXII. 

Hallehija. 
L     Lobet  chiat  den  herren,  ^)  lobet  aaaiea  des  herrea.  2) 
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zefprancte      gab     den  armen        reth      finez    belibet    in 

XI.  Disperfit ,     dedit  pauperibus ,   jiifiitia    ejus     vianet    in 
die  weit  der  weite  hörn  fiaez  wiit  irhouet  in  der  guliche. 
feculum      feculi^    cornu  ejus    exaltabitur  in       gloria. 

der  fundere   Fol  gefehen  unde   zürnen      mit  zenen   fiaen 

XII.  Peccator  videbit  et    irafceitii\,    deiilibus     fuis 
grisgraraen  uade  fol  flewen  div  girde   der  fundere  fol  uerderbea. 

fremet         et       tabej'cet^  deßderium  peccatoium        peribit. 

PSALM    CXII. 

Halleluja. 
lobent     kint  unfern  herren  lobent  namen  unferes  herren. 
I.    Laudate  pueri     dofnmum^    laudate  nomen         domini. 


14)  fpendota.     c.  s.  g. 

15)  uueret  iemer.    c.  $.  g. 

16)  uuirt   kuollicho   irholiet.     c.  s.  g- 

17)  daz    kefiehet    der  fuiidigo    unde   (jilget   l'ih.     c.  s.  g. 

18)  fuindet.     es.  g. 

19)  dero  fundigon.  c.  s.  g". 

20)  zegat.  c.  s.  g. 

1)  truhtencn.  c.  s.  g. 

2)  truhtcncB.  c.  s,  g. 
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II.  Si   narae  des  herren   ^)   wolegefaget  *)  —  gelobet  — 
uone  dannen,  nu,  unde  unze  in  die  werlt.   ^) 

III.  Von  des  fiinnen  eorunfte  unze  an  den  niderual  lobelih  f. 
ift  name  des  herren. 

IV.  Höh  f.  ift  über  alle  diete  der  herro  ^)   unde  über  die 
Liniile  ere   '')  fin. 

V.  Wer  alfo  herro  got  unfer,  der  in  den  hohen  buwet  unde 
dei  diemuotigen  erfihit  er  ^)  in  dem  himile  unde  an  der  erde. 

VI.  Erchuchenter  ^)    uon  der   erde    den   unßatehaften  ^°) 
linde  uz  dem  mifte  berihtenter  ^^)  den  armen. 

INTERLINEAR  VERSION  DER   PSALMEN  DI    COD.  TREVIR. 

fi    der  name    unferes  herren    gefegenet  uon  vre  (ßc) 

II.  Sit      nomen  domini  benedictum  ex    hoc   nunc 
unde  biz     in  die  weit. 

et  usque  in  feculum. 

uon  der  funnen  ufrunne  biz     zu  deme  niderualle  lobelic  fi 

III.  A        folis  oriu  usque  ad         occafum       laudabile 
namen  unfers  herren. 

nomen         domini. 

höh        über       alle        diet    unfer  herre    unde    über 

IV.  Excelfus   fuper    omnes   gentes     dominus         et     fuper 
alle  himele  guliche  fine. 

coelos        gloria   ejus. 

wer    alfo     herre      got  unfer    der  da  in  hohen  buwet 

V.  Quis  ficut  dominus  deus  noßer^     qui     in    altis   habitat 
unde  demutige  fcowet  in  himele  unde  in  erden. 

et      humilia   refpicit  in    coelo      et  in  terra. 

irkigchende  (Jic)    uon    erden  den  dürftigen    unde    uon 

VI.  Sufcitans  a      terra  inopem  et        de 
mifte  ufritende  (/tc)  den  armen. 

fiercore  erigens  pauperem. 


3)  truhtenes.     c.  s.  g. 

4)  kclobot.     c.  s.  g. 

5)  föne  nu   unz   in   euua.     c.   s.  g. 

6)  t ruhten,     c.  s.  g. 

7)  guollichi.     c.  s.  g. 

8)  der  hoho    Tizzet  uuclc   nidcriu   fichct.     c.  s.  g. 

9)  der    ufrihtet,   qui   erigit.    c.  «.  g. 

10)  der  hclfelofon.     c.  s.  g. 

11)  heuet,     c.  s.  g. 
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VII.  Daz  er  fteteiie  ^2)  Jn  mit  is)  den  furfteii,  mit  ^^)  den 
fiirllen  Hutes  ßnes. 

VIII.  Der   der  buwen  ^'^)  tiiot  die   iinbarigen  ^^)  in   deine 
hufe  muoter  dere  chinde  eine  frowente.  ^^) 

ORATIO. 
Lobente  wolegefageten  nameii  diiieii,  got  almaliticli,  wir  biteii, 
daz  iinfih  in   barme   muoter   dere   chriftenheite  beftatte  {colloca- 
tos)  minne  diner  du   tuoft  mit  ßaticlieite   {fiabilitate)  zefamene 
geflöhten  werden  {co7inecti). 

PSALM    CXIII. 

Hallcluja. 

I.  In    der   uzuerte   des    liutes    uone    egipti    lante,  '^)    des 
hiwiskes  iacobes  2)  uone  liiite  deme  heidinisken.   ^) 

II.  Do  wart  getan  diu  iudifcaff  (Jic)   heilicheit  fin,  ^)    der 
liut  gualt  fin. 

INTERLINEARVERSION   DER   PSALMEN  IM   COD.  TREVJR. 

daz    er  gefeze   in      mit    den  furften      mit  den  furllen 

VII.  Ut     collocet   eum  cum   principibus .,    cum  principibus 
lutes  fines. 

populi  fui. 

der  da    buwen        dut    die  umberidege  (yZc)     in     hufe 

VIII.  Qui     habitare     facit  flerilem  in    domo 
muter  der  kinde  frouwende. 

matrem  filiorum     laetantem. 

PSALM   CXIII.  0 

Halleluja. 
in  deme  uzgange  ifrahel  uon  egipto    die  hufcen  iacobes 
I.     Li  exitu  ifrahel    de   egypto^      domus        iacob 

uon  deme  lute  anderfprache. 
de      populo  barbaro. 

wurden  ift  daz  lant  heih'gunge   liner  ifrahel  gewelde  finer. 
U.     Facta   efi   judea  fanctificatio  ejus^  ifrahel  pote/las   ejus. 

12)  gefezze.     es.  g. 

13)  fament.     c.  s.  g. 

14)  fizzen,     c.  s.  g. 

15)  umbirigun.      c.  s.  g. 

16)  frouua.    c.  s.  g. 

1)  do   ifrahel   fuor  uzzer    egypto.     c.  s.  g. 

2)  iacobis  Tlahta.     c.  8.  g. 

3)  frcmedcmo.    c.  s.  g. 

4)  do   uuard  kctan  heilig  iudea.     c.  s.  g. 

a)  Hicbci  steht:  did  is  des   ni(an)dages  ucfpera. 
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III.  Daz  mere  fah  iz  uude  floh,  diu  ahe  wart  becheret  hin- 
ter fih.  5) 

IV.  Die  berge  hupften  ^)  alfo  die  widere  unde  die  buhle 
alfo  die  leraber  dere  fcaffe. 

V.  Waz  ift  dir,  ö  mere,  daz  du  fluohe  (yic)  unde  du  bah, 
wände  du  bechereft  biß  wider  hinter  dih.  ^) 

\I.  0  ir  berge  uffprunget  ^)  alfo  die  widere  unde  ir  buhle 
alfo  dei  lember  dere  fcaffe. 

VII.  Von  antluzce  des  herren  5)  beweget  wart  ^°)  diu  erde, 
uon  antluzce  gotes  iacobes. 
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daz  mere    gefach     unde    floc     der  iordan    becheret     ift 

III.  Mare         vidit         et     fugit^    iordanis      converfus    eß 
wider. 

retrorfum. 

die  berge  '')  froweden     alfo  die  widere  unde   die  buhele 

IV.  Mo?ites      exultaverunt    ut       arietes        et  colles 
alfo  div  lember  der  fcaphe. 

ßcut       agni  ovium. 

waz    ift    dir     mere       daz   du  fluhe     unde  du     iordan 

V.  Quid  eß   tibi^   mare.,    quod  fugißi^        et     tu  forJaniSy 
wände  widerkeret  du  bift  wider 

guia     converßis       es  retrorfiim? 

berge     froweden  (/?c)   alfe    widere   unde    buhele    alfo 

VI.  Montes   exuüaßis  ßcut    arietes     et       colles  ficut 
lember  der  fcafe. 

agni       ovium. 

uon  antluze   unferes  herren  beweget    ift   div  erda   uon 

VII.  A     fade  domini  mota      eß      terra.,       a 
antluze  gotis  iacob. 

facie      dei    iacob. 


5)  uuidercherta  fih.     c.  s.  g-. 

6)  freu  ton    fih.    c.  s.  g. 

7)  daz   du   dih    pecheret  habeft.    c.  s.  g. 

8)  uuaz    freuuent    ir    iuh?     c.  s.  g. 

9)  föne    truhtcnis  kagcnuucrti.    c.  9.  g. 

10)  ift   iruucget.     c,  s,  g. 
b)  Ea  steht  bergen. 
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VIII.  Der   der   becherte   den    (lein   in    die    fewe  dere  waz- 
zere  ^^)  unde  den  uels  ^^)  in  urfprinch  dere  wazzere.  ^  ^) 

IX.  Niht  1"^)    uns,    herro,  ^  ^)    niht  i^^)  uns,    halt  namen 
dinem  gib  die  ere.  ^^) 

X.  Uf    ^^)     gnade    dine    unde    warheite    dine,      daz    iht 
etwenne  {ßc)  fprechen  ^^)  die  diete:  wa  ^^)  ift  got  ire*? 

XL     Got  aue  unfer  f.  ift  in  dem  himile,  20)  eliiu  fuelhiu  er 
wolte,  hat  er  getan  —  tet  er  — . 

INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.    TREFIR. 

der  da  bekerte  den  ftein  in  div  wazer  der  wazzere  unde 

VIII.  Qui    converlit  petram    in     ßagna        aquarum       et 
den  uels  in  die  brunnen  der  wazere. 

rupem    in       fontes  aquarum. 

nvit     uns       lierre      nvit    uns  funder  namen  dime  gib 

IX.  Non  nobis^  domine  ^  non  nobis^  fed     nomini    tuo    da 
die  guliche. 

gloriam. 

über    barraeherce  dine  unde  warheite  diner  nvit  wanne 

X.  Super  mifericordia   tua      et     veritate    tua.^    ne  quando 
fprechent  die  diet  wa  ift    got       ire 

dicant      gentes:  ubi  eß  deus  eorum? 

got      aber    unfer   in  hiraele    elliv  div      er  wolte 

XI.  Deus  autem  nofler  in    coelo^  omnia,  quaecunque  voluit.^ 
div  tet  er. 

fecit. 


11)  ze  feuuazzerin.     c.  s.  g-. 

12)  die   fluoh.     c.  s.  g-. 

13)  ze   fpringenten   uuazzereii. 

14)  nals.    c.  s.  g. 

15)  truhten.     c.  s.  g. 

16)  guolliclii.    c.  s.  g. 

17)  an.    c.  6.  g. 

18)  che  den.    c.  s.  g. 

19)  uuar.    c.  s.  g. 

20)  hina  ufen  himelc.    c.  s.  g-. 
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XII.  Dei  abkotere  ^^)  —  biiide  —  dere  diete  filber  2=) 
unde  golt  *^)  fint  werh  dere  heute  dere  mennifken.  2+) 

Xllf.  Munt  habent  fi  unde  nihne  redent,  ^s)  ougen  habent 
fi  unde  nihne  fehent.  ^e) 

XIV.  Oren  habent  fi  unde  nihne  horent,  ^'^)  nafen  habent 
fi  unde  nihne  wazzent.   ^s^ 

XV.  Heute  habent  fi  unde  nihne  griffent,  ^9)  fuozze  habent 
fi  unde  nihne  gent. 

XVI.  Nihne  ruoflfent  ^o)  fi  Jn  chelen  ire. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

div  abgot    der  heidenen    filber     unde    golt     div  werk 

XII.  Simulacra        gentium    argentum    et    aurum,    opera 
hende  der  mennifcen. 

manuum     hominum. 

munt  habent  unde  nvit     redent        ougen  habent  unde 

XIII.  Os    habent     et     non  loque7itur^    oculos  habent      et 
nvit  fehen  {Jic)' 

non  videbunt. 

oren  habent  unde  nvit  horent  nafelocher  habent  unde 

XIV.  Aures  habent     et     non  andient.^    nares      habent     et 
nvit    drehent. 

7io?i  odorabunt. 

hende  habent  unde  nvit     grifent       fuze    habent  unde 

XV.  Matius  habent     et     non  palpabunt^  pedes  habent     et 
mit        gent. 

non  ambulabunt. 

nvit      rufent      in     kelen   finer. 

XVI.  Non  clamabunt  in  gutture  fuo. 


21)  gclihniffe.     c.  s.  g. 

22)  filberniu.     c  s.  g. 

23)  g  u  1  il  I  n  i  u.     c.  s.  g. 

24)  luennifcou    hantuucrch.     c.  s.  g. 

25)  fp  rechen  t.     c.  s.  g. 

26)  gc fehent.     c.  s.  g. 

27)  g  e  h  o  r  o  n  t.     c.  s.  g. 
2H)   ftinchcnt.     es.  g. 

29)  greif  fönt.     c.  s.  g. 

30)  liu teilt,     c.  s.  g. 
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XVII.  Gliche  in  werden,  die  tiiont  —  machent  —  de!  iind-e 
alle  die  der  getriiwent  an  in.  ^^) 

XVIII.  Hiwisk  3  2)  ifrahelis  gewartte  ^^)  an  deme  lierren 
helfaere  unde  fcliirniare  ire  ift  er.  (mit  deme  hufe  fint  bemeinet 
die  in  deme  hus  fint,  die  gehorent  unde  trefFent  ze  einem  liiwiske, 
ze  einem  chunne,  ze  einem  geflahte,  daz  in  ein  geziuhet) 

XIX.  Hiwisk  des  ewartes  iierfah  fih  an  deme  herren,  hel- 
fare  ire  unde  befchirmare  ire  ift  er. 

XX.  Die  der  furhtent  den  herren,  gedingten  ^'^)  an  deme 
herren,  helfare  ire  unde  bedechare  ift  er. 

XXI.  Der  herro  gehuct  was  ^^)  unfer  unde  hat  gefegenet 
uns.  ^^) 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.   TR E VIR. 

gelich     in  werdent  di  da   dunt      fi  unde  alle     di  da 

XVII.  Similes  Ulis  ßafit^      gut  faciunt  ea    et  omnes^  qui 
gedruwent  in  in. 

conßdunt   in  eis. 

huivfche  (7«c)  ifrahel  getruwet  (_/?c)  in  unfermo  herro  (/Zc) 

XVIII.  Domus        ifrahel      fperavit       in        domino^ 
helfere      ire  unde  fchirmere    ire      ift. 

adjutor  eorum  et     protector  eorum  eft. 

hivfche  {fic)  aaron  getruwete  in  unferrao  herren   helfere 

XIX.  Domus       aaron    fperavit    in  domino.,         adjutor 
ire   unde  fchirmere     ire      ift. 

eorum  et    protector  eorum  eß. 

di  da  furtent  unfern  herren  getruwethen  (ßc)  in  unfermo 

XX.  Qtii   timent      dominum.,     fperaverunt  in  do- 
herren  helfere     ire  unde  fchirmere     ire     ift. 

mino^    adjutor  eorum  et     protector  eorum  eß. 

unfer  herre  gehugeg  was  imfer  unde  fegenote     uns. 

XXI.  Dominus      memor  fuit  noßri     et    betiedisit  nobis. 


31)  die  fih  ze  in  ferfehcnt. 

32)  huske.    c.  s.  g. 

33)  ke dinget,    c.  s.  g. 

34)  dingent.    c.  s.  g. 

35)  irhugeta.    c.  s.  g. 

36)  gab  uns   fegen,    c.  s.  g. 
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XXII.  Er  hat  gefegenet  de/ne  hiwiske  iacobis,  er  fegente  ( /?c) 
deme  chunne  aaronis  {benedico^  daz  ift  ein  zefamene  gelazcetez 
wort  uoii  zuein  fprichen:  wole  unde  ih  fpriclie;  daz  fiilt  ir  mer- 
chen,  fo  iz  iioiie  gote  here  ze  uns  gerilitit  \\irt,  fo  cliiut  {fiv) 
iz:  ih  fegene  dih,  oder,  dir,  ih  zeche  di...  dinch  wole,  oder  fuaz 
fo  rae  ze  der  wis  gedenchen  unde  gefprecheu  mach,  da  got 
finen  liut  mite  heil  tiiot  unde  falicli  macliet;  fo  iz  aue  uon  uns 
hin  ze  gote  gerihlit  wirt,  fo  chiut  iz  nah  finera  reliten  gediute: 
ih  wolelpriche  dir,  alfo,  fuaz  fo  fih  gefpriche,  daz  tuo...  ih  ze 
diiiem  lobe,  ze  dinen  eren) 

XXIII.  Er  fegente  allen  den ,  die  der  furhtent  den  lierren, 
den   wenigen  mit  den  raereren.   ^^) 

XXIV.  Ziiowerfe  der  herro  über  iuh,  ^s)  |,ijer  iuh  unde 
über  chint  iuweriu. 

XXV.  Gefegente  f.  fit  ir  deme  lierren,  ^^)  der  geroachet 
hat  himil  unde  erde, 

XXVI.  Ilimil  des  himiles  deme  herren,  die  erde  aue  gab  er 
deo  chinden  dere  Hute. 


IXTERLIXEARVERSIOX    DER  PSALMEX   IM   COD.    TREflR. 

gefegenoc'e   derao  hiife  ifrahel    gefegenote  deme  hufe 

XXII.  Benedijcit        domiii      ifrahel^    benedisU         domui 
aaron. 

aaron. 

gefegenete     allen     di  da  fiirtent  unfern  lierren  di  we- 

XXIII.  Benedixit  omnibus^  qtii    tiinent       dominuni^         pu- 
nigen  mit  den  grozen. 

ßllis    cum  majoribus. 

zuwerfe  unfer  herre  über   iuih    über  uvh  {ßc)  unde 

XXIV.  Adjiciat      dominus     ßiper  vos,  fuper  vos  et 
über    kint   uwere. 

fuper  fdios  veßros. 

gefegenet  fint    ir  uon  unferme  herre  (//c)  der  da    det 

XXV.  Benedicti     vos    a  domino^  qui     fecit 
den  himel  unde  die  erden. 

coelum        et        terram. 

den  himel  des  himeles  unfermo  lierren  die  erden  aber 

XXVI.  Coelum  coeli  domino.,  terram  autem 
gab  er  den  fiinen  der  liute. 

dedil         filiis        hominum. 

37)  morcn  unde  niinncrcn.     c.  s.  g. 

38)  trübten    tuoc    iuh    iiiialircn.     c.  s.  g*. 

39)  ze   guotc   gcnamdc    fint    ir   Irulitenc.     c.  s.  g-. 
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XXVII.  Nilit  die  toten  lobent  diJi,  herro,  noli  alle,  die  der 

die 
iiideriiareut  in   infernurn.  ^°') 

XXVIII.  Halt  ^^)  wir,  die  wir  der  leben,  wir  wolefprecheu 
dume  herren  uone  dannen  nu  unde  unze  in  die  werlt.  *'^) 

ORATIO. 
ünfagelih  {ineffabile)  lieht  tritinatis^   got,   du  der  die  fliizze 

li 
iordanis  mit   der   anefihte    dines   Imninis   erfcliractes   {terruißi)^ 
uerlih,     daz,    die  gewafkene  {abluios)  mit   dere   heiligen   toufe 
eriteniuwet  hall,    nienier  ne  gedoleft  (patinris)  uone  den  bewe- 
reten  («  velitis)  dere  bilide  abkoteren  {idoUs)  gemeiliget  werden 

PSALM    CXIV. 

Halleluja. 
f.     Hl  rainnete,    wände  erhöret  ^)  der  herro  die   ftimme  ge- 
betes  niines.       '  * 


INTERLINEARITRSTON  DER  PSALMEN  IM    COD,   TBE  VIR, 

nvit  di  doden  folen  loben  dich  herre      noh      alle 
XXVn.     Non    mortui     laudabunt      te^  domine^  neqne  omnes,, 
di  da    ftigent      in  di  hellen. 
qni  defcendunt  in  infernurn. 

funder  wir    di  da  lebent       gefcgenen  unfern  herren 
XXVIII.     Sed     nos^    qui  vivimus,,  benedicinrus       domino^ 
uon       nv      unde  unze    in  die  weit. 
ex  hoc  nunc  et     usque  in  feculmn. 

PSALM    CIV. 

Hallcluja. 
ich  minnede  wände  irhoren  fal  uufer  herre  ftimme   gebetis 
I.     Dilesi^     qiioniam  esaudiet         dominus      vocem  oralionis 
minis. 
meae. 


40)  noh    lue   ze   hello    farent.     c.  s.  g. 

41)  aber    uuir    lebente.     c  s.  ^. 

42)  (1  a  n  c  h  o  e  n    i  ni  o    i  c  m  e  r.     c  s.  ^. 
1)  geliorta.     c.  s.  g. 
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II.  Wände  er  geneicte  ^)  ore  fin  mir  uiide  in  tagen  minen 
lade  3)  ih. 

III.  Umbegaben  ^)  mih  dei  fer  des  todes,    die  freife  dere 
helle  funden  raih.  ^) 

IV.  Not  ^)  —  drefkunge  —  unde  fer  iiand  ih  unde  namen 
des  herren  ih  anerief  '')  —  ladete  — . 

V.  0  wi,  herro,  erlofe  ^)  feie  mine,   barmhercer  ^)  herro 
unde  rehter  unde  got  unfer  genadet  —  erbarmet  fih  — . 

VI.  Behuotenter  die  luzcelen  —  wenigen  —  herro,   gedie- 
muotiget  bin  ih  ^°)  unde  erlofte  ^^)  mih. 

INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN   LM   COD.    TUE  VIR. 
wände  er  geneigeda  ore      ßnez   mir  unde  in  dagen  minen 

II.  Q,uia      i?icli?iavU   aurem  fuam  ?nihi    et    in  diebus  meis 
fol  ich  anerufen  dich. 

invocabo. 

umbehabeten   mich  die  fer  des  dotis     div  freifen   der 

III.  Circumdederunt  me    dolores     mortis  ^^        pericula      in- 
hellen    funden    mich. 

fer7ii  invenerunt  me. 

ungenade     unde      fer    Iian  ich  vunden    unde    namen 

IV.  Tribulatio7iem   et    dolorem        inveni  et      nomeii 
unfers  herren   fol  ich  anerufen. 

domini  invocavi. 

owi    herre      lofe       feie       mine  barraeherze  unfer  herre 

V.  O,  domine.,  libera  a7iimani  meam  mifericors      dominus 
unde  reth  unde  got    unfer  irbarme  (fic)  fich. 

et  jufius.,  et   deus  noßer         miferetur. 

behutinte     die  wenige    unfer  herre    genideret    bin  ich 

VI.  Cu/lodiens     parvulos        dominus  .f     humiliatus     fum 
unde  erlofte  mich. 

et  liberavit  me. 


2)  gehalta.     c.  s.  g. 

3)  an  aha  ro.     es.  g. 

4)  u in bcfi engen,     c.  s.  g. 

5)  hcllourelfun    irfuorcn    mih.     r.  s.  g- 

6)  arbeite,     c.  8.  g. 

7)  anaharcta.     c.  s.  g. 

8)  uuola  trübten   lofa.     c.  s.  g. 

9)  kcnadig.    c.  s.  g. 

10)  diemuotc    uuard    ih.     c.  s.  g. 

11)  licilta, /aivavit.     c.  s.  g. 
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VII.  Wirt  becheret  feie  min  in  niowe  dine,  wände  der  lierro 
wole  tet  dir. 

VIII.  Wände  er  hat  errettet  ^'^)  feie  mine  uone  ^^)  dem 
tode,  ougen  miniu  uone  den  zaeheren,  ^'^)  fuozze  mine  uone 
fiiphe. 

IX.  Ih  liehe  noh  deme  herren  in  dere  gegende  dere  leben- 
tigen.  ^^) 

ORATIO. 
Abewaskare  (ahlutor)  dere  funten,  herro,  du  der  die  feie 
dih  getriuliche  —  geloubliche  —  holdliche  —  (fideliier)  ane- 
ruofFente  flunige  troefteft,  wir  biten,  daz  unfih  uon  den  freifen 
dere  helle  erratte  in  der  gebiurde  dere  lebentigen  benonienem 
dere  funten  tode  {ablata  peccati  morte)  widererftattes  (reßituas). 

PSALM    CXV. 

Hallcluja. 
I.     Ih  gloubte  durh  daz  han  ih  geredet,  ih  aue  gediemuotiget 
bin  harte. 

INTERLINE  AR  VERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.    TRET'IR. 

bechere  dich  feie    mine  in    gnade      dine    wände  unfer 

VII.  Convertere  anima  mea  in  requiem  tuam^  quia  do- 
herre  wole  hat  gedan  dir. 

minus        benefecit        tibi. 

wände    er  loße     feien      mine    uon    deme  dote    ougen 

VIII.  Quia  eripuit  animam  mea7n  de  morte.,  oculos 
mine  uon  den  drehenen  fuze    mine  uon  deme  flippe. 

meos     a         lacrymis^    pedes  meos     a  lapfu. 

ich  fal  geuallen  unfermo  herren  in  deme  lande  der  lebindegen. 

IX.  Placebo  domino        in     regione  vivorunu 

PSALM    CXV. 

Halleluja. 
ih  gegloubte  durk      daz    fprach    ich     ich    aber    genideret 
I.     Credidi^  propter  quod  locutus  fum.,  ego  autem  humiliatus 
bin  harte. 
fum  nimis. 


12)  nam.    c.  s.  g. 

13)  uzzer.     c.  s.  g. 

14)  föne    tränen,     c.  s.  g, 

15)  in  dero   lebenden   lande,    c.  s.  g. 
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II.  Ih  fprah  in  tiialme  minem  ')  aller  ineniiifce  lugenare  2) 
f.  ift. 

in.  Waz  widergibe  ih  derae  herren  füre  —  iimbe  —  elliu, 
die  er  gegeben  hat  mir?   ^) 

IV.  Den  ehelich  des  lieilantes  ih  nime  *)  unde  naraen  des 
herren  ih  lade  ^)  —  anruoffe  — . 

V.  Antheizze  mine  deme  herren  ih  leifte  uor  allerae  liute 
Rnera,  wertuoUer  *)  —  tiurlih  —  in  geübte  des  herren  der  tot 
heiligen  finere. 

VI.  Herro,  wände  ih  choeht  —  fcalch  —  din,  ih  chneht 
diu  unde  fun  diuwe  dinere. 


INTERLINEARVERSIOX   DER   PSALMEN  IM    COD.   TREFIR. 

ih  fprac  in  undanke  niinie    alle  mennifche  lugenere. 

II.  Ego  dixi   in    excejfu    meo:  omnis     homo       mendax. 

waz  fal  ich  widergeben  unfermo  herren  uir  (y?c)  alle 

III.  Quid         retribuam  domino  pro       omnibus^ 
die  uirgeben  er  hat  mir. 

quae        retribuit        mihi? 

daz  drinken  des  heilandes  fal  ich  nemen  unde  den  namen 

IV.  Calicem  faliitaris  accipiam^        et        ?iomen 
nnfers  herren  fol  ich  ancrufen. 

dornini  invocabo. 

di  anthcze  mine  unfermo  herren  fol  ich  gelden  uor  alleme 

V.  P  ata  mea  domino  reddam  coram  omni 
uolche  fime  diire  ift  in  der  befcouwede  unfers  herren  der  dot 
pnpulo  ejits^    pretiofa  in        confpectu  domini  mors 

heiligen    finer. 
fanctorum  ejus. 

owi    herre    wände  ich    knet    diner  unde 

VI.  O,  dominc,  yuia    ego  fervus  tuus^  ego  fervus  Ums  et 
fun     dirnen   diner. 

filius  ancillae  tuae. 


1)  ih    chad   in   min  es   mnotcs   irchomcni.     c.  s.  g. 

2)  lukke.     c.  s.  g. 

3)  uuaz    mag    ih    gotc    tuon    umbe    al    ilaz    er    mir    getan 
Iiahet?    c.  «.  g. 

4)  trincho.     es.  g. 

5)  a  n  a  h  a  r  o.     c  s.  g. 
r>)  t  i  u  r  c.     c.  s.  g' 
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VII.  Du  ha(l  zebroclieu  gebcntc  minin,,  dir  opliere  ih  ilaz 
opher  des  lolics  '')  iiiide  namen  des  lierren  ih  iiilade. 

Vin.  Antheizze  minc  deme  lierren,  ili  widergibe  s)  —  leifte 
—  in  gefihte  —  bel'cowede  —  alles  Hutes  fines,  in  den  Iiouen 
luifcs  des  herieii  in  mitten  diu  ö  du  fridefamiu  Iieimote. 

ORATIO. 
Solih  fi,  Iierro,  bite  wir,  lib  dere  fleglichen  —  digelichen  — , 
alfo  der  ift  in  gefilite  diner,  tot  dere  heiligen  tiurlih,   daz  uone 
den  bauten  dere  funte   frie   wir    garnen    dere  chumftigeu   fride- 
fehunge  {hiernfalem)  mandunge  uorlmecheu  (prelibare). 

PSALM    CXVI. 

Lobet  got,   lobet  den  herren  dere  ewigen  ere. 
Halleluja. 

I.     Lobet  den  herren  ^)  alle  diete,  lobet  in  alle  liute. 


INTERLINEARVERSION   DER   PSALMEN  IM    COD.    TREVIR. 

du  liail  zebruchen  gebende  mine  unde  dir  Fol  ich  opheren 

VII.  Diripuißi  vincula    mea^       tibi  facrificabo 
daz  ophir  des  lobis  unde  namen  unfers  herren  fol  ich  anerufen. 

hoßiam        laudis       et     nomen  domini  hivocabo. 

die  autheize      mine     unferme  herren 

VIII.  Vota  inea  domino 
der  befcouwede     alles      Indes     fines      in 

€07ifpectu         omnis    populi    e;>/s,    in 
unfers  herren  in  mitten  diu  iherufalem. 
domini        in  medio  tui   ierufalem. 


fol  ich  gelden      in 

reddam  in 

den  frithouen    hiifes 

atriia  dotnus 


PSALM   CXVL 

Halleluja. 
lobeut  unfern  herren  alle         dit  lobent      in       alle 

I.     Laudate     dominum    omnes  gentes^    laudate  eum  omnes 
liute. 
populi. 


7)  lobof rifcing.     c.  s.  g-. 

8)  an  tuu  r  to.     c.  s.  g. 
1)  t  ruh  teilen,     c.  s,   g". 

{irindb.    Ps.) 
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II.  Wände  geueftenet  ifl  iiber  iinfili  -)  barruherce  ^)  fiu 
linde  warheit  des  herren  wonet  zeii  v.\\qi\.  ■*) 

ORATIO. 

Almahtigifter  herfare  {dominator)  du  der  iion  allere  diete 
munde  gelobet  wirdis,  \\\t  flegen  —  biten  —  daz  du  gcwites 
(dilates)  in  warheite  diner  niiiot  unferen  iinde  du  geueftenes 
über  unfili  barraherce  dine. 

PSALM    CXVII. 

Ualleliija. 

I.  Ueriehet  deme  herren,  wände  er  guot  f.  iß,  wände  in  die 
werlt  barraherce  fin.   ') 

II.  Spreche  nu  der  Hut,  2)  wände  er  guot  f.  ift ,  wände  in 
die  werlt  barraherce  fin. 

III.  Spreche  3)  nu  daz  hiwisk  des  ewartes,  wände  in  die 
werlt  barmherce  fin. 


IXTERLINEARVERSION   DER  PSALMEX  IM    COD.  TREJIR. 

wände      geueftinet    ift    über   uns  barmeherze  fine  unde 
II.     Quofiiam  confiimata  eß  fnper  nos  mifericordia  ejus    et 
warheit  unfers  herren  belibet  in  daz  ewige. 
veritas  domiiii        manet  in   aeternum. 

PSALM    CXYIL 

lobent    unfern  herren     wände     gut  ift  er    wände       in 

I.  Confilemini     domino  ^        qiioniam      bonus^    quoiiiam     in 
di  weit    barraeherce  fine. 

feculum  mifericordia  ejus. 

fpreche  nu     ifrahel     wände     gut  ift     wände     in  die  weit 

II.  Dicat  nunc  ifrahel.^  quoniam  bonus.,  quoniam  in  feculum 
barmeherze    fine. 

mifericordia  ejus. 

fpreche      nv    div  hivfche    aaron        wände     in      di  weit 

III.  Dicat    nunc       domus        aaron.,    quoniam   in   feculum 
barmeherze    fine. 

mifericordia  ejus. 


2)  an   uns.    c.  s.  g. 

3)  gen  a  d  a.     c.  s.  g. 

4)  uueret   icmer.     c.  s.  g. 

1)  ichcnt   des  truhtenc,  daz   er   giiot  ift.  daz    Tin  genada 
iemer   ift.     c.  s.  g. 

2)  nu    chcdcn    ifrahclitac.     c.  s.  g. 

3)  che  de.    c.  ».  g.  • 
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IV.  Sprechen  *)  im  die  der  furlitent  den  herren,  wände  in 
die  werit  barraherce  fin. 

V.  Von   dere  note  ^)   anerief  ih  ^)    den  herren  unde   er 
horte  raih  in  der  wite  —  breite  —  der  herro. 

VI.  Der  herro  mir  helfare  f.  ill,  ^)  nihne  furlite  «)  ih,  waz 
tuo  mir  der  mennifk. 

VII.  Der  herro  mir  helfare  unde  ih  uerfmahe  ^)  uiante  raine. 
VIH.     Guot  ift  gctruwen   an  deme  herren,  ^°)    denne   ge- 

truwen  an  dem  mennifken. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN   IM  COD.   TBE  VIR. 

fprechen     nv    di  da    fürten    unfern  herren    wände      in 
IV.     Dicant    nunc    qui     timent        domiimm^      quoniam    in 
die  weit  barmeherze  fine. 
feculum  mifericordia  ejus. 

uon         note  anerife    unfern  herren    unde    gehorte 


dominum 


et    exaudivit 


nvit 
non 


fol  irfurten 
timebo , 


waz 
quid 


V.  De    iribulatione  invocavi 
mich  in  der  widen  unfer  herre. 

me   in  laiitudi?ie      dominus. 

unfer  herre    mir  ift    ein  belfere 

VI.  Dominus         mihi         adjutor^ 
dv       mir  der  mennifche. 

faciat  mihi  honio. 

unfer  herre  mir  ift  ein  belfere    unde  ich  uirfmahcn  fal 

VII.  Dominus        mihi        ndjutor.,        et      ego      defpiciam 
viande    mine. 

inimicos  meos. 

gut      ift  zu  gedruwene   in   unfermo  herren   danne  **) 

VIII.  Bonum  eß       confidere        in  domino^  quam 
zu  druwene  in  deroe  mennifchen. 

confidere     in  homine. 


S- 


4)  che  den.     c.  s.  g. 

5)  in  note    nnde   in  engi. 

6)  harcta  ih  ana.     c.  s.  g. 

7)  trohten  ift  min  helfare.     c.  s.  g. 

8)  ruocho.     c,  s.  g. 

9)  be    diu   ferfieho   ili.     es.  g. 

10)  Pezzera  ift   an   got    z e   tr nenne- 
a)  Es  steht  wände. 


c  s.  g. 
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IX.  Guot  ifl;  uerfehen  au  deme  herren ,  denne  fih  uerfehen 
an  den  lurften.  ^  M 

X.  Alle  diete  umbegiengen  ^^)  mih  iinde  in  namen  des  her- 
ren, wände  ih  gerochen  bin  an  in.  ^  ^) 

XI.  Urabegebente  urabegaben  i*)  fi  raili  nnde  in  namen  des 
herren,  wände  ih  gerochen  bin  an  in.  ^^) 

XII.  Si  urabegaben  mih  alfo  die  imben  ^^)  —  bien  —  unde 
enbrunnen  alfo  daz  fiiir  in  den  dornen  unde  in  namen  des  her- 
ren, wände  ih  gerochen  bin  an  in.   ^~) 


INTERLIXEAR^TRSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TRETIR. 

gut        ill     zu  uerfehene    in    unfermo  herren     danne 

IX.  Buuum     eß         fperare         in  (lomino^,  quam 
ze  uerfehene  in  den  uurRen. 

fperare       in  principibus. 

alle  die  diete  umbegingen  mich  unde  in    namen   unfers 

X.  Omnes  gentes    circiimierunt    me       et     in  nomine        do- 
herren  wände  ich  geruchin  bin  an   in. 

Tnjwi,       quia  iiltus        fum  in  eos. 

umbehabinte       umbehabeten     mich    unde     in     namen 

XI.  Circiimdantes    circumdederunt     me         et       in    riomine 
unfers  herren  wände  geruchin  bin  an   in. 

domini .,         qtiia        ultus    fum  in  eos. 

ß  umbehabett-n   niic   alfo  di  bine  unde  inbnmnen     alfo 

XII.  Ciininidederuiit   me  finit     apes        et     exarferunt  ßcut 
fiur    in  dornen  unde  in    namen  unfers  herren  wände  ruchen  bin 

ignis  in    fpinis       et     in  nomine        domini.,  quia      idtus  fum 

an   in. 
iu  eos. 


11)   Pezzera    ift    an    got    ze    gedingenne,    danne    an    die 
furften.     c  s.  g. 

1*2)  n  in  b  e  li  a  l  b  o  1 0  n.     c.  s.  g. 

13)  und«^    in    dinen    naaien    uberiiuant    ih    fie.     r.   s.  g. 

14)  um  beb  <i  Ibo  ton.     c.  s.  g. 

15)  unde    ih    keoberota   Tie    in    dinen    namen.     c.  s.  g. 

lÜ)  .A  Ifo   bine   die   uuabun    u  in  beb  a  Ibe  ton    Tie    mih.    c.  s.  g. 
17)  unde    in    gotes   namen    rah   ih    iz    an    in.     c  $.  g. 
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XIII.  Aiiegeflozzener   iizgecheret  bin   ih,    ^^)    daz  ih   uiele 
linde  der  lierro  enphie  niih.   ^^) 

XIV.  Sterche  min  iinde   lob  min  der  herro  ^o^  unde  getan 
ift  er  mir  in  daz  heil  —  ift  mir  ze  heile  worden  — .   2^) 

XV.  Stimme   dere   froude  22)   unde  des  heiles  ^^)  in  den 
gecelten  dere  rehten.   ^'^) 

XVI.  Zefwe  des  herren  tet  die  tugent,   ^^)  zefwe  des  Her- 
ren hohete  *^)  raih,  zefwe  des  herren  hat  getan  die  tugent. 

XVII.  Niht  ih  erilirbe,  halt  ih  lebe  unde  ih  cele  —  fage  — 
dei  werh  des  herren. 


INTERLINE  AR  VERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

anegeßozen  bin  umbekeret  bin  ich  daz  ich  uile  unde  unfer 

XIII.  hnpulfus  everfus^  ut  caderem    et        do- 
herre    inphinc  mich. 

minus  fufcepit    me. 

fterke     raine  unde  lob    min     lierre  unde  geraat   ift 

XIV.  Fortitudo  mea      et    laus   mea  dominus  et    factus  eft 
mir   in  ein  heil. 

mihi  in  falutem. 

div  ftimme    der  froweden    unde     hcilis      in       gezelden 

XV.  Vos  exultationis        et      fulutis     in    tabeniacuUs 
der  rethen. 

jußorum. 

div  zefuwe   unfers  herren  det     di  duget     zefwe   unfers 

XVI.  Vextera  domini       fecit   virtutem^  dextera      do- 
herren  irhohete  mich  zefuwe  unfers  herren  det  di  dugent. 
mini      exaltavit  /ne,  dextera        domini       fecit  virtutem. 

nwit    fol  ich  Herben    funder    leben    unde     fol  zelen 

XVII.  Non  moriar  fed      vivatn       et        narrabo 
div  werc  unfers  herren. 

opera  domini. 


18)  uuard    ih   keuuerbet.     c.  s.  g. 

19)  got  underfieng  mih.     c.  s.  g. 

20)  truhten.     c.  s.  g. 

21)  Die  Worte:  ift  mir  ze  heile  worden   sind  ausgestrichen. 

22)  freuui.     c.  s.  g- 

23)  heili.    c.  s.  g. 

24)  dar  dero  rehton  felda  fint.    c.  s.  g. 

25)  gotes   zefeuna  machöta  chraft   an   mir.    c.  t.  g. 

26)  irhohta.    e.  s.  g. 
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XVIII.  Cheftigenter  clieftigte  2')  naih  der  herro  unde  deme 
tode  nihne  uerfelete  er  raili.  ^^) 

XIX.  Tuot  ut  2  9)  niir  die  porten  des  rehtes,  ih  ingegange- 
iier  in  fie  ih  uergihe  dem  herren. 

XX.  Diu  porte  f.  ift  des  herren,  ^°)  die  rehten  gent  dar  in 

XXI.  Ih  uergihe  ^i)   dir,   wände  du   haß  erhöret  mih  32) 
unde  worden  bis  du  mir  in  daz  heil. 

XXII.  Den  ftein,    den  der  uerchuren   die  zimberente,    der 
worden  ift  an  daz  houbet  ^^)  des  wincheles. 
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keftingende  {fic)   keftigote  mich  unfer  herre  unde   dode 

XVIII.  Caßigans         caßigavit    me       dominus        et    morti 
nvit  gab  er  mic. 

noii  tradidit  me. 

dut  uf    mir  die  porten   des  rethen    ich  ingan    in     lie 

XIX.  Aperite  mihi     portas         jußitiae^     ingrej/us    in    eas 
loben  foi  icli  dich  herre. 

confitebor        domino. 

diz      dor  unfers  herren  di  rethin  fohi  ingan  in     fi. 

XX.  Haec  porta       domini^  jiißi       intrabiint   in  eam. 
ich  Tai  begehen  dir      wände   du  irhorte  mich  unde  bift 

XXI.  Conßtebor      tibi,  quoniam  esaudißi      me      et  factus 
gemat  mir    in  ein  heil. 

€8     mihi  in  falutem. 

den  Hein    den    (1  da  uirwrfen  cimbernten  dirre  gedan 

XXII.  Lapidem,  quem  reprobaverunt  aedificantes,  hie  factus 
ift  in  daz  houbet  des  winkeles. 

eß  in       Caput  anguli. 


27)  pezzeronte  pezzerota,  cmcndans  cmcndavii.     c.  s.  g. 

28)  irftcrben   ne    liez    er   luih.     c.  s.  g. 

29)  i  n  il  u  o  n  t.     c.  s.  g. 

30)  truhtcncs.     c.  s.  g. 

31)  iiho.     c.  s.  g. 

32)  daz   du  mih   kehortoft.     c.  s.  g. 

33)  ze  houbeto  des  uuinchelcs,  daz  chit,  zc  houbct- 
rteinc.  Der  houbctTtcin,  daz  ift  der  uuinchcirtcin .  der 
beide  wende  zcfaincnc    fuogct.    c.  s.  g. 
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XXIII.  Voiie  «lerne  herren  getan  ill  dizce,   ^'^)  daz  ift  wim- 
derJih  in  oiigeu  unreren. 

XXIV.  Dizce   ift  der  tach,    den   tet  der  herro,    nu  fcreche 
wir  linde  frowen  iinfih  in  ime,  ^^) 

XXV.  O  herro,  ^6)   heilen   mih  tuo,   3^)    herro,  '^^)   wole 

profperare^  ^^)    gewihter  3^)   —   wolegefprochener   —   du   der 
chuinftlch  bis  in  namen  des  herren. 

XXVI.  Woiefprache  wir  iü  iione  derae  hus  des  lierren,  '^°) 
got  herro  unde  er  erliuhte  —  erfchein  —  uns.  ^^) 


INTERLINEARVERSION  DER   PSALMEN  IM    COD.  TEEVIR. 

uon  unfermo  herren  gedan   iß    daz  unde  ift  wunderlic 

XXIII.  A  domino       factum  eß  ißud^  et    eß   mirabile 
in  ougen  unfern. 

in  oculis  noßris. 

diz    ift  der  dag  den  da  mathe  unfer  herre   frowen 

XXIV.  Haec  eß     dies^     quam    fecit      dominus.,  eamltemus 
unde  nienden  folen  wir  in  ime. 

et  laetemur  in    ea. 

o  wol    du  herre     behalte  du  mich     o  wol    dv  herre 

XXV.  O         domine  ^     falvum  me  fac,         o          domi?ie^ 
vransbutige         gelegene!  fi     der  da  kunftic  bift    in      namen 

bene  profperare.,     benediclus .,        qui  venit         in    nomine 

unfers  herren. 
domini. 

wir  hau  gefegenet  uvch    uon  clerae  hufe   unlers  herren 

XXVI.  Benedijcimus       vobis     de         domo  domini^ 
got  unfer  herre  unde  luthe     uns. 

deus     dominus        et     illuxit  nobis. 


3-i)  fonc   gote   uuard   daz.     c.  s,  g. 

35)  an  demo   freuuen    uiirili,  an    dcnio   tage    fin  fro   unde 
uuunnefain,  exaltemus  et  jocundemur  in  ea.     c.  s.  g. 

36)  tnihten.     c.  s.  g. 

37)  tuo   mih   kchaltenen.    c.  s.  g. 

38)  uuola    gefpuote.     c.  s.  g. 

39)  ze    guute    gcnanido.    c  s.  g*. 

40)  uutr  fegenoton   iuh    uzer   derao   goten   hu«,     c.  s.  g. 

41)  daz   irfkeinda  er  uns.     c.  s.  g. 


562 


WLNÜBEUGER  IXTERLIXEARVERSIOX   DER  PSALMEN. 


XXVII.  Gefezcet  tach  den  dult  ia  den  dichen  *^)  unxe  au 
daz  hörn  des  altocris. 

XX VIII.  Got  min  bis  du  unde  ih  uergihe  dir,  got  min  bis 
du  unde  ili  hohe  dih. 

XXIX.  Ih  ncrgihe  dir,  wände  du  erhortell  rail»  unde  getan 
bis  du  mir  in  daz  heil. 

XXX.  Ueriehet  deme  herren,  wände  er  guot  f.  ift,  wände  in 
die  werlt  barmherce  (in. 

ORATIO. 

Trofliinge  note  unferre,  der  gnadigifter  —  bczzifte  —  herro, 
du  der  dere  reiften  gecelt  —  hereberge  —  mit  frowede  imde 
mandunge  —  l'crechunge  —  durhgiuzzift,  hohe  chriilenheite 
(eccleßam)  dine  mit  chrefte  dere  guaitigen  —  malitigen  — 
zefwen,  dannen  fi  werde  ein  porte  der  rehten,  wände  fo  fih  dere 
winchillichen  {angiilari)  ftaticheite  {ßabilitate)  zuogeflehte  {con- 
nectat)^  daz  uone  diner  urftente  fi  eriiuttertiu  —  erberhtliu  — 
{clanßcata)  erl'chine  —  erglizze  —  (refulgeat). 
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fczet    den  dach  ubhaften   in  den  dichen   biz     zu 

XXVII.  Coußiluite  diern     folemtiein  in     condenßs  usque  ad 
den  horren  (y?c)  des  aiteris. 

cornua  allaiis. 

got      min     bistu    unde   ich  fol  beiehen   dir      got 

XXVIII.  Deus  mens   es  tu      et  conßtebor        tibi^    deus 
min    bistu  unde  ich  l'al  irhohen  dich. 

mens  es  tu     et           exaltabo  te. 

ich  fol  beielien    dir  wände    du  gehörete   mich   unde 

XXIX.  Conßtebor        tibi^  quoiiiarn     exaudißi        me        et 
gedan  biß  mir    in  daz  heil. 

f actus  es  mihi  in  Jalulem. 

lobont   unrern  herren    wände   er  gut  ift   wände     in 

XXX.  Co7)ßtcmini    doniino^      quoniuni    bonus  ^    fjuoniam  in 
die  weit  barmelierze    fine. 

feculum  mifeiicotdia  ejus. 


4'2)    Sczzcnt    {u    uobliuduii     dag    uiidc    diiltuton    in    gC' 
druiigc.    c.  s.  g-. 
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PSALM   CXIII. 

Halleliija. 

lere 
ALEPH^    dücliiua. 

I.  Salige  die  iingimeilgten  ')  au  deine  woge,  die  der  gcnt 
ia  der  e  des  herrea. 

II.  Salige  die  der  erfcrudileat  ^)  archuade  finiu,  ia  alierae 
hercea  erfuocheat  '=•)  fi  ia. 

III.  Niht  waade,  die  der  wurclieat  daz  uarelit,  aa  wegen 
fiaea  gieagea. 

IV.  Du  eabute  "^)  —  hall  iabotea  —  iabot  diaiii  behuoten 
harte.  5)  (Bei  dieseai  Verse  steht  am  liakea  Kaade:  got  welle, 
daz  raiae  wege  .•rerihtet  werdea  ze  behalteane  dei  gotes  gebot, 
uad  am  rechtea  Raada:  maiidatum  heizzet  iabot,  daz  nie  dea 
heimlichen  trutea  uade  dea  fuaterfriuntea  inbiutet,  preceptimi 
ift  daz  gebot,  daz  rae  iouh  diche  dea  lofen,  dea  widerbriihtigen 
fchalchen  gebiutet;  daz  ziuhet  ze  der  uorhtea,  ieaez  gehabet  fiU 
ze  der  miane.) 

INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN    IM    COD.   THEflR. 

PSALM  CXIII. 

Halleluja. 

ALEPH. 
felic  fiat  die  iiageulechit  ia   derae  wege    di  da      gcat 
!.     Beati         immaciilati  in  via^  gut   ambula?it 

in  der  e  uafers  herrea. 
in   lege         domini. 

felic  (iat  di  da  forfcuat      iirkuade    fiaiv     ia  alierae  herce 
II.     Beati       qui  fcrutantur  teßimonia  ejus^  in     toto     corde 
fuchiat  fie  got. 
exquirunt  eum. 

nvit  waade    di  da  wirkiat      daz  uaret       ia  wegea  ire 
in,     Non  enim^      qui  operajitur  iniquitatem^    iti     viis    ejm 
gingea  fi. 
arnbulßverunt. 

du     gebute       gebot    diaiv  luidea     harte. 
IV.     Tu  mandafii  mandata  tua  cvßodiri  nimis, 

1)  ungjeflechote.    c.  s.  g. 

2)  fcrodont.     c.  s.  gf. 

3)  fuochent.     c.  s.  g". 

4)  hiezze.    c.  s.  g. 

5)  kenoto.  {nimis  ftat  hier  •pro  valdc ,  iz  bezelchenot 
zuene  finna,  einer  ift  apud  graecos  agan,  daz  chit  ze  fllo,  aiw 
derer  ift  fphodra,  daz  chit  filu  undo  harto  unde  gcnoto.) 
c.  s.  g. 
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V.  O  wie  (ßc)  weiine  wurden  gerihten  (y?c)  wege  mine  ze 
behuotlenne  rehtmachunge  dine.  ^)  (Am  Rande:  jtißificationes 
Iicizze  wir  dei  gotes  gebot,  dei  unfih  rehte  machent,  fo  fi  iion 
uns  behalten  unde  eniollet  werdent) 

VI.  Denne  niht  wirde  ili  gefchentet,  fuenne  ili  durhfcouwe 
in  allen  iuboten  dinen.    '') 

VII.  Ih  uergihe  dir  in  der  gerihtunge  des  Iiercen,  ^)  ane 
diu  daz  ih  lirnete  —  gelirnet  han  —  dei  urteile  rehtes  dines.  ') 

VIII.  Rehtmachunge  ^°)  dine  ih  behuote,  niht  mih  ueriazzes 
allenthalben.  ^^) 


INTERLIXEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TREflU. 

wolde  got    berithet  werden    wege    mine    zn        hudine 

V.  Utinam  dirigantur  viae    meae    ad   ciißodiendas 
rethunge       dine. 

jiißißcationes  tuas. 

danne    nvit    werde  ich  gefcliendet     fo    ich  befcouwe    in 

VI.  Tunc    non  confundar  .^  cum    perfpesero     in 
allen       gebuten  dinen. 

Omnibus  mandatis  tuis. 

beiehin  l'ol  dir   in  berithunge   des  hercen    in   ime    daz 

VII.  Conßtebor  tibi  in  directione  cordis.,  in  eo,  quod 
ich  lernete  reth      rethes    dines. 

didici     judicia  jußiliae  tuae. 

rethunge        dine         hüte  nvit    mich      uirlazes 

VUI.     Jußificationcs   tuas    ciißodiam^     non     ine   derelinquas 
allentalben  {ßc). 
usquequaque. 

6)  fid  da  fiu  heizzift  kenoto  uiicreii.  Tu  uuunrco  ih, 
daz  mina  uuega  rehto  gecheret  werden  iro  ze  huotcnne. 
(iiiiaz  fint  jvßifictttiones  änc  aber  mandata ,  quae  jiißos  faciunt? 
uuaz  fint  fic,  ch  i  t  fanctus  augtißiuus,  Anc  facta  jußiliae,  opera  ju- 
florum,  quac  imperat  deus?  ziu  heizzunt  fic  aber  finc.  äne  daz 
er  fic  recchet?  pediu  inugcn  uiiir  fie  diutcn  fruinereht 
aide    uuerchrehl.)     c.   s.   g. 

7)  fo  nc  uuirdu  ih  fcamcg,  fo  ih  in  alliu  diniu  gebot 
ficho.     c.  8.  g. 

8)  fo   lobo    ih   dih    des   in    mine    herzcrihti.     c-  s.  g. 

9)  d  i  n  c   r  e  h  t  e  n    u  r  t  c  i  I  d  a.     c.  s.  g. 

10)  fr  umereilt,     c  s.  g. 
ll)niencrfcrlazeltdumih.     c.  s.  g. 
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lius 
BETH^    domus. 

IX.  Ane  wiu  rihtet  der  iungere  wech  finen'?  ^*)  ane  behuot- 
tenne  rede  dine.  ^^)  (Am  Rande:  adolefcentia  ill  ein  alter  des 
mennifken  inzuisken  dere  chindiske  iinde  dere  ftercheren  iuu- 
gede,  daz  ift,  fo  dem  chnappen  der  hart  aller  erill  beginnit 
fpringen  unde  dere  magede  die  brülle  wohlen  (//c)  begiiinenl.) 

X.  In  allem  Iiercen  mineme  erfuoht  i*)  ih  dih,  daz  ieht  du 
vvidertribes  mih  uone  inboten  dinen.   ^s) 

XI.  In  hercen  mineme  uerbarg  ^^)  ih  gefpraeche  —  gechofe 
—  diniu,  daz  niht  ili  funte  dir. 

XII.  Wolegefaget  bis  du,  herro,  ^ '')  lere  mih  rehtmachunge 
dine.  '8) 

XIII.  In  leffen  minen  furechuudete  ih  '5)  elliu  dei  urteil 
mundes  dines. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREVIR. 

BETH. 
Avar  nah  rithede  der  ivngelinc  wech  finen     in    behudinde 

IX.  hl  quo  corrigit  adolefcentior  via?n  fuam?  in  cvßodiendo 
gechofe    dine. 

jermones  iuos. 

in   alleme  herzen   mime    irfuthe  ich    die    nvit   virdribeft 

X.  In     toto       corde     ineo       esquißvi      te^     ne      repellas 
mich  uon  geboten  dinen. 

me      a   mandatis  tuis. 

in    hercen  mime   uirbarc  ich  gekofe   dine    daz  ich  nvit 

XI.  In    corde     meo       abfcondi     eloquia    tua.,        zit       non 
funde    dir. 

peccem  tibi. 

gelobit   bist  du  herre     lere  mich     relhunge       dine. 

XII.  Benedictus    es,     domine.,  doce    me  jiifiificaliones  tiias. 

in  lefben  minen    kund  ic        alliv      urteil  mundis  dinis. 

XIII.  In  labiis    meis  pronunciavi  omnia  judicia   oris       tui. 


12)  uuar   ana   gerihtet  der  iungo   finen   uueg?    c.  s.  g. 

13)  diniu  uuort  pehuotondo.     c.  s.  g. 

14)  fuohta.     c.  s.  g. 

15)  ne   ftoz  mih  dana  föne    dinen   geboten,    c.  s.  g. 

16)  barg.     CS.  g. 

17)  kelobot   pift    du    truhten.     c.  s.  g. 

18)  diniu  uuerchreht.    c.  s.  g. 

19)  mit  leffen   fageta  ih.    c.  s.  g. 
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XIV.  An   dem  wege    urchiinde   dinere   geliebet    20^   55,4   jjj 
alfo  in  allen  rihtiiomen. 

XV.  In   inboten   dinen   wirde  ih   geubet  21)    mide   ih   wa- 
reniine  '^'^)  wege  dine. 

XVI.  In  rehtmachungen   dinen   denche   ih,  ^^)    niline  uer- 
gezze  ih  rede  dine.  ^^) 

widergeltunge  oder        uolle 
GIMEL^    retributio     vel  pleiiiludo. 

XVII.  Lone  —  uergilt  —   chnehte  dineme,   25)   gelibhaftigc 
mih  2«)  unde  ih  behuole  rede  dine. 


IXTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREVIR. 

in  wege      Urkunde        dinre      gelußic  bin  ich  alfe   in 

XIV.  In  via  tefiimonioritm  tuorum  delectatus  fum    ficut  in 
allen     rihtumin. 

Omnibus  divitiis. 

in      gebotin    dinen    fol  ich  werden  gemzeget  ^)    unde 

XV.  In    mandatis    tuis  exercebor  et 
fol  beathen  wege  dine. 

confiderabo    vias    tuas. 

in       gerithungen     dinen    fol  ich  denchen    nvit     uir- 

XVI.  hl  jitßlßcatiofiibus    tuis  meditabor^        non    obli- 
gezeft  (y?6)  rede      dine. 

vifcar        fermones  tuos. 

GIMEL, 
uirgilt    knete  dime  gelebendege  mich  unde  behüte 

XVII.  Retribue  fervo    tuo^       vivißca        nie      et  cußodiam 
rede      dine. 

fermones  tuos. 


20)  keuuunnef amot.     c.  s.  g". 

21)  Ungefuiget  pin  ih  (garriam)  nn  dinen  geboten,  aide, 
bin  dar  ana  geuucret  (exercebor)  fprechcnncs  |iuidcr  allen 
flendcn  catholicae  ßdci.     c.  s.  g. 

22)  g  e  c  h  i  u  f  o.     c.  s.  g, 

23)  an  dinon   uucrchrchtcn   hngczo   ih.     c.  s.  g. 

24)  fonc   diu   nc  irgizo    ih   dincro  uuorto.     c.  «.  g. 

25)  kilt  dine mo    fcal che.     c.  s,  g. 

26)  fo    lebo   ih,  vivam.    c.  s.  g. 
a)  aus  gcemiziget. 
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XVIII.  Oflene   ^^)   —   eiideche    —    ougen,  miniu    unde    ih 
fcoiiwe  Munter  uone  e  diniii  (ßc).  ^8) 

XIX.  Incola  ih  bin  an  der  erde,  nihne  berges  du  uone  mir 
inbot  diniu.  ^^) 

XX.  Gerele  feie  min   geren   rehtmachunge  dine  in  alieme 
cite.  3  0) 

XXI.  Du  raffteft  3^)    die  ubermuoten,    uerfluochte  die  der 
geneigent  uone  inboten  dinen.   ^^^ 

XXII.  Nim  uone   mir  itewiz   unde    uermanede,  '^^    wände 
urchunde  diniu  ih  erfuohte.   ^4) 

INTERLINEÄRVERSION   DER  PSALMEN   IM    COD.  TREFIR. 

offene    ougen  mine   unde   ich  fol  merchen    wunder 
XVIIL     Revela  oculos  meos     et  confiderabo      mirabilia 

non    e    diner. 
de  lege  tiia. 

ein  hercumener   ich    bin    in   der  erden  nvit  uirbergeft  uon 

XIX.  Incola  ego  ßun  iti       tena^      non  abfcondas     a 
mir     gebot    diniv. 

me  mandata  tua. 

gehifte        feie    mine     geren  rethunge      dine  in 

XX.  Concupivit  a?iima  mea  defiderare  jußificationes  tuas  in 
allen     ziden. 

07nni  tempore. 

berefpete    die  hofertigen    uirfluchent  (y?«)  fint    di  da 

XXI.  Increpafii         ß/peibos^  maledicti  qui 
abekerent  uon  gebotin   dinen. 

declinant     a    inmidatis  tuis. 

abenim    uon   mir     ittevvizze  unde    di  fmehcde    wände 

XXII.  Auf  er      a      me  opprobrium   et       co?itemtuin^    quin 
urteil     diniv  futh  (/Zc)  ich. 

teßimonia  tua       exquifivi. 

27)  induo.     c.  s.  g. 

28)  fo   gelirnen    ih  föne    dinero    gefcribenun   eo    uiiun- 
derlichiu   myfleria.     c.  s.  g. 

29)  ih  pin   eilende  hier  in   erdo,  ne  birg  fore  mir  diniu 
gebot,     c.  s.  g, 

30)  min    fela    gereta    in    gelufte    haben    diniu   uuerch- 
reht    in  allen    ziten.     c.  s.  g. 

31)  irrafftoft.     c.  s.  g. 

32)  ze  ubelc  genamde,   die  fih   tana  cherent  föne  dinen 
geboten,     c.  s.  g. 

33)  nim    mir    aba    iteuuiz    unde   unuuirdoda.    c.  s.  g". 

34)  forderota.    c.  s.  g. 
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XXin.     Grelit   fazzen  die   lurften  ^^)  unde  wider  mir  rede- 
den,   3^)    chneht  ^^)   aue   din   wart   geiibet   in  relitmachungeri 
dinen.  ^^) 

XXIV.  Wände  oiih  iircliunde  diniii  denchunge  ^^)  min  iß, 
unde  rat  min  rehtmachunge  dine.  ''^°) 

britelc   oder    ture 
DALETH^    tabulae  feu  ianua. 

XXV.  Zuohaftte   derae  eftriche  —  phlaftere  —  feie  min, 
libhaftige  mili  nah  worte  dinem.  *'^) 

XXVI.  Wege   raine   uzfagte  ^'^)  ih   unde   erhorteft   ^^)   du 
mih,  lere  mih  rehtmachunge  '^'^)  dine. 


ixterlinear\t:rsion  der  psalmen  im  cod.  trevir. 

wände     fazen      furllen  unde  wider  mich     kofeten 

XXIII.  Etenim  federunt  principes  et  adverfum  nie  loqueba?itur^ 
knet      aber   diner  gemzeget  '')  wart  in       rethungen      dinen. 

fervus  autem  Ums        exercebaiur       in  jnßificaiioiiibus  Ulis. 

wände   ouch    Urkunde    dine     gedanc     min    i(l   unde 

XXIV.  Nam       et     tefiimonia    tua  meditatio  inea    eß     et 
rath         min         rethunge       dine. 

conßlium  meum  jußißcatiories  tuae. 

DALETH. 
zuhafte  deme  eftriche    feie      mine    lebindege    mich 

XXV.  Adhaeßt     pavimento     anima    mea^      vivißca       me 
nah        worthe   dime. 

fecundum  verbum  tuum. 

wege   mine       kunte    unde    horte     mich    lere   mich 

XXVI.  Vias    mens    enuiitiavi  et    exaudißi  vie^    doce     me 
rethunge      dine. 

jußißcationes  iuas. 


35)  heroften.    c.  s.  g. 

36)  chofoton.     c.  s.  g*. 

37)  fcalch.     c.  s,  g-. 

38)  uuard    kcuoberont    an   dinen    iiuqrchrchton.     c.  s.  g". 

39)  hogeznnga.     c.  s.  g. 

40)  unde   diniu  uucrclireht  flnt,  zc   dien    ih   halio   gera- 
ten,    c.  s.  g. 

41)  chicche   mih  nah    dinemo    gchci« zc-     r.  s.  g. 

42)  fageta.    c.  s.  g. 

43)  gehortoft.    c.  s.  g. 

44)  uuerchreht.    c.  s.  g- 
1.)  cf.  V.  XV. 
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XX\n.      Wcch   rehtniachiinge    "^5)    dinere   lere   —   wife   — 
mlh  unde  ih  biderbet  wirde  in  wunderlichen  dinen.  '^^) 

XXVIII.  Slaffete  —  naffezte  —  feie  min  uore  urdruzce,  '^") 
geucftine  '^^)  niih  in  Worten  dinen. 

XXIX.  Wecli   des   tmrehtes  furdertuo    uone   mir  ^^)    unde 
uone  5°)  e  diner  gnade  mir. 

XXX.  Den   wech  dere  warheite  ih   erwelete,    urteile  diniu 
nihne  han  ih  uergezzen.  ^^) 

XXXI.  Ih  zuohafte  urchunden  dinen,  lierro,  nihne  welles  du 
mih  gefcenten. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.   TREriR. 

wege         rethimge  diner     anrufte    mich    unde 

XXVII.  Viani    jiißißcationmn     tnarum    inßrne      me        et 
fol  gemzet  '^)  werden  in     wundern    dinin, 

exercebor  in  mirabilibus  tuis. 

flaferte         feie     mine    uor    dracheite    geueßene 

XXVIII.  Dormitavit    anima  mea    prae      taedio.,       eonßrma 
mich  in  Worten  dinen. 

me    in   verbis     tuis. 

wege  des  unrethis  abekere  uon  mir       uon  der  ewe 

XXIX.  Viam    iniquitatis      amove      a     me  et  de       lege 
diner  barme    min. 

tua  miferere  mei. 

wege  der  warheite  ich  weite  reth    diniv  nuit  bin  ich 

XXX.  Viam      reritatis  elegi.,  judicia  tua    non     fum 
uirgezzen. 

oblitus. 

zuhafte  ich  Urkunden  dinen   herre    nvit     fcende  mih. 

XXXI.  Adhaefi   tefiimoniis  tuis.,  domine.,  noli  me  confundere. 


45)  frumeuuercho.    c.  s,  g". 

46)  unde  fo  nieton  ih   mih  dincro   uu ander o.     c.  s.  ^ 

47)  mih  flaphota  forc  urdruzedo.     c.  s.  g. 

48)  rtate.     c.  s.  g. 

49)  penim  mir.     c.  s.  g-. 

50)  mit.    c.  s.  g. 

51)  diuro  urteildon  ne  irgaz   ih.     c.  s.  g. 
c)  Aus   geemizet. 


560  

VVIXDBERGER  IXTERLIXEARVERSION  DER  PSALMEN. 

XXXII.     Den    wech    inbote  ^^)   dinere   ih   lief,    do   du   ge- 
witeft  ^^)  herce  min. 

diu  fclbe  oder     wlfer 
HE^    ipfa      vel  fapiens. 

'    XXXIII.    Ewe  fezce  mir,  herro,  den  wecli  rehtmachunge  ^*) 
dinere  unde  ih  erfuoche  5^)  —  uorske  —  fie  aliezane.   ^6^ 

XXXIV.  Gib   mir   uernunft   unde    ih   erfcrudile    ^7)    e    dine 
unde  ih  behuote  fie  in  allen  hercen  mineme. 

XXXV.  Beleitte  mih  an  dem  ftigc  inbote  dinere,  ^8)  wände 
fie  felben  ih  wolle. 


IXTERLINEARVERSION    DER  PSALMEN  IM   COD.  TREJIR. 

den  wech    geböte  diner     lif  ich      fo  dn  breteteft 

XXXII.  Viarn  mandatorum  tuorum  cuctirri^  cum    ditatafli 
herce  min. 

cor  meum. 

HE. 
ein  e    fezzc    mir        herre      wech        rethunge 

XXXIII.  Legem  poTie    mihi.^    domine  .^    viam  jiißificationum 
diner  unde  fol  Tuchen    fi    aliezane. 

tiiarum  et      esquira?n  eam  femper. 

gib    mir      uirniinfl  unde  fol  forfchen    gebot     dine 

XXXIV.  Da  mihi  iutellectiim  et       fcrutabor     legem  iuam 
unde  fol  huden     di      in  alleme  herze  mime. 

et     cußodiam  illam  in  tolo     rorde    meo. 

leide   mich  in     fade         geböte  diner      wände 

XXXV.  Dediic   me  in  J'emila  mandaloium  luorum^    quia 
fi      wolde. 

ipfam  volui. 


52)  geboto.    c.  s.  g-, 

53)  geisreit  oft.     c.  s.  g. 
5-i)  f  ruraerehto.     c.  s.  f^. 

55)  fuocho.     c.   s.  ^. 

56)  ieo.     c.  s.  g. 

57)  fcrodon.    c.  s.  ß-. 

58)  leite  mih  an   dort)   ftigo  dincro   geboto.    c.  s.  g. 


I 
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XXXVI.  Geneige  ^9^   herce  min  in  urchunde   diniii   iinde 
niht  in  die  gierde  ^°)  —  erge  ^^)  — . 

XXXVII.  Vonechere  ^')  ougen  niiniu,  daz  ieht  fi  Tehen  die 
ubpicheite,  an  wege  dinem  gelibhaftige  ^^)  mih. 

XXXVIII.  Gefezce  ^'*)  fcaiche  dinem  gefpraeche  —  gechofe 
—  din  in  uorhten  dinere. 

XXXIX.  Abefnide    ^^)    itewiz    minen,    daz    ih    zurwanich 
bin,  ^*)  wände  gerihte  diniu  wunnichlichiu. 

XL.     Sehenu,  ih  gerete  *^)  —  ih  han  gegeret  —  inbote^^) 
diniu,  in  rehte  —  ebene  —  diner  gelibhaftige  *')  mih. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.    TREVIR. 

geneige  herze  min    in    Urkunde  diniv  unde  nvit  in 

XXXVI.  Inclina     cor  meum  in  tefiimonia  tua      et     non  in 
die  gitecheit. 

oüaritiam. 

abechere  ougen  mine   daz  (i  nvit  fehen  uppecheit 

XXXVII.  Averte    oculos  nieos^     ne        videant    vanitatem^ 
in  wege  dime  lebindege  mich. 

272    via     tua     vivifica      me. 

fezze   knete  dime    chofe       din    in  furthe  diner. 

XXXVIII.  Statue  fervo    tuo  eloquium  tuum  in  timore   tuo. 
flach  abe    ittewizze       min  daz  ich  mich  uirfah 

XXXIX.  Amputa  opprobrium  meum.,  quod    fufpicatus  fum., 
wände  urdeil  diniv  froliche. 

quia  judicia  tua  jucunda. 

fint  (/ic)    ich  gerde       gebot      diniv     unde  in   urdeile 
XL,     JEcce^  concupivi    m.andata     tua.,  in  equi- 

unde  rehte  dime  lebindege  mich. 
täte  tua      vivifica      me. 


59)  helde.     c.  s.  g. 

60)  ze  dinen   urchunden   nais    ze   frechi.     c.  s.  g. 

61)  Aus  argi. 

62)  chere   danne.     c  s.  g. 

63)  chic  che.     c.  a.  g. 

64)  ftate.    c.  s.  g. 

65)  nim   mir   aba.    c.  s.  g. 

66)  des   ih  andere  anauuanota.     c.  s.  g. 

67)  uuolta.    c.  s.  g. 

68)  gebot,    c.  s.  g. 

69)  chic  che.    c.  s.  g. 

(Windb.  Pa.)  36 
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derfelbe  oder  lidunge 
UAV.,    ipfe      vtl   pajßo. 

XLI.  Vnde  chome  über  mih  barraherce  ^°)  din,  herro, 
heillich  ^')  diu  nah  gechoefe  (/tc)  dinem.  ^') 

XLII.  ünde  ih  antwurte  den  itewizzenten  ^^)  mir  daz  wort, 
waude  ih  gewartte  in  reden  dinen. 

XLIIl.  Unde  daz  iht  du  benemeft  ^'*)  uone  munde  minem 
daz  wort  dere  warheite  ^^)  allenthalben,  wände  an  gerihten 
dinen  ubertruwete  ih.   ^*) 

XLIV.  Unde  ih  behiiote  ewe  dine  iemmerane  ^^)  in  die 
werke  unde  in  die  werlte  dere  werlte,  daz  ift,  uone  ewen  zea 
ewen  chume  ih  uz  dinem  dienfle  niht. 


IXTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  LM    COD.   TREFIR. 

VAV. 
unde    kume      über    mich     barraeherce    dine       herre 
XLI.     Et     veniat    ftjper     me     mifericordia    tua^    domine^ 
heil         din  nah  gekofe     dime. 

falutare  tuum^  fecundum  eloquUnn  iuum. 

unde   ich  l'al  antwrten    den  ittewizenten   mir   daz  wort 
XLII.     Et  refpondebo  exprobrantibus    mihi    verbum^ 

wände  ich  truwede  in       reden       dinen. 
quid        fperavi       in  fcnnonibus  tuis. 

unde  nvit  nenieft  uon  munde  mime  wort  der  warheite 
XLIII.     Et     ne  ai/feros   de       ore       meo  verbum  veritatis 
bedalle       wände  in  urteilen  dinen  uberuerfach  ich  mich. 
usquequaque^  quia   in  judiciis     tuis  fuperfperavi. 

unde  iol  behüten     e        dine  allezane  in  die  Melt  unde 
XLIV.     Et      ctjßodiam  legem  luam  femper  in  feculum    et 
in  die  weit  der  weite. 
in  feculum      feculi. 

70)  genada.     c.  s.  g. 

71)  hal  tare.     c  s.  g. 

72)  alfo   du   gehlezze.     c.  «.  g-, 

73)  fer  uui  zzen  t  en.     c.  s.  g. 

74)  irferreft.     c.  s.  g. 

75)  uuort   uuarheite.     c.  s.  g. 

76)  uuanda    ih    an    dinen    urteildoii    lo    filo    merun    gc- 
dingi  geuuan.     e.  s.  g. 

77)  ie«.    e.  ».  g. 
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XLV.    Unde  ili  gie  in  dere  wite  —  breite  —  wände  inbote 
diniu  ih  erfuohte.  ^^) 

XLVI.    Unde  ih  redete  in  iirclumden  dinen  in  gefihte  —  in 

antwurte  dere  chunlge   '^^)  unde  niht  wart  ih  gefchentet.   ^o^ 

XLVIl.    Unde  ih  dähte  in  inboten  dinen,  si)  die  ih  minnete. 

XLVIII.     Unde  ih  ufhuob  heute  mine  zuo  inboten  » 2  j  dinen, 

dei  ih  minnete  unde  ih  wirde  geübet  *  3)   [^  rehtraachungen  ^*) 

dinen. 

olebouin   oder        huor 
ZAIN^     oliva      vel  fornicatio. 
XLIX.    Gehuctic  wis  ss^  wortes  dines   chnehte  ^*)  dineme, 
an  deme  mir  gedingen  du  gaebe. 

INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN   IM   COD.    TREFIrT~ 
unde     Fol  gen       in    der  widen    wände     gebot      diniv 
XLV.     Et   ambtilabam   in    latitudine^     quia    mandata    tua 
han  ich  gefuth. 
exquifwi. 

unde  fol  kofen  in  Urkunden  dinen  in  der  befcowede 
XL\I.     Et      loquebar    in  teßimoniis  tuis^   in        confpectu 
der  kuninge  unde  nvit  fol  werden  gel'chendet. 
regu?n^         et     non  confundebar. 

unde  fol  denken  in    geboten  dinen     di   ich  minnete. 
XLVII.     Et    meditabar  in  mandutis  tuis.^  quae      dilexi. 

unde  hub  uf  hende    mine    zu    geboten    dinen      di 
XLVIII.     Et     levavi   manus    meas    ad  mandata    tua^     quae 
ich  minnede  unde  fol  werden  gemzeget'')  in       rethungen     dinen. 
dilexi^         et  exercebor  in  jvfiificutionibus  tuis. 

ZAIN. 
gehugic    wis    wortis    knetis    dines  ^)    in    deme    mir 
XLIX.     Memor    eßo    verbi     fervo      tuo^        in      quo     mihi 
zuuirßt  (Ttc)    gebe. 
fpem  dedißi. 

7ö)   uuanda   ih    diuiu   gebot    fuohta.     c.  s.  g. 

79)  fore   chuningen.     c.  «.  g. 

80)  unde   ne    fcamcta    mih.    c.  s.  g. 

81)  an  diniu    gebot,     c.  s.  g-. 

82)  geboten,     c.  s.  g. 

83)  uuard  keuoberot,   exercebar.     c.  s.  g. 

84)  uuerckrehten.     c.   s.  g. 

85)  irhuge.     c.  s.  g- 

86)  fcalche.    es.  g. 

d)  c/.  T.  XV. 

e)  Hinter  knetis  dines   steht  noch  kneti   dines. 
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L.  Diu  inih  Jiat  getroeftet  in  diemuote  ^^)  minere,  wände 
gefpraeche  din  gelibhaftigct  mih.  ^s) 

LI.  Die  iiberraiioten  unrehte  taten  allentlialben ,  uone  e  aue 
diner  nihne  geneigte  ^^)  ih. 

LH.  Gehuctich  was  ih  urteile  dinere  uone  dere  werite,  "^) 
lierro,  unde  getroftet  bin  ih.   ^^) 

Llll.  Zeganchnuffide  behabete  mih  uore  den  funtaren  uer- 
lazzenten  ewe  dine.  ^^) 

LIV.  Sanchlich  mir  waren  rehtmachunge  dine  in  dere  ftete 
ellentes  mines.  '  ^) 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.   TREVIU. 

difiv  mich  getroRit   fint  in    demute   miner  wände  gekofe 
L.     Haec  me  co7ifolata  efl  in  hiimilitate  mea  ^  quia  eloquium 
dinez   lebindege  mich. 
tuum  vivificavit    me. 

houertige  unrethe   daten         bedalle     uon   e     aber  diner 
LI.     Superbi     iiiique  agebant  usquetiuaque.^  a  lege  autem  tua 
nvit  intweich  ich. 
non     declinavi. 

gehugec  was      rethe        diner  uon  weite     herre    unde 
LIL     Memor  fui  judicioriim  tuorum  a    feciilo.^  domine.,  et 
getroftet  bin  ich. 
ronfolatus    fum. 

der  brefte  hate  mich  uor  den  fnnderen     ucrlazenden  ^ 
LIII.     Defectio  tenuit  me    pro  peccatoribtis.,  derelinqueniibus 
e       diniv  ific). 
legem  tuam. 

Hnklic        mir    waren       rethunge        dine      in    ftete 
LIV.      Cantabites    mihi   erant    jtiftißratiojies    tnac.^    in     loro 
eilendes        mines. 
peregrinatiojiis  meae. 

87)  nideri.     c.  s.  g, 

88)  tcta    mih    leben,     c.  s.  g. 

89)  uiiancta.     c.  $.  g. 

90)  ih   erhugeta  dinero  urtclldon  fonc  anagenne.    c   s.  g. 

91)  daz    trofta   mih.     c.  s.  g. 

92)  urdruz eda  (tacdium)  cham  mih  ano  (detinult)  föne  (n) 
fündigen    dinn    ea    ferla/cnten.     c.  s.  g. 

93)  dine  rcbtunga  uiiarcn  mir  z c  folichero  fiiozzi,  daz 
ih  fie  fingen  raahta,  fo  troftlih  nnnren  l'io  mir  liier  in 
el  lende.     c.  s.  g. 

f)  Es  steht   iierlazcnde. 
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LV.  Gehuctich  was  ili  9  4j  ,•„  jg^  naht  —  hiuet  —  namen 
dines,  Iierro,   »5)  „„je  ih  behielt  ^^)  ewe  dine. 

LVI.  Diu  worden  iR  mir,  wände  rehtmachimffe  dine 
uorfckte  ißc)  ih.   ^')  fe  »« 

Hb 
HETH,    Vita. 
LVII.     Teil  min,  herro,  fprah  ^s)  jj,^  behiioten  6  dine. 
LVIII.     Ih   han   gediget  —  gefleget  —  anthizce  din   »»)  in 
alleme  hercen  mineme,  gnade  mir  nah  gechofe  ^°°)  dinerae. 

LIX.     Ih  dahte  wege  raine  unde  ih  becherte  fuozze  mine  in 
urchunde  diniu.  i  o  ^ )  * 


INTERLIKEARVERSION   DER  PSALMEN  LM    COD.   TBE  VIR. 

gehucgic  {fic)   was   ich  in  der  nath   namen  dines    herre 
LV.     Memo/  fui  nocte     nominis  tui^  domine^ 

unde  hatte         e       dine. 
et  cußodivi  legem  tuam. 

difiv  gedan  ift   mir  wände     rethunge      dine     futhe. 
LVI.     Haec  facta  efi  mihi.,  quia  juflificationes  tuas  exquißvi. 
HETH. 
deil     min     herre    fprach    hudin        e        dine. 
LVn.     Portio  mea.,  domine.,  dixi^  cußodire  legem  tuam. 

ich  bat  antUize  dinez  in  alleme  hercen  mime 

LVIIL     Deprecatus  fum  faciejn  tuam  in    toto     corde     meo^ 
irbarme   min       nach         gekofe      dime. 
miferere  mei  fecundum  eloqiiium  tuum. 

ich  gedathe    wege   mine   unde   bekerte    fuze    mine    in 
LIX.     Cogitavi       vias    ?neas      et      converti  j)edes   tneos   in 
Urkunde  diniv. 
ießimonia  tua. 


94)  ih  irhugeta.     c.  s.  g. 

95)  truhten.     c  s.  g. 

96)  behuota.    es.  g. 

97)  iiuanda  ih   dine  rehtunga  genoto   fuohta.     c.  s.  g. 

98)  kefprah.    c.  s.  g, 

99)  darumbc  digeta    ih    din   anafiunc.    c.  s.  g. 

100)  gehcizze.     e.  s.  g". 

101)  ih   tahta  an  mine  uuega  unde  chcrta  Tic  an   diniu 
urchunde.    c.  s.  g. 
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LX.  Gare  bin  ih  iinde  niht  bin  ili  getruobet,  daz  ih  behuote 
inbot  diniii.  ^°'^) 

LXI.  Seil  dere  funten  ^°^)  iimbeflohten  fint  ^o*)  raih  — 
fint  iirabe  mih  gewunten  —  gellrichit  —  unde  cwe  dine  nihne 
han  ih  uergezzen.   i°5) 

LXII.  Ze  railtere  naht  ih  Ruont  uf  ze  ueriehenne  dir  über 
dei  gerihte  rehtraachunge  diner.   ^°*) 

LXIII.  Teilnumftich  ih  bin  alier  fnrhtenten  dih  unde  dere 
behuotenten  inbot  diniu.  ^°^) 


IXTERLIXEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.    TREVIR. 

gemath   bin  ich  unde  nvit  bin    getrubet    daz   ich  hüte 
LX.     Paratus     fum        et     non  fum  iurbatus^    ut  cußodiam 
gebot     dinir. 
mandata  tua. 

feil    der  fundere  beftrikent  {fic)  hant  mich  unde    e 
LXI.     Firnes  peccatorvm  circumplesi       funt    me,     et  legem 
dine    nvit  bin  ich  uirgezin. 
tuam  non     fum      oblilus. 

initler    nath    ftund  ich  ^)   uf    zu  beiehine    dir     über 
LXn.     Media   nocte  furgebam       ad   coiißlendum   tibi  fuper 
div  reth     rethunge      diner. 
iudicia  jußificationis  tuae. 

deiiliaft    ich    bin       alier       furtinde  (/ic)  dicli  unde 
LXIII.     Parliceps  ego  fum  omnium  timentium  te       et 

Iiutendede  {ßc)  gebot    diniv. 
cußodienlium    mandata  tua. 


102)  ih  pin  garo  ze  huoteiinc  diu  es  kebotcs  uiide  bin 
ungetrnobet.     c.  s.  g. 

103)  dero   fnndigon.     c.  s.  g. 

104)  iimbefieng.     es.  g. 

10 j)  ne   irgaz   ih   dincro   eo.     c.  s.  g. 

106)  an  dero  h  a  nd  e  goft  u  n  pcr/ecu((one  ftuont  ih  uf  dir  ze 
ielicnne,  daz  chit,  dih  ze  lobonnc  an  dien  urteildon  dinea 
re  h  t  e  s  (juftitiae).    c.  s.  g. 

107)  keteilo  bin  ih  allere,  die  dih  furhtent  unde  be- 
huotent    diniu    gebot,     r.  t.  g. 

g)  £s  «teht  funduch. 
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LXIV.    Barraherce  des  herren  ^°^)  uolliu  ift  diu  erde,  reht- 
machuiige  ^°')  dine  lere  niih. 

guot 
THETH,     bonum. 
LXV.     Giiote  has  du  getan  mit  chnehte  dineme,  herro,  ^ '  °) 
nah  Worte  ^^^)  diiiera. 

LXVI.    Guote  unile  zuht  —  lirnunge  —  unde  gewizzene  lere 
mili,  wände  inboten  dinen  ih  geioubte. 

LXVII.    E  denne  gedierauotiget  wurde  ih  miffetet,  ^^')  durh 
dei  —  darumbe  —  gefpraeche  ^^^^  ^j,!  ih  behuote. 

LXVIII.     Guot  bis  du   unde  in  "^)   guote  diner  lere  inih 
rehtmachunge  ^^^)  dine. 

INTERLINEARVERSION  DER    PSALMEN   IM    COD.   TREVIR. 

der  barmeherze    unfers     herren        uol      ift    div  erda 
LXIV.     Mifericordia  tua^     domine  ^   plena  eß      terra^ 

rethunge      dine  lere  mich. 
jußißcationes  tuas  doce    tne. 

TETH. 
di  gute      dete    mit  knete  dirae     herre  nah 

LXV.     Bonitatem  fecißi  cum  fervo    tuo^    domine  ^  fecundum 
wortlien  {fic)  dinen. 
verbum  tuum. 

gude      unde   zoth  {fic)    unde    chunft      lere   mich 
LXVL     Bonitatem   et    difciplinam     et  fcientiam   doce    we, 
wände  geboten  dinen  gloubt  ich. 
quia   mandatis   iuis       credidi. 

e  danne  wurde  genideret    ich  liz  unde  miffetede  um- 
LXVII.     Priusquam      humiliarer  ego  diliqui^  prop- 

be  (Jic)  gekofe    dinez  hüte  ich. 
terea    eloquium,  tuum  ctißodivi. 

gut     wis    du    unde    in       gute    diner    lere    mich 
LXVIII.     Bonus    es     tu       et      in   bonitate   tua     doce    me 
rethunge       dine. 
jußißcatio7ies  tuas. 

108)  truhtenes   kenadon.    c.  s.  g. 

109)  rehtunga.     c.  s.  g. 

HO)  du  täte  uaefen    guoti,   herro,    mit  dinomo  fcalche. 
c.  s.  g. 

111)  geheizze.     c.  s.  g. 

112)  ih    niirreteta,    er   ih   kenideret   uuurde.    c  s.  g. 

113)  gechofe.     c.  s.  g. 

114)  an.     c.  s.  g. 

115)  rehtunga.    c.  s.  g-. 
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LXIX.     Gemanichualtet   ifl;  über  mih  daz  iinreht  dere  iiber- 
muoten,  ih  aue  in  alleme  hercen  erfcrudele  ih  inbot  diniii.  ^^^) 
LXX.    Zefamenegerunnen  ill  alfo  diu  müh  herce  ire,  ih  ze- 
ware  ewe  dine  bedähte  ih  ''''')  —  han  ih  bedäht  — . 

LXXI.    Guot  f.  ift  mir  wände  du  gediemuotiget  hall  ^^^)  mih, 
daz  ih  iirne  rehtmachunge  ^''5)  dine. 

LXXII.     Guot  f.  ift  mir  diu  6  mundes  dines  ^^o^   u|,gy  ji,_ 
fent  ^*^)  goldes  unde  filberes. 

gewizzene  oder    anegenge 
JOTH^    fcientia    vel  principium. 

LXXm.     Hente  dine  taten  mih  unde   chleiraten  —  bilideten 
—  mih,  gib  mir  uernunft,  daz  ih  iirne  inbote  diuiu.  *  ^  2) 


INTERLINEARVTRSION  DER  PSALMEN  IM    COD.    TBE  VIR. 

manicueltiget  ift  über  mich  daz  unreth  der  hohuertigen 
LXIX.     Multiplicata  eß  fuper  me     iniquitas      fuperborum^ 
ich     aber    in  alleme  hercen  mime  fal  irvarn     gebot     diniv. 
ego  autem  in    toto      corde     meo  fcrutabor  mandata  tua. 

gerunnen      ift    alfo  milc  herce   ire      ich  aber       e 
LXX.     Coagulatum  eä.,ficut  lac,    cor  eorum^  ego  vero  legem 
dine      gedath  bin  ich. 
tuam  meditatus  fum. 

gut  ift  mir  wände  genidert  du  haft  mich  ddz  ich  lerne 
LXXI.     Bofiummihi^  quia         humiliaßi        me,   ut    difcam 
gerethunge     dine. 
jufiißcationes  tuas. 

gut  ift    mir  die  e  mundes  dines  über  dufent  goldes 
LXXII.     Bonum  mihi   lex        oris       tut.,  fiiper  mitlia    auri 
unde  filberes. 
et     argenti. 

JOTH. 
hende   dine   mathen  mich         gefchufen    mich  gib 
LXXIII.     Manus  tuae  Jeceru7it  me  et  plasmaverunt  me,    da 
mir     di  uirnunft  daz  ich  lerne  gebot     dine. 
mihi  intellectum,  ut     difcam  mandata  tua. 

116)  aber    ih    fuocho  genoto   diniu   gebot,    c.  s.  g. 

117)  ih   ahtota.     c.  s.  g. 

118)  kenidertoft.     c.  s.  g. 

119)  rehtnnga.     c.  s.  g. 

120)  föne   dinemo   munde   chomeniu  ca.     c.  s.  g. 

121)  bezera    dannc    unzalahafti.     c.  s.  g. 

122)  daz  ih  kelirnee   diniu  gebot,    c.  s.  g. 
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LXXIV.  Die  der  furhtent  dlh,  die  fehent  ^^s)  „ih  „„j,. 
frowent  fih,  ^^4^  wände  aae  wort  diiiiu  uberwartte  ih.  ^'^s) 

LXXV.  Ih  erchante,  herro,  wände  diu  ebene  urteile  diniu  f. 
fint,  linde  in  warheite  diner  has  du  gedierauotiget  mih.  "^^e^ 

LXXVI.  Werde  barmherce  din,  ^^z)  jaz  fi  getrofte  ^^s^ 
mih  nah  gechofe   '^^)  dinem  chnehte  ^^°)  dineme. 

LXXVII.  Chomen  mir  erbarraede  ^  ^  ^  J  dine  unde  ih  lebe, 
wände  e  din  denchunge  min  ift.  ^^'^) 


INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

di  da  furtent  dich  fehen  Tolent  mich  unde  gefrouwet 
LXXIV.     Qui    timent    te^     videbunt       tue      et     laetabun- 
werden  wände  in  Worten  dinen  uberuirfach  ich  mich. 
tur^  quia    in    verba    tua  fuperfperavi. 

bechante  ich     herre    daz  wände  du  rithes  i^fic)  urteil 
LXXV.     Cognovi^      domine  y      quia         aequitas  iudicia 

diniv  unde  in  der  warheite  diner  geniderde  du  mich. 
tua      et     in       veritate        tua        humiliaßi       me. 

werde     div  barraeherzunge    diniv     daz    fiv  getrofte 
LXXVI.     Fiat  mifericordia  tua,     ut      cojifolelur 

mich      nah  gekofe     dime  knete  dime. 

me  fecundum  eloquiutn  tuum  feruo    tuo. 

kumen        mir      die  barraeherzunge     dine      unde 
LXXVII.     Veniant      mihi  miferationes  iuae        et 

fol  lebin  wände  e  diniv    gedanc     min   ift. 
vivam^    quia  lex  tua  meditatio  mea  eß. 


123)  gefehent.    c.  s.  g. 

124)  rint    fro.    c.  s.  g, 

125)  uuanda  ih   an  dinen   geheiz  ferror  gedingta.    c.  s.  g. 

126)  ih   irchenno,  truhten,  daz  dine    urteilda   rchtc  l'int 
unde  du  in  dinero  uuarheite  unfih  kcnideret  habcft.  c.  s.  g. 

127)  chome  din   genada.     c.  s.  g. 

128)  trofte.    c.  s.  g. 

129)  geheizze.     c.  s.  g. 

130)  fcalche.    c.  s.  g. 

131)  genada.    c.  s.  g. 

132)  uuauda  din  ea   iTt  daz  des   ih  tencho.    c.  $.  g. 


5T0 

WIXDBERGER  I\TERLI>£ARVERSION  DER  PSALMEX. 

LXXVIII.  Gefchentet  H3)  werden  die  ilbermuoten  {ßc)^ 
wände  nnrelite  unreht  liabent  fi  getan  an  mir,  ih  aue  wirde  ge- 
übet in  inboten  dinen.  ^3  4^ 

LXXIX.  Becheret  werden  mir  die  fiirhtenten  dih  unde  die 
der  wizzen  iirchiinde  diniu. 

LXXX.  Werde  herce  min  iingemeilget  ^^^)  in  rehtraacluin- 
gen  ^2*)  dinen,  daz  niht  ih  gefchentet  uuerde. 

hant 
CAPH^     manus. 

LXXXI.  Zegangen  ^3  7)  j^  ,•„  jj^ji  j(„  13s)  fgie  min  unde 
an  wort  din  iibergewartte  ih.  »3  9) 


INTERLINEARVERSIOX  DER  PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

gefchendet  werden     di  hohiiertige     wände     unrethe 

LXXVIII.     Confundantur  fuperbi„  quin       injufie 

unreth  daden      an    mir      ich     aber    fol  gemzegen  {ßc)    in 

iniquitatem  fecerunt  in    me^    ego  aiitem      esercebor  in 

geboten   dinen. 

mandatis    iuis. 

becheret  werden    mir    di  furtinde    dich    nnde    di  da 
LXXIX.     ConvertaJitur      mihi      iimentes       te         et        qui 
irkanten      Urkunde  diiiiv. 
noverunt  teßimonia  tna. 

werde  herze  minez     unbewollen     in        retluingen 
LXXX.     Fiat       cor     meii/n  immaculalum   in  jvßißcationibus 
dinen  daz  nvit  ich  werde  gcfcendet. 
tuls     ut    non  confundar. 

CAPH. 
cirgangen  i(l  in      heile       dime      Tele     mine   unde  in 
LXXXI.     J)efecit        in  falutare    iuam   anima   mea      et     in 
worth    diniv  uberuirfacli  ich  mich. 
verbum  iuiim         fiiperfperavi. 


133)  fcameg'.     c.  s.  g*. 

134)  daz  Tic  unrehto  fiiorcn  uuider  mili,  aber   ili    uiiirdo 
gcemeznt    an    dinen    geboten,     c.  s.  g*. 

135)  ungc  f  leccho  t.     c.  *.  g. 

136)  rchtungon.     c.   s.   g-. 

137)  fercholcn.     c.  s.  g. 

138)  an    dinen    hnitarc.     c.  s.  ^. 

139)  unde  an   dinen    geheiz   habo   ih  ubcrdinget.     c.  s.  g. 
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LXXXII.  Zegaiigen  ^*°)  fint  ougen  raine  in  gefpraeche 
diu  ^*')  fprccheiitiii :   ^*^)  weiine  getroftes  ^^^^  du  mih'? 

LXXXIII.  Wände  getan  bin  ili  alfo  ein  balch  in  deme  rilfe, 
rehtniachnnge  dine  nihne  hau  ih  uergezzen.  ^'^'^^ 

LXXXIV.  Wie  manige  fint  tage  fcalches  dines,  luienne  tuos 
du  uone  den  alitenten  min  daz  gerihte*?  ^'^^^ 

LXXXV.  Sageten  —  zaiteii  —  mir  die  unrehten  lugefpei- 
hinge  aue  niht  alfo  e  diu. 

LXXXVI.  Eliiu  inbote  diniu  warheit  f.  fint,  die  unrehten 
habent  geahtet  mih  ^'^^)  (y?c),  hilf  mir. 


INTERLINEARVERSION  DER   PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

cirgangen  fint     ougen     raine     in       gekofe        dine 
LXXXII.     Defecerunt         oculi       mei      i7i     eloquium     tuum 
fprechinde  wanne  foit  tv  getroften  mich. 
dicentes:  quando      confolaberis        ?ne? 

wände  gedan  bin  ich  alfo  ein  buteric  in  derae  rife 
LXXXIII.     Quia  factus    fum   ficut        uter        in     pruina^ 
rethunge      dine  nvit  bin  ich  iiirgezen. 
jußificationes  iuas  non     fiirn       oblilus. 

wi  manige  ne  fint  dage  knetes  dines  wanne    dnllu  uon 
LXXXIV.     Quot        funt  dies    fervi      tui^  quando  facies  de 
den  etindende  {ßc)  mich  daz  reth. 
•perfequentibus  me   Judicium  ? 

zaiden  mir    di  unrethen    div  fpel      funder 

LXXXV.     Narraverunt    mihi        iniqui    fabulationes  ^    fed 
mit  alfo  div  e  diniv. 
non    ut      lex     Uta. 

alliv        gebot     diniv  warlieit   die  unrethe  gehe- 
LXXXVI.     Omnia  mandata  tua    veritns^       iniqui  per^ 

tint  (Jic)  fint  mich     hilf     mir. 
fecuti      funt  nte^  adjuva  me. 


140")  fercholen.     c.  s.  g". 

141)  an  dinen   geheiz.     c.  s.  g. 

142)  ched  entiu.     c.  s.  gf. 

143)  trofteft.    c.  s.  g-. 

144)  ne   uuas   ih    ungchiihtig   dioero    rehtungon.     c.  «.  g. 

145)  über  uuieo  lang   rihteft   du    mir   föne   luinen  ahta- 
rcn.     c.  s.  g-. 

146)  ahton  min.    c  s.  g. 
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LXXXVII.  Ein  liizzel  minner  —  uiie  nah  —  uoiebraliten 
fi  raih  an  de»  erde,  ^*'^)  ili  aue  nilit  ueriie  inbote  diniu.  ^•*^) 
(Am  Rande:  confummo^  daz  chiut,  ih  uote  bringe,  coiifum- 
inas^  du  iiole  bringis,  confummat^  er  uole  bringit,  daz 
dinch  daz  iz  fi.  So  ift  ein  ander  wort  confumo^  daz 
chuit,  ih  uerwife,  confumis^  du  uerwifift,  cunfumil^  er 
uerwifit.  Ze  der  wis  heizzet  gedeclinet  (y?(),  deiz 
nihne  fi.  ii  u  merchet,  daz  me  uoiebringit,  deiz  fi, 
linde  daz  me  uerwifit,  deiz  nihne  fi,  dere  ietwederez 
ift  an  daz  ente  braht,  daz  eine,  deiz  fi,  aifo  daz  guant, 
daz  me  machet,  daz  me  iz  gebiderben  mach,  daz  ift 
confummalum ^  daz  ift  uolebraht  an  den  ente,  aifo  iin- 
fer  herro  iefus  chrißus  an  dem  cruce  fprah:  confumtnalum 
eßy  do  iz  allez  geleiftet  unde  eruollet  was,  daz  ge- 
wihfaget  {ßc)  unde  uone  ime  gefcriben  was.  So  ift 
daz  guant  aue  confumptum^  daz  me  gebiderbet  unze  iz 
newiht  ift,  unze  iz  ze  niehte  ne  wirdit,  daz  ift  ouh 
in  die  wis  an   den   ente   braht.) 

LXXXVIII.  Nah  barmherce  dinere  gelibhaflige  mih  ^^') 
unde  ih  behuote  dei  urchunde  mundes  dines. 

zuht,  lirnunge 
LAMECH^    difciplina. 

LXXXIX.  Zen  ewen,  herro,  wort  din  uolewouet  in  deme 
himile.  ^5°) 

INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM   COD.   TREVIR. 

uil  nah  uirbrathen       mich  in  der  erden 

LXXXVII.     Paulo  minus  confunimavertmt  me     in       tena^ 
ich     aber     nvit      uirliz        gebot     diniv. 
ego  autem  non  dereliqui  inandata  tua. 

nach      der  barmeherze  diner  lebindege  micli 
LXXXVIII.     Secundum  mifericordiam     tuam     vivißca       me 
unde  fol  hüten     Urkunde  mundis  dines. 
et     ciißodiam  teßimonia    oris       tui. 

LAMED. 
in  daz  ewige    herre       wort     dinez  fol  beliben  in 
LXXXIX.     In   elernum^  domine,,  verbum  tuum    pennanet    in 
deme  himeie. 
coelo. 

147)  fie  habeton  mih  nah   fertiligot   in   erdo.     c  s.  g. 
1-kS)  darumbe  nc  geloubta  ih  mih  dincro   geboto.    c.  s.  g. 

149)  chicchc    mih    nah    dinero    geiiado.     o.  »■  g- 

150)  in  himclc  uucrct  icmcr,  truhtcn,  din  uuort.    c.  s.  g. 
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LXXXX.  In  cliuniiercaft  iinde  clniiinercaft  warheit  din,  du 
Iiaft  gegrniitiiellet  ^^^)  die  erde  iinde  fi  uolewonet.  ^^^^ 

LXXXXI.  Mit  ordenunge  diner  uolewonent  die  tage  ^^3^ 
linde  eliiu  dienent  dir. 

LXXXXII.  Nihwan  daz  e  din  dencluinge  min  ift,  denne  — 
do  —  mach  gefchehen  waere  ih  uerlorn  ^^"^^  in  diemuote  miner. 

LXXXXIII.  Zen  ewen  nihne  uergizze  ih  rehtraachunge 
dine,  ^^5)  ^^ande  in  in  felben  has  du  geh'bhaftiget  mih  '^e^  ^f,j 
dinen  geboten  bin  ih  ze  dem  ewigen  libe  behalten  unde  erneren) 

LXXXXI V.  Din  bin  ih,  heilen  ^^z^  ^jjj  tuo,  wände  reht- 
machunge  ^5^)  dine  ih  erfuohte.   ^5') 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN   IM   COD.    TR E VIR. 

in      die  burth    unde    der  geburte     warheit    diniv 
LXXXX.     In    generatione    et     generotio?iem    vcritas      iua., 
gruntueftite  di  erden  unde  belibet. 
fundaßi        terram      et  per?nanet. 

mit  der  ordinunge    diner    uolwonent  (fic)    dage  (ßc) 
LXXXXI.     Ordinatione  tua     perfeverat  dies., 

wände       alle      dinent     dir. 
quoniam  omnia  fervmnt  tibi. 

wände  {fic)  daz      e  diniv  gedanc      min   ift   danne 
LXXXXII.     Nifi  quod  lex  iua  meditatio  mea  efl^  tiinc 

were  ich  uirworden  in     demute    min  er. 
forte       periiJJ'em       in  humilitaie  mea. 

ew'cliche  mit  in  fal  uirgezen    rethunge       dine 
LXXXXIII.     In  eternum  non       oblivifcar  jufiificatio7ies  tuas^ 
wände  in     in    lebindege  mich. 
qiiia    i?i  ipfis  viviflcafli    me. 

din       bin      icli       behalte       mich  wände 

LXXXXI V.     Tuus    film     ego.,     fnlvum     me   fac,     quoniam 
rethunge      dine    uzfuthe. 
jufiißcationes  tuas  esquißvi. 

151)  du   habeft   keftatet.     c.  s.  g. 

152)  uiieret.     c.  s.  g. 

153)  föne   dinero   ordeniingo    iiiiRrnt    der    tag.     c.  s.  g^. 

154)  übe    Ih    dina    ca    ne    alitoti,     fo    niahti    ih    ftrloren 
Uli  er  den.     c.  s.  g. 

155)  dinero    rehtungon   ne    irgizzo    ih    niemer.     c.  s.  g. 

156)  uuanda   an   in    chictoTt   du   mih.     c,  s-  g. 

157)  kelialtenen.     c.  s.  g. 

158)  rchtunga.     c.  s.  g. 

159)  forderota.     c.   s.  g. 
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LXXXXV.  Min  Liten  die  funtaere,  ^ «°)  daz  fi  uerluren  niili, 
urchunde  diniu  ih  uerftuont.  ^^i^ 

LXXXXVI.  Allere  uolebringunge  fah  ih  den  ente,  wit  — 
breit  —  inbot  din  harte.   ^^^) 

uone  wcme,  derae  oder  iione  den  fclben 
MEM^     ex     quo     vel     ex     ipfis. 

LXXXXVII.  O  wie  ih  minne  ewe  dine,  herro,  allen  den 
tach  denchunge  min  ^^^)  ill  fi. 

LXXXXVIII.  Über  uiante  mine  wihfen  (Jic)  —  iiorebefehe- 
nen  —  niih  has  du  getan  mit  inbote  dinera,  wände  zen  ewen  f. 
ze  liebe,  mir  ift.  ^^-^) 

LXXXIX.  Vber  alle  lerente  mih  ih  uerftuont,  ^^^)  wände 
urchunde  diniu  denchunge  ^*^)  min  ift. 

INTERLINEARVERSIOX   DER   PSALMEN  LM    COD.   TREVJR. 

mich   betenden  (//<)  die  fundere    daz  fi  uerloren 
LXXXXV.     Me    exfpevtaveiunt   peccatoies^     ut     perderent 
mich    Urkunde  diuiv  uirftunt  ich. 
we,  teßimoTiia  tiia       iutellexi. 

allis  uollunges     fall  ich  ende   bret  (y?c)  ift 

LXXXXVI.     Omiiis  confummationis  vidi    finem.,       latuiii 
gebot       dinez  liarte. 
mandatum  tuum  7iiniis. 

MKM. 
\vi     ich  niiniiede    e         dine       herre       alle 
LXXXXVII.     Qiwniudo    dilexi      legem    iuam^   domiue^   iota 
dage   gedanc     min  ift. 
die  meditatio  7nea  cß. 

iiber      viande     mine         wife        mich    methe 
LXXXXVIII.     Super   inimicos    meos   prudentem    ?ns     fecißi 
geböte    dirae  wände  in  daz  ewige   mir    ift. 
7natidalo  tuu^     (jtiia    in   aetenium  mihi  eß. 

über     alle  lerinthe  {ßc)  mich  uirftunt  ich  wände 
LXXXXIX.     Saper  otn/ies  docenles         ine      intcllexi^     quia 
Urkunde  diuiv    gedanc     min    ift. 
ießimonia  tua  meditatio  mea  eß. 

100)  fündige,     c    s.   g. 

161)  ih    nuiffa    dine    geiilitc.     c.  s.  g. 

162)  filo    lireit    kebut.     c.  s.  g. 

163)  alle    z ite    min   gedancli.     c.  s.  g. 

164)  du  täte  mih  fruotcren  mit  dinemo  geböte  danne 
mine    fienda   fin,    uuandn    iz    mir    cuiiig    ift.     c.   s.  g. 

165)  ih    fernam   mer   dann«   mciftra    mine.     c.  s.  g. 

166)  hogezunga.    c.  8.  g. 
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C.  Vber  ^^^)  die  alten  ih  iiernani,  wände  iubote  ^*^)  diniu 
ili  fiiolite. 

CI.  Voiie  alleme  wege  ubilen  bewerete  ih  fuozze  mine,  ^*5) 
daz  ih  behuote  vvort  diiiiu. 

CIL  Vone  urteilen  dinen  nihne  geneicte  ih,  ^^°)  wände  du 
ewe  hall  gefezcet  mir. 

cm.  O  wie  l'uozze  goumen  minen  '^^)  gefpraeche  ^^2) 
diniu,  herro,  über  honich  und  fladen  munde  minem.  ^^') 

CIV.  Vone  hiboten  dinen  ih  uerlluont,  ^^*)  darumbe  haz- 
zete  ih  allen  den  wech  des  unrehtes.  ^''^) 


INTERLINEARVERSION   DER   PSALMEN  IM    COD.   TREFIR. 

über    alten  uirllunt  ich  wände    gebot    diniv  futhe  ich. 
C.     Super  fenes     intellesi.,     quia  inandata  tua     quaeßvi. 

uon   alleme   wege    ubile     werhte  (Ttc)    fuze     mine     daz 
CI.     Ab     omni      via     mala    prohibui  pedes   meos^   ut 

ich  hüte    wort  diniv. 
cußodiam  verba  tua. 

uon  rethen  dinen  nvit  negete  {ßc)  ich   wände  du      e 
CIL     A  judiciis    tuis    non        declinavi^  quia     tu  legetn 

fedde     mir. 
pofuißi  mihi. 

wie       fuze        gvraen    minen    kofiv  (ßc)    diniv    über 
CHI.     Quam    dulcia   Jaucibus    meis    eloquia  tua   fuper 

hunech  munde  mime. 
mel         ori      meo. 

uon   geboten    dinen   uirllunt  ich     umbe  daz    hazete  ich 
CIV.     A   Tnandatis   tuis       intellesi^      propterea        odivi 
allen    wech  des  unrethes. 
omnem  viam     iniquitatis. 


167)  füre.    c.  s.  g. 

168)  gebot,     c,  s.  g. 

169)  ih    zoh    tana     niine    fuozze     föne     allemo     ubelino 
uuege.    c.  s.  g. 

170)  aba   dinen   urteildon   ne  uuancta  ih.     e.  s.  g. 

171)  minemo   flunde.     c.  $•   g. 

172)  gechofc.     c.  s.  g*. 

173)  demo  munde  mines  herzen  fint  flu  fuozzen   danne 
hon  an  g.     c.  s.  g. 

174)  uone   dinen   geboten  uuard   ih  fernumeftig.     c.  s.  g. 

175)  alle  unrehte  uuega.    c.  s.  g. 
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ewigiz         oder    uisk 
NUN^    fempiternum  vel  pifcis. 

CV.  Liehtuaz  fuozzen  minen  wort  diu  unde  lieht  ftigen  '^^) 
minen. 

CVI.  Ih  funor  unde  gefazte  ^^^)  behuoten  ^^^^  urteile 
rehtes  dines. 

CVII.  Ih  gediemuotiget  bin  allenthalben,  herro,  geiibhaftige 
mih  nah  worte  dinera.  ^''^) 

CVIII.  Dei  wiilichlichiu  mundes  mines  wolelichentiu  tuo  ^8°) 
hcrro  unde  gerillte  ^  ^ ' )  diniu  lere  mih. 

CIX.  Sele  min  in  hauten  minen  allezane  ^^2)  unde  ewe 
dine  nihne  han  ih  uergezzen. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREPIR. 

NLN. 
ein  lituaz    fuzen   minen    wort      dinez    unde  licht  (fic) 
CV.     Lucerna  pedibus  meis   verbum   tuum^      et     lumen 
fedin  minen. 
femitis  meis. 

ich  fuor  unde  fadde     rithin       urteil     rethes    dines. 
CVI.     Juravi      et    ßatui  cvflodire  judicia  juftiiiae  iuae. 

genideret  bin  ich     bedalie  herre  lebindege  mich 

CVII.     Humiliatus  fum  iisquequaque^  domine  ^  vivifica      me 
nach       worthe   dime. 
fecundum  verbum  tuum. 

div  willintwerbe  mundes  mines  wolegefallic  du     herre 
CVIII.      Voluntaria  oris       mei     beneplacita  fac,  domine^ 

unde  urteil  dine  lere  mich. 
et  judicia  tua  doce    me. 

feie    mine  in   henden  minen  allezane  unde    e        dine 
CIX.     Anima  mea  in  manibus  meis    femper     et  legem  tuam 
nvit  bin  ich  uirgezen. 
non     fum       oblitus. 


176)  phadcn.     c.  s.  g. 

177)  gccinota  mih.     c  s.  g. 

178)  zc   behuotcnnc.     c.  s.  g- 

179)  chicche   mih  nah   dinemo   gchcizze.     c.  a.  g. 

180)  uuilli(^iu  nphcr  mines  mundes  fin  dir  lieb,     c  s.  g. 

181)  urteilda.     c.  s.  g. 

18'2)  min  fela  ift  ico  in  minen  banden  ^in   minen  banden 
ift  fi,  utiandn   ib  ico  dir  Tic   brinpo   zc   cbicchennc).     c  s.  g. 
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CX.  Sazceten  —  legeten  —  die  funtaere  ftrich  mir  '^^^) 
unde  uone  iiiboten  dinen  nihne  ih  irte. 

CXI.  Ze  ereben  han  ih  guunnen  ^^'^)  —  guan  ih  —  ur- 
chunde  diniu  iemmer,  ^s^)  wände  frowede  ^8^)  hercen  mines 
fint  fi. 

CXII.  Ih  han  geneiget  ^^z^  herce  min  ze  tuonne  rehtma- 
chunge  ^^^)  dine  zen  ewen  durh  die  widergeitunge.  ^^^^ 

hilfe        oder  widerufchephunge. 
SAMEGH^    adjutorium  vel        refupinaiio. 

CXIII.  Die  unrehten  ze  hazze  ih  hete  ^^°)  unde  ewe  dine 
ih  minnete. 

CXiV.  Helfare  unde  enphahaere  min  bis  du  unde  an  wort 
din  ubertruwete  ih.  i'^) 

INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN   IM    COD.  TREVIR. 

fadden    die  fundere  ein  ftrik    mir  unde  uon   geboten 
CX.     Pofuenint  peccatores    laqueum  mihi    et      de  mandatis 
dinen  nvit  ich  irrete. 
tuia    non     erravi. 

mit  erbe  han  ich  gewnnen  Urkunde  diniv  in  daz  ewige 
CXI.     Haereditate      acquifwi        ießimonia  tua  in  aeternum^ 
wände  div  frowede  herzis  minis  fint, 
quia       exultatio     cordis    mei  funt. 

geneiget  han  ich  herce  minez  zv      dunde      die  rethiinge 
CXII.     Inclinavi  cor    meum  ad  faciendas  jußificationes 

dine  in  daz  ewige    umbe         den  Ion. 
tuas  in  aeternum  propter  retributionem. 

SAMECH. 
di  ubele  hazete  ich  unde    e       dine  minnede  ich. 
CXIII.     biiquos    odio  habui     et  legem  tuatn        dilexi. 

belfere  unde  infehere    miner  bistu    unde   in     wort 
CXIV.     Adjutor    et    fufceptor   mens  es  tu.,    et     in  verbzim 
dinez  uberuirfach  ich  mich. 
tuum         fuperfperavi. 


183)  fündige    rihton    mir   Ttriccha  (laqueos),     c.  ».  g-. 

184)  fuohta   ih.     c.  s,  g. 

185)  dine    gciihtc   in    euna.     r.  s.  g. 

186)  freuui.     c.  s.  g. 

187)  ih   kehalta.     c.  s.  g. 

188)  rehtunga.     c.  s.  g. 

189)  umbe   Ion.     c.  s.  g. 

190)  hazzeta  ih.     c.  s.  g. 

191)  an   dinen   geheiz   uberdingta   ih.     c.  s.  g. 
(Windb.    Ps.)  37 
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CXV.  Geueiget  —  cheret  —  noiie  mir  ir  ubelwilligu  unde 
ih  eiTcrudele  inbote  gotes  inines.   ^^^) 

CXVl.  Euphah  raih  nah  gefpraeche  ^^s)  dinem  unde  ih  lebe 
unde  nihne  gefchentes  ^^'^)  du  raih  uone  bitunge  miner.  ^'S) 

CXVII.  Hilf  mir  unde  heil  '^^^)  ih  wirde  unde  ih  denche  in 
relitmachungen  dinen  iemmer  ane.   ^5^) 

CXVin.  Du  hall  uerfraahet  alle  die  uonegente  uone  rchten 
dinen.,  ^^^^  wände  unrehtiu  gedanch  ire. 

CXIX.  Uberuahente  —  ubergente  —  bezalte  ih  alle  die 
fuutaere  dere  erde,  ^^^)  uone  diu  minnete  ih  urchunde  diniu.  *°°) 

INTERLINE ARA^RSION  DER  PSALMEN   DI    COD.   TREFIR. 

wichent  hine  uon  mir     ubile  unde  fal  durcuarn  gebot 
CXV.     Declinate       a     me  maligni  et       fcrutabor  mandaia 
gutes  mines. 
dei      mei. 

inphac  {fic)    mich       nah  gekofe      dime    unde 

CXVI.     Sufcipe  me    fecund?i?n     elo^uitwt    tuum      et 

Fol  leben  unde  nvit  gefchendes  mich  uon     beidunge     mincr. 
vivam       et     non    confundas     me     ab  exfpectaliotie  mea. 

hilf     mir  unde  behalten  wirde  unde  gedenchen  fol 
CXVII.     Adjtiva  me     et      falvus      ero       et        jneditabor 
in       rethungen     dinen  allezane. 
in  jußificationibus  tuis    femper. 

du  fmahete  alle  di  hinefcheidende  uon   rcthin  dinen 
CXVIII.     Sprevißi  omnes       difcedcfUes  a    judicUs    tuis^ 

wände  unrcth  ift  gedanc    ire. 
quia    injufla    cogitatio  eorum. 

milTedunde    ahdede  ich   alle       rundere    der  erden 
CXIX.     Praevaricantes  reputavi  omnes  peccatores     terrae^ 
darumbe  minnede  ich  Urkunde  dine. 
ideo  dilexi      teßimonia  tua. 

192)  rument  mir  arguuillige  unde  fo  Tcrodon  ili  niine» 
gotes    kebot.    c.  s.  g*. 

193)  geheizze.     c.  s.  g. 

194)  fcendc.     c.  s.  g. 

195)  anc   niinero    bitun.    c.  s.  g. 

196)  k  eh  alten,     c.  s.  g. 

197)  unde   dcncho   ieo  an    dIne    rchtunga.     c.  s.  g. 

198)  alle  fih  Tkcldcntc  fonc  dinen  rehten  fcrchuredii. 
c.  s.  g. 

199)  alle  fundige  in  uucrltc  nlitota  ih  nbcrlangara. 
c.  s.  g. 

200)  dine    gciilitc.    c.  s.  g. 


I 
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CXX.      Zelamenhefte   iiorhten   mit   diner   fleisc   miniii.,  201^ 
uon  urteilen  wände  dinen  ih  uorhte. 

ouge    oder  brunnc,  urfprinch. 
AIN^     oculus  ßve  fons. 
CXXI.    Ih  tet  gerillte   unde  reht,    nihne  feleft  du  mih  den 
harrafcarenten  —  leidgenten  (yZc)  —  mili.  202^ 

CXXII.    Enphah  fcalch  dinen  in  guot,  nihne  harnircaren  ^os^ 
mih  die  ubermuoten. 

CXXIII.     Ougen   miniu   fint  zegaugen  in  heil  din  204^  unde 
in  '^°5)  gechofe  rehtes  dines. 

CXXIV.     Tuo  mit  chneht  dineme  nah  barmherce  diner  206^ 
unde  rehtmachunge  ^o?^  ([\y^Q  lere  „jjjj, 

INTERLINE ARVERSION    DER  PSALMEN  IM   COD,  TREFIR. 

genegele  mit  furthen   diner  fleifc      min     uon   urteilen 
CXX.     Coiifige       timore        tuo    carnes  rneas^    a     judiciis 
wände  dinen  furthe  ich. 
enim      tuis        timui. 

AIN. 
ich  det  daz  urteil   unde   daz  reth    nwit  in   gib    mich 
CXXI.     Feci      Judicium       et     juflitiam^      non    tradas   me 
den  milTehandelenden  mich. 
calumniantibus  me. 

inphac    knet    dinen  in     gut       nwit  milTehandelen 
CXXII.     Sufcipe  fervum  tuum  in  botmm,  non    calumnientur 
mich  die  hohuertigen. 
me  fuperbi. 

ougen  mine   cerunnen     in      heile      dime    unde  in 
CXXIII.     Oculi    mei  defecerunt  in  falutare   tuum^    et     in 
daz  kofe    rethes    dines. 
eloqiiium  jußitiae  tuae. 

du    mit  knete  dime     nach        barmeherce    diner 
CXXIV.     Fac  cum  fervo    tuo  fecundum  mifericordiam  tuam 
unde   rethunge       dine  lere  mich. 
et  jußificationes  tuas  doce    me. 

201)  durhftoz   miniu   flcifk   mit   dinero   forhtun.     c.  s.  g. 

202)  minen   aiiafr if taren.     c.  s.  g. 

203)  bef crenchen.     c.  s.  g. 

204)  an    dinen    haltare    fint    ferbruchet    miniu    ougen. 
c.  s.  g. 

205)  an.     c.  s.  g. 

206)  duo    fanient    mir    dinemo    fcalchc    nah    dincro    ge- 
nado.     c.  s.  g. 

207)  rehtunga    (mit    dien    du    die    mcnnifken    getuoft 
rchte,  nals  fie  fih).     c.  s.  g. 
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CXXV.     Chneht  ^os)  din  bin  ih,    gib  mir  uernuna,    daz   ili 
wizze  urchiinde  2°')  diiiiu. 

CXXVI.     Daz  cit  tuonnes,  herro;  fi  zefuorteu   —  habent  ze- 
fuoret  —  ewe  dine. 

CXXVII.     Vone  diu   niinnete  ih    inbot  210)   dJHi,,   „ber  211^ 
golt  linde  den  ediien  Itein. 

CXXVIII.     Durh  dei  212)  ^g  aUe^  inboten  2^^)   ^inen  ward 
ih  gerihtet,  214^  allen  wech  unrehten  ze  hazze  ih  hete.   ^isj 
munt  uone  munde  niht  uonc  bcine 
PHE^    os^    ab      ore    non   ab    ojfe. 
CXXIX.     Wunderlichiu  urchunde  diniu,  herro,  uone  diu  hat 
erfcrudilet  ^is)  fiu  feie  min. 

INTERLINEARVTRSION  DER  PSALMEN  IM    COD.   TREVIE. 

knet     diner    bin     ich     gib    mir        uirnund       daz 
CXXV.     Servus    tuus   fum    ego^    da   mihi   intellectum  ^    ul 
ich  kunne  Urkunde   dine. 
fciam     teßimojiia  tua. 

daz  cit   ze  dünne     herre     fi  hant  zewrt  {fic)    e 
CXXVI.     Tempus  faciendi^    domine;    dijfipaverunt        legem 
dine. 
iuam. 

darumbe   minnede  ic   gebot     diniv    über      golt  unde 
CXXVII.     Ideo  dilexi     mandata   tva  fuper  aurum  et 

den  (lein  topazion. 
topazion, 

darumbe    zv    allen     geboten  dinen  wart  ich  rithet 
CXXVIII.     Propterea  ad  omnia  mandata   tua        dirigebai\ 
allen    wech  unrethen  hazzede  ich. 
omnem  viam    iniquam   odio  habui. 

PHE. 
wnderlich  fint  Urkunde  diniv  herre  darumbe  irwarn  (ßr) 
CXXIX.     Mirabilia  leßimonia  tua^  dominc^   ideo    fcrutata 
hat  fi     feie    miniv. 
eß  ea  anima  mea. 

208)  fcalch.    c.  s.  g. 

209)  gebot,     c.  s.  g. 

210)  gebot,     c.  s.  g. 

211)  in  er   danne.     c.  s.  g. 

212)  föne   dio.     es.  g. 

213)  geboten,     c.  s.  g-. 

214)  rihtig.     c.  s.  g. 

215)  hazeta  ih.     c.  s.  g. 

216)  fcrodeta-     c.  s.  g 
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CXXX.  Diu  erlluteriinge  ^i?^  ^eäe  —  worte  —  dinere  ei- 
liuhtet  unde  ueriiunft  gibit  fi  den  wenigen.   218^ 

CXXXI.  Munt  rainen  tet  ih  uf  «i^)  unde  zuo  zoh  220)  Jea 
geift  —  atem  —  wände  inbot  diniu  ih  gerete. 

CXXXII.  Schowe  ane  mih  221^  unde  gnade  mir  nah  dem 
urteile  dere  niinnenten  namen  dinen. 

CXXXIII.  Genge  mine  gerillte  nah  gefpreeche  2^^)  dineme, 
daz  niht  ne  herfe  '^^^)  min  allez  unreht. 

CXXXI V.  Erlofe  mih  uone  harmfcharen  dere  liute,  '^'*)  daz 
ih  behuote  inbote  diniu.   225^ 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN   IM  COD.   TREVIR. 

di  oflfenunge     reden         diner    div  irlutet  (yZc)    unde 
CXXX,     Declaralio  fermonum    tuormn   illiiminat  et 

uirnunft      git  {ßc)  den  deinen. 
intellectum  dat  parvulis. 

munt  minen  det  ich  uf  unde  zvzouch  den  geilt  wände 
CXXXI.     Os    meum     aperui        et      attrasi  fpirilum^  quia 
gebot    diniv  gerede  ich. 
mandata  tua  defideratam. 

fcowe      in    mich    unde    irbarme    min          nah 
CXXXII.     Adfpice    ih      me        et      miferere    mei    fecimdiim 
urteile  der  minnenden  namen  dinen. 
Judicium    diligentium      nomeii  tuum. 

genge    mine    rithe       nach        gekofe     dime  unde 
CXXXIII.     Greffus  ?neos  dirige  fecundiim  eloquium  tuum    et 
nvit      herfce      min    alliz       unret. 
non  dominetur  mei  om?iis  injußitia. 

lofe      mich    uon    alleme  (^fic)  ittewizenden  {ßc) 
CXXXIV.     Redime    me       a  calumuiis 

Inten    unde  behalten  (y?c)  gebot    diniv. 
kominum  et     cußodiam       mandata  tua. 


217)  offenunga.     c,  s.  g. 

218)  irliehtet   luzzele   unde   gibit   in   fcrnunicft.     c.  : 

219)  indeta    ih    uf.     c.  s.  g. 

220)  fuof.     c.  8.  g. 

221)  fih   mih   ana.     c.  s.  g*. 

222)  geböte,     c.  s.  g. 

223)  uualte.    c.  s.  g. 

224)  loTc    mih   föne   mcnnifcon  unliumcndcn.     c.  s.  g. 

225)  din  gebot,    c  s.  g. 


582 

WHVDBERGER  INTERLINEARITRSION    DER  PSALMEX. 
CXXXV.    Antluzce  din  erliiihte  über  chneht  dinen  ^^^)  unde 
lere  mih  rehtmachunge  227^  dine. 

CXXXVI.     Die   uzuerte   dere   wazzere  beleitten  ^^s^   ougen 
miniu,  wände  nihne  fi  behuotten  ewe  dine.  229) 

reht 
SJDE,    iufiiUa. 
CXXXVII.     Rehter  bis  du,  herro,  230)  „ßde  reht  urteil  2  3i) 
din. 

CXXXVIII.     Du  enbute  2^^)  reht  urchunde  diniu  unde  war- 
heite  dine  harte.  ^3  3^ 

CXXXIX.     Slewen  "3  4^  mih  tet  ante  —  ernft  —  min,  wände 
uergezzen  habent  wort  diniu  ^^^)  uiante  mine. 


INTERLINEAR  VERSION   DER   PSALMEN   IM    COD.   TREf'IR. 

antiuze   dinez    irluthe     über      knet     dinen  unde 
CXXXV.     Faciem  tuam  illumina  fuper  fervum,   tuu7n      et 
lere  mich     rethunge       dine. 
doce    me  jiifiificatiofies  tuas. 

urgange    der  wazzere    hineleideden    ougen    mine 
CXXXVI.     Exitus        aquarmn        deduxerujit      oculi      tnei^ 
wände  nvit        hüten        ewen    dine. 
guia    no?i  cufiodierunt  legem  tuam. 

SADE. 
ret  {fic)  biß  du  herre  unde    ret        urteil      din. 
CXXXVII.     Jvßus        es,    do7ni7ie^  et  rectum  Judicium  tuum. 
du  haR  geboten      daz  ret        Urkunde      dine     unde 
CXXXVIII.     Matidafii         jußitiam     teßimonia     tua        et 
warheit     dine    harte. 
veritatem  tuam  nimis. 

ricwende   mic    det    ande     min     wände   uirgezen 
CXXXIX.      Tabefcere  me   fecit  zelus  meus^    quia       oblili 
fint    wort  diniv  viande  mine. 
funt  verba  tua   inimici   mei. 

226)  din   anafiune   irfkeine   über  dinen   fcalch.     c.  s.  g- 

227)  relitunga.     c.  s.  g. 

228)  Iciton   zc   tale.     c.  s.  g. 

229)  diniu    gebot,     c.  s.  g. 

230)  truliten.     c.  s.  g. 

231)  iirtciida.     c.  s.  g. 

232)  gebute.     c.  s.  g. 

233)  gcnoto.     c.  s.  g. 

234)  fcrcuuen.     c.  s.  g. 

235)  irgazzcn   dinoro   uuorto.     c.  s.  g. 
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CXXXX.  Gefiuret  f.  iß,  gefpraeche  din  Iieifticliliclie  ^3  6) 
linde  fclialch  {fic)  diu  miiinete  iz. 

CXXXXI.  Chnappelin  =*^'')  bin  ili  iinde  uerraaneter,  ^ss^ 
relitmachunge  dine  nihiie  hau  ih  iiergezzen.   =3  9^ 

CXXXXII.  Reht  din  reht,  f.  ift,  zen  ewen  "4  0)  „„je  e  din 
warheit,  f.  ift. 

CXXXXIII.  Not  241)  „nde  angeft  habent  funden  mih,  ^4  2) 
inbote  '^'^^^  diniu  denchunge  '^'^'^^  min  ift. 

CXXXXIV.  Ebenheit  iirchunde  diniu,  f.  fint,  ze  ewen,  '^^^) 
unde  uernunft  gib  mir  unde  ih  lebe  —  gnife  — . 


INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN   IM    COD.  TREfIR. 

gewiret  {ßc)  ift  gekofe       din  ftarke      unde    knet 

CXXXX.     Ignituni       eloquium  tuiim  vehementer    et    fervus 
diner  minnete  daz. 
tuus     dilexit  illud. 

iungelinc  bin        ich      unde      uirfmahet 

CXXXXI.     Adolefcentulus      fmn       ego        et       contemptiis^ 
gerithunge      din    nvit  bin  ich  uirgezen. 
juliificationes  tuas  non     fum       oblitus. 

ret  {ßc)    din      reih      in      ewigez   unde   e    diniv 
CXXXXII.     Jußüia     ttia  jttflitia   in    aeternum  et    lex   tiia 
warheit. 
veritas. 

\\öi      unde   angeft       mmden     mic      gebot 
CXXXXIII.     Tribulatio  et    angttßia  invenerunt  me,  mandata 
dine  gedanc     min   ift. 
tua  ineditatio  mea  eß. 

rithen       Urkunde  dine  in     ewrgez        uirnunft 
CXXXXIV.     Aequitas  tcßimojiia  tua  in  aele/num^  intellectum 
gib  mir  unde  lebe  ich. 
da  mihi    et       vivam. 


236}  din   uuort    cluoit    unde   zundit   harto.     c.  $. 

237)  iungero   dnnne   fie   (adolefcentior).     c.  s.  g. 

238)  ferchoren.     c.  s.  g. 

239)  doli   ne   irgaz   ih   dinero   relitnngon,     c.  s,  g. 

240)  din   relit   il't  euuig   reht.     c.  s.   g. 

241)  arbeite,     c.  s.  g. 

242)  h e g a g e n  d o n    mir.     c.  s.  g. 

243)  gebot,    c.  s.  g. 

244)  gedanc.    c.  s.  g. 

245)  dinia   teflimonia    fint   euuig    reht.     c.  ^'.  g. 
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ladunge 
COPH,     vocatio. 

CXXXXV.    Ih  rief  2*«)  in  =4 7)  allerae  hercen,  erhöre  '*^) 
mih,  herro,  ^*^)  rehtmachunge  "so^  jing  jjj  fnoche  —  ih  frage — . 

CXXXXVI.    Ih  rief  ^si)  ^e  dir,   heilen  mih  tuo  ^5  2)  unde 
ih  behuote  inbot  ^5  3^  diniu. 

CXXXXVII.      Ih    furechom    25  4)    ;„    ^q^^    gecite    unde    ih 
rief,  2^5)  an  wort  diniu  uberwartte  ih  ^se^  —  ubertruwete  ih  — . 

CXXXXVIII.     Fiirechomen    ougen    miniu    ze    dir    unterlieh- 
ten,   2  5  7)  daz  ih  daehte  gechofe  diniu.  =5  8) 

INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

KVPH. 

ich  rif     in  alleme  herzen    mime    irhore    mich 
CXXXXV.     Clamavi  in     toto      cor  de      meo^    exaudi     mc, 
herre         rithunge       dine  fai  ich  fachen. 
domine^  jußificationes  tuas      requiram. 

rif  ich    zu  dir  unde  behalte  (ßc)  du  mic  unde 
CXXXXVI.     Clamavi  ad  ie^       falvum  me  fac^    et 

behalten      gebot     dine. 
cufiodiam  mandata  tua. 

ich  furquam  in        ziden     unde  rif  ich  in 

CXXXXVII.     Praeveni     in  maturitate  et    clamavi^   quia  vi 
wort  diniv  uberuirfah  ich  mich. 
verba  tua  fuperfperavi. 

uirquamin     ougin  mine  zu  dir      fru        daz 
CXXXXVIII.     Praevenerunt  oculi    mei    ad   te  diluculo^    ut 
ich  gedethe  gekofe  diniv. 
meditarer    eloquia   tua. 

246)  ih   rnofta.    c.  s.  g. 

247)  an.    c.  s.  g. 

248)  kehore.     c.  s.  g. 

249)  trübten,    c.  s.  g. 

250)  rehtunga.     c.  8.  g. 

251)  ih    hareta.     c.  s.  g. 

252)  gehalt    mih.     c.  s.  g. 

253)  gebot,     c.  8.  g. 

254)  Es  steht  fuorechom. 

255)  ih    kahota    in    unzite   (immaiuritaic)   unde    hareta    ze 
dir.    c.  8.  g. 

256)  ze  dincmo  geheize  ferfah  ih  mih.     c.  s.  g. 

257)  miniu    ougen    furefuorcn    dia    uoktun    (matutinum). 
c.  s.  g. 

258)  daz    ih   dine   gehciza   in  muotc   habcti.    c  s.  g. 
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CXXXXIX.     Stimme  raine  liore  ^5  9^  nah  barmherce  —  gna- 
den —  diner,  herro,  unde  nah  urteile  —  gerillte  —  dinem  ge- 
libhaftige  ^^°)  mih. 

CL.    Zuonaheten  ^^^)  die  aehtenten  min  deme  unrehten  (^ic), 
uone  e  auer  diner  uerrene  getan  fi  fint.  '^^^) 

CLL    Bi  wis  du,  herro,  ^«s^  unde  alle  wege  dine  warheit. 
CLII.    An  dem  anegenge  erchante  ih  uone  urchunden  dinen, 
wände  zen  ewen  du  gegruntueßet  haß;  fie.  ^6"^) 

houbet,  daz  iß,  die  warheit. 
RES^    Caput. 
CLIIL    Sih  diemuoticheit  ^es)  ming  „„de  errette  ^^^)  mih, 
wände  e  dine  nihne  han  ih  uergezzen.  ^^^) 

INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

ftimme     mine     höre         nah  barmeherze 

CXXXXIX.     Vocem    meam    audi    fecundum    mifericordiam 
dine  {ßc)  herre  unde     nah  rethe    dine  (Jic)  lebindege  mich. 

tuam ,      domine ,  et  fecundum  Judicium  tuum  vivifica      me. 

zunahinde  {ßc)       die  hetinde  mich  deme  unrethe  uon 
CL.     Appropinquaverunt  perfequentes  me  inique,         a 

ewe    aber  diner  ferre  gemat  fint  fi. 
lege  autem  tua  longe  facti    funt. 

nahe  wis      herre     unde  alle    wege  dine  warheit. 
CLL     Prope  es,  tu  domine^  et  omnes  viae   tuae  veritas. 

uon  erft    irkande    uon    Urkunden     dinen      wände     in 
CLIL     Initio      cognovi     de     teßimoniis     tuis^       quia      in 
daz  ewige  haß  gruntueßinet  fi. 
aeternum  fundaßi         ea. 

RES. 
fich        demut        mine  unde  lofe  mich    wände  ewe 
CLIIL     Vide  humilitatem  meam    et    eripe  me,     quia  legem 
dine   nwit  bin  ich  uirgezen. 
tuam  non     fum      ohlitus. 

259)  gehöre,    c.  s.  g. 

260)  irchicche.     c.  s.  g. 

261)  nahton   fih.     c.  s.  g. 

262)  ferreton  fie.    c.  s.  g. 

263)  du,  truhten,  uuis   uns    pi.     c.  s.  g. 

264)  ze  erift  geeifcota  ih  daz  fon«  diueu  gciihtcn,  Ad/. 
du  flu  ftattoft  in  euua. 

265)  diemuoti.    c.  s.  g. 

266)  lofo.    c.  s.  g. 

267)  uuanda  ih  dinero   eo  nc   irgaz-    c.  s.  g. 
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CLIV.  Rihte  gerihte  raitt  ^ss^  „„Je  erfofe  mih  dnrh  ge- 
fpraeclie  —  gechofe  —  diiieme  (y?c)  gelibhaftlge  mili.  ^«s) 

CLV.  Uerre  uone  den  funtaren  ^'o^  jg^  heil,  wände  reht- 
niachunge  dine  niline  erfuohten  fi.   ^  ?  i ) 

CLVI.  Barraherce  ^^a^  diiie  manige,  herro,  *^5)  nah  urteile 
dineme  gelibhaftige  2  7+)  mih. 

CLVIf.    Von  iirchunden  dinen  nihne  geneigte  ih.  2'*) 

CLVIII.  Ih  fah  die  iibergeenten  unde  ih  flewete,  "^*) 
wände  gefpraeche  diniu  nihne  behuoten  fi. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM  COD.  TttEPlR. 

rithe  urtel  {fic)  raia  unde  lofe   mich  durch    gechofe 
CLIV.     Judica  jtidicium  meum  et  redime  tne^  propter  eloquium 
din  lebindege  mich. 
tuum  vivißca       tue. 

ferre  uon    funderen      heil    wände    rethnnge      dine 
CLV^     Longe    a  peccatoribus  falus^  quia  jußificationes  tuas       f 
nvit     fi  futhen.  ■ 

non  exquifieru7it. 

barmeherze    dine  manige    herre        nah        gerithe 
CLVI.     Mifericordiae  tuae  multae^  doniine^  fecundum  judiemtn 
dirae  lebindege  mich. 
tuum    vivißca      me. 

manige    di  da     hehtent      mich  unde  weigent  mich 
CLVII.     Multii      qui  pmfequuntur  me       et     tiibulant  ?ne^ 
uon  Urkunden  dinen  nvit  intweic  ich. 
a    tefiimoniis    tuis     uon     declinavi. 

ich  fah  die  mifietunde  unde   flewede      wände  kofede 
CLVIII.      Vidi    pracvaricantes     et  tabefcebam^  quia    cloquia 
dine  nvit        hüten. 
tua    non  cußodierunt, 

268)  Chi  US   mina   urtellda.     c.  s.  g. 

269)  umbe   dinen   geheiz    chicchc    mih.     c.  s.  g. 

270)  f  u  n  d  i  g  e  n.     c.  s.  g^. 

271)  uuandn   Tic   dine   rehtunga    nc   lurderoton.     c.  s.  g. 

272)  genaden.     c.  «.  g. 

273)  t  r  u  h  t  e  n.     c.  s.  g. 

274)  i  r  c  h  i  c  c  h  c.     c.  s.  g. 

275)  manige   ahtent  min   unde   arbcftont  mih,  unifre  daz 
nc   uuancta    ih   fonc    dinen   geübten,    c.  s.  g. 

276)  ih    kcfah    andwic    dannan    uucnchcnle    unde    fonc 
de nio   leide    fuant  ih.     e.  s.  g. 
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CLIX.    Sih,    wände  inbote  '^^^)  diniu  ih  minnete,  herro,  in 
barmherce  diiier  gelibhaftige  mich.  2  7  8^ 

CLX.    Daz  anegenge  worte  dinere,   f.  iß,    diu  warheit,    zen 
ewen  —  iemmer  —  eiliii  gerihte,  ^79)  f,  [[^ii^  rebtes  dines. 

zen  de 
SIN^     dentes. 
CLXI.    Die  fiirßen  habent  geaehtet  min  danches  ^2°)   unde 
uone  Worten  dinen  eruorhte  ^si^  herce  min. 

CLXII.    Fro  wirde  ih  über  gechofe  diniu,  ^8  2^  ^Ifa  der  der 
uindet  geroube  menigiu. 

CLXIII.    Daz  unreht  ze  hazze'ih  hete  ^ss^  unde  han  ih  uer- 
wazzenet,  2  8  4^  g^e  a^e  jiue  jjj  minnete. 

INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.   TREFIR. 

ßch        wände        gebot     dine  niinnede    herre       in 
CLIX.      Vide,    quoniam   mafidata    tua      dilexi^   domine ^    in 
barmeherze  diner  lebindege  mich. 
mifericordia   Um      vivifica      me. 

daz  anegenge  worthe      diner  div  warheit  in  daz  ewige 
CLX.     Priticipium  verborum  tuorum    veritas^     in    aetermtm 
alle       reth      rethes    dines. 
otnnia  judicia  jußitiae  tuae. 

SIN. 
die  furßin  hethetin  {ßc)         min  uirgebene  unde  höh 
CLXL     Principes  perfecuii       funt  me      gratis^       et       a 
der»  worden  dinen  furtha  {fic)  herze  min. 
Derbis         tuis  formidavit      cor  meum. 

frowen  ich  mich  über      kofe    diniv  alfo  der  da  uant 
CLXn.     Laetabor     ego  ßiper  eloquia  tua^  ßcttt    qni  ineenit 
roube  genvge. 
fpolia   muüa. 

daz  unreth  hazzes  hate  ih  {ßc)  unde  uirwazet      bin 
CLXIIL     Iniquitatem  odio     habui  et  abominatus  fitm^ 

e        aber     dine  minnete  ich. 
legem  autem  tuam       dilesi. 

277)  gebot,    c.  s.  g-. 

278)  tao   mih  leben  an  diner»  geitado.     c.  s.  g. 

279)  urteil  da.     c.  s.  g. 

280)  die   uneltherren    ahfon  min   uwgefcttlilet.     c.  s.  g. 

281)  ircbam   fih.     c.  s.  g. 

282)  an  dinen   gechofen  freauo  ih    mih.     c.  s.  g. 

283)  hazeta  ih.     c.  s.  g. 

284)  leid czta.     e.  s.  g. 
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CLXIV.  Sibenftunde  an  dem  tage  lob  ih  fprah  dir  über  dei 
gerihte  rehtes  dines.   '^^) 

CLXV.  Fride  raichil  den  minnenten  6  dine  unde  nihne  ift 
in  uerdruchunge.  ^«6^ 

CLXVI.  Ih  bitte  heil  din,  herro,  »»^  wände  inbote  »ss) 
diniu  ih  minnete. 

CLXVII.  Behuotte  feie  min  urchunde  diniu  ^8  9)  unde  min- 
nete fi  heifticliche.  290) 

CLXVIII.  Ih  behielt  inbote  diniu  unde  urchunde  diniu,  291) 
wände  alle  wege  mine  in  geIU||p  —  befcowede  —  diner. 


INTERLINEAR^TRSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREFIR. 

fibenftunt  in  derae  dage  lob    fagede  dir    über     reth 
CLXlV.     Septies    in         die      laudem  äisi    tibi  fuper  iudicia 
rethes   dines. 
iufiitiae  iuae. 

vTide   maniger  rainnenden        e       dine  unde  nvit   iR 
CLXV.     Pas     multa    diligentibus  legem  iuani    et     non  eß 
den    fcivelunge. 
Ulis  fcandalum. 

ih  beidede        heil         din        herre    unde  gebot 
CLXVI.     Exfpectabam  falutare  tuum^   domine  ^    et  mandata 
diniv  minnede  ich. 
tua  dilexi. 

behüte       feie   mine   Urkunde  diniv  unde  minnede 
CLXVII.    Cußodivit  anima  mea  ießimonia   tua      et      dilesit 
fi        harte. 
ea  vehementer. 

behilt       gebot    diniv  unde  Urkunde   diniv  wände 
CLXVIII.     Servavi  mandata  tua      et  teflimonia  tua^    quia 
alle    wege  mine  in  befcowede  diner. 
omnes  viae  meae  in  confpectu     tuo. 


285)  fiben  ftunt  in  dagc  lobeta  ih  dih  umbe  die  urtcilda 
dines    rehtes.     c.  s.  g. 

286)  fefte   frido  ift  dien,  die   dina  ea   luinnont  uudu  11c- 
hein    ferfpurneda.     c.  s.  g. 

287)  dines  haltares  boit    ih,    truhten.     c.  «.  g. 

288)  gebot,     c.  8.  g. 

289)  dine   gciihte.     c.  s.  ^. 

290)  hirlicho.     c.  s.  g. 

291)  diuiu   gebot  kchielt  ih    uudc   diuc   geiihto.     c.  s.  g. 
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zcichln  oder  uolbringunge 
TAU^   fignuni  vel  cojifummatio. 

CLXIX.  Zuonaehe  dige  min  in  gefihte  diner,  herro,  ^^^)  bi 
gefpraeche  dinem  ^^^)  gib  mir  uernunft. 

CLXX.  Inege  bete  min  in  befcouwede  diner  nah  gefpraeclie 
dincm  errete  {ßc)  mih.  ^s*) 

CLXXI.  Uzrophezent  ^9  5^  igffe  mine  daz  lobefanch,  fuenne 
du  gelereft  mili  rehtmachunge  2^^)  dine. 

CLXXII.  Furechundet  '^^'^)  zunge  min  gechofe  din,  wände 
eliiu  inbote  diniu,  f.  fint,  ebeneheit.  2^^) 


INTERLINEARVERSION   DER   PSALMEN  IM    COD.   TRETIR. 

TAU. 

zunahe  gebet       min   in  befcowede  diner 

CLXIX.     Appropinquet   deprecatio  mea  in    confpecUi     iuo., 
herre        bi         kofe       dime  gib  mir      uirnunft. 
domine^  juxta  eloquium  tuum  da  mihi  intellectum. 

inge        bede      mine  in  befcowede  diner       nah 
CLXX.     Intret  poflulatio  mea  in   confpectu     tuo^  fecimdum 
kofe       dime    lofe  mich. 
eloquium  tmim  eripe  me. 

uzrofezen    lesfe  mine   daz  lob      fo    du  ierift  mich 
CLXXL     Eructabunt  labia  mea  hymnum^  cum  docueris    me 
rcthunge       dine. 
jußißcatw?ies  tuas. 

uorkunden  fol   xunge    mine       kofe         dine    wände 
,CLXXn.     Pro7iunciabit    lingua    mea   eloqjiimn    Inum^    quin 
alliv       gebot    dine  rithes  (/ac). 
omnia  mandata  tua  aequitas. 


292)  min    gebet,   daz    fore  dir    ift,   nahe   ze  dir,   triililcn, 
r.  s.  g. 

293)  nah   dinemo    geheizze.     c.  s.  g". 

294)  min    gebet   chomc   füre   dih,    nah    dinemo    geheizze 
loTe   mih.     es.  g-. 

295)  fprechent.     c.  s.  g-. 

296)  lehtunga.     c.  s.  g. 

297)  Paget,     c.  s.  g. 

298)  reht.     c.  s.  g. 
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CLXXIII.  Werde  hant  din,  daz  fi  heile  raih,  299)  wände  in- 
bote  2°°)  diniu  ih  han  erwelet. 

CLXXIV.  Ih  gerete  heil  diu,  ^oi)  herro,  unde  e  din  den- 
chunge  ^°^)  min  ift. 

CLXXV.  Lebet  feie  min  unde  lobet  dih  unde  gerihte  3o3) 
diniu  helient  mih. 

CLXXVI.  Ih  irte  3o4)  _  j^  1,3^  geirret  —  alfo  ein  fcaf, 
daz  diu  (fic)  uerlorn  ift;  ^°  =  )  fuoche  fcalch  dinen,  wände  inbote 
diniu  nihue  han  ih  uergezzen.  ^°^) 

ORATIO. 

Der  figh  (palma)  aller  faelde  (beatitudinis) ,  6  got,  du  der 
holden  dine,  daz  in  ewe  diner  fi  gen,  urchunde  fi  erfcrudelen, 
inbote  fi  behuoten,  heilfamer  uorebefehare  (provifor)  inbilides 
(informas)  —  leres  — ,  uerlih  uns  rehtraachunge  dine  in  alleme 
hercen  fuochen,  dei  gechofe  uerften,  dei  wunter  bridigen  {pre- 
dicare)^  daz  die  der  unzen  here  (hactenus)  alfo  fcaf,  die  uerlor- 
nen,  >vir  geirret  liaben,  dinen  giiotlichen  (pits)  ahfelen  (Jmmeris) 
widergeftatte  (jefiituti)  deme  paradife  wir  guollichen  {gloriemur). 

INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TBE  VIR. 

werde    hant    dine    daz  ßv  behalte  mich     wände 
CLXXIII.     Fiat   manus  tua^    ut       falvet        tne^    quoniam 
gebot    diniv  weide. 
mandata  tua    elegi. 

ich  gelufte      heil       dinez      herre    unde   e   diniv 
CLXXIV.     Concupivi  falutare  tuum^   domine  ^    et    lex  tua 
gedanc     min  ift. 
meditatio  niea  eß. 

lebin  fol  feie    mine  unde  loben   dich  unde  urdel(//c) 
CLXXV.     Vivet  ajiima  tnea     et  laudabit  te      et    jndicia 
diniv  helfen  folen  mich. 
tua    adjuvabunt     me. 

ich  han  geirret  alfe  daz  fcaf  daz  da  uirwurden  ift  fuche 
CLXXVI.     Eiravi        ßcut     ovis.,     quae        periit;      quaere 
knet     dinen  wände    gebot    diniv  nvit  bin  ich  uirgezzen. 
fervum  tuum.,  quia  mandata  tua    non     fu?n        oblitus, 

299)  fo  chomc    din  liclfa,  daz   fie   mih  halte,     c.  s.  g. 

300)  gebot,     c.  s.  g. 

301)  dinen   haltarc   uaolta    ih.     c.  s.  g. 

302)  hogczunga.     c.  s.  g. 

303)  urteildu.     c.  a.  g. 

304)  ih   kicng   irre.     c.  s.  g. 

305)  alfo  fcrlorn   fcaf.     c.  s.  g. 

306)  uuanda  ih  dinero  gcboto  ne   irgaz.    c.  s.  g. 
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PSALM    CXIX. 

Daz  fanch  dere  ßapben. 
Canticum       graduum. 

I.  Ze  dem  herren,  do  ih  genotiget  wurde,  ih  rief  imde  er 
erhörte  mili.  ^) 

II.  Herro   erlofe   feie  mine   iione  leffen  den  iiiirehteii  unde 
uone  Zungen  dere  unchuftuollen.  2) 

III.  Waz  werde  gegeben  dir  oder  waz  zuogeleget  werde  dir 
ze  Zungen  dere  unchuftigen?  ^) 

IV.  Die  Ilraie  des  niahtigen   wahfe  (fic)   mit  zanteren  den 
uerwuolilichen.  '^) 

INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREVIR. 

PSALM    CXIX. 

Canticum    graduum. 
ZV   unferrae  herren    do   ich  wart  genotiget    rif  ich   unde 

I.  ^d        dominum^       cum         iribularer.,         clamavi    et 
er  irhorte  mich. 

exaudivit     me. 

herre        lofe       feie       mine  uon  lesfin  unrethin  unde 

II.  Domine  ^    libera  animarn  nieam   a     labiis     iniquis       et 
uon  Zungen  unicuitigen. 

a     li?igua      dolofa. 

waz  fol  werden  gegebin   dir    oder  waz  werde  fezet  dir 

III.  Q,uid  detur  tibi  aut  quid  apponatur  tibi 
zu  der  zungen   un]i:ulligen. 

ad     liuguam       dolofam  ? 

fcuz  ^)  des  geweitigen   farph        mit    den  kolen   uirwh- 

IV.  Sagittae  potentis  acutae,  cum  carbonibus  defo- 
ßine  {fic). 

latoriis. 

1)  ih  hareta  ze  dir  (ad  te),  truhten,  do  ih  in  arbeiten 
uuas  lunde   gehortoft   du    (exaudißi)   inih.     c.  s.  g. 

2)  truhten  lofe  mih  föne  unrehten  unde  unchuftigcn 
uuorten  (alfo  dero  uuort  fint,  die  mih  ilent  pefuichen 
famo  fo  min  borgcndo,  unde  mih  ilent  uuenden,  daz  ih  uf 
ne  ftige  de  vitiis  ad  virtutem.  Uuara  uuile  du?  chedent  fie, 
du  uuile   ze    ferro,  ferror  danne   du  mugift).     c.  s.  g. 

3)  uuaz  uuirt  dir  gelazen  unde  u'uaz  uuirt  dir  gagen- 
ftellet,  daz  chit,  uuaz  uuirt  dir  ze  ftellenne  gagcn  fo  bi- 
fuichlichen   uuorten?     c.  s.  g. 

4)  uuaffe  Ttrala  des  mahtigen  mit  ftorcntcn  zanderon, 
c.  s.  g, 

a)  Es  steht  fzuz. 
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V.  Ah  mir  —  mih  — ,  wände  feldetuora  —  ellentuom  — 
min  geienget  ift,  ih  buwete  mit  den  buwenten  die  uinftere.  ^) 

VI.  Uile  eliente  was  feie  min. 

VII.  Mit  den,  die  der  hazzeten  den  fride,  was  ih  fridefam 
—  fridelih  — ,  «)  fo  ih  redete  —  fprah  —  in,  aneuahten  fi  mih 
danches,  daz  iH,  ane  fache.  ^) 

ORATIO. 
Note  unferre  der  bezzifte  femftare,  ö  got,  erlofe  feie  {ani- 
mas)  der  gioubigen  uone  leffen  dere  befprechenten  dere  iinreh- 
ten,  daz  helfen  (adjutoriis)  mit  geiftlichen  uoregeueftenete  [pre- 
munite)  mit  neheinen  aneuehtungen  {inpugnationibus)  befuaret 
ne  werden  (adgraventur). 


IXTERLINEARVTRSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TRET'IR. 

we    mir  wände    lebin       min      gelenget      ift  ich  buwede 

V.  Heu  mihi,  quia  incolatus  meus  prolongatus  e/?,    habitavi 
mit  den  buwcnden  cedar. 

cum  habitantibus    cedar.  ^ 

uile  ein  feldere  was     feie    mine. 

VI.  Multum  incola      fuit  anima  mea. 

mit  difen   di  da  hazeden   den  friden    was  ich  lidech 

VII.  Cum  his^     qui     oderunt       pacem.,         eram  pacißcus^ 
do  ich  kofete  in      fi  aneuaten  (y?c)  mic  uergebene. 

cum  loquebar  Ulis.,  impugnabant         me      gratis. 


5)  ah  mih,  ziu  ift  min  eilende  fo  langez  uuorden,  ih 
fizzo  mit  dien  buuuenten  in  cednr  (dar  ifmahclie  kefazze 
ift,  der  uzzer  gotea  riche  /"ol  fcrftozzen  uucrden.  Sine 
hercLirga  fint  cedar,  daz  chit,  tenebrae,  in  dien  fizzcnt  pcc- 
ciitorcs,    famciit    dien    ih    hier    buo).     c.  s.  g. 

6)  frido  hielt  ih  mit  dien,  die  in  hazzent  (daz  fint  die, 
fament  dien  ih  in  cedar  fizzo,  dien  ih  iro  ubeli  fcrtrago, 
daz  under   uns    doli    frido    fi).     c.  s.  g. 

7)  undurftcs  rangen  fi  uuidcr  mir.  fo  ih  fic  gruozta 
(nuanda  ih  mina  frunia  nc  forderota,  doli  ih  fie  gruozta. 
mibe   iro    falda,   die   in    rhrifto    fint).     c.  s.  g. 
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PSALM   CXX. 

Canticum    r^radniim. 

I.  Ih  ufhuüb  Ollgen  raine  an  die  berge,  ^)  danneu  cliiimit 
hilfe  mir. 

IL  Hilfe  min  iione  deme  Iierren,  =)  der  der  getan  hat  hirail 
unde  erde. 

III.  Nihne  gebe  er  in  die  bewegede  fuoz  dineu,  ^)  nohne 
entfiaflfe  '^)  der  der  behuottet  djh.   ^) 

IV.  Sehenu  nihne  entflaffet  ^)  nohne  flaefFet,  der  der  be- 
huottet den  gotes  liut. 

V.  Der  herro  '')  behuottet  dih,  der  herro,  ^)  f.  iß,  fchir- 
munge  din  über  hant  zefwen  dine.  ^) 

INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.    TREVIR. 

PSALM    CXX. 

Canticum   graduum. 
ic  ufhub   ougen   mine    in  di  berge  wanne  kome    div  helfe 

I.  Levavi  oculos  meos  in  montes^  unde  veniet  auxilium 
mir. 

mihi. 

helfe        raine    uon    unfermo  herre  {ßc)    der  da     det 

II.  Auxiliu7n  meum  a  dotnino.,  qui  fecit 
den  himel  unde  di  erden. 

coelum        et      terram. 

nvit  gebe  in  di  bewegunge    fuze     dine     noch       flafe 

III.  Non  det  in  commoiionem  pedem  tuum.,  neqiie  dorniitet^ 
der  da  hütet  dich. 

qui    cvflodit  te. 

fint    nwit  fol  flafen    noch     flafet  der  da  hütet    ifrahel. 

IV.  Ecce^  non  donnitabit  neqiie  donniet^  qui  cvflodit  ifrahel. 
unfer  herre  hudet  dich  unfer  herre  Ichirmunge  dine  über 

V.  Dominus  ciiflodit  te.,  dominus  protectio  tua  fuper 
hende      zefuvve     dine. 

manum  dexteram  tuam. 

1)  ih   fah   uf  an    die  berga.     c.  s.  g-. 

2)  föne   gote   chumet  mir   helfa.     c.  s.  g. 

3)  ne  la  truhten  niinen  fuoz  fliphen,  ne  des  ad  movendum 
pedem  tuum.    c.  s.  g*. 

4)  naphze.     c.  s.  g. 

5)  d  e  r    din    h  u  o  t  e  t.     c.  s.  g. 

6)  naphezit.     c.  s.  g. 
,      7)  got.    c.  s.  g-. 

8)  din  decchi  unde  din  fkertn  an  demo  gcuualte  dinero 
zefeuuun.     c.  s.  g-. 

(Windb.  Ps.)  38 
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VI.  Lbcr  den  tacli  diu  funnc  nihne  brennet  dih  noh  diu 
maninne  über  die  nalit.  ^) 

\'II.  Der  herro  beluiote  dih  uone  allerae  ubiie,  ^°)  behuote 
feie  dine  got. 

VIII.  Der  herro  behuote  inganch  dinen  ^^)  unde  uzganch 
diuen  ^  ^)  uone  dannen,  nu,  unde  unze  in  die  werlte,  ^  ^) 

ORATIO. 

Befchirrae  uolcli  din,  nihne  entflafFenter  noh  fiaflenter,  ö 
herro  got,  fchirmare  dines  Hutes  «nde  daz  iht  wir  gebreunet 
werden. 

PSALM  CXXI. 

Canticum    graduitm. 
I.     Fro  ward  ih  ')    an  den,    dei  der  gefaget  —  gefprochen 
—  fint  mir  in  daz  hus  des  herren  uare  wir  —  ge  wir  — . 
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dur  {ßc)  den  tach   der  funne    nvit    brennet    dich    noch 

VI.  Per  diem  fol  non       uret         te     neque 
div  menin  durc  di  nath. 

luna        per    ?ioclem. 

unfer  herre    hütet     dich    uon     allerae    ubile        behüte 

VII.  Domijius    ctißodiel    te       ab       omiii     malo^     ciifiodiat 
feie       dine  unfer  herre. 

animam  tuam    dominus. 

unfer  herre    hüte         inganc     dinen  unde  uzganc  dinen 

VIII.  Dominus  cußodiat  introitum  tuum     et     exitum  tuum 
uon  nu  unde  biz      in    di  weit. 

es  hoc  fiunc  et  usque  in  feculum. 

PSALM   CXXL 

Canticum    graduum. 
gefrouwet  bin  ich   in    difen    div  da    gefaget   fint     mir    in 
I.     Laetatus      fum     in     his^      guae       dicta    ßint   mihi  in 
daz  hus  unfcrs  herren  folen  wir  gen. 
dojuum  doinini  ibimus. 


9)  tagea  ne   tarot  dir  diu   funna   noh    der   niano   nahtcs. 
c.  «.  g, 

10)  got  huotct   din    fore  allcmo   ubele.     c.  s.  g. 

11)  dina   infart.     c.  s.  g. 

12)  dina    uzfart.     c.  s.  g. 

13)  nu   huotc    er   din    unde   ieraer.     c.  s.  g. 
1)  ih  pin   gcfrouuit.     c.  s.  g. 
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II.  Steente  waren  ')  fiiozze  iinfere  in  howen  dinen,  ö  wi 
iiidei'amiu  burch. 

III.  Dere  teilnumfticheit  ^)  ire  in  iz  felbe. 

IV.  Dare  wände  iifgiengen  '^)  gefiahte,  ^)  gefiahte  des  her- 
ren.,  daz  urchunde  ^)  des  Hutes,  ze  ueriehenne  ^)  deme  naraen 
des  lierren. 

V.  Wände  da  fazzen  die  lluole  an  deme  gerillte,  ^)  die 
Ilnole  über  hus  —  daz  liiwisk  —  dauidis. 

VI.  Bitet  ^)  dei  der  ze  fride  fint  ^°)  dere  bürge  iinde 
gnuhtfamc  *^)  den  minnenten  dih. 


INTERLINEARVERSION  DER   PSALMEN  IM   COD.   TREVIR. 

ftende  Maren   fuze  nnfere  in  frithouen  dinen  ierufalera. 

IL     Stantes  erant  pedes  nofiri   in      airiis        tuis    ierufalem. 

iherufalera    div  da    wirt  gecimberot    alfo    div  Rat       der 

III.  Jerusalem  ^    quae         aedlficalur  ^         ut     civitas^    cujus 
deilunge      ire    in  daz  felbe. 

participatio  ejus  in    id  ipfum. 

dare    wände        iiflligen      div  gellete          iinfers  herren 

IV.  llluc     etiim     adfcenderunt     tribus.,     tribus     domini^ 
Urkunde      ifrahel    zu    beiehinne  deme  namin  unfers  herren. 

teßimofiium  ifrahel^  ad  conßtendum      nomini  domini. 

wände    da       fazen       fizes ")    in    urteile  fizes  *)    über 

V.  Quia    illic  federunt   Jedes       in  jtidicio^  fedes      fuper 
daz  hus  dauides. 

doTnum     dauid. 

bitet      div  da    zu    deme  friden    fint    ierufalem    unde 

VI.  Rogate^    quae     ad         pacem        funt   ierufalem      et 
genotfarae     minnenden  dih. 

abundantia  diligentibus  te. 


2)  ftuonden.    c.  s.  g. 

3)  teilhabiinga.     c.  s.  g. 

4)  rtigttn    dara   u  f .     c.  s.  g. 

5)  chumberra.     c.  s.  g". 

6)  erchenneda.     c.  s.  g. 

7)  ze   iehenne.     c.  s.  g. 

8)  ze   urteildo.     c  s.  g-. 

9)  fragen t,  interrogate.     c.  s.  g. 

10)  daz   dir    treffe    ze    demo    fride.     c.  s.  g^ 

11)  genuht     e.  s.  g. 

a)  fedes  ist  als  verbum  genommen. 
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VII.  Werde  ^^)   fride  in  lügende  diner  unde  gnuhticheit  in 
turren  dinen. 

VIII.  Durh    13)    bniodere   raine    unde    nahißen    '*)    mine 
redete  ^^)  ih  fride  uone  dir. 

IX.  Durh  daz  hus  herren  gotes   unferes  ^  ^)  fuohte  ^ ")  ih 
guot  dir. 

ORATIO. 
Den  geenten  in  houen  hufes  des  dinen,  ö  almahtiger  got,  des 
frides  gnuhticheit  uerlihen  geruoche,  daz,  fo  dih  mit  aller  gitic- 
heite   dere   hercen  wir   ueriehen,    guot  diniu   in    den  himilifken 
wir  geuahen  {capiamus). 

PSALM    CXXII. 

Canticum    graduum. 
I.    Ze  dir  han  ih  erhaben  ougen   mine,    du  der  bnweli  in 
den  himilen. 


rXTERLIXE.ARVERSIOX   DER   PSALMEN  IM    COD.  TREFIR. 

werde  fride  in  duginde  dine  unde  genotfame  in    durnen 

VII.  Fiat    pas  in   viriuie    tua      et   abundantia  in  tunibus 
dinen. 

tuis. 

umbe    brudere  raine  unde  nehiße     mine  redede  ieh 

VIII.  Propter  fratres   meos     et  proximos  meos^    loquebar 
friden  uon  dir. 

pacem   de    te. 

umbe    daz  hus  herren  gotes  unfers  fut  ich   gute  dir. 

IX.  Propter  domum  domini    dei     noßri  quaefivi  bona  tibi. 

PSALM    CXXIL 

Canticum    graduum. 
zu  dir  hub  ich  ougen  mine  du  da  buwes  in  den  hiraelen. 
I.     j4d  te     levavi    oculos  meos^    qui  habitas  in        coelis. 


12)  gefkehe   dir.     c.  s.  g. 

13)  umbe.     es.  g*. 

14)  chunnelinga.     c.  s.  g. 

15)  fagcta.    c.  s.  g. 

16)  umbe  gotes  namen,  propter  nomcu  domini  dei  noßri.    c.  s.  g. 

17)  forderota.     c.  s.  g. 
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IF.  Seheiui  alfo  dei  ougen  dere  fcalche  in  den  hanten  her- 
ren  ire^  alfo  dei  ougen  dere  diuwe  in  den  hanten  frowen  ire, 
lo,  f.  fint,  ougen  unfere  ze  herren  gote  unferen  (Jic)^  iinze  er 
erbarme  fih  unl'er.  ^) 

III.  Erbarme  dih  unfer,  herro,  erbarme  dih  unfer,  wände 
uile  erfüllet  bire  wir  der  uerfmacheite.  2) 

IV.  Wände  uile  erfüllet  ift  feie  unfer,  ^)  itewiz  den  gnuht- 
famunten  {ßc)  unde  uerfraahunge  den  ubermuoten.  *) 

ORATIO. 
Dere  hiraile  buwaere,   ö  got,    ze  dir  heue  wir  ougen   unfere, 
digente,    daz  gewiderten  [confutatis)   den  itewizzen  dere  uber- 
muoten barraherce  uns   die  guonelichen  (^folilam)  gnadichlichen 
{clementer)  uerlihes  —  geautlazzefl  —  (indulgeas). 


INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  IM    COD.   TREVIR. 

fint      alfo    ougen    der  knete    in     henden         herren 

II.  Ecce^   ficut    oculi     fervomm     in    manibus    dominorum 
ire         alfo  ougen  der  dirnen  in    henden     frowen      ire     alfo 

ßiorum^  ficiit  oculi  ancillae  in  manibus  dominae  fuae^  ita 
ougen  unfere  zu  unferme  herre  (y?c)  gote  unferrae  unze 
oculi      noßri     ad        dominum  deum    fioßrum^    donec 

er  fich  irbarrae  unfer. 
inifereatur      noßri. 

irbarrae    unfer      herre      irbarme   unfer  wände     uile 

III.  Mi/er  er  e  noßri.,  dotnine.,  miferere  fioßri.,    quia  multum 
irfuUet     fin  uon  der  uirfmahunge. 

repleti  fumus         defpectione. 

wände      uile        irfullet    ift      feie      unfere    ein  ittewize 

IV.  Quia    multum    repleta    eß    anima    noßra.,     opprobrium 
den  genotfameten  (ßc)  unde  uirfmahunge  den  hohuertigen. 

abundaJitibus  ei        defpectio  fuperbis. 


1)  unz    er    uns    kenade.     c.  s.  g. 

2)  kenade  uns,  herro,  genade  uns,  uuandu  uuir  harto 
erfüllet    pirn    fcrfihte.     c.  s.  g. 

3)  unfer  fela  ift  des  kenietot,  fi  ift  ze  unmezze  fol 
dero    ferfihte.     c.  s.  g-. 

4)  mit  dien  ift  itcuuiz,  die  fullun  habent,  unde  mit 
ubermuoten  ift  ferfiht  (diu  genullt  machot  fie  ubermuote, 
daunan   chumet,   daz   fie    dero   guoton  huont).     c.   s.  g. 
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PSALM  cxxm. 

Canticum   graduum. 
l.    Nihwan  wände  der  herro  was  in  uns,  fpreclie  nii  der  go- 
tes  liut,  nihwan  wände  der  herro  was  in  uns.  ^) 
H.     Do  ufftuonten  die  mennifken  an  unfih.  2) 

III.  Mach  fchehen  lebentige  hieten  fi  uerfuolhen  unfih.  ^) 

IV.  Do  erzürnte  tobelieit  ire  an   unfih,    mach   fchehen  daz 
wazzer  hiete  uerfuolhen  unfih.  *) 

V.  Den  bah  uberfuor  —  wuot  —  feie  unfer,  ^)  mach  fche- 
hen uberwaten  hiete  feie  unfer  wazzer  daz  unuertrageliche.  ^) 


INTERLINEAR  VERSION   DER   PSALMEN  IM    COD.    TREf  IR. 

PSALM   CXXIII. 

Canticum    graduum. 
wände  unfer  herre  was   in    uns    fprechc  nu      ifrahel 
I.     iVT/?  quia        dominus     erat  in  nobis^  dicai  nunc  ifrahel^ 
wände  unfer  herre  was  in    uns. 
niß  quia    dominus     erat  in  riobis. 

biz  da  ufftunden  die  liute  in  uns. 
IL  Cum  exfurgerent  ho?nines  in  nos. 
fon  gefchihede  lebintic  hetin  uirflichet  uns. 

III.  Forte  vivos       deglutijfent      nos. 

fo  da   irzurnede   toubeheit   ire      in   uns    uon  gefchihede 

IV.  Cum  irafceretur     furor    eorum    in    nos^        forfUan 
daz  wazzer  hete  uirflunden  uns. 

aqua  abforbuijfet      nos. 

die  gufe         uberginc         feie     unfere    uon  gefchichede 

V.  Torrentem   pertransivit    anima   noßra^  forßtan 
uberfure         feie    unfere  wazer  unuertregelichez.  *) 

pertransijffet  anima  noftra  aquam    intolerabilem. 


1)  nu   chede   ifrahel,   iibe   got   in   uns   ne   iinare.     c.  s.  g. 

2)  do    unfih    die   mennifccn   anananton.     c.  s.  g. 

3)  odcuuano    ferflundin    fie    unfih    lebende,     c.  s.  g. 

4)  do    iro    heizmuoti   gagen    uns    inzundet    uuard,    odc- 
uuano   befoufti    unfih    daz    unazzor.     c  9.  g*. 

5)  unfer    fela    durhuuuot   die   cblin^un.     c.  s.  g. 

6)  truuueft   du,   daz   unTor   fela  durhuuatcn  habe   uncli- 
tig     uuazzer   (aquam  ßnc  fubßantia)'t 

a)   Es   steht   unuer  trcgeli  z  es. 
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VI.  Wolegefageter  herro,  der  der  niline  gab  unfih  in  die 
uanchmifßde  zende  ire.   ^) 

Vir.  Sele  unfer  alfo  der  fperlinch  ^)  errettet  ^)  ift  uon 
deme  ftriche  dere  iagenteii.   '°) 

VIII.  Der  ftrich  uernichet  ift  ^i)  iinde  wir  erlofet  ^^)  bim. 

IX.  Hille  unfer,  f.  ift,  in  namen  des  Herren,  der  der  getan 
hat  himel  unde  erde. 

ORATIO. 

Befperre,  herro,  die  ginenten  (hiantta)  munde  dere  ubilen, 
die  der  ferphen  bifprachen  {fevis  obtrectationibus)  dere  zende 
unfih  uerfuelhen  ftrebent  {nitu7itur) ^  daz,  die  der  uon  unferre 
chrefte  wir  miftetruwen,  namen  dines  hilfe  wir  geueftinet  werden. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.    TREVIR. 

gelobet  fi      unfer  herre     der  da    nvit      gab      uns     in 

VI.  Benedictus       dominus.,  qui       7iou     dedil     nos    in 
di  uencniffe    zene         ire. 

captionem  dentibus  eorum. 

feie     unfere  alfo  div  fparw  lofet    ift  uon  deme  ftriche 

VII.  Anima  noßra  ficut    paffer    erepta  efl  de        laqueo 
der  gaiende  {fic). 

venantium. 

der  ftric  zebruchen  ift  unde  wir  lofent  {fic)  fin. 

VIII.  Laqueus    contritus   eß     et    nos  liberati      funms. 

helfe  unfer      in    namen    unfers  Iierren    der  da 

'        IX.     Adjutoriiim    noßrum    in    ?iotnine         domini.,  qui 

mathe  den  himel  unde  di  erden. 
fecit       coelum        et      teiram. 


7)  got  gelobot,  der  unfih  iro  zane^n  ze  uueido  ne  gab 
(der  unferen  perfecutoribus  ne  hangta,  daz  fie  unfih  uuei- 
dondo   gefiengin    unde    in   dia   funda   brahtin).     c.  s.  g. 

8)  fparo.     c.  s.  g. 

9)  irlofet.     c.  s.  g. 

10)  uzzer  dero   fogelaro   chloben  (mufcipula).     c.  s.  g". 

11)  der    chlobo    (mufcipula)    ift    fermulet.     c.  s.  g. 

12)  inpharen.    c.  s.  g. 
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PSALM  CXXIV. 

Canticum    graduum. 

I.  Die  der  getniwent  an  deme  herren,  ^)  alfo  der  berch 
dere  warte,  nihne  beweget  wirdit  zen  ewen,  -)  der  der  buwet 
in  dere  frideiichen  biirch. 

II.  Die  berge  in  iimbeuerte  ire  ^)  unde  der  herro  ^)  in  dere 
iirabeuerte  ^)  liiite  fines  uone  dannen,  nu,  unde  unze  in  die 
werlle.   ^) 

III.  Wände  nihne  laezzet  der  herro  die  gerte  dere  funtaere  '') 
über  den  löz  ^)  dere  rehten,  daz  nihne  erdenen  *)  die  rehten 
ze  dem  unrehten  hente  ire. 

IV.  Wole  tuo,  herro,  den  guoten  unde  den  rehten  in  deme 
hercea.  ^°) 

IXTERLINEAR^TIRSION  DER  PSALMEN  IM    COD.   TRET  tR. 

PSALM    CXXIV. 

Canticum    graduum, 
di  da   getruwent    in    unl'ermo  herren    alfe    der  berc    fjon 

I.  Qid  confidunl  in  domino  ficut  mojis  fyon^ 
mit  werden  (yZc)  beweget  in  daz  ewige  der  da  buwet  in  ierufalera. 
non         coinmovebitur        in  aeternum^    qui    habitat  in  ien/faletn. 

berge    in   deme  umbegange  fime    unde   unfer  herre  in 

II.  Montes  in  cireuitu  ejus  et  dominus  in 
deme  umbegange  liutes  fines  uon  nv           unde  imer    in    di  weit. 

cireuitu  populi  fui.,     ex  hoc  niinc  et    usque  in  feculiim. 

wände   mit    uirlezet  unfer  herre  die  ruten  der  fundere 

III.  Qnia  no7i  relinr/uet  dominus  virgam  peccatorum 
über  los  der  rethen  daz  nvit  uzdenen  di  rethen  zu  deme  un- 
fuper  forlem  juftorum^  nt  non  estendant  jußi  ad  iniquila- 
rethen  hende    fine. 

tem       manus  fnas. 

wole  du    herre  den  guoten  unde  rethen  mit  deme  hercen. 

IV.  Bene  fac  domine     bonis         et     rectis  corde. 

1)  die    fih    ze    gote   ferfehent.     c.  s.  g. 

2)  d  i  e    fint   ienier   iinuuegig.     c.  s.  g. 

3)  umbehalbent    fia.     c.  s.  g. 

4)  t ruhten,     c.  s.  g. 

5)  iirabehalbunga.     c.  s.  g. 

6)  b  i  n  n  a  u   a  n  a  u  u  e  r  t  c  s   unde   u  n  z   in   e  u  u  a.     es.   g, 

7)  den    gen  ii alt    dero    fundigon.     c.  s.  g. 

8)  teil.     c.  s.  g-.  ' 

9)  reo  eben.    c.  s.  g. 

10)  uuola  tuo  du,  t ruh  ton.  guot  unde  reht  herza  habcn- 
ten    (die  nah   den    ubcicn    ne    fahcnt).     c.  $•  g". 
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V.  Die   iieigenten   aue   in   die  uerbintunge  zuobeleittet   der 
herro  mit  den  wurchenten  daz  unrelit.  ^^) 

VI.  Fride  über  den  gotes  liut.  ^^) 

ORATIO. 
Vertrib,    herro,    die  ubile   {nequitias)  dere  uffteenten  uone 
dem  lozze  (forte)  dere  rehten,  daz  die  ane  dih  in  allem  hercen 
getruwent,  uon  neheinen  dere  bechorunge  gusregenen  (Jmbribus) 
gefcuttet  —  gemuot  —  werden  {quatiantui). 

PSALM   CXXV. 

Canticum    graduum. 

I.  In   becherente   der  herro  die  uanchnuffide  —  iierherede 
—  fyon,  ^)  getan  bir  wir  alfo  getroße.  ^) 

II.  Do  erfüllet  wart  mit  mandunge  munt  unfer  unde  zunge 
imfer  dere  froude.  ') 
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abeneigente      funder     in     die  gebundene     zu  fol  leiden 

V.  Declinantes      autem      in       obligationes  adducet 
unfer  herre  mit  den  wirkenden  daz  unreth. 

dominus     cum     operantibus    iniquitatem. 
der  fride  über   ifrahel. 

VI.  Pax     fuper  ifrahel. 

PSALM   CXXV. 

Canticum    graduum. 
becherinthe  unfer  herre  die  uencnifle  fyon  gedan  fin  wir 

I.  In  convertendo  dominus  captivitatem  fyon.^  facti  fumus 
alfo  die  gedrolle^ 

ficut    co?ifolati. 

danne    irfullet     ift  mit  froweden  munt  unfer  unde  zunge 

II.  Tunc  repletum  efi  gaudio  os  noßrum  et  lingtia 
unfere  in  der  froweden. 

nofira        exultatione. 

11)  die  fih  an  dia  gelichi  clierent  dere  iruuurgton 
(^declinantes  autem  in  transfugellationcs)  unde  föne  ubelcn  übel 
lirnent,  die  fuoret  got  mit  dien  unrehto  farenten  (fie  fu- 
rent    nah    dien,    dien    fie   gelih    fint).     c.  s.  g. 

12)  uffen  ifrahelem  chumet  frido,  daz  chit,  rauua  be- 
gagenet   imo.    e.  s.  g. 

1)  Do  got  peuuanta  (cum  convertit)  daz  eilende  fyon. 
c.  s.  g-. 

2)do   uuurden   wir   famo   fo    getroftet.    c.  s.  g. 

3)  do  uuard  fol  mendi  unde  freuui  unfer  munt  unde 
unfer  zunga  (daz  herza  habet  finen  munt  unde  fina  zun- 
gun,  föne  dien  ift  iz  kefprochen).    c.  s,  g. 
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Ilf.     So  fprechent  ■^)  fi  unter  den  dieten:  gemichillichet  hat 
der  herro  tuon  mit  in. 

IV.  Gemichillichet  hat  der  herro  tuon  mit   uns,   getan  bir 
wir  frowente.   ^) 

V.  Bechere,    herro,    uanchnuffide   unfere   alfo   der   bah   in 
derae  funderwinle.   *) 

VI.  Die  der  faent  in  den  zäheren,  in  dere  froude  fi  fnident.  ^) 

VII.  Geente  giengen  fi  unde  weinten  weriente  —  faente  — 
famen  ire.  ^) 
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fo  fprechent  under   den  diten    roichel  det   unfer  herre 
ni.     Ttinc   dicent      ititer      gentes:   magnificavit     dominus 
dun     mit    in. 
facere  cum  eis. 

michel  det  unfer  herre  dun  fant  {fic)  uns  gedan  fin  wir 

IV.  Magnißcavit   dominus  facere    nobiscum^     Jacti   fumus 
frowende. 

laetantes. 

bekere       herre      geuencniffe      unfer     alfo  die  gufe   in 

V.  Converte,  domine,  captivitatem  noßram  ficut   torreiis    in 
deme  winde. 

aufiro. 

di  da    fewent     in    den  zeheren    in    der  froweden   folen 

VI.  Q,ui  feminant   in      lacrymis,      in     exultatione       me- 
fi  fniden. 

tent, 

gende  fi  gingen  unde  weindent  (ytc)  lazzeden  (/?c)  famin 

VII.  Eunies     ibant       et     ßabant,         portantes       femina 
ire. 

fua. 

4)  dann  e   che  den  t.    c.  s.  g. 

5)  truhten  gechrcf tigota  fin  tuon  mit  uns,  unir  bin  ge- 
uuunnefamot. 

6)  peuuende,  truhten,  unfera  geellendoti,  alfo  die 
chlinga  beuuendet  uuerdent  in  demo  funtuuinde.  (Die 
chlinga  flnt  uuinteres  pefroren,  fo  der  uuarmo  uuint  chu- 
met,  To  fmilzct  daz  is  unde  loufent  danne  die  chlinga; 
alfo  uuaren  unir  erfroren  in  dien  fundon.  unz  der  n  ii  i  n  t 
Cham  fpirilus  fancti  unde  unfere  lunda  zelicz  unde  unfili 
teta   loufen   ad  patriam.)     c.  s.  g. 

7)  die   mit   tränen   Tahent,  die  nrnont  mit  mendi.     c.  s.  g. 

8)  fic  farent  uueinondc  unz    fie    fahent.     c.  s.  g. 
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VIII.  Chomente  aue  choraent  (\  mit  mandunge  tragente 
garbe  ire.  ^)  (Si  faeten  giiotiu  werh  unde  fameneten  den  ewigen 
Hb;  fi  fuoreii  in  den  tot;  11  choment  erfteente  iione  dem  tode) 

ORATIO. 
Getrolle,  herro,   liiit  dinen  unde  erlofe  unnii  uone  uanhnur- 
fide  dere  wirfiften  (pejßma)  dere  achulle,   daz,   daz  hie  in  den 
zäheren  wir  faen,  daz  widergeltente  {retribuente)  mit  mandunge 
wir  fniden. 

PSALM    CXXVI. 

Canticum   graduum  falomonis. 

I.  Nihwan  der  lierro  ne  zimbere  daz  hus,  in  iibpich  arbeit- 
ten —  habent  gearbeitet  —  die  der  wurchent  iz. 

II.  Iz  ne  fi  der  herro  ne  behuote  die  biirch,  In  iippich  — 
undurften  —  wachet  der  der  behuotet  fie. 

III.  Ubpich  ift  iu  uore  deme  liehte  ufßen.  ^) 
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kuminde     aber    koment    mit       frowede        dragende 
VIII.     Venientes  autem  uenient  cum  exuUatione^  portanles 
fichelinge    ire. 
manipulos  fuos^ 

PSALM    CXXVL 

Canticum  graduum  falomonis. 
wände  unfer  herre  gezimbere     daz  hus    in    iippic     arbei- 

I.  Niß       dominus    aedißcaverit  domum^   in  vadium  labora- 
tent      di  da  gecimbernt. 

verunt,  qui     aedißcant  eam.  ^) 

wände    unfer  herre    behüte        die  Rat       uppich    wachet 

II.  Niß        dominus    cußodierit    civitatem^   frußra   vigilat^ 
di  da  hutent  (ßc)  fi. 

qui    cuflodit        eam. 

uppic    ift    uch     uor  deme  dage  uf  ze  ilene. 

III.  Vanum  eß  vobis  ante      lucem  ßtrgere. 


9)  fie  ohoment  aber  frouue  mit  iro  garbon  ((o  fie  ar- 
nont;  übe  He  hier  uueinont,  fie  uuerdent  is  aber  orgczzct, 
fo    fie   inpliahent   coronam   vitae).    c.  s.  g. 

1)  unfer  trübten  ne  zlmberoe  daz  hus,  fcriornc  arbeite 
fint  dero,    die  iz   ilton    zimberon.    c.  s.  g. 

2)  iu   ift  unnuzze  fore  tage  uf  ze  ftanne.    c.  s.  g-. 
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IV.  Stet  uf  danah  fo  ir  gefizcit,  ^)  ir  der  ezzet  daz  brot 
des  feres.  *) 

V.  So  er  gegibit  lieben  finen  den  flaf,  fehenu  daz,  f.  ift, 
erbe  des  herren,  diu  chint  Ion  —  wert  — ,  wuocher  des  bu- 
ches.  ^) 

\l.  Alfo  die  ftrale  in  dere  hant  des  gualtigen,  alfo,  f.  fint, 
dei  chint  dere  uzgefcutten.  *) 

VII.  Sauger  man,  der  der  erfuUit  giride  fine  iion  in,  ^)  nihne 
wirdit  er  gefcheuten  (/Zc),  fuenne  er  redet  uianten  finen  an  dere 
borte.   ^) 

ORATIO. 

Hufere  dere  geißlichen  zimberare,  got,  daz  du  behuotes  uu- 

INTERLINEAR\TERSION   DER   PSALMEN  IM   COD.   TREV1R.  » 
ufftet  alfe      ir  ficet  {ßc)  di  da     ezzent     daz  brot 

IV.  Surgite^  pofiquam  federitis^  qui  mandticatis  panem 
des  feris. 

doloris. 

fo  da  gegibit  den  üben   finen    den  flaf      fint     daz  erbe 

V.  Cum  dederit  dihctis  fuis  fomnum.,  ecce  haereditas 
unfers  herren  fune  Jones  (ßc)  der  frute  {ßc)  des  buches. 

domini.,       filii   merces.,        fructiis  venlris. 

alfe  div  fchefte  in  der  hant  des  geweitiges  alfe  div  kint 

VI.  Sicut  fagittae     in     manu  potentis.,        ita     ßlii 
die  uzgeflagene  (y?c). 

excvßbrum. 

felic  ill   der  man  der  da   irfullit         girde        finez  uon 

VII.  Beatus        vir.,  qui     implevit   deßderium  ßnun    ex 
in      nvit    gefcliendet  wirt  fo      er  kofct    wianden  {ßc)   finen    in 

ipfis    iion       cotifundetur  ^    cum    loquelur    inimicis  fuis    in 

der  porten. 
porta. 

3)  ftant    uf   fo   ir    gefizzent.     c.  s.  g-. 
4)ir    mit    fere   lirot   ezzent.     c.   s.  g. 

5)  fo  er  daz  ende  gibit  finen  holdon,  i'o  cliunict  daz 
erbe,  der  Ion  des  funca,  des  uuuocheres  deru  heiligun 
uu  unib  o.     c.  8.  g. 

6)  fo    fint   dcro    crTcutton    fune.     c.  s.  g. 

7)  kefah  in  got,  der  fih  kerot  iro  ze  gefatonne,  l'align. 
den    iro    lero    luriet.     c.  s.  g. 

8)  fie  nc  »luerden  fcanieg  (confundcnlur),  fo  fi  iifen  biirge- 
tore  rprcchc  n  t  ( fo7ue»tiir)  ze  iro  fiendcn.  {^Chrißus  ift  daz  pur- 
gator,  uuanda  er  chad:  ego  fum  oßium;  an  imo  ftant  fie,  unz 
fic   die    ubcru  uindcut,    die    iro    arcudc    lougcncnt).     c.  s<  g. 
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fih,  dige  wir,   erfülle  in  dir  giride  unfere  unde  erweleteii  dineii 
unfih  zuofuge  bi  den  —  oder  nah  den  —  gewirhteu  {nierilis). 

PSALM  CXXVII. 

Canticum    graduum. 

I.  Salige  alle,  die  der  fiirlitent  den  Herren,  ^)  die  der  gent 
an  '^)  wegen  finen. 

II.  Arbeitte  Iiante  ^)  dinere  du  der  izzift,  falicli  bis  du  unde 
wole  dir  wißt.  '^) 

III.  Chone  din    alfo   diu    winrebe    gnuhfamentiu   5)    in   den 
fitten  {ßc)  hufes  dines. 

IV.  Chint  diniu  alfo  niuwen  phlanzen  dere  oleboume  in  dere 
umbeuerte  tiskes  dines.  ^) 


INTERLINEAR  VERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

PSALM  cxxvn. 

Canticum    graduum. 
felic  fint  di  alle  di  da  furthent  unfern  Herren  unde  di  gent 

I.  Beati     omnes^  qui     timent        dominum       qtii  afnbulant 
in  wege  fime. 

in    viis    ejus. 

arbeite     hende       diner     wände  du  folt  ezzen  felic  bis  tu 

II.  Labores  manuum  tuarum^  quia    manducatis,  beatus  es 
unde  wole  dir  werde. 

et     bene  tibi    erit. 

wib  diniv  alfo  div  rebe  genotfarae  in   den  cigelen  {ßc) 

III.  Usor  tua  ficut      vitis       abundatis  in     lateribus 
hufes    dines. 

domus  tuae. 

kint  diniv  alfo  die  niwen  oleiboume  in  umbegange  difkes 

IV.  Filii    tui  ßcut  novellae    olivarum   in     circuitu    menfae 
dines. 

tuae. 


1)  got.    c.  s.  g. 

2)  in.    c.  s.  g. 

3)  uuuochero,  fructutim.     c.  s.  g. 

4)  uuola   uuirt   dir.     c.  s.  g. 

5)  der  birigo   uuingarto,  vinea  fertilis.     c.  s.  g. 

6)  diniu  chint  umberingent  din  diske,  alfo  niuflanzot 
olegarto.    c.  s.  g. 
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V.  Sehenu,  alfo  wirdit  geregenet  ^)  der  man,  der  der  fiirli- 
tet  den  herren.  *) 

VI.  Gefegene  —  wolefpreche  —  dir  der  herro  iione  dere 
warle  ^)  unde  du  gerelies  dei  guot  dere  bürge  dere  fridefihti- 
gen   '  °)  in  allen  den  tagen  Hbes  dines. 

VII.  Unde  da  gefeites  diu  chint  chinde  dinere,  iride  über 
den  liut.  ^^) 

ORATIO. 
Den  furhtenten  naraen  dinen^    lierro,    faelde  {beatitudinem) 
uerlih  —  gib  —  die  e\yigen,  daz  folh  {talis)  uns  getaete  (actio) 
unde  folh  fi  lib  din,   daz  hohe  uone  den  guoten  wuocheren   ge- 
wirhte  (meiiium)  widertrage  ze  den  geßirnen. 

PSALM    CXXVIII. 

Canticum  graduum. 
I.    Ofte  eruahten  f.  die  funtare,  raih  uone  iugeude  minere,  ^) 
fpreche  nu  der  got  fehente  man. 
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fint  nu        gefegenet  werde    der  racnfche    der  da    furüiet 

V.  Ecce^  ßc     benedicetur  homo^  gut       timet 
unferen  herren. 

dominum. 

gefegene    dir  unfer  herre   uon  fyon   unde  fehes    gute 

VI.  Beuedicat    tibi      dominus       ex  fyon      et    videas  bona 
ierufalem       alle       dage    libes  dines. 

ierufalem  omnibus  diebus  vitae  tuae. 

unde  fehes  div  kint  kindcr      diner     friden  über  ifrahel. 

VII.  Et   videas    fdios   fUiorum  tuet  um.,  pacein  fuper  ifrahel. 

PSALM    CXXVIII. 

Canticum   graduum. 
dike   ancuatcn  (fic)  fi   mich   uon   iugentc    mfner   fpreche 
I.     Saepe  ejrpugnaverunt      me       a  juventute  mea^      dicat 
nu     ifrahel. 
nunc  ifrahel. 


7)  folchen    fegen   inp habet,     c.  s.  g. 

8)  got.     c.  s.  g. 

9)  got   kcbc    dir    fegen    föne    fy«n.     c.  s.  g. 

10)  diu    guot,   diu    dcro    nfnuertigun   bürg   fint.     c.  9.  g. 

11)  frido    über    iegclicben    gnotcn    man.     c.  s.  g. 

1)  ofto  abton  fi  min  fonc  des  ih  uuabfen  begondn.  c.  s.  g. 
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II.  Ofte  habent  eruohten   fi  mih  iion  lugende  minerc  iinde 
zeware  nihne  luohten  fi  mir.   ^) 

III.  Uf  rucke  minen  zimbreten  —   Iiabent  gezimberet  —  die 
funtaere,  fi  lengeten   ^)  —  fi  Iiabent  gelenget  —  unreht  ire. 

IV.  Herro  der  rehte  zeflahet  —  zefnidet  —  die  halsadcre  "*) 
dere  funtaere. 

V.  Gefchentet  werden  unde  becheret  werden  widere  hinter 
fih  alle  die  der  hazent  die  chrifienheit.  ^) 

VI.  Si  werden  alfo  daz  howe  dere  dache,   daz  e,  denne  iz 
uzgeroulet  werde,  erdorrete  iz.   *) 
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dike       aneuaten  fi    mich  uon  iugente  miner  unde  wände 

II.  Saepe  expugnaverunt  nie     a  juventute  mea      et     enim 
nwit   mothen  {fic)  mir. 

9ion  potuerunt        ?mhi. 

über     ruclie   minen      fmideden      di  fundere        fi  len- 

III.  Supra  dorfum  meum  fabricaverunt  peccatores  ^   praelon- 
geten  unreth        finez. 

gaverunt  iniquitatem  fuam. 

unfer  herre  rethe  fol  befniden  halsaderen  der  funderen(y?c). 

IV.  Dominus  jtiftus     concidet       cervices     peccatorum. 
gefchendet  werden   unde  becheret  werden  hinder        alle 

V.  Confundantur  et        convertantur    retrorfum  omnes^ 
di  da  hazeten  Tyon. 

qui    oderunt  fyon. 

werden    alfo     daz  houwe    der  dache     daz  e  dann 

VI.  Fiant    ßcut      foenum        tectorum^    quod^    priusquam 
ez  wrde  gebruchen  durrete. 

evellatur ,  exaruit. 


2)  fie  ne  mahton  mir  ieo  nehcin  argerunga  fin,  uuanda 
fie    ne   mahton    mih   kechercn  nah   in.     c  s.  g. 

3)  ferro   föne   mir    taten   fie.     c.  s.  g. 

4)  houuet  den  hals.     c.  s.  g. 

5)  ze    fcandon   uuerden    unde   hintert   kangen    die  chrifii 
eccleßam  hazzeen.    c.  s.  g. 

6)  fie  miffedien   alfo   daz  cras,    daz    ufen    demo   tache 
uuirt,   daz  er  irdorret,  er  man  iz  danne  neme.    c.  s.  g. 
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VII.  Vone  derae  nihne  fiilte  —  hat  gefullet  —  haut  fiiie, 
der  der  fiiidet,  iinde  buofem  fineii,  der  die  garbe  zefamenelifit.  '') 

VIII.  Unde  nihne  fprachen  die  der  furegiengen :  fegen  des 
herren  fi  über  iuh,  wir  haben  woie  gefprochen  in  in  namen  des 
herren.  ^) 

ORATIO. 
Von   allere   aneuehtiingeu  ubilen  —    unguoten  —  (neguitüs) 
cliriftenheit  dine,    ö   herro,    mit   zefwen   diner   fchirmmige   be- 
fchirrae,    daz  den    unfriunten    hinter  fih   becherten  den  heiligen 
uone  dir  fegenen  werde  erfüllet. 

PSALM    CXXIX. 

Canticum    graduum. 

I.  Vone  den  tieffen  ih  rief  ze  dir,  herro,  ö  herro  erhöre 
ftimrae  mine,  ^) 

II.  Werden  oren  dine  anedenchente  an  die  ßimme  dige  mi- 
ner. 2)  , 
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iion  deme  nvit    irfullit      hant       fine  der  da  findet  unde 
\II.     De     quo    non  hnplebit  manum  jiiam^  qui      metit^    et 
bußmen  finen  der  da  di  ßchelinge  zefaraene  lifet. 
finum    fuum^     qui       manipulos  coUigit. 

unde  nvit  fprachen  di  da    fiirgingen       der  fegen  unfers 
VIII.     Et    non  dixerunt^   qui  praeteribant :  benedictio       do- 
herren  über  uvch  wole  fpraclien  wir  weh  in  nanien  unferes  herren. 
viiiii    fuper  vos^      benediximus      vobis  in  nomine        domini. 

PSALM    CXXIX. 

Canticum  graduum. 

uon   den  dufenen    rufte  zu   dir    herre        herre     uirnini 

I.  IJe  profu7idis  clamavi  ad  ie  domine  ^  domine  exaudi 
Rimme  mine. 

vocem   meam. 

werden   oren   dine    anedenchic    in    di  ßimme     gebctes 

II.  Fiant  aures  tuae  intendentes  in  vocem  deprecationis 
mines. 

meae. 

7)  des  der  madarc  Tina  hant  nc  gefulta  noh  fin  fcozza, 
der   die   garba   famcnota.     c.  s.  g. 

8)  unde  die  furefarenten  ne  chaden  in  nieht  zuo:  gotes 
fegen  fi  über  iuh,  in  gotcs  namen  fcgcnocn  uuir  (bcncdici- 
mus)   iuh.     c.  s.  g. 

1)  UKZcr  dcrn  ticfi  dcro  fiindon  ruofta  ih  zc  dir,  truh- 
Icn,   truhtcn    gehöre    mina    rtiiniua.     c.  8.  g. 

2)  zc   mincro   digi  lofeen   diniu    oren.     c.  s.  g. 
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III.  Obe  die  unrehte  du  behalteß  herro,  o  herro,  wer  ent- 
habet  iz  —  erlidit  iz  — *?   ^) 

IV.  Wände  mit  dir  gnadicheit  iß  unde  durh  e  dine  entha- 
bete  ih  —  bitte  ih  —  dih  —  diu,  herro.  '^) 

V.  Enthabete  fih  Tele  min  an  wort  fineme,  ^)  gewartte  feie 
min  an  deme  herren. 

VI.  Vone  huote  der  mettinlichen  ^)  —  fruen   —   unze  ze 
naht  fo  gewarte  der  liut  an  dem  herren. 

VII.  Wände  mite  dem  herren,  f.  ift,  diu  barmherce  ^)  unde 
geziuchuolliu  ^)  mit  ime  urlofunge.   ^) 

INTERLINEARVERSION    DER  PSALMEN  IM  COD.  TREFIR. 
obe   daz  unreht  {ßc)    behalteft       herre        herre       wer 

III.  Si    iniquitates  obfervaveris  domifie.,    domine.,    quis 
Fol  inthaben  ^) 

ß/ßmebit  ? 

wände     bi     dir   diu  gnade   iß   unde   umbe        e        dine 

IV.  Quia  apud  te   propitiatio  eß     et    propter  legem  tuam 
inthabede  dich  herre. 

fußinui      te.,  domine. 

inthabede    feie    miniv  in  worte  fime   truwete     feie     min 

V.  Sußinuit  anima  mea  in  verbo  ejus.,  fperavit  anima    mea 
in  unfermo  herren. 

in         domino. 

uon  der  hüte  mettinen     unze    an  di  nath  truwet  ifrahel 

VI.  A     cußodia   maiutina  usque  ad  noctetn   fperit   ifrahel 
in  unfermo  herren. 

in  domino. 

wände       bi      unfermo  herren      div  barmeherze      unde 

VII.  Quia      apud         dominum  mifericordia  ^  et 
genotfame  bi      ime  div  lofunge. 

copiofa  apud  eum    redemptio. 


3)  uuile   du   mannelichemo   fin  unreht  kehalten,    trüb- 
ten,  t ruhten,   uuer   mag   iz    danne    lidcn?     c.  s.  g. 

4)  uuanda    an  dir   diu   fuona    ift,   umbe   dine    ea    beit    ih 
din,  truhtcn.     c.  s.  g. 

5)  ze   dinen   geheizzen   ferfah   ih    inih.     c.  s.  g". 

6)  föne   dero   uohtun,   a  vigilia  maiutina.     c.  s.   g-. 

7)  irbarmeherzcda.     c.  s.  g. 

8)  foUeglih.     c.  s.  g. 

9)  irlofeda.     c,  s.  g-. 
a)  Es   steht  intaben. 

{,Windh.  Ps.)  3d 
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VIII.     Unde  er  felbe  erlofet  den  iiut  iiz  ^°)  —  «ou  —  allen 
unrehten  finen. 

ORATIO. 

Anedenchen  bite  wir,  herro,  guote  diner  oren  in  daz  gebet 
dere  digelichen,  wände  mit  dir  ift  diu  gnaedicheit  (propitiatio) 
dere  funten  —  oder  dere  funtare  — ,  daz  niht  du  behalteil  un- 
rehte  unfere,  halt  du  uerlihell  uns  barmherce  dine. 

PSALM    CXXX. 

Canticum  graduum  dauid. 

I.  Herro  nihne  ift  erhaben  —  gehohet  —  Iierce  min,  noh 
erhaben  fint  ougen  miniu.  ^) 

II.  Noh  ih  ne  gie  in  den  michelen  noh  in  den  wunderlichen 
über  niih,  oder,  uf  mir.  ^) 

III.  Obe  niht  diemuticlilichen  (Jic)  ih  entßuont,  ^)  halt  ih 
hohete  feie  mine.  '^) 


INTERLlAEAR^üRSION  DER  PSALMEN   IM    COD.  TREflR. 
unde  er    lofete  (ßc)    ifrahel   uon     allen         unrethen 
VIII.     jK/  ipfe  redimet         ifrahel    es   omnibus  iniquitatibus 
(inen. 
ejus. 

PSALM    CXXX. 

Canticum    graduum    dauid. 
herre     nvit  ift      irhohet   herze  minez    noh  irhabin  ßnt 

I.  Domine.,  non  efi  exaltatum  cor    meum  neque    elati  funt 
ougen  mine. 

oculi    mei. 

noh  in   ginge  ih  under  den  grozen  noh    in  den  wunderen 

II.  Neque  ambulavi     in         magnis   neque  in    mirabilibus 
über  mich. 

fuper  me. 

obe  nvit  demuticliche  uirftunt     Tunder  irhohete     feien 

III.  Si    non      humiliter  fentiebam ,    fed     exaltavi  animam 
mine. 

meam. 


10)  ozcr.    CS.  g. 

1)  truhtcn    nift    erhaben    herza    ininaz    noh    ni    keiliv 
fint   augun   min  In.     Kero's  Uchcrs.   der  reg.  bcued. 

2)  noh    ni   kcanc    ih    in    niihhilii    noh    in    iiantruni    über 
raih.     Kero's  Ucbers.  der  reg.  bencd. 

3)  übe   ih   dieinnotc    ne    uuas.     c.  «.  g. 

4)  uzzan  erhuab   fela  niina.     Kero's  Ucbcrs.  der  reg.  bened. 
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IV.  Alfo  daz  entfpenete  uf  miioter  finer  alfo,  f.  fi,  daz  wi- 
dergelt —  Ion  — ,  in  feie  miner.  ^) 

V.  Gewarte  —  getruwe  —  ane  dem  herren  uone  dannen 
nu  linde  unze  in  die  werlt.  ^) 

ORATIO. 
Daz  iht  du  iierhengeft  unfih  erheuet   werden  in  den   uber- 
muoten  dere  werlte,    aimahtiger  uater,    halt  du  der  femfte  bis 
unde  diemuote  in  dem  herren  lere   unfih  mit  dierauotigen  dir 
gedingen  {placitis)  gehengen  {confentire). 

PSALM    CXXXI. 

Canticum    graduum. 

I.  Gehuge,  herro,  dauidis  unde  allere  raemminticheit  finer.  ^) 

II.  Alfo  er  fuuor  deme  herren,  antheiz  er  enthiez  gote  iaco- 
bis.  2) 

INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREVIR. 

alfo      gefouget  ilt    über   muter  finer  alfo  iil  der  Ion 

IV.  Sicut  ablactatus  eß  fuper  matre  fua^    ita    r^ributio 
in   feien  miner. 

in  anima  mea. 

getruwe  ifrahel  in  unfermo  herren  uon  nu  unde  biz 

V.  Speret  ifrahel  in         domino  ex  hoc  nunc  et  usque 
in  die  weit. 

in  feculum. 

PSALM  cxxxr. 

Canticum    graduum. 
irliuge        herre      david  unde  alier      mildecheite      fine. 

I.  Memenlo^  domine.,  dauid     et    omnis  manfuetudinis  ejus. 

alfo  fhur  (ytc)  unfermo  herro  {ßc)  daz  girde  gehiz  gote 

II.  Sicut  juravit  domino.,  votum      vovit     deo 
iacob. 

iacob. 


5)  fo  daz  intuucnita  chint,  daz  noh  an  dero  niuoter 
armen  ift,  fo  fi  folih  min  Ion.  c.  s.  g.  —  fofo  intTpenitaz 
über  muater  fina,  fo  itloon  in  fela  mina.  Kero's  Uebers.  der 
reg.  bened. 

6)  der  got  kefehen  uuelle,  der  gedin^j^c  an  in  hinnan 
unz  hina   ze    dero    eunigheite.     c.  s.  g. 

1)  erhuge  truhten  davidis  unde  allero  fincro  mam- 
mendi  (david  fkeinda  fina  raammcndi  an  faule  finemo 
fiende,  do  er  in  Tla.hen  mohta,  und«  in  doli  nc  fluog).    c.  s.  g, 

2)  alfo   er   gote   gefunor    unde    ^^cantheizota.     c.  s.   g. 
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III.  Ob  ih  inegen  in  daz  gecelt  hufes  mines,  obe  ih  ufftige 
in  daz  bette  ftrowe  niiner.  ^) 

IV.  Ob  ih  gegibe  '^)  fläf  oiigen  minen  unde  oagbraen  minen 
die  fiafheit  —  naphezunge  — . 

V.  Unde  riiowe  tunewengen  minen,    unze  ih  uinde  ^)  ftat 
deme  herren,  gecelt  gote  iacobis. 

VI.  Sehenu  wir  horten  ^)  dei  in  betbiehem,  wir  funde  (^c) 
fie  an  den  neiden  des  waldes.   '') 

VII.  Wir  giengen  ine  in  gecelt  fin,  ^)  wir  anebetten  an  ') 
der  ftete,  da  ftuonten  fuzze  {fic)  fine. 


IXTERLEVEAR VERSION   DER   PSALMEN  LM    COD.    TRETIR. 

obe     inge       in     daz  gecelt     hufes  mines  obe  ich  iifftige 

III.  Si  introiero  in  tabeinaculu7n  domus  meae^  fi  adfcendero 
in  daz  bette  ftrowes  mines. 

in     lectum     flrati      mei. 

obe  ich  gibe     Flaf      ougen  minen  unde  oucbrawen  minen 

IV.  Si    dedero  fomnum  oculis  meis^     et     palpebris     meis 
den  flaf. 

dormitatiojiem. 

unde     rawe      donewenden  (7?c)    minen     unze    ich  vinde 

V.  Et    requiem    tejnporibus  meis^     donec    inveniam 
ein  ftat  unferrao  herren  ein  gecelt    gote  iacob. 

locum  domino^      tabernaculum  deo  iacob. 

fint  wir  uirnamen  fi     in    eufrata  wunden  (ßc)  wir  fi  in 

VI.  Ecce^  audivimus  eam  in  eufrata^  invenimus        eam  in 
den  velden  des  waldes. 

campis         filvae. 

ingingen  wir    in       daz  gecelt       finez      anebeteten    an 

VII.  Introivimus     in    tabernaculum    ejus.,     adoravimus    in 
der  ftete  da  da  ftunden    fuze    fine. 

loco^        ubi  fieterunt  pedes  ejus. 


3)  in  die  herebirga  mines  hufes  ne  gan  ih,  in  min   bette 
ne  ftigo  ih.     c.  s.  g. 

4)  lazo.    c.  s.  g. 

5)  irfaro.     c.  s.  g. 

6)  gehörten,     c.  s.  g-. 

7)  uuir  eigen   fic   Tun  den   in   an  ald  Felden,    c.  s.  g. 

8)  nu   birn   ouir   in  fin   gozelt  kekangen.     c.  s.  g. 

9)  peteton.    c.  s.  g. 
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VIII.  Stand  iif,  lierro,  in  ruowe  dine,  ^°)  du  unde  diu 
arcba  heilecheit  diner.  ^  '^ ) 

IX.  Ewarte  —  bifcoue  —  briftere  —  dine  änelegen  —  ane- 
guaettet  werden  —  derae  relite  unde  heiligen  dine  frowen  fih  — 
uffchrechen  — . 

X.  Durch  ^2j  den  chunich  chneht  ^^)  dinen  nihne  uone- 
cheres  du  antluzce  gefalbeten  dines.  ^'^) 

XI.  Suuor  der  herro  deme  chunige  unde  niht  uerubpiget 
er  —  fumet  —  betriuget  —  inen:  uone  deme  wuochere  des 
buches  dines  fezce  ih  uf  ftuol  dinen.  ^^) 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TBE  VIR. 

ßant  uf    herre      in       rawe       dine      du    unde    archa 

VIII.  Surge    domifie    in    requiem    tuam,    tu       et       arca 
heilictuniis     dines. 

fanctificationis  tiiae. 

prißere     dine   folen  werden  anegedan  mit  rethe  unde 

IX.  Sacerdotes  tni  induantur  jußitia       et 
heih'gen  dine  folen  fich  frowen. 

fancti     tili  exultent. 

umbe    dauiden    knet      dinen    nvit    abecheres    anthizce 

X.  Propter    dauid  ferviim    tuum    nou      auertas      faciem 
chriftis  dines. 

chrißi     tui. 

fwur  unfer  herre  david     warlieit  unde  nvit  fol  bedrigen 

XI.  Jtiravit    dominus     dauid  veiitatem  et    non  fnißrabitur 
in     uou  frute     buchis  dines  i'oi  ich  änelegen  ufTe      ßiil    dinen. 

eum :  de  fructu  ventris    tui  jjonam        fiip^i'  federn  tuam. 


10)  nu    irftunt    truhten    zc    rauuon.     c.  s.  g. 

11)  unde  ruiucut  dir  diu  evciejia ,  diu  du  gcheili  y  otof  t. 
e.  s.  g. 

12)  u  111  b  e.     c.  s.  g. 

13)  fcalcli.     c.  s.  g. 

14)  n  e  u  u  e  II  d  e  föne  uns  d  i  n  e  ä  k  u  u  u  i « Ii  l  e  n  u  ii  a  1'  i  u  ii  e.    c.  s.  g. 

15)  dauidi  fuuor  er,  daz  in  iic  i-iuuuut:  tone  dir  gebor- 
nen  fezzo  ih  an  dincu  l'tuol.  c.  s.  g.  —  drulitin  Tuuor  da- 
vitie  in  uuarnii'fu  cndi  ni  huolida  iiuu:  dliincra  uuomba 
uuaxsmiu  fetzu   ih   ubiir   miiu    hohfctli-     Isid.  de  nat.  ehr. 
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XII.  Obe  behuotent  i«)  chint  ^  ^)  dineu  (y?c)  hantueße  ^s) 
—  wizzentum  —  minen  unde  urchunde  '^)  miiiiii,  dei,  dei  ih 
lere  fie. 

XIII.  Unde  chint  ire  unae  in  die  werlt  "o)  fizzent  fi  uf  2^) 
ßuole  dinem. 

XIV.  Wände  erwelet  hat  der  herro  "*  =  )  den  berch,  hat  er- 
welet  2  3)  fie  in  buwunge  2+)  —  wefen  —  ime. 

XV.  Diu  ruowe  min  in  werlt  dere  werlte,  '^^)  hie  buwe  ih, 
wände  ih  erwelet  han  ^6)  fie. 
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obe  da  behudent   fune    dine       Urkunde      minez    unde 

XII.  Si     cvßodierint     filii      tui    teßamentum    metim      et 
Urkunde    mine  difiv         fol  ich  leren  fi. 

teßimonia  mea  kaec^  quae  docebo  eos. 

unde   kint      ire        biz  in    die  weit  (izen  folen  uffe 

XIII.  Et     filii  eorum  usque  ifi   feculum    fedebunt   fuper 
ßul     dinen. 

federn  tuam. 

wände     irwelit    unfer  herre    fion      irwelit      fie      in 

XIV.  Quoniam    elegit        dominus      fyon^    elegit     eam    in 
eine  buwnge  ime. 

habitationem  fibi. 

dife     rauwe  mine  in  di  weit  der  weite  hi  fol  ich  buwen 

XV.  Haee  requies  mea  in  feculum   feculi^  hie     habitabo^ 
wände  irwelde   fi. 

quoniam   elegi  eam. 


16)  b ehalt ent.    c.  s.  g. 

17)  func.    c.  s.  g. 

18)  bencimeda.    c.  9.  g*. 

19)  geiihte.     c  s.  g. 

20)  iemcr.     c.  s.  g.    ' 

21)  an.     c  ».  g. 

22)  truhten.     c.  «.  g. 

23)  foreuucleta,  praeelcgit.     e.  s.  g- 

24)  zc    anafid/sle.     c.  s.  g. 

25)  dizirtiemerminrauua.     c.  ».  g. 

26)  forc   choa.    c.  s.  g. 
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XVI.  Witewen  ire  gefegenter  —  wolefprechenter  —  ih  ge- 
fegene,  armen  ^^)  fine  —  ire  —  gefate  ih  mit  den  broten.  ^s) 

XVII.  Ewarte  fine  —  ire  —  anegelege  ih  dem  heile  '*') 
unde  heiligen  ire  mit  frowede  —  uffchrechunge  —  frowent  fih 
—  uffchrechent  —  fi. 

XVIII.  Dare  fureleitte  ih  daz  hörn  dauidis,  ^°)  ih  han  ge- 
garwet  liehtuaz  chunige  minem.   ^^) 

XIX.  Uiante  fine  anelege  ih  mit  dere  fchante,  über  in  felbeu 
aue  uzbluot  heilicmachunge  min.  3^) 

ORATIO. 
In  alleme  ingange  unferem  gehuctich  wis  unfer,    almahtiger 
got,    anefloufe  imfih  dem  ewartichlichem  rehte,    daz  uzgeieittet 
werden  wir  garnen  in  gecelt  dei  ewigen. 
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widuwen  ire    fegenende  fol  ich  fegenen   arme       ire 

XVI.  Viduam  ejus  benedicens       benedictim^  pauperes   ejus 
fol  ich  faten  mit  broden. 

faturabo        panibus. 

prißere     ire  fol  ich  andun  mit  heile  unde  heiligen 

XVII.  Sacerdotes  ejus       induam        falutari      et      fancti 
ire  mit  frowende  {ßc)  folen  menden. 

ejus   exultatione  exuUabunt. 

dare    fol  ich  furleiden    daz  hörn    dauid     mathe  ich 

XVIII.  llluc         producam  cornu       dauid  ^      paravi 
lucernam   crifte  mineme. 

lucernam  chriflo    meo. 

viande    fine  fol  ich  anefloufen  mit  der  fcanden  über 

XIX.  Inimicos  ejus  induam  confufwne^     fuper 
in       aber  fol  bluwen  geheiligunge  miniv. 

ipfum  autem  efßorebit    fanctificatio    mea. 


27)  dürftigen,     c.  s.  g. 

28)  gefaton  ih  protes.     c.  s.  g. 

29)  rine  facerdotes  uuato   ih    mit  deiuo   haltarc.    c.  s.  g. 

30)  dar  chiocho  ih  (ibi  fufcitabo)  dia  hohi  danidls.    c.  s.  g. 

31)  minemo  geuuiehten  habo  ih  alegaro  liehtfaz  inga- 
gene.    c.  s.  g. 

32)  an  imo  fkinet  min  heilegunga.    c  s.  g. 
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PSALM  cxxxn. 

Canticum  graduum    dauid. 

I.  Sehe   nu,  ^)    wie   giiot   unde  wie  frolih,  ^)    buwen  die 
bruodere  in  ein.  ^) 

II.  Alfo  diu  Calbe  —  daz  falbode  —  an  dem  houbite,   daz 
der  nidergie  *)  in  ^)  den  hart,  den  bart  des  ewartes. 

III.  Daz  der  nidergie  an  die «)  gewaetes  fines,  ^)   alfo 

daz   tou  des   berges,    der  der   nidertrorte   ane   den   berch  dere 
warte. 

IV.  Wände  dare   enbot   der  herro  den  fegen  unde  den  üb 
unze  ao  die  werlt.  ^) 

ORATIO. 
Ne  giuz   herro   in   famenunge  dine  die  minne  dere  bruoder- 
fchefte  unde  des  frides,    daz  mit  dem  towe  falbodes  des  gciß- 
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PSALM   CXXXII. 

Canticum   graduum   dauid^ 
finv  wi          gut     unde      wi         frolich       ce  buwene 

I.  Ecce^     quam    bonuin     et     quam    jucundum^     habilare 
di  brudere  in     ein. 

fratres      in  unum. 

alfo      div  falbe     in  deme  houbete    daz  da   niderginc  in 

II.  Sicut  ungueritum  in         capite^  quod     defcendit  in 
den  bart  den  bart  aaroues. 

barbam ,    barbam      aaron. 

daz  da  nidargine  in  di  halben  gewandes  Hnes  alfo  der  dou 

III.  Quod    defcendit  in     oram     veßimenti  ejus^ßcut      ros 
des  berges  der  da  niderget  in  den  berc  fiones. 

hermon^        qui  defcendit  in    monlem     ßon. 

wände  dar       gebot    unfer  lierre    den  fegen     unde 

IV.  Quofiiam  illic    mundavit    dominus    benedictionem    et 
daz  leben  biz     in  di  weit. 

vitam   usque  in  feculum. 

l")  fih   dir.     c.   s.  g. 

2)  uuunnefam.     c.  s.  g. 

3)  fament.     c.  s.  g. 

4)  nid  er  ran.     es.  g. 

5)  an.    c.  8.  g. 

6)  Die  IJcbergetzunf^  von  oram  fehlt. 

7)  ran   an   Tina   Ulla t.     c.  s.  g. 

8)  uuanda  dar   die  fint,  dar  gebot  er  iiucfcn  hcncdiciioncm 
unde   cuuigen   lib.    c.  s.  g- 
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liehen  {imguenti  fpiritalis)  wir  befprancte  fegenes  dines  gnade 
wir  werden  gefrolichet. 

PSALM  cxxxin. 

Canticum   graduum. 

I.  Sehe  nu,  wolefprechet  ^)  deme  herren  alle  chnehte  des 
herren.  2) 

II.  Ir  der  ßet  in  deme  hus  des  herren,  in  den  houen  hufes 
gotes  unferes. 

in.  In  den  nahten  uferheuet  hente  iuwere  an  dei  heih'gen 
unde  wolefprechet  deme  herren.  3) 

IV.  Segene  dih  der  herro  uon  dere  warte,  der  der  getan 
hat  himil  unde  erde. 

ORATIO. 

Wolefprechente  dih  alle  chnehte  dine,  herro,  wir  digen  — 
biten  — ,  daz  unfih  mit  werlte  dirre  nahte  (nocte)  bedachte  er- 
liuhten  du  geruoches  unze  an  daz,  fuenne  hente  unfere  in  guoten 
werchen  wir  uf heuen,  fegenunge  uone  dir  die  miltichlicUflen 
{largifßmam)  wir  guinnen  {confequamur). 
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PSALM  cxxxm. 

Canticum    graduum, 
finiv    nu        lobent  unfern  herren  alle  knete  unfers  herren. 

I.  ßcce  nunc^  benedicite    domino     omnes  fervi        domini. 

di  da  ftent  in  deme  hufe  unferes  herren  in  den  frithouen 

II.  Qui  fiatis  in       domo  domini^        in         atriis 
des  hufes  gotes  unferes. 

domus       dei      noflri. 

in  naten  {^fic)   ufhebet    hende    uwere    in  di  heiligen 

III.  In  noctibus       extollite  manus  vefiras  in      fancta     et 
lobent  unfern  herren. 

benedicite     domino. 

gefegene    dich    unfer  herre    uon    fion    der  da    mathe 

IV.  Benedicat     te         dominus        ex    fion^      qui       fecit 
den  himel  unde  di  erden. 

coelum       et      terram. 


i)  Es  steht  wolefpreche. 

2)  nu  lobont  truhtencn   alle  fine  fcalcha.    c.  s.  g. 

3)  nahtes   heuent    iuuuerc   hende   ze   heiligi   unde  lo- 
bont in. 
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PSALM    CXXXIV. 

Halleluja. 

I.  Lobet  namen  des  herren,  lobet  ir  chnehte  ^)  den  herren- 

II.  Ir  der  ftet  in  deme  hus  des  herren,  in  den  honen  hufes 
gotes  unferes.  2) 

III.  Lobet  den  herren,  wände  guoter,  f.  ifl,  herro,  jfalmrot- 
iet  namen  finem,  wände  iz  linde  —  fuozze  —  ift.  ^) 

IV.  Wände  den  liut   erwelete  —  hat   erwelet  —   ime   der 
herro,  '^)  den  felben  liut  in  eine  befizzunge  ime.  ^) 

V.  Wände  ih  han  erchennet,  ^)  daz  michii  ^)  ift.  der  herro 
unde  got  unfer  uore  allen  goten. 
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PSALM   CXXXIV. 

Halleluja. 
lobcnt    namen  unferes  herren  lobent  knete  unfern  herren. 
^    Laudate  nomeii        domini^      laudate  fervi       dominu7n. 
di  da  ftet    in  deme  hufe  unfers  herren  in  frithouen  Iiufes 

II.  Qui  ßatis  in       domo  domini^       in      atriis    domus 
gotes  unfers. 

dei     noßri. 

lobent    unferen  herren     wände     gutl»  ift     unfer  herre 

III.  Laudate       dominum^  quia        bonus        dominus^ 
fingent    namin    firae     wände      fuze   iß. 

pfallite  nomini  ejus.,  quoniam  fuave  e/L 

wände       iacob     irwelte    ime    unfer  herre     ifrahel     in 

IV.  Quoniam    iacob     elegit     ßbi       domiims^      ifrahel    in 
di  gewalt     ime. 

yojfeffionem  fibi. 

wände  ich  irkande       daz      groz      ift  unfer  herre  unde 

V.  Q,uia    ego  cognovi^    quod  magnus  eß     dominus,       et 
got    unfer    uor       allen    godin. 

deu8  noßer  prae  omnibua  diis. 


1)  fcalcha.     c.  s.  g. 

2)  ir  rtanten  in  finemo  hus  unde  in  finen  fridhouen 
(Ir  fulent  in  lobon,  unanda  ir  er  uuiirent  ligendc,  unde  nu 
bint    ufirrihte).     c.  s.  g. 

3)  faliuorangont  inio,  uuanda   er  fuoze  (fuavis)  ift.    c.  s.  g. 

4)  truhtcn.     c.  s.    g. 

5)  imo    fclbcmo   »e   bcfizzcnn«.     c.  s.  g. 

6)  ih  habo  bechcnnet.    c.  s.  g. 

7)  inahtif;.     c.  s.  g-. 
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VI.  Elliu  fuelhiii  er  wolte  der  Iierro  ^)  tet  —  hat  getan 
—  in  Iiimili  {ßc)  unde  in  erde,  in  dem  mere  iinde  in  allen 
wagen.  ') 

VII.  Uzleittenter  ^°)  dei  welchen  uone  lezciße  ^^)  der  erde, 
die  blicche  in  den  regen  machete  er.  ^^^^ 

VIII.  Der  der  iurebringit  ^^)  die  winte  uone  fchazcen 
finen.  i*) 

IX.  Der  der  fluoch  dei  eriftgebornia  des  lantes  uone  derae 
mennifKen  unze  an  daz  uihe.  ^^) 

X.  Er  uzfante  zeichin  unde  bouchen  in  mitten  din,  6  egipti 
lant,  an  den  chunich  unde  an  alle  chnehte  fine.  ^^) 

INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREFIR. 

elliv         div  da       wolte  unfer  herre  det  er  in  himele 

VI.  Omnia  quaecunque  voluit  dominus  fecit  in  coelo 
unde  in  erden  in  meri  unde  in     allen  abgrunden. 

et    in  terra^  in  mari     et    in  omnibus  abyffis. 

abeleidinde   die  wölken    uon    deme  endelolte   der  erden 

VII.  Educens  nubes  ab  extremo  terrae^ 
bliche    in  den  regen  mathe. 

fulgura  in    pluviam     fecit. 

der  da  furleitet  die  winde  uon  den  fcazen  finen. 
Vin.     Qui    producit      ventos      de     thefauris    fuis. 

der  da  fluch  die  eriften  gebornen  des  landes  uon  mennifchen 

IX.  Qui  percujßt    primogenita  egypti      ab      homine 
biz     zu  deme  uihe. 

usque  ad      pecusi 

uzliz  er  div  zeichen  unde  div  wunder  in  mitten  din    egipte 

X.  Emifit        ßgna         et      prodigio    in  medio  tui^  egypte^ 
an  den  kuninc  unde  in     alle     knete  fine. 

in  pharaonem     et    in  omnes  fervos  ejus. 


8)  unfer  truhten.    c.  s.  g. 

9)  in   allen    uuazzeren.     c.  s.  g. 

10)  rccchende.    c.  s.  g-. 

11)  föne   ende.     c.  s.  g. 

12)  den   blig  pecheret   er  in  regen,     c.  s.  g. 

13)  uzfuoret.     c.  s.  g. 

14)  föne   finemo   trifeuue.     c.  s.  g, 

15)  anafahendo   ze   demo  mennifcen  unde   fo  gandc   unz 
ze   demo  fehe.     c.  s.  g. 

16)  er   frumeta   dara   in    dina  mitti   zeichen   unde   uuun- 
der,  egypte,  an  den  chuning  unde  an  alle  fine  man.    c.  s.  g. 
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XI.  Der    der    fliioch    diete    manige   unde    fluoch    chunige 
ftarche. 

XII.  Seou  clumich   dere  bitterenten  unde  og  den   chunich 
bafan  unde  elliu  dei  riebe  cbanaan.  ^^) 

XIII.  Unde  gab  erde  ^^)  ire  erbe,  erbe  ifrael  Hute  ^^)  finem. 

XIV.  Herro,  name  din  zen  ewen,   ^o)  herro,  gehuctlib  ^i) 
din  in  chunnefcaft  unde  chunnefcaft.   ^^) 

XV.  Wände  erteilet  —  rihtet  —  der  herro  iiut  finen  ^3^ 
unde  in  fcalchen  finen  wirdit  er  erbeten.  2>) 


EVTERLINEAR^TRSION  DER  PSALMEN  LM   COD.  TREVIR. 

der  da     duc       die  dit   manige   unde   irfluc  die  kuninge 

XI.  Qui   percußt   genies    niultas      et     occidit       reges 
Harke. 

fortes. 

feon    den  kuninc     des  landes    unde     og     den  kuninc 

XII.  Seon         regem        amorreorum      et       og         regem 
der  bürge  unde  alliv  div  riebe  der  erden  cbanaan. 

bafan         et  omnia    regna  chanaan. 

unde  gab    di  erden    ire        herbe  {fic)  daz  erbe 

XIII.  Et    dedit    terram    eorum  haereditatem^    haereditatem 
ifrahel  knetes  fines. 

ifrahel  fervo    fuo. 

herre      name   diner  in      ewich       herre       gehuge 

XIV.  Domine^  nomen  iuum  in  aetermim.,  domine^  memoriale 
din    in      geflethe  unde  in  daz  geflete  (ßc). 

tuum  in  generatione  et     generationem. 

wände   urteilit  unfer  herre    Iiut       finez  unde  in  knetin 

XV.  Quia  judicabit    dominus  populum  fuum     et     in  fervis 
finen  fol  er  irbeten  werden. 

fuis  deprecabiiur. 


17)  alfo  er  teta  andcrhalb  iordanis  alliu  diu  riche  cha- 
naan.    c.  s.  g. 

18)  lant.     c.  s.  g. 

19)  fcalchc  (fervo).    c.  s.  g. 

20)  u  u  c  r  e  t    i  c  ui  c  r.     c.  s.  g. 

21)  gehuge  da.     es.  g. 

2'2)   uucrot   in   chiinne   im  de   in   chuniic.     c.  £.  g. 

23)  uuanda  truhtcn   erteilet  über   l'ineii   Iiut.     c.  a.  g. 

2-i)  geladot.     c.  s.  g. 
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XVI.  Dei  abegoter  dere  diete,    f.  fint,   filber  unde  golt,   f. 
fint,  dei  werh  haute  dere  Hute,  ^s) 

XVII.  Munt  fi  habent  unde  nihne  redent  ^^)  fi,    ougen  fi 
habent  unde  nihne  fehent  2?)  fi. 

XVIII.  Oren  fi  habent  unde  nihne  horent  ^^)   fi,    noh  fa 
wände  der  geift,  29)  f.  ifi;,  in  munde  ire. 

XIX.  Gliche  in  werden,   die  niachent  3°)  fie  unde  alle  die 
der  getruwent  an  in.  ^^) 

XX.  Hiwisk    ifrahel   wolfprechet    dem    herren,  ^^)    hiwisk 
aaron  wolfprechit  dem  herren.   ^^) 

INTERLINE  AR  VERSION   DER  PSALMEN  IM   COD.  TREFIR. 

div  abgot    der  diete       filber      unde     golt        werch 

XVI.  Shnulacra    gentium     argentum     et     aurum^     opera 
der  hende  der  mennifcen. 

manuum        hominum. 

munt  habint  fi  unde  nvit     redent     ougen  habent  unde 

XVII.  Os     hahent      et     non  loquentur^  oculos  habent     et 
nvit    fehent. 

non  videbunt. 

oren  habent  unde  nvit    horent       noh    wände 

XVIII.  Aures  habent      et      non    andient^    neque  enim  eß 
geilt     in  munde  ire. 

fpiritus  in      ore  ipforum. 

gelic       in  werden  di  da    tunt     fi  unde  alle     di  da 

XIX.  Similes  Ulis  fiant^     quin  faciunt  ea    et  omnes^   qui 
getruwint  in   in. 

confidunt  in  eis. 

hus       ifrahel       lobent    unfern  herren    hus       aaron 

XX.  Domus    ifrahel    benedicite       dofnino^      domus    aaron 
lobent  unfern  herren. 

benedicite     domino. 


25)  mennifcon  hantuuerch.    c.  s.  g. 
26")  fprechent.    c,  s.  g. 

27)  gefehent.     c.  s.  g. 

28)  ge horent.    c.  s.  g. 

29)  atem.    c.  s.  g. 

30)  uuurchent.    c.  s.  g. 

31)  die   fih  ze  in  ferfehent.     c.  s.  g. 

32)  ir  uuaren  ifrahelitae  lobont   in.     e.  s.  g. 

33)  ir  praepoßti  lobont  in.     c.  s.  g. 
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XXI.  Iliwisk  levi  wolfprechit  dem  herreo,  ^*)  ir  der  furhtit 
den  herren,  ^^)  wolfprechit  dem  herren.  ^^) 

XXII.  Wolegefageter  2^)  der  herro  uone  dere  warte,    der 
der  buwet  in  dere  fehunge  des  frides. 

ORATIO. 

Suozze  dere  urraarigen  {fuatiitatis  eximie)  got,  den  ellin  diu 

erde  umbe  dere  fuozze  guotgernicheit  infamit  lobet,    wir   biten, 

daz   benoraenem   (ablato)   uone   ims   dere  ubpigen  fuperßUioiiis 

irretnome  dinen  iiuillen  wir  zuogechnuphit  werden  (connectamur). 

PSALM   CXXXV. 

Ualleluja. 
I.     Verlebet  deme  herren,  wände  er  guot,  ^)  £.  ift,  wände 
zen  ewen  barmherce  fin.  ^) 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.   TREFIR. 

hus      leul       lobent   unferen  herren    dl  da    fiirthent 

XXI.  Domus    leui   benedicite       domi?io^  qui       titnetis 
unfern  herren   lobent  unferen  herren. 

dominum  .f    benedicite       domino. 

gelobet  fi    unfer  herre   uon    fyon    der  da   buwet    in 

XXII.  Benedictus      domitius       ex    fi/on^     qui     babitat  in 
ierufalem. 

ierufalem. 

PSALM   CXXXV. 

Ualleluja. 
beieheot    uofermo  herren    wände    gut  ill      wände      in 
I.     ConfUemini         domino.,        quoniam   bonus.,    qiioniaai   i?i     ■ 
ewige     barmeherze  finiv. 
eternum  mifericordia  ejus.  . 


34)  ir  miniflri  lobont  in.     c.  s.  g. 

35)  got.     c.  s.  g. 

36)  V.  XX.  u.  XXI.  80  wie  die  beiden  letzten  W«irtcr  (an  in)  des 
19tcn  Verses  sind  von  einer  andern  Hand  (es  haben  üJ[>er]iau|>i  nicli- 
rere  Hände  an  diesem  Werke  geschrieben),  die  Dooen  iüt  die  Hand 
des  Abts  Gerhard  hielt. 

37)  kelobot  fi.     c.  i.  g-. 

1)  iehendo    lobont   got  des,    daa  er   gnot   ift.     c.  s.  g. 

2)  uuanda  fin  gcnada  ift  du«  e««!«.    c.  s.  ^. 
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II.  Veriehet  ^)  gote  dere  gote,  wände  zen  eweii  barraherce 
fin. 

III.  Veriehet  ^)  deme  herren  dere  hemm  (fic)^  —  ^) 

IV.  Der  der  tuot  wuiiter  michiliu  eine,  — 

V.  Der  der  tet  di  hiniile  in  dere  iiernunfte,  ^) 

VI.  Der  der  geueftinet  hat  die  erde  über  dei  wazzer,  ^)  — 

VII.  Der  der  getan  hat  liehtuaz  dei  michiliu,  — 

VIII.  Den  fiinnen  in  den  giialt  des  tages,  ^)  — 

IX.  Die    maninne    unde    die    ßernen    in    den    gualt    dere 
n?ht,  8)  — 

X.  Der  der  fiuoch  egipti  lant  mit  eriftgebornen  ire,  — 

INTERLINEAR  VERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TREVIR. 

beiehent    gote  der  gote,  —  ^) 

II.  Conßtemini  Heo     deorum^  — 

beiehent  unferrae  herren  der  herren  — 

III.  Conßtemini       domino         dominorum^  — 
der  da  machet  wunder  eine  — 

IV.  Qui      facit    mirabilia  magtia  folus^  — 

der  da  mathe  di  himele  unde  (/^c)  den  (innen  — 

V.  Qui      fecit       coelos        in  intellectu^  — 
der  da  geueftinte  di  erden  über  div  wazer  — 

VI.  Q,ui     firmavit      terram  fuper     aquas^  — 
der  da  mathe     licht        groze,  — 

VII.  Q,ui     fecit  luminaria  magna.,  — 
di  funne  an     di  ftate  des  dages,  — ^ 

VIII.  Solem     in  poteßatem      diei^  — 

den  maneu  unde  di  ßerren  in    di  gewalt  der  nath,  — 

IX.  hunam.        et       fiellas     i?i  polefiatem    noctis.,  — 
der  da  fluc       daz  lant  mit  den  eriflen  gebornen  ir,  — 

X.  Qtii  percufßt  egyptum  cum        primogenilis      eorum^  — 

3)  iehent  is.     c.  s.  ^. 

4)  Der  Schlufs:    wände   zen  ewcn   barraherce  fin,    ist  hier, 
wie  bei  den  folgenden  Versen,  nicht  wiederholt. 

5)  in   fin  er  o   unish.eite.     c.  s.  g. 

6)  obe  wazzere.     c  s.  g. 

7)  die    lunnun  des   tages  ze    uualtenne.     c.  s.  g. 

8)  den  manen  unde  die  fternen   dero   naht  ze  uualtenne. 
c.  s.  g. 

wände    in     ewige    barmelierze  fin 
a)  Der  Schlufs :    quoniam  in  eternum  mifericordia  ejus  ist  hier  und 
in  den  folgenden  Versen  fortgelassen. 
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XI.  Der  der  uzbeleitte  den  liut  uone  in  mitten  ire,  ^)  — 

XII.  In  liente  dere  gualtigen  unde  arme  dem  hohen,  ^  °)  — 

XIII.  Der  der  teilte  mere  daz  rote  in  die  fchidunge,  ^^)  — 

XIV.  Unde  uzleitte  den  Hut  durh  in  mitten  fin,  ^^)  — 

XV.  Unde   uzfcutte  ^^)    den    chunich   unde    chraft   fine   in 
mere  deme  roten,  wände  iemmer  —  zen  ewen  —  barmherce  fin. 

XVI.  Der  der  uberbeleitte  ^  *)  liut  finen  durh  die  wuofte,  '^)  — 

XVII.  Der  der  fluoch  chunige  die  michilen,  — 

XVIII.  Unde  erfluoch  chunige  die  Härchen,  — 

XIX.  Seon  den  chunich  amorreorum^  — 

XX.  Unde  og,  den  chunich  bafan,  — 

IXTERLINEARVERSIOX    DER  PSALMEN  DI   COD.  TREIIR. 

der  da  uzleite  ifrahel  uon  mitten     ire,  — 

XI.  Qui      eduxit  ifrahel  de    medio  eorum^  — 

in  hende  geweite  unde  arme      hohen,  — 

XII.  In  manu  pote?iti     et   brachio  escelfo.,  — 

der  da  deilte  daz  mere  rodez    in  di  dcilunge,  — 

XIII.  Qui    divißt      mare    rubrum  in    divifw7ies^  — 
unde  uzleite  ifrahel  uzer  mitten   finem  (y?c),  — 

XIV.  ßt     eduxit  ifrahel  per  medium  ejus.,  — 

unde   fluc      den  kuninc  unde  dugint     fine  in  deme  mere 

XV.  Et  excufßt  pharaonem    et  viriutem  ejus  in       mari 
roderae,  — 

rubrOy  — 

der  da  durcleite  daz  wolc  {fic)  fin  durc  die  whufte  (ßc)  — 

XVI.  Qui    traduxit  populum       fuum  per    defertum^  — 
der  da    fluc     die  dit  (^fic)  manige,  — 

XVII.  Qui  percuffit  reges  ?nagnos.,  — 
unde   fluc  kuninge  ftarke,  — 

XVIII.  Et  occidit  reges    fort  es.,  — 
feon  den  kuninc  der  liute,  — 

XIX.  Seon.,    regem     omorreorinn.,  — 
unde  og  den  kuninc  der  bürge,  — 

XX.  Et    og.,     regem  bafan.,  — 

9)  der   ifrahel&n    fuorta    uzcr    in   mitten,     c.  s.  g. 

10)  mit   aualtentero    hende    unde    mit    lio    erhauencnio 
arme.    es.  g. 

11)  der  den  roten   mcrc   untcrfkicd.     c.  s.  g. 

12)  unde  ifrahclen  dar  durc  leitta.     c.  s.  g. 

13)  irftarbta.     c.  s.  g. 

14)  leita.     c.  s.  g. 

15)  durh  daz   einote.    c.  s.  g. 
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XXI.  Unde  er  gab  erde  ire  ze  erbe,  — 

XXII.  Erbe  deme  gotfehenten  man,  cbnehte  finem,  — 

XXIII.  Wände  in  dierauote  unferre  gehuhtich  was  er  '^) 
unfer,  — 

XXIV.  Unde  erlofte  unfih  iione  uianten  unferen,  — 

XXV.  Der  der  gibit  ezzen  alleme  fleiske,   ^ '')  — 

XXVI.  Veriehet  ^^)  gote  des  himilis,  — 

XXVII.  Veriehet  ^^)  deme  herren  dere  herren,  wände  ze 
den  ewen  barmherce  fin.  ^°) 

ORATIO. 

Gehuctich  diemuote  unferre  gnade  (tniferere)  uns,'  almahtiger 
got,  unde  du  der  wilen  (quondam)  uateren  unferen  die  erde 
dere  widerwarten  in  erbe  gaebe,  unfih  uone  dere  funte  erlofe 
unde  mit  diuem  erbe  gefezce  {confiitue). 
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unde  gab     erden       ire  erbe  — 

XXI.     Kt  dedit  terratn  eorum  haereditatem^  — 

erbe  ifrahel  fime,  — 

XII.     Haereditatem  ifrahel^  fervo  fuo^  — 

wände  in  der  niderin  unfer  was  unfer,  — 

XXIII.  Q,uia  in   humilitate  noßra  memor  fuit  nofiri^  — 
unde    lofte     uns  uon  vianden  vnfern,  — 

XXIV.  Et  redemit  nos    ab    inimicis  noßris^  — 
der  da  git  (Tic)  ezzen  alieme  fleifche,  — 

XXV.  Qui    dat  efcam    omni      carni^  — 

beiehet     gote  des  himeles,  — 

XXVI.  Confitemini  deo  coeti^  — 

beiehent   unfermo  herren  der  herren      wände     ii| 

XXVII.  Confitemini        donmio         dominorum^  quoniam  in 
ewigez      barmeherze  finer  (Jic). 

aeternum  mifericordia  ejus. 


16)  erhugeda.     c.  s.  g. 

17)  allen   menni fco n.     e,  s.  g. 

18)  lobont.    c.  8.  g". 

19)  lobont.    c.  s.  g. 

20)  uuanda   Tin   genaila  ift  euuig.     c.  s.  g- 
{IVindb.    Ps.)  40 
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PSALM   CXXXVI. 

Pfalmus  dauid. 

I.  Obe  den  wazzeren  ^)   dere   fcantUchen   burch,    da  fazze 
wir  unde  weinten,  fuenne  wir  erluicten  des  bcrges. 

II.  An  den  falhen  in    mitten   ir  hienge   wir   iif  feitfpil  nn- 
feriu.  ^) 

III.  Wände  da  fragten  unlih,  die  nerherete  —  geuangene  — 
fuorten  nnfih,   '^)   dei  wort  dere  fange. 

IV.  Unde  die  hinc   fuorten   iinfih   daz  lobefanch   finget  uns 
non  den  fangen  des  berges. 

V.  Wie  —  ze  welher  wis  —   finge  wir  daz  fanch  des  lier- 
ren  *)  an  erde  ^)  dere  frorniden? 


lATERLINEAR VERSION  DER   PSALMEN  IM   COD.   TRETIR. 

PSALM  CXXXVL 

Pfalmus   dauid. 
über  div  wazer  der  burch   da      fazen   unde   weinden  wir 

I.  Super  flumina     batrylonis  illic  fedimus    et        ßevimus^ 
uncc  wir  irluigetcn  der  burc. 

flum   recordaremur      fyon. 

in  den  falhin  in  mitten    ir    hingen  wir  uf  orgenen  unfere. 

II.  In  falicibus    in  medio  ejus  fufpe?idimus    Organa    noßra. 
wände  da  frageten        uns  di  da  gevangen  wurden (/?f) 

III.  Qiiia  illic  interrogavertmt  7ios,  qui     captivos  duxeriint 
uns  div  worther  (ßc)  der  gefange. 
nos        verba  (tantioimm. 

unde  di  da     ableiden       uns    daz  fanc    finget      uns   non 

IV.  Et       qin    abduxertmt    7ios    hymnum  cantate    nobis   de 
dcmc  fange  der  bürge. 

canlicis  fyon. 

wi    folen  wir  fingen  daz  fanc  unfers  herrcn  in  der  erden 

V.  Qno7nodo  cantabimus    canticnm       domini       in      terra 
fromede 

aliena  ? 


1)  ahon.     c.  s.  g. 

2)  iiffcn   die  fcleuua.  die   in  iro  mittcro  ftant.  hangton 
uuir   unfere    orfjjana.     c.  s.  g. 

3)  die  unrih    kocilcndot    Iiabcton.     c.  s.  g. 

4)  unfcres    triihtenes.     c.  s.  p. 

5)  in   lande,    e.  s.  g. 
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VI.  Obe  ih  agezzei  winle  din,  ö  gotes  burch,  dere  agezzele 
fo  werde  gegeben  zel'we  min.  ^) 

VII.  Zuohafte  —  chlebe  —  zunge  niiii  goumen  minen,  ^) 
obe  niht  ih  gelinge  diu,  obe  niht  ih  furefezce  ^)  die  gotes  burch 
an  deme  anegengc  iroude  miiier.  ^) 

VIII.  Gehuct  wis,  herro,  dere  chinde  edom  ane  dem  tage 
ierufaiem.  ^°) 

IX.  Die  der  fprechent:  ^^)  eritelet,  eritelet  imze  an  die 
gruntuefte  in  ire.  ^2) 
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obe  ich  uirgezze  din  ierufaiem  uirgezzunge  werde  gegebin 

VI.  Si  oblitus  fuero  tut  ierufaiem ,   oblivioni  delur 
zvefuwe  mine. 

deslera    mea. 

zuhefte     zunge  mine  gumin  rainen  obe  nvit    gehuge 

VII.  Adhaereat  lingua  mea  faucibus  meis^  fi    non  meminero 
din  obe  nvit     uirlezze     ierufaiem  in  der  anegenge  frowede    min, 
tui^  fi    non  propofuero  ierufaiem  in      principio      laetiliae  meae. 

gehugec  wis       herre      der  fune   edom   in   deme  dage 

VIII.  Memor    efio^    domine  ^  filiorum     edom  in  die 
ierufaiem. 

ierufaiem. 

di  da  fprechent     idelet  idelet        biz    an  di  gruntue- 

IX.  Qui     dicunt:   exinanite^  exitianite  usque  ad  fundamen- 
ftine  in  ir, 

tum  in  ea. 


6)  übe  ih  din  ergeze,  ierufaiem,  To  ergcze  min  (oblivifca- 
iur  me)   min   zefeuua.    c.  s.  g. 

7)  ftum   uuerdc   ih.    c  s.  g. 

8)  fezzG.     c.  s.  g. 

9)  zc   fordere  rt   rainero    uiiunno.     c.  s.  g. 

10)  irhuge   got   in  iudicio  des    ahtaris   chindo. 

11)  chedent.     c.  s.  g. 

12)  erfkephent   fia   unz   an   den  bodcm.     c.  s.  g. 
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X.  ()  du  tohter  dere  fcante  armiii,  ^^)  falich  f.  ift,  der  lo- 
net  —  uerffiitet  —  dir  die  uergeltunge  dine,  die  du  uergolten 
hall  uns.  '  *) 

XI.  Salich,  f.  ill,  der  der  habet  unde  anellozzet  wenig- 
liehen  ^^)  dine  ze  deme  fteine,  ^^) 

ORATIO. 
Vanchnuffide  unferre  der  gueitigiße  ledigaere,  uerlih  uns  iobe 
dine  mit  geiftlichem  fingen  eben  Inte  [concenlu)^  daz,  die  der  diu 
uazze  —  bürde  —  dere  fculde  da  uore  getet  eliente,  diu  ufer- 
heuennge  ^*)  (atlevatio)  dere  mahtigen  zefwen  die  himilisken 
widerfezce  geburen  (cives). 

PSALM  CXXXVII. 

Selben  dciue  girdlichen. 
Ipß  dauid. 

I.  Ih  uergihe  dir,  herro,  ^)  in  allerae  hercen  raineme,  wände 
haß  gehöret  dei  wort  mundes  mines. 


INTERLINEARVERSION  DER   PSALMEN  IM    COD.    TREJIR. 

div  tothir  babilonis     arme      felic  ift    der  da   uirgiltet    dir 

X.  Filia      babyloiiis   mifera.,    beahis  ^      qui      retribuet   tibi 
die  gcldunge     dine        di    du  uirgulte  uns. 

retributionem  tuam^  quam  retribuißi  nobis. 

felich  ift  der  da  habit  unde  zubriket  die  deinen  fine   zu 

XI.  BcatuSy      qui    tenebit   et      altidet      parvutos   fuos  ad 
deme  fteine. 

petram. 

PSAL3I  CXXXVII. 

Ipfi    dauid. 
ich  Toi  beiehen  dir      herre     in  alleme  herzen  mime   wände 
I.     Co/ifUebor       libi\  domiue.,  in     tolo     corde    meo,  quoniam 
du  horte  alliv  wort  mundes  minis. 
audißi        verba         oris       mei. 

13)  uucne^a.    c.  s.  g. 

14)  kcl'ah    in    got,    der   dir  lonot  nah  demo  lone,   fo  du 
uns   lonotoft.     c.  s.  g. 

15)  rulif^o,  der   diniu   chint  (parvuloi  tuos)  niraet   unde   flu 
chcnirtet   un    den    ftcin.     c.  s.  g. 

16)  cf.  Ps.   140,  2. 

1)  ih    iiho    dir,    truhten.     c.  s.  g. 


I 
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II.  In  der  belcowede  dere  engile  falmrotte  ih  dir,  =)  ili 
anebete  ze  fale  heiligem  dinem  ^)  uiide  ih  iiergihe  nameii  dinem. 

in.  Uf  "*)  barmherce  —  gnade  —  dine  iinde  warheit  dine, 
wände  du  hall  gemichillichit  iiber  allen  (ßc)  namen  heiligen 
dinen.  ^) 

IV.  An  ruelhem  tage  ih  aneruofFe  dih,  ^)  erhöre  ^)  mih, 
du  gemanichualteft  ane  feie  miner  die  tugent.  ^) 

V.  Veriehen  dir,  herro,  alle  die  cininige  dere  erde,  ^)  wände 
fi  habent  gehöret  ^°)  ellin  dei  wort  mundes  dines. 
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in   der  gefithe     engele    fol  ich  fingen    dir      zubetin     zv 

II.  In     confpectu   angelorum     pfallam        tibi.,    adorabo   ad 
bethufe  heiligeme  dime  unde  Fol  beiehin  namin  dime. 

templum  fanctum    tuiim     et      conßtebor  nornini   tuo. 

iiber    barraeherze   dine   unde  warheite   dine      wände 

III.  Super   mifericordia    Uta      et       veritate     tua^    quoniam 
michelifle  {ßc)  über   allin  namen   heiligen  dinen. 
magnißcafli      ßiper  omne  nomen  janctum  tmim. 

in    fwelherae  dage     anrufe     dich    uirnim  mich    manic- 

IV.  ///  quacunque   die  invocaveio   ie,    exaiidi    we,     multi- 
ueltigeft        felin  miner   dugint. 

plicabis  in  anifna  mea  virtutem. 

beieliint       dir     herre       alle  kuniiige  der  erden  wände 

V.  CoT/ßleantur  tibi.,  doniine.,  omnes  reges       terrae^      quia 
fi  horten     alliv    worth  mundis  dines. 

audieruTit  omnia  uerba     oris       tut. 


2)  fore  angelis   tingo  ih  dir.    c.  s.  g. 

3)  ih   peton    ze    dinemo   heiligen    hus.     c.  s.  g. 

4)  fene.     c.  s.  g. 

5)  uuanda  du  gemichcllichot  liabeft  dinen  namen  über 
al   daz    dir    geuualtliches   ift.    c.  s.  g. 

6)rouuelestagC8ihdiIianaharec.     es.  g'. 

7)  gehöre,    c.  s.  g. 

8)  inanega    tugend    kehufoft   du   in    rainero   fclo.     c.  s.  g. 

9)  alle  uuerltchuninga   iehen  dir,   truhten.    c.  s.g*. 

10)  geeifcut  habent.    c.  s.  g. 
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VI.  Uiide  fi  fingen  an  den  wegen  des  herren,  ^^)  wände 
michil  ift  diu  ere  des  herren.  '  ^) 

VII.  Wände  holi,  f.  ift,  der  herro  iinde  dei  diemuotigen  er- 
fihit  er  ^^)  unde  dei  hehen  ennen  iierre  erchennet  er.  ^*) 

VIII.  Obe  ih  gen  in  mitte  dere  note  ^^)  —  mue  — ,  du 
libliaftigeft  ^^)  mih  unde  iiber  den  zorn  unfriunte  niinere  erde- 
netefi;  du  hant  dine  '^')  unde  heilen  mih  tet  ^^)  zefwe  diu. 

IX.  Der  herro  uergiltet  —  ionet  —  füre  raih,  ^^)  herro, 
barmherce  din  in  die  »erlt  unde  dei  werh  haute  dinere,  daz  ilit 
du  uerfmaheft.  20^ 

ORATIO. 
Gemanichualt,   herro,    warheit  dine  in  den   feien  dere  fleg- 

I>iTERLINEARVERSION  DER   PSALMEN  LM    COD.   TREFIR. 
unde  folent  fingen  in  wegen  unfers  herren  wände    michel 

VI.  Et  content  in  viis  domini^  quoniam  magna 
ift  div  guliche  unfers  herren. 

efi      gloria  dornmi. 

wände      holi  ift    unfer  herre   unde  die  nidere    fihet 

VII.  Quoniam  excelfiis  dominus  et  humilia  refpicit 
unde  die  hohen  uerre    bechennit. 

et  alta     a  longe  cognofcit. 

obe     ich  gen      in  mitten     der  note    lebindec  raacheftu 

VIII.  Si  ambtdavero  in  medio  tribzilationis .,       vivißcabis 
micli  unde  über  den  zürn  wiande  (/?c)  miner   irhebeft  du    hant 

me       et    fuper      iram      inimicon/m  meorum  extendifli  manum 
dine  unde  behalten  mih  det    zefuwe  dine. 
tuam    et      falvnm    me  fecit  dcstera  iua. 

unfer  herre  fol  gelde'i  uir  {ßc)  mich    herre      barraeherze 

IX.  Dominus  retribuet  pro  me.,  domine.,  mifericordia 
dine  in    di  weit  unde  werch  hende       diner   nvit  uirfniaheft. 

tua    in  feculum^      opera      manitum  tuarum  ne     defpicias. 

11)  mineg   trulitcncs.     c.  s.  g. 

12)  fin   j^iiollichi.     c.  s.  g. 

13)  ze   nideren    Fi  eh  et   er.     c.  «.  g. 

14)  höh  in    bechennet   er    ferrcnan.     c.  s.  g'. 

15)  in    mitten   arbeiten,     c.  s.  g. 

16)  pefrenuift.     c.  s.  g. 

17)  über  daz  zorn  niinero  fiendo  rahtoft  du  dina  hant. 
c.  8.  g. 

18)  pc hielt   mih.     c.  a.  g. 

19)  du  truhtcn  lonoTt  (domine  retribucs)  furo  mih  roincn 
fien  d  cn.     c.  s.  g. 

20)  trnhten  din  genada  ift  cunig  undo  din  aucrg  nc 
f  ex-fchcf  t   d  u.     c.  s.  g-. 
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liehen,  daz  Ib  dih  in  l'ale  heiligem  dinem  gediiitich'chen  (iugUer) 
wir  anebeten,  in  gefihte  diner  mit  den  heiligen  engiien  wir  guot- 
lichen. 

PSALM   CXXXVIII. 

an  den  cntc  fahnc.  leih,  des  f^irdlichen. 
In     ßucm  pfalmus  dauid. 

I.  O  herro,  du  hall  bewaeret  mili  '^)  iinde  du  hall  erclien- 
net  raih,  *)  du  erchanteft  fizunge  mine  unde  urftente  mine.  ^) 

II.  üu  uerftuonte  gedahte  mine  ennen  uerre,  '^)  fticli  —  ge- 
uerte  —  minen  unde  l'eillin  —  erbe  —  mez  —  min  hall  du  er- 
uorsket  —  eruaren  — .   ^) 

III.  Unde  alle  wege  mine  hall  du  uorebefehen,  *)  wände 
nihne  iA  rede  au  zungen  miner.    ^) 
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PSALM  CXXXYin. 

In  fincm  pfalmus    dauid, 
herre  du  bewerethe  mich  unde  bekente  mich  du    bekente 

I.  Domine  ^    probaßi        me  .    et  cognovißi  //le,  tti  cognovijli 
fezunge    mine 

feffionem  fneam  et  refurreciionem  meam. 

uirftunde        gedenke       mine      uerre  fat       minen 

II.  InteUexifti  cogitationes   vwas    de  lange ^  feTuitam  meaiu 
unde       feil         rainez  Ibricelu  (./?c). 

et  funiculiim  ineum  iiweßigujli. 

unde    alle     wege   miiie      forfehe      wände  nvit  ill     rede 

III.  Et   omues   vias    rneas  piaeüiäißi\    qiiia    noii  cß  feimo 
in  zungen  miner. 

tu  lingua    mea. 


1)  befuohtoft   niili.     c.  s.  g. 

2)  bechandoft   iiiih.     c.  .«.  g. 

3)  bcchatidort  min  niderfizzen  in  tode  unde  min  iitltiin 
nah  tode,  (aut  ex  per  fona  fui  corporis  loqiiitur:  du  b  et:  b  <iii  dol't 
Uli  na  iiideri,  do  ili  in  eilende  uuus,  unde  niina  uf  iii'ih  teda, 
do   ih    cham    unde   ablaz   kcnuan).     c.  s.  g. 

4)  du  bechandoft  mine  gedancba  ferrenan.  c.  s.  g.  — 
farftuanti  kedancha  mine  fona  rumana.  Kero's  Ucbcrs.  der 
reg.  bened. 

5)  mina  leidiin  ftiga,  unde  daz  ende  (limiicm),  daz  irri)C- 
liotoft   du.     c.  s.  g. 

6)  fore   uuiri'ol't    du.     c.  s.  g. 

7)  trugchcit  (dolus)   in  minen   uuortcn.    c.  s.  g*. 
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rV.  Sehenu,  herro,  du  hall  erchennet  elliu  iungiftiu  iinde 
altiu,  du  haß  gebilidet  ^)  mih  unde  haft  geleget  uf  mih  haut 
dine.  ^) 

V.  Wunterlih  getan  ill  gewizzene  ^°)  din  uone  mir,  gefter- 
chet  —  erftarchet  —  ill  fi  unde  nihne  raage  ih  zuo  ire.  ^') 

VI.  Ware  gen  ih  uone  ^^)  gcille  dinera  unde  wäre  uon  ant- 
luzce  dinem  ^^)  fliuhe  ih*? 

VII.  Obe  ih  ufllige  in  den  himil,  du  da  bift,  ^*)  ob  ih 
niderßige  ze  der  heile,  ^5)  da  zuo  bis  du. 
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(int        herre       du    bechente       alle       div  nuwe   unde 

IV.  JScce^    domine  ^    tu    cog?iovifti   omnia^    novijßma      et 
div  alten  du  gefcufe  mich  unde  fezde     über  mich    haut       dine. 
antiqua ,   tu  formaßi    me       et   pofuißi  fuper    me  manum  tuam. 

wunderlic  gemath  ill    chunll  diniv  uon  mir   gefterket    ill 

V.  Mirabilis     facta    eß  fcientia  tua    ejc    ine^  confortata  eß 
unde  nvit  mothe  zu    ir. 

et     non  potero  ad  eam. 

war  ^en  ich  uon  geifle  dime  unde  war  uon  antluze  dime 

VI.  Quo      ibo        a  fpirity,  tuo      et    quo    a     facie     tua 
fol  fiihen 

fugiam  ? 

obe   ich  ßige     in   den  himei  du    da   bift   unde  obe  ich 

VII.  Si  adfcendero  in     coehnn^     tu    illic   es,      fi      defcen- 
niderßige  zu  der  hellin  aber  da  zv  biß, 

dero  in  infernum^  adea. 


8)  rcaffotoft  (ßnxißi).     c.  a.  g. 
9)lcgctortmih    an»   dina   hant.     c.  s.  g. 

10)  bechenneda.     c.  s.  g. 

11)  ih  ne   mag    iro   zuo.    c.  s.  g. 

12)  fore.    c.  s.  g. 

13)  fore  dir.     c.  s.  g. 

14)  heue  ih  mih   hoho,  dar    drucchcft   du    mih   uuidoro. 
c.  8.  g. 

15)  pirgo  ih  mih.    c.  c.  g. 


633 

WINDBERGER  INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN. 

VIII.  Ob  ih  genime  uedere  mine  iinterlleliten  —  fruo  —  ^^), 
linde  ih  biiwe  in  den  lezclften  des  meres.  ^'') 

IX.  Zeware  dare  haut  din  beieittet  ^^)  —  iuoret  —  niih 
linde  habet  mih  zefwe  din. 

X.  Unde  ih  fprah:  ^^)  mach  gefcehen  die  uinftere  zetre- 
tent  mih  2°)  unde  diu  naht  erliuhtunge  min  in  zartluften  rai- 
nen.  21) 

XI.  Wände  die  uinftere  nihne  werden  uertunchelet  ^^^  uone 
dir  unde  diu  naht  alfo  der  tach  wirdit  erliuhtet,  ^3)  alfo  uin- 
ftere ire,  fo  ouh  lieht  ire. 
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obe  ich  nime  vederen  mine       frv     unde  obe  ich  bnwe 

VIII.  Si    fumjero    peiinas   meas  diluculo   et        habitavero 
in  den  endelften  des  meris. 

in       extremis  maris. 

unde  wände  dar     hant    dine  hineleidet  mich  unde   habit 

IX.  Etenim     illic  manus   iuß      deducet      me       et    tenebit 
mich  zefuwe  dine. 

me    dextera  tiia. 

unde  fprach  uon  gefchichede  uinfternifTe    betredent    mich 

X.  Et     dixi:  forfitan  tenebrae  conculcabunt  nie 
unde  nath  illutunge  {fic)      in  zertnilTen  minen. 

et     nox  illuminatio  mea  in     deliciis      meis. 

wände  uinfternilTe  nvit  werdent  uirdunkelet  uon  dir  unde 

XI.  Qttia      tenebrae     non        obfcurabuntur  ü     te      et 
div  nath   alfe  der  dach   wirt  irluthet       alfo    die  uinfternine    fine 

nox     ficut       dies       illuminabitur  ^   ficut         tenebrae       ejus^ 
alfo  unde  daz  lit  (Jic)  lin. 
ita       et     lumen  ejus. 


16)  übe    ih  mine  fettacha   ze   mir   nimo  (recipiam)  in    ge- 
rihti  (in  directum),     c.  s.  g. 

17)  ze   ende   dirro   uuerlte.     c.  s.  g. 

18)  bringet,     es.  g. 

19)  chad.     c.  s.  g. 

20)  odeuuano   finfterina  trettont  mih.    c.  s.  g. 

21)  unde  bcdiu   ift  min  naht  lieht   uuordcn   an    minero 
luf fami.     c.  s.  g. 

22)  ne  finTtrent.     c.  s.  g. 

23)  unde  uuirt  din  naht  famo  liehtc  fo  der  tag.    c.  s.  g. 
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XII.  Wände  du  hall  befezzen  lanchen  —  liieren  —  mine, 
du  enphienge  mih  uone  dem  buche  rauoter  miner.   ^*) 

XIII.  Ih  fergihe  ^5)  dir,  wände  egeslichen  gemichiliichet 
bift,  2  6)  wunterlichiu  werh  diniv  unde  feie  min  erchennet  ^7)  fi 
harte. 

XIV.  Nihne  ift  uertougenet  ....  min  uone  dir,  daz  du  tsete 
in  dere  getongene  ^s)  unde  gnift  —  habe  —  min  in  den  nide- 
reren  dere  erde. 

XV.  Unuoltanen  ^9)  minen  fahen  ^°)  —  habent  gefehen 
—  ougen  diniu  unde  an  buoche  diueme  alle  gefcriben  werdent, 
die  tage  werdent  gebiiidet  ^^)  unde  niemen  in  in,  ^^)  (f.  bellet 
luifchoner). 

INTERLINEARVERSION   DER  PSALMEN  Ul    COD.    TRET IR. 

waude   du     befeze     niren   mine  inphinge  du   mich  uoti 
XII.     Q,iiia    tu  pujff'edißi  renes  meos^   fufcepißi        me      de 
deme  buche  muter  miuer. 
utero        viatris  vieae. 

beiehin  foi  ich  dir     wände    egisliche  grozet     du  bill 

XIIT.     Conßtebor       tibi^     fuia    terribiüter  magnißvatiis   es, 
wunderlic  fint  werch  diniv  unüe  feie    mine  bekennet  harte. 
mirabilia       opera     tua      et  anima  mea  cognofcit  Jiimis. 

nvit  i(l     bedechct  munt  min  uon  dir    daz  tu  dede  in 

XIV.  Non  eß  ocaiUalum  os  meum  a  ie^  quod  fecißi  in 
der  douge  unde     (lade      lüine  in  den  innerßea  der  erden. 

occulto         et  fiibßantia  mea  in    inferioribus        terrae. 

unuollebrathez  min       fahen    ougen  dine  unde  in   buche 

XV.  buperfectum  vieinn  viderunt  oculi    iui       et     in    tibro 
dime    alle  gefcriben  werden  dage  werden  gebildet  unde  nimin(//f) 

iuo  omnes     fcribentur  ^        die»     formabuntur       et    nemo 
in   in. 
in  eis. 


24)  du     habcft     niih     kcnonicn     uzcr     iniiicro     niiiutur 
uuom  1)0.     c.  8.  g. 

25)  iiho.     CS.  g. 

26)  daz  du  cgebaro  uns  uuuiidcrlih  uuordcn  bift.    c.  s.  g. 

27)  bechcnnet.     c.  s.  g. 

28)  dir    ift    unferborgen    min    ftarchi,    die    du    mir    tute 
tougcno.     c.  8.  g. 

29)  undurnohtcn.     c.  s.  g. 
äO)  gefallen,     c.  s.  g. 

31)  an  chrijlo   miffenemcnt   fic,  per  dicm  crrabiint.     c.  6.   g. 

32)  unde   iru   n  ehe  in   nc   fülle  habet   fili   ze   imo.     es.  g. 
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XVI.  Mir  aue  harte  geeret  ^3)  fint  friunte  diu,  got,  harte 
geßerchet  ^4)  ift  furftuom  ire. 

XVII.  IIi  iinterzele  ^^)  fie  unde  iiber  den  griez  werden!  fi 
getnanichualtet,  ^^)  ih  bin  erllanten  inide  ie  noh  bin  ili  mit 
dir.  3  7) 

XVIII.  Obe  du  erfleheft,  ^s)  ö  got,  die  funtaere,  3  9)  ^  if 
man  dere  bluote  geneiget  iione  mir,  '^°) 

XIX.  Wände  ir  fprechet  in  dere  gedenchunge,  fi  enphahen 
in  dere  iippicheite  bürge  ire. 

XX.  Oder  niht  die  hazzcten  dih,  herro,  hazzete  ih  unde  uf 
uiante  dine  ih  fiewete?  '^^) 
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mir     aber  ze  harte    geeret        fint  fruwint  dine    got 

XVI.  Mihi  autem    niinis  honorißcati  fu7it    amici     tui^  deus^ 
harte     gellarket     ift  lurftarabeth     ire. 

nimis  confortatiis  eft  prificipatus  eorum. 

ich  fol  zelen    fi  unde  über  den  grint  werden  fi  manic- 

XVII.  Dinumerabo  eos    et    fuper   arenuin        nmlliplicabun- 
iieltic  imde  ufßunt  unde  inoc     bin  mit  dir. 

tur  ^        exfurrexi       et    adhuc  fum  tecuni. 

obe  du  fleliill    got    die  fundere  die  manne  des  blutes 
XVUI.     Si    occideris.,  deus,  peccatores^        viri      fanguinum 
hineigent  {fic)  uon  mir. 
declinate  a     me. 

wände    ir  fprechent     in     den  gedenken      nement       hi 

XIX.  Quia  dicitis         in       cogüatioiie  ^     acciuic/it     in 
uppecheite   ß,ede      fine. 

vanitate  civitates  fuas. 

weder  di  da  hazzeden  dich    herre  die  hazzete  ich  unde 

XX.  Nonne^  qui      oderunt     te^  dojuine^      oderatn  et 
über     viande    dine  flewede  ich. 

fuper  inimicos  iuos  tabefcebam? 


33)  filo    erhafte.     c.  s.  g. 
3-i)  gefeftenot.     c.  8.  g. 

35)  zelio.     c.  s.  g. 

36)  unde   ift    iro  mer  dannc  meregriezes.     c.  s.  g-. 

37)  fament    dir.     c.  s.  g. 

38)  riaheft.    c,  s.  g. 

39)  die    fundigen.     c.  s.  g. 

40)  fkeidcnt   iuh    manflckkcn   fonc   mir.     c.  s.  g. 

41)  fereuueta  ih   umbc   dine   ficndu'^    c.  s.  g. 


WIXDBERGER   IXTERLIXEARVERSION  DER  PSALMEX. 

XXI.  Mit  durhnatigem  (Jic)   liazze   ih   liazzete   fie,    uiante 
worden  fint  fi  mir. 

XXII.  Bewocre    ^^^    ^^11,^     got,     iinde    wizze    herce   min, 
frage  *^)  mih  uiide  erchenne  *-^)  ftige  raine. 

XXIII.  Unde  fih,  obe  wech  des  unrehtes  *5)  in  mir  ift  unde 
beleitte  mih   ane  wege  dem  ewigen.  *'^) 

ORATIO. 
Des  himilis  unde  der  erde  fchirmare,  6  got,  deme  flerben- 
teme  crliuhtet  wurden  die  helle,  deme  erfteenterae  (^refnrgente) 
dere  heiligen  ift  diu  menige  gefrowet,  dem  ufuarentenie  {quo 
afcendente)  dere  engile  frowete  fih  diu  famenunge,  wir  digen  fo 
hebiger  {taufe)  eren  ubertreffente  tugent  —  chraft  — ,  daz  wir 
gerihtte  an  wege  dem  ewigen,  mit  deme  wir  befchirmet  werden 
arme,  danneii  {q?/o)  erwirdige  {honorabiles)  friunte  diue  mit  dir 
guotlichent  in  dem  himile  du  der  mit  got  uatere 


IXTERLIXEARVERSIOX   DER   PSALMEN  IM    COD.  TREFIR. 

mit  uolleme  hazze   hazzete     di        viande  wurden  fint  fi 

XXI.  Perfeclo       odio    oderam  illos^    inimici    facti     funl 
mir. 

mihi. 

bewere  mich   got  unde  furfche  herce  min     fraga  {ßc) 

XXII.  Pioba     nie.,  deus^  et       fcito       cor  inetim^  interroga 
mich  unde  kenne       fede     mine. 

me       et  cognofce  fernitas  meas. 

unde  fih     obe  der  wech  des  unrethis  an  mir  ifl  unde 

XXIII.  Et  vide.,  fi  via  i/iiquitatis     in   me  c/Z,   et 
Iiineleide  mich  in  den  wech  ewigen. 

äeduc      me    in        via       aelerna. 


42)  pcfuoche.     c.  s.  g". 

43)  fcrodo,  fcTutare.    c,  s.  g. 

44)  b  c  r  h  e  n  n  c.     c.  s.  g. 
46)  iinreht    fad.     c.  s.  g. 

46)   unde  ribtc  mih   ze   dcinu  euuigca  uucgc.     es. 
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PSALM  CXXXIX. 

an  den  entc  falmo.  leih,  dauidis. 
In     finem         pfalmus         dauid. 

I.  Errette  inih,  herro,  ^)  iioiie  inennifken  deme  iibilen,  uone 
manne  deme  iinrehten  errette  ')  mih. 

II.  Die  der  dahten  dei  unreht  in  deme  hercen,  allen  den 
tach  Iliften  fi  dei  urliiige.   ^) 

in.  Si  wazten  zungen  ire  alfo  die  flangen,  *)  eitter  dere 
wurme  ^)  unter  leflen  ire. 

IV.  Beluiote  mih,  herro,  uone  dere  hanle  des  funtaeres,  *) 
uone  mennifken  den  unrehten  errette  '')  mih. 


INTERLINEARVERSION  DER   PSALMEN  IM   COD.   TREJ  IR. 

PSALM  CXXXIX. 

In  finem   pfalmus    dauid. 
lofe  mich   herre    uon  mennifchen  ubilc  uon  deme  manne 

I.  Eripe  me.,  doinine.,  ab        homine      malo^  a  viro 
iinrethe  iofe  mich. 

iniquo  eripe  me. 

di  da    gedathen     daz  unreth  in  herzen  alle  dage     fadden 

II.  Qui  cogitaverunt  iniquitates  in  corde^  tota  die  conßitue- 
fi        urhige. 

bant  praelia. 

fi  wazten     zungen      ire      alfo     die  natheren     eidergift 

III.  Acuerunt     linguas    fuas   ficut      ferpenCes,      vetienum 
der  nathere  under  iefbin     ire. 

afpidum       fub     labiis  eorum. 

hüte    min     herre    uon  der  hende  des  fundercs       uon 

IV.  Ct/ßodi  we,  domine.,  de       manu        peccatoiis.,   et  ab 
den  mennifchen  unretlien  Iofe  mich. 

hominibus         iniquis   eripe  me. 

1)  Iofe    mih    truhten.     c.  s.  g. 

2)  Iofe.     c.  s.  g. 

3)  uu  eilen    fehlen,    o.  s.  g. 

4)  uuurme.     c  s.  g. 

5)  daz   zaligofta    eitter.     c.  $.  g. 

6)  huote    luin,   truhten,    fore   tiefeles    handcn.     c  s.  g. 

7)  Iofe.    c.  s.  g-. 
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V.  Die  der  dahten  nnterrchuphen  genge  raine,  »)  bürgen  ') 
die  iibermuoten  ftrich  mir. 

VI.  Uiide  dei  feil  erdeneten  ^°)  fi  in  den  ftrich,  i^)  bi  der 
uerte  honde  —  lafter  —  fazten  —  legeten  —  fi  mir.   ^'^) 

VII.  Ih  fprah  ^  ^)  deme  Herren,  ^  ■^)  got  min  bis  du,  erhöre, 
herro,  die  ftiiume  dige  —  bete  —  miner.  ^^) 

VMI.    Herro,    herro,    tugent  —  chralt  —  heiles  mines,  ^*) 
du  befcatewetefl  über  houbet  mia  an  dem  tage  des  wiges.  ^^) 


INTERLIXEARVERSIOX   DER   PSALMEN   IM    COD.   TRET'IR. 

di  da     gedathen      hinderfezzen   genge     mine     uirburgen 

V.  Qiii  cogilaverunt   fupplantare   greJJ'us    ineos.,    abfconde- 
hant  *)  di  holiuertigen  den  ftrich  mir. 

runt  fuperbi  laquevm  mihi. 

nnde    div  feil     fpinen  ß       in    den  ftric        bi    der  uerte 

VI.  Kt      ftines    exle7iderunt    in    laqiieuin^    juxta      Her 
ittewize      legitin  fi     mir. 

fcandalum  pofuerunt  viihi. 

ich  fprach    unfermo  herren,    got       min      biftu         höre 

VII.  Disi  domino^  deus    meus    es  tu^     exaudi 
herre  di  ftimme     gebctis       mines. 

dotnine    vocem  deprecationis  meae. 

herre       herre     dugint  heilis  mines  du  befcheduwete 

VIII.  Domine^  düinine.,  virtus  falutis  meae^       obumbraßi 
uber  houbet    min    in  deme  dage  des  urluges. 

fuper  Caput  meum  in         die  belli. 


8)  die   mih  uuellen  befcrenchen,  die  mih  irren  uuellen 
rehtero    ferte.     c.  s.  g. 

9)  rihton.     c.  s.  g. 

10)  den  i  ton.     c.  8.  g. 

ll)minen    fuozz en    (pedibus    meis)    zo    ft rieche,     c.  s.  g. 
1'2)  pi    demo    uucgc    Icgeton   Tic    daz,    dar    ih    mih    ana 
fticzc.     c.  g.  g. 

13)  chad.     c.  s.  g. 

14)  ze    mincino    t  ruh  tone.     c.  s.  g. 

15)  kchorc   trübten   in  ine    digi.     c.  s.  g. 

lö)  du   trübten,  cliad  ih,  pift  chraft  ininero  Iicili.    c.  s.  g. 
17)  in    uuige  bcfcatctort  du  luin    houbet.     c.  a.  g. 
a)  Es  steht  uirburgant  hant* 
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IX.  Nihiie  uerfeles  du,  lierro,  girde  mine  deme  fnntoere,  ^^) 
fi  dahten  —  fi  habent  gedaht  —  wider  mih,  ^^)  daz  iiit  du 
uerlazzell  mih,  daz  ilit  uoii  gei'chilite  fi  erhöhet  werden.  ^°) 

X.  Daz  houbet  umbeuerte  ire,  ^i)  arbeitte  leffe  Ire  felbere 
bcdechet  fie.  22) 

XI.  Uallent  über  fie  die  zanteren,  in  daz  fiur  niderwirfift  du 
fic,  2^)  in  den  wenicheiten  nihne  beßent  —  gcwerent  —  fi.  2+) 


INTERLINEÄRVERSION  DER  PSALMEN   IM   COD.    TRET IR. 

nvit    gebes        herre  girde  min    deme  fundere 

IX.  Ne    tradas^     do/nrne^    deßdeniim    meum      peccatori., 

fi  gedathen     wider  mich   «vit    uirlazeft;    mich  nvit  uon  fcliihcde 
cogilavenmt  contra  tne^     ne  derelmguas  me^    ne  forte 

werden  gehohet. 
exaltejitur. 

houbet   umbeganges   ire       arbeit     lesbe  ire   fol  be- 

X.  Caput       circuitus  eorum.,  labor  labiorum  ipforum   ope- 
dechen  fi. 

riet       eos. 

uallen  folen  über    fi       kolen       in  daz  fiur  wirfefl;     fi     in 

XI.  Cadent     fuper  eos  carbones^  in    ignem  dejicias  eos^  in 
den  armuten  nvit    bellent. 

miferiis       non  fubfißent. 


18)  fore  niete  ne  {^cbeft  du  mih,  truhten,  ilemo  tlefelc, 
TIC  tradas  me  domine  a  deßderio  meo  pcccatori.     c.  s.  g*. 

19)  r  i  e  t  e  n   m  i  li   a  n  a.     c.  s.  g. 

20)  nie   fie  des   ubermuote   ne  uuerdcn.     c.  s.  g*. 

21)  diabolus  iro  houbet,  der   ift  umbcg^ang  (der   ne   berih- 
tet   fih   niemer   ze    uuege).     es.  g*. 

22)  iro   mundes   arbeit   fcirnict    fie.     c.  s.  g. 

23)  cluontc   zandercn   (carbones  ignis)  anafallont  Tie,  dar 
uuirfeft  du   fie   nider.     c.  s.  g. 

24)  uuenegheit  keTchiehet  in,  fore  dero  ne  gcftant  fie. 
c.  s.  g. 
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XII.  3Iati  der  zvngeuoller  nlhne  wirdit  gerihtit  an  der 
erde,  ^s)  man  den  unrethea  dei  ubiien  "*)  geuaheut  in  dem 
uerlore.   '^) 

XIII.  IIi  han  erchennet,  wände  tuot  der  herro  daz  gerillte 
des  unilatliaften  iinde  die  räche  dere  armen.  ^^) 

XIV.  Aue  iedoh  die  rehten  ueriehent  ^9)  namen  dinem  unde 
buwent  —  wonent  —  die  rehten  mit  antluzce  dinem.   ^°) 

ORATIO. 

Chraft  heiles  unferes,  ö  got,  befchirrae  chriftenheit  dine  uone 
dere  miirehelleuten  {diffuU'ntiiun)  eitlere  den  totfiirigeme  {ueneno 
inorlij'ero)^  daz  uone  dir  befcatewete  niemmer  wir  gebunten  wer- 
den uone  ßrichen  des   uiantes. 


IXTERLlXEARMiR.SIOX  DER  PSALMEX  IM    COD.  TREJ  lU. 

der  man   clefift  (fic)  nvit   w  irt  beritet  (ßc)  in   der  erden 

XII.  Vir       linguofus      non      dirigelur  in        terrOy 
man    unrethen  div  ubele  vahent  in  derae  zirgange. 

virum  injuß.um       mala      capient  in         interitu. 

ich  chante  wände   dut  unfer  herre   daz  urteil   den  (Jic) 

XIII.  Cognovi.,     quia  faciet    dominus      Judicium  in- 
armen  unde  die  räche  den  armen. 

opis         et     vindictam  pauperutn. 

idoch      die  rethen    beiehin  folen    namen    dime 

XIV.  Verumiamen    jtißi         confitebuntur    nomini    tuo    et 
buwen  folen  di  rethen  mit  antluze  dime. 

habitabunt        recti      cum   vultu      tuo. 


25)  ze  filo  choTig  man  ne  gcuuunnct  nicmer  grchti  obc 
e  r  d  o  (fuper  terram).  c,  s.  g.  —  com  in  an  zunkaler  nift  kerih- 
tit   ubiir  erda.    Kero's  Uebers.  der  reg.  bcned. 

26)  uueuuun.    c.  s.  g. 

27)  ze   f  erlo  rnif  f  ido,   in   interitum. 

28)  ih  pechenno,  dnz  got  dien  unehtigen  rihtct  unde  er 
gerih    tuot  dero    armon.     c.  s.  g. 

29)  iehen  t.     c.  s.  g. 

30)  fament  dinemo  aaaliute.    c.  $.  g. 


J 
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PSALM   CXL. 

Pfalmus    dauid. 

I.  O   herro,    ih   rief  —   han  genioffet  —   ze  dir,    erhöre 
mih,  ^)  anedenche  ilimme  miner,  fuare  ih  ruoffe  ze  dir.  2) 

II.  Gerihtet  werde   gebet   min    alfo  daz  wihrouh    in   gefihte 
diner,  2)  ufheueiinge  {ßc)  '^)  hante  miuere  opher  ein  abentlih.  5) 

III.  Gefezce,    herro,    huote   munde  minem   unde  iure  dere 
umbeftennge  —  guarheite  —  leffen  rainen.  ^) 

IV.  Nihne  geneiges  du  herce  min  in  dei  wort  dere  ubile,  ze 
entfagenne  —  zentfculdigene  —  die  entfagunge  in  den  funten.  ^) 

INTERLINE  AR  VERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.   TREFIR. 

PSALM   CXL. 

Pfalmus  dauid. 
herre       rief  ich  zv  dir      höre  mich   angedenke  Ilimme 

I.  Domine.,    clamavi  ad  ie,  ea:audi  wie,      iniende       voci 
mine      fo       ic  rufe     zu  dir. 

meae^  cum  clamavero  ad   te. 

beiithet  werde  gebet  minv  {ßc)  alfo  der  rouch  in    gefithe 

II.  Dirigatur      oratio  mea  ßcut  incenfum  in  confpectu 
diner  div  hebunge  hende       miner         ophir       iiesperlichez  *) 

iwo,       elevatio    mamium  mearum  facrificium  vefpertinum. 

fezze       herre  hüte     munde    mime    unde    ein  dur 

III.  Pone.,     domine     ctißodiam     ort         meo        et        oßium 
umbezezgunge  {fic^  leffen  minen. 

circumßantiae  labiis    ineis. 

nvit    neigeft  herze  mine  (ytc)   in  di  wort   der  ubile    zu 

IV.  Non  declines    cor    metim  in    verba     malitiae.,    ad 
infculdingen  {ßc)  die  unfculde  {ßc)  in  den  funden. 
excufandas             excufationes           in     peccatis. 


1)  truhten    ze  dir  hareta   ili,   kehore    mih.     c.  s.  g. 

2)  duo  ouh  noh  uuara  minero  digi,    fo   ih  haree  ze  dir. 
c.  s.  g. 

3)  min   gebet  recche   fih   uf  alfo   rouh    fore   dir.     c.  s.  g". 

4)  cf.  orat.  zu  psalm.  XXXVI. 

5)  ufheui   minero  hando    fi   dir   abentopher.     c.  s.  g. 

6)  fezze    huota    minemo    munde,     truhten,    unde    umbe 
mine   leffa   ftelle   ture.     c.  s.  g*. 

7)  ne    chere   min    herza    in   arguuilligiu   uuort  ze  ant- 
feido    dcro    fundon.     c.  s.  g. 

a)  Es  steht  uesperliches. 
(Windb.  Ps.)  41 
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V.  Mit  liuten  —  mennlfken  —  den  wurchenten  daz  iinreht 
unde  iilht  ih  geraeine  mit  erweleten  Ire.  ^) 

VI.  Gereffet  mih  ^)  der  relite  in  dere  barmberce  ^°)  unde 
erfchellet  (Jic)  mih,  ^')  daz  ole  aue  des  f antares  ^^)  nihne 
ueiztet  ^  ^)  —  falbet  —  hoiibet  min. 

VIF.  Wände  ienoh  ioiih  gebet  min  in  den  wolegedingen  ^*) 
ire,  abegefuarbet  fint  gefuocte  derae  fteine  rihtare  ire.  ^^) 

VIII.  Si  gehorent  wort  miniu,  wanda  fi  raohten  iz,  ^^)  alfo 
diu  ueizte  der  erde  iizgebrochen  —  dozzen  —  ift  uf  die  erde.  ^  ^) 

IXTERLINEARVERSIOX  DER  PSAL31EN  I>I    COD.  TUE  VIR. 

mit  den  menfchen   wirkinte  (fic)    daz  unreth   unde  nvit 

V.  Cum  hominibus  operaritibus  iniquilateiii  et  non 
fol  geraeinfaraen  mit  irweltin    ire. 

commiinicabo     cutn    electis  eorum. 

berefpe   mich   der  rethe   iu  baj*meherze  unde  berefpe 

VI.  Corripiet  me  jiißus  in  mifeiicordia  et  increpabit 
mich    olci      aber  des  funderis  nvit     infeizet     houbet    min. 

me,  oleum  aiitem  peccaloris     non  impinguet    Caput  meum. 

wände      inoc  unde  gebet   min   in     gecliofete        ire 

VII.  Quoniam  adhuc  et  oratio  7nea  in  beneplacitis  eorum^ 
uirfliinden  fint  die  wugefteine  (y?c)  rithere     ire. 

eibforpti  funt  juncti  petrae  judices  eorufn. 

fi  folen  hören     wort     miniv       wände       fi  mothen        alfo 

VIII.  Audieiit  verba  viea  ^  guoniom  pottierunt  ^  ficut 
dlv  feizecheit  der  erden  uzgebruchen  ift    über  di  erden. 

crajfUudo         terrae  erupla        efi  fuper   terram. 


8)  fament  unrehten  unde  fament  iro  iruucictcn  nc 
habo    ih   kcraeinrnnii.     c.  s.  g. 

9)  i  n  ch  nn   ni  ih.     es.  g. 

10)  kenadegl  icho.     c.  s.  g. 

11)  irrcffet   mih.     c,  s.  g. 

12)  fundigen.     c.  s.  g. 

13)  falboe.     c.  s.  g". 

14)  goliclicten.     c.  ».   g". 

16)  iro  rihtara   Tint   fertiligot  z e  chrißo  ge4)otcne.    c.  s.  g. 

16)  n  II  an  da    diu    gmiahton.     c.  s.  g. 

17)  fonc  diu  chnm  alfo  feizti  dero  crdo  daz  pluot  dero 
martyrum,  dann  an  iruuuolis  der  heiligo  czc^g,  daz  über  al 
chrißiani  uuurdcn.     c.  8.  g. 
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IX.  Zefuoret  fint  gebeine  iinreHu  da  ze  helle,  ^^)  wände 
ze  dir,  lierro,  herro,  ougen  miniu,  ^^)  an  dih  gewartte  ih,  nihne 
nerneft  du  feie  raine.  ^°) 

X.  Behuote  mih  iion  =^)  deme  ftricche,  den  fi  gefazten  ^a) 
mir  unde  iion  den  wirferungen  dere  wurchenten  daz  iinreht.  ^3) 

XI.  Geualient  in  nezzeline  fineme  die  funtaere,  24)  funter- 
lichen  —  einzlichen  —  bin  ih,  uiize  ih  fi  iibergen.  2^)  (Ära 
Kande:  alfo  er  fpraeche:  ih  bin  iz  eine,  der  über  die  flriche 
gnozzen  chunait) 

ORATIO. 
Sezce,  herro,  Iiuote  munde  unferem,  daz  iht  iteliu  —  uppigiu 
—  wir  furebringen,  daz  mit  barmherze  diner  begriphte  {correpti) 
iion  allen  dere   unrehte  uerdruchungen   {fcmidalis)   wir   befchir- 
met  werden. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.   TREFIR. 

zefuret     fint  bein  unfer   bi  in  der  hellen  wände  zu  dir 

IX.  Vifßpata  fiint  offa  noftra  fenis  infernum ,     quia    ad  ie^ 
herre        herre     ougen  miniv   in  dir  getruwete  ich  nvit    nemefl 

domine.,  domme^   oculi     mei.,    in    te        fperavi^        non   auferas 

feien      mime. 
animam  meam. 

behiide  mich  uon  deme  Ilriche  den     fi  fadden    mir  unde 

X.  Ci/ßodi    me      a  luqueo.,     quem  flatuerunt  mihi    et 
non  den  itewizen  der  wirkente  (y^c)  daz  unreth. 

a        fcandalis       operantium  iniquitatem. 

fi  folen  Valien   in   deme  neze   ire        fundere         funderlich 

XI.  Cadent         in     retiaculo    ejus  peccatores^   fmgtdariler 
bin   ich     unze  ich  uberuarn. 

fum  ego.,  dofiec     tranfeam. 


18)  unferiubcin  uuurden  zeboint  pi   dero  hello,    c.  s.  g. 

19)  Uli  an  da    ze   dir,  tr  uh  ten,  feh  en  t   min  in    ougen.     c.  s.  g". 

20)  an  dih  gedingo  ih,  föne  demo  dincmo  guote  ne  fccid 
mina    fela.     c.  s.  g. 

21)  fore.     c.  s.  g. 

22)  g  e  r  i  h  t  e  t    h  a  b  e  n  t,     c.  s.  g. 

23)  fore    dertlo   irrideii    A&to    dttrfehton.     c.  s.  g-. 

24)  fündige   gehaftent   in    finemo    ilezze.     c.  s.  g. 

25)  ih   pin   eino,   unz   ih   iiftirbo.     c.  $.  g. 
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PSALM  CXLI. 

dere  uernunße  dauidis  do  er  waere  in  dem  luoge  diu  bete  (daz  was,  da 
Intellectus         daitid,  cum     effet       in     fpelunca .      oratio. 
er  fauii  des  manteles  ort    abefneit). 

I.  Mit  Rimme  miner   ze   deine    herren   ili   rief,    mit   ftirnme 
rainer  ze  derae  herren  digte  ili  —  han  ih  gebettet  — .  ^) 

II.  Ih  iizfchute  in  befcouwede  finer    bete  mine,   ^)    not  — 
mue  —  arbeite  —  mine  füre  in  feiben  ih  furechunde.  ^) 

III.  An  zegeende  —  erwerdende  —  uonc  mir  geift  —  atera 
—  minen,  *)  unde  du  erchantes  ^)  ftige  mine. 

IV.  An  wege  derae,  da  ane  ih  gie,  bürgen  *)  fi  ftrich  mir. 
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PSALM   CXLL 

Intellectus   dauid,    cum   effet    in  fpelunca,    oratio. 
mit  ftirnme  mine  (ßc)  zu  unferrae  herren    rif  ich   mit  ftirnme 

I.  J  oce        mea  ad        dominum        clamavi^       voce 
ininer  unferen  herren  han  ich  gebetin. 

mea      ad  doftiinum     deprecatus  fum. 

iizguze   in     gefithe    finer      gebet      minez  not 

II.  Kjlfundo  in  confpeciu  ejus  orationem  mearn^  tribulationem 
mine     uor     ime     künde  ich. 

mearn  ante  ipfum  projiimcio. 

zerinncne     uon  mir      geift      minen  unde  du    bechente 

III.  In  deficiendo  ex    fne  fpiriium  meum,    et     tu  cognouifii 
fede     mine. 

feinitas  meas. 

in  wege  difemc  da       ich  ginc  uirburgen      den  ftric 

IV.  In    via      hac^   qua  ajubulabam.,   abfconderunt  laqueum 
mir. 

mihi. 


1)  mit    tnlncro    ftiinmo   harr. tu   ih    zc    truhtene,    mit    mi- 
iiero    ftiranio    digeta    ih    ze    truhtene.     c.  s.  g. 

2)  f  o  r e    i m  o    1  a z o   i h    uz   min    gebet,     c.  s.  g. 

3)  raina    arbeit   fago    ih    fore    imo.     c.  s.  g. 

4)  fo    min   geift    chumig    uuirdcf.     c  s.  g. 

5)  bcchandost.     c.   s.  g. 

6)  rihton   tougcno.     c.  s.  g. 
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V.  Ili  warte  —  ih    nara  wäre   —   ze   der  zefweu  unde  fall 
linde  nihrie  was,  der  ercliaiite  mih.   ^) 

VI.  Verlorn  was  —  ift  —  diu  flnht  uone  mir  ^)  unde  niline 
ift  der  der  l'iioche  —  uorfke  —  feie  mine.   ^) 

VII.  Ih  rief  ze  dir,  herro,  ^°)  ili  fprali:  ^^)  du  bifl  gedinge 
min,   teil  min  an  der  erde  dere  lebenten. 

VIII.  Anedenche  ze  dige  miner,  ^  2)  wände  genideret  —  ge- 
diemuotit  —  bin  ih  harte. 

IX.  Erlofe  mih  uone   ahtenten  —  iagenten  —  mih,   wände 
gefterchet  fint  fi  über  mih.  ^^) 
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ich  addede  (ßc)  zu  der  zvefuwen  (ßc)  unde     fah     unde 

V.  Conßderabam        ad      de.vteram  et  videbam    et 
nvit  was  der  da  bediente   mich. 

non  erat.,    qui   cognofceret  me. 

uirdarb  div  fluht  uon  mir  unde  nvit  was  der  da  widerfuthe 

VI.  Periit      ßiga        a     me     et     non  eß  ^    qui       requirat 
felin       mine. 

animam  vieam. 

rif  ich    ZV  dir    herre    fprach  du  bift  zufuwe  (fic)  mine 

VII.  Claniavi  ad  te^  domme.,  dixi:   tu    es     fpes  rnea^ 
deil    mine  in  der  erden  der  lebintege  (ßc). 

portio  mea  in       terra         viventium. 

anegedenche  an  gebet  minez   wände   genideret 

VIII.  Intende       ad  deprecationem  ineam.,   quia    Imniiliaiiis 
bin  ich  harte. 

fiim     nimis. 

iofe   mich  uon    ethinden  ^)    mich  wände  gefterkint(/fc) 

IX.  Libera  me      a  perfequenlibus  nie.,    quia    confortali 
fint     über  mich. 

funt  fuper   me. 


7)  dar   umberah   ih   mih,    uuer   min  halb   iiuare   unde   11  e 
h  ein  er    ne   uuas,    der  mina   deitatem   bechandi.     c.  s.  g. 

8)  dar    ne   floh    ih.     c.  s.  g. 

9)  unde   umbe   helfa  ne   fuohta  mih   nieinan.     c  s.  g-. 

10)  do   hareta   ze    dir,   t ruhten,     c.  s.  g'. 

11)  chad.     c.  8.  g. 

12)  fernim    min    gebet,     c.  s.  g. 

13)  Iofe  mih  föne  minen   ahtarcn,  uuanda  Tic  luir  obeio- 
ren   uu erden    fiut.     c.  s.  g-. 

a)  Es  steht  etethinde. 
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X.  Uzleitte  uon  dere  luiote  lele  mine  ze  ueriehenne  nameu 
diuem,  ^'^)  min  biteot  die  rehten  uuze  du  gelones  mir.  ^^) 

ORATIO. 

Digente,  herro,  mit  ftimrae  diemiiotiger  giiote  dine  erbite  wir, 
daz  wir  geholfene  uone  dir  gedingene  (fpe)  unferem  teil  mit  er- 
ueleten  diiien  an  der  erde  dere  iebenten  wir  iozhaft  werden 
( fortiamur). 

PSALM  CXLII. 

fiilme    dauidis  do  Fun  fin  in  iagetc  —  fin  aehte  — . 
Pfalmus  dauid,  quando  perfequebatur  cum  ßlius  ejus. 

I.  0  herro,  erhöre  bete  mine,  mit  den  oren  enphah  fle- 
gunge  mine  in  w arbeite  diner,  erbore  mih  in  diaem  rehte.  ^) 

II.  Unde  nihne  ingeft  du  an  daz  geribte  mit  fcalche  dinem, 
herro,  wände  niht  gerebthaftiget  wirdit  in  gefibte  diner  aller 
lebenter.  2) 

IXTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM    COD.  TREFIR. 

leide  uz    uon    der  bute       feie        mine      zu      beiehinne 
X.     Educ        de       ci/ßodia     aniinam    meam     ad    confitendurn 
namen  dime  mich   beident  die  retben  unze  du  uirgeltest  mir. 
nomini  tuo^    me  exfpectant     jußi^      donec     retribuas     Tixihi. 

PSALM  CXLIL 

Pfalmus    dauid. 
herre      uirnim        gebet  min     mit  den  oren    uirnim 

I.  Domine    exaudi    orationein    meain.^       auribus        percipe 
gebet  min     in  warbeite  diner  unde  uirnim  mich  in  dime 

obfecrationem  meam  in  veritate    tua.^       exaudi        me    in    iua 
rethe. 
juflitia. 

unde  nvit  ingeft  in      urteil      mit  knete  dime  wände  nvit 

II.  Et    non  iniras  in  Judicium  cum  fervo    tuo.,     quia     non 
gerithet  wirt  in     gefithe    diner  aller  lebindeger. 
jußißcabitur  ifi  confpectu  tuo    omnis    vivens. 


14)  pring   mih   föne   hello,    daz    dih    loboen    mine  ßddcs. 
c.  ».  g. 

15)  unz    du    mir    (mina    gloriam    in    refurrectione')    irgcbeift. 
c.  8.  g. 

1)  t  ruh  ton,  gehöre  min   gebet,  fern  im  mine  digi,  gehöre 
mih    In    dinero    uuarheite,    in    dinemo    rchtc.     c  s.  g. 

2)  unde    dinclicho    ne    fareft    du    mit    dinemo    fcalchr, 
Quanda   fore   dir  nehcin  lebender  unfculdig  ue  ift.    c  $.  g. 
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IIL  Wände  geahtet  hat  der  iinfriunt  feie  mine,  er  hat  ge- 
diemuotiget  an  der  erde  lib  minen.  ^) 

IV.  Er  hat  geftetenet  raih  in  den  tunchelen  alfo  die  toten 
dere  werlte  unde  geangiftet  ifl^  ine  mir  geift  min,  ine  mir  getruo- 
bet  ift  herce  min.   '^) 

V.  Gehuct  was  ih  tage  dere  alten,  ^)  gedaht  bin  ih  in  allen 
werchen  dinen,  in  getaeten  hante  diner    dahte  ih.  *) 

VF.  Ih  fpreitte  '')  hente  mine  ze  dir,  feie  min  alfo  diu  erde 
ane  wazzer  dir. 
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wände  gebetet  (/tc)  ifl;  der  wiant  (^fic)  feien     miniv  {fic) 

III.  Quia   perfectitus       efl  iriimicus         animam  meam^ 
genideret  hat  er  in  der  erden  lib       min. 

kumiliavit        in       terra     vitam  meam. 

befezzet  hat    mich    in     den  dunkel  {ßc)    alfo     di  dodeii 

IV.  Collocavit        me      in        obfcuris  ficut     tnortuos 
der  weiten  {fic)  unde  geengiftet        über  mich  der  geift  min     in 

feculi  et      anxiatus  efl  ftiper   me     fpiritus  ineus^  in 

mir  getrubet   ift  herze  min. 
me  turbatum  eß    cor  meum. 

gehugic  was  ich  dago  altir  gedath  bin  ich  in 

V.  Mevior       jui     dieruju  anliquornm^    medUatus  ftim      in 
allen       werken   dinen    in   den  gededen   henden  (yZc)         fal  ich 

omnibns  operibus   tuis,    in         f actis        maimurn  tuarum  medi- 

gedenken. 

tabar. 

zubreite    hende   mine   zv   dir      feie    mine  alfo  di  erde 

VI.  Expandi  manus  meas  ad  te ,    anima  mea  ßcut    terra 
ane  wazer  dir. 

ßne  aqua   tibi. 


3)  uuanda  diaholus  ahta  min  unde  ze  fiindon  brahta  er  in 
erdo  minen  lib  (daz  fint  uerba  poenitentis,  fulen  iz  aber  daui- 
dis  uuort  fin  föne  abfalbne,  aide  chrifti  föne  iuda,  lo  chit 
iz    fus:    min    fient    ahta    min    unde    geniderta    mih).      c.  s.  g. 

4)  er  ftiez  mih  in  die  finftri  des  crabcs,  alfo  die  toten 
dcro  uuerlte,  unde  apgefta  min  fela  in  mir  unde  gcleldi- 
got   uuard   min   herza    in   mir.     c.  s.  g. 

5)  dero  alton   tago   erhugo    ih.     c.  s.  g. 

6)  unde   in   din  liantuucrch   tahta   ili>     c.  s.  g*- 

7)  rahta.     c.  s.  g. 
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VII.  Slunichlichen  erhöre  mih,  ^)   herro,   zegangen  ift  geift 
min.  5) 

VIII.  Nihne  fiirdercheres  du  antluzce  din  uone  mir  ^°)  unde 
glih  wirde  ih  den  niderftigeiiteti  in  den  fe.  ^^) 

IX.  Gehöret  tue  mir  fruo   barraherce  dine,   ^-)    wände   an 
dih  ih  gewartte.   ^  ^) 

X.  Chunt  tuo  ^  *)  mir  den  wech,  an  deme  ih  ge,  wände  ze 
dir  ih  erhaben  han  ^^)  feie  mine. 

XI.  Errette  ^^)  mih  uone  uianten  minen,  herro,  ze  dir  bin 
ih  geflohen,   lere  mih  tuon  willen  dinen,  wände  got  min  bis  du. 


IKTERLIXEARVTERSION  DER  PSALMEN   LM    COD.  TREHR. 

balde        höre    mich    herre    uerginc     geift     miner. 
Vn.      Velocitcr  exaudi  me^  domine^  defecil  fpiritus   7neus. 

nvit  abekereft  antluze  dinez  iion  mir  unde  gelic  werde 

VIII.  Non    ouertas    faciem   tuam     a     me     et  fimilis   ero 
den  niderlligenten  in  den  fe. 

defcendentibus      in  lacum. 

gehöret     du    mir  barmeherze     dine    wände  in 

IX.  Aiiditarn  fac  mihi  mane   mifericordiam  tuam.,   quia    in 
dir  getruwe  ich. 

te       fperavi. 

kunt     du    mir  den  wech   in  deme    ich  ge     wände  zv 

X.  Notam  fac  mihi      viam^       in    qua  ambulem^    quia    ad 
dir  hub  ich   feien      mine. 

te     levavi  animam  meam. 

lofe  mich  uon  vianden  minen     herre      zu  dir   flo  ich 

XI.  Eripe  me      de    inimicis   7neis,    domine.,   ad   te  confugi., 
lere  mich    dun         willen        dinen  wände  got    min    biftu. 

doce   me  facere  voluntatem  tuam.,  quia  deus  7neus  es  tu. 


8)  t  e  h  o  r  c   mih    f  p  ii  o  t  i  g  o.     c.  s.  g. 

9)  uuanda    ih    chiimo    gcatcinon.     c.  s.  g. 

10)  ne    uuende    föne   mir    din   anafiune.     c.  s.  g. 

11)  dien    farentcn    nider   in    dia    heilagruoba.     c.  s.  g. 

12)  laz    mih   in   morgen    gehorrcn    dina   genada.     c.  s.  g. 

13)  uuanda   ih  an   dih   k  cd  Ingo.     c.  «•  g. 

14)  chunde.     c.  s.  g. 

15)  ufhuob.     c.  8.  g. 

16)  1  ofe.     c.  8.  g. 


i 
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XII.  Gelft  din  giioter  beleittet  mih  an  erde  die  rehteii,  ^^^ 
durh  ^8)  iiamen  dinen,  herro,  gelibhaftiges  du  mih  in  ebeneheite 
diner.  i') 

XIII.  Du  uzbeleittis  uon  der  note  feie  mine  '^°)  unde  in 
barmherce  diner  zefuores  du  uiante  mine,  unde  du  ueriiufift  alle, 
die  der  notigent  feie  mine,  ^^)  wände  ih  fcalch  din  bin. 

ORATIO. 

Got,  du  der  die  mettinliche  dere  beilegen  urftente  diner  ge- 
höret taete  frolicheit  i^jor.unditatein)  —  wunnefame  — ,  do  uone 
der  helle  wideruarenter  du  erfultes  die  erde  mit  den  raandun- 
gen,  die  du  uerlazzen  hetes  in  den  uinfteren,  wir  biten  gualtes 
dines  die  unzallichen  (ineffabilem)  magenchraft,  daz,  alfo  die 
famenunge  die  botelichen  {apoßolicam)  dere  heiligen  mendelen 
(gaudere)  taete  in  urftente,  alfo  dife  chriftenheit  dine  barmherce 
mit  gefpreitten  hauten  flegente  mit  dem  fchirae  des  himilifken 
glizces  (iubaris)  erliuhten  du  geruoches.   Du  der  mit  got  uatere  — 
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geift     diner  guter  hineleiden  fol  mich  in  der  (7?c)  erden 

XII.  Spiritus  tuus  honus       deducet        nie  in         terram 
rethen        umbe     namen   dinen       herre    lebindegetiftu   mich    in 
rectam^    propter    nomen    tuum^    domine  ^    viviflcabis        me     in 

rethe     dime. 
aequitate  tua. 

uzleiten  fol  du    uon     der  node        feien        mine     unde 

XIII.  Educes  de  tribulatione  animam  meam^  et  in 
barmeherze  diner  zefprengen  foltu  viande  mine  unde  uirlifen  folt 
mifericordia    tua          difperdes       inimicos  meos^   et        per  des 

alle   di  da  nodegent    feien      mine     wände    ich    knet  diner  bin. 
omties^  qui   tribulant  animam  meam^  quoniam  ego  fervus  tuusfum. 


17)  leite  mih  in  rehta    erda.    c.  s.  g. 

18)  umbe.     es.  g". 

19)  chicche  mih  in  dinemo   rehte.     c.  s.  g. 

20)  leite  mina   fela   uzer   arbeiten,    c.  s.  g. 

21)  die  mih   pinont.    c.  s.  g. 
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PSALM  CXLIII. 

des  arraftarchen  wider  den  rifen. 
Pfalmus   dauid  adverfus  goliath. 

I.  "Wolegefagter  —  gelobeter  —  herro,  got  miner,  der  der 
leret  hente  mine  ze  wrliiige  iinde  uingere  mine  ze  wige.   ') 

II.  Barraherce  ^)    min   unde  zuofiiiht  min,    enphaha^re  min 
unde  iofaere  min. 

III.  Befchirmaere  ^)  min  unde  an  ime  felben  gewartte  ih,  *^) 
du  der  untertuoft  iiut  minen  unter  mih.    ^) 

IV.  Herro,    waz  ift   der  menniflc,    wände  du  dih  gccliundet 
haß  ime?  oder  der  fun  des  mennisken,  wände  du  bezeleft  in?  *) 

V.  Der   mennifk   dere   ubpicheite  glih  getan  ift,    tage  fine 
alfo  der  fcate  furegent.  ") 

IXTERLIXEARVERSION   DER  PSAL>IE!V  IM   COD.  TREFIR. 

PSAL3I   CXLIII. 

Pfalmus    dauid   adverfus   goliath. 
gelobet  fi   unfer  herre    got    miner    der  da    leret     hende 

I.  Benedictus     dominus     deus  meus^      qui       docet    Jiianus 
mine  zu     urluge  unde  vingere  mine  zu  urluge. 

7neas  ad  praelium  et      digitos  meos  ad  bellum. 

barmeherze  mine  unde  flut  (/?c)    mine    inpheliere  mincr 

II.  Mifericordia  mea      et    refugium  meum^  fufceptor    mens 
unde  lofere    rainer. 

et  liberator  meus. 

befchirmere  min  unde  ih  ime  getruwete  du  da  underduft 
IH.     Piotector   meus.,   et     in  ipfo    fperavi^      qui        fubdis 
Iiut        minez  under  mich. 
populum  meum    fub      ine. 

herre      waz  ift  der  menifche  wände  du  kunt  dede  ime 

IV.  Domine.,  quid  eß         hojno^  quia        innotuißi       e/, 
oder  der  fun  des  meiiifciien  wände  du  hahteft  {ß-c)  in 

aut     ßlius           hominis.,          quia       repittas  cum? 

der  menifche  der  uppicheite  gelich  gedan  iS  dage  fine    alfe 

V.  Homo               vanitati       ßmilis  f actus  e/f,  rf/e»  ejtts^ßcttt 
der  fcade  folen  irirrarn. 

nmbra ,      praetereunt. 

1)  g;elobot   fi   truliten    got  mlner,   der   irinc   li  »ndc   uiidc 
mine   fingera  leret   ze   uuige.     c.  s.  g. 

2)  crbar meherzi.     c.  s.  g. 

3)  fkcrin  are.     c.  s.  g. 

4)  an    in    gedingo    ih.     c.  s.  g. 

5)  liutc    mir    undcrtuonte  (fubjicicns).     c    s.  g 

6)  daz   du    fin    uuara   tuoft.     c.  s.  g. 

7)  fergant.    c.  s.  g. 
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VI.  Ilerro,  neige  *)  liimile  dine  iinde  nideruare,  ruore  die 
berge  unde  fi  riuchent. 

VH.  Bleckeze  die  blichezunge  unde  du  zefuoris  fie,  ^)  uzla 
ftrale  dine  unde  du  getruobes  fie.  ^°) 

VIII.  Uzfente  hant  dine  uon  der  hohe,  ^^)  errette  raih  unde 
erlofe  ^^j  mih  uone  wazzeren  manigen  unde  uone  hente  chinde 
dere  fromiden. 

IX.  Dere  munt  geredet  hat  ^^)  die  uppichelt  unde  zefwe  ire 
zefwe  dere  unrehtlcheite. 
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herre      neige  hiraele  dine  unde  ftich  {fie)  nider  rure 

VI.  Domine  incli?ia  coelos   tuos     et  defcende^       iange 
die  berge  unde  fi  folen  riehen  {fie). 

niontes       et      funiigabunt. 

die  bliche  der  uarunge  unde  znfpreitis   fi     laz  uz    fchefte 

VII.  Fulgura  corufcationem  et    dijßpabis  eos.,  emitte  fogittas 
dine  unde   getrubis      fi. 

tuas     et  contmbabis  eos. 

laz  uz      hant      dine  uon   der  hohe  lofe  mich   unde 

VIII.  Emitte   manum   iuam    de         alto.,  eripe    nie        et 
lofe    mich    uon    wazeren    manigen    unde    uon  hende    der  fune 

libera    me      de       aquis       niullis.,      et        de     ma?iu     filiorum 

froraede  {fic). 

aliejiorum. 

der     munt  geredet  hat  die  uppecheit    unde    zefuwe 

IX.  Quorum    os     locutum    efi       vaiiitatem         et     dextera 
ire      zefuwe  des  unrethis. 

eorum  dextera    iniquilatis. 


8)  helde,    truhten.    c.  s.  g". 

9)  pleccheze   fie    ana,  fo  zeuuirfeft  du  fie.    c.  s.  g. 

10)  fciuz   fie  ana  dine  Ttrala,  fo  leidegoft  du   fie.    c.  s.  g. 

11)  Tende  fater  dinen   fun   föne  himile,  er   ift   din   hant, 
mit    dero    alliu    fcuofe.     c.  s.  g. 

12)  lofe.    c.  s.  g". 

13)  fprichet.    c.  s,  g. 
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X.  Got  fanch  daz  iiiuwe  ^■^)  ih  finge  dir,  an  faltere  deme 
cehenfeittig^em  falrarotte  ^^^  jjj  jir. 

XI.  Du  der  gibis  heil  den  chunigen ,  du  der  erloftes  ^*) 
dauid  chneht  dinen,  iione  fuerte  derae  iibillichen,  ^'')  errette  ^^) 
mih. 

XII.  Unde  errette  mih  uone  hente  chinde  dere  fromiden, 
dere  munt  geredet  hat  die  iippicheit  unde  zefwe  ire  zefwe  dere 
unrehticheite. 

XIII.  Dere  chint  alfo  die  niuwen  —  iungen  —  phlanzunge 
uone  iugent  ire. 

XIV.  Tohter  ire  cefaraene  gefazte  —  gebahfete  {fic)  — , 
umbegezierte  alfo  diu  glihnuffide  des  fales.   ^') 

INTERLINE AR\T:RSI0N   DER  PSALMEN  IM   COD.  TREVIR. 

got         fanc      nuwez  *)  fingen  fol  ich  dir   in  deme  faltere 

X.  Deus^  canticiim  novum  catitabo      tibi.,  in    pfalterio 
uon  zehen  feiden  fingen  fal  dir. 

decachordo       pfallam    tibi. 

du  da  gilt   daz  heil  den  kuningen  du  da    lolle     dauiden 

XI.  Qui    das  falutem         regibi/s.,  gui  rede/nißi  dauid^ 
knet     dinen  uon  derae  fwerte  ubile       lofe  mich. 

fervu?n  iuum^  de  gladio     mnligno.,  cripe   ine. 

unde  lofe  mich  uon  hende  der  fune    froraede  der 

XII.  Et  erue  nie  de  manu  fdiorum  alienonim.,  quorum 
raunt   geredet   hat    die  uppecheit    unde   zefuwe       ire       zefuwe 

OS      locutmn    eß        vanitatein         et     dexte/a    eoium    dextera 
des  unrethis. 
iniquitatis. 

der      fune    alfo  die  nuwen  flanzunge     in     iuginde 

XIII.  Quorum  ßlii  ßcut  novellue  plantaliones  in  juvcntute 
finer. 

fua. 

tofhere       ire     zefaraene  gefezzet     unde  geciret     alfo 
XI\.     Filiae     eorum         cotnpofilae .,  circumornalae     ut 

gelicnifie  des  bethchufes. 
Jimilitudo         templi. 

14)  niunuen   cantiken.     c.  s.  g. 

15)  fingo.     c.  s.  g. 

16)  loTtos.     r.  s.  g. 

17)  arguuilligen.     c.  s.  g. 

18)  lofe.     c.  8.  g. 

19)  gant  kefrcnchet,  in  chiicchun  uiiis  k  n  ii  t  fic  ge- 
zierte.    CS.  g. 

a)  Es  steht  nowoz. 


I 
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XV.  Chellaere  ire  iioUe,  uzrophezente  —  waezzente  —  uz 
derae  in  daz.  ^o) 

XVI.  Scaf  ire  baerichiiolle,  ^i)  gniihfamiinte  an  uzgengen 
ire,  2  2)  rinder  —  chuo  —  ire  iieizte. 

XVH.  Nihne  ift  ual  dere  fteinwente  '^^)  noh  uberuart  ^4) 
noh  ruof  ^5^  —  gefcrei  —  an  ftrazzen  ire. 

XVIII.  Saugen  fprachen  —  hiezzen  —  fi  den  liiit,  deme  dei 
fint,   2  6)  falicli,  f.  ift,  der  liut,  des  der  lierro  got  fin,  f.  ift.   ^7) 

ORATIO. 

Lere  iinfih,  herro,  mit  den  gei/Uichen  waffenen  den  fchede- 
liclien  fchulden  widerften,  daz  iht  iippicheite  dere  vverltlichen 
untertane  iion  dines  rehtes  herfchefte  wir  getriben  werden. 


INTERLINEARVERSION  DER  PSALMEN  IM   COD.  TREVIR. 

chelre  ire         uol      roubenzende  {ßc)  iion  deme 

XV.  Promluaria  eorum  pleno  ^    eructantia  es     hoc 
in    daz. 

in  illud.  _. 

fcaf        ire      berinteftic  (/tc)  genotfamete  (Jic)      in 

XVI.  Oves     eorum     foetofae  ^  abundantes  in 
gengen      ire    oITen       ire     feizede. 

egrefßbus  fuis^  boves  eorum  crajjae. 

nvit  ift    val  der  muren  noh    dnrcganc    noch      ruf 

XVII.  Non  eß  ruiiia  maceriae^  neque  transitus^  neque  clatnor 
in    gazen       ire. 

in  plateis  eorum. 

felic    fprachen  fi  daz  liut    deme  difiv    fint     felic  ift 

XVIII.  Beatum  dixerunt   populum ,    cid    haec  ßint ,    beatus 
daz  liut  des  ift  unfer  herre  got     fin. 

populus.,  cujus       dominus     deus  ejus. 


20)  iro  chellera  fint  folle  muzonde  daz  lid  föne  einenio 
ze    an  dermo,     c.  s.  g. 

21)  fefelig.     c.  s.  g. 

22)  manegiuinirouzlicngen.     c.  s.  g. 

23)  noh    iro    fteinzun    ne    fallet,     c.  s.  g. 

24)  noh   (ir   hus   ne    ift)   turhfertig.     c.  s.  g. 

25)  f  c  r  e  i  o  t.     c.  s.  g. 

26)  der  folih   habet,     c,  s.  g. 

27)  der   got   ze   herrcn   habet,     c.  s.  g. 
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PSALM  CXLIV. 

lobung^e   fclbern 
Laudatio      ipfi    dauid. 

I.  Ih  hohe  dih,  got  min,  cliuiiicli,  iinde  wole  fpriche  nämen 
dineme  in  die  werlt  uiide  in  die  weilt  der  werlte. 

II.  Diirli  iegliche  tage  wolefprithe  ih  dir  iinde  ih  lobe  naraeu 
dinen  an  die  werlt  iinde  an  die  werlt  der  werlte. 


ST.    GALLER    PSALMENÜBERSETZUXG.  a) 

PSALM   CXLIV. 

Laudatio    ipß   dauid. 
Seiberao  daitid^  felberao  chrißo  chit  eccleßa: 

I.  Ih  irhoho  dih,  got  min,  chunlng,  unde  lobon  dinen  namen 
in  uuerlte  unde  iemer  dara  nah. 

II.  Tageliches  lobo  ih  dih 

iiiinlon  uucuunn 

(nicht  ein  in  profpen's^  nube  ouh  in   adcerfis.) 
imde  be  diu  lobo  ih  dih  hier  unde  in  (^uuon. 

(der  dih  hier  uiiirdigo  lobot,    domo  uuirt  kelazen,     daz    er 
dih  lobot  euuigo) 

a)  Der  cod.  trev.  enthält  von  dein   144sten  Psalm  nur  die  5   ersten 
Verse  und   den   Anfang  des  ütcn  Verses,  niiiulirh  : 

ich  Fol  {jehohen  die      got    min     cuninc    unde  gcfesjenen  dir  namen 
L     Exallabo  te,    deus  meus,    res,         et      benedicam       nomini 

dime  in   di  weit  unde  in   di  weit  der  weite. 
ttto     in  fcculum      et      in  feculum       feculi. 

dnrc    igeliche    dage    Fol  ich  loben    dich   unde    fol  loben    namen 
IL     Per    ßngulos     dies        benedicam        tibi       et        laudabo      uomen 
dinen  in  di  weit  unde  in  die  weit  der  weite. 
tuum    in  fcculum      et      in   feculum       feculi. 

groz    nnfer  herrc  unde  lobeiic     harte  unde        groze         finor 
IIL     Magnus    dominus         et  laudabilis  nimis,     et   magnitudinis    ejus 
nvit  iil  ein  ende. 
11  on   ejl      ßnis. 

gehurt    unde    geburt     Fol  loben    werrh    diniv    unde    gewnlt 

IV.  Generatio    et    generatio     latidabit      opera      tua         et    polentiam 
dine  folcn  Urkunden. 

tuam   prunuiiciabunt. 

die  groze    der  gnliche    heili<lieite     diner    folnn  reden     unde 

V.  Magiiißccntiam    gloriae         fanctilatis       tuae        loquentur  et 
wnder    diniv  loleiit  relen. 

mirabilia  tua       narrabunt. 
unde  dugint 

VL     Kt        vir 

Die  letzten  6  Psalmen  fehlen.     Daher   «teile   ich  \r»n  hier  an  wie- 
der Xotkcrs  Psalmenübersctzung  den  Windbcrgcr  Psalmen  zur  Seite. 
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III.  IVlichil  herro  unde  lobelih  harte  iinde  michele  finer 
nihnc  ill  eiite. 

IV.  Chunnercaft  iiride  chunnefcaft  lobet  werh  dine  unde 
gualtheit  diiie  furecluindent  fi. 

V.  Michillicheit  ere  heilicFieit  diner  redent  fi  unde  wunter- 
lih  diniu  zelent  —  fagent  —  fi. 

VI.  Vnde  tugent  —  chraft  —  {virtus)  egesliche  dinere 
fprechent  fi  unde  rnichile  diue  fagent  fi. 

VII.  Die  gehuct  dere  gnuhtfarae  {abundantiae)  linde  — 
fuozze  —  {fuavitaiis)  diner  uzrophezent  fi,  {eructabunt)  unde 
an  rehle  diiiem  {jiiflitia  tua)  frowent  fi  fih, 

VIII.  Gnadaere  {mifericors)  unde  barmhercer  {miferator) 
herro,  gedultiger  unde  uile  barmhercer  (mifericors). 

ST.    GALLER    PSALMENÜBERSETZUNG. 

III.  Michel  iß:  min  truhten  unde  lobefam  harto,  unde  ifi, 
unende  finero  micheli. 

(unende  iß:  ouh  mines  lobes,  uuanda  ih  nah  difemo  libe 
dih  iemer  lobon) 

IV.  Chunne  unde  chunne  lobont  '^)  diniu  uuerch, 

(hier  in  uuerlte  filii  dei  unde  in    enero  uuerlte  filii  refm- 
reciionis  lobont  dinen  namen) 
unde  dina  mahtigi  fagent  fie. 

(fie  unizent  dir,  daz  fie  felben  gemugen) 

V.  Daz  raagenuuerch  dinero  guollichun  heilegi  fprechent  fie, 
diniu  uuunder  zelient  fie. 

VI.  Unde  dia  chraft  dinero  antfazigon  dingo  fagent  fie 
(nieht  ein  reg?ium  coelorum^  nube  ouh  ignem  aeternutn) 

unde  dina  micheli  zelient  fie. 
(daz  iro  unmez  ill) 

VII.  Kehugeda  dero  genullte  dinero  fuozi  rophezent  fie. 
(fuoziu  genullt  ift,  daz  du  unfer  gehugeft;  die  ezent  fie,  fo 
fie  iro   ferftant,    die   rophezent   fie,    fö  fie   fia  fagent  unde 
lerent,    alfo  iohannes  couraota  uuirtfcaft  habendo  fuper  pec- 
ius  domini  unde  rophzeta:  in  principio  erat  uerbum) 

unde  freuuent  fie  fih  in  dinemo  rehte. 

(nals  in  iro  rehte.  Alfo  fie  dir  gebeut,  daz  fie  fint,  fo  gebent 
fie  ouh  dir,  daz  fie  rehte  fint;  anderes  uuieo  gaben  fie  dir 
daz  minnera  unde  in  felben  daz  mera.) 

VIII.  Kenadig  truhten  (danches  kuot  kebendo)  unde  gena- 
dare  (fculde  fergebendo),  kedultig  (fertragendo)  unde  filo  gena- 
dig (ze  riuuuon  ladondo). 

b)  Notkers  lat.  Text  der  Psalmen  hat  laudabunt. 
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IX.  Suozer  {fumds)  herro  allen  unde  erbarraede  {mifera- 
iiones)  fine  über  elliu  werh  finiu. 

X.  Lleriehen  (confiteantur)  dir,  herro,  elUu  werh  diniu  unde 
heiligen  dine  wolefprechcn  {benedicatit)  dir. 

XI.  Ere  —  guotliche  —  {gloriam)  riches  dines  fagent  fi 
(dicent)  unde  guallicheit  {potentiani)  dine  redent  fie  {loqiientur). 

XU.  Daz  chunde  fi  tuon  den  chinden  dere  liute  {homimnn) 
gualticheit  dine  iinde  die  ere  dere  michilHcheit  {magtiificentiae) 
riches  dines. 

XIII.  Riebe  din  riebe  allere  werlte  unde  herfunge  (domina- 
iio)  din  in  aller  cbunnefcefte  (generatione)   unde  clmnnefcefte. 


ST.    GALLER    PSAL31EXÜBERSETZUÄG. 

IX.  Suoze  herro  allen 

(die  geistlicbo  fine  geba  getrinchent) 
unde  fine  genada  fint  über  alllu  finiu  uuergh. 

(diu  er  an  uns  tougeno  tuot,    unde  ill  aber  fin  gerih  über 
des  tiefeles  uuergh) 

X.  Jehen    dir   (daz   chit,    loboien    dih)    alliu    diniu    uuergh, 
truhten, 

(fiu  lobont  dih,  uuanda  du  an  in  gelobet  plfl;,  an  in  fkhiet, 
uuer  du  bift) 
unde  dine  heiligen  loboien  dili. 

{angeli^  fancli^  ironi^  dominatioiies ^  poteßates  ^  principatus 
et  jiißi  homincs) 

XI.  KuoUichi  dines  riches  fagent  fie  unde  dina  inahtigi  fpre- 
chent  fie. 

(uuanda  du  allen  lebenden  den  lib  unde  unlebenden  den 
famen  iro  uuerennis  habeft  kegeben) 

XII.  Daz  fie  chunt  tuoen  mennifcon  chinden  dina  niahtigi 
(alfo    petrus    unde   Johannes    do    taten,    do   fie   claudum   ex 
utero  matiis  kaiigenten  niachoton) 

unde  die  guollichi  des  magennuerches  dines  riches. 

(daz  uuir  noh  ne  fclien,  uuanda  in  dirro  uuerltfconi  mit  uns 
pueiit  tier  unde  uuiirme  unde  manig  leitfarai,  unde  aber  in 
enero  uueilte  mit  uns  ne  büent  äiie  a/ige/i  folf) 

Uuieolih  ifl  daz  riebe'?  uuar  iruuindet  iz'? 

XIII.  Din  riebe  iU  euuig  riebe 
(iz  ift  diirhkang  aliero  uuerlte) 

unde  din  herfcaft  uueret  in  aliero  chunnczalo,    diu  nü  ill   unde 
noh  chumet. 
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XIV.  Getriuwer  herro  in  allen  worteu  finen  unde  heilich  in 
allen  werchen  ßnen. 

XV.  Ufheiiet  (allevat)  der  herro  alle,  die  der  geuallent 
{corruuni)  iinde  ufrihtit  {erigit)  alle  nidergeftozzene  (elifos). 

XVI.  Ougen  allere  an  dih  gewartent  {^fperani)  unde  du 
gibill  ezzen  in  in  cite  deme  geuelliclichem  (opportuno). 

XVII.  Uftuos  {aperis)  du  hant  dine  unde  fuUill  allez  uihe 
mit  dem  fegene. 

XVIII.  Rehter  {jiiflus)  herro  in  allen  wegen  finen  unde 
heiliger  in  allen  werclien  finen. 

XIX.  Bi  —  nahen  —  (prope)  ift  der  herro  allen  den  an- 
ruoffenten  {invocantibus)  in,  allen  den  ladenten  {invocantibus) 
in  in  der  warheite. 

XX.  Willen  dere  furhtenten  fih  tuot  er  unde  dige  {depre- 
cationem)  ire  erhöret  er  unde  genefen  (falvos)  tuot  er  fie. 

XXI.  Behuotet  der  herro  alle  die  minnente  fih  unde  alle 
funtaere  er  zefuoret  {difperdei). 


ST.    GALLER    PSALMENÜBERSETZUNG. 

XIV.  Ketriuuue  herro  ift  er  in  allen  finen  uuorten 
(uuanda  er  fo  geleifta,  fo  er  gehiez.    Proprio  filio  fuo  non 
pepercit^  daz  kehiez  er;  vitam  aeternam  lol  er  noh  keben, 
darumbe  eigen  uuir  inphangen  pignus  fpiritus  fancti) 

unde  heilig  ift  er  in  allen  Hnen  uuerchen. 

XV.  (Alfo  darana   fkinet)    er   heuet   uf  alle   die  dir  fallen 
imde  alle  ferchniße  rihtet  er  üf. 

XVI.  Sie  uuartent,    truhten,   alle  an  dih  unde  du  gibift  in 
fuora  ze  geuelligerao  male. 

XVII.  Du  induoft  dina   hant  unde   irfulleft  alliu   libhaftigiu 
fegenes 

(föne  dinero  hant  chumet  al  daz  fiu  habent) 

XVIII.  ünfer  truhten  ift  rehter  in  allen  finen  uuegen 
(daz  chit,  in  allen  finen  fcaffungon) 

unde  ift  heilig  in  allen  finen  uuerchen. 

XIX.  Er  ift  pi  allen,  die  in  anaharent  in  uuarheite. 

(daz  ne  tuont  die  nieht,   die  in  unrehtes  pitent,  pe  diu  ift 
er  dien  ferro) 

XX.  Die  in  furhtent,    dero  uuillen  tuot  er,    die  gehöret  er 
unde  gehaltet  fie. 

XXI.  Er  behuotet  alle  die  in  minnont,  alle  fundige  ferliufet  er. 
{Windh.  Ps.)  42 
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XXII.  Lobutige  {laudationern)  des  herren  redet  {loquelur) 
munt  min  unde  wolefpreche  {beiiedicat)  allez  fleisk  namen  heili- 
gem finem  in  die  werlt  unde  in  die  werlt  der  werlte,  daz  iß,  uon 
ewen  zen  ewen. 

ORATIO. 

Richefaere  (regnaior)  allere  werlte,  herro,  du  der  daz  geift- 
lih  ezzen  aller  feie  gecimilichem  dieneft  in  cite,  uerlih  uns  dih 
ewichlichen  wohfprechen  unde  dine  gualticheit  mit  erweletea 
dinen  baltlichen  (fiducialiler)  hohen. 

PSALM  CXLV. 

Halleluja. 

I.  Lobe  feie  min  den  herren,  ih  lobo  noh  {laudaho)  den 
herren  in  übe  mineme,  ih  falmrotte  {pfallavi)  gote  minem  alfo 
lange  fo  {quamdiu)  ih  wife  (fuero). 

II.  Ne  wellet  getruwen  {nolite  confidere)  an  den  furßen,  an 
den  chinden  dere  liute,  an  den  niline  ift  daz  heil. 

lil.  Uzuert  (esibit)  geift  fin  unde  widercheret  er  (reverte- 
iur)  in  erde  fine,  an  dem  tage  werdent  uerloru  {^eribunl)  alle 
gedanche  ire. 


ST.    GALLER   PSALMEXÜBERSETZL^G. 

XXII.  Mines  truhtenes  lob  fprichet  min  munt,  nnde  manno- 
lih  lobot  finen  heiligen  namen  ieraer  unde  iemer. 

PSALM   CXLV. 

Halleluja. 

I.  Mina  fela  lobo  got 

(mannoliches  fcla  loboe  got,  fid  der  proplieta  daz  ritte  finero 

felo) 
ih  lobo  in  hina  füre,  dar  min  leben  ifl. 

(in  euuigemo  libe,  dar  lobo  ih  in) 
ih  lobo  in  ouh  liier  unz  ih  hier  bin. 

II.  IVieht  nc  ferfehent  iuh  ze  geuualtigen,  nchcina  bald!  ne 
eigint  in  mcnnifcon  chinden,  an  dien  iuuuera  falda  nicht  ne  flaut. 

(fie  ftänt  ecchert  in  einemo  filio  hominis^  der  ouh  filius  dei 
ifl) 

III.  Des  mcnnifkcn  fela  feret  hina  unde  daune  iruuindet  der 
lichamo  uuidere  ze  dero  erdo,  (dannan  er  chara),  fo  fint  hina 
alle  iro  gedancha. 

(der  tod  kenimet  in  Pie  gareuuo.) 
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IV.  Salich,  f.  ill,  des  got  des  ringares  (iacob)  helfare  fiii,  f. 
ift,  gedinge  (fpes)  fin  an  dem  lierren  gole  fin  felbes. 

V.  Der  der  getan  hat  himil  iinde  erde,  racre  unde  eliiu,  dei 
in  den  fint  (t/uae  in  eis  funl). 

VI.  Der  der  behuotet  die  warheit  an  die  vverlt  {in  feculum)^ 
der  tuot  gerihte  {Judicium)  widerrauote  den  dolenten  (injuriam 
patieniibus)^  der  gibit  ezzen  den  hungerenten. 

VII.  Der  herro  lofet  die  gecharapeten  {compeditos)  ^  der 
herro  erliiihtet  die  bunten. 

VIII.  Der  herro  berihtet  {erigit)  die  nidergeßozzenen  {elifos\ 
der  herro  niinnit  die  rehten. 

IX.  Der  herro  behuotet  die  zuochonielinge  —  dienten  — 
(ßdüenas)^  den  weifen  [pupUluni)  unde  die  vvitewen  cnphaeliet  er 
{fufcipiei)  unde  die  wege  dere  funtaere  zefuoret  er  [disperdet). 


ST.    GALLER    PSALMENÜBERSETZUNG. 

IV.  Saligo,  des  helfare  truhten  got  iacobis  iß 
(der  feiben  iacob  ze  ifrahele  raachota) 

faligo,  des  kedingi  an  truhtene,  gote  finemo,  ift 

(nals  an  faturno  aide  neptuno^  nube  an  demo,) 

V.  Der   himel  unde   erda   unde  raere  teta  unde  al  daz  dar 
inne  ift. 

VI.  Der   iemer  der    uuarheite  huotet  rihtendo  dien    unrelit 
tolenten 

(nals  fih  rechenten) 
kibet  hungergen  luora 

(die  rehtes  luingerge  fint,  die  gefatot  er) 

VII.  Er  lofet  die  behaften  mit  truohen 

(fuare   truohe   fint   die   funda    unde   difiu   mortalitas^    uzer 
dien  beiden  got  lofet) 
er  getuot  unuuizzige  uuife. 

VIII.  Er  rihtet  uf  die  geuuirfoten 

(die  fo  harto  fallent,   daz  fie  üfirftän  ne  mugen,   die  heuet 
er  üf.) 
er  niinnot  rehte. 

IX.  Er  behuotet  den  zuochomeling  '') 
(daz  ift  fancta  ecclefia  de  gentibus) 

uueifen  unde   uuiteuuun  inphahet  er  unde  den  (breiten)  uueg  ') 
dero  fundigon  uzot  er. 

(er  cheret  in  föne  imo,  bediu  leitet  er  ze  hello) 


a)  Notkers  lat.  Text  der  Psalmen  hat  advcnam. 

b)  viam. 
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X.  Richefet  {regnabit)  der  herro  in  die  werlte  {in  fecula)^ 
got  din  ö  fyon,  in  ctiunnefcaft  unde  chunnefcaft. 

ORATIO. 

Eruoller  {gloriofe)^  almahtiger  got,  an  den  dere  faligcn  feie 
alle  des  gedingen  getriuwe  —  baide  —  {confidentiatii)  fezcent 
—  iegent  — ,  uerlih  uns,  daz  mit  hiife  diner  eriiuhtte  wir  megen 
dih  gedihticiiche  {iugüer)  muote  mit  unterem  minnen. 

PSALM  CXLVI. 

Ilalleluja. 

I.  Lobet  den  herren,  wände  er,  f.  ift,  guot  der  falme  {pfal- 
mus)^  gote  unferera  fi  ein  frolih  {jocunda)  unde  ein  zierlih  {de- 
cora)  iobunge  {laudatio). 

II.  Ziraberenter  {aedißcans)  die  fridefihtigen  burch  {ierufa- 
lem)  der  herro,  die  zel'uorunge  {difpeißunes)  fineg  liutes  {ifra- 
helis)  geferaenet  er  {congregabii). 


ST.    GALLER    PSALMEXÜBERSETZUNG. 
X.    Din  got  fyon  richefot  iemer. 

PSALM  CXLVI. 

Halleluja. 

I.  Lobont  truhtenen,  uuanda  fin  lob  kuot  ift. 

(kuot  ift,  daz  man  in  lobot,  pfalmofang  ift  kuot.  Uuaz  ift 
daz,  äne  daz  man  an  pfalterio  finget*?  pßdterium  fcillit  alfo 
ein  lira,  aide  ein  harplia,  aide  ein  Organum^  unde  uuanda 
daz  lüto  feiltet,  daz  man  darana  finget,  pe  diu  chit  pfalmus 
hobfang.  Der  hohfangot,  der  den  hoheften  iobot,  in  lobot, 
der  lobofarao  lebet) 
uuunnefam  unde  ziere  lob  fi  unfermo  gote 

(ziere  lob  tuot  imo,  des  fite  ziere  fint;  unziero  finget,  der 
unziero  uuerchot ,  alfo  iz  chit :  non  efi  fpeciofa  laus  in  oie 
peccatoris) 

II.  (Die  hiraclifcun)   ierufalera  zimberondo  gefaraenot  er  die 
zeuuorfenen  liute,  die  videntes  dominum  heizent. 

{angeli  gefchent  in,  angelis  uuerdent  die  gelih,  die  in  gefe- 
hen  fuln,  die  gefaminot  er  in  hiraile.  So  ift  diu  bürg  ke> 
zimberot,  fo  er  die  burgara  gefameuot) 
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III.  Der  der  heilet  {fanat)  die  uernozzenen  (conirüos)  in 
dem  hercen  unde  zuobintet  [alligal)  die  uerraufkunge  {contritio- 
nes)  ire. 

iV.  Der  der  zelet  die  menige  dere  fternun  {^fic)  unde  allen 
in  (eis)  namen  nennet  er  ^)  {vocai). 

V.  Michil,  f.  ift,  herro  unfer  unde  michil  tugent  —  chraft 
—  fin  unde  wihstuomes  {ßc)  fines  nihne  ift  zaie. 

VI.  Enphahenter  (fufcipiens)  die  memmintigen  {manfuetos) 
der  herro,  diemuotigenter  aue  die  funtaere  unze  zuo  der  erde. 

VII.  Vore  finget  {praecinile)  deme  herren  in  dere  urgihte 
{confejßone)^  falmrottet  {pfallüe)  gote  unferem  an  dere  harphen 
{cithara). 


ST.    GALLER   PSALMENÜBERSETZUNG. 

III.  Der  die  herzechniftigen  heilet 

nahe     iß:         got        dien      die    iro  herza  chniflon 
(alfo  iz  chit:    prope  efl  dominus  his^    qui  contriverunt  cor. 
Üuele  fint  daz,  äne  humiles  corde?    Übe  du  genefen  uuel- 
left,  chnifte  daz  herza) 
unde  der  iro  ferchnifteda  bindet 

(demo  nu  uuiget,  daz  in  inanige  geliifte  gruozent  unde  er 
chit:  quis  me  liberabit  de  corpore  mortis  hujus?  gratia  do~ 
mini  nofiri  iefu  chrifii^  demo  ferbindet  er  hier  die  unganzi 
mit  facramentis  eccleßae^  aber  in  anderro  uuerlte  nimet  er 
imo  aba  den  bendet,  uuanda  in  dar  neheine  gelufte  ne  ftun- 
gent  unde  er  äne  unrauua  dar  ift.) 

IV.  Der  dero  heiligon  zala  uueiz  unde  fie  alle  be  namen 
nemmet. 

V.  Michel  ift  er,  michil  ift  fin  chraft 
(daz  er  die  ferchniften  fo  geheilen  mag) 

unde  unzalahafta  ift  fin  wistuom. 

(daz  er  die  zala  dero  rehton  fo  begrifet) 

VI.  Mammende  inphahet  er 

(die  dir  fint  contriti  corde  .^  uuanda  in  ofFenot  er  eccleßam) 
aber  fundige  nideret  er  ze  dero  erdo. 

(uuanda  er  fie  umbe  iro  fuperbiam  ecchert  terrena  lazet 
uuizzen) 

VII.  Fahent  ana  *)  iehendo  truhtene 

(ze  erift  iehent  dero  fundon;  unde  uuaz  danne?   dara  nah) 
fingent  imo  an  dero  cithara. 

(daz  chit,  rertent  iuh  nah  dero  geübte  ze  guoten  uuerchen) 

1)  Es  steht  nennenter. 
a)  Notkers  Text  hat  incipite. 
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VIII.  Der  der  bedechit  den  himil  mit  den  wolchen  unde 
garwet  [parat)  der  erde  den  regen. 

IX.  Der  der  fureleittet  (producit)  an  den  bergen  daz  howe 
[foenum)  unde  chriit  {herbani)  deme  dienfte  dere  liute. 

X.  Der  der  gibit  den  uihen  {jumenlis)  ezzen  ire  unde  den 
iungiden  {pullis)  dere  raben  [corvorum)  aneruoffenten  inen  (Jn- 
vocantibus  eurn). 

XI.  Niht  an  dere  fterche  {fortitudine)  des  liroITes  willen 
{voluptatem)  habet  er,  noh  in  den  lioften  [fic;  tibüs)  des  man- 
nes  woUichent  (beneplacilum)  wißt  ime  [eriC  ei). 

XII.  Wolelichent  {beneplacilum)  ift  dem  Herren  über  die 
furhtenten  in  unde  an  den,  die  der  gewartent  (^fperant)  uf 
barmherce  finer. 


ST.    GALLER   PSALMENÜBERSETZUXG. 

VIII.  (Singent  demo,)  der  den  himel  decchet  mit  uuolchenen 
unde  dannan  regenot  dero  erdo. 

(daz  chit,  der  die  fcrifte  decchet  mit  frguris  unde  die  leret 
die  durftegen,  die  fie  lullet  ze  lirnenne) 

IX.  Der  ze  raennifcon  nuzzedo  Iiouue  unde  gras  recchet  an 
dien  bergen. 

(perga  (int  apoßoli^  die  gebent  uuelchiu  praecepta  i.  her' 
bam^   unde  hertiu  i.  foenum^   den  raennifcon;    uuelchiu,  fo 

der  fih  ferberen  iie  niufje  der  chonie  zer  c 
daz  ift:    qiii  fe      non      cofitinet         titibat,     hertiu,  fo  daz 

ih  uuilc  alle  man    uuefen  alfo   mih  felben 

ift:  volo  otnnes  homines  effe  ficiit  ine  ipfum) 

X.  Der  ftarchemo  fehe  gibet  fine  fuora 

(er  uueiz  die  ftarchen,  die  daz  heuue  raugen) 
unde  die  iungiuen  dero  rammo  ze  imo  harenten. 

{paga?ii  uuaren  fuarz  föne  fundon,  dero  chint  fint  nu  gc- 
loubig  unde  liarent  in  ana.  Phifiologi  fagcnt,  daz  pulli  cor- 
vorum des  touues  lebeen,  die  uuila  fie  uuiz  fuit,  unde  föne 
iro  parenlibus  neheina  fuora  ne  eigin,  er  fie  fuarz  uuerdent. 
Alfo  ift  iz  nu  gefaren  filiis  incredulonnn^  die  coelejli  refec- 
tione  gezogen  uuerdent  unde  ungelicho  lebent  dien  forderen) 

XI.  Imo  ne  ill  liebo  ze  dero  ftarchi  des  rolTes 

(dien   der  hals    ftarch  ift   unde  ubermuote  fint,    dien  ift  er 
unhold) 
null  imo  ne  liehet  uuola  in  dien  feldon  [tabernacidis)  des  comenes. 
(der  fih  ze  imo  felbcmo  ferfiehet  unde  in  nieht  ana  ne  ha- 
ret,  alfo  pullus  corvi) 

XII.  Imo  ift  uuola  gclichet  an  dien,  die  in  furhtent  unde  fih 
ze  finen  genädon  ferfehent. 
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PSALM  CXLVII. 

Ilalleluja. 

I.  Lobe,  ö  fridegefinniu  burch  {ierufalem)  ^  den  herren,  lobe 
got  dinen,  ö  du  warte  (fion). 

II.  Wände  er  geßerchet  hat  {co7ifortavil)  die  grintele  (/e- 
ras)  burgetorre  {portarum)  diner,  er  hat  gefegenet  chinden 
dinen  in  dir. 

III.  Der  der  gefezcet  hat  geraerche  —  ente  —  (fines)  diniu 
fride  (pacem)  iinde  mit  dem  fpinte  (adipe)  des  weizces  {fru- 
tnenti)  fattet  er  dih. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

PSALM   CXLVII 

Pfalmus  aggei  et  zachariae.  jillebija. 
(Dife  zeuuene  prophetae  uuizegeton  in  babylonia^  do  ierufalem 
zeftoret  uuas,  daz  fi  aber  foiti  geniuuuot  uuerden.  Alfo  ouh 
ieremias  iro  uuizegota  unde  iro  tageding  fant  pofi  feptuag'mta 
annos.  An  derao  tagedinge  ift  kezeichenet  daz  zit  dero  üf- 
miertigun  bürg,  diu  danne  chumftig  ift,  fo  dife  gefibenzaloten 
zite  hina  uuerdent.  Diea  purg  fuln  uuir  anafehen,  nuanda  fie 
fia  anafahen  in  fpiritu,  dö  fie  föne  dirro  chofoton;  cheden  mit 
raendi:) 
I.  (Du  hiraelisca)  ierufalem,  (du  guollicha  bürg,  ze  dero  alle 
guote  dingent)  lobo  got,  lobo  dinen  got  fyon. 

(du  bift  diu  felba;  daz  ierufalem  ift,  daz  pift  du  fyon,  ein 
bürg  in  zuein  namon) 
IL  Uuanda  er  fafto  fergrindelot  habet  dine  porta, 
(üz  aide  in  ne  mag  danne  nieraat-i,  fo  fi  ze  iungeft  peflozen 
uuirdet;  nieman  ne  beitet  dar  üz,  uuanda  mannelih  mendet, 
daz  er  dar  inne  uuefen  muoz;  uuile  ieman  dar  in,  der 
chlocchot  danne  ingeraeitun,  uuanda  diu  porta  beflozen  ftät) 
fegen  gibet  er  dar  dinen  chinden. 

(der  fie  furder  uueret  unde  an  demo  in  niehtes  ne  briftet) 
III.     (Daz  tuotj  der  den  frido  dir  ze  marcho  fezzet, 
(fid   ierufalem   ift  uifio  pacis^    fo  ift  iro   marcha  mit  rehte 
pax;  dar  neheine  forgun  ne  fint,  dar  ift  uuärer  frido) 
unde  er  gefatot  dih  dero  feizti  chornuuuocheris. 

(daz  chit,  dero  bezeftun  uuifte;  daz  ift  er  felbo.  Er  ift  pa- 
nis^  qui  de  coelo  defcendit ;  er  ift  panis  angelorum ;  fie  f uo- 
rot,  daz  fie  in  anafehen  muozen,  daz  fuorot  alle  die  cives. 
Diu  anafiht  ift  adeps  fmmenti^  fi  ift  tugedheit  dero  uuifte, 
uuanda  fi  (atot  die,  die  fie  niezeut) 
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IV.  Der  der  uzlazzet  (emiltit)  gefpraeche  (eloquium)  fiii  der 
erde,  fnelliclichen  {velociter)  ilet  —  loufet  —  {curril)  rede 
{fermo)  fiii  (.oder  des). 

V.  Der  der  gibit  den  fne  alfo  die  wolle,  den  nebel  alfo  den 
afcken  feinerem)  er  fprenget  {fpfirgit). 

VI.  Er  fentet  chrißallen  {cnßallum)  fine  alfo  die  fniten 
{Jbuccellas) ;  uore  dem  antluzce  froftes  (frigoris)  fines  wer  ent- 
habet fih  —  erlidet  —  [fußinebit)'i 

VII.  Er  uzlazzet  (emittet)  wort  fin  unde  flozcet  (liquefaciet) 
fie  (eo),  blafet  {^flabit)  geift  —  atem  —  fin  unde  fliezzent  (ßueni) 
diu  wazzer.  ^) 

ST.   GALLER    PSALMENÜBERSETZUNG. 

IV.  Der  fin  uuort  er  üzfendet  dero  uuerlte, 

(alfo  nu  fkinet,    uuanda  ^a^m  verbum  iu  nah  difen  geheiz- 
zen  chomen  ift) 
fin  euangelium  loufet  fpuotigo, 

(föne  diu  ilt  iz  chunt  in  allero  uuerlte,  daz  leitet  unfih  ad 
adipem  frumenti) 

V.  Der  den  fne  tuot  alfo  uuoUa, 

(uuanda  fneuue  iß:  kelih,    der  an  dien  fundon  irfroren  iß, 
er  uuirt  alfo  uuolla  aber,  fo  er  manige  beginnet  mit  finemo 
guote  bruoten  unde   fkirmen,    alfo  unfih  diu  uuolla  bruotet 
unde  uuider  frofte  fkirraet) 
unde  den  nebul  lloubet  er  alfo  afcun. 

(fo  die  funda,    die  fih  purgen  famo    fo  in  nebule,    irbarot 
uuerdent  in  confejfione^  fo  zelliubent  fie.) 

VI.  Er  fendet  finen  crifiallum  alfo  ftucchiu  brotes, 

(folih  crißallum  uuas  faulus.    Er  uuas,    alfo  man  criflallum 
zihet,  üzer  ife  ze  fleine  irhartet,  fo  er  in  aber  becherta,  fo 
fanta  er  in  üz  (amo  ftucchiu  brotes,    uuanda  er  geteta  in 
ougen  manige  geba  fpiritus  fanctt) 
uuer  geftät  fore  finemo  frofte? 

(den  er  läzet  irfroften,   alfo  er  pharaonem  teta,  uuaz  uuirt 
des?) 

VII.  (Pater)  fendet  üz  verbum  fuum  unde  zeläzet  fie, 

(alfo  iz  chit:  nee  efi  qui  fe  abfcondat  a  calore  ejus;  verbum 
patris  inphroret  fie.) 
unde  uuahet  fie  ana  fin  geift  unde  dara  nah  rinnent  fie 
(ze  gote,  uuanda  fie  zelazen  fint  föne  finero  uuarmi) 


1)  ir  fendit  fiin  uuort  endi  chiuueihhit  dhea,  adhmuot 
fiin   !;hcift  endi   rinnant   uuazffar.     Isidor  de  naU  ehr. 
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Vlir.     Der   der  chiindet  (annuntiat)   wort   fin  deme  ringare 
(iacob)^    reht%  {jußitias)  unde   urteile   —  gerihte  —  (Judiciä) 

dere  got. . . 
finiu  ifrahel. 

IX.  Nihne  tet  er  fameliche  {taliler)  allere  diete  {nationi)^ 
linde  urteile  finiu  nihne  offenete  —  hat  er  geofFenet  —  (mani- 
feßavit)  in. 

PSALM  CXLYin. 

Halleluja. 

I.  Lobet  den  herren  uone  himilin,  lobet  in  an  den  hohen 
{in  excelßs). 

II.  Lobet  in  alle  engele  fin,  lobet  in  alle  tugende  fine. 

III.  Lobet  in  funne  unde  niane,  lobet  in  alle  (lernen  un(^e 
lieht  {^flumen). 

IV.  Lobet  in  ir  hiraili  {ßc)  der  hiraite  unde  dei  wazzer,  dei 
uf  den  hirailen  fint,  loben  namen  des  herren. 

V.  Wände  er  felbe  fprah  unde  getan  fint  fi,  er  felbe  enböt 
{mandavit)  unde  geCca£fen  fint  fi. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 
"VIII.    Der  fin  uuort  (daz  chit,  fin  gebot)  chundet  iacob  unde 
finiu  reht  unde  fine  urteilda  ifraheli. 

(die  fine  fideles  fint,  die  fint  iacob  unde  ifrahel,  dien  offenot 
er,  uuieo  reht  er  ift  in  finen  iudiciis^  uuieo  nieraan  ne  ge- 
nifet  äne  föne  gratia^  uuanda  fie  alle  den  tod  kefrehtoton.) 
IX.  So  ne  gefnafta  er  fih  nieht  ze  aller  dietelichemo ,  noh 
fo  ne  geofFenota  er  in  finiu  gerihte 
(fo  er  ifraheli  teta) 

PSALM  CXLVm. 

Pfalmus   aggei  et   zachariae.    jilleluja. 
(Dife   zuene  prophetae  mendent,    daz  gote  lob   chumet  föne 
himile  unde  föne  erdo;  pe  diu  chedent  fament  in:) 

I.  Laudate  dominum  de  coelis^  lobont  in  in  höhi. 

II.  Lobont  in  faraent  alle  ioh  angeli  ioh  uirtuies. 

III.  Lobont  in  funna  unde  mano,  Rernen  unde  tages  lieht. 

IV.  Lobont  in  hiraela  dero  himelo 
(daz  chit,  himela  obe  himelen) 

unde  uuazzer,  diu  obe  himile  fint, 

(diu  daz  firmamenlum  inthabent') 
loboen  finen  namen. 

V.  Uuanda  er  hiez  fiu  uuerden,  dannan  uuurden  fiu,  er  ge- 
bot iro  gefcaft,  dannan  uuurden  fiu  gefcaffen. 
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VI.  Er  gefazte  {ßatuit)  fiu  in  die  werlt  unde  in  die  werlt 
dere  werlte,  daz  gebot  [praeceptum)  er  fazte  —  legete  —  (^po- 
fuit)  unde  nihne  iierget  iz  (praeteribit). 

VII.  Lobet  den  lierren  uon  der  erde,  die  trachen  (dracones) 
unde  alle  ^wife  {abyffi). 

VIII.  Fiiir,  hagel  —  fchiur  —  {grando)^  fne,  is,  geift  dere 
ungewitere  [procellarum)^  de!  der  tiiont  wort  fin. 

IX.  Berge  unde  alle  buhele  (colles)^  holz  dei  wuochertrahti- 
gen  {lig7ia  fructifera)  unde  alle  cederboume. 

X.  Dei  tler  {beßiae)  unde  ellin  uihe  (^pecora)^  die  flangen 
unde  uogele  (volucres)  die  geiiiderten  {pennatae). 

XI.  Die  chiinige  der  erde  unde  alle  die  liute  {popult)^  die 
furften  unde  alle  die  rihtare  der  erde. 

XII.  Jungelinge  unde  magede  (virgines)^  die  alten  (^fenes) 
mit  den  lungeren  (^jimioribus)  loben  naraen  des  Herren,  wände 
gehohel  ift  {exallatum  eft)  name  fin  eines  {folius). 

XIII.  Urgiht  —  lob  —  [confejßo)  fin  über  liimil  unde  erde, 
ouh  hat  er  gehohet  (esattavil)  daz  hörn  liutes  fines. 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUXG. 

VI.  Er  habet  fiu  gellatet  iemer  unde  in  6uua, 

(uuerde  ouh  himel  unde  erda  geuuehfalot,    alfo  iz  chit  de 
futuro  feculo:  erit  coelum  nouum  et  terra  noua^  fin  gellänt 
ieo  unde  uuerent  ieo.) 
er  fazta  in  ea,  diu  ne  zegät. 

(uuanda  fi  föne  in  intuueret  ne  uuirdet) 

VII.  Lob  föne  erdo  tuont  imo,   rinnentiu  unde  aliiu  unmex 
liefiu  unazzer. 

(uuemo  fint  diu  rinnenten  gelih  äne  draconibus?  unde  uue- 
liu  fint  l'o  tief,  fo  der  raere,  der  die  erda  umbefahet?) 

VIII.  Fiur   unde   hagel   unde   fne    unde   is    unde    duueftige 
uuinda,  die  fin  gebot  tuont. 

IX.  Perga  unde  buola,  berhafte  bounia  unde  alle  cedri. 

X.  Uualdtier  unde  alliu  felio,  uuurme  unde  fogela, 

XI.  Die  lantchuninga  unde  alle  uuerltliute,  unde  alle  rihtara. 

XII.  Chindefce  man  unde  magede,    alte  unde  iunge  lobont 
finen  namcn,  uuanda  fin  eines  namo  irburet  iß. 

XIII.  Sin  lob  ift  über  himel  unde  erda, 

(uuanda  imo  ne  geebenout  fili,   die  in  himile  aide  in  erdo 
fint) 
unde  er  irhohct  daz  hörn  fincs  liutes. 

(fo  er  in  ze  zcfeuuuu  fezzet  unde  imo  fina  auafiht  Lcläzet) 
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XIV.  Lobefanch  (hymnus)  allen  heiligen  finen,  den  chinden 
ilVahel,  liute  derae  zuouahentem  irae  (appropinquanti  fibi). 

PSALM  CXLIX. 

Halleluja. 

I.  Singet  deme  herren  fanch  (ca?iticuTn)  daz  niuwe,  lob  fin 
in  dere  famenunge  (ecdeßa)  dere  heiligen. 

II.  Frowe  fih  {laetetur)  der  gotes  Hut  (ifrahel)  in  irae,  der 
der  hat  gefcaflFen  in,  unde  die  tohter  {filiae)  dere  warte  {fyoii) 
frovven  fih   {exultefit)  in  chunige  ire. 

III.  Loben  naraen  finen  in  deme  chore,  in  der  balchfiiegelen 
{tympano)  unde  an  dem  faltare  {pfalterio)  falmrotten  fi  {pfal- 
lani)  irae. 


ST.   GALLER   PSALMENUBERSETZUNG. 

XIV.    Allen  finen  heiligon  uuirdet  ymnus  keläzen, 
(ze  fingenne;    den  ymnum  fingent  fie   in  coeleßi  ierufalem,, 
alfo  iz  chit:  decet  te  ymnus  deus  in  Jyon.    Der  ymnus  ill  in 
gemeine,  der  ift  in  euuig) 
(er  uuirt)  derao  liute  (gelazen),  der  fih  imo  nähet. 

PSALM  CXLIX. 

Halleluja. 

I.  Singent  truhtene  niuuuen  cantiken, 

(der  finget  in,    der  ceterem  ho7ninem  ilet  abanemen   unde 
woüwm  analegen ,    der  coeleßia  minnot  nals  terrena^    der  in 
cariiate  lebet  nals  in  difcordia^   unde  fih  freuuet  redemlio- 
nis.,   quae  eß  in  chrißo  ießi  domino  noßro) 
fin  lob  ift  in  dero  gefamenungo  dero  heiligon. 

(in  himile  gefaraenont  fie  fih,  dar  lobont  fie  in;  die  fih  ouh 
hier  famenont  in  eccleßis.,  die  lobont  in) 

II.  An  derao  freuue  fih  ifrahel,  der  in  teta, 
(nals  an  fcazze  noh  an  eron,  noh  an  uuerltfaldon) 

unde  fyonis  fune  (ßlii)  freuuen  fih  in  iro  chuninge. 
{ßlii  fyon,  daz  ift  ifrahel) 

III.  Loboen  finen  namen  fament  fingendo, 

{cJiorus  ift  confeffio  cajitantiutn ^  daz  chit,  fament  fingentiu 
raanegi) 
in  tympano  et  pßilterio,  (an  dien  beiden)  lobont  in. 

(die  hende  fin  unrauozig  fament  demo  munde,  daz  chit,  kib 
elemoßnam  unde  tuo  aUiu  uuerch  kuotiu,  daz  ift  tympanu7n 
et  pfalterium) 
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IV.  Wände  wole  lichent  —  ^euallent  —  {beneplacitum)  ift 
denie  Herren  in  liute  ßneme  iinde  hat  erhöhet  die  femtten  {tnan- 
fuetos)  an  daz  heil  (in  falutem).   ^) 

V.  Sih  frowent  [exultabtint)  die  heiligen  in  dere  ere  {glo- 
ria),  fi  frowent  fih  (jaetabunlur)  in  gaderalinen  (cubilibus)  ire. 

VI.  Vifcrechunge  [ejcultationes)  gotes  in  chelen  —  drozzen 
—  (gutture)  ire  unde  fuert  {gladii)  uorewahfe  [ancipites)  in 
hanten  ire. 

VII.  Ze  tuonne  die  räche  an  den  dielen  {nationibus)  ^  raf- 
funge  —  erfchellunge  —  (Jncrepationes)  an  den  liuten  [populis). 


ST.    GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

IV.  Uuanda  imo  ift  iiuola  gelichet  an  finemo  liute, 
(daz  ift  imo  danne,  fo  er  in  keiih  ketuot  angelis  fuis) 

unde  mamraende  erhöhet  er  ze  heili. ' 

(kenuoge  fint  uberrauote,  die  irhohent  fih  felbe  in  mortem^ 
aber  got  erholiet  fine  manfiietos  in  falutem) 

V.  Die  heih"gen  freuuent  fih  in  guoUichi, 
(uuar  ift  diu  guollichi?) 

in  iro  charaeron  (ih  nieino  in  herzon,  dar)  freuuent  fie  fih. 

(alfo  paulus  chit:  nam  gloria  noflra  haec  eß  teßimonium 
confcientiae  noßrae) 

VI.  Gotes  freuueda  fint  in  iro  giumon 

(fie  iehent  gote  iro  guoilichi,  dero  fie  fih  freuuent,  nals  in 
felben) 
unde  zuiekkiu  fuert  fint  in  iro  handen. 

(daz  chit,  verba  dei^  alfo  iz  chit:  uerbum  dei  penetrabilius 
eß  omni  gladio  ancipiti.    Uuara  zuo  brüchent  fie  diu  fuert?) 

VII.  Kerih  ze  tuonne  an  dien  dieten  unde  irraffunge  an  dien 
liuten. 

(paga?ii  fint  föne  in  irflagen  unde  ßmulacra  ierbrochen. 
Uuieo  fint  pagani  irflagen,  ane  daz  fie  fertiligot  fint  unde 
chrißiajii  unordene  fint*?  Dar  fkinent  die  zuo  ekka  iro 
fuerto,  ze  dero  uuis  habent  fie  perfecutiones  paganorum  an 
in  irrochen) 


1)  liihhet  imu   druhtine  in  fincin   liudim    cndi   arhenii 
dhea  mituuarun   in  ihufo  (icfu).     hidor  de  nativ.  ehr. 
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VIII.  Ze  bintenne  {ad  alligandas)  chunige  Ire  in  den  cham- 
pen  —  boien  —  {compedibus)  iinde  edilen  {iiobiles)  ire  in  errae- 
len  —  fluchen  —  {manicis)  den  iferinen  (^feneis). 

IX.  Daz  fi  tuon  an  in  gerihte  {^Judicium)  daz  zefamenege- 
fcribene  {confciiptutn)^  ere  [gloria)  diu  ift  allen  heiligen  finen. 

PSALM  CL. 

Hallchtja. 

I.  Lobet  den  herren  in  heiligen  finen,  lobet  in  in  der  ueße 
{firmamento)  tugende  finer. 

II.  Lobet  in  in  tilgenden  finen,  lobet  in  nah  dere  menige 
(fecundmn  multitudinem)  michele  {mag7iitudinis)  finer. 

III.  Lobet  in  in  deme  lute  {fono)  dere  trumben  {tubae\ 
lobet  in  an  demo  faltere  (pfalterio)  unde  dere  harphen. 

IV.  Lobet  in  in  balchfuegelen  (jympano)  unde  dem  chor- 
fange (choro)^  lobet  in  an  den  feitten  {chordis)  unde  den  orgenen 
(organo). 


ST.   GALLER  PSALMENÜBERSETZUNG. 

VIII.  Ire  chuninga  in   dien  druhen  ze  beheftenne  unde  ire 
edelinga  in  ifeninen  gebenden. 

{timor  dei.,  daz  fint  die  druhe  ioh  diu  gebende,  die  luier- 
dent  anageleget  chrißianis  principibus^  föne  dien,  die  gla- 
dios  ancipiles  habent,  fo  fie  fagent,  Judicium  durum  his^ 
qui  praeßmt.^ 

IX.  (Ouh  fint  darurabe  iro  gladii  ancipites)  daz  fie  an  in  dia 
iungeftun  urteilda  tuoen,  diu  an  dien  buochen  gel'criben  iß^; 

(dar  uuirt  uuarhafto  getan  uindicta  unde  increpatio) 
diz  ilt  allero  finero  heiiigon  guollichi. 
(daz  fie  judices  mit  irao  fin) 

PSALM  CL. 

Halleluja. 
\.    Lobont  got  (chit  der  propheta)  an  finen  heiiigon, 
(ze  lezeft  in  finero  bürg  kefaraenoten) 
lobont  in  an  dero  fefti  finero  chrefte 

(an  dien  heiiigon  fkinet  danne,  uuieo  feile  fin  chraft  ift) 

IL     Lobont  in  an  finero  mähte  unde  an  dero  raanigi   finero 
micheli. 

III.  IV.    Lobont  in  in  alla  uuis,    fingendo,   pläfendo,    chloc- 
chendo,  feiten  fprengendo. 
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V.     Lobet    in    an    den    cirabelen    {cijmhalis)    wole    luttentenP 
{bene  fonmilibus) ,   lobet  in  an  cirabelen  des  iuwene»  {jubilatio- 
nis);  aller  geift  —  atem  —  lobe  den  herren. 

Ere  {^gloria)  dem  uatere  unde  dem  fime  unde  geifte  deme 
liciligen  Alfo  der  was  an  deme  anegenge  unde  nu  unde  iemraer 
unde  in  die  werlte  dere  werlte.  Getriuiiclie  —  warliche  — 
{amen).  ' 


ST.    GALLER  PSALMEXÜBERSETZL^G. 

V.     Lobont  in   mit   zyoübon    uuola    fkellenten    unde  guotcn 
chlanch  habenten;  ^) 

(daz  fint  uufere  leffa,  fo  fie  got  mit  indahtigi  lobont) 
alliu  geiftlichiu  natura  ioboe  unferen  trubtenen 

(diu  forderofta  crealura  lobe  in) 
Alleluja. 


a)  bene  tinnientibus  steht  in  Notkers  lat.  Text  der  Psalmen. 
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